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VORWORT. 


[  Für  die  neue  Auflage  des  Bellum  Gallicum  lagen  wieder 

mehrere  werlhvolle  Beiträge,  die  in  den  letzten  Jahren  erschie- 
nen sind,  vor,  und  sie  sind,  soweit  sie  für  den  Zweck  der  Ausgabe 
brauchbar  oder  nach  meiner  Ueberzeugung  annehmbar  waren, 
sorgfältig  benutzt  worden. 

Eine  wiederholte  Revision  des  Textes  hat  mich  auf  manche 
Aenderungen  geführt,  die  in  der  beigegebenen  üebersicht  der 
Abweichungen  vom  Nipperdey'schen  Texte  zusammengestellt  sind. 
Der  Jahresbericht  über  die  neueste  Litteratur  der  Commentarien 
Caesar's  von  Heller  im  Philologus  Jahrg.  XIII.  Heft  2  und  3  hat 
vielfach  zu  neuer  Erwägung  und  anderer  Auffassung  veranlasst, 
wiewohl  ich  nicht  überall  dem  Verfasser  beistimmen  konnte. 
Ausserdem  konnte  die  seit  dem  Erscheinen  der  zweiten  Auflage 
zum  Abschluss  gebrachte  Ausgabe  Schneider's  für  das  siebente 
Buch  berücksichtigt  werden.  Von  den  in  der  neuen  Textausgabe 
von  Em.  Hoffmann  (Wien  1856  u.  1857)  aufgenommenen  Con- 
iecturen  waren  im  Ganzen  nur  wenige  für  mich  überzeugend. 
Die  Besprechung  mehrerer  Stellen  von  A.  Eberz  und  B.  Dinter 
(von  welchem  letzteren  ich  ausserdem  dankenswerthe  Bemerkun- 
gen und  Berichtigungen  erhalten  habe)  in  den  N.  Jahrbüchern 
f.  Phil.  u.  Paedag.  1857.  S.  847—856  u.  1858.  S.  820—827 
hat  zu  wiederholter  Prüfung  aufgefordert  und  manche  Aende- 
rungen im  Texte  und  in  den  Anmerkungen  herbeigeführt.  Die 
Berichtigung  mehrerer  Eigennamen  verdanke  ich  der  Schrift  von 


VI 


VORWORT. 


Chr.  W.  Glück:  Die  hei  C.Julius  Caesar  vorkommenden  kellischen 
Namen  in  ihrer  Echtheit  festgestellt  und  erläutert  (München 
1857);  manche  waren  schon  in  der  zweiten  Auflage  verhessert. 
Für  die  sachliche  Erklärung  ist  ausser  dem  ohengenannten  Jah- 
reshericht  von  Heller  die  Einleitung  zu  Cäsar's  Commenlarien 
von  Köchly  und  lUistow  (Gotha  1857),  hesonders  aher  die 
sorgliiltige  Arheit  von  A.  v.  Göler:  Cäsar's  Galt.  Krieg  in  den 
J.  58  bis  53  v.  Chr.  (Stuttgart  1858)  benutzt  worden.  Dass 
auch  sonst  die  Anmerkungen  mehrfache  Veränderungen  und, 
wie  ich  glaube,  Verbesserungen  erfahren  haben,  wird  eine  Ver- 
gleichung  mit  der  zweiten  Aullage  zeigen. 

So  hoffe  ich  denn,  dass  die  Ausgabe  der  widilwollenden  Auf- 
nahme, die  sie  bisher  gefunden  hat,  in  mancher  Hinsicht  würdi- 
ger geworden  ist. 

Zwickau,  im  iMai  1859. 

F.  K. 


EIXLEITL'NG. 


1.   Galiien  und  Uoiii  bis  zmn  Kriege  CaeMrs, 

(  icero  bezeichnet  in  d«'r  Hede  über  die  Consularprovinzen 
13,32  treffend  die  Verschiedenheil  der  Beziehungen,  in  denen  wir 
Jahrhunderte  lang  Korn  dem  stets  gefürchteten  Gallien  gegenüber 
sehen,  indem  er  sagt:  Bellnrn  Gallicnni  C.  Caesare  imperatore 
gestum  est,  anlea  tantummodo  repnlsnm.  Sempcr  illas  nationes 
nostri  imperatores  refniaridas  pottus  hello  quam  lacessendas  pti- 
taverunt;  und  ebendaselbst  §33:  Nemo  sapienter  de  repnhlica 
nostra  cogitamt  iam  inde  a  prindpio  huius  imperii,  quin  Galliam 
maxime  tiinendam  huic  imperio  putaret;  sed  propter  vini  ac 
multitudinem  gentium  illarum  numquam  est  antea  cum  omnibus 
dimicatum;  restitimus  semper  lacessiti.  Nunc  denique  est  perfe- 
ctum,  ut  imperii  nostri  terrarumque  illarum  idem  esset  extremum. 
Vgl.  Sali.  Jug.  114,  2.  Der  Norden,  gegen  den  ItaHen  durch  die 
mächtige  Vormauer  der  Alpen  für  immer  geschützt  schien,  kam 
mit  den  Römern  in  einer  Zeit  in  Berührung,  als  sie  noch  damit 
beschäftigt  waren,  ihre  Nachbarn  ringsherum  zu  unterwerfen, 
und  sie  kaum  eine  Ahnung  halten,  dass  von  jener  Seite  der  wer- 
denden Macht  eine  Gefahr  drohen  könne,  von  der  später  so  oft 
nocli  Angriffe  erlblgen  und  endlich  das  Verderben  über  das  rö- 
mische Reich  hereinbrechen  sollte.*)  Nachdem  nach  der  Wan- 
dersage, die  Livius  5,34  erzählt,  schon  unter  Tarquinius  Priscus 
der  Celtenkönig  Ambiatus,  gedrängt  von  der  anwachsenden  Men- 
schenmenge, eine  aus  verschiedenen  Stämmen  gemischte  Schaar 


*)  —  Quotics  Ro7ncnn  Fortuna  lacessit, 

I/ac  Her  est  bellt's.  —  Lucan.  Pharsal.  1.  256. 

Caesar  I.  3.  Aufl. 


2  i:iNfj:iTL\NG. 

unter  seinnii  Nrlleii  ndlovosus  narli  dorn  Sfulrn  ^M'scnd.'l  liaile, 
(lio   (lin   maischrn  Alpen    (den   Ulrinm   St.  IJciidiard  )    iduTslirf: 
und  did  n\sU;  cdliscln-  Ansirdhin-  i[i  d«T  limli-.'n  I.mnl.ard.M, 
den  Call  der  Insuluer  niil  drr  llauplsladl  Mrdiolarnnn  (Madand) 
gründete  (s.  Moinniscn  U«nn.  Crsrli.  1 .  S.  :i(»(»  2.  An!). ) ,  fnl^- 
Icn,    {^rliula  vmi   di«-s(M"   ««ishMi   Wainlrrnn^,   l>idd    and.i.-  N.d- 
keri  (H«'.  Ccnouianrn,  \\o\ri\  Lin-^oncn,  und  licsrtzlrn  das  ;:an/.r 
Land  zwischen  dn\  Alpen  und  d»Mn  IN).   i:ndli<li  slir^m  d«.'  Sr- 
nonrn   in  die  Khene  h<Mal)  und  rülntm,  indem  sio  am  n.'ilf>>Ion 
v()r(lrani,^en,  dm  ersten  Zusnmmensloss  l^nns  mit  d'Mn  N«»r.NMi 
licrbei.   Ihnen  ^^rlan^',  was  wähn-nd  drr  llrpid)lik  Keinem  andern 
Volke  ^('lun«;en  ist,  sie.  legten  ll<nn  in  Axhe.   Aueh  nachher  ka- 
men du"  Uomer  olt  wie(h,T  mit  den  <ialliern  in  nendnun^'  (^»Gl 
—  31i;  V.  Chr.),  als  das  unhändi^e  Vtdk,  dem  der  Kaum  in  Oher- 
ilalien  zu  en^^  «^^ijworden  war,  seine  Ileerfahrten  hahl  p^^cn  Ktru- 
rien,  l»ahl  ge^M'u  Lalium,  ja  zuweilen  seihst  his  ;;e^'en  Campanien 
und  in  <las  südliche  llalien  hineiii  ausdehnte  nml  seinen  Wandrr- 
Iriel)  und  die  wilde  Lu>l  an  AlH-nleuern  in  diesen  ünternehmun- 
«;en  auslohte.   Aher  die  llömer  stäldten  sich  duich  diese  Kämph^ 
und  (he  ritterliehen  Thalen  heider  Völker  sind  in  zahlreichen  Sa- 
gen  iiherlieh'rt.    Nach  Verlauf  von  liO   Friedensjalu<n  drangen 
neue  transalpinische  Völker  iiher  die  liergir,  die  (;allier  in  der 
Eheno  waglen  keinen  Kampf,  sondern  rückten  mit  ihiwn  nach 
Süden;  doch  kehrten  sie  mit  reiclier  IJeute  zurück,  (dme  dass 
Uom  in  Celahr  gerielh.    Im  dritten  sanmilisclien  Kriege  seh^i 
wir  llallisclu^  Völker  in  Veihin<lung  mit  «len  Samniten,  Klru.-ke-n 
und   Und)rern  in  der  Schlacht  hei  Senliiunn  ( 2lir)  v.  CluM,   <'ie 
durch  die  Todesweihe  ik^^  Jüngern  Decius  Mus  von  den  Hörnern 
gewonnen    wurde.     Die  Gallier  zogen   wieder  nordwärts.     Zehn 
.lahre  darauf  lagerten  sie  wieder  mit  hedeulender  Maeht  vor  Ar- 
relium  (Arrezzo);  ein  römisches  Heer  ward  geschla«:eij   uml  «ler 
Prator  gelö«het.    Doch   wandte  sieh  das  Chu'k  von  den  Feinden, 
als  die  römischen  Cesandlen  gelödt(»t  wur^len.   C.erade  die  Seno- 
ncn,  die  einsl   Ilmn  zerslört  halten,  nmsslen  zuerst  die  \V;illen 
sh-ecken.    Ihr  Laiul  ward  von  Curius  Denlalus  genonnnen  i  2^  :i 
V.  Chr.)  und  in  ihre  Sladt  Sena  (iallica  (Sinigaglia)  di.«  ei  sie  rö- 
mische Colonie  auf  gallischem  IhMlen  geführt,  nm  das  Land  /n 
heherrschen.    S(d)ald  di(;  Callier  diese  Ahsichl  erkannten,   vei - 
einigten   sich   di(i  Doier  und  Senonen   mit   den  JOlruskern.    und 
S("h!ugen  ein  gegen  sie  gesendetes  Heer;  aher  der  röiuische  leid- 
lierr  ilolahella  hesiegle  sie  und  mehrere  nachfolgende  Siege  hra- 
chen  den  Mulh  der  Iluier.  >ach  Dcendigung  ik>  ersten  punisclu  n 
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Krieges,  m  weJchom  die  Callier  mit  den  Carthagern  hesonders  in 
SicdKMi  gegen  Jiom  gekämpft,  und  durcii  iVm  Turcht  vor  dem  im 
Knckeii  sitzenden  Femde  ein  entschiedenes  Auftreten  ge^en  die 
m   Spanien    um    sich   greifenden    Cartliager   verhindert   hatten 
schriltea  d.e  Kölner  zur  Unterjochung  des  gallischen  Landes! 
Als  namhch  die  römischen  Colonien  immer  weiter  vüiTücklen 
Inrchteten  die  Callier,  hesonders  die  Jnsuhrer  und  JJoier,  dass  os 
aul  Ihre  gänzliche  Auslreihung  ahgesehen  sei,  und  es  hegann  ein 
Jvrieg,  der  durch  die  Massen  der  aus  dem  Lande  zwischen  den 
Alpen    und    der  lUume   herheigezogenen   Völker  gelährlicher  zu 
wenK.n  schien,  als  die  l.üheren,  und  in  Ktrurien  und  der  lomhar- 
c  Ischen  Lhene  ausgeh.chten  NMirde.  Nach  einigen  vorühergehen- 
den  \orlheilen   erlitten  die  (ballier  eine  hedeutende  Niedcria-c' 
(he  IJuier    deren  Kraft  gehrochen  war,  unterwarfen  sich.  zSni 
ersten  Mae  liherschrilhui  die  Homer  den  Padus  und  schlugen 
aucii  die  Insuhrer  unter  ihrem  Fürsten  ^irodomar,  worauf ^lie 
Hauptstädte  des  Landes,  Mediolanum  und  Ccunum  in  ihre  Cc- 
vvalt  lielen   (222  v.  Chr.).    Die  FrcdHTung   des   oheren  Itahens 
war  vo  lendet  und  die  neuen  Hesitzungen  durch  die  Militärcolo- 
nien  1  acentia  und  Cremona  hefesligt;  nur  W(Miige  Ortschaften 
am  Inifse  der  Alj.en  verhliehen  ihren  alten  Hesilzern.  Die  Leber- 
ZfHigung,  dass  di.'  rohe  Cewalt  und  der  ungestüme  Mulh  der 
nordischen  iMemdhnge  gegen  römische  Kriegskunst  nichts  ver- 
mögen, w.ar  ni(«ht  die  geringste  Frucht  dieser  Kämpte,  die  für  die 
s]Mteren  Heziehungen  zu  Callien  nicht  oiine  JJedeiilung  war. 

Hatten  die  Jtuiner  nämlich  hisher  nur  gegen  die  in  Italien 
eing(Mlrungenen  gallischen  \  olkerschallen  gekämpft  und  sie  un- 
schad  ich  gemacht,  so  (hangen  sie  später  seihst  erohernd  üher 
(he  A  pen.   Die  Lr/ahrung  hatte  gelehrt,  welch'  g(>fährliche  IVach- 
harschalt  die  \  ölker  jenseits  der  Alpen  waren,  gegen  welche  diese 
langst  schon  e,,,..  Schulzwehr  zu  sein  aulgehört  liatt(,Mi;  der  Um- 
stand,    (ass   Calhen    die    Veihindiing   mit   Spanien    unlerhrach 
Jinissle  die  Homer,  die  kei,,..  Schranke,  iho  ihre  Pläne  hinderte' 
*'"';'''^*'"'  ^•''<'''  ""•'»'•  .'•iilh.rdern,  jeuseits  der  Alpen  festen  Fuss 
zu  lassijii.   Doch  gii(h-n  sie  nieht  söhnt  ein,  sondern  erwarteten 
uie  immer    ,hre  Zeit,  liesse,,  aiwr  seihst  während  des  zweiteii 
jamischen  Krieges  jene  Läinkw  nicht  aus  den  Augen.    Kurz  vor 
dem  Aushruche  des  dritt.Mi  puiiisch.'n  Kri.'ges  fand  sich  eine  er- 
wünschte (.elege.d.eit,  uvifer  zu  gehen.   Das  frühzeitig  mit  Hom 
verhundete  MasMha  hatte,  als  seine  Colonien  iNicäa  (iXizza)  und 
Anti|.olis  (Anlihes)  v.m  räiiherischen  Oxvhiern  und  Deceaten  he- 
<hangi  wurden,  die  Homer  zu  Hülfe  g.Muien  und  durcli  iiiren  Hei- 
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stand    iiiilcr   (l<^ni  Consiil  Quintiis  Opiinius  die  Friiuln  l)osi<-t 
(ir)4)    olinr  dass  diosn  nuC  oinm  Tliril  dos  liosit-tm  Landrs  Ai»- 
mmiri.  inarhliMi.    Als  spr.hT  (12:,)  dir  SallNrr  ( Sallüvirr)  dirsi' 
Antirim-  rnicurilrn,  Ix'Uäinplh;  sii;  drr  Coiisul  I  uhms  I  laceiis 
(Liv.  Enilom.  L\.  Flor.  :i,  2).  und  im  .!.  12:^  sridug'dcr  Piocun- 
sul  C.  Scxlins  CMvinus  din  Allobro^on  in  drr  Gr-rnd,  ^^o  narhh.T 
das  iTsh'  roinisclir  r.asirll  jrnsrils  der  Al|»rn,  A^piar  Srxiiao  ( Aix), 
onlsland.    hn  niichslm  .lahii«  wnidrn  die  Allol.io^rn  lunl  Ar\n- 
lior,  dift  die  lli'^cnioni«?  uhvr  dm  «^rösstcn  Thril  <lrs  südlidnn 
i;alü(Mis  lialton,  von  Calvinus  NachOd-.T  Cn.  Doinilins  AIhmiu- 
l)arl,us  Ir'I  Vindalinni  ol»orliall,  Avi^'non  (122)   nnlrr  ilnvin  An- 
luhrcr,  «Icni  Arvnnci kuni^  Ilcliiihis,  i\rv  «lun  h  Vnr.illuTri  ^rlan- 
^«Mi  \Mir«l(',  und  im  .1.121,  als  sir  sirli  mil  den  llnlrnci  n  vri  l.uiid.n 
hallen,  von  Q.  Kübius  M;i\innis  ( AlloLro-jicus)  am  Zusainm.Mj- 
llusso  der  Isara  (Isi'ro)  und  des  lUiodanus  j^rsclilajicn  (Momm- 
son  W.  <;.  2.  S.  102  stclll  dir  Sddaclit  an  drr  Isara  vor  dir  l.n 
Vindalium).    Din  Allol,ro^rn  mussirn  sie  li  drr  nunischrn  llrrr- 
scliall  lügm,  ohne  jimIocIi  zur  römisclirn  l»rovinz  zu  ^rliörrn,  die 
Arverner  und  lUilenrr  .wurdni  nuld  hrliandrll  un.l  hürhrn  frn. 
i)as  Land   ösllich   vom   Ulmdanus  l.is  an  das  südlirlir  Lfrr  drs 
LomanstTs  wurde  römisclir  I»rovm/..   Fmllirli  maelife  im  .1.  1  IS 
der  Consul  Q.  Marrius  Hex,  der  norli  wrilrr  narli  NVrstrn  vor- 
drang, nurh  einige  Kroberungen  im  heutigen  Languedoe.  und  <:id> 
dadurch  der  jenseiligen  l»rovinz  den  Umfang,  den  sie  his  aulTä- 
sar  hehielt.    /um  Srhulze  drr  Küstensirasse  nach  Spanien  lri;te 
er  die  Colonir  Narho  .Marcius  an.  \on  der  die  Provin/  spfilrr  dm 
iNanuMi  (iallia  ^arhollrnsis  nhirll. 

Kaum   haIhMi   «lir  lli.mrr  sich  in  Callirn  Irstgrset/!,   aU  drr 
(imhrisclu'  Volkers^hwarm  sich  phindrrnd  und  \rilirrrrnd  nhrr 
(jallirn  ergoss  und  die  Verhidluisse  »Irr  VolUrr  und  Slaalm  \irl- 
lach  zrrriUlele  imd   den  AVohlsland  des  Landi'S  aul   langr  /rit 
Z'Mstörle,  aber  eben  «ladurch  den  Siegen  Caesars  drn  Wrj,  hnn- 
tele.   Denn  mit  Ausnahme  der  Belgier,  welchr  grgrn  dieCind.nu 
glücKlich  Sland   hiellen,  wurden  heiiiahr  alle  VölUn-  drs  rd.ii-rn 
i>;alliens  hesiegl  und  ihrr  Krall  grhrochrn.   Dir  Iluüirr  sahmsuh 
genOlhigt,  auf  dieser  Seite  d<Mn  Vordringrn  «Irr  Jlarharm  Kudiall 
zu  Ihn n";  ahrr  Vergehens.    Sie  fanden  in  Gallien  srlhsl  Nerslär- 
Kung  an  den  Tigurinern,  die  im  J.  107  das  Heer  ih^^  Consul  Lu- 
ciusV.assius  Longinus  aufriehen  und  ihn  seihst  mit  srinmi  Le- 
gaten C.  Pisü  tödleten  (Caes.  l.  7,1.  12,5).   Die  Kampfr  wurden 
Zinn  Tiieil  in  der  Provinz  ausgekämpft,  his  auf  den  raudischen 
Feldern  bei  Vereellä  Marius  den'Sturni  Ijoschwor.  Das  rOimscho 
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Gallien  batte  diesen  Sturm  überdauert:  es  Idieb  im  Besitze  der 
llömcr  und  genoss,  wenn  auch  die  Völker  geheimen  Groll  be- 
wahrten, längere  Zeit  der  Hube,  üie  Gallier  benutzten  ihre  Zeit 
nicht  und  dachten  bei  der  Zerrissenbeil,  die  den  Römern  aifcli 
spalcr  so  sebr  zu  Statten  l^am,  nicht  daran,  ihre  unterjochten 
Stannnesgenossen  zu  befieien,  obgleich  die  Homer  damals  din'cli 
andere  Kriege  viellach   brsc  häftigt  warm  und  dir  bedeulrmislrn 
J'eldherren  den  gefahrvollen  Kampf  in  (;allien  mieden.  Zur  Zeit 
der  calilmarischen  Verschwörung  (O:^)  erschienen  zu  ilom  Ge- 
sandte der  Allobrogen,  mn  Abhilfe  gegen  den  Djuck  der  Beamten 
mnl  dir  Jlabsudil  drr  Wm  hrrrr  zu  erbaltrn.    Sali.  Cat    U)   4] 
Die  calihnarische  l'arlei  suchte  die  Unzulrirdriirn  in  ihre  Ver- 
sdiwurung  hineinzuziehen;  sie  widerslamlen  der  Lockiin«>    Den- 
noch regte  es  sich  .jenseits  der  AIi)en,  und  Catilina  Selbstsüchte 
sab  mit  seinem  Heere  dorthin  zu  zirhrn.    Als  man  aber  in  Honi 
trotz  dieser  bewährten  Treue  drn  Ilrscbwerden  nicht  abhalf  brach 
der  unter  sie  geworfene  Funke  in  Flammen  aus  ((>l  v  Fhr  )•  sie 
bemächtigten  sich  der  Stadt  Virnna,  drangen  mit  ihrem  Führer 
Catugnat  bis  über  die  Jsara  und  k(Min(en  nur  mit  grosser  Mühe 
durd.  den  Prätor  Pomptimis  /.,„•  Itwhe  gebracht  werden.   (Caes. 
1.  0,2   Gic.  de  prov.  nmsul.  c.  \:\  Liv.  KpU.  lo;].)  Schon  im  ,1. 
>0  hatte  nian  in  Honi  Furcht  vor  einm.  neuen  gallischen  Kriep-. 
Ls  waren  iNachricbten  von  unruhigen  Bewegungen  unl(T  ilni  gal- 
ischen  Völkerschafirn,  und  inshrsondere  von  ihm  Jtüstun-en  der 
Hrlvetier  eingrlndb.,,,  <lir,  jrdrnfalls  nicht  blos  aus  abenfeuer- 
licIierWandrilusi,  ,li,.s  zeigt  ihr  ganzes  Verfahren  (1.  3),  .sondern 
weil  sie  sich  durch  zu  enge  Gnwi/en  beschränkt  sahen  und  be- 
sonders   nv.mI  sie  (hiich  dir  brsländigrn  AngiiMr  der  auf  sie  drän- 
genden Germanen  enmidri  uarrii,  sich  im  südlicbrn  (.dlirn  neue 
U(dm.s.ize  sudirii  w<.llir„.    Ihr  Fii.mrruiig  an  frühere  Finlalle 
der   «alher  war  noch  zu  lebendig  und  die  (;elahr,  besonders  für 
(iKi  1  rovinz,  zu  nahdiegend,  als  dass  man  in  Bom  diese  Nadiridit 
ritte  gleicligiiltig  aulnrhmrn  können.    Dir  Consiihi  waren  schon 
beauftragt  Tru|.prn  aiiszuhrhrn,  als  beniln>n(lrie  Nadiiichlvn 
emlralen,  die  lür  den  Augenblick   wniigstnis  nichts  brfün  hten 
liessen;  der  Buhm,  die  (iefahr  von  Bom  abgewendet  zu  haben, 
sollte  Caesar  vc.d.ehalten  bleiben.   Aber  audi  andere  Umstände 
ballen  die  Lage  Galliens  verwickrlt  und  schwierig  gemacht   Wäh- 
rend nadi  alten  Sagen  früher  der  Stamm  der  Cdten  bis  in  das 
Innere  von  Germanien  hinein  herrs<hend  war,  hatten  sie  unbe- 
kannte Ereignisse  aus  ihren  früheren  Silzen  verdrängt  und  ger- 
manisdie  Sdiaaren  waren  bis  zu  den  l'fern  des  Bheins  und  der 
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Donau   vorgedrungen,   und   schon   damals  liegann  der  weltgo- 
schi(htli<  he  Kanii)f  um  den  Besitz  des  ersteren  Flusses.  Die  ed- 
leren Stämme  der  (lermanen,  hesonders  die  mächlige  Genossen- 
srhalt  der  suehisc  hen  Volker,  hatten  sich  zu  gemeinsamen  Heer- 
lahrten  verbunden  und  drangen  bis  zu  den  rheinischen  Gegend-n 
vor,  und  besonders  hatten  die  tapferen  Ilelvetier,  zwischen  den 
Alpcni  und  dem  Jura,  heftige  Kämi)fe  zu  bestehen.   Die  l^neinig- 
Keit  und  Kifersucht,  mit  der  die  Arverner  und  Secjuaner  den  durch 
Roms  Freundschaft  starken  lläduern  entgegenstanden,  bot  ger- 
manischen Völkern  ein(^  willkonnnene  Gelegenheit,  über  den  Rhein 
zu  setzen.   Von  jenen  beiden  Völkern  gegen  die  lläduer  zu  Hülfe 
gerufen,  war,  wie  man  annimmt,  im  .1.  72  Ariovist,  ein  suebischer 
Heerfürst  (1.  31,  10),  mit  bedeutender  Streitmacht,  die  durch 
immer    nachrückende,    von   dem    gallisch<'n    Roden   angelockte 
Schaaren  verstärkt  wurde,  über  den  Rhein  gegangen.    Eine  ge- 
wonnene Schlacht  im  J.Ol   (1.  31,  12)  sicherte  ihm  die  Ueher- 
macht,  und  bald  wurden  die,  welche  die  Fremden  gegen  ihre 
eigenen  Slanunesgenossen  herbeigerufen  hatten,  belehrt,  dass  sie 
ve'iTathene  Verrälher  waren.  Sie  nuissten  begreifen,  dass  der  Re- 
silz   ihres   eigenen  Landes  in  Frage  gestellt  sei  uiul  dass  nach 
und  nach  die  über  den  RlH'in  kommenden  Germanen  das  ganze 
Land  in  Resitz  nehmen  würden  (1.  31,  11).  Dies  wusste  man  in 
Rom  ])eslimmt  genug:  die  lläduer  halten  dringend  um  Hilfe  ge- 
beten;  doch  hielt  man  es  nicht  für  gebogen,  sofort  einzugreifen; 
im  Gegenlheil  wurch;  der  Sieger  und  der  Unterdrücker  <ler  Ver- 
bündeten nach  einem   wohlberechneten  Plane  und  auf  Caesars 
Veranstaltung  (so  sagt  er  selbst  l.  3.'),  2)  mit  dem  Titel  eines 
Königs  und  Freundes  des  römischen  Volkes  beehrt.  Man  wollte 
Zeit  g«»winnen  und  ihn  durch  diese  Auszeichnung  bei  dem  ersten 
Auftreten  m  Gallien,  das  in  Aussicht  stand,  besonders  bei  dem 
Auftreten  gegi^n  die  Helveli<'r  durch  das  Vorgeben  freundlicher 
Gesinnung  fern  und  neutral  erhalten,  bis  sich  eine  günstige  Ge- 
legenheit zeigen  würde,  auch  ihn  zu  beseitigen  (Mommsen  R.  G. 
3.  S.  232  Anm.  legt  diesem  Hergang  k<'ine  tieferen  iMotive  unter, 
sondern  betrachtet  ihn  nur  als  eine  Folge  'staatsmännischer  Un- 
wissenheit und  Faulheit;  weil  der  Senat  die  wichtige  transalpi- 
nische Angelegenheit  nicht  gehörig  zu  würdigen  verstanden  habe). 
Dies  war  die  Lage  Galliens  und  in  diese  Verhältnisse  grill" 
Gaesar  entscheidend  ein,  als  er  nach  seinem  Consulate  die  Pro- 
vinz Gallien  im  J.  5S  übernahm.  Fr  fand  gleich  bei  seinem  Ein- 
treten den  Krieg,  den  er  wünschte,  vorbereitet,  und  wusste,  als 
die  erste  Veranlassung  schnell  beseitigt  war,  die  Gelegenheit  zu 
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ausgedehnteren  Kämpfen  herbeizurufen:  'ein  grosser  Feldherr 
führt  keinen  kleinen  Krieg.'  Er  war  sich  darüber  klar,  dass  sein 
Beruf  über  die  nächste  Aufgabe,  die  Provinz  vor  den  Helvetiern 
zu  schützen,  und  die  Verbündeten  von  der  Last  der  Fremdherr- 
schaft zu  befreien,  hinausgehe:  Non  sibi  solum  cumiis,  qnosiam 
armatos  contra  populum  Romanum  videbat,  bellandum  esse  duxü, 
sed  totam  Galliam  in  nostram  ditionem  esse  redigendam  Cic.  de 
prov.  consul.  c.  13.  Vor  seinen  Augen  stand  als  lockende  Aus- 
sicht die  Eroberung  Galliens,  und  er  eroberte  es,  um  die  Herr- 
schatl  Roms  zu  erlangen;  und  wie  über  die  Alpen  die  erste  Ge- 
fahr für  Rom  gekommen  war,  so  kehrte  auch  er  von  dort  zurück, 
um  ül)er  sein  eigenes  Vaterland  zu  triumphiren. 

Es  kann  hier  nicht  der  Ort  sein,  das  inhaltsschwere  Leben 
eines  Mannes,  der  so  nachhaltig  in  die  Geschicke  des  Römerreichs 
eingrilT,  in  allen  seinen  einzelnen  Beziehungen  zu  verfolgen.  Nur 
die  wichtigsten  Momente  seines  Lebens  sollen,  soweit  sie  zu  einer 
richtigen  Würdigung  desselben  und  zur  Auflassung  und  Beur- 
theilung  der  vorliegenden  Schrift  dienen  können,  zusammenge- 
stellt werden  bis  zum  Beginn  des  gallischen  Kriegs.  Seine  Stel- 
lung zu  Rom  im  Bürgerkriege  und  die  Verwickelungen,  die  den- 
selben herbeiführten,  sind  in  der  Einleitung  zum  Bellum  Civile 
L'eschildert. 


2.   ( aesar  bis  zum  gallischen  Kriege. 

Caesar  ist  geboren  im  J.  100  v.Chr.  im  Monat  Quinctilis, 
der  eben  deshalb  später  Julius  genannt  wurde.  Die  nahe  Ver- 
wand tschafl  mit  Marius,  der  die  Schwester  seines  Vaters  zur  Frau 
hatte,  ist  in  seinem  Leben  nicht  ohne  Bedeutung.  Seine  ersten 
Eriinierungen  führten  ihn  auf  den  ruhmgekrönten  Sieger  der 
nordischen  Schaaren  und  gaben  ihm  frühzeitig  ein  Vorbild,  dem 
er  nachstreben  konnte.  Im  J.  87  liess  ihn  Marius  zum  Jupiter- 
priester (Hamen  dialis)  wählen  und  führte  ihn  so  früh  in  das  öf- 
fentliche Leben  ein.  Schon  im  nächsten  Jahre  starb  Marius  und 
dem  gefürchteten  Dictator  Sulla  schien  der  Jüngling  bedeutend 
genug,  um  ihn  zum  Gegenstande  seiner  Verfolgungen  zu  machen. 
Die  im  J.  83  mit  Cornelia,  der  Tochter  des  Cinna,  geschlossene 
Ehe  schien  eine  Flerausforderung  und  ein  deutlicher  Beweis  von 
Selbstständigkeit  zu  sein,  die  Caesar  auch  dem  Machthaber  ent- 
gegensetzte, als  er  die  Auflösung  der  Ehe  mit  der  Tochter  seines 
Feindes  befahl.   Während  sich  Pompeius  einer  ähnlichen  Forde- 
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rung  fügte,  widerstand  Caesar  entscliicMlen  und  Hess  sich  lieber 
ächten,  des  Priesteramis,  der  Aussteuer  seiner  Frau  un(i  seines 
eigenen  Vermögens  berauben.  Krank  irrte  er  in  dem  Sabinerge- 
birue  umbi'r  und  musste  sein  Leben  von  einem  Häscher  erkaufen. 
Nur  ungern  begnadigte  ihn  Sulla,  und  der  bekannte  Ausspruch, 
den  er  seinen  Fürsprechern,  die  sich  auf  die  rnbedcutendheit 
des  jungen  Proscribirten,  die  sich  schon  in  seinem  Aeussern  zeige, 
])eriefen,  entgegenhielt,  dass  in  Caesar  mehr  als  Fin  Marius  lelje 
(Plut.  Caes.  c.  1),  uiul  dass  sich  die  Opiimalen  vor  dem  schlecht 
gegürteten  Knaben  hülen  scditen  (Suet.  (^aes.  c.  45),  beweist,  was 
er  in  der  Seele  des  Jünglings  schon  zu  der  Zeit  gelesen  hatte, 
wo  er  noch  nicht  durch  ön'entMches  Aultreten  Proben  seines 
Geistes  gegeben  halte.  Da  für  Caesar  unter  den  bestehenden  Ver- 
hältnissen nichls  zu  ludlen  war,  ging  er  nach  Asien  und  thal 
unter  dem  Prc^prätor  M.  Minucius  Tliermus  seine  erslen  Kriegs- 
dienste. Er  locht  im  .1.  S{\  mit  Auszeichnung  vor  Mitylene  und 
erwarb  sich  durch  Uetlung  eines  römischen  llürgers  eine  IJür- 
gerkrone.  Nach  kurzem  Dienste  auf  der  Flolle  des  Proconsul 
P.  Servilius  [sauricus,  der  die  cilicischen  Seeräuber  bekämpfte, 
kehrte  er  auf  die  Nachricht  von  Sullas  Tode  (7S)  nach  Rom  zu- 
rück. Fr  holllc,  in  dem  Parleikampfe,  der  zu  erwarten  war,  eine 
Stellung  zu  linden;  doch  schien  der  Consul  Lepidus  nicht  geeig- 
net, die  Jh'wegung  zu  leiten,  weswegen  er  sich  an  dem  aussichts- 
losen l'nlernehnnui  nicht  ln-theiligle  (Suet.  c.  3).  Fr  suchte  viel- 
mehr auf  anderem  Wege,  den  junge  Homer  oft  betraten,  um  sich 
auf  eine  dem  Vidke  angenehme  Weise  herv<u*zulhun,  seine  poli- 
tische Laufbahn  zu  begiiuien.  Fr  klagte  den  (ax.  Dolabella,  der 
im  J.  S(l  die  Provinz  Macedonien  als  Proconsul  verwaltet  hatte, 
wegen  Erpressungen  {repeinndarum)  an.  Ihe  l{ede  des  dreiund- 
zwanzigjälirigen  Anklägers  erregte  hohe  Bewunderung;  doch 
verhinderten  die  Optimalen  die  Verurlheilung.  Die  Missgunst  die 
ihn  wegen  dieser  Anklage  bei  jener  I*aitei  traf,  wie  Sueton  c.  4 
meint,  hauptsächlich  aber  wohl  der  Wunsch,  die  bei  dem  ersten 
öllVnllichen  Auftreten  so  glänzend  erschienene  Hednergabe  weiter 
auszubilchin,  veranlasste  ihn  im  Winter  76  nach  Hhodus  zu  ge- 
hen, um  den  berühmten  Hhctor  Molo,  der  auch  (^iceros  Lehrer 
war,  zu  hören.  Auf  der  Heise  bestand  er  in  der  Nähe  von  Milet 
das  bekannte  Abenteuer  mit  d<'n  Seeräubern,  in  deren  Hände  er 
llel,  das,  wenn  es  auch  IMutarch  Caes.  c.  2  wohl  sehr  ansg '.^chnn'ickt 
haben  mag,  doch  selbst  auf  einfachere  Vorgänge  zurückgeführt, 
die  frische  Genialilät  und  die  Üeberlegenheit  seines  Ceistes  zeigt. 
Sein  Aufenthalt  in  Hhodus  dauerte  nicht  lange  Zeit.    Da  Mithra- 
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dates  wieder  bedenklich  in  Kleinasien  \\m  sich  griff,  zog  er  als 
Privatmann  Truppen  zusammen,  und  hielt  mit  diesen  die  klein- 
asiatischen Städte  in  (Gehorsam.  Nach  Hom  zurückgekehrt  wurde 
er  Militäi  tribun,  nachdem  er  abwesend  an  der  Stelle  seines  Oheims 
C.  Aurelius  Colta  zum  Pontife\  ernannt  worden  war.  In  den 
nächsten  Jahren  durchlief  er  in  der  gewöhnlichen  Ordnung  die 
Stufenleiter  der  römischen  Magistrate,  [m  J.  OS  war  er  Qufstor, 
()5  Aedil,  02  Prätor.  Im  Jahre  vorher  war  er  durch  Volkswahl 
Pontitex  maximus  geworden,  oligleich  die  Optimalen  Alles  gethan 
hatten,  um  die  WM  ihrer  Candidaten,  des  Catulus  und  Servilius 
Isauricus,  durchzusetzen. 

Wenn  man  vielleicht  mit  Unrecht  in  jedem  seiner  Schritte 
von  der  frühesten  Jugend  an  einen  bestimmt  vorgezeichneten 
und  wohlberechneten  Plan,  mit  dem  er  einem  klar  erkannten 
Ziele  entgegenging,  hat  linden  wollen,  so  dass  schon  vor  der 
Seele  des  Jünglings  deutlich  das  Hild  der  Stellung  gestanden 
Matte,  die  er  einst  einnehmen  sollte,  und  jede  einzelne  Handlung 
ein  Zug  zu  seiner  Ausführung  und  Vervollständigung  gewesen 
wäre,  wenn  man  vielmehr  anzunehmen  hat,  dass  sein  ganzes 
Wesen  nur  eben  unbestimmt  und  allgemein  auf  Huhm,  Auszeich- 
nung und  Macht,  zu  der  er  sich  berufen  fühlte,  gerichtet  war,  so 
IrUl  <loch  unverkennbar,  als  der  Jüngling  zum  Manne  herange- 
rcilt  war,  eine  bestimmte  Hichtung  hervor,  die  er  mit  unverrück- 
ler  Cons.Npienz  verhdgle. ')    Er  ergriff  mit  klarer  Hestinnntheit 

_  *)  Gleichsam  als  ein  Wendepunkt  in  seinem  Leben  wird  von  Sueton 
c.  <.  ein  Vorfall  berichtet,  der  wohl  billig  ins  Reich  der  Anecdoten  ver- 
wiesen wird.     Als  er  als  Quästor  mit  dem  Prätor  Antistius  Vetus  in  Spa- 
nien  war,   soll  er  nach  der  Betrachlung   einer  Statue  des  Alexander  im 
lempel  des  Hercules  zu  fiadcs,  beschämt  über  sein  bisher  geHihrtes  ruhm- 
loses Leben,    qund  nihildum  ,i  se  tnemorab/le  actum  esset  in  aefate,  qua 
tam.  Mexander  orltctn  terrarum  sube<iisset\  und  nach  einem  Traum,  den 
die  Ausleger  in  seinem  Sinne  erklärten,  keine  Ruhe  mehr  gefunden  haben, 
sondern  sofort  nach  Rom  geeilt  sein.    Schwerlich  bedurfte  es  Hir  den  kla- 
ren Sinn  des  Caesar,  der  wohl  wusste,   was  er  wollte   und  wann  er  es 
konnte,  eines  solchen  Impulses.    Auch  war  zunächst  in  seiner  Stellung  als 
M.iastor  in  Rom  nichts  zu  erwarten,  wozu  ihn  Alexanders  Lorbeeren  hät- 
ten antreiben,  am  allerwenigsten  ein  Krieg,  in  dem  er  hätte  glänzen  kön- 
nen; vielmehr  waren  es  die  politischen  Verhältnisse  Roms,  die  ihn  vor  der 
/.'Mt  zurück  führten.    (Anders  und  von  anderer  Zeit  erzählt  Plut.  c.  11.  u 
.^-.  die  Sache.)    Auf  der  Rückreise  soll  er  die  Städte  des  transpadanischen 
balliens,  die  das  romische  Rürgerrecht  verlangten,  in  ihrem  Verlangen  be- 
stärkt haben,  um  sich  eine  ihm  ergebene  Partei  zu  verschaffen  und  LJnzu- 
Incdenheit  zu  er^-egen,  und  Suet.  c.  S.  bericMet:    ad  audcndum  aliquid 
cancitasset  (colonias  Latinas),  nisi  consules  conscriptas  in  Ciliciam  leuno- 
nes  pauUsper  ob  id  ipsurn  retinuissent. 
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die  Volkspartei,  ohne,  wie  Marius,  in  sie  zu  versinken,  sondern 
mit  der  hewussten  Al)siclit,  sie  zu  den  Zwecken  seines  Ehrgeizes 
zu  benutzen,  weil  er  nur  durch  sie  zu  seinem  Ziele  gelangen 
konnte.  Seinem  Scharlhlicke  war  es  nicht  entgangen,  dass  die 
Uepublik  sich  üherleht  hatte;  er  heschloss,  eine  Partei  durch  die 
andere  zu  stürzen,  um  ilher  beide  herrschen  zu  können,  immer 
mit  der  seltenen  Kunst,  die  Zukunft  langsam  vorzubereiten  und 
an  si<'ii  zu  halten,  bis  der  passende  Augenbliik  gekommen  war. 
An  jeder  Bewegung  und  allen  Umlrit'ben  g<*gen  die  Optimaten  be- 
theiligte er  sich,  und  liess  keine  Gelegenheit  vonlbergehen,  durrh 
die  er  denen,  welche  im  Kample  gegen  die  Marianer  zu  Heich- 
Ihum  und  Ansehen  gekonmien  waren,  schaden  konnte.  Der  Eiter, 
mit  deui  er  liir  Zunickberut'img  der  verbannlen  Marianer  tliälig 
war,  die  feierliche  Bestattung  der  Wittwedes  Marius,  der  Schwester 
seines  Vaters,  bei  welchei-  er  es  wagte,  die  seil  Marius  Herrschaft 
nicht  gesehenen  Bilder  desselben  zur  Srhau  zu  stellen  (Plut.  5. 
Suet.  ()),  die  im  J.  05  währen<l  seiner  Aedililäl  ausgeführte  Wie- 
derherstellung der  von  Sulla  17  Jahre  vorher  weggenommenen 
Bilder  und  Tropäen  des  Marius  vom  numidischcn  und  ciuibri- 
schen  Kriege  sollte  nur  dazu  dienen,  dit;  das  Volk  begeisternde 
Erinnerung  wieder  heraufzubeschwören  und  die  Optiuiaten  zu 
schrecken  und  oth'U  sprach  es  Lutalius  Catulus  im  Senate  aus, 
dass  Caesar  nicht  mehr  mit  Minen,  sondern  mit  ollenen  Belage- 
rungswerken iWn  Staat  end>ere.  (Plut.  ti.  Suet.  11.)  I^urch  Ge- 
treidespenden suchte  er  sich  in  der  Gunst  der  Masse  festzusetzen, 
und  dh;  llollnung  seiner  Gegner,  dass  mit  seinem  Vermögen,  das 
bei  seiner  königlichen  Fn'igebigkeil  nicht  lange  nachhalten  konnte, 
auch  sein  Einlluss  scbwiiulen  werde  (Plut.Caes.  c.  4),  musste  sich 
bald  als  falsch  erweisen,  da  er  frei  über  fremde  Gassen  gebiet«'n 
konnte,  weil  seine  Zukunft  genügende  Gt'widir  für  Wiedererstat- 
tung leistete.  Plularch  berichtet  (c.  5),  dass  seine  Schulden,  noch 
ehe  er  ein  ölVenliiches  Amt  übernahm,  sich  auf  1  )U)()  Talente  be- 
liefen. Er  nahm  es  mit  dem  (ielderwerbe  nicht  genau,  war  aber 
so  sehr  von  Geiz  und  Habsucht  entfernt,  dass  ihn  die  Bücksicht 
auf  Geld  und  Besilz  am  allerwenigsten  in  seintm  Plänen  aufhalten 
konnte;  er  wusste,  dass  er  das  Höchste,  was  er  wünschte,  damit 
erkaufte  {covovjtiei'og  rd  ui'/iora  jlh/.qojv  Plut.  c.  5).  Am  mei- 
sten gab  ihm  seine  Aedililät  Gelegenheit,  das  an  sich  schon  ver- 
wöhnte Volk  noch  mehr  lür  sich  einzunehmen.  Er  unternahm 
prächtige  Bauten,  gab  glänzende  Spiele,  und  die  Zahl  der  Gladia- 
toren, die  er  zu  diesem  Zwecke  hirlt,  war  so  gross,  dass  der 
Senat,  aus  Furcht  vor  so  gewaltigen  Massen,  ein  Gesetz  erliess, 
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nach   dem   nur  eine  bestimmte  Zahl  solcher  Sklaven  zu  halten 
verstattet  war.    Dennoch  hatte  er  noch  320  Paare  und  die  Fech- 
ter hess  er  in  silberner  Rüstung  auftreten.   Kein  Wunder,  dass 
l>ei  so  grossartigem  Aufwände  der  w  ohl  auch  nicht  unbegründete 
\orwurf  Glauben  fand,  dass  er,  wie  65  bei  dem  ersten  Versuch, 
so  auch  03  an  der  Verschwörung  des  Catilina  Theil  genommen 
habe,  und  es  würde  seinen  Gegnern  gelungen  sein,  diesen  Ver- 
dacht, der  unter  solchen  Umständen  nahe  genug  lag,  zu  erregen, 
auch  wenn  er  nicht  für  eine  mildere  Behandlung  der  Verschwo- 
renen gesprochen  hätte.    (S.  Mommsen  3.  180.)    Als  Pompeius, 
von  seiner  eigenen  Partei  gefürchtet,   sich  dem  Volke  näherte^ 
tand  er  bei  Caesar  eitrige  Unterstützung  in  Allem,  was  ihn  auf 
lalsche  Bahnen  leiten  und  ihn  zu  Massregeln  treiben  konnte,  die 
ihm  selbst  einst  zu  Gute  kommen  sollten,  wie  z.  B.  zur  Wieder- 
herstellung der  von  Sulla  beschränkten  tribunicischen  Gewalt.    So 
unterstützte  er  als  Praetor  im  J.  02  die  Umtriebe  des  Tribuns 
Metellus,  der  darauf  antrug,  den  Pompeius  zur  Constituirung  des 
Staates  nach  Bom  zurückzurufen;  sie  wurden  beide  ihres  Amtes 
für  verlustig  erklärt ;  doch  wusste  es  Caesar  bald  wiederzuerlangen. 
Die  Aerbindung  zwischen  beiden  wurde  auch  durch  Verschwä- 
gerung befestigt;  schon  im  J.  (w  hatte  sich  Caesar  mit  Pompeia, 
einer  Enkelin  des  Sulla  vermählt  und  war  dadurch  dem  Hause 
des  Pomjjeius  näher  gekommen,  so  wie  er  selbst  später  seine 
Tochter  Julia  dem  Pon)j)eius  zur  Frau  gab  —  Ehen,  die,  wie  ein 
späterer  Schriftsteller  sagt,  Bellona  stiftete. 

Nach  seiner  Prätur  erhielt  er  Hispania  ulterior  als  Provinz, 
wo  er  schon  als  Quästor  gewesen  war,  und  unterwarf  die  An- 
wohner des  atlantischen  Oceans,  die  Lusitaner  und  Galläker;  er 
begann  gewissermassen  mit  diesem  Feldzuge  die  auf  die  Erobe- 
rung des  Westens  gerichteten  Unternehmungen.  Bei  seiner 
Bückehr  bewarb  er  sich  zugleich  um  einen  Triumph  und  um  das 
Consulat.  Da  es  dem  Feldherrn  nicht  gestattet  war,  vor  dem 
Triumphe  die  Sladt  zu  betreten,  die  Bewerbung  um  das  Consulat 
aber  persönliche  Anwesenheit  erforderte,  so  bat  er,  ihn  von  der 
gesetzlichen  Bestimmung  zu  entbinden.  Die  Gegner  im  Senate, 
besonders  Cato,  der  einen  Beschluss,  der  von  Vielen  lebhalt  un- 
terstüzt  wurde,  zu  hintertreilien  wusste.  verweigerten  dies  in  der 
falschen  Holl'nung,  dass  er  um  des  Triumphes  willen,  zu  dem 
schon  kostspielige  Vorbereitungen  getrolfen  waren,  das  Consulat 
aufgehen  würde.  Doch  Caesar  war  nicht  der  Mann,  ihr  das  Un- 
wesentliche dem  Wesentlichen  vorzog;  ergab  den  Triumph  auf 
und  bewarb  sich  um  das  Consulat,  das  ihm  wichtiger  war,  als 
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(las  Sfhaugeprangc  eines  Triumphs.  P>  wurde,  unterstützt  von 
Pompeius  und  Crassus,  Consul  und  nur  n)it  Mühe  und  grossen 
Opfern,  di«^  die  Senats[)artei,  selbst  den  strengen  Cato  nicht  aus- 
genon)nien  (Plul.  Cat.  'M.  Suet.  (iaes.  19),  brachte,  um  die  zur 
IJestcchuug  nölhigp  Surumc  aufzubringen,  gf*lang  es  den  (iegnern, 
die  Wahl  ihres  Candidaten  Hibulus  durchzusetzen,  ohne  Vortheil 
für  die  l*arlci,  da  (Caesar  seinen  EinlUiss  gänzlich  zu  nichle  zu 
machen  wusste,  indem  er  ihn  sogar  mit  (icwalt  bcdridite  und  zu- 
b'tzt  in  seinem  eigenen  Hause  feslhi<'ll,  ein  Verhall niss,  das  man 
witzig  damit  bezeicluie(<\  dass  man  die  Consuln  jenes  Jahres 
Mulius  uud  i^aesar'  nannte.  Nach  der  Wahl  rächte  sich  der  Se- 
nat auf  kleinliche  Weise  dadurch,  dass  er  (h'ii  im  Amte  befindli- 
chen (N)nsuln  des  Jahres  (>()  Afranius  und  Metellus  (leler  die  bei- 
den (iailien,  wo  man  eiiuMU  bedeutenden  Krieg  enigegensah,  iiber- 
trug,  den  künftigen  (ionsuln  aber  das  untergeordnete  Amt  der 
Aufsicht  id>er  die  Waldungen  uud  Triflen  anwies,  eine  Massregel, 
die  natin'licb  nur  gegen  (laesar  gerichtet  war  und  nur  dazu  führte, 
ihn  zu  n()<'h  entschiednen'in  Verfahren  binzudräui^en.  Die  nach- 
ste,  wenn  auch  widd  schon  vorher  vor!>ereitete  Fcdge  war,  dass 
der  Macht  des  Senats  der  noch  mächtigere  (lebeimbund  zwisclien 
(laesar,  l*omi)eius  und  (irassus  entgegengesetzt  wurde,  dessen 
Zweck  war  *//e  (pud  iKjeretnr  in  repvhlira^  quod  (hspliaasüet  uUi 
e  tn'bus'  Suet.  c.  19.  Sic  ijfitnr  Caesare  dinnitalem  comparare, 
Crnsso  autjere,  Pompeio  retinere  cupientihus  ownifnifique  pariter 
potentiae  cupidis  de  iiwndendn  repifhliia  farile  roufwnit  Flor.  4. 
2.  Es  war  nu  di[)lomalisches  >bMsterstück  ties  (laesar,  das  der 
Anstifter,  wie  er  die  grösste  Thälij4,keil  entwickelte,  so  auch  am 
meisten  für  seine  Interessen  auszidx'ulen  wusste.  Enger  wurde 
der  Bund  gekmipft  durch  die  Vermählung  des  Pompeius  mit 
(laesars  Tochter  Julia,  so  wie  auch  der  Tod  derselben  im  J.  54 
wesentlich  <lazu  beitrug,  dass  >  erhältuiss  zu  I*ompeius  anders  zu 
gestalten.  Die  Folgen  der  Verbindung,  die  längere  Zeit  geheim 
blieb,  zeii^ten  sich  nach  dem  AiUrilt  des  Konsulats.  I>em  Pom- 
peius  verschallte  er  die  vom  Senate  verweigerte  Bestätigung  der 
von  ihm  getrolfenen  Einrichluni^en  {acta)  in  Asien  nach  dem 
mithradatischen  Kriege;  durch  die  lex  lulia  agraria  wies  er  2(1,(100 
Veteranen  und  armen  Hürgern  das  campanische  Staatsland  an; 
die  Hitter  gewann  er  durch  Erlassung  eiiu*s  Drittlu'ils  ihrer  l*acht- 
gelder,  wozu  noch  andere  den  pjntluss  des  Senats  beschränkende 
(iesetzvorschlä^e  kamen.  Endlich  brachte  der  ergebene  Tribun 
Vatinius  den  V  orsclilaj,'  ein,  dem  srlicinliar  nichts  l'ür  sich  begfth- 
rondcn  (laesar  die  Statlhaltoisclialt  üher  <las  diesseitige  Gallien 
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nebst  Illyncum  mit  3  Legionen  auf  fünf  Jahre  gesen  Gesetz  und 

er „n.men  z„  übertragen.    Las  längst  gewönnet  Volk  tnel- 

migte  nut  Jaulen,  liedall  den  Vorschlagr  und  der  ohn.nfcht  ge 

d-       ;. ir  '^•^'r,^'"*'''';  "•■'«'^  '«S"-'  «"«  "eien  Stücken    S 
.las  jenseitige  Gallien  und  noch  eine  Legion  hinzu,  ,,e  si  wsi,,^ 
yasmii,  popul„s  ei  haue  daret  (Suet.  c.  22).   Vielle  d  i  ITaZ\ 
auch  der  naIüHid.e  Gedanke  nicht  oiine  E  nlluss  das    ein  st  , 
Ja  er  des  asalpinischen  Galliens  der  Theilnabn       n  e  if  be-' 

'nch;;;"i:r;','"'''  '''"■''"'  '^■'•^^"^  ^''•''  '^"""'  -"-^^'-e" "« 'ti 

u   I.  n  ,on  Gallien,  insbesondere  von  dem  Auszuge  der  JJelvelier 
...  «onj  eingegangen  (Cic.  a.l  .\tl.  1,  li»,  2),  der  auci.  auf  die  dies 
.eitigelVov.nz  voraussichtlich  nicht  ohneEinlluss  bleiben  konnte 
So  war  ,lenn  auf  eine  Iteilie  von  Jahren,  wie  es  noch  nie  «t"  che 
l.en  war,  ,lie  \erwal(ung  eines  Landes    on  un-ebcwei  Ausde^^^^ 
..ung  in  seinen  Händen,  das  alle  Lände,.  umZ^^^^mS; 
.^.s   csaljunische  Gallien,  bis  an  die  lio^nagna  u,  I  de,,  Fu  s 

fisste  ,,■',"■",''".""  ''"•  ^■'•'•'"^'■"  ^<"'  Älacedonien  um- 

lasstc  —  e,i,  Ite.cl,,  das  den,  grössten  im  beutiWi  Euroua  nicht 

nachstand.  (  aesar  balle  eneicht.  was  er  kaum  zu  v,^  la.  "C^  c  len 

.e  and...n  Tnurnvi,-,,.  die  ihn  in  seinen  J-länen  eifrig  un  es«  t 

allen    ahneten  nuhl,  welch'  niächligc  Walle  sie  ,,^lirk,- it  t 

Hand  des  ISebenbublers  gelegt  hallen,  ,,nd  wenn  sie  "uch'i,.  seiner 

Abwesenheit,  Wählend  sie  selbst  in  Itom  bhebcn,  alle  Geiahren 

on  (.aesar  l„ill,v,ch  ab»ve„delen  und  ,„  seinem  I  .leresse  w  rk- 

en   so  beweist  dies  ebenso  ihre  \ cblendung,  wie  Caesars  Klut 

.e.  ,  der  s.e  ,n  de,n  Wahne  ehielt,  dass  sie' Hein  di        ,>r  der 

Aerballmsse  s<^en.  während  er  selbst  die  Fäden  der  E,-e  gnisse 

i.e  aus  seiner  Hand  liess,  was  durch  die  Nähe  der  diesselü -en 

rovinz,  du,d.  die  e,- Italien  beherrschte,  um  so  IclU  r  möSch 

«ar,  so  dass  l'o,ni.e,us  un,sonsl  geholft  halte,  ihn  du,ch  dielä,,- 

gere  Ln  Icnung  von  Hon,  unschädlich  zu    nadien     U    son  t 

«^•nte  der  .lets  Schliinn.es  almende  Cato  (.r,oAa,o";oc  ""«X' 

"Wo^^  'derovai  Mut.  Cat.  c.  33 Cass.  14).    Auch  die  delk- 

dt  Be    u,^  1''  T'""''"-'"  "'"'  '"«^  Aufrechlballung  und 

«Itn  Be,,iand  se„,e,-  Linrid.lungen.    'Auch  die  Alten    welche  das 

ätlrifT  "^"""1  ''t'""'  '^"""^•''  -"-  "'  Cäe,.  Leben 
sdten  die  üedeulung  des  E.nzdncn;  sie  lassen  ihn  im  Geiste  ge- 
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wohnlicher  Opliniaten  handeln;  er  zog  Gallien  vor,  sagt  Sueton 
(r.  22),  weil  es  Beute  und  Triumphe  verhiess;  diese  waren  aber 
für  ihn  nur  Mittel.  Kin  blutiger  und  langwieriger  Krieg  sollte 
ihm  ein  Heer  verschallen,  welches  sich  vom  Staate  ablöste  und 
nur  ihm  gehorchte;  er  solle  die  näclisten  Interessen  des  Vol- 
kes berühren,  nur  ein  siegreicher  gallischer  war  dazu  geeignet, 
denn  ein  cimbrischer  Schrecken  hatte  sich  der  Gemüther  von 
neuem  bemächtigt;  er  sollte  aurh  nicht  fern  von  Italien  geführt 
werden,  damit  Uom  den  Feldherrn  und  er  Hom  nicht  aus  den 
Augen  verlor,  wie  es  Pompeius  in  Asien  begegnet  war.  Deshalb 
galten  ihm  beide  Gallien  als  unzertrennlicli;  das  eine  halle  ohne 
das  andere  nicht  den  halben  Werth  für  ihn,  sondern  gar  keinen. 
Jenseits  der  Alpen  war  sein  Schlachtfeld,  seine  Goldquelle  und 
sein  llebungs|)latz  für  den  Bürgerkrieg;  diesseits  sein  Winter- 
lager, wo  er  die  Berichle  seiner  Freunde  in  Born  und  seine 
Auftrage  für  sie  durch  mündliche  Millheilungen  ergänzte,  seine 
inmier  glänzeiulen  Lojjceren  mit  einem  immer  kräftigeren  Druck 
auf  die  Gegner  in  der  iNähe  zeigte  uiul  endlich  sich  zum  Angriff 
aufstellte,  ohne  die  gesetzmässigen  Schranken  zu  durchbrechen. 
Solche  Zeit(;n  hatte  man  nicht  vorgesehen,  als  man  einen  Theil 
der  Halbinsel  zur  Provinz  machte,  und  Pompeius  vergass,  als  er 
Proconsul  von  Spanien  wurde,  und  vor  Bom  blieb,  dass  der  IVe- 
benbubler  nun  zwischen  ihm  und  dem  Kern  seiner  Tru|)pen 
stand.'  Drumann  Gesch.  Borns  3.  p.  217.  Leber  die  höhere  ge- 
schichtliche Bedeutung  des  Eroberungszuges  und  den  höchsten 
und  letzten  Zweck,  dessen  Erreicbung  Caesar  als  seine  Aufgabe 
betrachtete,  s.  Monnnsen  \^.  p.  2(>S. 

Gleich  hier  mag  die  später  erfolgte  Verlängerung  semer 
Statthalterschaft  auf  weitere  fünf  Jabre  erwähnt  werden.  In  dem 
Winter  des  zweit<'n  Jahres  des  Kriegs,  57—51),  hielten  die  Trium- 
virn  auf  Caesars  Veranstaltung  eine  Zusammenkunll  in  Luca,  in 
der  sie  sich  noch  eiinnal  eng  verbanden.  Hi<'r  wurde  verabredet, 
dass  Pompeius  und  Crassus  das  Ctuisulat  und  die  fünfjährige 
Verwaltung  der  Provinzen,  die  sie  wünschten,  erhalten,  dem 
Caesar  aber  die  Statthalterschaft  auf  fernere  fünf  Jahre  verlängert 
werden  sollte.  Der  heftigste  Widersland,  der  diesem  längere  Zeit 
geheim  gehalteiien  Plane  entgegengesetzt  wurde,  war  vergeb- 
fich:  PompiMus  und  Crassus  wurden  Consuln  und  der  Vorschlag 
des  Volkstribun  Trebonius,  nach  welchem  diesen  die  Provinzen 
Spanien  und  Svrien  auf  fünf  Jabre  mit  freier  Verfügung  über  das 
Heer  überlassen,  und  der  Antrag  der  Consuln  Pompeius  und 
Crassus  (nicht  des  Trebonius ,  s.  Hofmann  de  origine  belli  civ. 
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Caesar,  p.  10  Mommsen:  die  Bechtsfrage  zwischen  Caesar  und 
dem  Senat  p.  40)  nach  welchem  dem  Cae'sar  Gallien  aul  ne ue  S 
Jahre  übertragen  werden  sollte,  ging  durch  (im  J.  ÖS^nd  es 
uar  lur  Ccero  eme  traurige  Nothwendigkeit,  um  Frieden  zu  er- 
halten, lur  diese  Anordnung  sprechen  zu  müssen.  (Bede  de  pro- 
v.ncns  couEu  anbus.)  Mit  der  Verlängerung  der  Verwaltun/ de^ 
Provuiz  wurde  auch  die  Absendung  von  zehn  Legaten  vön^ro 
>ra tonschem  Bang  beschlossen,  was  nicht  nur  in  Bezug  au   die 

£n"L  r^:r""'  ^n'\  ""^  ^---»-""^'  sondern  aucl   .n- 
sofein  fm  Laesar  von  Bedeutung  war,  als  dadurch  die  Anerken- 

nung  der  von  ihm  gemachten  Eroberungen  ausgesprochen  S 

Cc.  de  prov  cons.  11,  28:  actum  est  d^ decemlgL   Zsat 

haut,  alu  sme  nlhs  verbormn  ornamentis  dabant:  in  ea  g maus 
re  m  mm  tocntus,  ut  omnes  intelligerent.  me  id^  quod  reiplbTae 

(n^^tatem.  Zugleich  vvurde  eine  grosse  Summe  zum  Sold  nu- 
dle Truppen  aus  der  Staatskasse  verwilliat  Cir  a  a  O  Z 
war  also  dem  Caesar  nach  dem  Vorschlag  ^des  Vatinius  die  Pro- 
v  nz  von  o8  bis  54,  und  durch  den  der  Consuln  von  53  bis  49 
übertragen;  er  verwaltete  sie  aber  nur  9  J.,  da  im  10.  de,  ßür- 
gerkrieg  begann.    S.  Einl.  z.  Bell.  Civ. 

Caesar  war,  um  noch  ein  Wort  über  seine  charakteristischen 
Eigenthuml.cbke.ten  im  Allgemeinen  zu  sagen,  eine  in  jedr  Hin- 
sicht reich  begabte  Natur,  und  mit  allen  Vorzügen  des  KWrs 
und  Geistes  auf  das  Vollkommenste  ausgestatL.  U  be  LTn 
A eusseres  sagt  Sueton  c.  45 :  Fuisse  tradit^r  excelsa  statura,  c  - 
lore  candHo,  teretibns  membris^  ore  paulo  pleniore,  nMs  vele- 

ammo  Imqm  atque  etiam  per  somnum  excitari  solebat.  -^  Circa 
corpons  curam  morosior.  ut  non  solum  tonderetur  diliqenter  et 
raderetur  sed  velleretur  etiam,  ut  quidam  exprobraverunt  cal- 
vm  vero  deformitalem  iniquissime  ferret^  saepe  obtrectaiorum 
m^  obnoxtam  expertus.  Ideoque  et  deficientem  capilhm  revo- 
c  re  a  vertice  assnerat.  et  ex  omnibus  decretis  sibi  a  senatu  po- 

uloque  hononbus  non  aliud  aut  recepit  aut  usurpavit  libentius. 
<mn  ms  laureae  coronae  perpetuo  gestandae.  Dabei  war  er  von 
ungemeiner  Spannkraft  und  unermüdlicher  Ausdauer  in  Ertra- 
l^ung  von  Beschwerden.    Suet.  c.  57:  Ärmorum  et  equitandi  pe- 

mm  equo   saepius  pedibus  anteibat.  capite  detecto,  seu  sol,  seu 
mber  esset,    Longissimas  vias  incredibili  celeritate  confecit  ex- 
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peditus,  meritoria  rheda,  cenlena  yasmnm  müia  in  singnlos  dm: 
si  Ihunina  morarentur,  nando  traiicims,  vel  inmxus  in/hiUs  utrt- 
bns    ut  persaepe  nuntius  de  se  praevenerit.    In  oheundts  expedi- 
tionihm  dubinm,  cautior  an  imdentior.   Kurz  er  war  zum  -rossen 
Feldherni  auch  körperlich  organisirt,  wie  irgend  Euier.    Er  lebte 
eiUhallsani  und  massig  in  Beziehung  aut  Speise  und  Trank,    »er- 
bum  M.  Cdtonis  est:  unum  ex  omnibns  Caesarem  ud  evertendmn 
rempnblkam   subrium   accessisse    Suel.  c.  53.    Nellei.  2.  41: 
Muiino  Uli  Alexandro,  sed  sobrio  neqne  hacundo  sundlnnus.   Die 
Anslösse,  die  sein  Privalhhen  gab,  hal  Suelon  49— 53  m  dnen 
Kinzehdieilen  zu  verzeichnen  nichl   versäumt,    ^^le  sehr   auch 
pohlische  Fenidschalt  und  l*arteihass  seinen  Charakter  verdacli- 
IM  hat     der  parteih)se  Beurtlieiler  wird  sich  der  IMhcht   nicht 
enlzielie'n,  wie  er  (he  Fehler  ollen  darl.'gt,  so  auch  das  Edle  an- 
zuerkennen, das  in  seinem  Wesen  unverkennbar  hervculritl,  und 
nicht  gehässig  das  IJild  einer  Menschennatm\  die  so  viel  Grosse 
in  sich  schloss,  durch  kleiidiche  Verdächtigungen  trüben.    Von 
Natur  war  er  hocidierzig  und  edel,  ollen,  human  und  nnld,  und 
das  l  rtheil  Ciceros:  in  Caesare  haec  sunt,  mitis  dcmensijue  na- 
tura,  ist  nicht  durcli  Situationen  bedingt,  wie  andere  z.  li.  m  der 
Uede  proLigario,  sondern  der  zwanglose  Ausdruck  semer  An- 
sicht in  einem  Hriele  (ad  Fam.  (5,  i\).    Seine  Milde  gegen  seme 
politischen  Gegner  im  liiugerkriege,   die   ihm  die  Herzen  Aller 
gewann,   war  nicht  Idos  berechnende  Klugheit,   sondern  lag  m 
seinem  Wesen  l^egründet.    Conse.iuent  auf  sein  Ziel   gerichtet, 
war  er  doch  nichl  kleinlicher  Intriguenmacher,   wie  Pomi)ems, 
noch  phrasenreicher  Tugendheld,   wie  Augustus.    Er  war  kein 
herzloser  Menschenverächter,  wie  ihm  oll  Schuld  gegeben  wor- 
den ist,  so  nahe  für  solche  xNaturen,  die  daraut  angelegt  sind,  zu 
c-cbieteli,  die  (ielahr  liegt,  die  Menschen  entweder  als  Nieten  zu 
verachten  oder  als  Mittel  zu  berechnen.   (Heber  seinen  Charakter 
als  Feldherr  wird  unten  ges[)rochen  werden.)    Wer  die  Verhalt- 
nisse betrachtet,  in  denen  er  lebte  und  handelte,  wird  aucii  bei 
Betrachtung  seiner  Fehler  nicht   übersehen,   wie  viel   der  uii- 
vrrmeidliche  Gang  der  Ereignisse,  die  damalige  Lage  des  römi- 
schen Staates,  wieviel  überhaupt  die  nationale  Eigenthümhclikeit 

er  war  Uömer  im  vollen  Sinne  d(»s  Wortes  —  dazu  l)eitrug, 

sein  Wesen  gerade  so  zu  gestalten,  wie  wir  es  kennen.  Wenn 
es  nicht  zu  leuunen  ist,  dass  der  Ehrgeiz  jede  sittliche  Hiclitung 
in  ihm  überwog,  so  darf  doch  auch  nichl  verschwiegtMi  werden, 
dass  er  zur  IJelriedigung  dieses  Ehrgeizes  so  wenig  als  mög- 
lich unerlaubte  Mittel  anwandte;  er  beging  keine  unnützen  Grau- 
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samkeiten.    Die  Worte,  die  er  als  Praetor  beim  Uebergang  über 
die  Alpen  auf  der  Reise  in  die^^rovinz  Spanien  ausgesprochen 
haben  soll:  ich  will  lieber  in  einem  Alpendorfe  der  Erste,  als  in 
Rom  der  Zweite  sein,  sind,  wenn  er  sie  nicht  wirklich  gesprochen, 
wenigstens  gut  erfunden,  um  sein  Wesen  zu  charakterisiren.  Er 
war  frei  von  dem  kleinlichen  Neide  des  Pompeius,  aber  er  konnte 
Anmassung,  die  sich  nicht  auf  wahres  Verdienst  gründete,  nicht 
ertragen.*)     Die  Kraft   seines   (leistes   war  eminent  und  uner- 
schöplhch;  seine  Talente  vielseitig  und  von  der  mannigfaltigsten 
Art.    l  nübertroileii  als  Staatsmann  und  Feldherr  besass  er  die 
vielseitigste  wissenschaftliche  Ihldung.    Die  Harmonie  zwischen 
piditischer  und  wissenschaftlicher  Thäligkeit  lindet  sich   in  je- 
ner Zeit  in  gleichem  Masse  nur  noch  bei  Cicero.**)    Er  besass 
eine  unvergleichliche  Leichtigkeit  in  der  Anwendung  seiner  Fä- 
higkeiten,   sowie  ungewöhnlichen   Scharfsinn,   der  immer   das 
Rechte  traf;  daher  trägt  Alles,  war  er  thut,  den  Charakter  jener 
Leichtigkeit  und  Frische,  nicht  den  Stempel  der  Arbeit  und  müh- 
samen Studiums  an  sich.  Er  gehört  zu  den  glücklichen  Menschen, 
die  alle  Erscheinungen  des  äusseren  und  geistigen  Lebens  immer 
klar  und  bestimmt  auffassen  und  der  Standpunkt,  den  er  ein- 
nimmt, erleichtert  den  Ueberblick:  er  steht  immer  über  den  Er- 
eignissen, nicht  unter  ihnen,  und  dies  giebt  ihm  die  Ruhe  der 
'"Betrachtung  und  Rehandlung,  die  einen  so  ausgeprägten  Zug  in 
seinem  Wesen  ausmacht.    Bewusst  und  sicher  in  Allem,  was  er 
will,  weiss  er  stets  die  Umslände  und  Ereignisse  zu  benutzen 
und  sich  dienstbar  zu  machen.    Wie  alle  grosse  Geister,  die  die 
Verhältnisse  zu  überschauen  und  über  den  gegenwärtigen  Augen- 
blick, der  den  beschränkten  Sinn  befangen  macht,  hinaus,  die 
kommende  Entwickelung  der  Dinge  zu  berechnen  verstehen,  weiss 


*)  Treffend  bezeichnet  Lucan.  Pharsal.  1.  120  das  gegenseitige  Ver- 

hältniss: stimulns  dedit  aeitnda  vivtus^ 

Tu,  fiova  ne  veteres  obscuroitt  acta  triumphos, 
Et  victis  cedat  piratica  laurea  GaUis, 
Mahnte,  linies:  tc  iam  series  ususque  laborum 
Krigit  impatiensque  loci  Jortuna  secundi. 
-Vee  quemquam  iavi  Jcrre  polest  Caesarve  priorem, 
Pompeiusvv  purem. 
**)  Plin.  7.  25:  ^iiimi  vigore  praeslantissimum  genüuvi  C.  Caesarem 
aiclalorem.    Aec  virtulein  coustautiamque  mmc  eommemoro,  nee  sublmti- 
tutem  owm'um  capacem,  quae  coelo  coniinentur;  sed  proprium  vigorem, 
celej'itatemquc  quod(jm  igiie  volucrem,    Scribere  aut  legere,  simul  diciare 
et  audire  solitum  accepimus,   episiolas  vero  iantarum  verum  quaternas 
librariis  dictare  aut,  si  nihil  aliud  agerct,  septenas. 

Caesar  I.  3.  Aufl.  a 
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er  immer  seine  Zeit  zu  ervvarUm  und  sich  vor  aller  Hast  und 
Ueherstürzung  zu  hüten:  er  bernisst  die  Mittel  genau  naeh  dem 
Zwecke  und  die  Fidle  derselben,  die  ihm  hei  «h-r  Genialität  semes 
Geistes  und  der  Höhe  seiner  Stellung  zu  Gebote  steht ,  verleitet 
ihn  nicht  zu  Verschwendung  seiner  Kridte.  (lehoben  durch  das 
beis|)iellose  Glück,  das  alle  seine  Unternehmungen  begünstigt, 
schrickt  er  vor  keiner  Gelahr  zurück.  Keine  kleinliche  Leiden- 
schaft stört  ihn  in  seinen  Hestrebungen;  er  ist  nichts  halb,  son- 
dern überall,  im  Grüssteii  wie  im  Kleinsten,  tritt  uns  der  ganze 
iMensch,  der  vollstiindig  ausgeju-ägte  Charakter  entgegen. 

Seine  literarisclie  Thiiligkeit  war  sehr  vielseitig  und  alle  Ge- 
biete der  Lileratur  zog  er  in  seinen  Kreis;  für  alle  Formen  der 
Kunst  halte  er  leinen  Sinn.  Schon  frühzeitig  verfasste  er  kleinere 
poetische  Arbeiten  (Sueton  c.  5('))  und  ein  grosseres  Gedicht, 
Iter,  schrieb  er  auf  <'iner  eiligen  Heise  nach  Spanien  (Suet.  a.  a. 
0.).'  Hie  trockenen  Fragen  der  Grammatik  und  Astnuiomie  be- 
iiandelte  er  mit  demselben  Interesse,  wie  die  praktischen  Ange- 
le^'enheiten  des  Tages.  Als  er  zu  seinen  Fegionen  aus  Oberitahen 
nach  (Jallien  zurückkehrte,  verfasste  er  bei  dem  Uebergang  über 
die  Alpen  eine  grammatische  Schrift  de  analoywadM.  Tulhnm 
Ciceronem  (Suet.  c.  5t)),  nach  Mpperdcy  p.  752  im  J.  55*). 
Ein  Hesultat  seiner  Bestrebungen  für  Calenderverbesserung  war 
die  Schrift  de  astn's  (vielleicht  im  .1.  4()).  Seine  Heden  müssen» 
nach  dem  Zeugniss  der  Alten  von  tiochster  Vollkommenheit  ge- 
wesen sein;  die  oratorische  Gewalt,  die  Feinheit  und  Scharfe  der 
Behandlung,  das  Glänzende  seiner  Diclicm  wird  von  Allen  gleich- 
massig  hervorgeh(d)en.^^).  Die  Thätigkeit  als  Bedner  war  \x)m 
J.  77  (s.  oben  p.  8)  i)is  58,  also  bis  zu  seinem  Abgange  nach  Gal- 
lien der  bedeutendste  Theil  seines  ölfentliclieii  Wirkens. 

Es  ist  kein  Wunder,  dass  ein  Mann  von  solchen  (;eistesgaben 
die  Gemüther  der  Mens<hen  an  sich  riss  und  eine  Stellung  im 
Staate  erlangte,  vor  der  jeder  ^ebeld)uhler  zurückweichen  musste. 
Seine  Talente  und  sein  Fnlernehmungsgeist  wirkt<'n  besonders 
auf  eine  Menge  keck(»r  und  feuriger  Männer,  und  vorzüglich  aut 
die  für  sohhe  Tugenden  emptangliche  Jugend;  die  grosse  Masse 

*)  Kilchiv:  Einleituu}?  zu  Caosar's  Coniin«'ntnri.Mi  über  den  palllscben 
Kries  S.Ol  Amu.ö!!  setzt  die  Vollcndun?;  der  Schrift  in  den  W  inter  o3-d2. 
**)  \eri;l.  Cie.  Brut.  72,  2.V2.  74,  2öS.  75,  201.  Sueton.  0.55.  Quinetil. 
1  7  :M  10  1  114.2,25.  12  10.11.  Tae.  Anna!.  l.'J,  3  nennt  ihn  .v//w/m* 
nratorihus  uomulus.  Zu  den  Hetien  können  die  beiden  Antiealones  (Suet 
Caes.  5t))  pereehnet  \a erden,  die  }?e{?en  die  \  erpJitterunp:  des  (-ato  durch 
Cicero  gerichtet  waren,  und  wahrscheinlich  im  .1.  45  g^eschrieben  sind. 


des  A  olkes  war  ohnehin  für  ihn  gewonnen.    Die  Vornehmen,  die 
seine  Pläne  und   das  Ziel   seiner  Handlungen    durchschauten, 
schlössen  sich  an  Pompeius  an,  nicht  aus  Zuneigung  für  dessen 
Person,  sondern  weil  sie  ihn  für  ein  nolhwendiges  Gegengewicht 
hielten  und  weil  sie  ihm  wenigstens  edlere  Absichten  zutniuten. 
Doch  konnte  selbst  die  höhere  sittliche  Bildung  und  Bichtun^^ 
wenigstens  eines  Theils  dieser  Partei,  die  für  die  bessere  Sache 
zu  kämpfen  glaubte,   die  Vortheile  nicht  aufwiegen,   die  Caesar 
durch  seinen  blendenden  Geist,  mit  dem  er  siegesgewiss  seinen 
Nebenbuhlern  entgegentrat,  vorallen  Anderen  voraushatte.  'Wäre 
Caesar  auf  dr'm  Throne  geboren  gewesen,  oder  hätte  er  in  einer 
Zeit  gelebt,  wo  sich  die  Bepublik  noch  nicht  in  einem  solchen 
Zustande  gänzlicher  Aullösung  befand  und  hätte  beherrscht  wer- 
den können  —  zum  Beispiel  in  der  Zeit  der  Scipionen  — ,  er 
w  ürde  «Icn  Zw«'ck  seines  Lebens  mit  dem  grössten  Glänze  erreicht 
hal)en:  hätte  er  in  einem  republikanischen  Zeitalter  gelebt,  er 
würde  nie  daran  gedacht  haben,  sich  über  das  Gesetz  zu  stellen; 
er  gehörte  aber  einer  Period«^  an,  wo  er  keine  Wahl  mehr  hatte' 
entweder  der  Amboss  oder  der  Hammer  zu  sein.    Es  war  nicht 
Caesars  Natur,  wie  es  die  Ciceros  war,  sich  nach  dem  Winde  zu 
richten;  er  fühlte,  dass  er  die  Ereignisse  ergreifen  müsse,  und 
er  konnte  nicht  umhin,  sich  dahin  zu  stellen,  wo  er  stand;  der 
Strom  der  Begebenheiten  führte  ihn  unwiderstehlich  dahin.    Cato 
konnte  noch  von  der  Möglichkeit,  die  Bepublik  zu  beleben,  träu- 
men; aber  die  Zeit  war  vorüber.'    Niebuhr  Vorträge  über  röm. 
Gesch.  von  Schmitz  und  Zeiss.  2.  p.  46.   'So  hatte  er  sich  als  den 
vom  Schicksal  begünstigten,  zur  Herrschaft  über  die  der  Freiheit 
unwürdige  Welt  Berufenen  angesehen,  und  seine  Schrillen  be- 
stätigen, was  seine  Thaten  und  Beden  bezeugen:  er  war  ein  f^e- 
borner  König  und  wusste,  dass  er  es  war.'   Schneider  in  Waclilers 
Philomalhie  1.  p.  200. 


'^•   ( aesar  in  Gallien. 

Im  Anfang  des  J.  5S  blieb  Caesar  noch  drei  Monate  vor 
Born:  es  waren  noch  manche  Schwierigkeiten  zu  beseitigen,  die 
die  erJutterte  Gegenpartei  ihm  entgegenstellte,  wie  z.  B.  die  Prä- 
toren C.  Domitius  Ahenobarbus  und  C.  Memmius  den  Antrag 
nn  Senat«'  stellten,  ihn  wegen  seiner  Verwaltung  des  Consulats 
m  Anklagestand  zu  versetzen  (Suet.  c.  23);  man  liess  jedoch  tri- 
duo  per  irritas  altercationes  ahsumto  die  Sache  fallen.     Er  er- 
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wartete  noch  vor  der  Stadt  die  Verbannung  Ciceros  (Cic.  p.  Sest. 
c.  IS.  p.  redit.  in  sen.  c.  13.  Cassius  Diu  38.  17)  und  die  Ent- 
fernung Catos  nach  Cypern  und  ging  dann  aut  die  Nachrirht, 
dass  die  Helvetier  am  2^.  März  sich  an  der  lUione  versammeln 
würden,  um  ihren  Zug  durch  die  römische  Provinz  anzulretrn 
(1.  ().  u.  7),  im  Anfange  des  April  in  seine  Provinzen;  nach  8 
T.^gen  war  er  bereits  bei  T.enf  angelangt. 

In  welche  Verhfdlnissr  Caesar  bei  seiner  Ankunft  in  Gallien 
eingrilf,  ist  oben  erwähnt.    Das  Land  bestand  aus  einer  grossen 
Zahl    vl'reinzeltrr  Völker   und   war   in   sich   aufgelöst  und  ohne 
Einheit.    Der  Kern  des  Volkes,  die  Celten,  Callier  im  engeren 
Sinne,  war  vom  Eiger  bis  zur  Seciuana  und  Malrona  zwischen 
dem  Allantischeu  Ocean  und  den  Alpen  zusammengedrängt.  Süd- 
lich vom  Eiger  wcdmten  in  Acpiitanien  bis  zum  Hliodanus  und 
den  Alpen  iberische  und  ligurische  Stämme.    Das  Eand  nördlich 
von  der  Secpiana  und  Malrona   war  llaiipsitz   der  Heigier,  die 
grösstenlheils  aus  (iermanien  eingedrungen  waren  (Eaes.  2.  4.  t>. 
32),  und  mit  Stolz  ihres  Ersprungs  gedachten  (Tac.  Eerm.  28).*) 
Die  Völker  erinnerten  sich  «'her  an  ihre  verschiedene  Abstammung, 
als  an  das  gleiche  Interesse,  das  sie  hätte  znsammenhalten  sollen. 
Die  Eellen  Üieilten  ungern  das  Eand  mit  den  beiden  andern  Völ- 
kern uiul  dieses  gegenseitige  Verhältniss  verhinderte  eine  Ver- 
einigung,  durch  die  sie  unwiderstehlich  gewesen  wären.    Aber 
auch  die' Völker  desselben  Stammes  bildeten  kein  (ianzes.    Die 
Staaten  des  celtischen  (iailiens   waren   durch   kein    gesetzliches 
Dand  zusammengehallen,  sondern  standen  sich  vielmehr  feindlich 
•Gegenüber;  das  ganze  staatliche  Eeben  befand  sich  in  fortwäh- 
render Gährung  und  Zerrüttung.    Die  Versuche  einzelner  Völker, 
sich  an  die  Spitze  zu  stellen,  und  so  durch  überwiegende  Macht 
ein  Ganzes  herzustellen  und  eine  politische  Einheit  zu  schallen, 
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*)  S.  das  {;e.>},Map!iis(hp  Ke{?ister  unter  r.alü.i.  Die  Frape  über  den 
{^crnianisdien  lirs|»rung  d.-r  Hclj;.  ist  virliarli  hi'sj.rochen  worden,  l^ach 
den  Einrn  waren  die  Hrwoliner  (lalliens  lauter  Germanen  und  sell)st  ihre 
Snraehe  die  j;cnnanisrhe,  weleher  Annahnu-  tht-iJs  die  Völkernamen  (wie 
Treveri,  Eburones,  Ceutrnnes),  tl»eils  Ein/elnamen  (wie  AmbinriA.  Indulio- 
inarus),  welche  ollenbar  eeltiscli  sind,  >viders|»n'<'hen.  Caesar  und  Taeitus 
zahlen  die  von  ihnen  als  ursprünfflieh  pjennaniseh  bezeichneten  \  ölker  zu 
den  Galliern  und  setzen  sie  den  Grrmanen  f,-e}?eniil)cr.  Darum  haben  An- 
dere den  germanischen  l  rsprunp  },'anz  j;eleui;net.  Uoulcz  {melan^es  de 
Philologie,  d'histoire  et  (l'antiquilvs ,  Bru.xcil.  JsöO.  fasc.  VI)  sucht  dage- 
gen,  indem  er  die  germ.  Abstammung  festhiilt,  wahrscheinlich  zu  machen, 
dass  die  eingewanderten  (Jerm.men  die  Sprache,  Sitten  und  Institutionen 
der  vt»n  ihnen  besiegten  Gallier  angenommen  haben. 


Wie  z.  R  der  Arverner  auf  der  einen,  der  Iläduer  auf  der  andern 
*  ,  (1.  31.  b.  12)  lührten  meistens  zum  Gegentheil  und  mach- 
ten den  Rms  noch  grösser.*)    Die  Spaltung  zeigte  sich  in  ihrer 
vollen  Grosse  durch  die  Herheirufung  der  Germanen  ( s.   oben 
p.  b),  um  die  lladuer  zu  unterdrücken,  die  durch  ihre  Freund- 
schaft mit  den  Hörnern  aucii  ihrerseits  ein  fremdes  Element  in 
Gallien  heimisch  gemacht  und  eine  Spaltung  herbeigeführt  hatten. 
Aus  Uass  gegen  sie  schlössen  sich  später  mehrere  Völker  lieber 
an  die  Hemer  an  (0.  12.  a.  E.),  die  auch,  um  die  Herrschaft  ihrer 
Stammesgenossen,  der  Hellovaken,  zu  brechen,  zu  Cäsar  sich 
unne.gten  (2.  3   4.  14.  5.  54.  (>.  12.  7.  63).    Das  Verhältniss  der 
t.lientel,  in  dem  kleinere  Staaten  zu  grössern  standen  (s.  zu  1  31) 
war,  wenn  auch  weiter  greifende  Verbindungen  daraus  nicht  her- 
vorgingen    wenigstens   eine  Vereinigung  bei   der  allgemeinen 
Zerrissenheit.    In  den  Staaten  seihst  herrschten  die  ritterlichen 
Geschlechter  mit  ihrem  Gefolge,   hier  in  republikanischer  Ver- 
lassung, dort  mit  Hinneigung  zur  Alleinherrschaft.  Das  Volk  be- 
stand  aus  Hörigen,  die  sich  an  die  Mächtigen  anschlössen,  ohne 
Iheilnahme  an  ölfentlicher  Herathung  ^s.  zu  1.  4.  6.  15);  einen 
ausgebildeten  Hürgerstand  gab  es  nirgends.   Den  Rittern  und  dem 
Adel  gegenüber  und  über  ihm  stand  die  Hierarchie  der  Druiden 
mit  ihrem  mächtigen  Einlluss  in  den  Staaten,  der,  zumal  da  sie 
dem  republikanischen  Grundsatze  freier  Wahl  huldi-ten,  Kämpfe 
mit  dem  weldidien  Stande  der  Hitter  herbeiführte  und  auch  für 
Caesar  gehihrlich  wuKde.  Das  religiös-nalionaleHand,  welches  ganz 
Gallien  und  die  brittischen  Inseln  umfasste,  war  das  Einzige,  was 
bei  der  grossen  l)olitischen  Zersplitterimg  die  Nation  zusammen- 
hielt. Lm  die  Macht  der  Priesterschaft  zu  zerstören,  suchte  daher 
Caesar  wunierholt  die  militärische  Herrschaft  von  Häuplliu-en  zu 
hegrund('ii,  wie  durch  Einsetzung  des  Commius  bei  den  Atreba- 
ten  (4.  21),  des  Cavarmus  bei  den  Senonen  (5.  54),  des  Tasf^e- 
tius  bei  den  Carnuten  (5.  25).  ^ 

Diese  inneren  Verhältnisse  Galliens  waren  es  besonders,  was 

•)  'Der  Wettstreit  der  mächtigeren  Gaue  entzweite  nicht  bloss  diese, 
sondern  in  jedem  abhangigen  Clan,  in  jedem  Dorf«,  ja  oft  in  jedem  Hause 
se Ute  er  sich  lort,  .n.lem  jeder  Einzelne  nach  seinen  persönlichen  Ver- 
hältnissen Parte,  ergriff.  Wie  Hellas  sich  zerrieb  nicht  so  sehr  in  dem 
ham,,le  Athens  gegen  Sparta  als  in  dem  inneren  Zwist  athenischer  und  la- 
kedamon.scher  hact.onen  in  jeder  abhängigen  Gemeinde,  ja  in  Athen  selbst: 
so  hat  auch  die  H.valität  der  Arverner  und  Häduer  mit  ihren  Wiederho- 
lungen in  kleinem  und  imn.er  kleinerem  Massstab  das  Keltenvolk  zer- 
nichtet.     Mommsen  3.  p.  224. 
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dem  röni.  Frldheirn  die  Unterjocliung  erleichterte.   Ein  Feldherr, 
der,  um  ein  Volk,  die  Ehuronen,  zu  unterjochen,  mit  Erlolg  zu 
dem  railinirlen  iMittel  greilen  kann,  die  verwandten  Nachbarvölker 
zur  Plünderuii},'  d(;s  Landes  aulzulordern,  nt  potius  in  silvt's  Gal- 
lorum  vita  quam  leiiionariiis  miles  yeriditetur,  simnl  ut  mayna 
muUüudine  ciramfusa  alirps  et  nonien  cirüatis  tolhilur  (G,  34,  S), 
hat  leichtes  Spiel.  Wie  sie  in  den  früheren. lahrhunderten  dadurch, 
dass  sie  die  cisalpinischen  Gallier  ohne  Unterstützung  liessen, 
bewirkt  hatten,  dass  die  lür  sie  so  wichtige  Vormauer  gegen  die 
Römer  liel,  so  liessen  sie  auch  später  ein  Volk  nach  dem  andern 
unterwerfen,  olinr  an  ihre  eigene  (ielahr  zu  denken.    \Var  es  heim 
Anfange  des  Krieges  nicht  zu  erwarten,  <lass  die  gallischen  \ölker 
sogleich  zu  dem  (iedanken  «'iner  allgvmi'iiien  Verbindung  sich 
erheben  würden,  die  bei  den  lleeresmassen,  über  die  sie  gebieten 
konnten,   von  vornherein   das  L'msichgrrifen   der  Kömer  hätte 
uiunöglich  machen  nnissen,  so  kam  es  doch  auch  in  den  folgen- 
den Jahren,  in  denen  die  Absichten   des   römischen  Eroberers 
Allen  klar  sein  nnissten,  zu  keiner  gemeinsamen  Massregel  und 
es  geschah,  was  Tacit.  Agric.  c.  12  von  den  Ihitannen  sagt:  ra- 
rm  dniibus  tn'bnsqne  civitatihus  ad  propulsaHihim  commune  pe- 
riculum  cunvenlus:  ita  sinjiuli  put^nant,  unif)ersi  vincun- 
tnr.    Nur  die  Heigier  standen  gleicii  im  zweiten  Jahre,  als  die 
römischen  Winterlager  im  freien  Gallien  Verdacht  erregten,  in 
Masse  auf        doch  wussle  Cais. 'die  g<'gen  das  röm.  Volk  Ver- 
schworenen' (2.  1,  l)  geschickt  zu  trennen  —  uiul  erst  im  7. 
Jahn;  des  Krieges  fasste  Vercingetorix,  überhaupt  der  gahische 
Anführer,   der   dem  Caesar   am   meisli-n  ebenbürtig  geg^^nüber- 
sland,  den  Man  einer  allgemeinen  Verbindung  der  Gallier,  und 
er  würde  vielleieht  die  Frucht  der  vorhergehen<len  Kriegsjahre  zu 
nichte  gemacht  haben,  wenn  er  durch  den  kleinen  Krieg,  den  er 
Anfangs  geschickt  eingeleitet  hatte,  den  Caesar  bis  zum  Ablauf 
seiner  Verwaltung  hingezogen  ')  oder  wenigstens  nicht  den  grossen 
Fehler  begangen  hätte,  eine  grosse  lleeresmasse  in  einen  befestig- 
sten  Ort,  Alesia,  zu  werfen,  in  dem  er  sich  nicht  halten  koimte. 
Ausserdem  waren  die  (lallier,  wenn  auch  tapfer,  für  ihre  Freiheit 


*)  Flut.  Caes.  2(1:  OuToi  ffg  nolkii  (ht/.ior  itjr  (Jümuir  fJtnrj  ieal 
noXXovg  ^niaTi'jaa^  rjyfuörn^'  ujy.tiovTo  irjr  njoi^  unttoav  it/oi  tioI' 
TiQog'yiQccocf  xtxhutvtor  iSi(irooi\uirog,  t'nh}  iioi  tr'PMUt]  avriOTu^i- 
ro)V  iiii  Aictaaoct,'  avf^tTiaaar  iyetofiv  7<o  7Jo/.f-'u<o  riO.raiHV.  'OntQ  hi 
fityoor  r<JTi-oor  67F()«^>,  Aai'fJanog  üg  lor  hufvhov  ^untaoriog  näh- 
fiov,  üvx  ur  ^/.aqoojfooi  jiof  Kiußnr/.töi  ^xtiiojv  (^oßot   jr]vliaXCia' 
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])egeistert  und  an  Stärke  weit  überlegen,  doch  den  Angrifl^  eines 
kriegsgeübten,  regulären  Heeres  unter  der  Anführung  eines  sol- 
chen Feldherrn   nicht  gewachsen.     Sie  halten   zwar  befestigte 
Plätze;  aber  die  Kunst,  ihr  Lager  zu  befestigen  (sie  bedienten  skh 
dazu  nm-  der  Wagenburg),  Verschanzungen,  wie  sie  Caesar  ihnen 
entgegensetzte,  anzugreifen,  lernten  sie  erst  im  Kriege  selbst,  zum 
Theil  durch  Gefangene.    Waren  sie  auch  durch  inmierwährende 
Kämpfe  unter  einander  und  gegen  Nachbarstaaten  geübt,  so  hat- 
ten sie  es  doch  innner  mit  gleichartigen  Gegnern  zu  thun;   sie 
machten  Streifzüge  zum  Angrill  und  zur  Abwehr  gewöhnlich  ohne 
Dauer  über  die  blutige  Entscheidung  einer  Schlacht  hinaus.    Da- 
her sorgten  sie  gewöhnlich  nicht  lür  Vorräthe,  die  ein  längeres 
Aushalten  im  Kampfe  möglich  gemacht  hätten,  weswegen  sie  oft 
glücklich  l)egonnene  Unternehmungen  aufgeben  mussten,  weil 
sie  sich  in  den  verwüsteten  Gegenden  nicht  lialten  konnten.    Bei 
aller  feurigen  Tapferkeit,   die  besonders  ihren  ersten  Angriff 
furchtbar  machte,  fehlte  es  ihm^n  doch  an  Ausdauer  und  beson- 
ders an  einem  klugen  Sparen  der  Kräfte,  weswegen  gewöhnlich 
die   einzelnen  Unternehmungen  mit  einer  blutigen  Niederlage 
endigten;  ein  wohlgeordneter  liückzug,  der  die  Verluste  wieder 
ersetzen  konnte,  war  nicht  ihre  Kunst.    Erst  Vercingetorix  sah, 
dass  der  Krieg  anders,  als  bisher,  geführt  werden  müsse;  er  un- 
ternahm es,  i\on  Feind  auf  verschiedenen  Seiten  zugleich  anzugrei- 
fen, und  ihm  die  Zufuhr  abzuschneiden  |7.  14  u.  64),  und  wusste 
sogar  die  Biluriger  so   für  seinen  Feldzugsplan  zu  begeistern, 
dass  sie  ihre  Städte  niederbrannten,  um  dem  Fehide  alle  Hülfs- 
quellen  zu  nehmen  (7.  15).    I]ei  dieser  Art  der  Kriegsführung 
kam  ihnen  die  Ucberlegenheit  an  Reiterei  zu  Statten,  während  die 
Römer  in  dieser  Hinsicht  stets  schwach  waren. 

Trotz  jener  Verhältnisse  war  die  Eroberung  Galliens  dennoch 
eine  schwere  Autgabe.  Eben  jene  im  Uebrigen  so  nachtheilige 
Vereinzelung  zog  den  Krieg  in  die  Länge  und  liess  die  Römer  nie 
zur  Ruhe  kommen,  da  nach  einem  Siege  auf  der  einen  Seite 
immer  von  einer  andern  der  Aufstand  sich  erneuerte.  Die  Völ- 
ker, die  fast  in  jedem  Jahre '|)acati'  schienen,  mussten  jährlich  von 
neuem  unterworfen  werden.  Es  war  nicht  mit  einem  oder  eini- 
gen entscheidenden  Schlägen  abgethan;  nach  der  Niederlage  oder 
gänzlichen  Aufreibung  des  einen  Volkes  stand  immer  ein  anderes 
gerüstet  wieder  aut\  so  dass  am  Ende  selbst  die  befreundeten 
Häduer  verdächtig  wurden  und  dem  offenen  Aufstande  sich  an- 
schlössen. Wer  erwägt,  wie  grosse  Heeresmassen  Gallien  aufzu- 
bringen im  Stande  war,  wie  sich  aus  der  militärischen  Statistik 
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2.  4  u.  7.  75  ergiebt,  wird  erkennen,  dass  es  keine  leichte  Auf- 
gabe war,  ein  solches  Volk  zu  unterjochen.  Auch  zeigten  ausser 
dem  Vercingetorix  noch  einige  andere  Anführer  grosse  Energie, 
wie  Indulioniarus  5.  55,  und  der  Eburone  And)iorix  5.  26,  der 
durch  die  Vernichlung  dw  15  Eoliorlen  des  Tituriiis  und  Cotta 
den  Hörnern  die  eniplindlichste  Medrrlage  beibrachte  und  sich 
den  fortgesetzten  Nachstellungeii  Caesars  innner  schlau  zu  ent- 
ziehen wnsste:  5.  20.  8.  21. 

Caesar  ging  nach  Gallien  mit  der  bestimmten  Absicht,  über 
den  nächsten  Beruf,  (b'U  Einfall  <ler  Helvetier  abzuwehn^n,  hin- 
auszugehen und  einen  Eroberungskrieg  zu  begiimen,  für  den  er 
mehr  als  bei  irgend  einem,  den  eine  andere  Provinz  dargeboten 
hätte,  in  Kom  ein  naliorudes  Interesse  voraussetzen  konnte;  er 
war  gerichtet  gegen  den  uralten  nordiscben  Feind,  der  einst  Rom 
zerstört  und  Jahrhuiulerle  lang  Italien  beunruhigt  hatte,  und 
dessen  Unterwcrlung  schon  durch  die  unvergängliche  Erinnerung 
an  die  cin»brischen  Schrecken  dem  siegreichen  Icldherrn  grössern 
Ruhm  bringen  musste,  als  auf  irgeml  einem  Scblachtfelde  zu  er- 
werben war.  Die  Prophezeihung  des  Sulla  (p.  S)  sollte  in  einer 
Weise  zur  Wahrheit  werden,  die  jener  nicht  geahnet  halte.*) 

Die  Antwort  auf  die  Frage  nach  der  Berechtigung  zu  dem 
vernichtenden  Angrilfauf  das  Leben  und  die  Freiheit  eines  Volkes, 


*)  Die  E.\|»<'(litiori('ii  über  d<'ii  Rhein,  und  ikkIi  int-Iir  die  über  den 
Oeean  nach  dem  damals  den  Homeni  noch  völlig  unbekannten  Britannien, 
von  dem  man  nicht  einmal  {jeuiss  wusste,  dass  es  eine  Insel  sei  ,  mussten 
seinen  l  nternehmun^-en  noch  höheren  (ilanz  verleihen.  \N  ill  man  nun 
auch  auf  die  M(»live,  die  er  selbst  anhiebt  (4.  IC»,  1.  2U,  1),  nicht  viel  Werth 
le}?en,  so  würde  man  doch  l  nrecht  Ihun,  wenn  man  sie  blos  als  ein  Werk 
abenteuerlicher  Prunksucht  betrachten  wollte.  Die  häulij;en  YAh^c  der  Ger- 
manen nach  (;allien,  von  denen  erst  im  \\  inter  5»i  — 5.)  die  Usipeten  und 
Tencterer  den  Uhein  überschritten  hatten,  konnten  Tür  Caesar  allerdings 
Grund  genug  sein,  ihnen  durch  l  eberschreiten  ihrer  eigenen  Grenzen  zu 
imponiren  und  sie  zu  nöthigen,  den  Khein  als  Grenze  zu  betrachten  {snis 
quoquf  rebus  ens  thm're  voltiit  4.  16,  1  ).  Der  Grund  lur  die  britannische 
Expedition,  wie  er  4.  20,  1  ausgesprochen  wird,  ist  allerdings  gewiss 
nichtssagend.  Indess  standen  doch  die  Gelten  der  hisel  und  des  Festlan- 
des, zumal  da  Britannien  der  eigentliche  Sitz  des  Druidenthums  war.  in 
solcher  \erbindung,  dass  Caes.  sich  aulgefordert  fühlen  konnte,  bei  dem 
immer  wiederkehrenden  \\  iderstande  der  Gelten  den  verwandten  Insula- 
nern zu  zeigen,  dass  .sie  vor  Born  in  ihrem  eigenen  Lande  nicht  sicher 
seien.  Die  niedrigsten  Gründe  legten  ihm  seine  Gegner  unter:  Sueton 
Caes.  c.  47:  Bvitanniain  pctis.se  spe  tnar^arifaruin.  Die  ausdrückliche 
Versicherung  Cicero's  ad  Att.  4.  lt>:  efiam  illiid  iam  vo^nituin  est.  neque 
argenti  svripuluin  esse  ullum  in  Ufa  i/tsula,  neque  tdlavt  spem  praedae, 
nisiex  mancipiis,  zeigt,  dass  man  es  anders  erwartet  hatte.  Plut.  Caes.  c.  23. 
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das  m  seiner  Gesammtheit  zu  jener  Zeit  aufgehört  hatte,  den  Rö- 
mern gelahrlich  zu  sein,  kann  nicht  zweifelhaft  sein.    Wenn  man 
die  Abwehr  des  Einfalls  der  Ifelvetier  als  durch  die  Rücksicht  auf 
die  I  rov.nz  geboten  betrachten  kann,  so  lässt  sich  schon  bezwei- 
dn,  ob  Caesar  den  Beruf  hatte,  den  Krieg  gegen  Ariovist  zu  un- 
ternehmen, wenn  er  ihn  auch  1.  35,  4  geschickt  zu  motiviren 
weiss    Jedenlalls  ging  er  ohne  Auftrag  des  Senats  über  seine  Pro- 
vinz hmaus  und  wenn  sein  Heer  Bedenken  trug,  ge^en  die  Ger 
manen  zu  ziehen,  so  war  es  vielleicht  nicht  blos  die  Furcht  vor 
den  Schrecken  erregenden  Barbaren,  wie  er  es  darstellt  (1    39) 
sondern  auch,  wenn  man  Cassius  Dio  38.  35  glauben  darf,  das 
Bedenken,  zu  emem  solchen  Kriege  {ovre  TTQoarJKovTa  o't^re 
eil>r^cfiauevov)  die  Hand  zu  bieten.    Die  gesunde  und  praktische 
Antwort,  (he  Ariov.st  den  Forderungen  des  Caesar  entgegenstellt 
(1.  44),  zeigt,  aul  wessen  Seite  die  grössere  ßereclitiouno  war 

Das  ANinterlager,   das  er  im  zweiten  Jahre  im  Lande  der 
.Sequaner,  also  ausserhalb  seiner  ^Provinz  im  freien  Gallien  auf- 
schlug, zeigte  den  Galliern,  sxw  thöricht  es  gewesen  war,  um  sich 
von  der  einen  Fremdherrschaft  zu  befreien,  die  andere  herbeizu- 
ru len  und  einen  Fehler  mit  einem  anderen  gut  zu  machen.    Die 
Belgier  aulgelordert  ah  nonunllis  GaWs,  qui  ut  Germanos  diutius 
tu  Gallia  versari  noluerant,  üa  populi  Romimi  exercüum  hie- 
mare  atque  inveterascere  in  GaUia  moleste  ferehant  (2  1   2)   er- 
hoben sich,  und  es  begann  ein  Krieg,  den  Caesar  wünschte'und 
der  mit  Unterwerfung  Galliens  enden  sollte.   Dass  alle  diese  Auf- 
stande zum  Schulze  der  eigenen  Freiheit  von  Caesar  'Empörun- 
gen und    Verschwörungen  gegen  das  römische   Volk'    genannt 
werden,  hegt  in  der  Aulfassungsweise  der  Bömer,  die  die  Welt- 
Iierrschalt  als  ihr  gutes  Recht  betrachteten,  und  darf  dem  Caesar 
niciit  spexie  1   zur  Last  gelegt  werden  —  es  ist  eine  Aulfassun- 
die  alle  Eroberer  theilen  und  die  sich  zu  allen  Zeiten  wieder- 
holt hat. 

Die  Art  der  Kriegsführ^ng  galt  zu  allen  Zeiten,  besonders  bei 
gleichgesinnten  Feldherrn,  als  ein  Muster  eines  Olfensivkrie-s 
und  Napoleon  der  unter  den  Neueren  am  meisten  mit  Caesar 
verglichen  wird,  stellt  ihn  in  dieser  Hinsicht  in  eine  Reihe  mit 
den  grossten  Anführern  aller  Zeiten.*)  Mit  wenigen  Worten  schil- 
dert er  treüend  die  Kunst,  mit  der  er  siegte:  'Die  Grundsätze 
Caesars  waren  dieselben,  wie  die  von  Alexander  und  Hannibal- 


*)  Mernoires    notes  et  melanges  de  \apoleon ,  T.  IL  p.  155.     S 
.ossau  Ideale  der  Kriegführung,  1.  Band,  2.  Abth.,  Einleitung  p.  1.      ' 
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s(Mn(3  Krall.  Ixusarmncii  liallcii,  sich  krin«,'  IMösso  j^clu^ii,  sich  mit 
SchiK'Ili^keil  nach  «Ich  wichti^'^loii  riinktcii  bi'wr^M-n,  si(  h  ilcr 
iiiorahscheii  IJrJ>cl  hcdicncn,  des  Hiih'S  seiner  WallV-n,  df.-r  I'ur<  hl 
die  er  einllössle,  und  der  pohlisihcn  llidtsinillcl,  um  sjmik-  Ncr- 
büudelen  in  (h'r  Treue  und  di«;  unlerworlenen  Völker  im  Gehor- 
sam zu  erliallen.' *)  Sein  (Irundsalz,  (hr  ihn  im  «^alhschen  v  le 
im  Ilür^erlvrie^'e  so  sicher  zum  Ziele;  lührte,  war:  nie  den  reind 
ahzuNvai  len,  sondern  stets  zuer>t  an/u^n'ilen,  ihn  nicht  zur  Hohe 
und  Ih'siniun)^;  konnnen  zu  lassen.  Ilazu  half  seine  unernnniliche 
TJiäti^keil,  seine  Teste  Körpeikrall,  die  keiner  Huhe  zu  hednrjen 
schien,  sein  stets  schallender  und  vorwärts  strehender  (leist.  In 
nnmilt«'lharer  l*'ol^e  sehen  wir  »'in  j;hnkli(  h  herechneles  l'nter- 
nehinen  auf  das  andere  lol^en;  mit  Geistesgegenwart  uml  Scharl- 
Mick  ühersieht  er  die  jedesmalige  La^'e  der  Din^e,  so  da^s  ihm 
k«;in  Fehler  der  Gegner  ent^'eht  und  keine  «iünsti^'e  Gelej^enheit 
nnheniUzt  hlcihl.  Das  Alles  ^^ah  ihm  eiiw  üeheric^'enheit,  eine  nie 
sehwankende  Sicheiheit,  di<'  auch  seinen  Le;:ionen  ein  uidie- 
^q'enzt(!s  Verhauen  einllössle.  Pas  sjuichwöi  tli<*h  ^'ewordene  Glück 
des  Caesar  war,  wenn  er  auch  von  ihm  IjeMimsli^'t  uar,  wie  wenige, 
doch  in  den  nuMsten  l'ällen  ehen  mir  ein  Kri^ehniss  jener  ^'ei>li- 
«;en  >  «uzüi^e  nnd  tier  unhedin^Men  llini^ehun*:  seiiiei*  Sohlatcn, 
die  uid)esie};har  waren,  weil  sie  sich  unler  d<T  riilnun^^  eines 
solchen  reldln-rrn  dalür  hielten.  Kam  ihm  schon  <ler  Vortlicil  zu 
Stallen,  dass  er  hei  s(Mner  mehri.ihii^en  Verwallun^'  von  Gallien 
immer  dieselben  Legionen  bei  sich  halle,  die  in  jahrelanger  Ai»- 
{^ezogenheil  von  den  heimischen  >  ei  hfdlnissen  mit  dem  sie|;rei- 
chen  Feldherrn  völlig  verwachsen  und  mit  ihm  als  «-in  Ganzes 
sich  lülilen  mussten,  so  wusste  er  auch  diirch  richliu'en  Takt  in 
der  Hehandlnnj;  seiner  Truppen  sie  an  >ich  zu  lessehi  uml  sich 
ihre  nnbedini^h;  Hingebung  zu  sichei  n.  so  dass  sie  die  Sa«  he  ilu'es 
Feldherrn  als  mit  ihrem  eij^enen  Inleresse  un'd  ihrer  l'^hre  v.m- 


*)  S.  .1.  \.  U.  \  i>rlrs(Mi;;cii  idicr  Iiii«'p^^'er{(Mii<lile.  Shitlt;.  l^.i'j.  l.TM. 
2.  Licrei'Uiif;,  p.  i^S.  |).is  liiteirs.so  ,  tl;is  IN,i|Md«'iin  nn  (irifs.  iimIiiii,  /ri;;i'i» 
seine  I'rrcis  des  i^uvrrc.s  dr  Crsar  u.s.w.  StuUf;.  iS.'Mi.  (Dcnt.sch  elKTulus.) 
Vom  \N('lliiij;l()ii  wird  er/.iihlt,  d;is.s  er  bei  il''m  IV'Idzu^c  in  Imlieri  stets 
Gaesars  (iojmiK'iilare  bei  sich  f;(linbt  habe.  'Die  iiunsl,  den  Krieu'  zu  fiili- 
rcn ,  ist  in  allen  .lahrhnnderlen  und  .lahrlansenderi  dirsrihe  ge>\es«Mi  und 
wird  e.s  I)Ieib«Mi.  Die  M.isrliincrie,  die  \\  erkzrui^e,  di«*  Annrrn  und  \\  a!l«'n 
können  si<li  iindrrn,  allrjji  ilir  (](>ue«'[>lioncfi ,  wrirlie  tiaiiuir  ab/-u  rcktii, 
den  Feind  zu  sehla^^en.  weiden  unauriilirli«  h  den.s«  Iben  l  rsptung  habm 
und  aus  der  (Jcistesiiberlej;enlieil  der  Feldherren,  unltTsliil/t  durefi  ihre 
Willenski  arte,  abjj'elcitet  werden  mliüsen.'  v.  Lü5sau  a,  a.  0.  p.  W  I. 
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knüpll  betrachteten.    Nur  einmal  gleicii  am  Anl'an^'e  des  Kriepea 
halte  er  mit  seinen  Truppen  ein<'n  Kampl  we^^en  Mangels  an  Di- 
seiplin  zu  bestehen  (1.  \i\));  nachdem  dieser  aber  durch  die  Ge- 
wandtheit des  Feldherrn  schnell  beseitigt  war,  waren  ihm  seine 
J.egionen  das  wdligste  und  thäligste  W(;rkzeug,    das  je  einem 
Feldherrn  zurVerlügung  stand.  Deswegen  konnte  er  ilmen  audi 
die  grossten  Anstrengungen  zunmihen,  und  die  File,  mit  der  er 
Ott  den  entrenden  Feind,  der  vor  ihm  sicher  zu  sein  meinte,  ül»er- 
raschte,  die  Schnelligkeit  nnd  Energie,  jnit  der  er  die  umfassend- 
sten üelagerungs werke  in  der  kürzesten  Zeil  vollendete,  durch 
weiche  die  Angrille  meist  sehr  s(  hnell  zum  Ziele  lührten,   war 
nur  bei  so  hingebendem  Kiler  seiner  Leute;  möglich,  mit  dem  sie 
Jahre  lang  ohne  Widerstreben'  «li«-  grössten  Fntbehrungen  und 
Strapatzen  ertrugen.  Man  denkj;  an  die  innnerwährenden  Märsche 
von  einem  Fnde  Galliens  bis  zum  andiMn,  die  schwierigen  Bela- 
gerungen mit  Dämmen,  Thürmen  und  anderen  umfassenden  Wer- 
ken, wie  vor  Alesia,  die  Jhücken  über  ilcn  Uhein,  die  Sclnirsl)au- 
ten  im  3.  und  T).  Jahre  des  Krieges,  dabei  die  innnerwährende 
Gefahr  in  den»  nie  zu  Hube  konnnenden  Lande,  und  man  wird 
staunen  über  das,  was  Gaesai-  von  seinen  'J'rupi)en  fordern  kormte 
und  was  er  mit  ilnu-n  vj'rmocble.   Fr  selbst  war  üIxTall  gegen- 
wärtig und  leitete  alle  mililärischen  Geschäfte  in  eigener  IVrson; 
seine  Gegenwait  in  Gefechten,  bei  denen  er  .selbst  auch,  wenn  die 
(iefahr  grösser  wurde,   Ihälig  eingrill,   wirkte  mächlig  auf  die 
Kämpfenden;  die  Legah^n,  die  gelnMuit  von  ihm  ein  selhstständi- 
ges  Gommando  führl(Mi,  versäumen  nie,  die  Soldaten  zu  eiinah- 
nen,  so  zu  kämpfen  als  wenn  Gäsar  sie  sähe  (G.  8,  1.7.  02,  2). 
Fin  Feldherr,  dessen  Untergebene  einer  Auh)pferung  lahig  sind, 
wie  derCenturio  Pelronius  vor  Gergovia  (7.  :>()),  oder  ilessen  Sol- 
<lalen  ein  Fhrgeiz  beseelt,  wie  den  l'ulio  und  Vorenus  (.0.  44), 
kann  immer  des  Sieges  gewiss  sein.    Die  beruhigenden  Worte,' 
mit  denen  er  sich  bei  vorgeki.mmenen  L'nglücksfällen  (T).  52.  7. 
52.  5;i)  ausspricht,  der  schonende  Tadel  bei  begangenen  Fehlern 
(0.  42),  die  Art,  wie  er  ch'n  Jjh'i-  i\n'  Snldalen  zügelt,  wemi  er 
sie  nicht  unmilz  opfern  will  (7.  19,  4— (i),  Alles  zeigt  auch  in 
der  Kurze,  mit  der  es  referirt  wird,  das  Ti-ellende  seiner  Hehand- 
lungsweise.  Er  k«gle  daher  viel  Gewicht  auf  Anreden  an  die  Trup- 
pen, weil  er  wusste,  wie  viel  er  damit  wirkte.   Die  Kunst,  minder 
er  das  Heer,  das  ang<'blich  aus  Furcht  nichl  gegen  Ariovist  ziehen 
wollle,  umslimmle,  nnd  besondeis  die  Wendung,  durch  die  er 
die  10.  Legion,  die  gewiss  ebenfalls  die  allgemeine  Meinung  ge- 
Ihedt  hatte,  lür  sich  gewann,  so  dass  die  übrigen  beschämt  zu 
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deicher  Ta|)ferkeit  angetrieben  wurden,  ist  meisterhaft,  und  die 
hei  dieser  Gelegenheit  gehaltene  Hede  —  die  einzige  längere,  die 
er  ausführlich  referirt  —  zeigt  uns,  was  er  als  Hedner  vermochte 
(1   40).    Sueton  c.  67  erzählt,  dass  er  seine  Soldaten  in  solchen 
Anreden  nicht  miUtes,  sondern  hlandiure  nomme  cominilitones 
<rmi\nn\  hahe.*)  Diese  Trui)i)en,  die  er  sich  geschalVen  und  hcr- 
angel)ildet  hatte,  und  so  an  sich  zu  fesseln  wusste,  waren  ihm 
lüi^  den   Hürgerkriei;  ergebene  Werkzeuge  geworden,  die  ihre 
ganze  Zukunft  an  Caesar  und  sein  Glück  geknüi.ft  hatten  und  in 
diesem  Sinne  kämpften  und  siegten.   Zum  glücklichen  Gehngen 
seiner  linternehnrnngen  trug  ohne  Zweifel  sehr  viel  die  unum- 
schränkte (lewalt  bei,  die  sich  Gacsar  nicht  blos  im  Laufe  der 
langjährigen  Verwaltung  aneignete,  sondern  gleich  am  Antang 
derselben  in  eim-r  Weise  ausübte,  wie  es  nicht  leicht  ein  Procon- 
sul  vor  ihm  gethan  hatte.  Denn  wenn  auch  tlie  Homer  ihren  Feld- 
herrn in  d<'r  Kriegsfühiung  selbst  stets  freie  Hand  Hessen,  so  blieb 
doch  dem  Senate  und  Volke  immer  die  Bestimmung  vorbehalten, 
mit  wem  Krieg  geführt,  wie  viel  Trui)iMMi  ausgeh(d)en,  unter  wel- 
chen Hedingungen  Friede  geschlossen  werden  sollt«'.   Dagegen  be- 
ruhte die  Ausdehiumg,  die  Caesar  dem  Kriege  in  Gallien  gab,  auf 
keinem  Volks-  oder  Senatsbeschluss.   Mit  Ausnahme  des  Kriegs 
gegen  diellelveticr  lag  für  seineHekäinpfung  der  übrigen  gallischen 
Völker,  so  wie  für  seinen  l Übergang  über  den  Hhein  und  nach 
Hritannien  ki'in  specieller  Auftrag  vor.  Er  selbst  sagt  nur:  mHltis 
de  cansis  Caesar  statuit,  sibi  Rhenum  esse  trausenndum  1.  U>,  1 . 
vgl.  4.  20,  1.   Eben  so  selbstständig  vertahrl  er  in  Nermehrung 
seiner  Legionen,  die  er  ohne  besondere  Autorisation  von  4,  die 
ihm  vom  Senat  gegejjen  waren,  bis  auf  1 1  brachte. 

Als  er  nach  (laUien  ging,  stand  in  der  jenseitigen  Provmz 
eine  Legion  (l.  7,  2).  Da  sofort  grossere  Streilkrälte  nothig 
wurden,  ging  er  nach  der  diesseitigen  Provinz  zurück  und  holte 
'^  Legionen,  die  bei  Aquileia  im  Winter([uartier  lagen  (1.  10,  3). 
Dies  sind  die  ihm  vom  Volke  und  Senate  gegebenen  4  Legionen. 


*)  Wie  er  mit  einem  einzipea  \\  ovU^  dieselbe  10.  Lef^ion  bei  einer 
andern  r.ele{?enheil,  vordem  alVikanisehen  Kriege  47  v.  Chr.,  umstimmte, 
berichtet  Sueton  c.  T(h  Decuwanns  (deeiinae  legionis  milites)  Romae,  cum 
irf-eiitibus  minis  summoquc  ctiam  urbis  periculo,  missioncm  et  praemta 
ß^ntwUes,  ardente  tunc  in  4/nca  bello,  neque  adire  cuncfaius  est, 
quamnunm  deterrentibus  amicis,  neque  dimiffere:  sod  una  voce,  qua  {Jui- 
rites  eos  pro  militibus  appellarat.  tarn  facih:  circume^tt  et  Jh.eif  ut  e/, 
milites  esse,  confestim  rcsponderint,  et  quamvis  recusantem  ultra  in 
JJricam  sint  seculi. 
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Er  ging  aber  noch  in  diesem  Jahre  über  diese  Bewilligung  hinaus 
und  hob  noch  2  Legionen  aus,  so  dass  er  im  ersten  Jahre  6  Le- 
gionen hatte  (1.  24,  2),  nämlich  die  7.  8.  9.  (wahrscheinlich  die 
in  Aquileia  stehenden),  die  10.  (die  welche  er  in  der  jenseitigen 
iroymz  vorfand),  die  11.  und  12.  (die  neu  ausgehobenen)   \n 
zweiten  Jahre  hob  er  wieder  2  Legionen  im  cisalpinischen  Gal- 
lien aus  (2.  2,  1),  die  13.  u.  14.,  und  hatte  demnach  in  diesem 
Jahre  S  Legionen  (2.  S,  5).  Dieser  Bestand  blieb  in  den  nächsten 
Jahren.  In  der  Aufzählung  5.  24,  1  —  5  werden  8  Legionen  und 
5  Cohorlen  genannt.    Dies  unterliegt  verschiedener  AulTassuncr- 
entweder  waren  noch  immer  S  Legionen  mit  5  Cohorten  über 
die  Zahl,  oder  9  Legionen,  nur  dass  die  eine  nicht  mehr  voll- 
standig  war,  je  nach  dem  man  annimmt,  dass  die  Legion   quam 
proxime  Irans  Padum  conscripserat ,  eine  neue  war    oder    wie 
iXipperdey  p.  1 19  meint,  die  14.,  die  er  im  zweiten  Jahre  aus«e- 
hoben  hatte.    Durch  den  Verlust  unter  Titurius  und  Cotta  (5 
20  —  38)  wurden  die  Legionen  auf  7  reducirt.  Er  hob  daher  im 
Anfang  des  0.  Jahnvs  2  Legionen  aus  und  eine  erhielt  er  von 
I  ompeius,  wodurch  die  verlorenen  15  Cohorten  doppelt  ersetzt 
wurden  und  er  nun  10  Legionen  hatte  (6.  1,  4.  32.  5).  Von  die- 
sen zwei  ausgehobenen  traf  die  eine  an  die  Stelle  der  vernichte- 
ten vierzehnten  mit  demselben  x\amen  (6.  32,  5.  ^'ipperd  p  119) 
die  andere  hiess  die  fünfzehnte;  die  vom  I»omp.  erhaltene  behielt 
den  von  diesem  gegebenen  Namen  und  biess  die  erste  (8.  54  2) 
Im  Anfang  des  7.  Jahres  stellte  er  eine  Aushebung  im  cisalpini- 
schen (.alhen  an  (7.  1  ,  1),  die  jedoch  zunächst  nur  den  Abgan»- 
ersetzte  (7.  7,  5);  denn  auch  nachher  finden  wir  noch  10  Legio- 
nen (7.  23,  2).   Doch  muss  im  Sommer  dieses  Jahres  noch  eine 
neue  hinzugekommen  sein,  die  sechste,  die  8.  4,  3  als  unter  Ci- 
cero mit  der  vierzehnten  am  Arar  stehend  erwähnt  wird  (Nipperd 
]).  120).    Demnach  hatte  er  im  8.  Jahre  11  Legionen.  Eine  von 
diesen,  die  fünfzehnte  (nach  Nipperdey  z.  d.  St.),  schickte  er  nach 
N.  i4,  3  w  togatam  Galliam  ad  colonias  dvium  Romanorum 
tuendas,  und  in  Gallien  blieben  10  (8.  4(5,  3).  Im  9.  Jahre  gab  er 
diese  nebst  der  von  Pompeius  geliehenen  ersten  angeblich  zum 
1  arthischen  Kriege  ab,  und  schickte  statt  jener  die  dreizehnte 
nach  Italien  (8.  54,  3),  so  dass  im  transalpinischen  Gallien  8  Le- 
gionen blieben  (8. 54,  4).  Für  die  Legionen,  die  er  ohne  den  Senat 
betragt  zu  haben,  ausgehoben  hatte,  wurde,  erst  später,  im  Jahre 
.>b,  nach  heftigem  Widerspruch  Sold  gegeben  (p.  14).  Von  allen 
Legionen  stand  dem  Caesar  nach  dem  p.  27  erwähnten  Vorfalle 
die  zehnte  am  nächsten;  sie  zeichnete  sich  durch  Ergebenheit 
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„ml  Mulh  vorzÜKluh  aus  un.l  tra  oft  m  l.o.lon  lu.h  n  Au,  n l.hk- 
ken  ,.nts.li..i.loml  .-in.  2.  21.  'IX  20.  4.  2;..  /.  l/.  .1.  (l'lut.  (.aes. 
c  V  F  ntin  1.  11.  3.  Cassiu.  l>io  38.  47).  Ausser  den  pe- 
n;nnten  Legionen  hat.eC.  noch  gallische  llnirs.r,.,.p-'n  ,'««.«  mj 
"usden  verhündeten  o.ler  neu  eroherlen  I.in.iem  d.e  «Ih.  Le- 
'i,me>>  nicht  einverleibt  «ur,le,..  sondern  ahgeson.lerte  .ohorlen 
r    reen  u    1  n.eist  auch  ..ichl  rö«nische  Wallen,  son.lern  .hre 

t:  voLthiunliclw.  Hi,stung,rugen.  S,.lche  c«/,«r^^ 
sind  auch  die  22  Cohorten,  die  L.  Uesar  i.  (>  >,  1  •  us  de,  l  iü 

vi  /      i  ..'I    lllvris.^!..-  Tfui'l'""-  in  >'""'•  ^''"""'-  r"""'  "''^'T 
d    \  e     en  r,.  I  erwiihnt.   Äisserdem  hatte  er  noch  gennanische 
eiclde  T  u^.pen  2.  7.  10.  24.  S.  13.  3(i,  sowie  >ui«.d..-r,  creten- 
sisc le  Bü '  •nschüt/en  «nd  haiearische  Schleiiderer  2.  7.     (.   24. 
ötisc^u.  Uei.erei  hal.e  f.aes.  nicht:  seine  Kultes  sind  Auxi- 
hartmiipen.  und  zwar  in  der  llauplsache  (.allier    1.    o  4.  (,.  b. 
4V  sie  leislelen  nicht  viel  und  waren  wenig  zuverlässig  0--i4.  ^. 
1  )'  24   27  7.  13.).  Mehr  leisteten  die  liispanischen  (.).><))  und 
iesonders  di^^:  ger  manischen  Heiter  (7.  13.  70   SO;  vergl.  1.  4SV 
Die  Vntülnung  der  einzelnen  Legionen  ühergah  er  den  Le- 
hnten deren  ihm  nach  p.  14  /.ehn  gegehen  waren  (wir  hndeii,  da 
d  eTersOnli-hkeiten  wechseln ,  gegen  20  Namen  von  Legaten  in 
Call  e   );  denn  die  Tribunen,  die  eigentlich  den  Legionen  vor- 
s,  n  I  n  waren  ohne  Itedeuinng.da  sie  meist  aus  vornehmen,  ckm 
Feldherm  belivundeten  jungen  Leuten  gewählt  -■-•";"  O-  'W)- 
Hoch  he"nüg(e  er  sich  nicht  mil  dieser  grossen  Zahl  von  Lega 
.^   sond  rn  er  übertrug  auch  noch  Anderen,  die  er  selbst  wählte. 
i""An.dnung  einzc-lner  lleeresabtheilungen,   wie  dem  jungen 
Sassüs.  1.  52.  2.  34.  3.  7.  der  allein  last  ganz  Aqudame«.  wo- 
hin C  erst  im  SJalirr  kam,  unterwarl.  dem  (..  Volcalus  lldlus 
20    L    Minucius  Itasilus  (ebeml.V  I».  Itrulus,  Anluhrer  der 
Klotle'     1      u  öfter.  Semprotiius  Itutilus  7,  90.  l>er  tüchtigste 
;.:;;::.  ^em';;  Legaten-  war  I.  Labienus ,  .Wrun  ^:^^^;^g:^ 
„omi.eianisclieii  l'artcM  überging;  s.  /.u  S.  .)2.  3,  n,.cl.>t  .  ie>em 
Cl  nete  sich  g.  Cicero,  der  Bruder  .les  Redners  ,,us,  der  Ins 
•n  de    .2  bei  C.  war.  -  Ganz  selbstslän.lig  verbände  iL.  auch 
„"den  bekriegten  und  besiegten  Völkern;  er  allem  scbhesst  mit 
nVn  Frieden  und  legt  ihnen  Straleii  auf.  ohne  dass  irgend  em- 
,n"l  Gesandte  nach  Uom  geschi.kt  werden  oder  von  einem  Be- 
schluss  des  Scnals  in  dieser  Hinsicht  die  Cde  ist. 

liass  bei  einem  Kriege  gegen  ein  Volk,  das  nur  ^^me  Fre - 

heit  und  sein  gutes  Hecht  gegen  die  Angrille  eines  tn-herers 

the    igte,    unsere  Theilnahnie  mehr  den   Unterdrückten  als 


m  Lnterdruckc.-  folgt,  wem,  er  auch  mit  „och  so  grosser  Te 
v.mdlheit  sein  Verfahren  zu  rechtfertigen  weiss  is.nl^iu" 
Kben  so  ollenbar  ist,  dass  ein  Krie'  der  aHitl.',.^!  T'.'''; 
|-.ne„i  Lande  lastete  manch  «nger^lnetnt  mg  SoVau'm' 
;  n  seinem  Gefolge  hatte.  Dennoi^h  <lürlle  es  eben  so  un"" 
lecht  sein.  Alles,  was  der  Krieg  mit  sich  l.r-irl.i«    !i     V    *^ 

laigigk..|t  Ihres  Vaterlandes  und  ihre  N.ilionald^i  .  c  . 

(Inte  Imm  tmov^otylo  4rl,P.f    .^.,.  ,,     ,   '''"'""P^-  ^^^^^ '''»hrhun- 

Kinzelne   so  . IclM^zumal      .n..      "       ""''"'''  '"'"''  '"«''  '^'^^ 

j."ner  ali<'eme    en   Äns^,^.  ""'"  ''F'''^''^  Meresse  mit 

j  <tij„(  meinen   AUMcht  zusammentraf      Man  ihm  iir.-„„k. 

i^-.vcht  n:\  'n;.',^  ;rd?'"i'"^^ 

■■ines  „KKlenien  Ärrn  ',  ^s  n    I      ".,'""''"'"  ^"^«•"•»••h« 
Sclilacht    so  tniMl      1       •  '  "^^^'i'^  '''"*''"  verlorenen 

»-■n-e  Eroberer    1  w  T  7"  S''""""''"«  '  "können  sich  nur 
ov(  tioDerer,  am  wenigsten  ein  löm  scher    erheben     rin,- 

nS"r-  '^":^T"  '"'•  •'"'"  '"•'■""•■"''™  Karth  gö  let";   g 
'  l't  der  iing  uckichen  .SladI,  son.lern  dem  künfliL  Sc'ksale 

tiberhuml  s  !In«     1        ,""'  i;«'"'-^«'"' l»''nk"cise  der  Römer 

e  ii/e  nln  F  .  "''"'  ''''  ^'^^''"'"S  dieses  Kriegs  und  der 

i-.zelnen  Erscheinungen  ,n  demselben.    Est  ist  möglich    dass 
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Caesar  nicht  alh'  Massro^rln  berichtet,  (he  er  in  Galhen  ergniTen 
hat-  er  erwälmt  aber  auch  viele  ohne  Scheu,  als  bedingt  durch 
die  Sache  selbst,  und  nicht  immer  hält  er  eine  Molivnun^^  oder 
Beschöni-un-  seines  Verlahrens  Für  nöthig.    Im  Anlange  tritt  er 
n.ihl  aul:  die  Ih'lvelier  entlasst  er  nach  iin'er  >'iederlage  wieder 
in  ihr  Land  und  beliehlt  dm  Allobn.gen,  sie  mit  Lel)ensmitte  n 
zu  versehen     freilich  besonders  deswegen,  daiint  dn-  l.and  nicht 
verwüstet  lieg«'"  bliche  und   den  vordrängenden  (nMinanen   zur 
Heute  würde,  deren  Nachbarschaft  er  nicht  wünschen  konnte. 
Eben  so  begnadigt  er  die  Nervier,   ut   in   wiseros  ac  supphces 
ums  rmserkordia  vUlerHur  2.  28.  3.    Doch  bestralte  er  den  Ab- 
lall im  Verlaufe  des  Kriegs  immer  härter.     So  hess  er  .)3  (M)  ) 
Aduatuken  verkaufen  (2.  33);  ebenso  die  Veneter,  die  angeblich 
das  Gesandtenrecht  verletzt  hatten:  in  qnos  eo  cjravws  vmdican- 
dum  statuit,  quo  (liliijentins  in  reliqnnm  tempns  a  barhans  ms 
leqatorum   consermiretnr.    haqne   omni  senatu  necato  rehquos 
siib  Corona  vendidit   3.  IG,   4.     Den  Dumnorix,  <h'r  sich  als 
^freier  IhicM'r  eines  freien  Staates    seinen  Befehlen  nicht  lugen 
wollte,  he^s  er  niederhauen,  5.  S,  S.*)    Von  4(),()(M)  Bewohnern 
von  \varicum  enlkamen  kaum  SOO,  da  die  Soldaten,  Genaln  caede 
et  lahore  operis  incitali  non  aetale  confectis,  non  muhenhus,  non 
infantihas  pepercerunt  (7.  2S).    In  Uxellodunum  befahl  er  Allen, 
die  Wallen   gelragen   hatten,   die  Hände   abzuhauen,    vitamqne 
concessit,  quo  testatioi'  esset  poenn  improhonun    S,  44     1  ,  und 
llirtius  weiss  ganz  in  Caesars  Sinne  die  That  als  nur  durcli  die 
Nothw(Muligkeit  geboten  darzustellen,  nun  snam  lenUatem  cogw- 
tam  Omnibus  sciret  neque  vereretur,  ne  quid  audehtate  naturae 
videretur  asperius  fecisse/)    Mit  besonderem  Ilasse  verfolgte  er 
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*)  IkMiierkuniAtM.  >vie  die  Lii.perts  /u,den  W  orten:  Iihenn?i  se  Uhorae- 
nue  civitatis  esse:  Dum...  mlet  so,  als  ob  er  als  Hii.luer  au.hl  n{,^e  hö- 
riges und  Inerlaiibtes  lluin  könne,  sa^^t  aber,  was  suher  die  meisten 
iranischen  nobiles  darbten,  die  nur  besonnener  und  klüger,  denn  Dumnonx 
waren',  kilnnen  den  Standpunkt  nur  verwirren,  üuninonx  war  wohl  be- 
reebtiet,  sich  auf  seine  i:nal)hänpij;keit  zu  berufen  und  sich  dapeg^en  zu 
sträuben,  dass  er  mit  den  iibripM.  \  ornehmen  mit  nach  Britannien  geschleppt 
xvurde  Verlan^'te  es  Caesars  Politik,  sich  desselben  zu  versichern,  quod 
eum  vuiridum  revum  nmarum,  vupidmn  inipcrii,7Nai>ni  annni.ma^naevt- 
tn-  gJos  auctoritatis  vo^iuovvrat  (5.  ti,  1 ),  so  scheint  es  wenigstens  nicht 
in  dem  BerulV  des  Krklarers  zu  liegen,  dergleichen  Handlungen  in  den 
Schein  des  Hechts  zu  hüllen. 

♦*)  Dasselbe  that  Scipio,  der  Eroberer  Carthagos,  nach  hinnähme  von 
Numantia  an  400  Männern  aus  Lucia,  die  der  belagerten  Stadt  zu  llulle 
gekommen  waren. 


litSr;,"  ^4^  ''T..''"'1'  ^"'•''«'■'■^  ^•'"'  Titurius  zugefügten 
2  .  leibge  (0.  34  5.  u.  b)  und  als  er  ilin  selbst  nicht  in  seine  Ge- 

Ve-Jalnen  gegenjl-^.ret  I/t^Z^  r^rÄLt" 
g  llen  worden^  Nad,  PI«,.  Caes.  c.  22.  Cat.  c.51   Suet  c  24^ 

lan,/  V   2.T'  "'"  -^--«'"'8'«-  Dankfest  a.^,e  len  woS 
ara.f  an,   den  Caesar  wegen   seines   Frevels  am  Völker. edu 

.tiüeln     Weld;;T"h'"''T"-    ":'  "'  ^^•''"'^'■'  "'«  Wahrl2  r  r- 
n  tteln     «eltl  e  ^achrid.(en  Cato  hatte  und  inwieweit  die  Par 

leiansidit  .hn  leitete,   wissen  wir  ebensowenig    ik  1  rlfl 

•neiKinUi /um  H'eil  mir  aul  seiner  Annahme  beruht  (e   11    4 
haec  oumm  eoäem  iUo  pertinere  arbitrahutlrT)    wahr    so 
•misste  woh   die  Anwendung  ,les  Kriegsred.ts  "e«en  AbLsänHiP 
.  ..■  uninittelbar  nad,  jenem  Treubrudie,  ,vie1.f  "An"  C 
larslellt,  ohne  freies  Geleile  un,l  ohne  da  s  die  U.heb  r  des  Ge ' 

wt.         .,     '  f  T'  '''""  ''"  "'■'•'*"•■'>  '^'='"'1''  l"'«en,  dies  ae- 

tenl         '  .ri!'''''"^'  '"'"'  •''•■•  '''''^'''^''•''  •"•'  <-«""anen  vernich- 
tende Leberlall  in  einem   anderen  Lichte  erscheinen     währenH 

«jnn  jener  /w.sdienfall ,  was  das  «ahrscbeinliSe";t  ,  u  Tuf 
der  wohlberechneten  Darstellung  des  Caesar  beruht  das  "an^e 
Vrlahren  lur  eine  entschiedene  Treulosigkeit  geh  iten  werden 
muss,  selbst  wenn  man  ,lie  Hatidlungen  dnes  S  g  mi.ren  en 
felherrn  nicht  mit  dem  Massstabe  der  strengen  Tn^en  eines 
Ca  0  messen  und  zugeben  will.  ,lass  bei  jenem  Zusammens  ÖL 
"  -t  «len  Germanen  allerdings  viel  auf  dem  Spiele  stTnde 
leSLi?drr'r '  'T"?  ^'r  "'"  völkerrScbe  ünve  ! 

i^^en  kiS.''^  "'  '''""'■  '"°"  '"'  ""'  "-'8^'«'  rühmliche 

Nadi  der  Hesiegung  des  Vercingelorix   erhob  sich  Gillien 

n  cht  wieder  /u  einen,  allgemeinen  Lnternel.n.Jn    nur  einz   ne 

'crl'tt/"'^'"'^"  ""^•"  ""•^'  '^-'-'  -  erkämpfen,"?«: 
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ohne  Erfolg.    Mit  der  Eroberung  von  Lxellodunum  schloss  die 
Ueilie  der  Kriegsthaten  in  dem  verheerten  Lande.    Der  Wunseh, 
b<'i  d(»ni  Ende  seiner  Verwaltung  nicht  den  Keim  zu  neuen  Krie- 
gen zurückzulassen,  hewog  ihn,  das  eroberte  Land  durch  Milde 
im  Gehorsam  zu  erhallen:  Itaque  hoiunißce  cwitates  appellando, 
prüicfpes  maxtmis  praemiia  officiendo,  nulla  onera  üu'mifjendo 
defessam  tot  adrersis  prodiis  GalUam  condicione  pnrendi  meliore 
facik  m  pace  conlinuit  S.  49,  3.    Die  vollständig«;  Organisation 
der  Provinz  vollendete  erst  Auguslus  im  Jahre  27.    Von  da  an 
hiess  die  südlich«'  l*rovinz  Gallia  .\arlionensis,  das  celtische  (lal- 
hen  nach  der  llauptsladt  Lug<luiunn  Lugdunensis,  das  Land  d«T 
Sequaner,  IHveher  und  inirdlich  von  der  Seine  Helgica,  das  Land 
zwisclu'n  der  Loin-  und  den  l*vr«'nä<*n  A(|uitania,  das  von  einge- 
wand«'rten   germanisch«'!!    Stämmen    bewohnte   linke   l{h«'inurer 
G«Tmania  su|)«'rior  un«l  inferior.    Zum  Schluss  mag  hier  noch 
auf  die  vortiellljche  ha!legiuig  der   welthistorischen  Bedeutung 
der  Erobe!ung  (ialli«'ns  von  Mommsen  iL  G.  3.  S.  2S2  Ig.  auf- 
merksam gemacht  werden. 


4,  Die  (  üiiiiiinilare  (aesarst 

Die  Frage  nach  der  Art  und  Zeit  der  Abfassung  und  Her- 
ausgab«' d«M-  (:omm«'nlaiü  (l)«'nkschi'iften,  Mem«)ii<'n)  ist  in  sehr 
veischiedenem  Sinne  beantwortet  woi'den.-  Es  kann  hier  nicht 
der  Ort  sein,  in  die  Einzelnheiten  d«'r  Discussion  einzugeh«^n; 
dm-ch  Ni|)pei(l«'ys  gründliche  Cnt«M-suchnng  haben  vi«'le  Zweifel 
ih!-e,Erl«'digung  gelund«'n.    Wir  g«'ben  daher  im  P\dgenden  die 
hau|)tsächlicl!st«'n  [{«»sultate  d«'rselb(Mi,  soweit  sie  hierher  geh(")ren. 
In  Beziehung  auf  die  Ablassung  der  Memoii(»n  hat  man   ange- 
nomm«'n,*)  dass  bei  d«'iselben 'Tagebücher'  Caesars  zu  (iinnde 
gelegen  hab.Mi,  «L  i.  die  von  einigen  Schrif(st«'lle!ii  **)  «»rwähn- 
len  eq^rjfUQideg,  von  denen  man  in  den  (:o!nrnentaien  einzelne 
S|)ui-«'n  in  VVidei-si)iüch«'n  in  d«'r  Darstellung  histo!"ischer  That- 
sachen    mit   dem    wirklichen    Thatix'stande    zu    lind«'n    m«M'nte. 
Vor    Allem    schi(-n    es    nnm«»glich,    dass    (faesar    ohne    augen- 
blickliche AulztMChnimg  so  vi«'l<T  Einz«'lnheiten  im  Stande  gewe- 
sen sei,  später  die  Commentai«'  abzufassen.   Nippeidev  hat  jedoch 
nberzeug«'nd  nachg«'wiesen,  dass  jene  Widei-sprüclie  nur  schein- 

*)  Scbn«'i(kT  in  der  Vorrede  zu  seiner  Ausj^abe. 
**)  Plut.  Caes.  22.  Appian  l.Qü.ed.  Schweigh.  Symmachus  Epist.  4.  18. 


bar  (p.  8)  und  dass  d!e  genannten  icfrj/aeQideg  eben  nur  die  uns 
vorhegenden  Commentarii  sind,  die  man  später  mit  diesem  auch 
ms   Lat.'imsche   übergegangenen   Worte  bezeichnete,    das   sich 
sdbst  auch  in  den  besten  Ilan.lschiiften  des  Caesar  hndet  (p.  0 
Ö4.  3o).    Wenn  alleidiügs  dei-  Gedanke  nahe  liegt,   dass   sich 
Caesai-  zuin  Zwecke  späteivr  Ausführung  Aotizen  machte,  so  nö- 
ngl  dies  doch  nicht,  an  Tagebücher^  in  jenem  Sinne  zu  denken. 
Uass  diese  Priw.tnotizen  nicht  bed«'uten«I  gewesen  sein  können 
zeigt  Sueton.    Caes.  c.  56:  Pollio  Ashiius  parum  dUiuenter  pa- 
riamiue  mtcyra  veritate  compositos  (commentarios]  putat,  qmm 
Caesar  pleraqne  et  quae  per  alios  erant  gesta,  temer e  crediderit 
et  quae  per  se,  vel  consnlto  vel  etiam  memoria  lapsus  per- 
peram  edident,  existimatque  rescripturum  et  correcturum  fuisse 
Inwieweit  dieses  UrÜieil,  das  sich  überhaupt  mehr  auf  die  Com- 
jncntaie  vom  |]ürgerkii(-e  zu  Ixviehen  schient  —  Asinius  Pollio 
hatte  selbst  eine  Geschichte  des  Bürgei-krieges  begonnen  —  wahr 
ist,  ist  schwer  zu  bestimmen,  da  die  späteren  Schriftsteller,  die 
denselb«'n  Gegenstand  behandeln,  ihivr  Xatur  nach  wenig  da/u 
geeign«.t  sind,  über  Iirthümer  oder  absichtliche  Verfälschungen 
von  J  hatsachen  bei  Caesar  ein  Urtheil  festzustellen.    Im  Ganzen 
ist  anzunehmen,   dass  Caesar  in   d«'n  amtlichen  Papieren   der 
Ouaston'n  und  Präfecten,  in  den  Happoiten  der  Unterfeldher- 
ren  an  liin,  sowie  in  sein«'n  Berichten  an  den  Senat  und  seinen 
Hri«'(en  an  seine  Freunde  so   viel  Stoff  für   die  Abfassung  der 
(.ommentare  halle,  dass  es  der  Annahme  ausgetülnter  Tagebü- 
cher nicht  bedarf.    Sicherlich  lagen  dergb^ichen  Aufzeichnungen 
dem  F  ortselzer  der  Comm«'ntarien  nicht  vor,  der  in  der  Vorrede 

/um  8.  Pouche  §  8  nur  von  mündlichen  Mittheilungen  Caesars 
spricht.  ° 

iNipperdey  nimmt  an,  dass  die  Commentare  vom  gall.  Kriege 
nicht  vor  50  geschrieben  seien,  da  im  J.  52  und  51  der  allgemeine 
Aulstand  ihm  nicht  Zeit  gelassen  habe,  während  die  Müsse  des 
letzten  Jahres,  das  er  in  Gallien  zubrachte,  wohl  dazu  geei.rnet 
gewesen  sei.    Dag«'gen  behaupten  Schneider  in  Wachlers  Philo- 

Tru  c  ^o,^^,?""-  """^  '"  "^^^  yovn^i\e  zu  seiner  Ausgabe  des 
l{.  Gall.  S.  31,  Mommsen  3  S.  594,  denen  sich  Köchly  Einleitung 
S.  Ol  anschhesst,  dass  iWtt  Schrift  im  Winter  52  —  51  verfa^^st 
und  im  Frühjahr  51  vor  dem  Bruche  mit  Pompeius  pubhcirt 
uorden  sei,  was  besonders  aus  Caesars  Aeusserung  über  die 
Ausnahmegesetze  des  Pompeius  7,  6,  1  hervorgehe,  über  welche 
♦T  sich  nach  Ausbruch  der  Feindseligkeiten  nicht  in  so  anerken- 
nender AVeise  habe  aussprechen   können.   Die  Annahme,  dass 
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(Caesar  die  (Kommentare  schnell  und  in  einem  Zuge  geschrieben 
hat,  ist  ebenso  in  der  Gewohnheit  des  Allerlliums,  wie  in  dem 
ganzen  Wesen  des  Caesar  begründet,  und  Hirtius  bezeugt  dies 
ausdrückhch  Praef.  ^  (3:  ceteri  eiiim,  quam  heue  atque  emeu- 
date,  nosetiam,  quam  facite  et  celeriler  eos  confecerit,  scimus. 
Der  Ausbruoli  des  Bürgerkrieges  verhinderte  die  VoJlen(hmg  (heser 
Hüeher,  die  daher  einstweilen  unvollendet  herausgegeben  wur- 
den und  nur  die  ersten  7  Jahre  von  5S — 52  in  sielien  Hüchern, 
nach  der  stehenden  Einrichtmig,  nach  welcher  jedes  Buch  die 
Ereignisee  eines  Jahres  enthiilt  (8.  4S,  10),  umtassten.  Nach 
dem  Bürp'rkriege  war  die  Abfassung  der  Commentare  über  die- 
sen für  ihn  wichtiger,  weswegen  jene  nicht  zu  Ende  geführt 
wurden.  Die  ;j  Bücher  über  den  Bürgerkrieg  scheinen  ni(  ht  vor 
46  geschrieben  und  erst  nach  seinem  Tode  herausgegeben  zu 
sein  (Nipperd.  p.  5). 

Die  Zeitgenossen  Caesars  haben  die  Meinung  ausgesprochen, 
dass  er  durch  seine  Comirtentare  nur  Stoll"  für  eine  Geschichte, 
nicht  Geschichte  selbst  geben  wollte.  Cic.  Brut.  75,  262:  Atque 
etiam  commeutarws  quosdam  scn'psft  rennu  suarutu.  Valde  qui- 
dem  iuquam  prohaudos.  \udi  euim  suut,  rerti  et  i^euustf,  urnui 
oruatu  oratfouis  tamquam  veste  detracta.  Sed  dum  vohu't, 
alios  höhere  parata,  nnde  sumerent ,  qui  vellent  scri- 
here  historinm,  ineptis  (fvatinm  fortasse  fecit,  qui  volent  illa 
calamistn's  inurere;  sauos  quidem  homiues  a  scn'heudo  deterrnU: 
nihil  enim  est  iu  historia  pnra  et  illmtri  hrevitate  dulcius.  Dan)it 
stimmt  llirlius  üben'in  l»raef.  §  5:  qui  suut  editi.  ne  scieutia 
tantnrum  rerum  scn'ptorihus  deesset,  adeoque  prohautur  omuium 
tndicio,  ut  praerepta,  uou  praehita  facultas  scriplorihus  videatur. 
Will  man  nach  diesen  Zeugnissen  auch  amiehmen,  dass  Caesar 
zunächst  nur  von  diesem  harmloseji  Standpunkte  aus  an  die  Be- 
arbeitung seiner  Kriegsgeschichte  ging,  so  liegt  doch  bei  der 
Stellung,  die  er  zu  seinem  Gegenstamb'  einnalim,  gewiss  aucli 
der  Gedanke  nicht  fern,  dass  er  nicht  blos  das  Material  zu  einer 
künftigen  Geschichte  geben,  sondern  auch  einer  Aulfassung  vor- 
arbeiten w(dl(e,  wie  er  sie  selbst  wünschen  musste.  ohne  dass 
man  so  weit  zu  gi'hen  braucht,  dass  nian  die  Absicht,  Schutz- 
schriften zu  sclireiben,  in  den  Vord«Tgrund  stellt.  Wenn  dieser 
Gedanke  bei  den  Commentaren  über  den  Bürgerkrieg  sich  von 
selbst  auhlrängt,  bei  welchen  die  klaffende  Parteistellung  eine  un- 
belangene  AulVassung  kainn  denken  lässt,  so  jässt  sich  doch  auch 
bei  der  Darstellung  des  gallischen  Kriegs  annehmen,  dass  die 
Bücksicht  auf  die  ölfenthche  Meinung  nicht  das  Letzte  und  Ge- 
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ringste  war,  was  ihn  zur  Bearbeitung  antrieb.    Dass  es  ihm  am 


v^  1        •       i'         .      —  —  —  »^v-.cwijp^  aiiiiicu.    udbb  es  inm  am 
Ende  .semer  Vervvaltuns;,  'üe  von  .ler  üeg.npaitei  stels  ,nit  miss 
,1p.   .r"l      f "  «"P-^«I'"'  *vu.de,  in  einer  Zeil,  wo  er  sich  wie- 
dei  um  (las  Consulat  l.eworlien  und  in  Rom  selbst  eine  neue 
I  lial.glieit  heginnen  vvollle,  wo  Alles  aulgehoten  wurde    um  ihm 
ent«egenzuar heiten   und   seihst  Anklagen   in  Aussicht'  , tan     " 
ncht  gleichgültig  sein  konnte,  wie  man  seine  Tl.aten  au"' 
■s   begredhch.-)  Er  hätte  nicht  Caesar  sein  n.össen,  wenn  e.  hei' 
Ahlassung  der  Geschichte  seiner  Kriege  nicht  ,len  Gedanken  ge- 
loht hatte,  durch  eine  zusammenhängende  Darstellung  in   der 
Weise,  wie  er  .«le  gehen  konnte,  nnt  der  verführerischen  Leich- 
t  gkeil  und  Linlachheit,  der  nackten  und  unhefangenen  Darlegun.^ 
der  fhatsachen  ohne  hervorlretende  Al.sichlliehkeit  und  lierech! 
nmig,  auf  die  Menge  m  wirken  und  allen  Angrifr..n  enlgegen/u- 
a.  heuen.    .Niemand  konnte  besser,  als  er,  die  Wahrheit  sa^^en 
..".I  dass  er  den  Willen  hatte,  sie  y.a  sagen,  können  wir  S 
/wcifeln,  ohne  dass  wir  d.^swegen  anzunehm..n  brauchen,  dass  er 
ehrlich  genug  war.  sie  auch  ,lann,  wenn  sein  Interesse  ins  Spiel 

!.r;,  VT' .""''  '?"'  '''^'"''"  '''■'''"'■  "'"'  Sci.wächen  blosxu- 
<!,..n.  (In  den  Anmerkungen  sind  an  g..eignet  scheinenden  Stel- 
len immer  Amleutungen  gegeben  worden),  üass  er  in  der  Aus- 
emandersetzung  seiner  Pläne  und  Erfolge,  in  der  Schilderun.'  .les- 
sen,  was  eine  andere  Aullassung  weder  vc-rtrug  noch  forderte,  vol- 
I.  n  Glauben  verdient,  ist  gewiss ;  ob  er  aber  in  der  Darsteihm..  der 

l„.|  ,l.*.l  «"'  ■";;'".','"""!•';  «i'«  ^"  Koin  i»  gonisse.i  K.eisen  herrschte   verdient 
l"M  <ler  lieu,tl„.,l„„s  der  ConunenUre  gewiss  l^-rüek.si,l,ti(,ni,  ■"      )!!!'  n 
versehiedenniNffe  Beriehte  ,,us  (willien  „a.l,  K k,,„,e     ,    d  d "s  s,  Ib 

A„rr.c  .     '  ""^^'.'V'  ."^  ^^^'*^"'   EntstclluMy;efi  vorzul)eui;en,   verschiedene 

T  t^  Ik.;:;  "-"/"."t^ ''''""■;•;"  'j"""".  -'«««i.,s.  c,ce..„  sc.:;",.?: 

,.„,./•  '•  '"  "'"  '"''"'  '''■  ratione  Gallici  belli  certi,,- 

'»»./"O'as;  e'toemm  iii-nrnwimn  fuiiiue  ma.rimam  fidvm  Iribuo     Die 

.  Senpacte,  war  über  .Siese.„aehriel.te.,  eben  so  «e„ig  exlreul  a  Is  s  e  In 

.lle  auszubeuten  „usste  und   falsebe  AaeluielUen  zu  verbreite  ,   sue  m-" 

e      7£L    17  T"'     ,  "•^'"•""  '^"■'"  ""'■**•  "-23),  ,,e.iue  adku, 
<»7',    '  '   ""t""  '*"*'  '"certa  tarnen  vut/eo  iactaiitur 

iV^    1.      "•'''""^^'"V"'"'''  'St,  dass  Ariovists  Drohung  1.  44,  12  nicht  leere 

,  a  lere,  ist,  s«  erkennt  man  leicht,  »elcher  Aullassung  be   so  fei,     ellger 

».es,nnung  se,ne  Lnle,-nehn,ungen  unte.'legen  habe«  n,4'eo.        '"""''^"S*''^ 
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Gereclitigkoit  und  Notliwrndigkeit  aller  soiner  rntprnelimungen, 
die  mil  sichtban'm  Strrbon  immer  als  unumgänglich  dargestellt 
werden,  in  den  Herichlen  über  sein  Verl'aliren  gegen  die  Besiegten 
u.  dergl.  immer  die  reine  Wahrheit  sagte,  muss  dahin  gestellt  blei- 
ben. Jedenfalls  war  die  Kunst,  zu  verschweigen,  nicht  die  letzte, 
die  er  verstand.*)  Ausserdem  ist  zu  bedenken,  dass  Caesar  !>ei 
dem  so  ausgedehnten  Schaui)latze  seiner  Kriege  sich  auf  Berichte 
Anderer  verlassen  nmsste,  sowie,  dass  er  seine  (Kommentare 
schnell  schrieb  und  wohl  nicht  Alles  genau  prüfen  konnte,  wie 
er  denn  überhaupt  keine  pragmatische  (ieschichte  seiner  Kriege, 
sondern  nur  Memoiren  der  Schicksale  der  von  ihm  geleiteten 
Heere  und  l»artei  schreiben  wolhe,  so  dass  auch  der  anspruchs- 
lose Name  seiner  Schrillen  bei  der  Beurlheilung  ihm  zu  Gute 
kommen  muss.  Jedenfalls  darf  man  ans  einzehien  Fällen  nicht 
den  Schluss  auf  ein  allgenuMUes  Streben,  die  Wahiheit  zu  ent- 
stellen, ma<hen  und  seine  Geschichlsbücher  zu  blosen  Partei- 
schriften herabziehen,  vielmehr  nniss  man  annehmen,  dass  ein 
srdches  Verfahren  seinem  Charakter  widersprach  und  dass  ihn 
sein  Selbsllxnvusstsein  über  das  kleinliche  IJestreben,  Alles  zu 
bemänteln,  hinweghel)en  nuisste.  Ein  Streben,  sich  und  seine 
Sache  auf  Unkosten  der  Gegner  zu  erheben,  zeigt  sich  nirgends, 
sowie  überhaupt  seine  Person  hinler  seiner  Stellung  zurücktritt. 
Seine  Schriften  sind  der  entschiedene  Ausdruck  durchaus  römi- 
schen Wesens  in  der  gulen  und  schlimmen  Bedeutung  des  Wor- 
tes, und  in  diesem  Sinne  hat  man  seine  Gommenlare  von  jeher 
als  ein  Denkmal  römischer  Grösse  betrachtet.**) 

*)  Von  seiner  TIal)surht  weiss  Sueton  viel  /.ii  erziihlen:  ///  GalUafatia 
templaque  ffcinn  doiiis  voferta  r.rpilavif,  urhcs  diruit,  savfins  oh  praedam, 
quam  ob  dcltctu/n ;  unde  J'tivtinn,  ut  aurn  ahundarcl  u.  s.  \v.  c.  54. 

**)  Mehrere  Selirüten  über  die  (ihmbwürdi^keit  des  Caesar  hat  IJahr, 
Gesch.  der  llöm.  LiUM-atur  §.  180.  Aniii.  10.  aul>elührt.  \vv^\.  Diihne  in 
seiner  Aus{?.  p.  345.  Das  oben  p.  35  angeführte  liiheil  des  Asinius  Follin 
ist  das  Them.i,  das  vielfach  besprochen  worden  ist.  Am  allerwenigfslen 
können  hierher  die  Nachweisunf^en  gehören,  dass  einzelne  Nachrichten 
(Caesars  über  die  (Jermanen  utid  (iailier,  sowie  manche  geoj^raphische  Be- 
merkun^jen  nicht  streng  richtig  sind.  Es  war  sieher  nicht  seine  Schuld, 
wenn  er  nicht  bessere  Nachrichten  erhalten  hat  und  wenn  seine  Kenntniss 
z.  B.  von  den  Germanen  oder  von  Britannien  bei  dem  nur  sehr  flüchtigen 
Aufenthalte  in  den  betreHVndcn  Ländern  nur  sehr  unsicher  war.  Dass  er 
keinen  Grund  hatte,  gerade  hier  seine  Erkundigungen  zu  verfalschen,  ist 
ohnehin  klar.  Dennoch  ist  n»an  noch  weiU'r  gegangen,  und  hat  bis  auf  die 
neueste  Zeit  herab  aulCirund  solcher  .Ausstellungen  und  vom  militärischen 
Standpunkte  aus  an  der  Aechtheit  der  Gonimenlare  überhaupt  gezweifelt. 
(Eine  neuere  Schrift  eines  Engländers  führt  Wex  zu  Tac.  Agric.  c.  10  an.) 


So  sehr  das  Unheil  über  das  Materielle  der  Commentare 
jmmer  geschwankt  hat,  so  wenig  sind  die  Meinungen  über  die 
stilistische  Vortrelllichkeit  derselben  getheilt.*)    Das  Urtheil  Ci- 
ceros  ist  oben  p.  3(3  angeführt.   W^nr  es  gewiss  nicht  seine  Ab- 
sicht, ein  historisches  Kunstwerk  zu  liefern  und  ist  es  unverkenn- 
bar, dass  er  Alles  leicht  und  schnell  hingeworfen  hat,  so  haben 
doch  seine  Schiiften  als  das  unmittelbare  Ergebniss  seiner  geisti- 
gen Eigenthümlichkeit  und  seiner  Stellung  Vorzüge,  wie  sie  kein 
anderer  römischer  Historiker  erreicht  hat.  Sein  geistiges  Ueber- 
gewichl,  mit  dem  er  immer  über  den  Ereignissen  stand,  der 
Scharfblick  und  die  Klarheit,  mit  der  er  alle  Verhältnisse  durch- 
drang und  übersah,  di(»  Buhe  der  Betrachtung,  die  ihn  immer  das 
Bechte  linden  liess  und  nichts  übereilte,  die  feine  wissenschaft- 
liche Bildung  und  elegante  Gelehrsamkeit,  die  er  durch  seine  viel- 
seitigen Studien  sich  erworben  hatte,  kurz  sein  eigenstes  Wesen 
spricht  sich  in  seinen  Schriften  aus.    Sein  Stil  zeichnet  sich  aus 
durch  Schärfe  und  Klarheit  der  Gedanken,  natürliche  Einfachheit 
und  Leichtigkeit  der  Darstellung,  die  allen  rhetorischen  Schmuck 
verschmäht,   ohne   deswegen  mager  zu  werden  und  in  leblose 
Nüchternheit  zu  verfallen,  durch  Gedrungenheit,  Frisclie,  Leben- 
digkeit, die  durch  keine  anderen  Mittel,  als  durch  geschickte  Zu- 
sammenstellung der  weseiUlichen  Momente  wirksam  wird,  durch 
Fülle,  Kraft  und  Unmittelbarkeit  des  Ausdrucks,  der  immer  den 
Gedanken  erschöpft,  weil  er  mit  ihm  zugleich  entsteht,  durch 
festen  und  gleichmässigen  Gang  und  natürlichen  Fluss  der  Bede. 
Seme  Sprache  hatte  nichts  Künstliches,  Ueberladenes,  Gesuchtes 
und  Gemachtes  (Cicero:  nudi  enim  suntj  recti  et  venusti),  sie 


Wie  viel  Verfehltes  besonders  in  der  letzteren  Hinsicht,  Unkenntniss, 
latsche  AuRassung  und  ungeschickte  Vergleichung  des  modernen  Kriegs- 
wejsens  hervorrufen  musste,  liegt  auf  der  Hand  und  es  zeigen  dies  unter 
andern  die  Ausführungen  von  Uösch:  Commentar  über  die  Commentarien 
des  (.aesor  u.  s.  w.  Halle  17S3.  Es  gehören  diese  sich,  wiederholenden 
/.weilet  an  der  Aechlheit  zu  den  eigenthümlichen  Schicksalen  der  Schrif- 
ten Caesars,  die  früher  selbst  eine  Umtaufe  sich  gefallen  lassen  mussten 
indem  sie  erst  dem  Suetonius  und  im  Mittelalter  einem  unbekannten  Julius 
Celsus  zugeschrieben  wurden,  über  welches  Missverständniss  Nipperdev 
p.  ob.  u.  f^ir,  zu  vergleichen  ist. 

')  Zu  den  Ausnahmen  und  Seltenheiten  gehören  capriciöse  Urtheile 
wie  das  von  Lipsius  Poliorcet.  I.  Dial.  9.  p.  53:  inulfa  in  Caesare  isto  leJ 
taesare  veteri  paruin  di^nn.  Plusada  notavi:  sed  universe,  quamßifiida 
auf  hfa?fs  et  supwa  saepe  tnta  scriptio  est?  quam  cnnatur  pntius  aUquid 
ff'cere,  quam  dicit'f  ffaque  obscuritas  et  intricatio:  denique  nomen  Caesa- 
ris  msi  esset,  in  tanto  pretio  J'ortasse  Über  von  esset. 
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ist  rein*)  und  gewillilt  oline  pedantische  Aengslliclikeit,  vor  Al- 
lem auf  I>eiitllclikeit  und  Verständlichkeit  gerichtet,  der  oft  seihst 
die  Rücksicht  auf  Eleganz  zum  Opfer  g<?hracht  wird;  daher  die 
so  oft  vorkomnumde  Wiederholung  derselhen  Worte  und  Aus- 
drücke in  unmittelharer  Näho  (die  indess  w<dd  auch  in  der  Eile 
der  Ahfassung  ihren  (irund  hat),  so\vi<^  zuweilen  hesonders  in 
Beschr(Ml)ungen  eine  gewisse  Ausführlichkeit,  die  mit  sein<'r  siui- 
stigen  Kürze  eigenthündich  contrastirt.  INur  ein  gänzliches  Ver- 
kennen der  wahren  Kunst  des  historischen  Vortrags  und  ein«* 
Yerwöhiuuig  durch  die  Manier  anderer  Ilistorik«'r  konnte  jene 
nüchterne  und  ansj)ruchslnse  I^'deweise  Caesars  aullallend  und 
in  derselhen  seihst  einen  (irund  zu  Zweifeln  an  der  Aechth<'it  lin- 
den lassen.  Es  ist,  als  hätte  man  nicht  hegreilV'n  können,  wie  ein 
Mann  von  Caesars  Siellung  und  Hedeutimg  so  einfach  und  natürlich 
hahe  schreihen  köimen.  Die  Kälte,  die  man  so  oft  in  seiner  Dar- 
stellung getunden  und  als  einen  (^harakterfehl<T  getadelt  hat,  liegt 
zumeist  in  jener  knappen  Foiin  des  Stils,  in  der  rein  ohiectiven 
Behandlung  des  (iegenslandes,  hei  <ier  ehen  nur  Thatsachen 
sprechen,  ohne  Ilaisonnements,  ohne  Verhrämung  (pura  et  il- 
Insln's  bf'evilas  hei  Cic. )  und  Ausführung  dessen,  was  der  Leser 
seihst  zwischen  den  Zeih'U  lesen  kann.  Be'i  einem  S<'hrillsteller, 
der  hei  den»  Heri<'hte  von  dem  Tode  des  Dompeius  kein  Wort 
weiter  hat,  als:  ihi  ab  Achilla  et  Septhnfo  iulerficitur  (IL  (jv.  3. 
101,  3)  kann  man  sich  wenigstens  nicht  wundern,  wenn  er  hei 
den  Katastro|)hen  im  (iailischen  Kriege  nicht  üher  dieSehilderung 
des  Thathestandes  hinausgehl;  auch  seine  eigenen  Erlolge  wer- 
den meist  ohne  suhieclive  Hemerkungen  oder  ilervorhehung  ihrer 
Ihulenlung  herichlet.  Es  ist  der  Slil  eines  Militärs  (acocanoii/.ov 
?.nyog  dvd()(k^  IMut.  Caes.  c.  3,  wie  er  seihst  seine  Sprache  im 
Anticato  hezeicimete)  und  eines  Staalsmannes,  der  die  hedeu- 
tendsten  Ereignisse  nnt  derselluMi  geistigen  liiihe  heschreihf,  mit 
der  er  sie  zu  hetrachten  gewohnt  ist.  Das  Urtheil.  das  (Juincti- 
lian  zunächst  üher  seine  Heredtsamkeit  lallt,  10.  1,  1  14:  nt  Uhun 
eodem  animo  dixisse,  quo  bellavit,  appareat,  lässt  sich  in  mehr- 
facher Beziehung  auch  auf  seine  Commeiitare  anwenden. 

Die  Vollendung  des  Bellum  Gallicum  verdanken  wir  nach  der 


*)  Es  ist  dies  von  einem  Schriftsteller  zu  envarteii,  dessrn  Grund- 
satz Gellius  N.  A.  1.  10  \viederf;;ieht:  atq/te  id,  quod  a  C.  Cacsare  in  pn'mo 
de  .^nalo^^ia  llbro  scriptum  est,  IhiIk'  sompor  in  memoria  atque  in  pectore, 
ut  tamquam  scopulum  sie  fui^ias  inauditum  et  insolens 
verbuin. 
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jetzt  allgemein  angenommenen  Ansicht  dem  Aulus  Hirtius,  den 
auch  Suet.  c.  56  als  Verfasser  nennt.*)    Es  war  ein  persönücher 
Freund  des  Caesar,  und  hegleitete  ihn  auf  seinen  Feldzügen  in 
Gallien  (Cic.  ad  Attic.  7.  4).    Im  Bürgerkriege  machte  er  wahr- 
scheinlich den  Krieg  in  Griechenland  mit;  nach  der  Schlacht  bei 
IMiarsalus  war  er  in  Achaia;  auch  an  dem  Kriege  gegen  Pharnaces 
scheint  er  Theil  genommen  zu  haben.    Im  J.  46  war  er  Prätor, 
weswegen  er  den  africanischen  Krieg  nicht  mitmachte  (Praef.  § 
8).  Im  J.  45  verwaltete  er  die  Provinz  Gallien.  Als  Caesar  ermor- 
det wurde  (44),  war  er  Consul  desiguatus.  Er  ordnete  seine  An- 
sichten der  Bücksicht  auf  das  allgemeine  Widd  unter,  und  wohl 
vorzüglich,  wed  Antonius,  dessen  Pläne  er  durchschaute,  nicht 
der  Mann  war,  dem  er  folgen  wollte,  schloss  er  sich  den  Besten 
der  pom|)eianischen  Partei  an,  liel  ai)er  im  Kampfe  gegen  Anto- 
nius im  April  43  bei  Mutina.  Nach  seiner  Vorrede  zun^S.  Buche 
§  2.  könnte  es  scheinen,  dass  er  die  ganze  Geschichte  des  Bür- 
gerkriegs bis  zu  Caesars  Tod  fortgesetzt  hahe.  Doch  hat  Nipper- 
<ley  (p.  32)  wahrscheinlich  gemadit,  dass  der  Brief  an  Balhus, 
der  die  Beschreibung  des  ganzen  Bürgerkriegs  erwarten  lässt,' 
gJeich  zu  Anfafig  geschrieben,  dass  er  aber  durch  den  Tod  an  der 
Vollendung  des  beabsichtigten  Werkes  gehindert  worden  sei.  Da- 
her wird  angenommen,  dass  nur  das  S.Buch  des  Bellum  Gallicum 
und    das  Bellum  Alexandrirunn  von  ihm  verfasst,   das  Bellum 
Africae  aber  und  das  Bellum  llispaniense  vielleicht  auf  Antrieb 
des  Ilirlius  von  unterg(M»rdneten  Militärs  niedergeschrieben  sei, 
deren   Arbeiten   er  als   Quellen   benutzen   wollte.    Jene   beiden 
Bücher  des  llirtius  sind  im  Stil  ziemlich  übereinstimmend,  nur 
dass  das  letztere  lebendiger,  leichter  und  mit  grösserer  Abwechse- 
hnig  geschrieben  ist,  da  die  fortgesetzte  Uebung  und  die  wach- 
sende Theilnahme  an  der  Sache  nicht  ohne  Einlluss  auf  den  Stil 
des  vorlKM-  weniger  geübten  Schriftstellers  bleiben  konnte.    Die 
Eigenlhümlichkeiten  seines  Stils  hat  Nipperdey  p.  13  fg.  gründ- 
lich charakterisirt.  Entbehrt  derselbe  auch  mancher  Vorzüge  der 
Caesarianischen  Schreibart  und  zeigt  sich  auch  fast  durchgängig 
eine  gewisse  Mcmotonie  in  der  Salzbildung  und  W^ortstellung,*so 
hat  doch  die  Sprache  im  Allgemeinen  nichts  Abweichendes  von 


*)  In  neuerer  Zeit  hat  Forchliainnier  ((^)uaestiones  criticae  de  vera 
commentarios  de  hello  civili  —  emendandi  ratione  p.  54  f^^)  die  Autor- 
schaft des  Hirt,  in  Zweifel  gezojjen,  weil  er  in  der  kurzen  Zeit  von  Cae- 
sars Ermordung  his  zu  seinem  Tode  theils  durch  Krankheit,  theils  durch 
das  Consulat  nicht  Müsse  gehaht  habe,  solche  Werke  zu  schreiben. 
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der  gebildeten  Redeweise  der  damaligen  Zeit  und  des  Caesar  ins- 
besondere (res  et  comnwdo  ordine  hnhent  dispositas  et  sermone 
7tarratas  urbano  et  poli'to,  qni  praestantissimornm  optimae  aetatis 
scriptornm  proprins  est,  ISipperd.  p.  12),  wenn  man  nur  nicht 
genissentlich  in  Allem,  seihst  dem  Hiclitigslen  und  IJnladelhafte- 
sten  Mängel  imd  IJngeschirktlieilen  lindrn  will,  wie  dies  besonders 
Herzog  tinit.  Man  sieht  daher  auch  krinen  (irund,  warum  meh- 
rere neuere  Herausgeber  dem  S.  Ibulie  entweder  gar  keine  oder 
nur  geringe  IJerrirksicbtigung  gesehetikt  haben.  Wir  wollen  viel- 
mehr den  Versuch  eines  so  anspruchslosen  SchriltstcIhMS,  wie  er 
sich  in  der  Vorrede  zeigt,  «lankbar  hirniehm«*n,  ohne  ihn  durch 
unnölhige  Kleiumeislerci  herabzuziehen.  Ks  ist  nicht  zu  belürch- 
ten,  dass  unsere  Schüler  am  llirlius  sich  ihr  Lalein  verderben 
werden.  Die  Vergleichung  mit  der  H(dieit  der  Darstellung,  wie 
sie  sich  besonders  im  Helium  Ilispaiiiense  liud<'t,  macht  es  uns 
um  so  erheulicher,  dass  die  Fortsetzung  der  Schril'ten  Caesars 
gerade  in  solche  Hand  gelallen  ist. 


INHALTSAxMiABE  DER  ELN7ELSEN  BÜCHER. 

I. 

Etlmop^raphisctie  und  ff«'o^ra|)hische  Beschreibung;  Galliens,  c.  1.  Hel- 
vetisolier  Kri«'j:r,  2 — 21).  Krie}?  mit  Ariovist.  Gesandtschaft  der  Gallier  an 
Caesar  und  Klagten  über  das  Linsichgreifen  der  von  den  Arvernern  und  Se- 
quanern  herbeij^erufenen  Germanen;  Gesandtschaft  des  Caesar  an  Ariovist 
und  vergebliche  Verhandhing  mit  ihm,  30 — 3().  Völlige  ßesiegung  der 
Germanen,  deren  Leberreste  über  den  Uliein  zurückgehen,  37 — 54.  Ueber 
die  Legionen,  mit  denen  Caesar  in  jedem  Jahre  kämpfte,  s.  die  Einlei- 
tung p.  28. 

IL 

Zweites  Jahr  des  Kriegs,  57  v.  (]hr.  Verschwörungsplan  der  belgischen 
Völker  mit  Ausnahme  der  Hemer,  deren  Stadt  IJibrax  von  jenen  belagert 
und  >(»n  (Jaesai'  entsetzt  \\'ivi\,  c.  1  — 10.  Die  Suessionen,  ßellovaken,  Am- 
bianer  unterwerfen  sich,  11 — 15.  Nervischer  Krieg,  16 — 28.  Lnterwer- 
fung  der  Aduatuker,  2*.) — 33.  Zug  des  Legaten  P.  Crassus  gegen  die  are- 
morischen  Staaten,  34.  Gesandtschaft  der  Germanen  an  Caesar.  Reise 
Caesars  nach  Italien.    \\  interlager.    Dankfest  zu  Kom,  35. 

111. 

Drittes  Jahr,  5(>v.Chr  \'or  Beginn  des  Jahres  ein  Kampf  mit  den  sich 
regenden  Alpenvölkern  :  Sieg  des  Legaten  Servius  Galba.  Rückkehr  dessel- 
ben in  die  Provinz,  c.  1 — G.  Glücklicher  Seekrieg  Caesars  gegen  die  Are- 
moriker,  nanjentlich  die  Veneter,  7 — 1().  Gleichzeitiger  Kampf  und  Sieg 
des  Legaten  Titurius  Sabinus  über  die  Veneller  und  des  P.  Crassus  über  die 
Aquitanier,  17 — 27.    Caesars  Zug  gegen  die  Moriner  und  Menapier,  28. 

IV. 
Ereignisse  des  4.  Jahres,  55  v.  Chr.  Lebergang  der  von  den  Sueben 
(deren  Sitl<'n  c.  1 — 3  beschrieben  werden)  verdrängten  Usipeter  und  Ten- 
cterer  über  den  Rhein:  Ihre  iNiederlage  durch  Caesar,  Flucht  über  den 
Rhein  zu  den  Sugambrerii,  c.  1 — 15.  Caesars  Lebergang  über  den  Rhein, 
16 — 19.  Expedition  nach  Britannien,  20 — 36.  Unterwerfung  der  Moriner 
und  Verheerung  des  Landes  der  Menapier.    Dank  fest  zu  Rom,  37. 

V. 

Das  5.  Jahr,  54  v.  Chr.  Züchtigung  der  Illyricum  beunruhigenden  Piru- 
sten,  c.  1.  Massregeln  zur  Beruhigung  derTreverer;  Verfahren  gegen  den 
Häduer  Dumnori.x,  2 — 7.  Zweite  Expedition  nach  Britannien,  die  Flotte 
durch  Sturm  beschädigt  und  wiederhergestellt.  Beschreibung  Britanniens 
und  seiner  Bewohner.  Cassivellaunus  nach  verschiedenen  Unfällen  unter- 
worfen. Ergebung  der  Trinobanten  und  einiger  anderen  Völker,  8 — 23. 
Abfall  der  Eburonen  unter  Ambiorix  und  Caluvolcus.  Vernichtung  der  15 
(lohorten  der  Legaten  Qu.  Titurius  Sabinus  und  L.  Aurunculeius  Cotta, 
23 — 37.  Bestürmung  des  Lagers  des  Qu.  Cicero  durch  die  Eburonen,  Ner- 
vier  und  Aduatuker,  \  ertreibung  der  Feinde  durch  den  herbeieilenden  Cae- 
sar, 38 — 51.  Unruhige  Bewegurjgen  der  Senonen  und  Treverer,  niederge- 
halten durch  den  Legaten  Labienus.  Wiederherstellung  der  Ruhe  in  Gal- 
lien nach  dem  Tode  des  unruhigen  Indutiomarus,  52 — 58. 
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VI. 


M 


Das  Jahr  53  v.  Chr.  Interwerfung:  der  Nervier,  Senoiien,  Carnuteii 
und  Menapier  durch  (^lesar,  der  Treverer  durch  Labienus,  c.  1  —  8.  Zwei- 
ter IJeberpanf?  über  den  Rhein  {?eg^en  die  Sueben,  ohne  Resultate;  Schilde- 
rung? und  Verpfleichunfj^  der  (iallier  und  (lernianen,  *J — 29.  \erheerungs- 
krieg  gej^eii  die  F^burnnen.  Die  zur  IMünderurifi:  der  Eburonen  berbeig:ekom- 
nienen  Sufi^unibrer  überlallen  di;^  La^er  des  Cicero,  ziehen  sich  aber  bei 
Caesars  Ankunft  wieder  zurück  ;  vollständige  Verwüstung  des  Landes  der 
Eburonen,  30 — 43.  Untersuchung  in  dem  von  Caesar  angesagten  Landtage 
der  Gallier  z«  Durocortoruni  über  die  Verschwörung  der  Senonen  und  Car- 
nuten;  Hinrichtung  des  Acco.    Caesar  geht  nach  Italien,  44. 

VII. 

Das  Jahr  52  v.  Chr.  Neue  Kriegspläne  der  Gallier;  die  Carnuten  grei- 
fen zuerst  zu  den  Waffen  und  tiidten  die  römischen  Negotiatoren  in  Cena- 
bum;  der  ArvernerVercinget<»ri.v  tritt  an  die  Spitze  des  l'nternehmens  und 
bringt  ein  grosses  Heer  zusammen;  Lucterius  bedroht  die  Provinz,  1 — 7. 
Caesar  eilt  aus  Italien  herbei  und  trilft  die  nöthigcn  Massregcin  zum  Schutze 
der  Pro\inz;  erobert  Städte  der  Senonen,  (Carnuten,  und  die  feste  Stadt  der 
Bituriger,  Avaricum,  und  legt  Verlässungsstreitigkeiten  der  Haduer  bei, 
7 — 32.  Labienus  geht  mit  4  Legionen  in  das  Gebiet  der  Senonen  und  Pa- 
risier,  (Caesar  setzt  mit  (1  Legionen  über  den  Elaver  und  lagert  bei  Gergo- 
via ;  neue  ( driihen  der  durch  Litavicus  zum  Abfall  gereizten  Häduer, 
während  Caesar  die  Belagerung  von  Gerg(»\ia  anl'zuheben  gezwungen  wird; 
er  setzt  über*  den  Ligei'  und  vei'einigt  sich  mit  Liibienus,  nachdem  di«*ser  bei 
Parisii  glücklich  gefochten  hat,  33 — 02.  Der  Hrieg  gewinnt  durch  den  all- 
gemeinen Abfall  der  gallischen  Xiilker  an  Ausdehnung;  nur  die  Remer, 
Lingonen  und  Treverer  nehmen  nicht  Theil.  Auf  dem  \V  ege  in  das  Gebiet 
der  Seijuaner  wird  ('aesar  von  Veccingetorix  angejirilfen,  siegt  aber,  beson- 
ders durch  die  Tapferkeit  der  (iermanen,  <>3 — liT.  Ven'ingelori.v  zieht  sich 
nach  Alesia  zurück,  das  eingeschlossen  wird;  die  Gallier  müssen  sich  trotz 
des  zu  Hfille  gekommenen  starken  Enl.satzheeres  ergeben  und  den  Verciu- 
getori.x  ausliefern,  07 — t)ü. 

VIII. 

Die  Ereignisse  des  Jahres  51  u.  50  v.  Chr.  Vorrede  des  Hirtius.  Neue 
Befreiungsversuche  gallischer  Völker.  Die  Bituriger  unterwerfen  sich,  die 
Carnuten  und  Bellovaken  werden  besiegt,  die  übrigen  Staaten  slelleo 
Geissein  (nachträgliche  Erzählung  eines  meuchelmörderischen  Angriffs  auf 
(>)mmius  im  vorigen  Jahre),  1 — 23.  Caesar  vertheilt  seine  Armee  und>er- 
wüstet  wiederum  das  (iebiet  der  Eburonen.  I^abienus  zieht  gegen  die  Tre- 
verer. Die  Legat<'n  (lariinius  und  Eabius  besiegen  den  Dumnacus,  Anführer 
der  Ander,  24 — 29.  Der  Legat  Eabius  verfolgt  den  Senonen  Drap|)es  und 
den  (]adurcer  Lucterius,  die  in  die  Provinz  einfallen  wollen;  diese  bemäch- 
tigen sich  der  Stadt  Ixellodununj :  sie  wird  von  dem  Legaten  Caninius  be- 
lagert. Die  feindlichen  Anführer  werden  zweimal  geschlagen,  Drappes 
wird  gefangen.  Ankunft  Caes.vorllxellodunum,  Eroberung  derStadt,  30— 44. 
Labienus  besiegt  di«' Treverer;  Caesar  geht  nach  Arjuitanien,  das  sich  ihm 
unterwirft,  hält  sich  kurze  Zeit  in  der  Provinz  auf  und  überwintert  in  Bel- 
gien. Endlich  unterwirft  sich  auch  der  Afiebate  CcMumius,  45 — 4S.  Das 
J.  50.  Vorrede.  Mildere  Massregeln  gegen  die  besiegten  Völker.  Caesar 
in  Italien,  Rückkehr  nach  Gallien,  Vereinigung  des  ganzen  Heeres.  Die 
Vorgänge  zu  Rom  und  das  \  erfahren  der  pomp<Manischen  Partei  gegen  Cae- 
sar. Er  muss,  angeblich  zum  parlhischen  Kiiege,  2  Legionen  abgeben;  die 
Anfange  des  Bürgerkrieges,  49 — 58. 
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COMMENTARIüS   PRIMUS. 


1.  Uallia  est  oninis  divisa  in  prtes  tres,  quarum  unam  in- 
colunt  Belgae,  aliani  Aquilani,  tertiam  qui  ipsoruni  lingua  Cel- 
tae,  nostra  Galli  appollantur.  Ili  oniiies  lingua,  institulis,  legibus  2 
inier  se  dillenint.  Gallos  ab  Aquitanis  Garumna  Humen,  a  Belgis 
Matrona  et  Secjiiana  dividit.  Horum  oninium  fortissimi  sunt  Bei-  3 
gae,  propterea  quod  a  cultu  atcjue  bunianilate  provinciae  longis- 
sime  absunt,  mininieque  ad  eos  niercatores  saepe  commeant  at- 


l»  1.  Galb'a  onmis.  Caesar  ver- 
steht unten  G.  omm's  d,  i.  Gallien  in 
seiner  Gesan\Mheit,  alles  Land,  das 
man  mit  dem  Gesammtnamen  Gallia 
umfasst,  das  noch  uneroberte,  freie 
Land  zwischen  den  Pyrenäen,  Al- 
pen und  dem  Rhein,  also  den  eigent- 
lichen Schauplatz  seiner  Kriege,  G. 
Transalpina  mit  Ausnahme  der  be- 
reits im  J.  121  unterworfenen  Gal- 
lia provincia  und  der  zu  derselben 
Zeit  besiegten  Allobroger.  S.  Ein- 
leitung p.  4.  —  Zur  Hervorhebung 
des  Begriffs  der  Ge.sammtheit,  die 
C.  deswegen  fiir  nölhig  hält,  weil 
gleich  darauf  ein  besonderer,  auch 
Gallia  genannter  Theil  folgt,  dient 
auch  die  Stellung  von  mtmis ,  wört- 
lich: Gallien  Ist,  wenn  man  alles 
so  genannte  Land  nimmt,  getheilt 
(zerfällt)  in  drei  Theile.  Vgl.  0.  16, 
1 :  natio  est  omnis  Gallorvm  —  de- 


dita  religiombns.  S.  dagegen  unten 
c.  12,  4:  omnis  civitas  Helvetia  di- 
visa est. 

miar/ij-^aliam:  einen  Theil  — - 
einen  Sindez£u^_Jertiam:  den 
nach  IVennung  der  beiden  ersten 
bestimmten  dritten:  keine  Rangord- 
nung durch  Zahlbegriffe,  primam, 
secundam  oder  alteram,  sondern 
blose  Aufzählung  der  unter  sich 
verschiedenen  Theile.  B.  C.  3.  21, 
1 :  duas  leg-es  —  unam  —  aliam. 
Cic.  Brut.  c.  95:  genera  yisiaticae 
dictimtis  duo  sunt:  mmm  —  aliud. 

riostra  Galli  appellantur:  also,  da 
er  das  ganze  Land  Gallia  nennt, 
Galli  in  engerem  Sinne,  wie  auch 
§6.30,  1.31,3.2.  1,2.3,  1.  u.  ö. 
das  keltische  Gallien  blos  Gallia  ge- 
nannt wird,  worauf  bei  der  Lee- 
türe des  C.  immer  zu  achten  ist. 

3.   lo7}gissime  absunt  in  eigent- 


\ 
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.  „„P  PI   auac  ad  ellf.iiinandüs  aniniüs  ijerliiienl,  i.n|.ortant,  pio- 

r  ,.a    1  couteruhuit,  xun.  aut  suis  (in>  ,us  cos  pro  ";<"';  » 
.•«ntinclui-  (lan.ini.a  llimiin.-,  (».■«•an...  Ii.mI.us  ISrlgaimn,  ..lt>n„  i 

nlork  .1  eam  part.rn  Or.ani,  qaae  est  ad  Ihsium.a.n,  poilma, 
sj»ectat  inter  occasuiu  solis  et  scptcnliHmes. 

n(.mincn«Mi  IMrlidunpen  und  Streik 
7Ä\p\  VkI.  «■»•'?^^^^^^-  »'»l"''' •*•  A 
4:'///.v  rebus ßt'bat,  ut  —  winusja- 
viU'  ßnitimis  hi'Uum  itifcrre  pos- 
scitkvm  W  ieMlrrspruch.—  cum  pro- 
hibent  =  dann  nämlich,  wenn. 

5.    Eurum:  der   };esaniniton    Be- 
wohner C.alliens.  auf  die  naeh  Aul- 
zahlunj;    der   einzelnen  \  ülker  und 
der  };elej;entlirhen,    we^jen  des  so- 
cleieh  /u  hesehreibendeii  h*rie{,^s  pe- 
inaihlen   Men.erkung   über   die  Hel- 
velier,  das  Pn.nom.  zurückfuhrt.  — 
eoruin  uiia  pars  kurz  ==  ein  Tlieil 
des  von  den  jj;enannlen  Völkern  be- 
woh.iten     I.andes.   —      coniinetur: 
'windiw-greuzt'  , 

ab  Srquüfns;  von  der  Seite  aus, 
nach  unserer  AuHassunj;:  ajXl.jlcj' 
Seile ^  NNO  die  Sequ.  wohnen,  c.  23, 
dTaNovissimo  a^tnine  insequi  coe- 
perunt.  So  a  ter^ü,  a  fronte,  ab 
latere,  a  parte,  a  dejrtp^  .stnistro 
cornu  u.  tihnl.  «^ 

(>.  oriri  in  dieser  Bedeutung  des 
\nlanj,'ens  einer  Ausdehnung  im 
Uaumeselten:s.  0.  25,  2.  Sali.  lug. 
c.  4h,  3:  collis  oriettatur. 

7.  spectat  inter  ovcasum  sol.  et 
sept.,  ist  gerichtet  nach  der  Seite, 
Himmelsgegend,  welche  ist  z\>ischen 
—  d.  h.  hat  eine  nordwestliche  Lage. 
Alle  diese  Lagebestimmungen  giebt 


Uchem,  nicht  bildlichem  Sinne,  wie 
es  wegen    a  ciittu  atque  hinnnni- 
tate'    scheinen   konnte:    siexNohnen 
am  weitesten  entlernt  von  der  au s- 
serlich    verfeinerten    {cultus)    und 
eeistig  gebildeten   (humanitas)  \  ro- 
vinz.    Diese  Eigenschaften  weiden, 
wie  dies  hüufig  geschieht,  durch  die 
Abstracla  bezeichnet.    Jene  Bildung 
verdankt  die  Provinz  besonders  der 
griech.     IMlanzsladt    Massilia,    wie 
auch  w«»hl  unter  viervatnres  (3'>,  1. 
2    15,  4.  4.  2,  l)  hauptsachlich  mas- 
si'lische    Kanlleute,    die    «lic   uusge- 
breitetsten  liandelsgeschalte  in  (.al- 
lien   und  bis  zu  den  Germanen  und 
BriUinnen  trieben,  zu  verstehen  sind. 

ad  ('IJ'eminandos   nninios  perti- 

nent:  eig.  sich  dahin  erstrecken, 
dazu  führen,  djeneji ,  B.  L.  1-  •»,  1  • 
ad  tevanHas  iniurias  perlinerc  vtde- 

boiitur. 

4.  incotunt  intransitiv  ==  woh- 
nen, wie  c.  5,4.  54, 1  u.  sonst  oft.— 
qui—  quibuscum.  Der  erste  Ke- 
lativsatz  ist  KrkUirung  zu  Gennanis 
—  Germanis  trans  Bh.  incolentibus, 
der  zweite  gehört  zu  Germanis  m  i  t 
dem  Krkliirungssatz,  daher  natur- 
lich ohne  Verbindungspartikel. 

votidianis  proeliis  cum  Cr.  vont. 
Schon  das  cotidianis  zeigt  die  Art 
der  immer  nur  vou  Wenigen  unter- 


2.  Aputl  Helvetios  longe  nobilissimus  et  ditissiinus  fuit  Or- 
p'torix.    Is  M.  Messala  et  M.  Pisone  consulilms  regni  cupiditate 
inductus  coniuralionem  nobilitatis  fecit  et  civitlui  persuasit,  ut 
de  iinihus  suis  ciim  mmnims  copiis  exirent^ perfacile  esse,  cum  2 
virtut<'  oinnilius  praeslarent,  tolius  Galliae  imperio  potiri.  h\  hoc  3 
iacilius  eis  persuasit,  quud  undiqiie  loci  natura  Helvetii  continen- 
tur:  una  ex  parte  lluniine  Hlieno  latissinio  alque  altissimo,  qui 
agruin  llelvetium  a  Gennanis  dividit;  altera  ex  parle  nionte  Iura 
altissimo,  <|ui  est  inter  Sequanos  etllelvetios;  tertia  lacuLemanno 
et  flumine  Rhodano,  qui  i)rovinciam  nostrani  ah  Helvetiis  dividit. 
His  rehus  liehat,  ut  et  minus  late  vagarentur  et  minus  facile  lini-  4 
timis  hellum  inferre  possent;  qua  ex  parte  homines  hellandi  cu- 
pidi  magno  dolore  afliciehanlur.    Pro  multitudine  autem  homi-  5 
num  et  pro  gloria  helli  atcjue  l'ortitudinis  angustos  se  linis  hahere 
arhilrahantnr,  (jui  in  longiludinem  milia  passuum  ccxl,  in  lati- 
tudinem  clxxx  pateliant. 

3.  Ilis  rehus  adducti  et  au(  toritate  Orgetorigis  permoti  con- 
slituerunt  ea,  quae  ad  proficiscendum  pertiuerent,  comparare,  iu- 


Caesar  vom  Standpunkte  der  Pro- 
vinz aus. 

In  der  kurzen  Schilderung  des 
Landes  zur  Aufklärung  der  damals 
noch  ziemlich  dunkeln  BegriflTe  von 
demselben  ist  die  Hervorhebung 
der  Tapferkeit  der  einzelnen  Völ- 
ker und  die  Erwähnung  der  gefähr- 
lichen Nachbarsehalt  der  Germanen 
ganz  geeignet,  von  vornherein  Aus- 
sieht auf  bedeutende  Kämpfe  zu  er- 
regen. 

2.  1 .  3/.  Messala  et  M.  Pis.  cons., 
d.  i.  ()93  d.  St.  ti]  V.  Chr.  —    Sonst 
wird   in   dieser  Verbindung  et  ge- 
wöhnlich weggelassen,  wie  c   6,  4. 
35,  4.  4.  1,  1.5.  1,  1.  —   inductus 
=j_erleitet;  c.  27,  4.  —  deßnibus 
ej-irenVTos  in  perpetuum  relicturi. 
^om  ex  finibus  cxeunt  etiam  redi- 
turi'  Schneider.  —   vivitati  —  ex- 
irent   15,  1 :  equitatum  praeiuittit, 
qui  videant.  17,  2:  multitudinem  — 
ue  conf'erant.  —   cum  omnibus  co- 
piis  von  einer  allgemeinen  Auswan- 
derung, mit  der  gnnz^'n  Mannschaft, 
^^eib  und  Kind.  rniiTt^u^f.     "'  "^ 

3.    contineri  nicht  wie  c.   1,   5, 
sondern  ==  eingeengt,    beschränkt 


werden.    B.  C.  1.  51,  3:  hos  omnes 
ßumina  continebant. 

4.  qua  ex  parte  =  von  w  elcher 
Seite  her,  in  welcher  Beziehung; 
so  ex  omni  parte:  in  jeder  Hinsicht. 
Die  mit  der  natürlichen  Beschränkt- 
heit zu.sammenhängenden  Nachtheile 
sind  ein  Theil,  eine  Seite  ihrer 
gesammten  Verhältnisse,  die  von 
verschiedenen  Gesichtspunkten  aus 
betrachtet  werden  konnten,  von 
diesem  aus  aber  nur  Schmerz  er- 
regten. 

5.    pro  multitudine.    Die  Bevöl- 
kerungszahl s.  c.  29,  2.  —   aiigu- 
stos  nach  .^^ro  Jim  Verhältniss  ?u) 
multitudine  =  zo   enge  Grenzen, 
wie    der   Positiv    öfter    gebraucht 
wird,  um  zu  bezeichnen,  dass  eine 
Eigenschaft  für  ein  besonderes  V^er- 
hältniss  oder  eine  bestimmte  Hand- 
lung unangemessen  sei  (so  auch  im 
Griech.  Thucyd.  1.  50:  /ui]  ctl  (f^xa 
vrjtg    oXiyai   ctuvvsiv  toarr).    Vgl. 
lonifum  est:  6.  8,  1.  —  miU'a  pass. 
CCXL,  ohngefähr  48  geogr.  Meilen 
in    die   Länge,    36   in    die    Breite. 
(1000  Sehr,  machen  eine  römische, 
's  deutsche  Meile). 
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DE  BELLO  GALLICO 


I.    3  —  4. 


mentorum  et  carroruin  ciuam  niaximuni  numerum  coeniere,  se- 
inentes  (luani  inaxiinas  facere,  ut  in  itiiirre  copia  rrumonti  sup- 
peleret,  cum  proxiniis  civitalibus  paceni  et  amicitiam  conlirniare. 

2  Ad  eas  res  conlicienilas  biennium   silu  satis  esse  duxerunt:   m 

3  lerliuin  annuni  proreclioiien)  Je^  conlinnant.  Ad  eas  res  conli- 
ciendas  Orgetoiix  deli^itur.    Is  sibi  legationeni  ad  civitales  sus- 

4  cepit.  In  eo  itinere  persuadet  Castico,  Calainanlaloedis  blio,  be- 
(luano,  cuius  i)aler  regnuui  in  Sequanis  niultos  annos  oblinuerat 
et  a  sonatu  pi^puli  Uoniani  amicus  appellatus  erat,  ut  re<,aium  m 

5  civitate  sua  oceuparet,  (luotl  pater  ante  habuerat;  itenKjue  Uu- 
mnorij^M  llaeduo,  Iratri  Diviüad,  qui  eo  tenq)üre  pnniipalum  in 
civitate  oblinebat  ac  niaxinie  plebi  acceplus  erat,  ut  idem  cona- 

6  retur,  persuadet  eique  liliani  suani  in  nialnniunnim  dal.  1  erla- 
cile  l'actu  esse  illis  probat  conata  perlicrre,  propterea  (luod  ipse 

7  suae  civitatis  iniperium  oblenturus  esset:  non  esse  diibnnn,  quin 
totius  Galliae  pluriinuni  llrlvelii  possenf,  se  suis  copns  suoque 


49 


3.  2.  h^^e  «=  durch  einen  lorni- 
lichen    Volksbeschlöss.     Die   fjanze 
Veranstaltmifj  zei^t  <'•"*'  bei  Barba- 
ren seltene  Besonnenheit.  —  ad  eas 
res  vonßcinnlas.    Ein  eigenthiinili- 
chcs     Beispiel    von     Wiederholung 
derselben  Worte,  die  bei  der,  einfa- 
chen  und  schmucklosen  Redeweise 
Cäsars    nicht    belrenideii     darf.   -— 
sibi  siiscvfftt,  weil  er  mit  der  Lei- 
tunj;  des  (lanzen  beauftragt,  lur  sich 
zunächst  die  Gesandtschaft,  wo  er 
durch    seinen   persiinlichen  Einlluss 
am  meisten   wirken   konnte,   über- 
nahm,   und    das    l'ebrige    Anderen 
überliess. 

4.    re^num.     In   Gallien    gab  es 
kein  erbliches  Hönigthum,  sondern 
mächtige   Häuptlinge    massten    sich 
oft  unumschränkte  Gewall  an.   2.  1, 
4.  7.  4,  1.   Primipatus,  princcps  ci- 
vitatis (H),  5.  19,  3.  30,  1.  5.  6,  4. 
7.  32,  2)  bedeutet   nicht   eine  vom 
Volke    übertragene    amtliche    Stel- 
lung,  wie   etwa  die  des  16,  5  er- 
wähnten \  ergobre lus,  sondern  das 
durch  (ieburt,  Beichthum  und  per- 
sonliche  Tüchtigkeil    bewirkte   lle- 
bergewicht  im  Staate,  von  refi^mnn 
unterschieden  7.  4,  1,  und  den  ina- 


fristratns  entgegengesetzt  1.  17,  1: 
esse  jionnuUos.  quorujn  auctoritns 
apud  plebeni  plurimum  talfat,  qui 
privatim  plus  possint ,  quam  ipsi 
ma^istratus,  womit  auf  Dumno- 
rix    hingedeutet  wird,   dessen  Bei- 
spiel IS,  3  —  0  die  Bedeutung  und 
Macht  solcher  Häuptlinge  zeigt.  — 
amicus   ein   Titel,   der  nebst   dem 
Königslitel  (s.  die  unten  angeführlen 
Stellen)  zur  Zeit  der  Macht  Roms 
von  fremden  Fürsten  als  Ehre  eifrig 
erstrebt  und   Iheils   als   Belohnung 
lür    besondere    \erdienste,    theils, 
wenn  sie  zu  fürchten  waren,  um  sie 
zu  gew  innen  (vgl.  über  die  Verlei- 
hung des  Titels  an  Ariovist  Einl.p.6) 
vom  Senat  und  nur  von  diesem 
ertheilt  wurde;  daher  a  senatu  po- 
puli  H.n  nicht  a  seuafu  populoque 
J{.    S.  c.  35,  2.  43,  4.   4.  12,  4.   7. 

31,  5. 

().  perfacilc  factu  esse,  factu 
war  nach  ./flcZ/p  entbehrlich.  7.  ()2, 
2.  <:ic.  de*i^at.  Deor.  3.  1,  1:  dij'ß- 
cih  facta  est,  me  id  sentire.  —  to- 
tius Galliae  plurimum  =  totius  G. 
populorum  plurimum.  —  copiis  = 
durch  seine  Mittel  und  Macht.  6. 
15,  2:  eorum  ut  quisque  est  g  euere 
copiisque  aviplissim  us . 


e-Temtu  illis  regna  conciliaturum  conlirmat.  Ilac  oratione  adducti 
ijU£r  se  /.dem  et  nisiurandinn  dant  et  regne  occupato  per  tres 
pofsrsi'er^^^^^^^  ''  iirn.issimos  populos  totius  Galliae  sese  potiri 

4.   Ea  res  est  llelvotiis  per  indicium   enuntiata.     3Ioribus 
SUIS  Orgetorigem  ex  vinculis  causam  dicere  coegmmt;  damna- 
tum  poPnam  sequi  oporl.bat,  ul  igni  cremaretur.    Die  constituta  2 
causae  d.cl.oms  Orgelorix  ad  i.idicium  omnem  suam  fomiliam 
ad  honnnum  mdia  d.Mvm,  urulique  corgit  ot  omnes  clientos  obae- 
ratoscpio  suos,  quonim  magnum  numrrunr  babebaf,  ooTlT^m  con- 
(luxit:  pereos,  ne  causam  diceret,  se  eripuit.    Cum  civitas  ob  3 
eam  rem  mcilata  annis  ius  suum  exscqui  conaretur,  muJtitudi-  ' 


8.    adducti  —  dant.   Eine  etwas 
nachlässige  Verbindung,  da  adducti 
nur  auf  Castiius  u.  JJumnin'ix  ge- 
hen kann,    bei  inter  se  ßdem  dant 
aber     auch     Orgetori.v    mitgedacht 
werden  muss.  —  ßrmus  von  per- 
sönlichen Begriffen  =  stark,  kräftig, 
o.  24,  2:  cicitas  f.  Cic.  Fani.  15.  4, 
2;  fi'ocatorum  ßrma  mauus.  —  po- 
tiri w  ie  in  der  Forjnel  rerum  pot/ri, 
die  bei  C.  nicht  vorkommt,  und  in 
demselben    Sinne    nur   hier   von    C. 
mit  dem  Genit.  gebraucht.  —  pnsse 
sperant.     Wie    übeihaupt    der   Inf. 
Praes.  nicht  selten  luv  d^-n  Inf,  Fut. 
oder  fore  ut  bei  sperare  und  ähnl. 
vorkommt,   (s.  zu  4.  21,  5),  so  ist 
über  posse  zu  meiken,  dass  es,  weil 
es  gewissermassen  schon  eine  llin- 
w eisung    auf    die    Zukunft    in  sich 
schliesst,  immer  im  Inf.  Praes.  (nicht 
fore  ut  possit)  steht.    S.  5.  20,  4. 
30,2.  B.C.  1.72,  l.u.  ö. 

4.   1,  e.r  vinculis:  gefesselt,  also 
aus  den  Fesseln  heraus  "St^rSache 
luliren,  sich  veranJLyyiuleii  {causam 
dicere).    So  4717157 e.r  equo  colioqui. 
~-  coegerunt  —    oportebat   s.    zu 
§  2.  —    ul  intii  cremaretur.     Bei- 
spiele der  Strafe  des  Feuertodes  bei 
den  Galliern  s.  53,  7.  0.10,4.  7.4,10. 
2.  familiam  =  famulos,  servos, 
Leibeigene.  —   ad:  Annäherung  an 
eine   bestimm le  Summe   =   gegen, 
ungefähr.  —  familiam:  die  Knechte, 
s-  zu  0.  15,  2.  —  clientes:  dieijöri- 
Caesarl.  3.  Aufl.  ' 


g<'n  (cluere),  die  Gemeinfreien,  die 
durch  die  Steuerlast  gedrückt  dem 
Adel  als  Schuldner  verfallen  und 
als  Hörige  sich  ihrer  Freiheit  be- 
geben. S.  ().  13,  2:  pleriquc  cum  aut 
aere  alieno  aut  magn/tudine  tribu- 
torum  aut  iniuria  poientium  pre- 
muntur,  sese  in  scrvitutem 
dicant  nofjilibus;  0.  19,  4.  7.  40,  7. 
Feber  das  ähnliche  Verhältniss  der 
soldtirii  s.  3.  22,  1.  —  die  constituta 
nicht  Ablat,  absol. 

ne  causam   diceret,  se  eripuit: 
durch  die  Furcht,  die  er  durch  diese 
Massen   einllösste,    entzog  er  sich 
und  verhinderte,  dass  die  Sache  zur 
Verhandlung  kam,  weil  man  es  an 
diesem  Tage  nicht  wagte;  es  ist  da- 
her klar,   wie  oben   causam  dicere 
coegerunt  ZM  verstehen  und  dam- 
natum   aufzulösen    ist.     (Sicherlich 
heisst  es  nicht:  er  machte  sich  da- 
von, und  verhinderte  dadurch,  dass 
u.  s.  w.   Er  starb  jedenfalls  im  Ge- 
fängnis«,  als   man  eben   im  Begriff 
war,  ernstere  Massregeln  zu  ergrei- 
fen, um  die  Abhaltung  des  Gerichts 
durchzusetzen).   Der  ganze  Vorgang 
zeigt,    wie   der  Adel,   gestützt  auf 
sein  massenhaftes  Gefolge,  gesetz- 
lichen Behörden  Trotz   bieten   und 
sich  thatsächlich  unabhängig  machen 
konnte. 

3.  incitata:  au fgereitzt,  erbittert. 
4.  1 4,  3.  7.  2S,  4.  —  exsequij\^v- 
folgen,  geltend  machefiT^ ~ 
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in;  lilCLLO  (iAlXlCO 


nom.ri.fi  l.o>nin.n„  ex  agris  luayistralns  cogfi.vnt.  Oi-etoiix  inor- 
4  luül  est;  n...,no  al.est  suspicio,  ut  llelveh,  ml.Ua.Um-,  (lun.  ip^e 

^il)i  inort«'!!!  const'iv<Til.  ..  . 

5    Post  eins  niorl.m  nihiU»  minus  llrlv.h.  ul   (|uod  consU- 

2  tucrant    lacero  conaiitur,  ul  e  liuil.us  suis  rxeaiU.   Ll)i  imn  se  ail 

mn  paratos  es.  arbitrati  sunt,  oppida  sua  '>"h»'^' '"-!"•;;- 
,,l  ciuodcnui,  vicos  ad  quadiin^enlos,  rduiua  i^nvata  ^^hIiIk  a      - 

3  (vndunl,  rnnn.nlum  <.n.u.,  prad^piam  quod  srcuui  poilalu 

ant,  <ond.urunl,  ut  donunn  rediliouis  sp.  suldata  V^r^-^^^^^ 
,,„,,-,    p.ncula  sul....nda  rssent,  tnuiu  in.nsum  nud.la  c  ha    a 

4  Z^  uunuMue  don.o  rIhTre  iul,ent.    Pcrsuad.nt  Uauncs  ot  lu- 
'  n   oi^' t  Latovicis  liniliMUs,  uli  eodo.n  usi  consd.o  oppu  -  sms 

virisciu.  .xuslis  una  nun  iis  pmliciscanlur,  lloioscpio,  qin  tians 
,^,,;,;^^,„  i,,olurnmt  ol  in  a<;nnn  Noricun.  trans.nant  Nnn-.an)- 
que  oppn^naranl,  meptos  ad  sc  socii.s  sdu  adsciscunl. 

ohne  Ausnahme  auswamlerii. 


4.  /tf'quc  nhest  sasp.  (juin.  So 
stellt  f/ /////,  >^ii*  "'»'■''  ''"''  (luhildrc, 
auch  nach  anderen  nef?ativen,  «leni 
Sinne  nach  iihidiehe»  Ausdrücken. 
7  41,  4:  fiec  alitcr  sc/tti'rc,  quin. 
Cic.  |).  Vhu'io  27:  quis  t)-Noral, 
quin  tria  /,•»?// e/'«  sint. 

5.  1.  nihilo  minus  cnnanlur,  ein 
Beweis,  dass  es  allK^eniein  ^^efühlles 
Hediicrniss  war,  ein  anderes  Land 
zu  suchen,  mochte  au.h  Orfictonx, 
nach  Caes.  aus  ejj:nislischen  (I run- 
den, den  ersten  Anstoss  pejfeben 
haben.  Jedenfalls  war  das  Andrin- 
{fcn  der  Germanen  der  wi«htif;ste 
(Irund.  —  ut  excant,  eine  bei  Caes. 
sehr  haullije  epexej-etische  Ansfuli- 
runj;-  des  im  Vorher^-,  hinliiti^lich 
Be/eichnelen.  e.  7,  1:  cum  id  nun- 
tiatum  esset,  eos  conari.  13,2. 
5.4,4.0.  14,4.  15,  1. 

2.  Q,}^m^nJ^^U**'l'\\|^^»^'  Platze  ((». 
21  2),  enlj;e};en};eset/.t  den  oll'enen 
Sitzen  der  Gemeinden,  viel,  d.  i.  eine 
grössere  Anzahl  beisammen  liegen- 
der Wohnunjjen,  aus  mehreren  Hö- 
fen bestehende  Orlscharten,  denen 
dann  die  einzelnen,  allein  stehenden 
Häuser,  rcliqun  prinita  aodijkia 
(=  omnia  reliqua  aediti«ia,  (|uae  pri- 
vata  erant),  j;e;;enüber  gestellt  wer- 
den. Es  sollten  also  nicht  blos  Ge- 
meinden,   sondern  alle    Einwohner 


3.    pvaelvrqiLUlu^'^^lf^^'^^^^^^^ 
\W\  C.  nur  noch  7.  77,  0.  —  dt 


)mmen  . 
Hei  C.  nur  noch  7.  n,  0.  —  doniuin 
ri'dHionis  das  \'erbalsubstanti\  wie 
das  \erbum  conslruirt,  wie  Cic.  de 
divin.  1.  32:  redilum  ac  dumum 
itiouew ,  de  leg^'.  1.15 :  oblemperalio 

li'^ibus. 

jncnsuni  altere  Foiin  für  men- 
siuni.  Liv.  h.  2;  10,  5.  Ovid,  Metam. 
b.  51)0.  Fast.  5.  1S7.  424.  —  triuin 
mens  um  cibaria.  So  oft  bei  C.  die 
Zeit,  lur  deren  Dauer  etwas  berech- 
net ist,  im  Genit.  7.  71,  4.  It.  C  1. 
7s.  1  :  dirruni  AA//  fnnnrnlum. 
IJei  frinui  ist  zu  beobachten,  dass, 
wenn  die  Verlheiluii^^  schon  durch 
ein  besonderes  W(»rt  bezeichnet  ist, 
die  Distributivzahl  nicht  zu  stehen 
braucht.    S.  zu  B.  Civ.  1.  52,  2. 

4.  cum  iis,  nicht  5ec//w,  wie  es 
heissen  könnte  —  und  heissen 
würde,  wenn  suadcnf,  inchl  persua- 
dcnt  Stande  —  hat  C.  gesetzt,  weil 
der  Sinn  ist:  sie  überreden  die 
Uaur.,  dass  (so  dass)  sie  zugleich 
mit  ihnen  lortziehen,  die  NN  Orte  also 
ganz  vom  Standpunkte  des  Schrill- 
stellers  aus  gesagt  sind,  nicht  den 
Gedanken  des  Subiects  enthalten. 

noios.  Ein  Theil  der  Hoier  war 
eben  auch  auf  der  Wanderung  nach 
vergeblicher  Ijelagcrung  von  iNoreia 


I.    4—«. 
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6.  Ernnt  oninino  ilinora  duo,  cniihus  ilinmhus  domo  f^xiie 

liiiam  et  lUunrn  Itlicdanum,  v,x  (pia  singuli  cani   duremitui- 
mons  autnn  ail.ssnnus  i.upendrhal,  ut  faciln  p.rpaud  proliiher.' 
poss.nt:  alleruin  per  provinriani  nosiram,  n.ulio  racilius  atq  le  2 
oxpedihus,  picpteroa  quod  inter  liues  Helveüorum  et  Allul.nMn  n, 
I  q.u  imprr  ].ana.  .rant,  Khodanus  lluil,  is(,uo  nomiullis  locis  vadJ 
ransilur.     Lxiroimnn    oppiduni   Allohn.oum   est  proxinuniidue  3 

Sr^ln  ;'"''"r  '"'^•"-  .^^  '''  ^^i'i^'^'^'  i>ons^Hl  hSI 
pntinet.   Allohroi.,  )ns  sese  vol  persuasuros,  quod  iiondum  I,ono 

animo  in  popiduni  Itürnanuni  videivniur.  oxistimaimnt,  vel  vi  coa- 
rturos    ut  per  suos  liues  eos  Ire  i)a(erenlur.    Omnibus  relms  ad  4 
J>rolect,onem  c..nq)aralis  .liem  dicunl,  qua  di(^.  ad  ripam  Khodani 
omnes  conven.anl     Is   dies  erat  a.  d.S.  kal.  Apr.   L.   P,so  " 
A.  Gahnno  consulibiis.  '  ' 

begrilFen  und  wurde  von  den  Helv. 


^'6  f: 


aulgenomnien      ivrcepti)     uncL   a]^ 
Theilnehmer  am  Zuge  angenommen 

sncios  adsciscunf.       '~ ' 

0.   1 .  idnera  duo,  quibus  itinen- 
bus,  wie  unten  §  4    dirm,  qua  die, 
eine  bes.  bei  Caes.  (aber  auch  Ci- 
cero,  zumal  in  den  llcden)  häufige 
\i\u\  der  Genauigkeit  seiner  Darstel- 
lungsweise entsprechende  \\  ieder- 
holung   des   Subslant.    zum    Kelat., 
am    gewiihnliehsten    bei    dies,    mit 
Anklang  an  die  genaue  Gründlich- 
keit in  Slaats.schrirten  u.  (besetzen. 
-—  quibus  pos.sent,u\vUip  oteran  i  ': 
der  Art,  dass  — .    vix  qua,  herv<.r- 
hebende  Stellung  wie  3.  4,  1 :  tv.r  ut 
HS  rebus  —  fempus  davetur;  1.  25, 
-l:  inulti  ut  praeoptai'ent. 

2.  qui  nupev  pavati  erant,  zwei 
Jahre  vorher  durch  den  Praetor  C. 
i'omptinus;  s.  Einleitung  p.  5.  — 
pacali,  ein  bei  den  römischen  Hi- 
storikern sehr  beliebter  Ausdruck, 
in  Wahrheit  =  unterjocht,  wie  Cic! 
de  Prov.  Cons.  137^?rvön  derselben 
Sache  sagt:  C.  Pomptinus  ~  proe- 
lus  /regit  eosque  do/uuit.  Florus 
^-  2:  Caes.  in  Gallia  pacem  fecit 
Caes.  B.  C.  1.  7,  (). 

cado  fransifm\'kann  durchschrit- 
ten werden  ^  wie  das  einlache  \erb., 
b*'s.  das  Passiv.,  zuweilen  übersetzt 


werden  kann,  (es  geschieht,  weil  es 
geschehen  kann)  insbes.  nach  Ne- 
galionen.  3.  23,  7.  Cic.  Farn.  <J.  IG: 
n  an  f adle  diiudicatur  amor  cerus 
et  Jiclus.  V  a  d  o  fr.  i  n  s  t ru  mental e  r 
Abi.,  der  mit  dem  \  erb.  wie  eine 
adverbiale  Bestimmung  zu  dem  Be- 
griir  'durchschreiten,  durchwaden' 
sich  verbindet. 

3.  coacturos  ohne  eos  wie  7.  Sl, 
3:  duf  tuba  signum  suis  atque  e.c 
oppido  educit.  5. 17,3:  nosfri  in  eos 
unpefufacio  repulerunt.-eos.  Die 
Rucksicht  auf  die  Deutlichkeit  nacfi 
dem  vorausgegangenen  suos  veran- 
iasste  hier,  von  der  Regel  abzuwei- 
chen und  die  Worte  ///  —  eos  ire 
pat.  wie  einen  selbstständigen  Zu- 
satz  des  Schriltslellers   zu  fassen. 
MU  gleicher  Deutlichkeit  konnte  e.s 
heissen:  ut  se  per  ipsorum  fines 
ire  pa  leren  für. 

4.  qua  die  —  is  dies,  zuerst  der 
festgesetzte  Tag,  Teriiyn    dann  der 
naturliche   Tag:  jener  Termin   fiel 
auf  diesen  Tag.  —  r.  Kai  y/pr.  der 
28.  März   nach  dem  unberichtigten 
Kalender,   der  IG.  April  nach  dem 
julianischen.    L.  Pis  ,  A.  Gab.  cons. 
58  V.  Chr.    x\ur  selten  und  nur  bei 
besonders     wichtigen     Ereignissen 
giebt  C.  die  Zeit  so  bestimmt  an.  R. 
C.  1.5,4.  3.  G,  2. 

4* 
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7.  Caesari  cum  i.l  nuntialuiu  esset,  eos  per  i.rüv.ucan.  no- 
slra.u  iler  Ca.eie  roi.ari,  .„alnral  ab  u.l.e  ii.ol.csc.  et  .juam  . nax  - 

■,  ava  ..  l.e.vc«il.  l'iüvinciae  toli  (luan.  ...axuniun  potestin.lit.nn 
u       .  n  imi.erat  (erat  «n.nino  in  «lallia  ullenore  legio   una), 

•,     "      '-      ,u    ■  at  a,l  (ienavan,,  iul.et  .escin.l..    Lb.  -le  ems  a.lven.u 

M  e   i  e'rliores  (acti  sunt,  lega.os  a.l  eurn  nn.tunt  nobili.suuo. 

'       .        euius  le.atimus  Nan.u.eius  .-l  Venub.el>us   p.m.-.pe  n 

.^c    ,.  ..Minebant.'-.iui  .lice.ent,  s.bi  esse  in  anun«  s,n..  u  o  ma    - 

.  .  ;.»i.;  .111  fwiTP    nrontfroa  (IikmI  iiliuii  iiei  nam 

4  0  .  Innr  ro^ans  ul  eius  voluntalc  n\  sil>.  lacere  licral.  Ue- 
a     n  unnona  iVnobat,  L.  Cassium  ronsulo.n  occ.sam  exor- 

5  a.ndu  n  nun  pulabat;  ..miu.  ho.nin.s  in.m.co  ain.no  data  acu  la  e 

;     'ovinriam  itwuMis  larinndi  Innperaluros  ab  nnuna  et  n.^ - 
G  cioexisliniabat.  Tan.n,  ut  spatnun  nit.rcedere  posset,  dum  nnli- 

nulltnn,  \vie  IS,  3:  ö/z^/f-«/  z/^/''«;  '" 

NVflclifin  Zwecke?  —  tniilunt,  qui 

diverent.     Der   Coni.    Iiuperf.    nach 

dem   histor.  Priis.    sehr   häutig'  und 

leicht  eiklarliih.    Tritt  ein  anderes 

regierendes  \  erbum  oder  ein  neuer 

Satz  ein  (ro^^are),  so  findet  sich  olt 

Wechsel  des  Tem|>us  {liceat);  s.  zu 

6.9,7.  7.20,7.  —  rugare:  se.  Über 

die    Auslassung   des  Subiectsaccus. 

der  Pron.  me,  te,  se  (selten  nos,  vns) 

eurn,   eos  s.  Zuinpt  §  <i05.     Madv. 

§401. 


7,  1.  Caesavi  cum  id  nuntiafum 
esset,  als  er  nach  .NiederlcKung  sei- 
nes Consulats  im  Anfange  des  Jah- 
res noch  vor  U<>m  stand.  S.  Kinl. 
.,  ^o  —  id  nuitiiatuiii  esset  eos  — 
conari,  c.  5,  1.  —  ^V////«  fdterior  = 
transalpina.  —  ad  Genavam  perv. 
=  er  kommt  nach  Cent  hm,  bei  (.. 
an.  7.  41,  1.  7»),  1  u.  a.  m.  -  ^ach 
Plut.  Caes.  c.  17.  gelangte  er  in  b 
Tagen  an  die  lUione. 

2.   Proviiiciae  toti:  nur  der  Gal- 
lia  ulierinr,  von  der  hier  die  Uede 
ijjt  —  quam  mu.riviiiin  potest  lud. 
„um.:  so  viel  er  nach  den  N'erhält- 
nissen    und    der   Leistungsfähigkeit 
der  Provinz  aul'erlegrn  kann,  {po- 
tnst  also    nicht   wegzulassen;    dass 
dieselbe  Formel  vorhergeht,  ist  bei 
C.    nicht   anstiissig.)  —  Ifgio    una, 
die  zehnte  Legion,  s.  Kinl.  p.  28. 
imperat,  poniem  iubct  resc,  ohne 
Copula,  Asyndeton,  zur  Bezeichnung 
der  Eile,  des  Zusammeurückens  und 
der  Gleichzeitigkeit   verschiedener 
Handlungen,  wie  z.  B.  c  20,  ti.  22, 
li.  5.  40,  3. 

3.  le^^atos  mittun t,  bevor  sie  sich 
an  der  Hhone  concentrirt  hatten. 
aliud  itcv  hab.  nullum.  Stellung  von 


l.    L.   Cassius   Longinus   wurde 
von  den  Tiguriuern  (s.  c.  12)  und 
\inbronen  in  der  .Nühe  des  Genler- 
see's  im  J.  107  v.  Chr.  gänzlich  ge- 
schlagen  und   getödtet;   der  Legat 
C.    Fopillius    führte    nach    Stellung 
von    (leisseln    die    Ueberreste    des 
Heeres  zurück.  S.  Kinl.  p.  4.  —  lu- 
gurn  Liv.  3.  2S:   tnlfus   hastis  iu- 
^^■um  ßt,  humi  ßxis  duubus,  super- 
'que  eas  transversa  una  deli^ata. 

5.  temprraturos:  das  rechte  Mass 
beobachtend,  sich  mässigend  einer 
Sache  sich  enthalten,  ahstinerc. 
Vir".  Aen.  2,  S:  a  lacrimis.  Liv.  7. 
20  0  :  ab  oppuifnatione  urbium.  l  n- 
ten  c.  33,7:  neque  sibi  homines 
jeros  —  temperaturos,  quin  — . 
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es,  quos  imperaverat,  convenirent,  legatis  respondit,  diem  se  ad  de- 
liberandurn  sumplinuni:  si  quid  vellent,  adid.  April,  reverterentur 
8.  Interea  ea  legione,  quam  secum  habebat,  niililibusque 
qui  ex  provmcia  convenerant,  a  lacu  Lemanno,  qui  in  llumen 
liodanum  nifluit,  ad  monlem  luram,  qui  iines  Sequanorum  ab 
ilehelns  dividit,  nulia  passuum  decem  novem  mumm  in  allitu- 
(hnern  pedum  sedecim  l'ossamque  perduciL  Eo  opeie  perleclo  2 
praesidia  (bsponil,  caslella  communit,  quo  facilius,  si  se  invito 

ransire  conarenlur,  prohibere  possit.    Ubi  ea  dies,  quam  consti-  3 
tuerat  cum  ie^alis,  venit,  et  le-ali  ad  eurn  reveiterunt,  negat  se 
more  et  exeuiph»  populi  I{omani  posse  iter  ulli  per  provinciam  - 
dare  et,  si  virn  fa^Me  ermarenlur,  prcdiibilurum  ostendil.    Ilelvelii  4 
<^i  spe  deiecti  navilms  iunelis  ratibusque  comphn-ibus  factis,  alii 
^a(lIs  |{li(,(lani,  qua  minima  allitudo  lluminis  erat,  nonnumquam 
interdiu,  sa<'pms  noctu,  si  j)errumpere  possent,  conali  operis  mu- 
nitioiu'  e(  mililurn  eoneursu  et  tebs  repulsi  hoc  conatudestiterunt. 
9.   H<'hnquebatur  una  per  Sequanos  via,  qua  Sequanis  in- 


().  diem  =  eine  bestimmte  Frist. 
40,  14:  in  Inngiorem  diem  cnllatu- 
rusjuisset.  —  ad  fdus  (1.  33,  5:  ad 
eundem  diem  revertantur.  B.  C.  2. 
19,  1:  ad  quam  diem  magistratus 
sibi  esse  praesto  teilet. 

8.     1.    ea    le^ione   militibusque. 
Der  .\blativ,    wie    im   Grjecliiselien 
der  Dativ,  von  Truppen,  Soldaten 
u.  dergl.,  die  dann  nur  als  Kriegs- 
miltel  und  Werkzeuge  aul'gel'asst 
w  erden.  —  a  lacu  Lemanno  —  mu- 
rum   perducif.     Der  Krdwall  (denn 
an  eine  Mauer  ist  nicht  zu  denken) 
ging   auf  dem    linken,    allobrogi- 
schen  Ufer  vom  südlichen  Ende  des 
See's  längs  der  Blione  bis  dahin,  wo 
beim  Fort  de  lEcluse  der  Iura  das 
rechte  Urcv  berührt.  —  qui  in  ßu- 
vien  Rh.   inßuit.    Die  Hhone  fliesst 
durch  den  Genfersee hindurch;  wenn 
daher  C.  nach  der  Lesart  der  Hand- 
schriften vom  Ausfluss  des  Flusses 
.'•US  dem  See  sagt,   dass  dieser  in    • 
den  Fluss  (liesst,  so  beruht  dies  al- 
lerdings auf  eigenthümlicher  Aulfas- 
sung  oder  nachlässiger  Ausdrucks- 
^^ eise,  wie  wir  sie  in  geographischen 
Angaben  auch  sonst  bei  C  is.  finden. 


S.  das  Verzeichniss  der  Lesarten. 
—  decem  novem  der  gewfihnlichen 
Hegel  widersprechende  Stellung  der 
Zahlbegriffe;  ebenso  Liv.  10.  21.  34. 
10:  decem  octo.  Vergl.  unten  8.  i), 
3:/'o.ssam  pedum  den  um  quinum. 

2.  castella  sind  aus  der  \'erschan- 
zungslinie  hervorspringende  Bastio- 
nen, jtedojiten.  S.  B.  C.  Kriegsw. 
§  29.  /.  - —  si  conarentur — pos- 
Sit.  Lieber  den  Coni.  Imj.erf.  für  den 
b«d.  Fut.  der  directen  Hede  s.  zu 
3.  11.  5. 

3.  uUi  sehen  substantivisch,  häu- 
figer Ulli  US  und  ullo. 

4.  f/elvetii  —  alii.  Der  Haupt- 
masse, die  auf  Schilfbrücken  und 
Flössen  übersetzte  {/hlvetii),  wer- 
den noch  andere,  wenigere  entgegen- 
gesetzt, die  durchzuwaden  versuch- 
ten. Daher  nlcUt  fhlvetiorum  alii  — 
alii.  —  Si  (=  ob)  possent,  conati. 
2.  9,  1 :  si  nostri  transirent,  exspe- 
ctahant.  • 

9.  1.  lielinquebatur  —  poterant. 
Denn  sie  mussten  durch  die  Eng- 
pässe zwischen  dem  rechten  Hhone- 
ufer  und  dem  bis  an  dasselbe  heran- 
laufenden   Gebirge,    wo    die    Sequ. 
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2  vilis  proi'tt^r  anguslias  iie  non  poteranl.  Ilis  cum  sua  sponlo 
i.orsuach're  mm  nossent,  l^'^atos  ad  Humnorigoin  Ua(Hliiurn  mit- 

3  mnt,  utro  (l.pnMatoreaSequanisimpHrarrnl.  Uumnonx  gral.a 
rt  lar^ilioiu'  apud  SfMpiaiH»s  pluiimum  polrrat  ot  lIclvKiis  erat 
amicus,  (piod  rx  ea  civilaf  Oi-ctorigis  liliani  in  matriinonium 
duxfM-at,  et  cupidilatc  re^nii  addnclus  novis  rehus  stiidebat  et 
n„aui  plmimas  rivilalcs  suo  lM'neli( io  lialnTe  ()l>slnclas  volebal. 

4  Itaipic  iTin  suscipit  rt  a  Snpiaiiis  iinpctrat,  ul  prr  tiiu's  suos  IM- 
vetios  ire  paliatUur,  (d.sidrsqnr  Uli  iiihT  sese  dent,  porlicil:  Sc;- 
«piani,  ne  itinen«  llelvrtios  prohihcant,  llelvelii,  ut  sine  nialelKio 

rl  iuiuria  Iraiiseanl. 

10.  Caosari  miuntialur,  lIHvoliis  ossc  in  annui»,  per  agruni 

Seciuanöruin  .'I  llaeduonnn  iirr  in  Sanl<.nuni  lines  l'acere,  qui 

non  lon-e  a  Tolosaliuni  linibus  ahsunl,  qnae  civilas  est  n\  pro- 
0  vincia.   1d  si  lieret,  inlrile-ebat  nia-no  (uin  penndc»  provniciae 

liituniin,  ut  liomines  l.elliet.sos,  populi  U.nuani  ininucos    locis 
:\  patentihus  niaxinuMpie   Irunienlariis   linilnnos  haheret.    Ol»  eas 

eausas  ei  nMinilieni,  (p.am  lererat/r.  LalMenmn  h-atuni  piaelecit; 

ipse  in  Ilaliain  ina-nis  iünerilms  ((.nlendit  duasque  dn    e^^iunes 

conscrihit  et  Ires,  cpiae  circun»  A(iuileiain  liieniabant,  ex  lubernis 


/ 


leicht  den  Duirli/u};  liiiHlern  korin- 
^.„,  —  ii„a:  nur  der  eiiu"  NN  t'j;.  S. 
zu  3,  IT,  5. 

2.  sua  spnnte  liit  r  =  auf  eii;mi.i' 
Hand,  per  se:  5.  2S,  1.  B.  (\.  3.  II, 
4/ —  CO  dcprecalnn'.  Durch  seine 
F  ii  CS  |)  räche  wollten  sie  die  /u- 
riickueisurif;  abwenden.  Das  Oh- 
iect  /.u  ifripctrure  erjjiebt  sich  aus 
dem  /usannuenhanfie. 

5.  p-afia  *=  IJdiehtheit,   Clunst, 

in  der  er  stand. 

10.  1.  /7v///////V/////'.ausgreseudetc 

Kundschafter    meldeten   es  jturück  ; 

renimt.  überhaupt  =  in  Folf,'e  eines 

Aultra};s^nelden,  oder  etwas  (Jehür- 

tes  (Gesehenes  c.  22,  4.  4.  21,  '•>) 

\viedersaf;en,  so  dass  rt'  seine  He- 

deutun{;  behalt.    (Vcr};l.  resrisa-re 

—  etwas,  besonders   heimlich   und 

unerwartet  GeschehAes  wiederer- 

iahren  c.  28,  1 ). 

non  lo/i^c  a  Tnlosntlum  ßmhus 
nhsunt.  (Caesar  hatte  keinen  Uechts- 
grund,  den  llelv.  den  Zup  durch  die 
lurapjisse  und  das  Land  der  Sequa- 


ner   zu    verbieten ;   er   sucht   daher 
seinenKntschluss,  die  Grenzen  seiner 

Provinz  und  somit  seine  N Allmacht 
zu  überschreiten,  als  n<»fhwendi|; 
zum  Schulz  der  Provinz  darzustel- 
len;  üb«  rlreibt  er  nun  auch  deswe- 
{-en  die  Gel'ahr  absichtlich  etwas, 
indem  er  die  Grenzen  der  Santones 
an  der  NN<'stküste  von  Aquitanien 
(Sainton};e)  der  Provinz  etwas  näher 
rückt,  so  war  doch  immerhin  die 
Kinwaiulerunn  für  dieselbe  bedenk- 
lich, zumal  bei  der  L'nsicherheit  der 
Grenzen:  locis  palfiitibus:  weder 
dur<h  \Wv^i'  noch  durch  Helestigun- 
j?en  j^eschützt. 

W.  in  Italiain:  das  diesseitij^'e 
Gallien,  Oberitalien,  viterior  pro- 
vi/ivia  §  5.  Aquileia  war  stark  be- 
festigt gegen  die  Gallier  und  llly- 
rier,  weswegen  auch  einige  L<'gio- 
nen  dort  standen.  Die  NVinterquar- 
liere  waren  gewohnlich  nicht  in  den 
StJidten,  daher  vircum ^Iqu.  —  duas- 
qne  lniiinncs  cnnscr.  et  tres  —  edu- 
cit.  \  ier  Legionen  waren  ihm  vom 
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educit  et     qua  proximum  iter  in  ulteriorem  Galliam  per  Alnes 
erat,  cum  Ins  quinque  legionibus  ire  contendit.    Ibi  Centrones  et  4 
waiocei,  et  Cattniges  locis  stq^erioribus  occupatis  itinere  exerci- 
um  i)ro!ubere  conantur.     Compluribus  bis  proeliis   pulsis   ab  5 
Ocelo,  (,uod  est  cilerioris  provinciae  extremtnn,  in  linefv^con- 
lorum  ulterioris  provinciae  die  septimo  pervenit;  inde  in  AIlo- 
•rogum   bnes,  ab  Allobrogibus   in  Segtisiavos  exercitun.  ducit 
III  sunt  extra  provinciam  trans  Rhodanum  primi. 

11.    llelvelii  iam  i)er  angustias  et  tines  Sequanorum  suas 
(opias  traduxerant  et  ,n  IJaechiorum  lines  pervenerant  eorumcme 
agros  popuIaI)antm-.   IJaediii,  cum  se  siiaque  ab  iis  defendere  non  2 
pos.sent,  Jegalos  ad  Caesareni  mittnnt  rogatum  auxiJium:  Ita  se  3 
omni  tempore  de  populo  [{omano  nierilos  esse,  ut  paenc  in  con- 
spectu  exerc.lus  nostri  agri  vastari,  liberi  eonun  in  servitutem 
abcluci,  oppida  expugiiari  non  debuerint.  Eodem  tempore  llaedui  4 
And,arn,  necessarii  et  consanguinei  Ifaeduorum,  Caesarem  cer- 
liorenj  lacjunt,  sese  dopopulatis  agris  non  lacile  ab  oppidis  vim 


Senate  übergeben,  die  c.  7,  2  er- 
wähnte und  die  3  in  Aquileia  ste- 
henden, zwei  hebt  er  aus  eigener 
IMachtvollkonunenheit  aus,  so  dass 
er  glei<-h  im  Anlang  des  Ki-iegs  ü 
Legionen  hat.    S.  Kinl.  p.  2^  u.  29. 

proximum  iter:  über  die  Graii- 
schen  Alpen  und  den  kleinen  St. 
Hernhard  und  dann  von  Ocelum  über 
die  Alpis  Coltia  fMont  GentvreJ  in 
das  südöstliche  (iailien,  die  /i/ies 
rocontinrum  ulterioris  provinciae 
=  qui  sunt  oder  quae  est  civitas  ult. 
prov. 

5.  compluribus  his  proeliis  pul- 
sis.   Dergleichen  Zusammenstellun- 
gen gleicher  Casus  von  verschiede- 
ner Beziehung  sehr  häufig  bei  C.  S. 
zu  3.  ^\^:  copiis  J'usis  armisque 
e.rutts.   7,  73,  2:    truncis  arborum 
admodum  firviis  ramis  absei s.sis.  — 
extra  procinciam.   Wie  er  oben  Le- 
gionen   selbstständig   aushebt,    so 
geht  er  auch  jetzt  ohne  Auftrag  des 
Senats   über  seine  Provinz  hinaus. 
Die  Klagen  und  Bitten  der  Maeduer 
und  Allobroger  sind  ihm  ein  zweiter 
willkommener  Grund,  sich  nicht  auf 
die  Bewachung  seiner  Grenzen  zu 
beschränken. 


11.   1 ,  per  an<>ustias  c.  6,  1 . ',),  1 . 
3.  Ha  se  —  meritos  esse.  Strabo 
4.    p.     192:     avyytViTg    'Pojjuaitoi' 
ojrouaCovTo  xccl  ttqmtoi  twv  tccv- 
Ttj   nn(>a?iXihn>  nijog  r'riv  <ft)Mtv 
yiü  avuua/inv.    Schon  im  J.  121. 
v.  Chr.  heissen  sie  am ici  populi Ho- 
mani  Liv.  Epit.  ül.   S.  unten  31,  7. 
'i'i,2:Jratres  et  consanguinei 
(vielleicht   von  einer  lingirten  Ab- 
stammung  von  den  Troern,   deren 
auch    die   Arverner  sich   rühmten). 
Tac.   Ann.    11,   25;   soll   Gallorum 
fraterniiatis  nomen  cum  populo  li. 
murpant.  Cic.  Fam.  7.  10:  fratres 
nostri  I/aedui.    —     liberi    eorum. 
Auch  hier,  wie  c.  6,  3,  verlässt  C. 
den  Standpunkt    des    Subiects    fli- 
beros  suos)  und  spricht  von  seinem 
eigenen  aus. 

4.  llaedui  ^Imbarri.  Hat  C.  so  ge- 
schrieben (man  wollte  eodmn  temp.^ 
quo  llaedui,  yhnb.  ]escn) ,  so  müs- 
sen die  Ambarri,  die  nicht  zu  den 
Häduern  gehörten  (s.  c.  14,  3),  we- 
gen der  freundschaftlichen  und  ver- 
wandtschaftnchen  Verbindung  so 
genannt  worden  sein,  eine  Bezeich- 
nung, für  die  sich  sonst  keine  Bei- 
spiele finden.  —  depopulatis  passi- 
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5  hüstiuni  prohil)frc.  Item  Alloln'oges,  qui  tnms  Rliodanuni  vicos 
l)os6essio[it'S([U(i  liahchant,  iiiga  se  ail  Caesarein  reciniiiiit  el  de- 

C  inoiislrant,  sihi  praeter  agri  suluni  nihil  esse  reliqui.  (Juibus  re- 
bus adtluclus  Caesar  nun  exspeclanduni  siLi  statuit,  dun»  onini- 
bus   lorlunis    sucioruin    consunjptis    in  Santunos  lleivetii  per- 

venirenl.    y  -,,, 

12.  Humen  est  Arar,  qiiod  per  (Ines  llaeduorum  et  Sequa- 
nornin  in  Khodanuin  inllüit  incredihili  icnilale,  ila  ut  uculis,  in 
ulrauj   parleni  dual,  iiidieari  non  possit.  Jil  Helvelii  ratibus  ac 

2  bnlribus  iunctis  Iransibant.  Lbi  per  exploratores  Caesar  certior 
laelus  est,  tres  iani  eopiaruni  partrs  Ib'lvelios  id  Humen  tradu- 
xisse,  (piartam  lere  paitom  eitra  lUimen  Ararim  rrli(|uam  esse, 
de  terlia  vi«;dia  cum  le^ionibus  tribus  e  castris  proleclus  ad  eam 

3  partem  pervenil,  ([uae  nundum  Humen  transierat.  Eos  impeditos 
el  in()|>inanl«'S  a^^gressus  maj;nam  parlen»  eorum  euneidit:  reliqui 

4  sese  lugae  mandanint  ahpie  in  pruximas  silvas  abdidenml.  Is 
pa^us  appellabaturTigurinus:  nam  mnnis  civilas  llelvctia  in  (jiial- 

5  tuur  pa^os  divisa  est.    lue  i»a{;us  uims,  enm  domo  exissel  patrum 


viscli,  >vie  in  classisclicr  Prosa  (dir 
(lepopulo  ni»ht  hat)  uuv  das  Part. 
Pcrf.  mrhrt'rer  IJt'ptinciilia  «>tt  ge- 
braurlit  wird;  s.  7.  77,  14. 

G.  SaNl(tN<).s,  so  3.  11,5.  /.  <o, 
3.  Dagegen  olx'ii  c.  10,  1:  Sa/ito- 
iiiim  von  Süiitones.  Arhnlicli  Ten- 
tdfii  1.  33,  4  und  Teutones  7.  77, 
12  u.  a. 

12»  1.  FUnui'ii  est  Jrar,  eine 
bei  (].  sehr  belit'blc  l^inlachhi-it  der 
Verbindunf;  und  des  l  ♦•  bergan gs; 
e.  43,  1.  2.  D,  1.  7.  19,  1.  li.  C.  3. 
112,  1.  —  qiiod.  das  Kriat.  wird 
von  Caes.  in  solchm  \  crbindungen 
ineist  aul'das  AppellatiNun»  bez»»gen. 
2.  5,  4.  2./.»,  3.  Anders  oben  e.  2,  3. 
—  Den  l  bergang  über  die  Saone 
nehmen  die  meisten  bei  Macon,  .Na- 
poleon bei  (ihalons  sur  Saone,  (iöler 
(Casars  (iail.  Krieg  p.  15)  oberhalb 
Lvon  zwischen  Trevoux  u.  \  illc- 
Iran  ehe,  an. 

2.  üc  ferlia  n)iilia.  I)f  vtm  der 
Zeit,  um  anzugeben,  dass  von  einem 
Zeiträume  t-ist  ein  Theil  vcrtlossen 
ist,  die  Handlung  also  noch  in  diese 
Zeit  fällt  =  noch  während  der  3. 
INachtwache,  d.  h.  zwischen  12  und 


3  Lbr  Morgens;  so  de  jui'dia  nocte 
(7  45,  1),  multii  de  noctc:  mitten  in 
der  INacht,  noch  geraume  Zelt  vor 
Tagesanbruch,  de  die:  schon  am 
Tage.  Die  Nacht  vom  Sonnenunter- 
gang bis  zum  Aufgange  war  in  vier 
gleich«'  Thcilc  gctheilt,  2  vor  und 
2  nach  Mitternacht.  —  e  castn's:  im 
ticbiete  der  Scgusia\i,  c.  10,  5,  nicht 
weit  von  l^von. 

3.  eos  a^fit'essus  maiinam  par- 
tem eoruffi  conc.  in  minder  con- 
cinner  Satzform  das  Obiect  iles  Par- 
tirij)iums  wegen  des  Hinzutretens 
eines  neuen  Objects  des  Hauptverb, 
durch  ein  Pronomen  wiederholt.  S. 
c.  54,  1.2.  10,2.  11,4.23,1.  3.19, 

4.  B.  C.  2.  3>,  5:  /los  adurti,  ?na^- 
/luffi  eovuin  uumerum  inti'vßciunt. 
\  ergl.  dagegen  B.  C.  3.  (i7  ,  4:  ce- 
lei'Uev  u^^ressus  Pouipeianos  ex 
vallo deturbavit.  —  itnpediios :  durch 
ihr  Gepäck  beschwert  und  mit  dem 
Uebergange  beschäftigt. 

4.  16-  pugiis  =  ea  pars  Helvetio- 
rum;  denn  mit  dem  ^ebenbegriif 
der  Bewohner  wird  pag^us,  Gau, 
Canton,  öfter  von  C.  gebraucht.   13, 

5.  37,  3. 
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noslrorum  memoria,  L.  Cassium  consulem  inlerfecerat  et  eius 
exerctum  sul.  iugum  miserat.  Ita  sive  casu  sive  consilio ^'0^  6 
nmorla  ,u,„,  qua«  pars  civilatis  Helvetiae  insi.-nem  calam  tatem 
.op„l..  lUMnauo  mtulorat,  ea  princeps  poe„as  persolvit.  Qu  n  7 
re  Caesar  non  solu.n  pul.licas,  sed  eliam  privatas  iniurias  ^tis 
eM.  -luod  e.us  socer.  L.  I'isonis  avu.n,  L.  Pi'one.n  legalum  T^  .n 
>•'<•>  eod..in  proelio,  ,,uo  Cassium,  interfecerant.     a 

II.   Iloc  pioel.o  facto  reii(|uas  copias  llelveiiorum  ut  conse- 

t  aducit  llrl>eti.  repentmo  eius  adventu  commoti,  cum  id  quod  •> 
i|>si  ...■l.us  XX  aogeiTime  confeceiant,  ut  Oumen  Iransiient  iUum  " 
uu«  .he  lecsse  .n.ellegerent,  legatos  ad  eu.u  mittu.U;  cuiusWa 

rr,    r' 7  '"'"'T-'"  '■''"•  ''"'  '"'""  ^"^^'»"»  J"^  llelveliorSm 

I.lvetr..  latciel,  m  eam  partem  iliiros  alque  ibi  luturos  llelvetios 
"IH  eos  Caesar  couslituisset  a.que  esse  voluisset;  sin  hello  pele-'  4 
.|u.  perseveraret,  re.ni.nsceretur  et  veteris  incommodi  popuh  Ro- 
nam  et  pnst.nae  virtutis  Ilelve.ioru.n.  Quod  in.pro  isi  urum  5 
.a«um  adorlus  esset,  cum  ii,  qui  llumeu  Inmsissent,  suis  aüxi- 
iu...  lene  noM  possent,  ne  oh  eam  rem  aut  suae  ma..„opere  vir- 
tut.  trdn,eret  aut  ij.sos  despiceret.    Se  Ua  a  patribus^miloribus-  6 

5.  L.  Cassium.  e.  7,  4;  von  ihm 
bellum  Ca.ssianum  13,  2.  —  sub  iu- 
gutn:  c.  7,  4. 

7.  eius   (Caesaris)   soceri  L.  Pi- 

üonis,  des  c.  (J,  4  erwähnten  Consnis 

von  oS,   dessen  T(»chter  Calpurnia 

ep  ein  Jahr  vorher  geheirathet  hatte 

—    >\  enn   die  Angabe   Plut.  Caes. 

JV,  dass  nicht  Cäs.,  sondern  Labie- 

nus   die  Tigur.  besiegt  habe,    wahr 

wäre,    so    könnte    man    annehmen, 

dass  in  der  persönlichen  Beziehung 
die  er  der  Sache  giebt,  ein  Grund 
Mir  (..  lag,  von  seinem. unzweifelhaf- 
ten Hechte,  das  \  on  seinen  Legionen 
unter  einem  l  nterbefehlshaber  Aus- 
geführte als  sein  Werk  zu  betrach- 
ten (  B.  C.  Kriegsw.  §  17)  Gebrauch 
zu  machen,  so  dass  an  ein  absichtli- 
elies  Verschweigen  fremden  Ver- 
dienstes nicht  zu  denken  ist,  wie  er 
d«es  auch  sonst  in  ßetrclf  des  La- 
bienus  nicht  Ihut;  s.  z.  B.  5.  58.  ü. 

'•.  "•^'  —  ^^'    ^^^^   zweifelt  man 
nut  Recht  an  der  Richtigkeit  jener 


IVotiz. 

13.  2.  ut  flumen  tr.  c.  5,  1. 

4.  sin  persevevaret  näml.  Caesar, 
mit  Wechsel   des   Subiects,   der  an 
sich   bes.   in    lebhafter   Hede    nicht 
selten,  hier,  wo  C.  eben  vorherge- 
gangen ist  und  überhaupt  eine  Hede 
an  ihn  referirt  wird,  um  so  weniger 
aulfallend    ist.    —    incommodi  = 
cladis  Gassianae,  der  mildere  Aus- 
druck  im   Gegensatz  zu  der  unten 
gedrohten    valamitas    und   inferni- 
cio. 

5.   quod  adorlus  esset.  Quod  steht 
baulig   in    Beziehung  auf  einen  fol- 
genden Satz  in  der  Bedeutung:  was 
das    betrilft,   dass  —  oder  kUrzer: 
dass   aber'    <.der  'wenn  aber.'     S 
^K  0.    44,  G  u.  9.    Zumpt.  §  G27. 
Dass   hier  die   Verbindung  ob  eam 
rem,  quod  =  er  solle  nicht  da  rauf 
so  stolz  sein,  dass  er—,  nicht  an- 
wendbar ist,  zeigt  die  Stellung  von 
ob  eam  rem.  —  ne  magnopere  vir- 
tuH  tribueret.       Tribiiere    absolut 
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(,ue  suis  «iHlicisse,  iit  ni.gis  virlute  quam  dolo  conteiulerent  aut 
7  insidiis  nitrn'ntur   Quare  ne  conuniUrict,  ul  is  locus,  uln  con- 
stilisspnt,  ex  calamilaN^  populi  Komaiii  et  inl.'rnicione  exercitus 
iionirii  caperel  aut  inriiuuiam  pioderel.  ,,..•• 

14     llis  Caesar  ita  respoiulit:    Eo  sil»i  minus  dulMtotionis 
(l.ui    mmd  eas  res.  quas  h-ati  llelvetii  commeinorassent,  memo- 
ria Cneivl,  alque  e(»  ;^ravius  lerre,  ((uo  minus  mento  pepiili  Ko- 
2  uKuii  aceidissent:  (jui   si  alicuius  iniurwu^  sibi  conscuis  4uisset, 
non  luisse  dillicile  eavere;  sed  eo  deceptum,  (lut)d  nequi«  eom- 
niissum  a  se  infrlh-mM,  qunre  limerel.  nr(iuc  sme  causa  timrn- 
'5  dinn  nutaiet.    Oiiod  si  veteris  conliimrliae  (d.livisci  vellet,  num 
'    wiam  lecrnmun  ini.inanim,  qnoil  eo  invilo  iirr  prr  p.ovinciam 
per  vim  hMnptassi'Ut,  qutMl  llacdn(.s,  cpiod  Ambarros   (puMl  Allo- 
1  bro.'as  vexassent,  menn)riam  deponere  posse?    (Juod  sua  mcIo- 


-cbrauilit ,  tljiluT  nulit  mit  einem 
Acc.  vvi«  intiltu/n  ,  illiquid  (  '•  -«'^ 
J  ),  soiKlrm  mit  cinfm  AcImtI).  \vv- 
l)urHl«Mi --.iiir  «'iwas  Wrrlli  W'^vn, 
IMulicn.  SiliiH'id.  \vv'^\.  Cic  Fam. 
13,  0:  (7////  nrdini  puhlicanorum 
seinyer  lihcrulissivie  trihueiim  === 
honorem  haburrim.  Tat*.  Ann.  1.  i: 
(lubat  JaiiKw:  er  };al>  anl"  «Im  Huf. 
Aeliiilirli  (las  M'^vmW  i ta  didii'issv 
=  ita  instiliit(»s  esse,  \Vie  e.  14,  7. 

7.  ///>/■  cnnslifissvnl :  llelvetii. 
Droliun};,  dass  sie  ohne  h'an»}»!'  nieht 
N>ei«hi'n  wiinlen. —  commith'n'  ut: 
verschulden,  Veranlassung  gel'«'"!, 
jass  — ;  >er^l.  41»,  :i—  incnntn'am 
prodvret  =  mcnioriam  «-alaniitalis 
ad  prosteros  i)ro|)af;aret.  Mit  dieser 
prahlenden  Antwort,  die  eine  Ver- 
ständigung unmöglieh  machte ,  ver- 
gleiche die  des  Aiio\ist  e.  30,  0. 
(  Aehnlich  die  nach  Italien  kommen- 
den (iailier  l.iv.  5.  3('»). 

14.  1.  llis  se.  legalis  (wie  34,  2: 
ei  le^alioni  rcspn/idit)  nicht  >ieu- 
ti'uin ,  in  welchem  Falle  C.  ad  haec 
gesagt  haben  v\ürde,  wie  30,  1.  2. 
32,  1  «.  ö.  —  Eo  —  dni'i:  er  könne 
um  so  weniger  sich  bedenken,  wie 
er  sich  zu  entscheiden  habe.  —  Le- 
}>ati  llclvvlii.  Die  Manchen  aufläl- 
lige  llinzulügung  des  Subiects  ist 
durch  die  Form  der  indirecten  Hede, 


in  der  C.  am  meisten  nach  Deutlich- 
keit strebt,  veranlasst.  F.erade  die 
Krinnening  der  he  I  v  e  ti  sc  h  e  n  Ge- 
sandten an  die  Niederlage  durch  die 
llelvelier  hatte  bei  ihm  die  entge- 
gengesetzte Wirkung.  —  eo  gra- 
vius  fvvre  ohne  Subiectsaccus,  s.  zu 
c.  7,  3,  —  nivrilo  =  \ Crschulden. 
Liv.'40,  lö:  uuUo  inen  in  se  mcrito: 
(dine  dass  ich  etwas  verschuldet 
habe. 

2.  si  alicuius  '  wenn  auch  nur 
irgend  ein<'s  Fnrechts.'  (Zumpt  § 
70S.  Madv.4^4.  Anm.  1.)  —  eom- 
missum  ,  quare  =  projjter  quojl, 
woraus  sich  zugleich  das  Subject 
zu  covnnissum  ergiebt.  l  her  tiuarc 
s.  c.  33,  2. 

3.  eo  invito  c.  (),  3.  11,3.—  nmn 
—  passe.  In  der  oratio  obliipia  wer- 
den   Fragen   durch  den  Accus,  cum 
Inf.   ausgedrückt,   wenn    in  der  di- 
recten  Hede  die  erste  oder  dritte 
Person    stehen    würde   =   si   volo, 
num  possmn?  5.  2S,  T»:  (fuid  es.se 
levius't  =■  quid  est  levius .'  Dagegen 
durch   den  Coniunctiv,  wenn  in  der 
direclen   Hede   die  zweite  Person 
steht:   40,4:   quid  i nudein  vererini- 
ttir'f    direct:    quid   veretnini?    Das 
bei  der  ersten  Person  den  Hedendin 
bezeichnende  se  wird  ol't,  wie  hier, 
weggelassen.    Madvig   §   405.    — 
i  ber  .tllobvngas  s.  c.  2r),  ('». 
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na  tarn  msolenter  gloriarentur,  quodcpie  tarn  diu  se  impune  tu- 
iisse  iiiiurias  admirarentur,  eodem  perlinere.    Consuesse  enim  5 
deos  unmorlales,  quo  -ravius  homines  ex  comnmtatione  rerum 
doleant,  quos  pro  scelere  eorum  ulcisci  velint.  Ins  secundiores 
nUerdum  res  et  diuturniorrni  imj)iniitatem  concedere.    Cum  ea  6 
Ita  sm(,  tarnen,  si  uhsides  ah  lis  sihi  dentur,  uti  ea,  quae  pollice- 
antm-,  facturus  inlelie-at,  et  si  [laeduis  di^  iniuriis.  quas  ipsis  so- 
cnsiiue  e<Mum  nitulerint,  item  si  Allohrogibus  salisl'aciant    se^e 
cum  US  pacem  esse  laclurum.    Divico  respondil:   lla  flelvetios  a  7 
maiorihus  suis  instilutos  esse,  uti  ohsides  accipere,  non  dare 
consuennt:  eins  rei  populuin  Uomanum  esse  testem.    Hoc  rc- 
sj)ünsü  dato  discessit. 

15.  Post(To  die  casira  ex  eo  loco  niovent.  Idem  facit  Cae- 
sar equilaluuKpie  oninem  ad  numerum  quatluor  milium.  quem 
ex  omni  pnivincia  et  llaeduis  al(pie  eorum  sociis  coactum  habe- 
J»al,  praeinittit,  qiii  vidranl,  quas  in  parles  liosles  iter  faciant. 
Oui  cupidius  novissinmm  a-men  insecuti  alieno  luco  cum  equi-  2 
tatu  lleJvKiorum  proelium  conunittunt;  et  pauci  de  nostris  ca- 

4     qiwdque  tarn  diu  se  (Ifelve-       ou^  }.üßioa,r  IniuarfaTHmg  (Ari- 

,r.^  'Tn        "'"['''  "'^'"-    ^^*^""  ^^''^'  ^^^'^    -  23).     Ähnlich  Hirtius 

d    s  auch  Dn.co  oben  nicht  ausgc-  \^.  Alex.  25,  4:  foriuna,  quae  ple- 

sprochen  hat,  so  hndet  es  doch  C.  ruinque  eos,  quos  honidiJiis  oL- 

durch    e.ne    rhetonsc  e    NV  cndung  ,./,  ad  duriorL  casun/resenat 
ibui  in  jener  stolzen  Leberhebung,  (>.  quae  polliceanfui'    c.  13    3 

ner  lAiederlage   der  HoiiK-r,   unge-  s.  zu  7   4 

slralt  geblieben  (iwpune  lulisse  in-  Man 'beachte  in  diesem  Cap.  den 

>unas),  .hren  Grund  hat.  bei  G.  hiiuligen  Wechsel  der  Tem- 

eodem   pertmere,     gehöre    eben  pora  in  fortlaulender  Orat.  obl.     In 

dahin,    nainl.  zu  dem,  was  ihn  auf-  dem  allgemeinen  Gedanken  S  5  Hn- 

»rdern    nmsse,   ^e^eu    sie  zu  ver-  det  der  Lebergang  zum  Praes.  do- 

lahriMi:  zwei  (.runde  sind  schon  ge-  leanf,  velinl  leicht  Erklärung. 

Tröf  r     "'T"T,'''''''r'';    '^f  1^-    ^-    i-^-^  ^'«'-r  nicht  a'ilfallen, 

,      *;""7'  ""!  <l'^;,>l7schen  .lurch        dass  die  Ifelvetier  nach  jenen  Dro- 

hecvn''  /'^'^    '"'■'' r'"'-''""^'"'-  ''""&«"    (13,  7)   fortziehen.     Darin 

hu  ,u  slralen,  denen,  d.e  s.e  stra-  liegt  eben  der  Trotz,  dass  sie,  ohne 

t        uollen       zuweilen     dauerndes  auf  Caesars   Erklärung  zu  achten. 

Gluck  gewahren       so    s,he.ne  ,   je  sofort  weiterziehen.    -    equitatuin 

s.eherer    s.e    s.ch    fühlten,  und  je  omnem  -  eoaeUnn  hahehat.     Cae^ 

ianger  sie  ungestraft  geblieben ,  die  sar  hatte   keine    römische  Heiterei 

>trale  um  so  naher:  ein  Grund  mehr.  in  Gallien.     S    H.  C.  Krieffsw   S  10 

nicht  zu  zögern.     Dennoch  wolle  er  —  «^  ,////«.  s.  zu  4,  2        ^      '^       * 

1\xV''a   *^7,/'^'danke    lindet  sich  2.    alieno   loco  =  iniquo.     Sali, 

bei  den  Alten.    Vergl.  unter  an-  lug.  c.  54,  S:    qui  sua  iL  defen- 

In   7ro/;.o,s    o   ihuftm'  ov  y.ai  deve  nequiverant.  in  alienis  bel- 

io,«r  yfoo.r  M.jTU«  .Uöujan'  lum  gerere.   ~  et  pauci  cadunt  =. 

^'Tvxriuca  ,  .a/.   na  Tag  avuifo-  und  da.    B.C. 3.  0,8:  iamque  hiems 
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3  (iunl.  Quo  proclio  siilihiti  Ilj'Ivrtii,  ({uud  ijuin'icnlis  equililjt- <i|^  ^^^'^'i'^' Haedui:  coDfi-m,  cuiiiportari,  adesse  dicore.  Uhi  sc 
(aiilani  niullilinüin'ni  r<|ijiiiim  i»r(»|Mili'ruil.  aiidat  ins  sulj.^isU:§  diutiub  diici  iiitelJexiL  et  dicin  inslarc,  (jiiu  dif  rruinentiiiii  milili- 
iionniniKjiiaiii.  cl   novissitiio   af^miiie   |.rurlio   m,.<(nis   laosse^  ^»^^  J^^-'^-'^i  ^p^»tt*iel,  cuiivocalis  eorum  principibus,  quoriiiii  ina- 


"" p.......  .w     .>w  .  ..-^iiiiw     <i;^iiiiiiu     jiiuiiiM    llu^ll<l^    i.n^i  55Cj»  *'».«  ."x,v.*.  vj-.»^!  ivti^i,  «-'Wi.iTui.iui5  cui  Ulli  jJrillLlUIDUS,  (luoriitii  iiia- 

4  cocpiMuiil.    Caesar  sikis  a  prorlio  ctmlifHd>al  ur  satis  haliol-atS  ^i»'»"»  copiaiu  in  caslris  liabebal,  in  Ins  Diviliaco  elJJsco,  qui 
pra.'.s«'nlia  liostcin  r.qdiiis,  i>aliidationiims  pnpnl.ilionilmstjiK  prf  »U"''"^>  ">«''gi5''i'Jlui  pracorat,  quem  voigohrelum  ap|)diaiil  ilae- 

5  iiilx'n-.    IIa  (lins  rircihT  qulfidcrirn  ilcr  lerrmui,  uti  inl.T  liuvi  ^^U'\  q"«  orealur  aiimius  et  vilae  ii('C,is([u<;  in  suos  habet  iJotesla- 
sinium   liostiimi  a^'riien  rt  n(»shum  piirmim  fi.tii  .nnplius  ([ukk:  tem,  •jraviter  eos  accusat,  quod,  cnni  ni-cpie  enii  neijue  ex  a«;ns  ß 
aiit  Miiis  niiitltiis  iiitnvssri.  |  siiini  posset,  lain  iieressariü  tenqxue,  tani  propirKpiis  hoslihus 

10.   luleiim  (•(.lidieCaesiirlliM'duMs  Irumrnliim,  qiKul  r5isei\  3b   iis  non  sub]ev\;t!u-;   praeseitini  cumi   nia^iia  ex  parte  eunnu 
2  publica  pollieiti,  ll.i-ilare.    .\ain  pnq»ler  lri-«.r.i,  «piod  (i.db.i  si#  F^^t^i^^y  adductus  beibiin  susceperit,  ninlto  ciiani  gravius,  (uiod 
septrrilrioiiibus,  ul  anl»Mli(  turn  e>t,  posit.i  est,  non  modo  f#  *^i^  ^^'^^'l^^'^^^»  «li^'-'iitur. 

nienia    in   ai^ris   niaiura    ikmi   nant,   >n\   nr   p.'diuli  qni<lrni  Silfe  1'^    l'uin  denuun  J.iscus  oialionc;  Caesaris  acbluclns,  quod 

;{  nujLina  (-«qda  sujq»elcbai:  eo  aul»Mn  Iruinmln,  «pn.d  Ibnnine  Arif^ »"^"^^'i»  Uicueral,  prupiniit:  Esse  nonnullos,  ({Uoruni  auclojilas  apud 
navibus  subvexer.'l.  pioplen-a  minus  nli  jM.lcnit,  quo«I  iter  jJ^  P)^'^>^-'»M'^i'''''''»*»"  ^'^l'^'^l,  qni  privalini  jdus  possint  (juani  ipsi  ina- 
4  Arare  Ilrivclii  avcrl.'rant,  a   quibus  (lisrrdne  nol.'bat.    l>i,.ni  fr"^  g^'^lf'i^t»*:^-    ^^^^   seibliosa  atrpie  irnproba  oralione  nndliludinem  2 

tVdetcnere,  ne  Irumenlum  cmiterant,  i\\UH\  |)raeslaie  (b'beant:  si  3 
'^■^orn:    aM!K.ln„,lr    !{#[?'"  piiucipatum  CiaUiae  obtinere  non  possint,  (iaMorum  cpiam  ' 
rsIJHin.T,  l.ri  vwiriumf  V^"''"^"^^'.^'"  Jmpei'ia  praeb'rre,  neijue  dubilaie  [debeantj,  (juin,  4 


opproff'/niifi/hi.'f,    rf   —   Oilitiius   sr 
rr.ccptf.   -     yu///r/r— cinif;!'  w  riii^'c  ; 
(lii;     iiljiiucii     u.'ircii     cntllulirtr     c 
IS,  It>. 

3.  /t()ft/m/ni[f/(:iu,  \t)u  r\u\,i('\\  Kr~ 
kl.iicrii  mii"  ziiiu  ro|j,'t*iul«'ii  f;ry.(»f;iMi, 
,  WiKliircfi  et ---vl'uiiw  wnn-.  m  i»«  es 
('.  nicht  I)raiirlit,  fr<'li'iit  .iiicli  zu 
si/hsishi  (',  —  nitvi.ssitmt  (i^mint- 
wie  \oilirr  quiiii^ciilis  nittHif/i/s,  s. 
7,11  r.  ^,1.  —  /■//  jutifst'/ii/tt  —  liir 
jrl/.l. 

.).  /lu/i  innfilius  uninis  —  inHihiis 
inlrrrvai.  .M.m  Naj;l  tnnpliux  {pfi/s, 
ini'inis )  (juinniti'  iinliti  inti'i  snnf^ 
uliiK'  lOiülliiss  lies  nii/phi/s  :\nl'  den 
(.{•sus  (^.  JU,  I:  //n/i  n)nj)(iits  t-niiit 
(jui/ii;c;ilii,  o.lcr  t/i/rrrst  ainjitinK 
tju.  iiiHilms,  iriilciii,  \\v\u\  dir '/.ih- 
lctif;ni.ss«'  iNndijji.jiiv  ukU'v  Acrus. 
ist,  miipliiis  ;tl.-:  rSuiniii.  odri'  Arcus. 
shliCM  und,  \>  ir  ;tiidrn«  (;(iiii(t.ir.i- 
ti\c,  die  (hüssc  im  Alil.il.  zu  siel» 
iicliincii  Iv.iim;  \cy'^\.  iinlci»  2:{.  I.  2. 
7.  4.  -—  W'uiuui  stclil  ilic  Dislrihii- 
tivzrilil? 

1().  I.  (iiiiul  essen t  puhliee  pnll. 
was  sie  V(»ri  Staatswi  ;;»'n,  im  .\a- 
iiKMi  des  Staates  (nicht  siniinli  pn- 
vulitn)  v<'rsj>rochoii  hätten.'  — 
FlaiiHarc.  ("eher  den  fnC.  Iiistor. 
N.  /ninj.t  §  ."j'j!).  Anm.  Madv.  :):)2. 


2.      /> 
oder  Ka I (•  ^  I.  •iiiiii  ,   II.  I    .. .  n  nrui  t^      ,  i   -  i  -      -    --■?•-■■  ■j'^« ■"'•«■••'««"»  »^  |  »j«.i/v:« int  i ,   u uiii, 

Jener  Jahies/.eit   «las   Getreide  ^J»»  iielvcliüs  su[)eraverint  Homani,  una  cum  rebqua  üalJia  Ilae- 

(iallieii  n(t(!i  rij<-ht   leifsejn  kfiir,:-' 
l'eher    den    IMiinil    s     zu    .'>.  12.|^; 

Teher    das    li'liin.i    (iailiens    s.  d'!'j''<*'<' .^''^••^"^^^S  i^'>">  ''^''•"•^'»«•ije  Taitei 
j;enj,'ia|>h.  Inde\  unter  Gallia. —«'"!»*'''^S^; 

(inle  dictum  rst:   r.  l.h.    —  /r.^V  .  COf{/'em\    comporlari.    GcwüIjm- 
er    im    l'lnral  \       '■'•>  w»lt.'i\scliicden  durch 'I.ieferun,:,' 

\.nk    Kitizohit'ii'     und    'Ahliel'erun 


itu'iiUi.    So    imm 

dem   Getreiilc  anl"  dem   |-\-lde:  5.^-.  o 

10,  11.    |{.  C.  1.  4M,  I.    .'{.  st,  3.  [    ^*'^  gesammelten    .Masse   an   Ca.s.' 

.■5..  iV/V //{e/7e/v////;  sie  Iinll"n«iv^^^''*^"'|"^'^  ^"'^  durch  die  lläulunfc 
noVdw ertlich  in  das  f.nire-  T  lalf^'"^*^**'*  Worte  der  angebliche  Liier  be- 
\> endet.  ""    »elchiiet  w crden. 

I.  (Uom  r.r  i/ic  (it/rrrr.    D.is  ^'^'         ^'  "^<?^^'*i  vom  Zumessen  der  nio- 
iecf  /n  ,/i/ir,  ni^i  ni.ht  i/irm ,  ««y.- ^^'^''^^''cu  Kation  {monstrutim ,  l.iv. 
dein  entwe.ler  f'//r.s,ir.  w'w  nichU'"^^«  '^)'  '^  rüm.   Schellcl   \\;ii/.en  dir 
.ve   (luri,   oder  die  S.i.fie  se|(,>i, «,     »i*^"  Tiisssolduten,   12  Schellel  \\  ai- 
Gelrei<Ielicreruii;.;    (7.    11.  4:    /fr-^oü  uud  42  Schellel  Gerste  i'iir  den 
;,'///v    nun    fff/i   t/f/rtttift   tri),  Yiini       ,*^[^^^'   —    l^s  ist  nicht  nölhi^%  ;//e- 
weiin  man  die  W  «.rte  inil  dem  .\r;  ^""^    ^^=*   l'asüiv.    zu    lassen,   da    C., 
lan;,'    des    C.ij.,    von   dem   sie  dufsV.^**^'^".^'' ""*^'*  ^""^''^  '"""*''"''<■"   ^*'<'- 
eine    .Absehueitun^'    petreiMK    sics. -^*   ^°''    '!^'    oportet    braucht,     hier 
in   Znsammeiiliafip    >rl/l  .-rrr  sie  u    C^'CC.  23,  1),  wo  die  ausdrückliche 
pen  CS  eitlen  Ta-  nach  dem  .luder-'  f^^c^'^*'    ^^^  Subiects    nicht    nüthi^' 
hin.    t.iv.  .'..  4^:   diet/t   de  die  }tf'^^'    ^^*"     blosen     inlinitiv    setzen 
sperfiins.     (Die   [iiirie   j)as>i  p,Tj^:^^"|*^<''   —    ver^obretus   aus    dem 
zu    der   j:euah!fen   Tonn  der  Urii'^'^*'''^'-^^^^*"  A'"<'''A'- =  el'iicax  u.  /v;rM 
wie    auch     nacliher    conjerri  oli4  ^f"*.^'^''^')  =  »"^'«"ium  ,   also  =  jy- 
Subiectsaccnsativi.     —    Tebfr  a^/*^'''"'"    «'^sequens    [Zeuss  (Iramin. 
Saumseli.u'keit     der     Il;iduer    Ua.f^'**''^''*''''-'^^  '^*''''  Ucchtwirker' Mom- 
C.  aueh  7.     17.   _       i:s    hatte  si.i*''*'"^-^^i- 


»i.  ci/JN  possei.  Wenn  dem  von 
einf-m  histor.  Präs.  abhän-if^en  Satze 
ein  anderer  Aebensatz  unterf;<'ord- 
net  ist.  so  stellt  in  diesem  häuli^ 
der  Coniiincl.  lmj»r.  —  tnin  tievessa- 
1-/0  tempore:  bei  solchem  Dran^'c 
der  Zeil,  wie  nueessuviiis  mehrmals 
bei  G.  ^-^  drän-end  ,  nolhi^M'iid,  ,\olb 
herbei  rührend.  7.  32,  3.  40,  4  ;  .s. 
zu  1  7,  (). 

17.  1.  propoiiit:  bringt  vor.  — 
piiiulim:  in  dem  \'ei  hiiKnisse  als 
J'ri\atleute,  dem  Sinm;  nach  ^-^^  j»ii- 
vali.  S.  zu  .3.  2,  3.  Liv.  G.  41:  et 
privatim  nnspivia  hntjeamus^  qiiae 
ne  i/f  maxist rutihus  fjuidem  lui- 
hr/it.    V.wv  Sache  s.  zu  .'{,    |, 

.'J.  pnii'/erre,  tieipte  dul>ilure,  al.i 
IMeiniinf;  «1er  uounuUi  \^se  pran- 
J'vrre),  die  zn-leich  massgebend  für 
die  Iläduer  sein  und  ihr  \erfahren 
bestimmen  soll.  [Dies  hat  man  durch 
debemil  bezeichnen  wollen.]  S.  7 
14,  10. 

4.  superaverint  für  den  (Joniunel. 
Tut.  cAact.  (Zumj)t§.41^0.5). —  vna 
cum  rcliqua  GaUia  =  ct  und  dem  Da- 


\ 
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Di:  lU'LLO  (iALLICO 


5  (Ulis  lil)crlalom  sint  onpluri.  Ab  cisdom  iio.slra  consil'un  qii3«M|uc 
iu   castris   f;«'iMrihjr   liostilms  cminliari:   ln»s  a  sc*  roercTi  nun 

G  possf,'.  Ouin  «Miain,  qiiml  iKCcssjui.im  irm  cdartus  (!a«'saii  «Miun- 
tiarit,  iiilrlN^j^rro  scsc,  ijuanlo  id  tum  |MMi(iilo  frrriSi.  <'t  üb  ram 
causam,  «luaiii  diu  poUuMil,  lacuissc;.  *    ^S* 

JM.  ('.;irs;n-  hacoralione  IJsci  |)unjn(»ri«;<'rn,  ni\ihacilratnMii, 
dcsi^nmi  siMilicbal,  sluI,  (|Und' |duribiis  pracsfulibiis  ra>  ri'S  ia- 

2  claii  iiub'bal,  ( clrrilcr  («uu  iliuiii  dimillit,  Liscuin  rcliin't.  (Jii;u'rit 
ex  süb)  ca,  (]ua<;  in  convriitu  dixt'iat.    l>i(il  libi'iius  aUju«*  autla- 

li  cius.  Eadcm  sccrclo  ab  aliis  (|u<i<'iil;  n-jx'iit  esse  veia:  Ijjsumi 
csso  DuiniKui^rin,  summa  audaciii,  mai^n.»  a[»ud  plrbcm  pmplrr 
lilM'ralitat(.'m  «^'ralia,  cM[)idum  rnum  novaiuMi.  (!t»mpluiis  annos 
jxuLoria  rcliquacpK;  omiiia  Ihu^duoium  vL'clij^alia  parvn  pn-liu 
r(Mb'mi)la  habcro,  proptciea  (jUüd  ilh»  bccMil^^  coiilra  liccii  audcat 

4  lU'ino.    llis  rc.'bus  el  suani  rem  familian-ui  auxisse  cl  lac  ullalos 

5  ad  lar^icndum  magnas  coinjiarassc;  inagimm  iiuiiifi  um  ( ipiilalus 
suü  sumptu  seuiprr  alorn  et  circum  sc  babcn",    no(|uc  sulum 

G  domi,  seil  eliam  apud  linitimas  eivilalrs  lar^'iler  i)i)>se,  ahju«.'  hu- 
ius  putentia(^  causa  malreui  in  I>iturigibus  homiiii  illic  nubilissimo 

7  ac  [xdenlissiuH»  collucasse,  ipsum  c\  Ilelveliis  uxorem  babcn.', 
sororeni  ex  matre  el  propimiuas  suas  iiuplum  iu  alias  cisitales 


liv,  >viilirtMi(l  sonst  i/nu  citrn  };e- 
Nviilirilicli  nur  lür  et  mit  dein  .\oinin. 
0(1.  Accus,  stellt. 

G.  ncccssaridin  rem,  'dass  er 
«'ine  (hiiif^nulc  Sai-lio,  die  er  dem 
(,'.  sa^iMi  musst«-,  f;c/.\Miiij;cii  vena- 
llini  lial»(*\  so  ."{'J,  .'i:  vitus<t  ml  pro- 
ßvisrciiihitn  nncssitrid'.  II.  (!,  1.  IM, 
.') :  iicrcssiirid  Vr  (uuivtus.  Der  Aiis- 
di'iuk  (Milsjiriiht  ^'.\\\/.  der  (iesiii- 
iiunj;,  di(?  lasciis  7.cii;t. 

\'i^,  1.  /V;c/«/7';  hin  und  her,  aiis- 
rillirlicli  bcs|»rcchcn.  —  t*o//f.  di- 
l/iiU/ty  Li.sc.  n'tiiii'l.  \)i\s  /wi.srhcti 
iM'idcM  Siit/.eij  oitwalfcnde  («cdari- 
krn\  orliiilliiiss  (  (i«';;»'iis;it/,  )  duifli 
Mose  (H'j;(MiiilM'rsl('llun^  ,  niclil 
diirrli  eifM"  Parlikrl  (al»o  r)  ausge- 
drückt: adversatives  Asvudcton.  — 
divit :  IJscus. 

3.  ipsum  c.s'xr  Ditmnorigcm.  Cc- 
sliilii^uu^  der  \  ermutliunj;  des  C.== 
elicM  jener  Dumn.,  quem  dosignavi 
scnlichdt.   —    summa  audüLiu  A])- 


[»osition  zu  l/uvinori^em ;  dodi  ist 
der  Ablat.  olitic  rineti  voi-ausf;ehen- 
deri  alii^emeineii  (latt  in^'siiamen 
( r/r,  hninn)  niifjefü^'t.  S.  2.  •»,4, 
ICheiist»  beiui  (icnit.  Oualit.  5.  iiö,  7. 
lav.  22.  Gi>,  '):  MartUus  Tortjuatus, 
priscar  vii  tuln.  —  rednnpta  ■im- 
hrrr,  iineli  Alt  «ler  röni.  .Staal>jia«  h- 
t«'r,  pulilit'uni,  di<'  die  l^iiLüiillr  der 
|'ro\iir/.eM  in  Pacht  nalMuen,  cnudu- 
crrCy   ri'dimrrr  publica.    —    audeai 


uvmo:  c.  ♦,  .'{ 


I 


Tl.  possr^  ahsoiut  {pod'/itrtn  esxe); 
daher  mit  einen»  Adverh.  itr^Urr 
c  -  in  reltheni  Masse  .  s«*lleu  in 
«•lassiMJH'r  l'rosa :  lieU.  Afr.  c.  72, 
G:  quilnix  e.r  rebus  hir^ilrr  erat 
eonsemtus.  S.  zu  4.  21,  G:  Itberali- 
trr  jxillicitus. 

7.  e.r  J/rlv.  u.rftreui  habere:  c.  3, 
5.  —  e.r  matre  =^  von  aiülterlicher 
Seite.  —  uuptuin  in  alias  civitat. 
coli.,  wie  nuplum  dare  in  —  mit 
dem  Hefiriir  der  Drtsveranderunp, 
>\ie   auch   Nsir  sagen.    Cic.  p.  Coel. 


1.     1 


19. 
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C(dlücasse.    ravere  et  eujMTe  Ilelveliis  propter  cam  allinilatcm,  8 
odissc  eliam  suo  nomine  (l.H'sarcMU  et  llonianos,  (piud  eoruni  ad- 
venlu  pulcnlia  eins  d(;minula  el  Divitiacus  lialer  in  anliipiuni  lo- 
cuni  gialiae  ahpie  huimris  sit  restilulus.    Si  quid  accidat  Roma-  9 
nis,  summam  in  spein  per  llrlvelios  re<j;ni  oblinendi  venire;  ini- 
pcrio  populi  Homani  mm  iiUKb»  d«i  re^no,  sed  eliam  de  ea,  quam 
habe.il,  ^rali.i  «Icspcraii'.    Ilcprriebal  eliafu  in  tpiaerendo  Caesar,   10 
(juud  puM'lium  «'(jurshc  advns  im   paucis  ant«;  dicbiis  e.^set  fa- 
clum,  inilium  cius  lii^ae  laclmn  a  IhnniHui^e  atipic  eins  ecjuilibus 
(nam  e(piita1ui,  (jiiem  auxilio  Caesmi  llaedui  niiserant,  Dumno- 
lix  prarcrat):  eorum  \\i\;i\  ndiquum  esse  eipiilalum  perterritum. 
1!).    Ollibus  rebus  eo^nilis,  cum  ad  bas  Buspiciones  certis- 
simae  rrs  accJMlerent,  «pjod  [x'r  liues  Seipianorum  llelvetios  tra- 
duxissel,  (|uod  olisides  inier  eos  dandos  curasset,  quod  ea  omnia 
non  mudo  iniussu  suo  et  civiialis,  sed  eliam  inscientibus  ipsis 
lecisset,  (juod  a  ma<;islralu  Ilaeduorum  accusarelur,  satis  esse 
causac  arbitrabalur,  (juare  in  rum  aut  ipse  animadverleret  aut 
civilalem  aiiimad\erleie  iidierel.    Ilis  ornnibus  rebus  unum  re-  2 
pu^nabat,  (jUüd  iMviliaci  l'ralris  sunnnum  in  populuni  Uonianum 
Studium,  summam  in  se  vojunlatem,  egregiam  lidem,  iustitiam, 
temperanliam  cognoverat:  nam,  nc  eins  supplicio  Diviliaci  ani- 
luum  (dlrnderel,  verebatur.   Ilacpie  prius,  cpiam  quic(piani  cona-  3 
retur,  lüviliacuni   ad  se  vocari  iubet  et  colidianis  interpretibus 
remolis  jx-r  il.  Valerium  Prociilum,  |)rincipem  (lalliae  pro>inciae, 
familiärem  suuin,   cui  sununam  omnium  rerum  lidem  babebat, 


14:  cum  —  ///  familiarn  darissi- 
viaui  mipsisset. 

8.  Af/o  umniiie  llir  seine  Person, 
;iijs  l'rivalriii-ksirhten  ,  niehl  Mos 
des  Jstji.its  und  dei-  It'clv.  Nsrf;cn,' 

il.  inij)i-ri(i  pop.  Jiniuatii.  Dnieh 
einen  I5edingnn^;«;sal7,  anl/ulosen 
und  dem  si  qttid  uci  idaf  (ICii(di«inis- 
mus    dir  — '!)    entf;ef;cnf,'es»-l/t.    2. 

lü.  inilium  eins  J'u:;//!-.  iJ.i  «l.is 
HeilertreUen  durch  die  I'luehl  nd- 
versum  f;ewtir<len  war  (c.  lö).  jüsst 
er  dem  prorlium  ndrersnm  als  be- 
stimmter he/eichneiide  Wiederho- 
lung; eins  /'u^;ae  ents|iri'elien :  was 
dasanlar)pe,  dass  das  Heilerlreiren 
unglücklich  aligelaulen  sei,  so  habe 
den  Anl'ang  der  (bei  demselben  vor- 
gekommeneu) Flucht  Dumuori.x  ge- 


macht. Die  Sal/Torm  wie  c.  13,  5: 
ipiitd  adnrtus  esset,  nc  —  ob  cam 
rem  inni^nttp.  triburre.t.  —  cqucstre 
jirneliiini  ndversnm.  Das  erste  Ad- 
iect.  \eibindet  .sieh  mit  dem  Subst. 
zu<'inem  IJegrill' ^^^  lleitertreiren 

11).  1.  mu)d  traduxissel :  9,  4. 
Wie  \\'ied«'ih(dung  des  quod  (Ana- 
jdioiai  /MV  llervofhebung  der  ein- 
zelnen Slralgriinde  —  in  d<;r  Seele 
des  <Jaesar;  daher  der  (Joniunetiv. — 
i/isrienlibu\  ipsis:  <]aesare  et  civi- 
bus.  —  a  mnt^istratu  Hacd. ,  dem 
Vergobreten  Liscus,  c.  Ki,  5.  ii.  17. 

3.  C.  falerium  Procillum:  c.  47 
u.  53.  —  priuceps.  S.  zu  c.  3,  4; 
unten  c.  53,  G:  homo  honeslissinius 
Galliae  proiineiac.  —  cui  omni  um 
rerum  fidem  liabehat  =  cuiusßdei 
omnes  res  credcbal. 
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DE  I]I:LL()  GALU^) 


'1  «um  CO  collofiuitur:  simul  oommoii('[a(  il,  quae  ipso  prars«*nle  in 
<  üiiciiio  (ialloriiiii  de  Dumnoriyo  .siiil  diita,  ol  oslriidit,  ?|iiae  se- 
|iaralim  »|iii.S(iU'»  <\v.  co  apiid  sr  dixrrit.  iVlit  al«|iic  Imrlaliir.  ut 
.-ino  oius  odc^iisinin;  aniini  vrl  jpsr  di;  eo  raiisa  co^njla  i?laluarl, 
vel  rivitalrm  slaliicre  iubral. 

20.    hiviliaciis    imdlis   cum   laciimis   (iarsanMn   rompN'XUS 

2  oh.sccraiM'  (.(M'pil,  in;  ([uid  ^raviiis  in  lialirm  slalui'n^l:  Sein?  se 
illa  esse  vina,  lu.'c  (jueiiupiaiM  ox  eo  plus  <|uai!i  sr  doloi  is  caprn% 
i»r<)plcr<'a  quod,  cum  ip-se  ^'lafla  |duriiiuMn  domi  atipif  in  rcliqua 
iialiia,  die  miiiimum  prophT  adolcscciitiam  possrl,  per  se  cre- 

:;  viss(H;  (juil)us  opüius  ac  uervis  imn  solum  ad  miuurndam  ^Tatiam, 
>ed    pacMK!    ad   p<Mniriciii  snam   uleirlur.     Sesr   laiiK-ii  «1    nmoir. 

•1  'i'ateriio  et  exislimalioiie  vul^i  commovcri.  Ouo«!  >i  «piid  ei  a 
Caesare  j^ravius  accidissct,  cum  ij»sc  eum  locum  annciliae  apud 
«um  iL'iierct,  neminem  exislimaluium  non  sua  vcdunlate  lacUnn; 
.[ua   ex  10  luturum,   Uli  loliiis  (ialliae  animi  a  se  averterenlur. 

ä  llaec  cum  [)luril>us  verbis  Ileus  a  (iaesaic  pelcrel,  (!ae-ar  eins 
dextram  pieiidil;  consolalus  ^ü^^•^l,  linem  orandi  facial:  lanli  eins 
apud  se  [;raliam  esse  oslendil,  uti  et  i*ei  pnhlicae  i?umiam  et  suum 

0  dulurem  eins  Nohmlali  ar,  precihus  condonrl.  Dumnori^cin  ad 
se  vocal,  IValiMMu  adliilM-l;  «piae  in  eo  n-prelicudat,  nstmdit;  <[uae 
ipsc  inleilegal,  (piae  civilas  (pieralur,  proixmil;  nrnnel,  ut  iji  re- 
liquuni  lempus  omnes  sus[)ici()nes  vild;  praelnita  se  iJiviliaro 


4.  siimtl  niclit  an  d.is  viirli(M"^c- 
licnilir  cnünquilnv  .•ui/.iiscIdicssiMi 
(in  dem  Siiiiit':  er  sjdicht  mit  ihm, 
und  ziij;lt'iil) ,  iiussci'  dem,  was  or 
sonst  noch  mit  ilim  sprnrli,  crinni  rt 
er),  S(>nd(rn  mit  d<'m  ^(>I^<•lul(Ml  rt 
(islcndit  7M  vci  hiiulni : 'llcidt's  zu- 
sammen ist  /wrtk  jind  allcinif;«'!' 
li«'t;i'nstaiid  des  («csjuiiclis. 

5.  pclit,  itt  —  slalndf  —  iuhrat 
(Caesar).  ICif;enthiindicln'  Kürze, 
iiideui  man  Mtlel,  dass  man  etwas 
lliue,  oder  dass  «'twas  f^oscIiclM',  was 
nur  durch  /iij;esliiridniss  des  (iebe- 
Icnen  iiiü^lirii  wird,  also  ;=^  dass 
er  seihst  pegen  ihn  erkennen  dürfe. 
I{.  (!.  1,  !!(>,  3:  ///  ipso  (Caesar)  cum 
Püinpcio  voUtHjucrt'(itr,postiiliit,  ( !ie. 
\\.  Sesl.  \V1,  ()!>,  xit  (lici-rvnl .  iUiu,i' 
tahimt  (^-^»licere  iieeret).  >ii|i|»er- 
dey  zu  IVep.  Mjiaiu.  4, 4 :  cum  ro^arvl, 
ut  cxirci  =  per  eum  cxire  Iieeret. 


l'in  wcsentiither  Theij  der  IJittr 
li<};t  Uhrig<'ns  in  sino  ritis  (i/fr;tsiorit 
aniini  =^  ohne  ihn  in  seinem  Hei  zer 
zu  kranken,  s.  §  *J  :  n/fefnionc  tinh/n 
als  i'in  HeprilT  7U  denken,  von  dem 
«lann  rius  (Diviliaeii  aldiiinpt. 

20.  .'J.  //e/T/  — -  >  ires  .  |n>l«'ntia. 
Cie.  IMiil.  \'>.  12:  rj'i>m'rtnr  srna- 
lus  iierros  atque  vires. 

5.  iniiiriaui  —  riiis  vnluntüli 
vondnnt't  =~  dass  er  die  (  r)i)ill  des 
l)un«n.j;<';ren  denStnal  dem  NN  iinseht* 
und  der  Fiirhille  des  l)iv.  pleiehsani 
s<hi'nke,  also  nieht  räche,  unpe- 
stralt  lasse,  \\\o  uiichhvv  praeterita 
Diritidco  condonarc. 

•i.  üd/til/rrn,  zur  l'nlerredun^ 
zieh«'rj.  —  intcllr-^at  =^  sriat.  — 
Qfislndvs   =   heimlirhe    iH'obnchter. 

Dass  Caes.  »len  Duinnor.  so  iniM 
behandelt,  hat  wohl  neben  i\i'V  Küek- 
sicbt   auf  den  Di\itlncti;  besonders 


' 


I.    19  —  22. 


65 


fratri  condonare  dicit.    Dunmorigi  custodes  ponit,  ul,  quae  agat, 
quibuscum  loquatur,  sciro  j)ossit. 

21.  Kodein  die  ab  exploraloribus  cerlior  Tactus  hostes  suh 
monle  ionsedisse  milia  ])assuum  ab  ipsius  castris  oclo,  (jualis 
esset  natura  niunlis  et  (pialis  in  circuilu  ascensus,  qui  co'mio- 
sceienl,  misil.     Jtniuuliatum  est  far  ilem  esse.     De  teitia  vi«-ilia  2 
Titum  Labienum,  lrf;alum  pro  praeiore,  cum  duabus  legionibus 

et   iis  ducibus,   (pii  iin    co'inoxcranl,  sunnnum   iu^um   montis 
ascend<Te  iubel;  «piid  sui  consilii  sit,  oslendit.    Jpse  de  «piarta  vi-  3 
^ilia  eodeni  ilinere,  (pio  bosles  ierant,  ad  eos  conlendit  e(|uita- 
lumque  omneuj  anlo  se  midiC    l\  Considius,  (pji   rei  niilitaiis  4 
perilissimus   balubalui'  cl   in  «'xiTcihi  L.  Sullae  vi  poHtrji  in  M. 
Ci'as,si  lueiMt,  cum  exploratoiibus  praemillilur. 

22.  Prima  kne,  cum  sunnnus  mons  a  Labieno  tenerelur, 
ipse  ab  bostium  castris  non  longius  milje  et  (pnn^^enlis  passibus 
abesset,  neque,  ut  postea  ex  caj)tivis  conqjerit,  aut  ipsius  adven- 
lus  aut  Labieni  co};niliis  esset,  Considius  ecpio  admisso  ad  eum  2 
accurril,  dicit  monlem,  «pirm  a  I.abicno  ociupari  '  .uerit,  ab  lio- 
slibus  tenc;i:  id  se  a  (iallicis  armis  alijue  insign    ..s  cuj;novisse. 


darin  seinen  (Irund,  dass  er  sah, 
seine  lieslrafun^;  würde  die  llüduer 
und  alle  (iallier  erbillern.  Später 
^ erfuhr  er  anders:  5.  7,  7. 

21.  \.  ah  i'.rplnrafin'ihi/sr  JC.r- 
plnr.  sind  Detachements,  >\  eiche 
ausgc^aiidt  ui-rden,  um  das  Tenain 
zu  iMilersuehen,  und  die  Stellunf; 
der  Feinile  auszukundsehalien.  S. 
15.  C.  liriejjsw.  §  22. 

2.  li-fiottnn  pro  prtirtnrv:  Titel 
der  I.rp.itcn  als  Sft-Ih  ri  (i-elrr  des 
Feldlirj  rn ,  «Jen  hier  LnWrnus,  der 
niehrmnis  ein  .selbslslandi(;es  (^.m- 
mando  hatte  je.  10.  51.  5.  S.  7.  '.\A), 
auch  in  An\Nesenheit  de<  I'elrlherrn 
iuhrt.  .S.  \\.  {\.  IIrie^'-i\N.  §  17.  — 
cu^noscrre  =  auskundschaft<'n, 

quid  consilii  sui  sif  --  «juid  dr- 
crcvcrif.  Die  Verfrleichunf;  der  l\v- 
densarten:  t'd  cumilii  mihi  est  und 
id  consilii  mci  est,  maj;  zeij;en,  wie 
hier  der  Cenil.  zu  fassen  und  wo- 
von er  abliänf;i(;  zu  denken  sei. 
Kbenso  (i.  7,  S.  7.  77,  12.  M.  C.  ."{. 
lU'J,  U:  quid  esset  suap  volunUitis. 
Ciisars  Plan  war,  dassLabicnus  deu 
Caesar  I.  3.  Aufl. 


flerj:.  vor  dem  di<'  llelv.  standen, 
nm^'ehen,  den  (iipfel  desselben  be- 
setzen und  so  den  Feind  im  Hüeken 
nehmen  sollte,  während  er  ihn  von 
vorn  angreifen  wollte. 

4.  qui  rri  viilif.  perit.  habchatur. 
Di«'se  ^'ünstif;«;  Meinung  dem  Miss- 
firilf  im  folj^enden  Caj».  pegeniiber 
in  der  unverkenrd)aren  Absieht  hin- 
y.nf;cfüf;l,  um  zu  zeigen,  dass  ein 
Mann,  auf  den  ep  sieh  verlassen 
/u  kJlfinen  glaubte  (ICrkliirnng  der 
Wahl  dfssriben),  den  wohl  nnge- 
legl<;n  IMafi  zu  nichte  muehte. 

22.  1.  lan^ivs  millfl  et  quin  ^cu- 
tis passilnis,  s.  zu  r.  1.'),  5;  5.  5.'J, 
7:  7nm  lim^iux  in  Hin  passuum  orfo 
ahrrant.'  7.  V),  1:  palus  non  lalior 
p (•  di b  it  s  quinquü^in hl. 

2.  equum  admittcre:  mit  ver- 
liiin;;lem  Zügel  dem  Pferde  freien 
Lauf  lassen.  —  a  Galt,  annis  co- 
^nttvil.  Das  Erkennen  kommt  von 
«len  Waden  her,  ab,  ro7o,  s<.fist 
g«'\\<ihnlich  e;r  odrr  derblose  Ablat. 
—  insi^nia,  niclit  Fahnen  {sii^ua), 
sunderji  Abzeichen  und  Zierralbca 
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3  Caesar  suas  copias  in  proximum  collem  suhducit,  aciem  instruit. 
Labicnus,  ul  erat  ei  praeceptum  a  Caesare,  ne  proeliuin  commit- 
teret,  nisi  ipsius  copiac  prope  hostium  castra  visae  essent,  ut 
undiciue  uno  tempore  in  liostes  impetus   tieret    monte   occu- 

4  pato  nostros  exspectabat  proelinque  ahstinehat.     Mullo  denique 
die  per  exploratores  Caesar  cognovit  et  montem  a  suis  teneri  e 
Ilelvetios  castra  movisse  et  Considm.n  tiniore  perterritum,  (iuo( 

5  non  vidisset,  pro  viso  sibi  renuntiasse.  Eo  die  quo  consuerat 
intervallo  hostes  sequitur  el  milia  passuum  tria  ab  eoriini  castris 

castra  ponit.  ,  _  „^^^, 

23  Postridie  eins  diei,  quod  omnino  bidimm  supeieral, 
cum  eiercitui  frumentum  metiri  oporleret,  et  quod  a  Bd)racte, 
oppido  Haeduorum  lon-e  maximo  et  copiosissimo,  non  ampims 
milibus  passuum  xvin  aberat,  rei  frumeutariae  prospiciendum 
existimavit:    iter  ab  llelveliis   avertit  ac  IJibracte  u'e  rontend.t. 

2  Ea  res   per  iu-ilivos  L.  Aruiilii,   decurionis  e.putum  Gallorum, 

3  hostibus  nuntialur.   Ilelvetii,  seu  (luod  limore  perterritos  lloma- 


der  Rüstunp  und  bes.  der  lleline, 
wie  sie  die  Gallier  liebten.  Uebri- 
pens  zei^jt  die  bestimmte  Angabe 
eines  Grundes  und  Beweises  Tür 
seine  Meinung  {id  se  —  co^novtsse) 
noch  deutlicher  die  wunderliche  Be- 
stiirzun}?  des  Considius;  daher  un- 
ten §  4:  coi>novit  —  Considiiun 
quod  non  vidisset,  pro  viso  re- 
nunliasse.  —  Was  drückt  das 
Asyndeton  suhducit,  aciem  instruit 

aus? 

4.  multo  denique  die:  endlich  (in 
der  Reihe  der  Vorrälle)  oder  erst 
(detnum)  am  hohen  Tag:e.  Wenn 
der  grössere  Theil  iJes  Tages  schon 
zurückgelegt  ist,  hl  er  inultus;  so 
rnuUa  nocte,  ad  multani  noctetn. 

5.  quo  consuerat  intervallo,  c. 
15,  5.  —  milia  —   tria.    S.   zu  c. 

43,  2. 

28.  1.  Postndie  eius  diei:  eine 
mit  dem  zu  c.  0,  1  besprochenen 
Sprachgebrauche  zu  vergleichende 
Genauigkeit,  durch  welche  bestimmt 
der  Tag  angegeben  werden  soll, 
von  dem  an  gerechnet  wird.  S.  c. 
48,  2.  —  biduum  supererat,  bis  zu 
dem  Tage,  wo  —  cwr/i,  bei  dem  hier 


der  Coniunct.  steht,  nach  Analogie 
der  Wendungen  ./'w<7  tempus ,  erit 
dies,  in  welchen  nach  cum  fast 
immer  der  Coniunctiv  folgt.  (Mad- 
vig  §  35S.  Anm.  4.)  Der  Gedanke 
wird  von  einer  berechnenden  Vor- 
stellung abhiingig  gemacht;  vgl.  (>. 
24,  1.  avertit  ac  —  contendit  ^e- 
hiiren  zusammen ,  so  dass  existima- 
vit, avertit  ac  contendit  nur  2,  nicht 
3  selbststandige  Glieder  bilden  (weil 
dann  das  letzte  nach  der  Regel  nicht 
mit  ac  verbunden  sein  köneite).  Das 
2.  Glied  iter  avertit  ac  contendit 
(das  was  er  that)  folgt  asyndetisch 
der  Meinung,  existimavit,  als  Re- 
sultat derselben,  so  dass  ein  also 
hinzugedacht  werden  kann.  S.  5. 
49,6.  Vgl.  1.31,  12.  46,  1.50,  1. 
7.  40,  6. 

2.  per  fugitivos,  flüchtige  Scla- 
ven,  also  in  der  eigentlichen  Bedeu- 
tung des  Wortes,  nicht  =  transfu- 
gae;  27,  3  verlangt  C.  servos,  qui 
ad  eos  profugissent.  —  decurio, 
der  Anführer  einer  Reiterdecurie, 
der  Unterabtheilung  einer  Turma. 
S.  B.  C.  Kriegsw.  §  10. 

3.  quod  perterritos  Rom.  disce- 


nos  discedere  a  se  existimarent,  eo  magis,  quod  pridie  superio- 
nbus  locis  occupatis  proelmm  non  commisissent,  sive  eo  quod 
re  frumentaria  interciudi  posse  conHderent,  commutato  consilio 
alque  itinere  converso  nostros  a  novissimo  agraine  insequi  ac 
lacessere  coeperunt. 

24.   Poslquam  id  animum  advertit,  copias  suas  Caesar  in 
proxmium  collem  subducit  equitatumque,  qui  sustineret  bostium 
impelum,  misit.    Ipse  interim  in  colle  medio  tripiicem  aciem  in-   2 
struxit  legionum  quattiior  veteranarum,  atipie  supra  se  in  summo 
lugo  duas  legiones,  (pias  in  Gallia  cittriore  proxime  conscripse- 
rat,  et  omnia  auxilia  collocavit  ac  totum  montem  bominibus  com-  3 
plevit;  mterea  sarcinas  in  unum  locum  conferri  et  eum  ab  bis, 
(pii  m  superiore  acie  constiterant,  muniri  iussit.    Helvetii  cum'  4 
Omnibus  suis  carris  secuti  impedimenta  in  unum  locum  contule- 
runt;  ipsi  conft-rtissima  acie  reiecto  nostro  equitatu  pbalange  5 
facta  sub  prirnam  nostram  aciem  successerunt. 


dere  existimarent,  eigentl.  quod 
existimabant,  da  nicht  das  Mei- 
nen, sondern  der  Inhalt  der  Mei- 
nung als  fremde  Ansicht  bezeichnet 
werden  soll.  Doch  steht  häufig  so 
quod  mit  dem  Coniunct.  der  Verba 
sagen,  meinen;  wir  sagen:  weil, 
wie  sie  meinten,  die  Römer  fortzö- 
gen. Vergl.  c.  27,  4.  5.  6,  3:  quod 
reli:>ionibus  impediri  sese  diceret 

CO  quod  =  propterea  quod.  3, 
13,  6.  —  interciudi  posse  sc.  Ro- 
manos. —  a  novissimo  ag^mine 
(nostrorum),  s.  c.  1,  5. 

24.    1.    animum   adver tere   ali- 
quid braucht  Caesar   (auch  Cicero) 
einige    Male,    häufig   die    Komiker 
und  Sallust.    Die  Conslruction  wird 
durch    den    Sinn    (etwas   —  durch 
Hinwenden  des  Geistes  —  wahrneh- 
meni,  nicht  durch  die  grammatische 
Fassung  bestimmt,    wie  dies  auch 
anderwärts  geschieht,    z.   B.  venu 
mihi  in  mentetn  aUcuius  rei  =  me- 
mini.   (So  steht  es  noch  handschrift- 
lich sicher  5.   18,  2.  8.  14,  4.  B.  C. 
1.  69,  3.  80,  ^  u.  \:  qua  re  animum, 
adversa).  —    Mit  der  Stellung  des 
dem  Haupt-  und  Nebensatze  gemein- 
sames  Subiects   Caesar   vergl.   die 
regelrechte:  c.  11,  2:  Haedui,  cum 


—  fion  possent,  legatos  mittunt. 
lo  anderer  Weise  abweichend  c.  50, 
4:  cum  quaereret  Caesar,  —  repe- 
riebat. 

^  2.  tripiicem  aciem.  S.  B.  C. 
Kriegs w.  §  13.  —  .mpra  se,  also  über 
dieser  triplex  acies,  bei  der  er  sich 
selbst  befand.  —  auxilia  sind  alle 
nicht -römischen,  theils  in  den  Pro- 
vinzen und  den  Ländern,  in  denen 
der  Krieg  geführt  wurde,  ausgeho- 
benen, theils  von  Verbündeten  ge- 
stellten Truppentheile.  S.  B.  C. 
Kriegsw.  §  7  u.  11. 

3.  ac  —  complevit:  'und  auf 
diese  Weise  füllte  er  an',  als 
eine  natürliche  Folge  seiner  Auf- 
stellung, totum  montem:  von  der 
Mitte  an  bis  zum  Gipfel.  —  his : 
den  eben  genannten  zwei  neuen  Le- 
gionen ;  daher  his,  nicht  iis. 

5.  Die  phalanx  ist  eine  auch  den 
Germanen  (c.  52)  eigenthümliche 
Schlachtordnung,  bei  welcher  die 
Schilde  dicht  an  einander  geschlos- 
sen wurden ,  wie  in  der  testudo  (s. 
2.  6,  2).  Plut.  Mar.  c.  20  nennt  sie 
ö'fj/«Gr;r/(r,aöf=Verschildung.  Liv. 
10.  29,  6:  cum  Galli  structis  ante 
se  scutis  conferti  starent.  S.  unten 
c.  52,  4.  —   reiecto  equitatu  pha- 
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O  t5.    Caesar  primum  suo,  drinde  omniiini  ox  consppctu  rc- 

niotis  pquis,  ut  afMjualo  oiniiiiim  periculo  sponi  fugae  tollerot, 

2  cohortatus  siios  prurliuiu  comniisil.  Milites  e  loco  superiore  pi- 
lis   missis  facile  hosliuni  phalangcm  pcrlVogorunt.    Ea  disicrta 

3  gladiis  drstrictis  in  eos  inipetiiru  fpcrriint.  (iallis  magno  ad  pu- 
gnam  erat  impodimento,  quod  plurihus  conim  sciitis  uno  ictu 
pih^rum  translixis  ot  colligalis,  cum  ferrum  so  inlloxissot,  neque 
ovollore  n«Mpi(»  sinistra  impcdila  satis  romnKKlo  pugnare  poterant, 

4  muil!  ut  diu  iarlato  hracliio  praooptaront  sculum  manu  omittere 

5  ot  nudo  corpoiT  pugnaroJTandom  vulnorihus  dofessi  ot  podom 
roloiTO  ot,  quod  mons  suborat  rircitor  rnillo  passuum,  eo  se  re- 

6  oipore  cooporunt.  Capto  monio  et  sucrodonlibus  nostris  Boii  ot 
Tulingi,  ipii  hominum  milibus  oiiTiter  xv  aginon  hoslium  rlaudo- 
bant  et  novissimis  praosidio  orant,  ox  ilinoro  nostros  latere  aporto 
agt^rossi  circumveniro,  ot  id  oonspioali  Ilolvotii,  qui  in  montom 
sese  rocoporant,  rursus  instare  ot  proolium  rodintegrare  coepe- 


lanfic  facta.    (Vbor  die  Verbindunpf 
zweier  Abi.  abs.  s.  zu  2.  11,  ö. 

25.  1.  Caesar  prirnmn  sun 
((•quo)  etc.  Flut.  daes.  c.  IS:  co^ 
i'nnog  (tvTO)  r(Qor(t]/fht],  tovtio 
uh',  hfT],  vtxi]CHi^yoi]t)oiini  7in6g 
Trjrth'M^ir,  vvv  «r  louar  in)  tov^ 
TioAf/z/'ors,  xai  TTfCf)^  oni(rj(7((s 
tv^flaXf.  Aehnlich  ("atilina  Sali 
Cat.  c.  50,  1 :  quo  Tnilitihits  iwae- 
quato  pcrici/lo  auttnus  ajnplior  es- 
set. —  omnium  cqui  nicht  der  Rei- 
terei, soiulern  der  berittenen  Offi- 
ciere  und  seiner  nächsten  lliu|;e- 
bun};;  7.  05,  5:  a  trihuuis  militum 
reliquisque  equilihns  atque  evncalis 
equos  siitnit  et  Germanis  disti'ibuit. 

3.  ad  pup;nam  impedhnento.  S. 
zu  2.  25,  1  —  plurifms  sciitis  — 
transß.ris,  eben  weil  die  Schilde  in 
der  Phalanx  theiivveise  übereinan- 
der lagen.  —  cum  —  se  in  flexi  s- 
sel.  Hier,  wie  3.  12,  1.  7.  10,  3.  B. 
C.  2.  11,  0.  3.  47,  7.  100,  4,  der 
('oniunct.  zum  Ausdruck  der  Wie- 
derholung? bei  Zeitpartikeln  {?e};en 
die  vorherrschende  Gewohnheit 
Casars.  S.  zu  3.  4,  2.  —  Die  pHa 
waren  bei  (].  besonders  darauf  ein- 
gerichtet, dass  die  in  den  Schilden 


steckenbleibenden  Spitzen  sich  leicht 
umbogen  und  so  dem  Feinde  be- 
schwerlich wurden.  S.  B.  C.  Kriegs- 
wesen §  4.  2.  —  inulti  ut  c.  0,  l. — 
nudus,  yvuvoq,  ohne  Schild. 

5.  cirviler  rnille  passuum.  Mille 
ist  substantiNisch  zu  nehmen  (1000 
Schritt  weit,  s.  22,  5)  und  inille  pas- 
suum nicht  durch  eine  Ellipse  von 
spatio,  intervallo  zu  erklären;  B.  C. 
'A.  84,  4:  equitum  millc.  Liv.  21. 
(il,  1:  mille  equitum.  Nep.  Milt.  5, 
1:  mille  misit  militum.  l  nmöglich 
kann  mons  mille  passuum,  d.  i.  ein 
Berg  1000  Sehr,  entfernt,  als  Genit. 
qualitatis  gefasst  werden. 

0.  e.r  itincrc,  unmittelbar  >om 
Marsche  aus,  indem  sie  gleich  in 
den  Angriff  übergingen.  —  latere 
apertoa^^ressi :' nn  offener  Flanke  , 
durch  einen  Flankenangriff";  latus 
apertum  ist  nicht  die  'vom  Schilde 
nicht  gedeckte  rechte  Seite'  (s.  2. 
35,  5,  wo  es  von  der  linken  zu  ver- 
stehen ist),  sondern  jede  nicht  durch 
Truppentheile  (2.  23,  5)  oder  das 
Terrain  gedeckte  Seite.  Da  ihnen 
das  Umgehen  nicht  gelang,  ist  cir- 
cumvenire  {coeperunt)  passender  als 
circumvenere,  zumal  da  C  diese 
Form  in  rc  sehr  selten  braucht. 


I.    24—28. 


6« 


runt.    Romani  conversa  signa  bipartito  intulerunt:  prima  ac  se-  7 
cunda  acies,  ut  victis  ac  submolis  resisteret,  tertia,  ut  venientes 
sustineret. 

2%,   Ita   ancipiti   proelio   diu  atque  acriter  pugnatum  est. 
Diutius  cum  sustinere  nostrorum  impetus  non  possenl,  alteri  se, 
ut  coeporant,  in  montem  receporunt,  alteri  ad  impedimenta  et 
carros  suos  se  contulerunt.   Nam  boc  toto  proelio,  cum  ab  bora  2 
so|)tima  ad  vesperum  pugnatum  sit,  aversum  bostem  vidore  nemo 
potuit.   Ad  multam  noctem  etiam  ad  impedimenta  pugnatum  est,  3 
propterea  quod  pro  vallo  carros  obiecerant  et  e  loco  superiore 
in  nostros  venientes  tela  coniciobant,  et  nonnulli  inter  carros  ro- 
tasque  mataras  ac  tragulas  subiciebant  nostrosque  vulnerabant. 
Diu  cum  esset  pugnatum,  impedimentis  castrisque  nostri  politi  4 
sunt.    Ibi  Orgetorigis  lilia  atque  unus  e  liliis  captus  est.    Ex  eo  5 
proeHo  circiter  miba  bominum   cxxx   superi'uerunt  eaque  Iota 
nocte  continenter  ierunt:  nullam  partem  noctis  itinere  intermisso 


7.  Signa  infetre  =  angreifen; 
conversa  s.  int.  =  sie  griffen  durch 
eine  Schwenkung  an,  genauer  durch 
bipartito  bezeichnet:  nach  zwei  Sei- 
ten hin  (sie  machtei^  duich  eine 
Schwenkung  Front  nach  beiden  Sei- 
ten), indem  die  tertia  acies  sich  wen- 
dete. Hatte  nun  auch  nur  diese  die 
Wendung  zu  machen,  so  kann  doch 
vom  ganzen  Heere  gesagt  werden, 
dass  es  durch  eine  Schwenkung  (die 
ein  Theil  machte,  d.  h.  in  verätjder- 
ter  Stellung,  Winkelstellung)  in  2 
Schlachtreihen  angriff'.  So  ist  con- 
versa nicht  anstüssig.  —  victis  et 
submolis  sc.  Helvetiis. 

2Ö.  1.  ancipiti  proelio  in  eigent- 
lichem Sinne  (7.  711,  ü),  da  nach 
2  Seiten  hin  gekämpft  wurde. 

2.  nam  —  nemo  potuit.  Erklä-' 
rung  des  se  receperunt,  contulerunt 
{nichX  fui-erunt):  es  war  ein  ge- 
ordneter Rückzug;  aversum  -=  fu- 
gientem.  —  hora  septima.  Der  Tag 
war  vom  Aufgang  bis  zum  Unter- 
gang der  Sonne  in  12  gleiche  Stun- 
den getheilt. 

3.  ad  multam  noctem:  s.  c.  22, 
4.  —  pro  vallo  carros  obiec.  Die 
Gallier,  wie  die  Germanen  (4.  14, 
4),  brauchten  eine  Wagenburg  als 


V^erschanzung  {pro  vallo).  Dort 
waren  während  des  Kampfes  die 
Weiber  und  Kinder,  die  nach  Plut. 
Caes.  c.  18  niedergemacht  wurden, 
was  C.  aus  begreiflichen  Gründen 
nicht  erwähnt.  Die  Grösse  des  Blut- 
bads ergiebt  sich  aus  Caesars  eige- 
nen Angaben.  Nach  c.  20  waren  im 
Ganzen  368,000,  darunter  92,000 
waffenfähige  ausgezogen  und  nach 
§  5  130,000  nach  dem  Treffen  noch 
übrig,  von  denen  1 10,000  nach  Hause 
zurückkchrteu.  —  subiciebant  im 
Gegensatz  zu  conicere  e  loco  supe- 
riore. Ein  für  allemal  mag  hier  be- 
merkt werden,  dass  wohl  conjicere 
u.  s.  w.  auszusprechen  ist,  die  Al- 
ten aber  nicht  Ji,  sondern  nur  i 
sehrieben. 

matara  {viataris,  inateris)  eine 
den  Galliern  eigenthümliche  Wurf- 
waffe, die  mit  den  Händen  geschleu- 
dert wurde;  tra{>ula  auch  den  His- 
paniern  eigenlhümlich;  5.  48,  5  mit 
einem  Riemen,  amentum. 

5.  nullam  partem  noctis  Hin.  in- 
tennisso.  Unter  jioctis  können  nach 
dem  vorhergehenden  eaque  tota  no- 
cte unmöglich  die  nächstfolgenden 
Nächte  (oder  die  Nachtzeit  über- 
haupt), sondern  eben  nur  die  Nacht 
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in  fmPsLingonumIdie  quartolpervenerunt,  cum  etpropler  vulnera 
inilitum  et  propter  sepulturani  occisorum  noslriariduum  niorati 
6  eos  sequi  non  potuisseiil.  Caesar  ad  Lingonas  lilleras  nuntios- 
que  misit,  ne  eos  fruniento  neve  alia  re  iuvarent:  ([ui  si  luvissenl, 
se  eodem  loco,  quo  Helvelios,  habiturum.  Ipse  triduo  intermisso 
cuni  oinnihiis  copiis  eos  secjui  coepit.  ,     .    ,• 

C     27    Helvetii  onitüuni  renini  inoina  adducli  legatos  de  dedi- 

2  lione  ad  euni  niiserunt.  Qui  cum  eum  in  ilinere  convenissent 
seque  ad  pedes  proiecisstnl  suppliciterque  locuU  tlentes  pacem 
pelissent,  al«iue  eos  in  eo  loco,  quo  lum  essent,  suum  advenlum 

3  exspectare  iussissel,  paruerunt.    Eo  poslquam  Caesar  pervenil, 

4  obsides,  arma,  servos,  (pii  ad  eos  prolugissent,  poposcil.  Dum 
ea  concpiiruntur  et  conferuntur  nocle  intermissa,  circiter  homi- 
num  milia  vi  eius  pagi,  (lui  Verbigenus  appellatur,  sive  limore 
perterriti,  ne  armis  Iradilis  supplicio  allicerenlur,  sive  spe  salutis 
inducli ,  quod  in  tanta  mullitudine  deditiriorum  suam  lugam  aut 


nach  der  Schlacht  verstanden  wer- 
den. Die  Helvetier  können  hei  so 
anhaltender  Flucht  vom  Schlacht- 
felde, nicht  weit  von  Bibracte  (An- 
tun) der  Hauptstadt  der  Hiiduer,  bis 
zu  den  Lin^onen ,  den  ^achbarn 
derselben  (Dibio,  Dijon,  die  süd- 
lichste Stadt  der  Lin},'onen  ist  von 
Bibracte  ohnpelahr  10  Meilen  ent- 
fernt) nicht  4  Tape  (und  ^jichte) 
gebraucht  haben,  weswegen  die 
quarlo  verdächtig  ist. 

6.  Lingonas.  Die  griechische 
Endung  in  gallischen  Villkernamen 
noch  in  Allobrogas  1,  14,  3.  7.  64, 
7.  B  C.  3.  ti3,  5.  Alrebatas  8.  7, 
4.  Curiosolitas  2.  34,  1.  3.  7,  4. 
Sallyas  B.  C.  1.  35,  4.  —  nuntios 
misit,  ne  iiaarenl.  4.  10,  2.  B.C.  1. 
l),  3 :  litteras  iniserit,  ut  —  discede- 
rent.  3.  102,  0.  Die  aus  Substant. 
und  Verb,  gebildeten  Hedensarten 
erhalten  die  Hectionskralt  eines 
einlachen  Verbums.  —  qui  si  iuvis- 
sent,  se  —  habiturum,  das  Relat. 
zum  Nebensatz  gezogen,  statt  sich 
dem  Verbum  des  Hauptsatzes  {ha- 
biturum) als  Obiect  anzuschliessen, 
das  daher  demselben  fehlt.  Gesetzt 
ist  es  c.  44,  11 :  qui  nisi  decedat 
—  sese  illum  —  pro  hoste  habi- 


turum. (Zumpt  §  S12.)  —  eodem 
loco;  bei  locus  in  uneigentlichem 
Sinne  wird  ///  gewöhnlich  wegge- 
lassen, bes.  >Nenn  ein  Genil.  dazu- 
tritt;  z.  B.  (i.  13,  1:  plebes  servo- 
ruvi  habetur  loco;  doch  vonC.  auch 
gesetzt:  c.  42,  0.  B.  C.  2.  25,  6. 
Ebenso  Nuviero  und  ///  numero,  ho- 
nore  und  in  honore  habere,  c.  28, 
1.(1.  0,3.  5.  54,  4.  B.  C.  1.  77,  2. 

27.  2.  iussisset.  SchnellerVVech- 
.sel  des  Subjects  ohne  besondere 
Bezeichi.ung  desselben;  c.  18,  1.  B. 
C.  3.  21,  1:  cum  resisteret  Serviti- 
us  —  et  minus  ej'ßceret  (Coelius). 

eo.v:   die    von   den   Abgesandten 

vertretenen  Helvetier. 

4.  dum  ea  conqu.  et  conf.  = 
dies  Alles,  die  obsides  und  servi 
mit  inbegrifl'en  (s.  zu  c.  2*J,  2),  da- 
her auch  zwei  entsprechende  Verba. 
—  nocte  iniei missa :  da  inzwischen, 
dum  ea  conferuntur,  die  >acht  ein- 
getreten war;  unten  die  speeielle 
Zeitangabe:  prima  nocte  eg:ressi. 

in  )anta  muttitudine  =  cum  tari- 
ta  multiludo  esset.  Dieses  in  mit 
dem  Ablat.  (=  bei)  vertritt  einen, 
die  Lage  der  Dinge  bezeichnenden 
"Nebensatz.  -  occultari,  so  lange, 
bis  ^ie    einen    hinlänglichen  Vor- 
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occultari  aut  oranino  ignorari  posse  exislimarent,  prima  nocte  e 
castris  Helvetiorum  egressi  ad  Rhenum  linesque  Germanorum 
contenderunt.     J^ 

2$.   Quod  ubi  Caesar  resciit,  quorum  per  lines  ierant,  bis, 
uti  conquirerent  et  reducerent,  si  sibi  purgati  esse  vellent,  im- 
peravit:  reductos  in  bostium  numero  babuit;  reliquos  omnes  ob-  2 
sidibus,  armis,  perfugis  traditis  in  dedilionem  accepit.  Helvelios,  3 
Tulingos,  Latovicos  in  fines  suos,  unde  erant  profecti,  reverti 
iussit  et,  quod  omnibus  fructibus  amissis  domi  nihil  erat,  quo 
famem  tolerarenl,  Allobrogibus  imperavit,  ut  iis  frumenti  copiam 
facerent;  ipsos  oppida  vicosque,  quos  incenderant,  reslituere 
iussit.   Id  ea  maxime  ratione  fecit,  quod  noluit  eum  locum,  unde  4 
Helvetii  discesserant,  vacare,  ne  propter  bonitatem  agrorum  Ger- 
mani,  qui  Irans  Rhenum  incolunt,  e  suis  linibus  in  Helvetiorum 
lines  transirent  et  linilimi  Galliae  provinciae  Allobrogibusque  es- 
sent.   Roios  petentibus  Ilaeduis,  quod  egregia  virtute  erant  co-  5 
gnili,  ut  in  linibus  suis  collocarent,  concessit;  quibus  illi  agros 
dederunt,  quosque  postea  in  parem  iuris  libertatisque  condicio- 
nem,  atciue  ipsi  erant,  receperunt. 


Sprung  hätten;  ig-norari:  ganz  un- 
bemerkt bleiben.  —  quod  ea^istima- 
rent:  c.  23,  3. 

ad  Rhenum  ßnesque  Germano- 
rum. Eben  deswegen  war  es  für 
C.  wichtig,  sie  aufzugreifen,  damit 
sie  nicht  dort  Zuflucht  fänden  und 
der  Krieg  eine  neue  Wendung  näh- 
me. Die  Besorgniss  vor  den  Ger- 
manen zeigt  das  nächste  Capitel. 

28.    1     rcsciit,  s.  zu  c.  10,  1. 

sibi  purgati  bei  ihm,  in  seinen 
Augen  gerechtfertigt.'  4.  13,  5.  B. 
C.  1.8,  3.  Cic.  Kam.  12,  15:  quod 
te  mihi  pur  gas  —  accipio  excu- 
sationen. 

3.  Helvetios  —  reverti  iussit. 
Die  Rauraci ,  die  5,  4  mit  ausgezo- 
gen waren,  werden  hier  nicht  unter 
den  Heimgekehrten  erwähnt.  Da 
sie  7.  75,  3  in  Verbindung  mit  den 
Boiern  genannt  werden,  ist  es  nicht 
unmöglich,  dass  die  Ueberreste  der- 
selben sich  gleich  den  Boiern  ir- 
gendwo in  Gallien  ansiedelten.  — 
J'ructus,  gewöhnlich  von  Baum- 
früchten, hier  von  Feldfrüchten, 
frühes.    Cic.   de   nat.  deor.  2.  62: 


neque  serendi  neque   demetendi 
fructus  —  scieniia  est. 

5.  quod  egregia  virtute  erant 
cogniti.  Die  Bedeutung  des  Ablat. 
zeigt  der  ähnlich  gebrauchte  Genit. 
5.  6,  1 :  quod  eum  magni  animi, 
magjiae  auctoritatis  cognovei'ant 
=  als  einen  Mann  von  —  Aehnlich 
7.  77,  3.  Vergl.  übrigens  zu  c.  18, 
3.  —  Warum  steht  Boios,  von  col- 
locarent abhängig,  an  der  Spitze 
des  Satzes?  —  ag-ros  dederunt. 
Die  Häduer  wollten  sich  durch  die- 
sen kriegerischen  Stamm  verstär- 
ken und  nahmen  sie  als  freie  An- 
siedler auf,  in  parem  iuris  liberta- 
tisque condicionem  =  in  ein  glei- 
ches Verhältniss  des  bürgerlichen 
Rechts,  was  sonst  bei  solchen  üe- 
bersiedelungen  nicht  geschah.  In- 
dess  heissen  sie  noch  7.  10,  1  sti~ 
pendiarii  Haeduorum.  Ebendas.  9, 6 : 
quos  iti  Caesar  collocavei'at  Hae- 
duisque  altribuerat.  Jeden- 
falls erhielten  sie  gleiches  Recht 
mit  ihren  bisherigen  Herren  in  Folge 
ihres  Verhaltens  im  Kriege  mit 
Vercingetorix.   (Dass  C.  diess  hier 
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t%  In  castris  Helvetiorurn  labulae  repertae  sunt  litteris 
Graecis 'confectae  et  ad  Caesarein  relatae,  quibus  in  labulis  no- 
minalini  ratio  c«nfecta  erat,  qui  numerus  domo  exisset  eorum, 
qui  arrna  ferre  possent,  et  item  separatim  pueri,  senes  mulieres- 

2  (  ue  Quarum  omnium  rerum  summa  erat  capilum  Helveliorum 
inilia  ccLXiii,  Tulin-orum  milia  xxxvi,  Latovicorum  xmi,  Uaura- 
corum  xxiM,  IJoiorum  xxxii;  ex  bis,  qui  arma  terre  possent,  ad 

3  milia  nona-inta  duo.  Summa  omnium  t'uerunt  ad  milia  cccLXvni. 
Eorum,  qui  domum  redierunt,  censu  habito,  ut  Caesar  imi)erave- 
rat,  repertus  est  numerus  milium  c  et  x.  *  .     •      i 

30     Hello  llclvetiorum   confecto    totius   fere  Caliiae  legati, 

2  nrincii)es  civilatum,  ad  Caesarem  -ratulalum  convenerunl:  Intel- 
le-^ere  sese,  tametsi  pro  veteribus  llelvetiorum  imurns  populi  Ho- 
mani  ab  bis  poenas  bello  repetisset,  tamen  eam  rem  non  nnnus 

3  ex  usu  terrae  Gal]iao...quam  i)oi)uli  Homani  accidisse,  propterea 


schon    erwähnen    konnte,    l)e\veisl, 
dass  er  die  Kommentare  nicht  «••"-.. 
zeln,  sondern  anl'  einmal   (»ubiicirt 
hat.    Mommsen  3.  504  Anm.) 

29.    1.    tabulae    litteris    Grafda 
confectae.      Die    (lallier    bedienten 
sieh  des  jedenfalls  von  der  {griechi- 
schen Coionie  Massilia  überkomme- 
nen   griechischen    Alphabets;    eine 
Kenntniss  der  p^riech.  Sprache  darf 
man  daraus  nicht  l'ol{;ern,  zumal  da 
hier  nur  von  einen»  blosen  Nanu'n- 
verzeiehniss   die   Kede    ist.    Vergl. 
5.  4JS,  4.  (i.  14,  3.  —  pueri,  senes 
nndieresque.      Dem     Schril'tsteller 
schwebte  der  BefjriH'  'es  waren  ver- 
zeichnet, perscripfi  erant'  vAr,  da- 
her die  sich  locker  anschlielsenden 
JN'oujinative.   —  inulieresque.     Bei 
Aul'ziihlunf?   von   3   oder  mehreren 
selbststandipen  BesritFen  von  glei- 
cher Geltung?  steht  entweder  bei  al- 
len oder  bei  keinem  et,  ac  (s.  zu  23, 
1),  wohl  aber  wird  que  gebraucht, 
um   die   beiden   letzten  Glieder  zu 
verbinden.    S.  2.  35,  3.  4.  4,  2.  B. 
C.   2.  1,  1:    aggerem   vineas    tur- 
resque. 

2.  qtiannn  omnium  rerum.  l)a 
C.  die  llmschreibun{?  durch  res  lür 
das  einlache  Pronom.  sehr  liebt,  so 
hat  er  es  hier  auch  von  Personen 


gebraucht,  da  bei  Aufzahlung:  von 
Massen  der  Begf  rill' des  Persönli- 
chen leicht  verschwindet;  s.  c.  27, 

4  ea. 

3.  summa  f'uerunt  ad  milia.  — 
Der  >umerus  d<'s  Verb,  durch  das 
Praedicat  bestimmt;  anders  §  2: 
summa  erat.  S.  zu  4.  12,  1.  —  f'ue- 
runt hier  als  Besultat  der  Zahlung, 
summa  erat  von  der  während  der 
Durchsicht  der  Listen  sich  ergeben- 
den Summe.' 

30.  1.  totius  j'ere  Galliae,  des 
Geltischen,  zu  dem  die  Helv.  gehö- 
ren, wie  auch  §  3  u.  4.  c.  31,  3. 

2.  tametsi  bei  Caesar  gewöhn- 
lich mit  folgendt'm  tamen.  —  I/el- 
vetiorum  iniuriis  populi  Honuuii; 
zwei  (ienitive,  ein  subiectiver  und 
obiectiver,  jeder  für  sich  vom  Me- 
inen abhängrig  ~  eine  etwas  härte- 
re duich  das  Streben  nach  Kürze 
(für  welche  Imschreibung?)  veran- 
lasste Bedeweise.  Ebenso  7.  7(>,  2: 
universae  Galliae  consen.iio  libcrta- 
tis  vindicandae.  B.  G.  1 .  5,  3:  in 
desperatione  omnium  salutis.  An- 
dere Beispiele  von  lläuluiip:  der  Ge- 
nit.  s.  2.  17,  2.  —  terra  Gallia  'das 
Land  Gallien",  terra  Jf'rica  \\.  Afr. 
c.  iV,  mare  Occanus  B.  (i.  3.  7,  2. 
Tac.  Annal.  1.  9.  Liv.  25.  7:   terra 
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quod  eo  consilio  llorentissimis  rebus  doraos  suas  Helvetii  reli- 
quissent,  uti  toti  Galliae  bellum  inferrent  imperioque  potirentur 
loeumque  domicilio  ex  magna  copia  deligerent,  quem  ex  omni 
Gallia  opportunissimum  acfructuosissinmmiudicassent,  reliquas- 
que  civitates  stipendiarias  baberent.  Petierunt,  ut  sibi  concilium  4 
totius  Galliae  in  diem  certam  indicere  idque  Caesaris  voluntate 
facere  beeret :  sese  babere  quasdam  res,  (juas  ex  communi  con- 
sensu  ab  eo  petere  vellent.  Ea  re  permissa  diem  concilio  consti-  5 
tuerunt  et  iureiurando,  ne  quis  enuntiaret,  nisi  quibus  communi 
consilio  mandatum  esset,  inter  se  sanxerunt. 

31.  Eo  concilio  dimisso  idem  principes  civitatum,  ([ui  ante 
iuerant,  ad  Caesarem  reverterunt  petieruntque,  uti  sibi  secreto, 
in  occulto  de  sua  omiiiumque  salute  cum  eo  agere  UcereL  Ea  re  2  ^ 
inqjetrata  sese  onmes  ileutes  Caesari  ad  pedes  proieceruntiNon 
minus  se  id  contendere  et  laborare,  ne  ea,  quae  dixissent,  enun- 
tiarentur,  quam  uti  ea,  quae  vellent  impetrarent.j)ropterea  quod, 
sj  enuntialum  esset,  summum  in  cruciatum  se  venturos  viderenL 
Locutus  est  pro  bis  Diviliacus  Haeduus:  Galliae  totius  t'actiones  3 
esse  duas:  barum  alterius  princi[)atum  teuere  Haeduos,  alterius 


Italia.     Entsprechende    Vovxn    des 
Gegensatzes  zu  populi  Homani. 

3.  ßoi'entissimis  reltus,  so  dass 
also  nach  dieser  Auffassung  keine 
]N<»th wendigkeit  auszuwandern  vor- 
gelegen habe;  vergl.  dagegen  c.  2. 
—  CiT  viagna  copia  sc.  locorum  per 
totam  Galliam. 

4.  concilium  totius  Galliae. 
Solche  allgemeine  N'ersammlungen, 
Landtage  des  freien  Gallien  werden 
häülig  erwähnt.  Einer  eigentlichen 
Genehmigung  Caesars  bedurfte  es 
wohl  nicht;  sie  wollten  es  aber  in 
ihrer  gegen  wiirtigen  Lage  nicht 
ohne  sein  Vorwissen  thun,  um  kei- 
nen \  erdacht  zu  erregen. 

5.  iureiurando  sanxerunt ,  nicht 
in  jener  Versammlung,  sondern  vor 
derselben,  als  sie  nach  erhaltener 
Erlaubniss  den  Tag  bestimmten, 
wie  schon  die  Verbindung  diem 
constitueruni  et  sanxerunt  zeigt. 
Sie  wollten  aus  Furcht  vor  Ariovist 
die  Versammlung  möglichst  geheim 
halten;  darum  sollte  INiemand  den 
Plan  weiter  verbreiten  {enuntiare. 


über  den  Kreis',  auf  den  er  bis  jetzt 
beschränkt  war,  hinaus),  ausser  die 
{nisi  ii,  quibus),  welche  nach  ge- 
meinsamem Beschluss  damit  beauf- 
tragt wurden,  die  Einzelnen,  da 
man  nicht  allgemein  einladen  konn- 
te, zur  Theilnahme  aufzufordern. 

31.  1 .  idem  =  üdem.  —  secreto 
'ohne. Zeuge«'  (c.  18,  2),  in  occulto 
'im  Geheimeii^.  so  dass  es  iViemand 
merkt;  2.  IS,  1  Keine  Tautologie, 
da  eins  ohne  das  andere  geschehen 
kann.  Sali.  Cat.  c.  20:  Cat.  in  ab- 
ditam  aedium  partem  sccessit  (oc- 
culto) atque  ibi  arbitris  remotis  (se- 
creto)  orationem  habuit.  Die  Voll- 
ständigkeit passt  ganz  zu  der  ängst- 
lichen-Vorsicht  der  Gallier. 

3.  J'actiones  duas,  beide  mit  dem 
Streben,  ganz  Gallien  in  ihr  Gebiet 
zu  verwandeln  und  eine  politische 
Einheit  zu  schaffen,  was  nie  gelang 
und  nur  grössere  Zerrissenheit  her- 
beiführte. In  der  ersten  Hälfte  des 
zweiten  Jahrb.  v.  Chr.  waren  die 
Arverner,  die  sich  Nachkommen  der 
Troer    nannten,    am    mächtigsten, 
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4  Arvornos.  Hi  cuin.lanloporc  ilo  potcntntii  inlor  se  multos  annos 
conten(l(?rcnt,  factum  csso  iiti  nl)  Arvornis  Sp(juanis(|un  Gerniani 

5  merc<Mle  arcesscrcntiir.  Iloruin  prinio  cirrilor  mHia  xv  lUiPOuni 
transissfi:  postpaqiiam  agros  rt  culluin  ot  C(ii)ias  (iallonim  ho- 
ininns  fori  lu)  barhnri  ailainassont,  Iradiiclos  pliiros:  nunrrssein 

6  Gallia  ad  (onUini  ot  xx  niilium  miinonim.  Cum  Ins  Ilarduos  ro- 
ruin(]no  (üoiHos  srmol  al<|uo  itPiiim  armis  rontrndissr;  inagnani 
calamitairm  pulsos  accfpissc,  omniMii  nobililalrm,  omnoin  srna- 

7  tum,  omiicm  otjuilatum  amisisso.    Quilnjs  prorliis  calamilalilms- 
'    que  fraclos,  qui  et  sua  virlulo  et  populi  Homani  liospilio  atque 

amicitia  pluriinum  anio  in  Oallia  polnissont,  roarlos  rss(*  Sccjua- 
nis  ()l>sidrs  dan;  nobilissimos  civilalis  et  inroinraiHlo  rivilatc'm 
ohstringoro,  soso  no(pio  ohsidos  ropotiluros  ni-cpio  auxiliun)  a  po- 
pulo  Honiano  iinploraturos  no(pio  rocusaturos,  (pio  minus  por- 

8  potuo  snh  illornm  diciono  al(juo  imporio  essoFit.  IJnum  sc  esse 
ex  omni  civilalo  Haodnoriim,  ipii  addnri  non  ])(>luorit.  \it  iurarot 

9  aut  liboros  snos  ohsidcs  darot.  Oh  oam  rom  so  ex  rivitato  pro- 
iüf,MSse  ot  Hoinam  ad  sonalnm  vonisso  auxiliun)  postulatum,  quod 

10  solus  no(pio  iuroiurando  nocpio  obsidihus  lonorotur.  Sod  peius 
victoriliMs  Scrpianis  (piam  Ilaoduis  virlis  areidisso,  "|)r()ptorea 
(piod  Ariovislus,  rox  (iomianorum,  in  oorum  linihus  ronsodissot 
tfT(iam(jU(!  parlom  a<,'ri  So(piani,  cpii  ossot  opiimus  totius  Galliao, 
()rcuj)aviss<'t  ot  nunc   do  altera  j)arlo  lorlia  So(|uan(»s  dorodore 


dann  <lic  Ilädjicr.  Wrpl.  0.  J2,  1. 
S.  l.iiil.  p.  ül.  —  jinlrnfd/us  == 
principrilus  lolius  Gülliar,  nur  Iticr 
von  Cat'sur  pj-hrnmlil,  wie  ührr- 
haupt  (lies  Wort  mir  scltr-ti  vor- 
koiinnt. 

().  vlirntrs.  Di«'  klciiwM.Mi  Stn.i- 
ItMt  lialh'ii  St"!iiil/.\rrlMii(l(i/if;rii,  cli- 
eulclii.s,  iiiil  (1<M»  in;icliti(;rr<Mi ,  iirilcr 
«Irrrn  ObiMholirit  sie  sirli  slrlllni, 
so  (lass  sie  voti  dirsrn  nach  niissrn 
hin  mit  viTlrrtcn  wurden,  wiihrrnd 
SIC  sich  dii^'cprii  /iir  llcrrr.srnlpc, 
auch  wolil  zur  I''i'l('ciii)p  eines  Tii - 
hiits  verpfli«  hlrtcn.  Di<'  Mcnire  de r- 
selheri  hedint;!  mit  die  iMacht  der 
Slüatrn:  (1.  12,2:  sinmna  auctnii- 
ius  erat  ni  Haednis  ina^vnc<]iiP  rn- 
rum  vvnnt  vlientvlac.  Durch  diese 
(llicntelen  Avurde  hei  der  allpeinei- 
nen  Zei'iissenheit  \\enij;stens  einige 
Verhindung  herl>ei^<'liilirt.  —  srnn- 


ti/m.    S.  2.  T),  1 . 

7.  hnspifin.  Ho^pitiiiin  ptifilicum 
gehiirl  zu  den  rerhllirhm  Wrha.'t- 
nissen,  in  denen  unahhäncipe  Staa- 
ten in  Folpe  einrs  Wrtraps  zu  ein- 
ander stehen  können  (nnsserdein 
dan  I''renndsrhnris\erhallnis5 ,  nttii' 
ntiti,  iirinvi  p.  lt.,  iintl  dis  \%irk li- 
ehe Hiindniss) :  dnr»  h  «las  llosp.  er- 
hielten die  IMitf;li«'der  einer  (le- 
nieinde  ehrenvollft  Aufnahme  in  der 
Sladt,  NN'nhnun^:  und  \>rpflepijn(j 
auf  oHenlliehe  Hosten  {tautin)  n. 
(iasff;esefienkr. 

0.  linmntn  ad  scnnli/rn  venisse: 
.s.  0.  12,  .S. 

D'.  yfn'nvt'sfux ,  pewilhnlirh  für 
einen  liijni^  der  Sueben  gehalten, 
die  auch  den  Hern  seines  Heeres 
bilden  (neue  Sn  e  be  n  schaaren  rük- 
ken  nael»  liT,  4).  Kr  seheint  vor 
dein  Kinfal!  seinen  Sitz   nni  Ober- 


\ 

I 


iuLoret,  proj)torea   (piod  ])aucis  monsibus  ante  Ilaruduni  niilia 
hominum  xxiv  ad  oum  vonissont,  quiltus  locus  ac  sedos  pararen- 
tur.    Fulunmi  esse  paiicis  annis,   uti  omnes  ex  Galliae  Imibus  11 
pcllorenitn*   al(jue   oninos  (iormani  Hlioniim   Iransirent:    iieque 
onim  conlorondum  esse  (iallicuni  cum  (lormanorum  agro,  noque 
hanc  consuotudinom  vjctus  cum  ilia  comparandam.    Ariovistum  12 
aulom,  nt  somol  (iallonim  copias  ])rnolio  vicorit,  quod  proelium 
factum  sit  ad  Magoioiuiam,  supoi lio  et  ciuilolilor  impornn*,  ül)si- 
dos  nohilissimi  cuius(juo  lihoros  poscoro  et  in  eos  omnia  exempla 
cruciatuscpie  odoro,  si  qua  res  non  ad  nutum  aut  ad  vojunlalem 
eius  facta  sil.    Ilominom  osso  Harharum,  iracundum,  lomorarium;  13 
non  posso  eius  impoi  ia  diulius  suslinoro.    PS'isi  si  (piid  in  Caofiaro  14 
populoquo  Hr>njano  sit  auxilii,  omnil)US  (lallis  idom  esse  facicn- 
dum,  quod  llolrolii  focoiint,  ul  domo  omigront,  aliud  domiciliuin, 
alias  sedos,  romotas  a  Gormanis,  j)otant  forti '  nmque,  quaecum- 
(jue  accidat,  ex])prianlur.    llaec  si  enuntiata  l     »visto  sinl,  nonMS 
duhitare,  quin  do  omnibus  ojisidibus,  (pii  apnd  oum  sint,  gravis- 
sinium   supplicium  sumat.    (laosarom  vol  auclorilale  sua  atcjue  16 
excrcitus  vol  reconli  vicloria  vol  nomine  poj)\di  Homani  dolerrere  . 
posse,  ne   maior  inulliludo  Gormanoium  Hhonum   Iraducatur, 
Galliamque  oninonl  ah  Aiiovisli  iniuria  posso  defondere. 


rliein  (H.iden)  pehabt  zu  linben. — 
IluTudinri  ==-=  ex  Harudibus,  von  /;o- 
mifiurn  nbhanpip. 

11.  01H71PS  i.  p,  ColU,  niflit  bloss 
Scquavi.  Dasselbe  nirchtel  (].  c. 
33,  3.  —  neqiie  rrn'jn  zusaniin<!n- 
pehorip  und  mit  dein  vorhergehen- 
den verbindend.  Denn  iiequo.  —  ;je- 
qiic  entsprprhen  sieh  nie  fit,  \»ir 
schon  dir  Worlslellung  zeigt.  — 
cnnjrreridinn  rsxc  (iailittivi  f/^rutn 
nnn  Gvrtium.  Da  das  gerniariisehr 
i.and  das  geringere,  mit  jenem 
nicht  zu  vergleichende  ist,  >Niirde 
es  natürlicher  heissen  —  i  —  haue 
consuef.  i.  e.  Cnlloittm. 

12.  ad  Mn^etobrinvi.  S.  l'^inl.  p. 
G.  lieber  die  Schrei  hart  des  INa- 
mens  s.  das  peogr.  negister.  —  itn- 
perare  —  pnxcere  et  edere.  Auch 
hier,  wie  r.  23,  1,  nicht  3,  sondern 
2  Glieder:  dem  allgemeinen  crude- 
lUer  iniperare  folgen  asyndeliscli 
die  speciellen  Angaben,  die  erkla- 
reo,  worin   das  crudclc  iinpciium 


besieht. —  e.refnpla:  Slrafljeispiele, 
Strafen,  di(»  Andern  zur  Warnung 
dienen  sollen,  niiher  erkliirt,  ^ie 
das  (].  sehr  häufig  thut,  durch  cru- 
natuxqt/e.  (iewiss  Kein  ^'r  öin 
()rüir.  Vcrgl.  5.  27,  2:  in  servifvte 
et  cntrvix;  s.  zu  3.  3,  1  :  opus  hi- 
tjernonnn  jntniüionesqiia  u.  zu  5. 
11,  H.  —  rdere  e.mnpta^  wie  rae"' 
drtn  ^  slrn^nn  f  farivux  ed.  =^  hcr- 
A  orbringen,  verursnehen,  und  so 
gegen  einen,  irt  ol/qt/ern,  ausüben. 

13.  non  poxse  svxfineVe,  wie 
nachher  no;/  duhitare,  s.  c.  7,  3. 

14.  idejn  exitef.  —  nt :  c.  5,  1 .  — 
nisi  xi :  Sie  miissten  bestimmt  ou.s- 
w andern,  ausgenommen  wenn  i\.  ih- 
nen hülfe;  ohne  si  =  wenn  C.  ihnen 
niehl  hülfe,  miissten  sie  auswandern. 
Dif'Lage  deriiallierund  ihre  einzige 
Hellung  auf  jene  Weise  nachdrück- 
Jiclier  bezeichnet,  —  'Der  Zustand 
der  Sequaner  warnte  ihre  Slammge- 
nossen  nicht;  durch  einen  Fremden 
halte  man  sich  der  Herrschaft  be- 
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32.    IJac  oralioiio  al»  Divili.ico  habila  ohmios,  qui  adoraut, 

2  magno  llclu  aiixiJitim  a  Caosarr  |»ol«T«?  rprpiMinU.  Anirna<lvpi.it 
Caiisar  uiiqs  o\  oiimiluis  Sr(jUiuios  niliil  raruin  niiirii  facere» 
(liias  ceteri  i'acerenl,  seil  trisl«'s  capite  clfriiissu  Uinwtu  intiicii! 

3  Lius  rei  quac  causa  esset,  iniralus  cv  ipsis  (juapsiit.  iNihil  S.?- 
(juani  njspoiidt're,  sed  in  eadcin  Irislilia  tacili  prrmani'iv.  Cum 
ab  Jiis  saopiiis  (juarrorct  iuMpic  ullari»  (»iiiniiio  vdrorn  «v\prirn<^.'e 

•1  possol,  id(Mu  l)i\i(ia(iis  Ilacdims  ivspondit:  Hoc  rs.somisfnonMii 
et  j;ravi()ivin  rurlunaiii  Sccpiaiioruin  <jiiaiu  rcli.pK.rurn,  (juod  scli 
iie  in  occiiJlo  ((iiid«'rn  i\non  im)  aiixiliimi  iniploraro  audnrnt  al»- 
spntis(|iu;  Ariuvisli  crud.'litnhMii,  vrlut  si  coram  adcsset,  liom- 

.')  JWMit,  piuptrica,  (jiiod  rrli(piis  laiiKMi  [uunr.  lacidl.is  dan-lur,  Sc- 
(juaiiis  V(M'o,  ([iii  inlra  liiirs  suos  Ariuvisluni  ivocpisscnl.  tjuonmi 
o[)pula  oiiiiiia  in  potestato  eins  csscnt,  onuics  crucialus  essciit 
peiicrcndi. 

3;i.  Ilis  h^Imls  co^rnilis  Caesar  Galkuuni  aniini.s  verbis  cuii- 
linnavit  polIiciluMpic  est  sibi  eani  rem  cuiae  rmuram:  ma^'nain 
sc  babere  sj)em,  et  benelieio  siio  et  aiietoniate  a(blurlum  Ario- 
2  vistum  btieni  iniuriis  raclminn.  llae.oraliiMie  babita  concibuin 
dimisjt.  Kt  secuii(bim  ea  miiltae  res  emn  burtabanlur,  ((uare  sibi 
fam  rem  c()i;itandam  et  su^cipien(bfm  pularel,  imprirm's  ipiod 
llaeduüs  fratres  cunsanguineoscpio  saepenumero  a  senatn  appel- 


^ 


iiiaclili{;t,  nml  (liircli  <Mrn'n  rrciiMN-n 
N\ollt(i  iii.-in  sicli  Im  rrrirri.'  Din- 
maiiii,  (icscfi.  |\()iii.s  Jll.  j).  lils. 

Mail  bcMclilc,  (l.iss  \oii  4J  12  uii 
wie  sclimi  vorher  §  S  einmal  {/»olu- 
evit)  slalt  des  Jin|.<Mr.  ii.  I'lii.s.|ii. 
bis  /um  Seliliiss  l'iaes.  ii.  Pei  1.  cin- 
treliMi.  nm,  riarh  lleMs  llemerkmi-, 
«Iie  Schild. 'niiifi;-  viiii  Ai-i«»\.  Ilerr- 
schalL  und  (l(;r  J>a{;e  dei-  (ballier  ;in- 
schuulieh  als  das  zu  hezeiehiien. 
was  der  HedrKM*  als  p-p-iiwürlif^e 
I)in-e  und  wichlifre  M«jinenle  dem 
C  nahe  lef;t. 

32.  5.  hovreve  mit  dem  Aecus. 
'vor  etwas  sehaudern,  sieh  lüreh- 
t<'ir,  der  eif;e(itlieh  elasNische  (le- 
hraueh  des  Wortes  iti  Prosa:  bei 
(^  nur  hier.  —  voraiu  mlcsse  r=i 
persö/ilieh  gegenwärtipr  sein.  —  ta- 
vwn:  'wenn  aiieh  nichts  aiid<Trs, 
doch  wenij^s  teils.' 

33.  J.  bciiti/irio  suo:  c.  35.  ID. 


•12.  II  l'eher  die  \'erieilmfi^  des 
Itoiiij;sliU'ls  an  Ario\i.sl  im  J.  'jU  s. 
I'^inl.  ji.  (i.  Der  b'i'iui-slilcl  bi-/,,? 
sieh  mir  aul'  die  (ierm;in<'ii ,  und 
riitimte  ihm  in  (i.illien  seihst  nichU 
<'in. 

2.      srciifi/fttfrt  ,    \  Oll    ijiMii     in    <J/ r 
Keilie    rul^^endeii    t\i»ii    sr>ji/nr  t    '-» 
Milchst   dem,    was   ei-    \  oji    [)i\  .    p«-- 
hiii  t  halle,    (.'ic.  de  or;il.  .i.  .■>2 :    i.) 
(t'/in/ic  scriinditni  vircin   viiUus  vw 
Irf.    —   r/ml f HC   rev.    tjutirr,    ohfi'? 
J5«ai-hlniiic     der     /iisainmeiis*-f/uii^r 
als      hioses    Adveil».     ( weswe^ein, 
nach  einem   Plural  im  (innzen  sel- 
ten: (s.  zu  c.  14,  2l;  .j.  ;;|,  .'}:  nm- 
jiiii  —  /j/ntrc.    ('.[c.  pro  Hose.  Am. 
3.{,  !>:    prntiuUd —  quarr.    An  der 
W  iederholiin;;  res  —  (juarc  —  cam 
rn/i   nimmt  Caesar  keinen  .Anstoss. 
—   cn^^ilunt  =  in    ICrwa^unjr    zie- 
hen. —  fratrcs  L'unsaii'^uinvDsnitc 
e.  11,3.  '  ^ 


I 


latos  in  scrvilufe  at(jue  in  dicione  videbat  Germanorum  tcfleri 
oorunifpie  ()bsi(b'S  fssc  apiid  Ariuvistum  ac  Secjuanos  inlell(V<;- 
bat;  (piod  in  lanlo  imperio  poj.nli  i^omani  lurj)issimiim  sibi  et 
rei  publirae  esse  arbilrabaHir.    l'aulatini  aiileni  Gennanos  coii-  3 
suescere  lUienum  (ransire  el  in  Galliam  ma^nam  eorum  mullitn- 
dincni  venire  pcipnb)  liomano  periridosum  videbat;  iiefiue  sibi  4 
lioniinef^reros  ae  barbaros  lemperaliims  exislimabat,  (juin,  cum 
oninem  (^dbam  oerupavissenl,  ul  ante  Cindui  'J'enlonique 'jeris- 
sent,  in  proxinciam  exirent  al<pie  inde  in  Jiabam  conlembTent, 
])raeserlim  cum  Seijuanos  a  juovineiatioslra  ilbodanus  (b'vi(b»ret; 
<lijd)iis  rebus  (piam      'iliirrime  oerurreiuliim  pulabal.   Jjjseauteni 
Ariovislus  lanlos  sib.     pirilus,  tantam  arroganliam  Mumpseral,  ut  5 
leren(bis  non  vi(b'rehjr. 

34.  Ouamobrem  placuit  ei,  nt  a'd  Ariovistum  legales  niittc- 
ret,  (pii  ab  eo  postularent,  uti  ali«piem  lorum  medium  utriuscjue 
Cüllocpiiü  (bdigerel:  veHe  sese  de  re  pubbca  el'summis  utriusque 
rebus  cum  eo  agere.  Ci  legalioni  Ariovistus  respondit:  Si  quid  2 
jpsi  a  Caesare  opus  esset,  sese  ad  eum  venlurum  luisse;  si  quid 
ille  se  velil,  iHum  ad  sc  venire  opurtere.   Praelerea  se  neque  sine  3 


4.  sibi  ttnnpcrtiluros  —  quin  4i.  e. 
'»  ^.  —  Civibn  Tcuio/iitjut',  vom  .1. 
113  bis  101  v.Chr.  S.  Kinleit.  p.  4. 
(!.  braucht  vorherrschend  die  Form 
Tt'ufoni;  nur  7.  77.  12  Tvutniir.s. 
S.  iihriA'*ns  zu  2.  4,  2.  —  j>iucs. 
cum  li/iod.  f/ivitirret,  d.  i.  nur  die 
Ithone.  IJei  dei-  .\alur  des  Slroms 
(c.  fi,  3;  war  die  (Jelahr  um  so  grii- 
sser. 

5.  tan  tos  spiviliis.  Der  auifje- 
hi.iscne  (veif:l.  injlatns)  sln\/.r  Sinn, 
Il»»chmulh.  hohe  Ton;  bes.  Iiiiijfi- 
im  riucil  T\ie  /////;///;  L>.  4,  3.  Cic. 
de  iiiiji.  Pomp,  e.22:  tribuiii  nuimos 
ac  Spiritus;  W.  C.  3.  72,  1  :  taut  um 
fcrovian  av  Spiritus  hat  der  Sinf;u- 
iür  seinen  pulrii  Criind. 

Die  ausfuhiliche  Daile^uiif;  aller 
Momente  soll  die  JNothwendi^'keit 
des  Kriejjs  beu eisen.  'Die  Hiimer 
iiiussteu  befireifen,  wenn  es  zu  ei- 
nem IIrie;;e  kam,  um  den  Senat  und 
Volk  nicht  belrof;!  wurden,  dass 
man  nur  zwischen  ihm  und  einem 
ciinhrischen  in  der  l*r()\inz  und  in 
llalion  zu  wählen  halle.'    Drumann 


a.  a.  ().  p.  3411. 

34.  1.  pluvuit  ei,  itt  ?mttcrct. 
Hei  -leichem  Subiect  sonst  fjew  ohii- 
lieh  der  Inlinil.  Cic.  ad  .Vtl.  S.  12, 
4:  plarituin  est  luifii ,  ut  —  mitte- 
reui.  Cs  ist  '^=  slafun,  censco  ut, 
wie  c.  35,  4.  ().  10,  2.  —  twum  me- 
dium uiriustfUG  'in  der  IMilte  zwi- 
schen beiden  gelej^-en'  also  ein 
l'unkt,  der  eines  jeden  von  beiden, 
(durch  seine  Slellun;^  bedingte) 
Mille  iU'v  gatizeei  iOiiH'ernunp  ist, 
demnarh  f^ewissermassen  beiden 
Kiliiirt.    Daher  drr  (ienit. 

2.  si  quid  se  vtlit.  Zwei  Vor- 
stel Iniigen,  vetle  aliqueui  und  velln 
Illiquid  vereinigt  zu  dem  IJegiilP: 
'etwas  von  einem'  oder  nach  liefiu- 
dcn  'einen  zu  etwas  wollen';  man 
vergleiche  den  (iegensatz:  si  quid 
ipsi  a  Ciirs.  opus  esset.  —  t'ebri- 
gens  steht  wiedeiiim  abweichend 
das  Pia<'S.  velif,  weil  der  (bedanke, 
dass  C.  .wirklieh  etwas  will  (da  er 
ja  zu  ihm  schickt),  durch  vellet  — 
nai  h  si  quid  opus  esset  vetiturum 
J'uisse  —  verwiseht werden  könnte. 
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I.    34  —  37. 


exercilu  in  eas  partes  Galliae  venire  andere,  ({nas  Caesar  possi- 
«leret,  neipi»;  exerciliini  sine  magno  connncalu  at(|ne  inoliinenlo 
4  in  unnin  loeuni  ccnilialierc,  [)üsse.  Sibi  anl»Mn  rnirnrn  vidcii,  quid 
in  sua  Gallia,  ((iiani  hello  viciiüset,  aiit  Caesari  aut  oninino  populo 
Jlüuiano  nei^ülii  esset. 

35.   llis  responsis  ad  Caesarein  relalis  ileruni  ad  cnin  Caesar 

2  legatos  cnin  liis  niandalis  initlit:  Quoniain  tanto  sno  popnlitjue 
Uoniani  lirnrlieio  alVeetus,  cnni  in  consulaln  sno  rrx  a(<iue  auii- 
cus  a  senatn  appellatns  esset,  lianc  sibi  populo(pie  lloniano  gra- 
tiani  refcrret,  nt  in  coikxpiiuin  venire  invilatns  j^^ravarelnr  necjue 
de   coinnnuii  n\  dicendum  sil»i  et  cognoseendum  pntaret,   liaec 

3  esse,  ({tiae  ah  co  postularut:  piiniuni  iw^  ({uatn  hoiiiinnrn  imtllitu- 
dineni  aniplius  trans  lth(*ninn  in  (faMiaip  tiadnceri't;  dcinde  o{>- 
sidcs,  «pias  haheret  ab  llaeduis,  reiblen.'t  Se((uanis([iie  perniiltt;- 
H't,  ut,  (pios  illi  liaberent,  vuhintate  eins  redib.Te  ilbs  liceret;  neve 
ilaeduos  iniuria  lacesseret,  neve  bis  sociisijue  eurutn  bellum  in- 

1  Terret.  Si  id  ita  lecisset,  sibi  populo(jue  Uomano  perpetuani 
^^ratiam  attjue  amicitiam  cum  vo  Tuturam:  si  nun  impetraret, 
sese,  «pioniam  M.  Messala,  M.  l*isone  consnlibus  senatus  censu- 
isset,  uti,  (piicuuKpK!  Galliam  provineiam.obtineret,  cpiud  cmn- 
modo  rei  [)ublic.ie  l'aceni  pusset,  Ilaeduos  celerosrpie  amicos 
populi  Uomani  del'enderet,  se  llaeduorum  iniurias  non  n<'f;lc- 
cturuni. 


^ 


3.    nioUini'ntuiii  =  Anstrciifjuiig 

{mo//;*i  =3  sich  anstron(;('ij),  Vm- 
släiulliclikoit,  fjiv.  37,  II:  ro  ini~ 
uoris  vuilinicnii  ea  cluustni  esse. 
l:II)c>nsu  inolcs. 

oi)»  2.  V(t:i-iinsi'i>rn  de:  litlvundi- 
•,^ni\c;  eiii/.irlifii,  sirli  id  |««'iiiiliiiss 
sct/eii  von  (liMii,  was  (!.  wdlltc. 

3.  jnultHtidincm  trans  lihetnini 
in  G.  ii'ddiicercl.  Sonst,  wie;  z.  I{. 
c.  12,  2  stellt  (Icf  blosc  Accus,  bei 
fraducerc  u.  älinl.,  liier  frans,  weil 
ilic  Lat. ,  wenn  noch  (lalM'i  slclif, 
wohin  etwas  iil)erf;««sel/.t  wini,  nicht 
ilcn  (lopjteltcii  Accusali\  ,  sonilerii 
entweder  den  Ablativ  set/.eii  oder 
die  l*riij)os.  wiederholen.  —  prr- 
initteret,  ut  —  liceret^  nicht  selten 
vorkoimnrnder  Pleonasmus.  (!ic.  de 
OITic.  3.  1  sa^t  selbst  liccntiaiu  dat, 
ut  —  liceat. 

-1.  Si  itu  J'ecisset  und  {gleich  dar- 
auf si  non  impetraret  s.  zu  c.   14, 


13.  W.  (J.  1.  17,  2.  —  liei  impetra- 
ret Wechsel  des  Subierts.  —  .)/. 
MessalUy  M.  Pisone  cans.  im  J.  ül 
V.  (ihr.  —  censuissft,  uti.  S.  zü  '). 
40,  2.  11.  C.  1.  2,  3.  —  fjnnd  cam- 
inodi)  reijiuhl.  ftirrre  pitssrt  -'■  srt 
\ie|  (qimnlufn)  od<r  in  wir  w#-il  «t 
es  mit  dem  Vorth'Mle  des  .Staats 
thnn  kiinnte,  soweit  es  sich  mit  dem 
Staatswohl  vertriif^e.  h.iuli:^!»  For- 
mel bei  Auftrap^en  an  IJi-amte,  5.  4G, 
4.  ('».  33,  .').  (Jic,  Fam.  1.  1,  3;  ut 
;v:,'e//i  reducax,  qwnt  cDUimnd't  rri- 
puhlicue  /'iict're  p'fssii.  lObenso  y;"r 
commodum ;  cit/nni'ido  i>t  Abliliv, 
nicht  Dativ,  wie  majnlie  fälschlich 
glauben  ;  so  aucfi  dum/io  G.  44,  1.  — 
.v»  wiederholt  das  sese  wegen  des 
l:ii>;(«.'r<rn  Zwischensatzes,  —  Mit 
<lieseii  Worten  l  isst  er  sein  \'er- 
fahren  recht  absichtlich  als  vom 
Willen  des  Scuats  btrJingt  erschei- 
neu. 


79 


30.  Ad  haec  Ariovistus  respoudit:  lus  esse  belli,  ut,  qui  vi- 
cissent,  iis,  (|uos  vicissent,  queniadmoduni  vellent,  inq)erarent: 
item   |)üpulum  llomaimm    victis   non  ad  alterins  praescriptum, 
sed  ad  suum  arbitrium  inq)erare  consuesse.    Si  ipse  populo  Uo-  2 
inano  non  praescriberet,  (piemadmodum  suo  iure  uterelur,  non 
uporterc  sese  a  poj)ulo  Uomano  in  suo  iure  inq)ediri.    Ilaeduos  3 
sibi,  quoniam  belli  lortunam  tenqitassent  el  armis  cou'jressi  ac 
supcrali  essent,  slipendi.irios  ess«^  lactos.    Ma<;nam  Caesarem  in-  4 
iuriam  facere,  qui  su(»  adventu  veeli«;alia  sibi  deteriora  laceret. 
Jlaeduis  se  obsides  reddiiurum  non  esse,  necpie  iis  iHMjue  eorum  5 
sociis  iniuria  bellum  illaturum,  si  in  eo  manenMit,  (juod  conve- 
nisset,  stipendiumque  (juotannis  priubTenl;  si  id  non  b'cissent, 
longe  iis  Iraternnm  nornen  populi  Komani  alulurum.    Quod  sibi  C 
Caesar  denunliarel,  se  llaeduorum  inim  ias  non  ne^lecturum,  ne- 
iiiinem  secum  sine  sua  pernieie  conlendisse.    Cum  vellet,  con-  7 
^Tcderetur:  intelleclurum,  cpiid  invicti  Germani,  exercitatissimi  in 
armis,  qui  inter  annos  xiv  teclum  n(m  subissent,  virtul«;  possent. 
37.    Ilaec  eodem  temj)ore  Caesari  mandala  referebantur,  et 
legali  ab  llaeduis  et  a  Treveris  veniebant:  Ilaedui  (juestum,  quod  2 


30.  5.  Tirfjue  iis,  ueque  corum 
sociis.  .\e(fue  zugleich  anknüjirend 
an  das  \  t)rher|;eli<'nde  und  corrcla- 
tiv:  und  oder  aber  weder —  noch. 
S.  3.  3,  2.  7.  02,  1.  U.  (J,  1.  13,  1. 
—  quod  co/iienisset  ^-^  worüber 
man  sich  ^eeini^'t  hatte.  2.  11),  G: 
quüd  ieiupus  int  er  cos  convenc- 
rat.  —  J'raternum  uutnen  p.  li.  :^=: 
ii<»mcn  frutfuin  p.  K.  S.  Zumpt  § 
0!>4u,  §  125.  Zur  Sache  r,  IJ.  3, 
33,2.  —  lotific  iis  qjuturum :  Itir 
sie  ueit  efiKcrnl  sein,  daher  -  -  ih- 
nen nichts  h«  Ifeii,  sie  nicht  schützen. 
Vergl.  Virp.  Aen.  12,  52:  /o//^-c  Uli 
dea  inater  erit. 

0,  quüd  —  denuufiaret,  s.  «•.  1 .{, 
5.  denuutiarr  •  erkliirm,  nnkün- 
dip:('n,  von  ninlliehrr  Anzeige  und 
Willenserklärung;.  Zum  Nerstand- 
niss  des  .Nachsalzes  sujtplirc  niau 
einen  einleitenden  (ledanken. 

7.  invicti  (jfvmani:  4.  7  —  oui 
—  teota  non  suf/issenf.  Der  Schluss 
aus  dieser  Stelle,  dass  der  Ccbei- 
pnp  der  (fcrmaiH'n  nach  (Pallien  in 
(las  J.  72  zu  setzen  sei,  ist  ininde- 
stcus  ULsicber,  da  sie  schon  vorher 


auf  der  \\  andcrunp  begriffen  gewe- 
sen sein  können.    Jed<Mifalls  ist  der 
Ausdruck     ievtuin     non     subissent 
etwas  hyperbolisch  von  dem  unslä- 
len     Umherschweifen     ohne     feste 
Sitze     und     den    immerwährenden 
li  liegen     zu     verstehen,      inier  =; 
wahrend    d<;r    ganzen  Zeit   von   14 
.laliren  — -  per.  Cic.  de  bnp.  Pomp. 
23,  (iS:  qui  inter  tot  annos  unus  iji~ 
vt-ntus  sil.    intra  >-•-  innerhalb  einer 
gewissen  Zeit,    und   mit  diirser  ab- 
schliessend:   intra    annuni    vicesi- 
nium   ('».  2J,  5:  vor  Ablauf  von   20 
.l.'ihren. 

37.  1.  I/aec  endern  tempore  re- 
J'creliinitur,  et  venirbant:  zu  dersel- 
ben Zeit  wurde  dii's  gemeldet  und 
(zu  «|ei. selben  Zeil)  kamen  d.  (i. 
i'assender  würde  eodeni  temp.  vor- 
anslehen.  15.  (J.  1.  ü2,  3-  eodcuh 
tempore  pons  ej/'cclus  nunliabatur, 
et  ludum  reperiebatur.  \\\\  einfach- 
sten, wenn  nur  ein  Verbum  im 
Salze  ist.  I\ep.  Milt.  3,  5:  non  idein 
ipsis  e.rpcdirc  et  jnultifudini.  —  a 
Treveris.  Durch  die  Wiederholung 
der  Pra«'püsiliün    werden    die   Gc- 
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Harudps,  qui  nupor  In  (lalliam  transporlati  essent,  fmes  eorum 
popularemur:  sese  ne  obsidibus  i\yiu\(^m  datis  pacom  Ariovisti 

3  redimorc  potuisse;  Treveri  aiitem,  pagos  ceiitum  Sueboruni  ad 
ripas  Rheni  consedisse,  qui  Hbeniim  transirc  conan'ntur;  bis 

4  praeessfi  Nasuani  et  Cimberium  Iralres.  Quibus  rebus  Caesar 
vebenienler  coniniotus  maluranduni  sibi  existiniavit,  ne,  si  nova 
manus  Sueboruni   cum  velerlbus  coi)iis  Ariovisti  sese  coniun- 

5  xisset,  minus  lacile  resisti  posset.  Ila(|ue  re  Crumentaria  cpiam 
celerri'nie  potuit  coinparata  niagnis  itineribus  ad  Ariovistuni  con- 

tendit. 

38.  <^uni  tridui  viani  processisset,  nuntiatum  est  ei,  Ario- 
vistuni cum  suis  onniibus  copils  ad  oceupandum  Vesontionem, 
quüd  est  oppi(hmi  maxlnunn  Sequanorum,  contendere,  triduniue 

2  viam  a  suis  linibus  j)rorerisse.    h\  ne  accicb'ret,  mai^nopere  sdu 

3  praecavendum  Caesar  exislimabat.   Namcpie  omnium  rerum,  quae 

4  ad  bellum  usui  erant,  summa  erat  in  eo  oppido  facultas,  idque 
natura  loci  sie  muniebatur,  ut  magnam  ad  ducendum  bellum 


sandtschartPii    als   verschieden    aus 
einander  {^ehalten. 

2.  fines  eorym,  c.  6,  3.  11,3. 
—  pacein  ^Iriovisti.  Da  bei  (l«'r  lle  • 
berinaclit  des  Ariovistus  die  Dauer 
des  Friedens  nur  von  diesem  ab- 
hing,  recht  eigentlich  pax  yh'invisti^ 
den  sie  erkaufen,  redhtiere,  niuss- 

ten. 

3.  pafiox  centum  St/ebormn.  Ver- 
gfleiiht  man   1.  1,  .{  und  Tacit.  (Jerm. 
c.    3W:    vetnstissi/nos    se   Jiohilissi' 
viosque  Suebortnn   Snnnnnes    vie- 
morant  —  centmn  ;pa^is  habitn/it, 
so  liisst  sich  vermuthen,  dass  unter 
diesen   neuen    suebischen    Sihaaren 
der  Heerbann   der  Sueben -Srmno- 
nen  gemeint  sei,  da  jährlich  je  lUÜO 
Bewaffnete  von  den  100  (iauen  aus- 
zoffen,   wiihrend   die  Uebrip;'n   das 
Feld   bestellten.     Indessen    ist    der 
Ausdruck  cnituvi  pa<ii  so  kahl,  dass 
Caesar   es   wohl   kaum    so    g;erasst, 
sondern    wörtlich    von    einer    Aus- 
wanderung; f^enommen  hat. —  ad  ri- 
pas.   Die  Sueben  setzten  nicht  über 
den    Uhein,    daher    nur  das    rerhte 
Hier.    Der  Plural,  den  C.  mit  Vor- 
liebe braucht,  bezeichnet  das  l'ler 
in  seiner  Ausdehnung  und  an  ver- 


schiedenen Orten,  die  Ulergegend. 
c.  51,  1.    2.  5,  5.   7.  öS,  G. 

38.  1.  iesorihn  wie  Suimo,  Nar- 
bo,  llippo  Masculin.;  andere  Städte- 
namen auf  o  wie  Tarraco,  Barcino 
sind  Femin.  —  quod  est  oppidum. 
lieber  die  Beziehung  des  Helativum 
auf  das  Prädikatssubst.  s.  Zumpt 
§  372.  Vergl.  2.  1,  1.  7.  CS,  1  u.  ö. 
S.  dagegen  .").  U,  H:  fhnnm.  quod 
appcllatur  Tamesis.  —  a  suis  ßni- 
bus.  S.  31,  n).  —  proßcere  =  vor 
sich  bringen,  vorwärts  kommen. 

3.  favuiias,  eigentlich  (Jelegen- 
heit,  'Möglichkeit,  zu  erhalten  — 
Vorrath,  copia.  3.  9,  0:  facultas 
jiavium.  B.  C.  1.  40,  2:  harum  re- 
rum facultofps  praebebat.  Cic.  de 
Oflic.  1.  3:  facultates  verum  et  co- 

piae. 

4.  muniebatur  anders  gedacht, 
als  munitum  erat:  wurde  geschützt, 
da  die  natürliche  Beschalfenheit  im- 
mer diese  Thätigkeit  äusserte  und 
dauernden  Schutz  gewährte  (eben- 
so locus  munitur).  2.  5,  5.  8.  14,  4. 
B.  C.  3.  21»,  1 :  ab  .fjrico  tegebatur. 
Aehnlich  Cic.  in  \  err.  4.  55:  Ins 
tabulis  parieles  vestiebantur: 
wurden  (und  waren)  bekleidet.  — 


I.    37—39. 
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daret  facullatem,  propterea  quod  ilumen  Dubis  ut  circino  cir- 
cunuluclum   paene   tolum    oppidum   cingit;  reliquum   spatium    5 
quod  e,t  non  amplius  pedum  sexcentorum,  qua  Humen  imT' 
"      '  ;  "^'"t  '^"^'"^'[/"''P'"^»  altitudine,  ita,  ut  radices  montis  ex 
ut  aque  parte  r.pae  llumnns  conlingant.    Ilunc  nmrus  circum-  6 
dattis  arcem  ed.ct  et  cum  oppido  coniungit.    Huc  Caesar  magnis  7 
noct.nn.s  dnn-n.sque  uineribus  contendit  occupatoque  oppido  ij^ 
praesKhum  collocat.  *      "pp'uu  jjji 

39.  Dum  paucos  dies  ad  Vesontionem  rei  frumentariae 
comineatu..que  causa  moratur,  ex  perconlatione  nostroium  voci- 
nP  n^^"""'  '•"  mercatorun.,  qui  ingenti  magniludine  cor- 
poium  Germanos,  incred.bili  virtute  alque  exercitatione  in  ar- 
mis  esse  praedicabant  (saepenumero  sese  c.mi  Ins  congressos 
ne  vultuni  quideni  aKpie  aciem  oculorum  dicebant  ferre  pomisse) 
tantus  subito  limor  omiiem  exercitum  occupavit,  ut  non  medio- 
criteT  ommum  mentes  animos(,ue  perturiwet.  Ilic  primum  ortus  2 
est  a  inbums  militum,  praefectis  relicpusque,  qui  ex  urbe  amici- 


ad  dt/cendum  bellum.  Caes.  fürch- 
tete, dass,  wenn  die  Stadt  von  Ariov. 
besetzt  würde,  diese  bei  ihrer  Lage 
und  ihren  Vorräthen  es  ihm  möglich 
machen  würde,  den  Krieg  hinzuzie- 
hen {ducere  ftellum) ,  bis  neue  Schaa- 
ren  (c.  37)  zu  Hülfe  kämen. 

5.  qva  flumen  intormittit  'wo 
der  Fluss  aussetzt,  nicht  niesst*, 
welchen  Baum  dann  ein  Berg  ein- 
nimmt (an  beiden  Enden  zusammen- 
fasst),  noch  näher  bezeichnet  durch 
ita,  ut  radices  (Accusaliv)  m.  ex 
ulraque  parte  rijiae  (INominaliv) 
contwga/il.  —  7wn  amplius  pedum 
sexc.'s.  c.  15,  5. 

7.  nocturuis  ditirnisque.    Dass  er 
auch    INachtmärsche    machte,    wird 
durch   die   seltenere   Stellung   (ge- 
wöhnlich dies  noctesque)  hervorge- 
hoben. 5.  3S,  1.  neque  noctem  netme 
d'<^m.     B.  C.  3.  n,  1:    contmuato 
nocte  ac  die  itinere.    Das  \  erliält- 
Diss  von  jna}>ms  zu  den  beiden  ande- 
ren Adiectiven  wird  klar,  wenn  man 
noctur/iis  und  diuniis  mit  itineribus 
zu  einem  BcgrilF  verbindet  (^acht- 
marscbe)   wie  c.   18,  10:  proelium 
equeslre  adiersnm  (Reitert reifen). 
«>"•    1.    7ei  frumentariae  com- 

Caeiarl.  3.  Aufl. 


meatusqne,  ebenso  48,  2.  3.  23,  7.  B. 
C.  3.  42,  2.  78,  Sijrumento  ac  com- 
meatu.    Zur  Erklärung  s.  unten  3. 
3,  1  :  cum  neqne  de  J'rumcnto  reli- 
quoque  commeatu  satis  esset  pro- 
visum  =  der  übrige  Kriegsproviant. 
—  ex  (in  Folge)  percontafione  sehr 
bezeichnend  für  die  ängstliche  Sor- 
ge,  die  gerade  durch  Fragen  nach 
dem  gefürchteten    (iegenstande   die 
Furcht  vermehrt.  —  congresso.slann 
nur  vjmJ!eind[ichenj  Zusaniment^fjf- 
fen  verstanden  wenlenTfml  nur  auf^ 
Galli,   nicht  auf  mercatores  gehen, 
da  das  folgende  ne  vultum  quidem 
ferre  potuisse  (man  denke  den  Ce- 
gcnsatz :  geschneige  denn  — ),  vom 
Geschäftsverkehr  verstanden,  wun- 
derlich wäre.  —  mentes:  das  Denk- 
vermögen, Verstand  (indem  sie  sich 
falsche     Vorstellungen      machten); 
animos:    Gefühls-,    Willensvermö- 
gen  (indem  sie  gemüthlich  ergrilfen 
und  zum  Handeln  unfähig  wurden), 
3.10,6.6.5,1.  ^ 

2.  atribunis  militum.  Dies  stimmt 
zu  der  Stellung,  die  diese  zu  Cae- 
sars Zeit  im  Heere  einnahmen,  wo 
meist  vornehme,  dem  Feldlierrn  be- 
freundete junge   Leute   nach    kur- 

6 


82 


DE  \i\:iAA)  (iALMCO 


liae  causa  Caesarein  seciiti  non  ma^num  in  re  militari  usum  ha- 

3  lu'l.ant:  quoriini  alius  ;ilia  causa  illala,  quam  sihi  ad  prolicisa^n- 
(lum  iiecfssariam  esse  diceret,  petebat,  ut  eius  vohmtate  discedere 
liceret;  nonmilli  pudore  adducti,  ut  timoris  suspicionem  vilarenl. 

4  remaiielMUt.  Hi  ne(pie  vulliim  lin-eie  necpie  intenlum  lacnmas 
teuere  poterant:  ahdili  iu  tabeniaeulis  aul  suum  latum  quere- 
haiilur,  aut  cum  l'amiliaril.us  suis  commune  periculum  misera- 

5  lianlur.  Vol^o  tolis  castris  leslamenla  ohsi-uabanlur.  Ii«uuui 
vocihus  ac  limore  paulaliui  eliam  ii,  (|ui  ma^num  iu  castns  usum 
!i;d>el»an!,  milites  centurimK'sque  (juiipu'  (Mpulatiii  praeeranl,  per- 

0  turbabaiitur.  Qui  sc  ex  liis  minus  timidos  existiman  \ülebanl, 
non  se  hostem  vereri,  sed  anguslias  itineris  et  ma^mludmem 
silvarum,  ([uae  intercederent  inter  ipsos  atcjue  Ariovistum,  aut 
rem  frumentariam,  ul  salis  commode  supportari  posset,  Innere 

7  dicebant.  Nonnulli  eliam  Caesari  remniliabanl,  cum  castra  moveri 
ac  si'ua  ferri  iussisset,  non  bue  dicto  audientcs  mdiles  neque 


propt<'r  timorem  sij;na  laturos. 

zem  Dienste  in  der  cohors  prae- 
foria  zu  diesen  Slclleri  befördert 
wurden.  Sie  wurden  weni{?er  zur 
Tru|»|»enriilirun};,  als  zu  administra- 
tiven (iescliülten  verwendet.  S. 
«.  C.  Iirie}?sw.  §  J9.  —  prac/ectis 
über  die  Praeleeten  (hier  nirht  die 
Anlulirer  der  l\eiterei,  die  §5  beson- 
ders genannt  werden)  s.  ebend.  ^  l'J, 
ß.  7,  3.  4.  22,  :i).  —  Die  reliqai,  qui 
—  sevuti  sind  ebenfalls  junj^e  t.eule 
ans  vornelinien  Kaniilien,  die  in  der 
niiehslen  luij^ebunf?  des  Feldherrn 
(coNtuherftalvs,  voniiles  imperatoris) 
in  der  cohors  pructon'u  (s.  B.  C. 
Kriegsw.§  S)  sieh  (ür  den  Kriegs- 
dienst ausbildeten. 

3.  causa  illata:  pleichsam  'einge- 
brarhl ',  ///  medium  prolata,  vnrge- 
gebrji.  lMia»'dr.  1.  1,  !:  iurf>ii  cau- 
sam inttdit.  —  iiecossaviam  :  c.  1(), 
G.  lieber  den  (loniunetiv  diccvvt  e. 
23,3.  —  vuUtim  ßn^iicre:  eine  die 
Furcht   verberfijende    Miene   anneh- 

meu. 

5.  i'o/^'O  allen llialben,  allgemein'. 
5.  33,  ().  acc/dit,  ut  voli;o  milites  a 
sf^iuis  discedere// f. 

0.  rem  frumentariam,  ut  —  sup- 
portari posset,  timere  dicebant.  Die 


/ 


vorhergehenden  Accusative  haben 
hier  veranlasst,  aueh  rem  frumen- 
tariam zu  setzen,  das  eigentliehe 
Subieel  des  Nebensalzes:  ut  res 
l'rumentaria  supportari  posset,  wel- 
cher grie«hische  Sprachgebrauch  im 
Lateinischen  mehr  der  Umgangs- 
sprache angehört.  Terent.  Fun.  5. 
{),  5 :  sein'  me,  in  quibus  sim  }>ati- 
diis.  Cic.  Farn.  >.  10,3:  nosti  Mar- 
Collum  quam  tardus  sit. 

7.  cum  iussisset.  Das  folgende 
fore  zeigt,  wie  der  Coniunct.  Plusqu. 
zu  übersetzen  ist,  und  welches  Tem- 
pus er  vertritt. 

Di«*  ganze  Schilderung  dieses  \or- 
gangs  im  Heere  selbst,  dergleichen 
>vir  überhaupt  bei  C.  nur  wenige 
finden  (man  vergleiche  dagegen  \e- 
uophons  Anabasis),  ist  in  ihrer  gan- 
zen Fassung  und  der  bis  ins  Ein- 
zelne gellenden  Ausluhrlichkeit  mit 
unverkennbarer  Ironi«'  ausgemalt, 
wobei  zugleich  die  Huhe  und  Leber- 
legenhcit  des  Feldherrn  der  allge- 
mein<'n  Furcht  gegenüber  in  helles 
Licht  tritt.  Hei  Cassius  Dio  3S.  35 
ist  es  nicht  blos  die  Furcht  vor  den 
Germanen,  was  die  (iemüther  er- 
regte, sondern  es  erhoben  sich  auch 


L    39  —  40. 
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40.   Ilaec  cum  animadvertisset,  convocato  consilio  onmium- 
que  ordinum  ad  id  consilium  adliibitis  centurionibus  vehemen- 
ter eos  incusavil:   primum  ([uod  aut  ijuam  in  parlem  aut  (|uo 
consilio  ducerentur,  sibi  quaerendum  aut  cogitandum  putarent. 
Ariovistum   se   consule   cupidissime   populi   Romani   amicitiam  2 
appetisse:  cur  hunc  tarn  temere  quisquam  ab  ollicio  discessurum 
iudican't?  Sibi  quidem  persuaderi,  co«;nitis  suis  postulatis  atque  3 
acipnlale  condicionum  perspecta  euni  neque  stiam  ne(jue  populi 
Itomani   gratiam   repudiaturum.     Quod  si  lurore  at([ue  amentia   4 
impulsus  bellum  intulissel,  ((uid  tandem  vererenlur?  aut  cur  de 
siia   virtute  aut  de  ipsius  diligentia  desperarent?    Factum  eius  5 
bostis  periculutn  patium  nostrorum  memoria,  cum  (ambris  et 
Tcutonis   a  Gaio  Mario   pulsis   non   minorem  laudem  exercitus 
quam  ipse  imperator  meritus  videbaüu':  factum  etiam  nuper  iu 
Italia  servili  tumultu,  quos  tarnen  alicpiid  usus  ac  disciplina,  quae 


di(;  Stimmen  derjenigen,  welche  den 
VOM  Senat  und  Volk  nicht  beschlos- 
seneu Krieg  nicht  wollten,  und  Cae- 
sar zu  verlassen  drohten.  Ob  dies 
wahr  ist,  und  C.  diese  ernstere 
XN'endung  durch  seine  ganze  Dar- 
stellung zu  \erhüllen  sucht,  steht 
dahin. 

40.     1.    omnium    ordinum    cen- 
tur.      Caesar    lässt    an    der    Ver- 
sammlung   (nicht    Kriegsrath),    die 
nicht      eine      Heratliung,      sondern 
nur    Ermahnung    und    Ermuthigung 
bei    der    allgemeinen    Furcht    und 
Verwirrung   zum   Zweck    hat,    alle 
Cenlurionen    ((>()   in  jeder  Legion) 
Theil  nehmen,  während  zum  eigent- 
lichen K  r  i  egs  ra  t  h  nur  die  primo- 
rum    ordinum   centuriones    ausser 
den  Legaten  und  Tribunen  gezogen 
w  urden.    B.  C.  Kriegsw .  §  20.  Anm 
2.  —   convocato  consilio  —  ad  id 
consilium,  die  schon  öfter  erwähnte 
Ausluhrlichkeit.    7.  72,  1:  fossam 
—  ut  eius  J'ossae  —  u.   öfter.  — 
incusare:   Vorwürfe   machen,    ver- 
schieden   von   accu.tare.     C.  hat  es 
noch  2.  15,  5:  increpitare  atque  in- 
cusare, Cicero  nie. 

2.  ab  officio  der  Dankbarkeit  ge- 
gen das  römische  Volk.  —  sibi  per- 
suaderi =  ihm  werde,  bei  Erwä- 


gung der  Sache,  die  l'eberzeugung. 
4.  dilißenila  oft  von  der  sorgfäl- 
tigen, umsichtigen  und  pünktlichen 
Erfüllung  der  F^eldherrnpflicht,  der 
temeritas  entgegengesetzt,  ß.  C.  2. 
32,  11:  diligcntiam  nostram  aut 
fortunam.   —   quid  vererentur ,    s. 


zu  c.  14,  3. 


5  cum  videbatur,  ein  auffallen- 
der l'ebergang  in  die  directe  Rede. 
Statt  die  Sache  als  ein  Argument 
indirect  anzulÜhren,  giebt  er  den 
wirklichen  Thatbesland  mit  dem 
temporellen  ciwi  ^^=  quo  tempore. 

servil/  tumult/i.  Der  Sklavenkrieg 
(Sj>artacus)    wurde   besonders    von 
den  von  Marius  gefangenen  germa- 
nischen Sklaven  geführt  von  73  bis 
71  V.  Chr.    Tumultus  ist  ein  in  der 
INähe  Roms  (in  Italien  oder  der  be- 
nachbarten Gallia  cisalpina)  ausge- 
brochener Krieg.    Der  blose  Ablativ 
wie  unten  §  13:  bello  Cassiano  13,2. 
und  dergl.  als  Zeitbestimmung.  — 
quos  auf  was  zu  beziehen".''   Liv.  42. 
47:     calliditatis    graecae,     apud 
quos  faller  e  hostem  gloriosiusfuit, 
— ■  usus   ac  disciplina ,   quae.     Das 
Weutrum  auf  zwei  Substantive  ver- 
schiedenen    Gesclilecbls     bezogen, 
was   bei  C.  sonst  nicht  vorkommt. 
—  usus  (Kriegsübung)   und   disci- 
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6  a  nohis  accepissriil,  sublevaront.  Ex  «|Uü  iudicari  posse,  ([uaii- 
tinn  iial)('ret  in  se  honi  constaiilia,  propterea  cpiod,  quos  ali(piani- 
(Jiu  inermos  sine  causa  tiinuisseiit,  hos  postea  armatos  ac  victo- 

7  res  suporasscnt.  L)»'ni(pn'  lios  esse  eosdeni,  (luihuscum  saepe- 
ininKTo  n«»lvelii  congressi  non  soluni  in  suis,  sed  eliam  in  illo- 
runi  liiiil)us  pliMUincpie  superarint,  (pii  lanien  pares  esse  noslro 

8  exercitui  noii  poUu'riiit.  Si  (pios  adversuin  proelium  et  fuga 
Galloruin  coininovenM,  hos,  si  qua<T<Ment,  reperiro  posse  diulur- 
nilate  hclh  delaligalis  Calhs  Ariovistuin,  nim  inullos  meiises  ca- 
stris  se  ac  paludihiis  tcnuissel  iieijiie  sui  potestatein  l'ecisset,  de- 
sperantes  iain  de  pugna  et  dispersos  suhito  adorliini  inagis  ra- 

9  lione  et  consilio  (piain  virtute  vicisse.>(  Cui  ralioni  contra  homines 
harharos  at(pie  iniperitos  locus   luisset,    hac  ne  ipsuni  quidnii 

10  sperare  nostros  exenitus  capi  posse.  Qui  suuni  tiinoreni  in  rei 
IVunientariae  siinulalioneni  angusliasciue  ilineris  confenent,  la- 
cere   arroganter,   cum  aut  de  ollicio  inqx'ratoris  desperare  aut 

11  praescrihere  viderentur.  /  llaec  sihi  esse  curae:  frurnenlmn  Se- 
(pianos,  Leucos,  Lingoiles  suhininistrare,  ianupie  esse  in  agris 
Irmnenta    niatura;   de   itinere   ipsos   l)revi  tenqjore  iudicaturos. 

12  Qnod  non  lore  dicto  auihenles  ne(pie  sigiia  laturi  dicantur,  nihil 
so  ea  re  connnoveri:  scire  eniiu,  quibuscunnjue  exercitus  dicto 


pli/ia  (Krieg;siyüJit).  sind  als  \er- 
schiedcn«',  f?<'treimt<';  IJ«'f;riirf  (nicht 
=  usus  disvipUffae)  zu  nehmen,  wie 
schon  der  Plural  sublctamif  7.eij;t. 
I  M.-idvi};  §  2i:{.l  -  siihli'viirent 
(nicht  suhlevassrnt),  \>;ihreMd  der 
Dauer  des  Kriegs;  denn  direct  wür- 
de es  heissen  müssen  — ?  S.  zu  5. 
10,  2.  B.  C.  3.%,  1. 

0.  E.r  (]un  iudicari  pnsse,  seihst- 
stiindif^e  Korllührunf;  und  Anknü- 
jduiij;  der  Hede  durch  das  Helat., 
nicht  passet.  2.  4,  3:  qua  er  re 
ßeH.  —  inermos  von  der  schlech- 
ten, unzureichenden  IJev^nirnun;;  der 
ungeordneten  IMassen.  Klor.  '^.  2*J, 
0:  e  viniinibus  pecudi/uiqt/r  /t\:;u- 
mentis  imofidifos  sibi  clipeos,  e 
ferro  eriinstuloruni  rerovlo  ^:>lüdios 
ac  tela  f'ecerant.  Die  Form  iuer- 
mus  (B.  C.  1.  OS,  2)  lindet  si^h 
auch  bei  Ticer«). 

7.  qitibNsvum  cnn^ressi  —  supe- 
rarint  =  quos,  vuvi  iis  cou^r.,  su- 
perarint.    Das  Belativum  von  dem 


zunächst  stehenden  cou^ressi  txw^^- 
zogen,  so  dass  bei  dem  llauptver- 
bum  das  Obiect  fehlt.  S.  zu  2i\,  6. 
Zur  Sache  s,  c.  1,1.  —  tarnen  durch 
einen  zu  ergiinzenden  Satz  zu  er- 
klaren. IJeber  den  Wechsel  der 
Tempora  s.  c.  31  a.  E.  vergl.  auch 
§  12  u.  15. 

8.  sui  potvsiaiem  facere  =  Ge- 
legenheil geben,  ihn  anzugreifen, 
sich  in  einen  Kanq)f  einlassen.  — 
ratio  ^-^  kluge  Berechnung;  consi- 
l/uni  --=-^  wohlangelegter  Plan,  List. 
Daher  capi  ^^=  in  fraudem  induci.  — 
ipsum,  d.  i.  Ariovistuin. 

10.  qui   suum   timorem   —  con- 

ferrent:  die  ihre  Furcht   nicht  auf 

den  wahren  Grund  (die  (iermanen), 

sondenvauf  dit^-yyrg^chikzte  Ver- 


J)ll^gung    und    die    Wege    schoben, 


die  ihre  Feigheit  hinter  jenen  Vor- 
wänden versteckten,  und  sich  eben 
dadurch  auf  andere  Weise  am  Feld- 
herrn vergingen. 


I.    40  —  41 
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audiens  non  fuerit,  aut  male  re  gesta  fortunani  defnisse  aut  ali- 
quo  facinore  coniperto  avaritiam  esse  convictam:  suam  innocen-  13 
tiam  perpetua  vita,  lelicilatem  üelvetiorun»  hello  esse  perspeclani. 
Itaque  se,  quod  in  longioreni  diem  collaturus  fuisset,  repraesen-   14 
laturum  et  proxima  nocte  de  (piarta  vigilia  castra  moturum,  ut 
quam  jirimum  intellegere  ])osset,  utruni  apud  eos  pudor  atquc 
officium,  an  timor  valeret.    Qnod  si  praeterea  nemo  se([uatur,  ta-  15 
men  se  cum  sola  decima  legione  iturum,  de  qua  non  duhilaret,  si- 
hi(|ue  eam  praetoriam  coliortem  luluram.   Iluic  legioni  Caesar  et 
indulserat  praecipue  et  propter  virlutem  conhdehat  maxime.  / 

41.    Hac  orationc  hahita  nurum  in  modum  conversae  sunt  ^ 
omnium  mentes,  sunmiaque  alacritas  et  cupidilas  lielli  gerendi 
innala  est,  princepsque  decima  legio  per  trihunos  militum  ei  gra- 
tias  egil,  quod  de  se  Optimum  iudicium  fecisset,  seque  esse  ad  2 
hellum  gerendum  paralissimam  conlirmavil.    Heinde  relicpiae  le-  3 
giones  cum  trihunis  mililutn  et  primorum  ordinum  centurionihus 
egerunt,  Uli  Caesari  satislacerent:  se  ne((ue  umqu.im  duhitnsse 
neque  timuisse  neque  de  summa  helli  suum  iudicium,  sed  impe- 
raloris  esse  existimavisse.    Eorum  salisfactione  accejita  et  itinere 


12.  avaritiam  esse  convictam  = 
manifesto  cognilam  et  deprehen- 
sam.  Der  Anschluss  an  das  Vor- 
hergehende und  der  Gegen.satz  zum 
Folgenden  führt  die  Abweichung 
von  der  gewöhnlichen  Construction 
von  convincere  (aliquem  alicuius  rei) 
herbei.  —  Der  Sinn  von  innocentta 
wird  klar  durch  avaritia. 

14.  in  lon^iorcm  diem:  längere 
Frist,  spätere  Zeit.  —  rcpraesen- 
tarc  eigentlich  =  vergegenwärti- 
gen, daher  etwas,  was  erst  später 
geschehen  sollte,  gegenwärtig  ma- 
chen, beschleutiigen.  Cic.  Fam.  5. 
Ki:  neque  ej'spectare  temporis 
medicinam ,  sed  repraesen  tare 
ratione  p<ts,simus.  Phil.  2.  §  118: 
si  repraesentari  in  orte  tnea  libertas 
civitatis  potesl.  —  de  quarta  vig: 
S.  zu  c    12,  2. 

15.  decima  ie^ione,  s.  die  Einlei- 
tung p.  29.  —  praetoria  cohors  war 
das  Elitencorps  als  Leib\\ache  des 
Feldherrn.  S.  B.  C.  Kriegsw.  §  8. 
Diese   Hinweisung  auf  den   Schutz 


seiner  Person  musste  vor  allem 
wirksam  sein,  so  wie  überhaupt 
durch  die  geschickte  Wendung  nicht 
nur  die  10.  Leg.  dauernd  gewonnen, 
sondern  auch  die  übrigen  beschämt 
w  urdcn.  S.  Einl.  p.  27.  Seine  Trup- 
pen waren  ihm  nach  diesem  ersten 
und  einzigen  Zwischenfall  immer 
treu  ergeben.  —  conßdere  steht  bei 
C.  mit  dem  Dativ  nur  bei  Personen, 
denen  man  Vertrauen  schenkt  und 
bei  per.söri liehen  Begrilfen,  bei  sach- 
lichen BegrifFen  (wodurch  man  mit 
Vertrauen  erfüllt  wird)  vorherr- 
schend mit  dem  Ablativ. 

41.  3.  cum  tribunis  —  egerunt; 
sie  verhandelten,  besprachen  sich 
mit  ihnen.  —  primorum  ord.  centu- 
riones  sind  die  0  Centurionen  der 
ersten  Cohorte  der  Legion.  S. 
Kriegsw.  §  20  Anm.  2.  —  satisfa- 
cere  ^=  se  e.rcusare  alicui.  —  sum- 
jna  belli:  die  oberste  Leitung  des 
Kriegs.  B.  C.  1.  3»>,  1:  summa  belli 
administrandi.  Summa  ist  der  In- 
begrifT  des  Wesentlichsten  und 
Höchsten  in  einer  Sache. 
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oxquisito  p(T  Divilianini,  quin]  ox  aliis  ei  maximam  lideTii  habo- 
bat,  ut  niilium  amplius  (iiiin(juaij;inta  rircuitu  locis  apertis  exer- 

5  citum  (liiceiTt,  de  <|uarla  vigilia,  ut  ilixorat,  prolecliis  est.  Se- 
ptime die,  eum  iter  non  infennilteret,  .ib  exploraloribus  certior 
tactus  est,'  Ariovisti  eopias  a  nostris  inilibus  passuu:n  (jualtuor 
vi  \\  abesse. 

42.  (io-nilo  Caesaris  advenlu  Ari(»vistiis  legatos  ad  eum 
miüitTquod  aiitea  de  colloipiio  postulassel,  id  per  se  lieri  beere, 
(pioniam  propius  aecessisset,  se(iue  id  sine  perieub)  lacere  posse 

2  existimare.  Non  respuil  eondicionem  Caesar  iamcpie  eum  ad  sa- 
nitatem  reverti  arbilrabalur,  cum  id,  (piod  antea  petenli  (b^ie- 

;i  gasset,  ullro  pollicerelur,  ma^Miamque  in  spem  veniebat,  pro  suis 
Tantis  popubcjue  Komani  in  eum  beneliriis  cognitis  suis  p(»stula- 
tis  Tore,  Uli  perlinaeia  desislerel.    Dies  rolbxpjio  dictus  est  ex  eo 

4  die  quintus.  Interim  saepe  ultro  eilroijue  cum  legali  inier  eos 
mitterenlur,  Ariovislus  postulavit,  ne  quem  pecblem  ad  cidbxpnum 
Caesar  aibiuceret:  vereri  se,  ne  per  insidias  ab  eo  circumvenire- 
tur:  utenpie  cum  equitatu  veniret;  alia  ralione  sese  non  esse 

5  venturum.    Caesar,  (juod  neque  colloiiuium  iulerposila  causa  tolli 


4.  ut  duccret  von  itinerc  oxqui- 
jiito  abhiin^if?:    als  »Irr  Wrf?  durch 
tlon  (lor  (I «'};(' !ul  kundificn  l)i\ialia- 
cus  ausf^csufht  und  .nigof^rbcn  Mar, 
in   der  Weise,   dass  er  (Caesar) 
das  Heer   in  offener  Kbene    (uut 
Ihupehun}?    der    zwischen    ihm    und 
Ariovist    Heftenden  Wiilder)    aller- 
din{?s  in  <'inem  ^^-ossen  L'inwej; /^c/V- 
cuitiisj  führen  konnte.    {\.  \v(»llle 
das  Heer,   welches  itinoriiin  a/i^u- 
stias  {gefürchtet  halte,  wie  er  ver- 
sprochen (40,   IJ),   bessere  \\  ef,^e 
führen,  unil  traute  wohl  auch  dem 
neu    erwachten    \Iuthe    noch    nicht 
recht,    weswe{;en    er    den    I  mwe{? 
vor/.o}?.    (]aes.    \  ermied    das    enj;e 
Thal  des  Doubs  (Dubis)  ,  den  näch- 
sten Wef;  in  die  Kbenen  des  KIsass 
und  zog;  auf  dem  anfjej-ebencn  l  m- 
wege  über  \ Cstiul  und  IJelfort  (Be- 
tört) in  das  Bheinthal  [(;iiler  |).  44). 
5.  inilibus.    Bei  Aufgabe  des  Ab- 
standes^  bei  abesse,  disfare  ist  der 
Ablativ  seltener,  (jcero  hat  nur  den 
Accusativ;  öfter  braucht  Ca«'s.  den 
Ablativ  von  spatiuin  und  interval- 


lum S.  c.  4:{,  1.  B.  C.  1.  IS,  1:  a 
(^orßnif)  Septem  milium  intervallo 
abest.  Doch  2.  17,  2:  viagnuw  spa- 
tiunt  ahessent.  S.  zu  B.  C.  2.  38,  3. 

42.    1.    de  colloquin  postulassel. 
Sehr  haufij?  isl  bei  C.  der  (Jebrauch 
transitiver  Vcrba  mit  de  (in  Betreff, 
rücksichtlicji),   Nvas   sich   im  Deut- 
schen  durch  verschiedene,  der  abso- 
luten   Fassung    des  \  erb.    ents|)re- 
chende     NN  endun{;en      wiedergeben 
lässt:  poA^rfp  =  Forderungen  stel- 
len   in    Betreff  — :    eo^noscere   de 
Kunde    erhalten,    7.    1,   1.  B.  il.  3. 
101,  1  ;  recusare  de  stipendio  44,  4: 
Weigerungen  machen,  sich  weigei-n  ; 
iinpefrare  de:  dns  (Jrw  ünschte  er- 
halten rücksichtlich  —  4.  13,5;  ex- 
cusare  de  consilio  4.  22,  1  ;  signiß- 
care  de  fu^n  u.  iihnl.  —  tiuoniam 
propius    accessi.'isety    i.    e.    (laesar. 
Ariovist,  durch  die  |)lölzliche  An- 
kunft überrascht,  sucht  durch  diesen 
Grund     den     Schein     erzwungener 
Nachgiebigkeit  zu  vermeiden. 
2.  pro  suis  beneßciis:  c.  33,  1. 


I.    41—43. 
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volebat  neque  salutem  suam  Gallorum  equitatui  committere  aude- 
bat,  commo(bssimtjm  esse  slatuit  omnibus  equis  Gallis  equitibus 
detractis  eo  legionarios  milites  legionis  decimae,  cui  quam  ma- 
xime  confidebat,  imponere,  ut  praesidium  quam  amicissimum, 
si  quid  opus  facto  esset,  baberet.  Quod  cum  lieret,  non  irridi-  6 
cule  (pudam  ex  militibus  decimae  legionis  dixit:  plus  quam  polli- 
citus  esset,  Caesarem  tacere:  pollicitum  se  in  coliortis  praeloriae 
loco  decimam  legionem  babiturum,  ad  e([uum  rescribere. 

43.    PJanicies  erat  magna  et  in  ea  tUFuulus  terrenus  satis 
grandis.    Hie  locus  aequo  lere  spatio  ab  castris  Ariovisti  et  Cae- 
saris aberat.  Eo,  ut  erat  dictum,  ad  colloquium  venerum.   Legio-  2 
nem  Caesar,  (|uam  equis  devexerat,  passibusducentisabeo  tunmlo 
constituit.    Ilem   equites   Ariovisti   pari    intervalk)   constiterunt. 
Ariovistus,  ex  wjuis  ut  colloquerentur  et  praeter  se  denos  ut  ad  3 
colloquiuui  adducerent,  postulavit.    Lbi  eo  ventum  est,  Caesar  4 
initio  oralionis  sua  senalusciue  in  eum  benelicia  comme'moravit, 
(juod  i^ex  appellalus  esset  a  senatu,  quod  amicus,  quod  munera 


5.  Gallorum  equitatui.  Die  For- 
derung des  Ariovist  konnte  selbst 
ein   Finverstiindniss  mit  den  ohne- 
hin unzuverlässigen  gallischen  Bei- 
tern  betürchten  las.sen.  —  omnihns 
equis  Gallis  equitibus  detractis.  Er 
nahm  den  gallischen  Reitern  {Gallis 
equitibus   ist   Dativ)   alle   Pferde; 
denn  nach  c.  15,    1    hatte  er  gegen 
400»)  galt.  Heiter,  deren  Pferde  da- 
her alle   nö'thig   waren,    und   nicht 
einmal  hinreichten,  um  eine  ganze 
Legion  beritten  zu  machen.  —  eo 
imponere:   das  Adverbium   auf  ein 
Subslantivum   bezogen,  =  ///  eos; 
eben  so  wir:  darauf;  c.  51,  3.  5.  14, 
5.  —  si  quid  opus  facto  esset:  wenn 
etwas    nöthig  wäre   zu    thua.    Der 
Ablat.   Part.   Perf.   Pass.  steht  bei 
opus  est  wie  ein  Verbalsubstantiv 
od.  der  Infinitiv. 

0.  7ion  inidicule:  'nicht  uüvvilzig' 
(Litotes),  nur  hier  vorkommend  und 
eben  nur  für  den  Zweck  jener  Figur 
gebildet,  wie  dies  bei  manchen  ähn- 
lichen (Jompositis  der  Fall  ist.  So 
incallidus  (nur  bei  Tac.  Ann.  3.  8 
ohne  Litotes),  inceleber  und  mei- 
stentheils  wenigstens  improbabilis. 
So   steht  auch  ab.similis  (3.  14,  5) 


nur  nach  Aegationen.  —  pollicitum 
—  rescribere.  Der  Scherz  liegt  in 
dem  Doppelsinn  der  W.  ad  equum, 
rescribere,    die  sowohl   '""Lilt:    '''" 


Heiter  versetzen,'  als  'in  den  Rittei 
stand  erheben'  heissen  können,  was 
in  der  früheren  Zeit,  wo  die  equites 
Homani  die  Reiterei  bildeten,  aller- 
dings dasselbe  war,  während  es  in 
Lasars  Heer  keine  römische  Reite- 
rei gab. 

43.  1.  tumulus  terrenus.  Das 
Cegentheil  Sali.  lug.  c.  92,  5:  mons 
saxeus.  —  ut  erat  dictum  =  con- 
stitutum. —  aequo  spatio  aberat. 
41,5. 

2.devexerat=  hingebracht :  blose 
Angabe  des  Ziels.  5.  47,  2.  —  pa.^- 
sibus  ducentis.  Der  Ablativus  und 
Accusativus  steht  nicht  blos.bei  den 
Verbis  der  Entfernung  (c.  41,5)  son- 
dern auch  wenn  angegeben  wird,  in 
welcher  Entfernung  etwas  geschieht; 
s.  c.  4S,  1.  Der  Accusat.  oben  c. 
22,  5. 

4.  munera.  Nach  Liv.  30.  15  er- 
hielt iMasinissa  mit  dem  Königstitel 
eine  aurea  Corona,  aurea  patcra, 
sella  curulis ,  scipio  eburneus ,  toga 
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amplissime  missa;  quam  rem  et  ,,aucis  contigisse  et  pro  n..gnis 
r.  lu.iiinum  ülliciis  coi.suesso   Inhui  tlocel.at;  illuii,  cum  n.,(|ue 

5  um  ne.iu'  causam  püstulan.li  instam  halMTot.  LenHicio  ac  h- 
f  ?ia  .te  ua  ac" euat US  ea  p.aeuua  cons..culum.  üocebal  ..l.am, 
/  uul  ttens  quanuiue  ius'tae  causa-  necessitu.lin.s  .,,s.s  cum 
^■,  Ku  s    u UTa.ller..„'l,  .,ua..  senatuscon.ulta  quolu-ns  ..uamqu 

h    .oriika  in  cos  lacla  essont.    ut  omru  tcMupoie  lol.us  (.all.ae 
luta  (laedui  lenuissent,  prius  ..lia.n,  quam  nos.ram  an  - 
8  c  l     n       -oli^scnl.    l'opuli  U.-n.ani  hanc  oss.-  cünsuetu.Un.-n.    ut 
o    ö         u    anncos  n.'n  .no.lo  sui  nihil  deponiere    sed  grau. 

dSle    iMMiore  aucli.res  veiil  esse:  «luo.l  vero  a.l  anm'  lia.n 

i  '  hi...le  eaden>,  .i-.a..  legatis  in  „.an.lal.s  dedera      -'-='"1  '  <"" 
duis  aut  e..rum  s..ciis  l.ellun.  inlerret;  ol.s.des  redder.-  ;  s.  nul- 
Sn  pärten,  (ler.nau.uun.  do.nun,  remitiere  possei.  at  ne  .,u«s 
aimilius  UlK'num  Iransire  paterelur. 
-'     '    4+     Ariovislus  ad  p.-sUdata  Caesar.s  pan.a  respoml.l,  de 

2  suis  viriulil.us  mulla  praedicavil:  Transisse  ltl...num  sese  non 

ü    s  ö      ,  sed  roga.um  et  arcessilun,  a  (Jallis;  non  sme  magna 

spe  magni  que  pra"  .niis  .lon.mn  propinquosque  rel..,uisse:  se des 

nhe  e  in  (allia  al.  ipsis  eoncessas,  ol.si.l.'s  q.sorum  voluntate 

,  OS-  s  ipemlium  capere  iure  belli,  .p.od  vielores  vu-Us  .nq)on«re 

3  c.   sue  Non  se'se  C.allis.    sed  C.allos  sil.i  l.ellun.  n.tuhsse: 
oZl  (lalliae  civilales  ad  se  oppngnandum  ven.sse  ac  contra  sc 


picta  et  palmafa  funica.  —  amplis- 
sime missa  =  in  n'iclisteui  Masse 
geschickt.  Cic.  Fhil.  5.  §  53:  ut  qui- 
bus  mififif>i/s amplissime  dati  rsse/if. 

5.  adifus:  /uK-ant;,  Voran l.ts.siin^-, 
BcrccliÜKunK  •''•  ^''  1.  Cic.  r.Tni. 
().  10:  si  qiii's  mihi  erit  aditus  de 
tnis  f'ortuuis  ai^endi. 

6.  quam  veleves  —  appctissent. 
S.  c.  11,3.  31,  7. 

S.  cnnsueludiiiem,  ut  —  veln 
esse.  Liv.  37.  35:  praeter  corisuefu- 
dinem  perpetunm  popitli  Romani, 
aus^cndi  omni  hnnore  reihum  socin- 
rum  maiestatem.  —  quod  attulis- 
sent  als  etwas,  was  si«'  schon  beses- 
sen hatten,  niimlieh  die  Unabhän- 
gigkeit und  den  Principat.  —  quis 
pati  posset.  Fra};en,  in  denen  in 
directer  Kede  der  (:<»niirncliv  steht 
{quis  pati  p  OS  Sit),  behalten  den  Con- 


iiincliv  in  indirecter  Kede_  mit  Ver- 
änderung des  Tem|»ns.  5.  20,  5: 
quis  hoc  sibi  persuaderet?  direct: 
quis  hoc  sibi  persuadeat?  Ueber 
den  Inl".  in  Fragen  c.  14,  4. 

0.  in  mandatis  dederat  =  ut  jiro 
niandatis,  mandatorum  loco  habe- 
rent.  Nicht  'unter  den  .Vullragen  ; 
denn  mehr  hatte  er  auch  vorhtir 
(35,  3)  nicht  aufgetragen.  —  at  — 
doch  wenigstens. 

44.  2.  non  sine  maf^na  spe  ma- 
fi-nisque  pracmiis,  eben  so  verschie- 
dene und  getrennt  zu  lassende  Be- 
grille,  nicht  Hendiadys,  wie  3.  IS,  2 
u.  B.  C  1.  50,  2:  pracmiis  polUcita- 
t'ionibusque.  —  ipsorum  voluntate. 
Anders  IVeilich  die  Gallier  31, 
10—13. 

3.  ac  contra,  ac  vor  c  r.och  B.  C. 


s. 


I.    43—44. 
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castra  liabuisse;  eas  omnes  copias  a  se  uno  proelio  pulsas  ac 
superatas  esse.    Si  iterum  e.xperiri  velint,  se  iterum  paralum  esse  4 
decertare;  si  pace  uli  velint,  iniquum  esse  de  stipendio  recusare 
(juod  sua  yoluntiite  ad  id  te.npus  pependerint.    Amiciliam  populi  5 
Hoinani  sibi  oniarnento  et  praesidio,  non  delrimento  esse  opor- 
tere,  id(pie  se  ea  spe  petisse.    Si  per  popidum  Homanum  Stipen- 
dium reniiltatur  el  dediticii  suhlndianlur,  non  minus  libenter  sese 
recusatururn  popidi  Homani  amiciliam,  quam  appetierit.    Quod  6 
miilhtudmem  Genuanorum  in  Gailiam  traducat,  id  se  sui  mu- 
nicndi,  non  Galiiae  imjiugnandae  causa  facere:  eius  rei  testimo- 
niurn  esse,  quod  nisi  rogatus  non  venerit,  et  quod  bellum  non 
inlulmt,  sed  delendmL    Se  prius  in  Gailiam  venisse  quam  po-  7 
pulum  Honianum.    Numciuam  ante  hoc  tempus  exercitum  i)opuIi 
Komain  (lailiae  piovinciae  lines  egressum.    Quid  sibi  vellei?  cur  8 
in  suas  prossessiones  venirel  ?  Piovinciam  suam  hanc  esse  Gailiam, 
sicut  illam  n(>sliam.    LU  ipsi  concedi  non  oporteret,  si  in  nostros 
b:ies  nnprium  laceiet,  sie  item  nos  esse  ini((uos,  quod  in  suo 
iure  se  niteri)ellaremus.M>uod  Iratres  a  senalu  Ilaeduos  appella-  9 
tos  (beeret,  non  se  tam  barbarum  ne((ue  (am  imperilum  esse  re- 
rum,   ut  non  sciret  neque  bello  Allobrogum  proximo  Ilaeduos 
(»manis  auxilium  lulisse  ne((ue  ipsos  in  bis  contentionibus,  quas 
llaedui  secum  et  cum  Se(|uanis  babuissent,  auxilio  populi  Ho- 
m,un  usos  esse.  I  Debere  se  suspicari  simulala  Caesarem  amicitia    10 
quod  exercilum  in  Gallia  habeat,  sui  opprimendi  causa  iiaberej 
Um  nisi  decedat  aUjue  exercilum  deducat  ex  bis  regionil)us,  sese  11 
dlum  non  pro  amico,  sed  boste  habilurum.    Quod  si  cum  inter-  12 


1.  4S,  D.  3.  78,  3.  —  uno  proelio:  s. 
c.  31,  12. 

4.  para/t/m  esse  dccertare.  Der 
Infifiitiv  hei  parat us  ==  bereit,  auf 
etwas  gefasst,  oft  bei  C.  z.  ß.  2.  3, 
3.  B.  C.  1.  7,  7.  20,5.3.9,5.  Sonst 
örf(l.  5,  3.  41,  2.  u.  ö.)  und  in  der 
Bedeutung  gerüstet  immer.  —  de 
stip.  recusare,  s.  zu  42,  1. 

.).  idque,  mcUleamque,  weil  es 
nicht  auf  das  Wort,  sondern  den 
ganzen  Umfang  des  Begrilfs  (ut 
amicus  p.  R  esset)  geht.  —  Stipen- 
dium remittatur,  'erlassen^,  die 
i\<.lhwendigkeit,  Tribut  zu  zahlen, 
aufgehoben  würde,  was  durch  die 
Forderung  Caesars,  die  Geissein, 
welche  jene  Nölhigung  bedingten, 
heniuszugeben  (c.  35,  3),   bewirkt 


worden  wäre. 

0.  r/e/e//r/ere  eigentlich:  wegstos- 
sen,  abwehren.  2.  29,  5.  6.  23,  4.  ß. 
C.  2.  2,  4 :  ignem  defendere. 

8.  cur  veniret.    S.  zu  c.  14,  3. 

9.  hello  ^lUobrof^mn:  c.  (>,  2.  Hae- 
dui  nach  ipsos  unnölhig,  aber  Cae- 
.sars  Streben  nach  Deutlichkeit  ganz 
entsprechend. 

11.  illum,  wie  unten  §  13  se  il- 
lum  —  remuneraturum.  Das  tu, 
vos  der  direeten  Bede  {ie  pro  hoste 
habnbo)  wird  bei  dem  Uebergang  in 
die  indirecle  meistentheils  durch 
nie,  aber  auch  durch  is  bezeichnet, 
wie  c.  14,  6:  .ü  obsides  ah  iis  sibi 
dentur.  —  non  pro  amico,  sed  hoste. 
Durch  die  Auslassung  der  Praepos. 
im   zweiten  Gliede  nach  non,  non 
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fecerit,  multis  seso  nohilihus  principibusqup  |)oi)uli  Roniani  gra- 
tum  esse  facturuin:  id  se  ab  ipsis  per  vmum  nuntios  coinprrlurn 
haliere  nuorum  oinniuin  ^raliain  at<iue  aniicitian)  eius  niorte 
13  redimere  possel.  Ouod  si  discessisset  et  libiTam  possessionem 
Galliae  sibi  tradidisset,  nia<,mo  se  illiiin  praeniu)  remuneratuniin 
et  quaecuiiHjue  bella  geri  vellel,  sine  ullo  eins  labore  et  peneulo 

confectunim.  . 

45.  iMulta  ab  Caesare  in  eanj  senlenham  dicia  sunt,  (piare 
negotio 'desislere  non  posset,  et  necjue  siiam  n«Mpie  popuh  lio- 
numi  consu.Miidinrni  i>ati.  iili  oi)tiine  nieivntes  socios  desereiet, 
neque  se  iiidicare,  C.alliam  pctius  esse  Ariovisli  (jnam  jjopuli  Ho- 
2  mani.  Hello  suporatos  e*;s«'  Arvcrnns  r\  UiiI«mios  ab  (J.  Fabio 
Maxiniu,  ciuibiis  pupuliis  Uonianus  ignovisset  necjue  in  provni- 

Bcilinjiunf?  olmr  genauere  Berürk- 
sitliti^Miii};  «It's  Zeilvcrhiilliiisses 
(wclrlics?),  >vii'  c.  1  ],  r>:  si  —  sibt 
dt'nliii\  srsc  pücern  factuvuin.  fn- 
tev/'evrrtl  u.  discessisset  beide  = 
Colli.  Fiil.  exact.,  nur  dass  discess. 
In  schnellem  Werlisel  ein  liislori- 
sehes  Tempus  als  resi^'i-end  vor- 
ausselzt. 

45.   1.    in  eam  sontentium,  wie 

B.  i'..  1.  1,  4:  in  candein  se/itrnliam 

loquiturSvipio : '  nach  dem  Sinne  hin' , 

'in    dem    Sinne'.      Der    Zweck    der 

K<«de  war,  zu  beweisen,   quare  — 

non  posset  und  dass  (mit  Wechsel 

der   Conslruclion^    es  die  (lewohn- 

beit  nicht   zugebe.    —   opiitne  mc- 

rentes,   nicht   nierifns,   da    sie    sich 

aiiTh  Jetzt    iKjch    durch   freundliche 

(;esiiriiuii}i     Ad     Treue     verdient 

ftiacITleii. 

2.  hello  supcratos  esse  .irvernns 
et  liuleuos.  S.  Kinl.  p.  4.  —  neque 
in  provinciani  rede};isset.    Der  zum 

\eil)um  nölhif^e  V-«'^"^  "'"^"^  ''"'* 
dem  v(>rherp;ehenden  ^w/T/zz-v  gedacht 
werden.  Kine  solche  Auslassung 
erschien  dem  Lateiner  oft  weniger 
hart,  als  eine  Wiederholung  des 
Belativs  in  verschiedenem  Casus  wt 
quos  non).  Sali.  lug.  lOl,  5:  cum 
peditibus ,  quos  y'olux  addujrerat 
neque  —  aJJ'uenml  ==  et  qui  non 
äff.  ort  steht  dann,  wie  im  (Grie- 
chischen, das  Demonstrativum.   (^ic. 


solum  —  sed  etiani  (auch  nach  quam) 
wird,  da  die  BegriH'e  niiher  an  ein- 
ander rücken,  der  Gegensatz  also 
sich  unmith'lbar  anschliesst,  dieser 
selbst  schüiTer  und  na»  hdrücklicher. 
0.  II,  2:  non  solum  in  omnihus  ci- 
vilutibus,  sed  paenc  eliam  singulis 
domibus.  Liv.  10.  2«k  similius  vcro, 
a  Gallo  hoste,  quam  imbro  cladem 
acceptam. 

12.    quod    si    eum    interfeceril. 
Diese  Drohung,  die  C.  seinen  Kein- 
den  anzuhören  giebt,  war  wohl  nreht 
leere    Prahlerei  des  Ariovistus.    S. 
Kinl.  S.  37.  Anm.    'Weder  die  l'a- 
tricier   noch  die  iNobilitiit  haben  je 
eine    Verbindung   mit   den    Feinden 
des  VaterlanHes  gescheut,  wenn  sie 
■>  sich  dadurch  von  eitiem  gefährlichen 
Gegner     h^'eien^    k-onnten.      Das« 
Sendlinge    rii    ilatli^g    w^•Jr^1^ ,  die 
nicht  erst  Weisungen  'W.ii  iiom  Ttfi- 
durften,  verst«?ht   sich    von  selbst'. 
Drumann  a.  a.  O.  p.  200.  —  disces- 
sisset, vorlicr  devrdat  =  s>'n\\  ent- 
fernend den  Besitz  aufgeben,  disced. 
der    blose    Begrilf  des   Weggeliens, 
daher  naher  bestimmt  durch   liber- 
amque  etc.  —  Man  beachte  auch  in 
dieser  längeren Orat.obI,  denW  ech- 
sel   der  Tempora   und   insbesondere 
die  Verschiedenheit  der  formell  glei- 
chen Sätze:  nisi  decedat  —  quodsi 
interfeceiit  —  quodsi    discessisset. 
Decedat    als   einfache    Angabe    der 
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ciam  redegisset  neque  Stipendium  iniposuisset.  Quod  si  antiquis-  3 
simum  quodque  tempus  spectari  operieret,  populi  Ilomani  iustis- 
simum  esse  in  Gallia  iniperium;  si  iudicium  senatus  observari 
oporteret,  liberam  debere^esse  Galliam,  quam  bello  victam  suis 
b'gibus  Uli  voluisset.      ^ 

46.   Dum    baee  in  colloquio  gerunlur,   Caesari  nuntiatum 
est,  equiles  Ariovisli  propius  tumuhim  accedere  et  ad  nostros 
adequitare,  lapides  lelaque  in  nostros  conicere.    Caesar  Joquendi  2 
linem    tacit   .seque  ad  suos  recepil  suiscjue  imperavit,   ne  quod 
onmmo  tehnn  in  bostes  reicerent.  Nam  etsi  sine  ullo  periculo  le-  3 
gionis  delectae  cum  ecpiiiatu  proelium  lore  vidfbat,  tamen  com- 
millcndum  non  pulabat,  ut  pulsis  bostibus  diei  posset  eos  ab  sa 
i)er   iidem    in  eolloquio  ciniimventos.     Posteaquam    in  voJgus  4 
niililUMi  elnlum  esl,  qua  arrogantia  in  colloquio  Ariovistus  usus 
omni  (lidlia  Itomanis  intenlixisset,  impetum(|ue  in  nostros  eius 
e((uiles  lecissenl,  eacjue  res  collo(jnium  ut  diremisset,  multo  ma- 
lor  alacrilas  studiumque  pugnandi  maius  exercitui  iniectum  est. 


Brut.  74:  omnes,  qui  extra  urbem 
vijrerunf,  neque  eos  ftarbaries  in/'u- 
scaverat.  Wiederholung  des  Uela- 
tivs  {qujbus  —  quosque)  s.  e.  28,  5. 
4.  21,  7.  Hier  ist  iii)rigens  zu  be- 
achten, dass  wiederum  ein  Verbuni 
mit  Dativ  folpt. 

''^.  Quodsi  —  imperiu7n,  Ausfüh- 
rung der  Schlussfolgerung  aus  dem 
Sieg  über  die  Rutener  (im  J.  121  v. 
(^Ihr. ):  wenn  also  bei  der  Frage 
über  die  Hechtmässigkeit  des  Be- 
sitzes, da  Ariov.  erklärt  hatte,  se 
prius  in  G.  venisse  quam  p.  It.  (44, 
7),  die  Länge  der  Zeit,  in  der  jeder 
in  dem  Lande  aufgetreten  sei,  in 
Betracht  komme  {si  sin^'^ula  tem- 
pora  secundmn  antiquitatem  aesfi- 
marentur),  so  hätten  die  Bömer 
durch  ihren  Sieg  vor  f>3  Jahren  das 
Kechl  der  Priorität.  —  quam—  vi- 
ctam —  uti  voluisset,  denn  die  Rö- 
mer hatten  nach  jenem  Siege  den 
Arvernern  und  Rntenern  die  Frei- 
heit gelassen.    S.  Kinl.  a.  a    O. 

4u.  1.  accedere  et  adequitare, 
lapides  conicere,  eben  so  zwei  Glie- 
der, wie  c.  23,  1.  31,  12,  nur  dass 
hier  die  beiden  ersten  Verba  aus 
leicht  begreiflichem  Grunde  verbun- 


den sind  und  das  dritte  ohne  Copula 
hinzutritt.    >  gl.  50,  1. 

2.  facit.  Das  Praes.  zur  Bezeich- 
nung des  plötzlichen  Abbrechens; 
für  die  nachher  folgenden  Handlun- 
gen tritt  das  Perf.  ein.  —  ad  suos 
—  suisque,  wie  \ovhvv  ad  nostros 
adequitare  telaque  in  nostros  coni- 
cere. 

3.  per  ßdem  =  jxde  data  addu- 
ctos,  indem  sie  dem  gegebenen  Wor- 
te  geglaubt    hätten;   so    häufig   bei 

täuschen'  per,  indem  das,  was 
sicher  macht,  Mittel  der  Täuschung 
wird.  S.  8.  48,  3.  B.C.  1.85,3:  per 
colloquiuin,  3.  82,  5:  per  eius  au- 
ctoritatem  deceptus.  Wie  viel  dem 
Caesar  daran  lag,  den  Verdacht,  dass 
er  den  Krieg  angefangen  habe,  iWn 
zu  halten,  zeigt  die  ganze  Darstel- 
lung. 

4.  impetumque  —  fecissent  von 
qua  arrogantia  (sc.  usi) ,  nicht  von 
einem  zu  supplirenden  allgemeinen 
Relativum  {ut)  abhangig,  da  Caes., 
wenn  ut  hier  nöthig  wäre,  es  nicht 
erst  bei  dem  dritten  Gliede  gesetzt 
haben,  bei  dem  zweiten  aber  zu  sup- 
pliren  nöthigen  würde. 
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47.  Kiduo  post  Ariovistus  ad  Caesarern  legatos  mittit: 
Vftlle  se  de  his  n;l>iis,  (|uae  inter  eos  agi  coeptae  ne((ne  perfectae 
essent,  agere  cum  eo:  uli  aut  iterum  collocpiio  diein  constiturret 
aut,  si  id  minus  vellet,  e  suis  [legatisj  ali(piom  ad  se  mitlerel. 

2  CoIIoquendi  Caesari  causa  visa  non  est,  et  eo  magis,  (juod  pridic 
eins  diei  (irrmanl  relin<'ri  non  polerant,  (piin  in  noslros  teja  con- 

3  icerent.    Lcgalum  e  suis  sese  magno  cum  periculo  ad  eum  mis- 

4  surum  et  Ijominilius  l'cris  ohiecturum  e\islimal)at.  (iomrnodissi- 
mum  vismn  est  (iaium  Valerium  Procillum,  (].  Valeri  (^ahuri 
filium,  summa  virtute  et  humanitatc  adulescentem,  cuius  paler  a 
(iaio  Valerio  Flaccc»  civilatc  donatus  erat,  et  propter  lidem  et 
proptcr  lingual'  (i.illicae  scientiam,  qua  mulla  iam  Ariovistus  lon- 
ginqua  consuetudin«'  utchalur,  et  quod  in  eo  peccandi  (ieiinanis 
causa  non  esset,  ad.cum  niillm-4*,  et  M.  Metiuro,  (pii  liospilio  Ario- 

5  visti  ulehalur.    llis  mandavit,  ut,  quae  dicerct  Ariovistus,  cogno- 

6  scerent  et  ad  se  relcrrerU.  Ouos  cum  apiui  se  in  castris  Ariovi- 
slus  conspexisset,  exercilu  suo  praesent<'  C(Uiclamavil:  (piid  ad  se 
vcnirent?  an  specidniuli  causa?  (^onantis  dicere  prohibuit  et  in 
catenas  coniecit. 


47»  J.  (juae  coeptae  neque  pcr- 
J'ecfae  essent.  Man  Ix^urlitc  die 
scIuMiibar«'  Uiihcranj^rnlicit  des  Ario- 
vistus, als  üb  er  Lei  jenem  gleich- 
sam zu la lüften  \'(trralle  (;ar  iiielit 
betheiligt  sei.  fic(ji/i'  per/'ectae. 
Wir  erwarten  eine  Adversalivpar- 
tikel:  neque  tainen.  Vj;l.  4.  2(),  5. 
7.  45,  4.  ()2,  S.  —  iuter  eos,  c.  6,  3. 
11,  3. 

ri.  le^attnn  e  suis  kann  spraehlich 
nur  heistfen:  einen  Al>jif<'saridlen  aus 
seinen  l^euteii,  nicht  'einen  von  sei- 
nen Lej;aten*,  wie  denn  auch  Ariov. 
gewiss  nur  verlaufet  hatte,  dass  er, 
wenn  er  nicht  selbst  komnuMi  w*^^J- 
le,  e  suis  atiifueni  luitteret,  so  dass 
nicht  in  unmittelbarer  Folj^e  das 
Wort  erst  Legat  und  dann  (ie^and- 
ter  heisst. 

^.  Ga/urn  f  alerium  Procillutn, 
den  c.  10,  3  erwähnten  pviineps 
Galliae  provinciae.  (Caesar  sjiricht 
indess  von  ihm,  als  wenn  er  zum 
ersten  Male  erwähnt  würde.  — lut- 
manitas  :^=  feine  Bildung.  Gewandt- 


heit. —  n  Gaio  f^alerio  Flavco ,  der 
im  Jahre  83  die  Provinz  (lallien 
verwaltete.  —  qua  vi  ulta  utetmtuj; 
nämlich  lin^uu,  die  eben  dadurch, 
dass  er  sich  hiiulig  (derselben  be- 
dient, bei  ihm  rnulta  ist.  Wohl 
konnte  auch  tnutfum  stehen;  aber 
nicht  selten  wird  der  Begrilf*  'viel, 
häutig'  statt  durch  ein  .\dverbium 
mit  dem  \'erbum  durch  ein  Adiecli- 
\um  mit  dem  ,\onien  verbunden. 
Sali.  lug.  IM».  3.  in  a^fnifte—  inul- 
tus  adessc.  —  lon^inquus  von  der 
Zeitdauer  wie  B.  C.  3.  80,  3  lon^in- 
qua  oppu^natio. 

0.  conilamure,  laut  ausrufen. 
(Das  Heer  sollte  es  hören):  häuH- 
ger  bei  Dichtern.  Ovid.  Melam.  4. 
691.  G.  327^  11).  385.  vergl.  conteii- 
ffere,  collacriniare  =  heftig  weinen. 
—  conantis  dicere  prohibuit .  Da  sie 
als  (iesandte  durch  das  Völker- 
recht geschützt  gewesen  wären, 
Hess  er  sie  gar  nicht  zu  Worte 
kommen ,  um  sie  Angesichts  des 
Heeres  nicht  als  Gesandte,  sondern 
als  Spione  behandeln  zu  können. 
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48.   Lodem  die  castra  promovit  et  miiibus  passuum  sex  a 
taesaris  castris  sub  monte  consedit.    Postridie  eins  diei  praeter  2 
castra  Caesaris  suas  copias  traduxit  et  nnlibus  passuum  duobus 
ultra  eum  castra  fecit  eo  consilio,  uti  I'rumento  commealuque 
qui  ex  Sc(pianis  et  Haeduis  supportaretur,  Caesarem  interclude- 
ret.    Ex  eo  die  dies  continuos  (piinijue  Caesar  pro  castris  suas  3 
copias  produxit  et  aciem  instructam  liabuit,  ut,  si  vellet  Ariovistus 
proelio  conlendere,  ei  potestas  non  deesset.    Ariovistus  his  o-  4 
mnibus  diebus  exercitum  castris  continuit,  e^piestri  proelio  cotidie 
conlendit.    Genus  hoc  erat  pugnae,  quo  se  Germani  exercuerant. 
Lipntum  rnilia  erant  sex,  totidem  numero  pedites  velocissimi  ac  5 
lorlissimi,  (pios  ex  omni  copia  singuli  singulos  suae  salutis  causa 
delegerant:  cum  Ins  in  proeliis  versabantur.    Ad  eos  se  equites  G 
recipiebant:  bi,  si  quid  erat  durius,  concurrebant,  si  qui  graviore 
vulnere  accepto  equo  deciderat,  circumsistebant;  si  quo  erat  Ion-  7 
gius  prodeundum  "aut  celerius  recipiendum,   tanta  erat  Iiorum 
exercitatione  celeritas,   ut  iubis  equorum  sublevati  cursum  ad- 
aequarent. 


48.  3.  ut  —  non  deesset.  Diese 
Stelle  wird  mit  angeführt  als  Bei- 
spiel des  seltenen  (iebrauchs  von  ut 
non  für  ne  oder  ut  nr.  Liesse  sich 
nun  auch  ///  non  damit  enlschuldi- 
Sen,  das  non  deesset  als  ein  Begriff 
{ut  ei  esset)  gefasst  würde,  so  ist  es 
doch  nicht  einmal  nöthig,  die  W. 
als  Absichtssatz  zu  fassen,  da  sie 
ganz  gut  als  Folgesatz  ga'nommen 
werden  könuea^=^so  dass  es  dem 
Ariovist  nicbt  aa  GelegenheTt,^ine 
Schlacht  zu  liefcj-n,  fehlte  —  die  er 
aber  nicht  benutzte. 

4.  e.rercitum  —  equestri  proelio. 
Ejcei'vitus,  die  Fusslruppen,  wie 
sehr  häulip:,  der  Reiterei  entge|?en- 
gesetzt:  2.  11,  2^  7.  Gl,  2.  B.  C.  1. 
•)4,  1.  3.  38,  1.  47,  2:  milituin  equi- 
tumque.  (Liv.  21.  27  :  equites  viri- 
que.) 

5.  Die  hier  anschaulich  geschil- 
derte h'ampfart  —  vergl.  7.  65,  4. 
8.  13,  2  -^  wird  fast  bei  allen  Schil- 
derijiigen  deutscher  Kriege  und  von 
Tücitiis  (Germ.  c.  G)  als  eine  Ei- 
gpnlhümlichkeit  der  (Jermanen  er- 
wähnt. Aehnlich  die  Gallier  vor  Ale- 
sia7.  80,  3.  S.  B.C.  Kriegsw.  §  10. 


Anm.  —  ex  omni  copia  im  Singular 
=  multitudine,  Truppenmasse,  also 
nicht  =  copiae.  B.  C.  1.  45,  7:  au- 
gvbatuv  Ulis  copia.  Cic.  p.  Mur.  37, 
78:  eo'  copia,  quam  secuni  duirit. 
Cic.  in  Verr.  4.  4G:  navalis  copia. 

G.  .si  quid  erat  durius.  Durum 
bezeichnet  das  Missliche,  (iefahr- 
volle  der  Lage  und  Zustände;  ganz 
so  B.  C.  3.  94,  6 :  si  quid  durius  ac- 
ciderit:  wenn  grössere  Gefahr  war, 
wenn  es  härter  (als  gewöhnlich) 
herging.  —  si  qui.  Qui  wird  nur 
nacli  ^cn  Goniunct.  */,  nisi,  ne,  num, 
sowohl  substantivisch,  als  adiecti- 
visch,  doch  meistens  adiectivisch 
gebraucht;  G.  13,  G  u.  9. 

7.  si  quo  erat  —  recipiendum, 
obgleich  man  nur  se  recipere  sagt, 
also  =  seinen  Rückzug  nehmen.  7. 
52,  1  :  sif^no  recipiendo  dato.  B.  C. 
3.  4G,  5:  quibus  ad  recipiendum, 
erat  es  imp  edim  en  io  fcran  t.  ( 1-:  n  n  i  u  s 
bei  Cic.  Tusc.  1.  44;  sepulcrum, 
quo  recipiat).  Anders*  schon  wegen 
des  Gegensatzes  3.  4,  4:  loci  relin- 
quendi  ac  sui  recipiendi  facultas 
dabatur.  —  iubis  equorum.  —  cur~ 
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49.  Uhi  cum  castris  sc  tenero  Caesar  intellexit,  nc  diutius 
commeatu  prohiIxTctur,  ullra  (?um  locuni,  ({{lo  in  loco  Goniiani 
consedtTant,  circitcr  passus  sexcenlos  al)  iis,    castris  idoneiini 

2  locuni  dclrgit,  acic(|uc  triplici  inslrucla  ad  cum  lociim  venit.  Pri- 
mam  et  sccundam  acicm  in  armis  esse,  tertiain  castra  munire 

3  iussit.  llic  locus  ab  hoste  circitcr  passus  scxccntos,  Uli  dictum 
est,  aheral.  Eo  circitcr  liominiim  niimcro  sedccim  milia  cxpcdita 
cum  omni  ct[uitatu  Ariovislus  riiisit,  ((uac  copiac  noslros  perlcr- 

4  rerent  et  mutiilione  proliiherenl.  iMIiilo  seciiis  Caesar,  ut  ante 
constitucrat,  diias  acies  liostcm  pidpulsare,  terliam  opus  perli- 

5  ccre  iussit.  iMunitis  castris  duas  il)i  lej^iones  rcliipiit  et  partcni 
auxili(uiim,  (jualtuor  rcli(pias  in  castra  maiora  reduxit. 

50.  ProxiuH)  die  iiislituto  suo  Caesar  e  castris  utrisque  co- 
pias    suas   eduxit   paulumque   a    maiorihus   castris   pro^^^ressus 

2  aciem  insiruxit,  hostibus  pugnandi  jiotestatem  l'ecit.  l]i)i  ne  tum 
ipiidem  eos  jirodire  intellexit,  circitcr  ineridiem  exercitum  in 
castra  reduxit.  Tum  deminn  Ariovistus  parlem  suarum  copiarum, 
(piae  castra  minora  op[)ii^'n<u'et,  misit.    Acriler  utriinipie  usijue 

3  ad  vesperum  j)Uj;naluin  est.    Solis  occasu  suas  co|)ias  Ariovistus 

4  nudtis  et  illalis  et  acceplis  vulneriluis  in  castra  reduxit.  (inm  ex 
captivis  «[uaereret  Caesar,  quam  ob  rem  Ariovistus  tiroelio  non 


snm,  di'V  beiden  Substant.  ffeiiiein- 
siiine  Genit.  miv  einmal  gesetzt. 

4t).  1 .  ultra  euin  locufn,  quo  in 
loco.  c.  H,  1.  Das  in  unniiltelbaier 
iNiihe  ninlmal  wiederlioUe  locus 
zei^t,  wie  C  dem  Stieben  nach 
Deutlichkeit  die  l\ii«'ksieht  auf  Eie- 
guiiz  opfert.  So  e.  4S,  1  Niermal 
castra.  —  triplici  acie  s.  B.  C. 
Iu'ieg;sw.  §  J4.  2. 

3.  sedecitn  iriilin  r.rpcriita,  wie  2. 
4,  5:  arniata  luilia  ccntufn;  verpl. 
ebend.  §  7.  5.  41>,  1  ;  also  der  zu 
luilia  };ehörif?e  Be^riH'  in  fjleiehein 
Casus,  \nc\\i  cvprditoruin,  wörllirli: 
IC»  S('bla{;l"ertige  Tausende.  i\ur 
einmal  der  Genitiv  4.  1,  4:  (juofau- 
nis  siiigula  inilia  arntatnrum  vdu- 
cnnt.  —  e.vpedila:  ohne  (lepiiek, 
also  sehiagfrrtij?.  2.  !'.),  2. 

50.  1.  instituto  suo:  nach  der 
bisherigen  Gewohnheit:  u(  facere 
if/stituararr'K — ^8,  3.  Der  blose 
Ablativ   ebenso    7.  24,  5.    2.   19,  2: 


consuctudine  sua.  0.  36,  1 :  pran- 
ceptis  Caesaris.  —  edu.rit  pauluw- 
(]ue  -  instruo'it,  potestatern  f'ecit. 
S.  zu  4(>,  1. 

2.  acriter  —  pu^natum  est. 
Dennoeli  und  obgleich  Ariovistus 
naeh  Gassius  Dio  3S.  4S  beinahe  das 
I^a^^er  einf^enommen  hiitle.  konnte 
Gaesar,  da  kein  entseheidend<*r  An- 
p;riir  mit  der  ganzen  Heeresmaeht 
gemacht  wurde,  fragen:  quam  ol) 
rem  proelio  non  dcccrturet,  warum 
er  keine  entscheidend«'  SchhicTmTe^ 
fere;  denn  das  bedeutet  dccn'taro, 
wenn  es  auch  die  besten  Schriftstel- 
ler mit  certure,  das  (laesar  nicht  hat, 
hin  und  wieder  gleichbe<leutend 
brauchen. 

3.  solis  occasu.  So  werden  häufig 
Verbalsubsfantiva,  die  an  sich  keine 
Zeil  bezeichnen,  als  Zeilangaben  im 
blossen  Ablativ  gebraucht,  gewöhn- 
lich ^^=  nach.  So  adventu.,  discessu. 
5.  54,  2.  7,  65,  5.  S.  zu  B.  G.  1. 
18,5. 
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decertaret     hanc  reperiebat  causam,  quod  apud  Germanos  ea 
ccmsueludo  essel,  ut  matreslamiliae  eorum  sortibus  et  vaticiuatio- 
nibus  declararent,  ulrum  proelium  committi  ex  usu  esset  necne- 
eas  ita  dicere:  non  esse  las  Germanos  superare,  si  ante  novam'  5 
lunam  proelio  contendissent.    - 

51.   Postridie  eins  diei  Caesar  praesidium  utrisque  castris 
qiiod  satis  esse  Visum  est,  reliquil,  omnis  alarios  in  conspectii 
lioslium  pro  caslris  minoribus  constituil,  quod  minus  mtiltitu- 
(Jine  nnlitum  leg.onartorum  pro  lioslium  numero  valebat    uL  ad 
speciem  alariis  uteretur;  ipse  Iripliei  inslrucla  acie  usque  ad  ca- 
stra hostium  accessil.     Tum  demum  necessario  Germani  suas  2 
copias  castris  eduxerunt  generatimque  constituerunt  paribusque 
intervidlis,  Ilarudes,  Marcomanos,  Triboces,  Van-iones,  Neme- 
les,  ^^edusios,  Suebos,  omnemque  aciem  suam  redis  et  carfis 
cu-cumdedeiunt,  ne  (|ua  spes  in  luga  relincpieretur.    Eo  mulieres  3 
imposuerunl,    (p,ae   in  proeli.mi  proliciscentes  jiassis  manibus 
llentes  imploi-abant,  ne  se  in  servitutem  Komanis  traderent. 

4.  sortibus  =  iXuvdiJ.oos^,    Ta- 

cit.  Germ.  e.  10:   flr^atn  /'ru^ife- 

rae  arbori  decisam  in  surculos  am- 

putant,  eosque  noiis  (Hünen?)  qui- 

busdufn  discrelos  .super  candidam 

res  fem  fernere  et  J'orfuifo  spar}>unt. 

Mox,  si  publice  consultetur,  .sacer- 

dos  cii'ifatis,  .sin  privatim,  ip.se  pa- 

ter  J'aniiliac  precatus  deos  coelum- 

que  suspiciens,    ter   singulos  tuUit 

sublatosque   secundum    impressarn 

ante  notam  inferprefatur.  Was  hier 
Amt  der  Priester  ist,  lässt  Caesar, 
der  iiberhaupt  keinen  Priesferstand 
bei  den  Germanen  erwähnt,  die 
Frauen  thun,  vefere  apud  Germa- 
nos viore,  quo  plerasque  f'emina- 
rum  J'afidicas  arbitrantur.  Tac 
Ilist.  4.  61. 

5.  ante  novam  lunam.  Warum 
konnte  es  nach  denj  \  orhergehen- 
dt'n  nicht  Sitte  und  Gesetz  —  jihn- 
ji«h  dem  bekannten  s|.art.Miischen, 
Mcrod.  6.  106  —  gewesen  sein,  vor 
'l/m  .Neumond  keine  Schlacht  zu 
liclern? 

Ol.  I.  omnis  alarios:  die  Hülfs- 
Inippen,  au.rilia,  stellte  er  in  con- 
specfu  hostium  so  auf,  dass  sie  ihm 
zur   Erregung  eines   Scheines,  als 


Maske  dienten:  ut  ad  specieni  alar. 
ut.,  weil  sie  Ariovist  lÜr  Legions- 
soldalen  halten,  also  glauben  musste, 
dass  Caes.  stärker  sei,  als  er  wirk- 
lich vNar. 

2.  necessario.   Flut.  Caes.  c.  19. 
7Tnonßo)Mg  notovuevog    ^{tv[ji€tai 
—  I'^tr/Qiaiye  xiu  nciQüV^vva  xcna- 
;'rcrT«s  Tioog    ooyrji'    iSiaym'iaa- 
o!h(i.    Nach  Cass.  Dio  38.  48  liess 
er  sich  durch  das  Glück  des  vori- 
gen   Tages   verleiten,   sich   um   die 
Weissagungen  nicht  mehr  zu  küm- 
mern. —    Gerjnani  suas  copias  — 
edujTcrunf.     Häufig    vorkommende, 
auch  bei  unsgew  öhnliche .iusdrucks- 
weise.    Die  copiae,  das  Obiect,  sind 
keine    anderen,    als    die    Germani 
selbst,  welche  in  ihrer  Gesammtheit 
als    handelnd    gedacht   werden,    so 
dass    also   das   Subiect  im    Ganzen 
oder    einem    Theile    nach  auch   als 
Obiect  erscheint.    5.  22,  2:  nosiri 
suos  —  reduj-erunt   5.  26,  3  u.  a. 
111.   Vergl.  auch  zu  2.  7,  3.  ~ gene- 

rafint  =  nach  ijtämmen,    Völker- 

Schäften.  '         " 


3.  eo  s.  z.  c.  42,  5.  —  passis  ma- 
uibjLsj  mit  ausgt'breiteten  Ariiieiu 
Geberdc  der   Flelienclenr'2.  13,  3. 
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52,   Caesar  singiilis  Icgionibus  sinjjjulos  logatos  et  quaesto- 

2  rem  praelecil,  Uli  eos  testes  siiae  ([uisijue  virlulis  liaberel;  i[)se  a 
dexlro  cornu,  quod  eam  parlem  niinlme  linnani  hostiuni  esse 

3  aniniadverleial,  proelium  commisit.  lla  noslri  acriter  in  hosles 
signo  (lato  imix^tiim  recerunt,  ilacjue  hostes  repenle  celerilercjue 
procurrerunt,  nt  spalium  pila  in  hosles  conieiendi  non  darelnr. 

4  Hciectis  pilis  comniinus  gladiis  pugnatum  esl.  At  Gerniaiii  cele- 
riter  ex  consuetudine  siia  plialange  facta  irnpeUis  gladioruin  ex- 

5  ceperiint.  Keperti  sunt  eom[)lures  noslri  milites,  (pii  in  plialangas 
insilirent  et  sciita  manibus  revellereiit  et  de  supero  vuliierarcnl. 

G  Cum  hoslium  aeies  a  sinistro  rornu  pulsa  ahpie  in  fugam  cuu- 
versa  esset,  a  dexlro  cornu  vehementer  midlituthne  suorimi  no- 

7  stram  acienj  premebant.  Id  cum  animadverlisset  Publius  Crassiis 
adulescens,  (|ui  eipiitalui  praeerat,  quod  expedilior  erat  quam  ii, 


7.  47,  5.  B.  C.  3.  98,  2,  nicht  passis 
crifiibus  (7.  48,  3),  was  Ausdruck 
der  Trauer  und  Verzweillung  nach 
geschehenem  Unglück  wäre. 

52.  1.  svify^ulis  U'^ionihns  etc. 
Von  sein«!n  (>  Legionen  stelUe  er 
5  unter  das  Co:nmando  je  eines  Le- 
gaten, die  ^sechste,  die  er  sonst  wohl 
selbst  unmittelbar  befehligte,  unter 
das  des  Ouaestor,  indem  er  das 
(ianze  leitete.  Der  (Jiiaestor  war 
eigentlich  nur  Civil-  und  Finanzbe- 
aniter  der  i*rovinz,  wurde  aber  zu- 
weilen auch  zu  solchen  Eunctionen 
verwendet.  Vergl.  bes.  5.  25,  5: 
ab  otunib'is  Ic^atis  quaestoreque^ 
quihus  h^iofies  tradideral .,  vertior 
[actus  e.v/,  und  ebendas.  c.  24,  3: 
his  (leifiornbi/s)  M.  Crassuin  quac- 
stnvern  et  —  tegatos  praej'evit.  S. 
B.  C.  Kriegsw.  §  18. 

2.  a  (Icxtvo  cornu,  näml.  seines 
Heeres;  über  a  s.  1,  5.  —  eam  par- 
teni  =  den  »lem  de.rtnnn  cornu  der 
Römer  gegenüber  stehenden  linken 
Flügel  der  Eeinde.  —  itaque  =  et 
ita. 

4.  p/talun^e  facta  ,  e.  24,  5.  Da 
Caesar  hier  nur  die  Art  der  Auf- 
stellung, die  Phalanx  fo  rm,  be- 
zeichnen will,  setzt  er  den  Singular, 
während  unten  §  5,  wo  er  die  ein- 
zelnen   phalan^es    der    generathn 


aufgestellten  Cermanen  meint,  der 
Plural  nÖthig  ist.  —  ///  phulan^ns^ 
d.  i.  auf  die  dachartig  über  die 
Ki>|)fe  gehaltenen  Schilde,  während 
das  erste  Glied  dicht  geschlossen 
Schild  an  Schild  setzend  sich  von 
vorne  deckt. 

5.  cornplures  nostri  inilitcs  = 
cowplures  inUite.s,  qui  noslri  ej'unt, 
nicht  =  complures  nostrorum  mi- 
fituni.  Denn  im  Lat.  steht  bei  Zahl- 
wiirtern  u.  partitiven  Adiect.  (viele, 
wenige,  keine),  wenn  keine  Tliei- 
lung,  sondern  die  Anzahl  des  (ian- 
zen  bezeichnet  werden  soll ,  das 
Pron.  possess.  in  gleichem  (]asus. 
7.  47,  7:  tres  suos  nactus  manipu- 
lares.  4.  12,  2.  B.  C.  1.  40,  4.  3. 
2S,  1  :  nostrae  nuves  Huae  =  duae 
naves,  qvae  nostrae  erant.  —  de 
supei'o,  'von  oben.'  desu per  gehört 
wohl  nur  den  DichtJ'rn  und  den  Hi- 
storikern nach  Caes. 

(>.  a  sinistro  cornu  —  a  dextro, 
niimlich  der  Germanen. 

7.  P.  Crassus,  Sohn  des  Trium- 
vir  (nicht  zu  verwechseln  mit  sei- 
nem Bruder  iMarcus  Crassus,  der 
Quaeslor  war  5.  24,  3).  Er  ist  einer 
von  denen,  die  (].  ausser  den  Lega- 
ten mit  verschiedenen  (Kommandos 
beauftragt  (s.  3.  7,2.  3.  27).  S.  Einl. 
p.  3((.  Er  liel  mit  seinem  Vater  im 
Partherkriege.      Durch   adulescens 


i\\\\  inter  aciem  versabanlur,  tertiam  aciem  Jaborantibus  nostris 
subsidio  misit.  ^ 

53.   Ita  proelium  restitutum  est,  atque  omnes  hostes  terga 
verterunt  neque  prius  fugere  destiterunt,  quam  ad  Humen  Rhe- 
num  miha  passuum  ex  eo  Joco  circiter  quinquaginla  pervenerunt. 
Ibi  perpauci  aut  viribus  confisi  tranare  contenderunt  aut  Jintribus  2 
inventis  sibi  sahitem  repererunt.  In  his  fuit  Ariovistus,  qui  navi-  a 
culam  deligatam  ad  ripam  nactus  ea  profugit:  rehquos  omnes 
equilalu  conseculi  noslri  interfecerunL    Duae  fuerunt  Ariovisti  4 
uxores,  una  Sueba  natione,  quam  domo  secum  duxerat,  altera 
Norica,  regis  Vorcionis  soror,  quam  in  Gallia  duxerat  a  fratre 
missam:  utraeque  in  ea  fuga  perierunt.   Duae  filiae  harum,  altera 


wird,  wie  häufig,  der  Sohn  vom  Va- 
ter unterschieden. 

Do.  1.  omnes  hostes  ter^a  rer- 
terunt.     'Nach    ihrer   Sitte    hatten 
die  Barbaren  Alles  auf  einen  Wurf 
gesetzt;    sie   kannten    kein   Sparen 
der  Kräfte,   keine  Eintheilung,  als 
nach  Völkern;  zum  Rückhalte  die- 
nen, während  die  Brüder  bluteten, 
würde     sie     mit     unauslöschlicher 
Schande  bedeckt  haben.'    Drumann 
III,  p.  252. —  milia  passuum  —  quin- 
quaginla.    Die  einzige  Andeutung, 
um      ungefähr     die      Gegend      des 
Schlachtfelds    zu    bestimmen.     Die 
Handschr.     haben    aber    sämmtlich 
quinque,  was  Göler  p.  54  für  richtig 
hält.  Derselbe  versetzt  das  Schlacht- 
feld  in    die  .Nähe  von  Cernay,  im 
oberen  Elsass,  und  nimmt  an,  dass 
die  Germanen  nach  der  ///,  damals 
einem  Arm  des  Rheins,  dem  galli- 
schen Rhein,  geflohen  und  bei  Mühl- 
hausen übergegangen  seien.    Napo- 
leon verlegt  das  Schlachtfeld  in  die 
Gegend   von    Beifort  (Befort)  am 
östlichen  Abhänge  der  Vogesen. 

2.  lintribus  inventis  sibi  sal.  re- 
pererunt. In  inventis  repererunt  ist 
keine  der  Einfachheit  Caesars  unan- 
gemessene Absichtlichkeit  zu  su- 
chen: durch  die  zufällig  angetrof- 
fenen Kähne  fanden  sie  für  sich 
Rettung,  während  die  Anderen  ura- 
l^araen.   (Liv.  25.  7, 11:  aditum  sibi 

Caesar  I.  3.  Aufl. 


ad  obsides  Tarentinos  invenit.) 

3.  profugit.  Er  scheint  bald  dar- 
auf gestorben  zu  sein :  5.  29,  3.  — 
eqm'tatu  consecuti  nostri:  s.  zu  51, 
2.  consequi  =  einholen.  B.  C.  1. 
15,  3. 

4.  duae  —  uxores.  Tacit.  Germ, 
c.  18:  prope  soli  barbarorum  sin- 
gulis  uxoribus  contenti  sunt,  eX' 
ceptis  admodum  paucis,  qui —  ob 
n  obilitat  em  plurirnis  nuptiis  am- 
biuntur  (zur  Ehe  begehrt  wer- 
den); so  war  ihm  die  zweite  Frau 
von   ihrem   Bruder   zugeschickt. 

—  utraeque  von   zwei   Einzelnen 
bei    Caesar    nur  hier  [B.  C.  2.  6,  5 
liesst  man  jetzt  utraque],  aber  hin 
und  wieder  bei  den  besten  Schrift- 
stellern, auch  Cicero,  z.  B.  pr.  Lig. 
12,  35:   utrisque  his  von  zwei  Brü- 
dern ;  ad  Farn.  8.  11:  utraeque  uxo- 
res perierunt.  (Nipperd.  Nep.,  Timol. 
2,  2.)  Zu  vergleichen  ist  unser  'alle 
beide.*  —  duae  ßliae  —  altera  —  al- 
tera.   Das  Ganze,  wie  oft,  mit  der        / 
nachfolgenden,  das  Subiect  in  seine  J^/' 
Hestandtheile  auflösenden  Einthei- 
lung in  gleichem  Casus.  B.C.  3. 108,4:  ^ 
tabulae,  ynde  erant  allatae,  alterae 

—  proferebantur.  Liv.  24.  21 :  mul- 
titudo,  pars  procurrit,  pars  stat. 
Dass  die  Theilungsworte  altera  — 
altera  den  Numerus  des  Verbi  be- 
stimmen müssen  ,  hat  duae  ßliae 
fälschlich  für  einen  INom.  absei, 
halten, lassen. 
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5  occisa,  altera  capta  est.  Gaius  Valerius  Procillus,  cum  acustodibus 
in  fuga  trinis  catenis  vinctus  traheretur,  in  ipsiini  Caesareni  ho- 

6  stis  equitatu  persequentern  ineidil.  Quae  quidein  res  Caosari  non 
minorem  quam  ipsa  victoria  voluptatem  altulit,  quod  hominem 
honeslissimum  provinciao  Galliae,  suum  familiärem  et  hospitem, 
ereptum  e  manibus  hoslium  silii  restitutum  videLat,  neque  eins 
calamilate  de  tanta  voluptate  et  gralulatione  quiciiuam  Fortuna 

7  deminueral.  Is  se  praesente  de  se  ter  sortihus  consultum  dicebat, 
utrum  igni  slatim  necaretur,  an  in  aliud  tempus  reservaretur : 

8  sortium  beneficio  se  esse  incoluniL'U.  Item  M.  Metius  repertus 
et  ad  eum  reduclus  est. 

54.  Hoc  proelio  trans  Rbenum  nuntiato  Suebi,  qui  ad  ripas 
Rheni  venerant,  domum  reverti  coeperunt;  quos  Ubii,  cjui  pro- 
ximi  JUicnum  incolunt,  i)erterritos  insecuti  magnum  ex  bis  nu- 

2  merun)  (»cciderunt.  Caesar  una  aestate  duobus  maximis  bellis 
coniectis  malurius  paulo,  cpiam  tempus  anni  postulabat,  in  lii- 
beriia  in  Sequanos  exercitum  deduxit;  bibernis  Labienum  prae- 

3  jjosuit;  ii>se  in  citeriorem  Galliam  ad  conventus  agendos  profe- 
ctus  est.       > 


V 


5.  Procillus  u.  §  8  }fetius  s.  47, 
4.  —  trinis  catenis ^  weil  catena 
meist  im  Plural  gebraucht  wird. 
Auch  sonst  wird  trini  =  dreifach 
gebraucht:  triiia  subsidia  B.  Alex. 
37,  4.  noniina  Ovid.  Fast  (>.  210. 
Konnte  auch  ternis  stehen? 

6.  calamitate:  der  To^^  der,  wenn 
er  eingetreten  wäre,  einen'Theil  der 
Freude  am  Sieg  hinweggenommen 
hätte.  —  ^ratulatio:  Beglückwün- 
sch ung,  Freude  über  eigejuc^  Glück, 
wie  sihi  ^räTJirärfJodvv  auch  t^ra- 
tulari  allein)  'sich  Freuen'  heisst. 
Cic.  p.  Mur.  40,  SU:  ne  —  Murenae 
recentcm  ^ratulntionem  nova  la- 
mentatinne  nhrvotis. 

7.  ter:  heilige  Zahl.  S.  die  zu 
50,  4  angeführte  Stelle  Tac.  Ger- 
man.  10.  —  sortihus:  50,  4. 

54.  1.  quos  —  e.r  his :  s.  zu  c. 
12,  3. 

3.  ad  conventus  a^endns  ,  um 
Gerichtstag  zu  halten',  Geschäft 
der  Proconsuln,  die,  iiameritlich  im 
Winter  (Cic.  ad  Attic.  5.  14.    Liv. 


34.  48)  an  bestimmten  Orten  diese 
Tage  ausschrieben  (indicere  conv.). 
Uebrigens  war  wohl  für  Caesar 
der  wichtigere  Grund ,  Bom  und 
den  dortigen  N'orgängen  näher  zu 
sein. 

'Die  Frage,  ob  Gallien  eine  deut- 
sche oder  römische  Provinz  werden 
sollte,  war  auf  Jahrhunderte  ent- 
schieden ;  erst  nach  der  Zerstörung 
des  weströmischen  Reichs  konnten 
die  Germanier  sich  seiner  bemäch- 
tigen. In  ihrer  äusseren  Geschichte 
reihte  sich  Caesars  Mame  an  den 
Namen  des  Marius;  bis  dahin  als 
Feldhei  r  kaum  erwähnt,  hatte  er 
in  wenigen  Monaten  zwei  Völker- 
kriege geendigt,  die  Provinz,  Ita- 
lien, vielleicht  Bom  selbst  gerettet 
und  die  Schranken  des  Freien  Gal- 
lieru  dur<*librochen  ,  auf  dessen  Ge- 
biete seine  Truppen,  ehe  noch  die 
Jahreszeit  <'s  erforderte,  im  Lan<le 
der  Scquaner  die  Winterquartiere 
bezogen.'  Drumann  III.  p.  252.  S. 
Mommsen  K.  G.  3.  242. 


C.  ILILII  CAESARIS 

DE 

n   E   L   L   0     GALLICO 

COMMENTARIUS  SECUNDÜS. 


1.  f  um  esset  Caesar  in  citeriore  Gallia,  ita  uli  supra  de- 
monstravimus,  crebri  ad  eum  rumores  alTerebantur,  litterisque 
Item  Labieni  certior  liebat  omnes  ßelgas,  quam  tertiam  esse  Gal- 
bae  parlem  dixeramus,  contra  populum  Romanum  coniurare 
obsidesque  mter  se  darc.  [toniurandi  bas  esse  causas:  primum  2 
quod  vererentur,  ne  onmi  pacata  Gallia  ad  eos  exercitus  noster 
adducerelur;  demde,  quod  ab  nonnullis  Gallis  sollicitarentur,  par-  3 
lim  qui,  ut  Germanos  diutius  in  Gallia  versari  noluerant,  ita  po- 


Zweites   Jahr  des  Kriegs,  57  v. 
Chr.    Feldzug    gegen    die   Belgier: 
lonp^e    longeque     cruentior    pugna 
Bel^arum,  quippe  pro  libertate  pu- 
guanlimn  Flor.  3.  10,4.  Caes.  hatte 
durch  die  beiden  Kriege  des  ersten 
Jahres    sich   bereits    eine    einfluss- 
reiche Stellung  in  Gallien  begrün- 
det, und  den  bedeutendsten  Völkern 
des  keltischen  Gallien  stand  die  rö- 
mische   Herrschaft    drohend    nahe. 
Dies    erregte,   zumal    nach    Errich- 
tung der  Winterquartiere  im  freien 
Gallien,    Besorgni.ss    und   Verdacht 
besonders  bei  den  durch  ihre  Tapfer- 
keit ausgezeichneten  Belgiern. 

Li.  quam  —  dixeramus:  1.  1. 
quam,  nicht  quos,  mit  Beziehung  des 
Helat.  auf  das  folgende  Prädicats- 
substant.  s.  zu  1.  3Ö,  1.  —  dixera- 


mus.  Eigeothüralicher  Gebrauch  des 
Plusquamperf. ,  durch   welches  der 
erklärende    Zwischensatz    mit    der 
ganzen  Erzählung  wie  ein   voraus- 
gegangenes historisches  Factum  in 
Verbindung  gebracht  wird.    Deut- 
licher  4.    27,  2:    Commius   venit, 
quem  supra  demonstraveram  a  Cae- 
sar e  praemissum ,  ganz  wie:  quem 
Caesar  praemiserat;  vergl.  2.  24,1. 
28,1.  — contra  p.  li.  coniurare.  In 
acht   römischer   Weise   heisst  eine 
Verbindung     zur      Wahrung     der 
Selbstständigkeit  (wie  er  selbst  an- 
giebt:  quod  vererentur,  ne  —  addu- 
cerelur) eine  Verschwörung  gegen 
das  röm.  Volk.   Einl.  p.  22. 

2.  ad  eos,  s.  zu  1.  6,  3.   11,  3.  — 
pacata,  1 .  6,  2. 

3.  partim  qui  —  siudefjant  — 
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j)uli  Koinani  ext-rcilum  hiemare  at([iie  invcterascere  in  Gallia 
molesle  ferehaiit,  parliin  (|ui  mobililate  et  levitate  animi  novis 
4  imperiis  sludt'baiit,  ab  noiinullis  ctiam,  quod  in  Gallia  a  poten- 
tioribus  aUpic  iis,  qui  a<l  conduceiulos  boniines  facullatos  liabe- 
l)aiit,  volgo  ivgna  occiipabantur,  qui  minus  Tacilc  eam  rem  im- 
periü  nostro  consequi  poterant. 

2.  Ilis  nunlils  lilterisque  commolus  Caesar  duas  legiones 
in  cileriore  (iallia  novas  conscripsit  et  inita  aestate,  in  interiorem 

2  (ialliam  qui  deduceret,  Quintum  Pedium  legalum  misit.  Ipse, 
cum  primum  pabuli   copia   esse  inciperel,  ad  exercilum  venit. 

3  Dat  negotium  Senonibus  reliquiscpie  Gallis,  qui  linitimi  Belgis 
erant,  Uli  ea ,  <|uae  apud  eos  gerantur,  cognoscant  seipie  de  bis 

4  rebus  certiorem  laciant.  Ili  constanter  omnes  nuntiaverunt  ma- 
nus  cogi,  exereilum  in  unum  locum  conduci.    Tum  vero  dubilan- 

5  dum  non  existimavit,  quin  ad  eos  proliriscerelur.  He  frumentaria 
comparala  castra  movet  diebus([ue  circiter  quindecim  ad  lines 
IJeigarum  pervenit. 


potmumt:  Aulzahlung  der  verschie- 
deueit  iie\v«'j,'j;riinile  des  AulVie- 
};eliis  {soUivitare),  die  Caesar  nicht 
mehr  als  Inhalt  der  (jeriichte,  son- 
dern als  thatsiiehluh  Bekanntes  hin- 
zulÜj;t.  partim  —  partim  qui  (^= 
theils  solchen,  welche)  l^inlhei- 
lunj^  der  nonnulli:  mit  ab  fwft/udlis 
eh'mn  (seil,  snllicitarenfur,  oder  da 
die  indirecte  Hede  einmal  verlassen 
ist,  sollicitatjantuv)  wird  eine  neue 
Classe  anpefiihrt,  daher  nicht  mit 
partim  qui  fortgefahren  werden 
konnte.  —  novis  ijnperiis  studebant. 
Sie  strehten  also  nicht  nach  Frei- 
heit, sondern  wollten,  um  nur  die 
Fremdherrschaft  los  zu  werden, lie- 
ber Galliern  unterworfen  sein,  wie 
die  Hiiduer  1.  17,3:  Gallorum  quam 
Roman or um  impen'a  praoferre. 

4.  conducere  =  in  Sold  nehmen, 
nicht  =  cogere,  wie  sonst  bei  Caes. 
—  impciio  nostro  1.  18,  9. 

2«  1.  duas  U'^iones  conscripsit 
die  13.  u.  14.  Leg.;  er  hatte  nun  S  Le- 
gionen. —  inita  arstate.  So  C.  öfter 
(also  aestas  initur,  nicht/////),  nir- 
gends das  gewiihnliche  incunte  ae- 
state.    Caes.    schickt   dea  Legalen 


mit  den  Legionen  mit  Beginn  der 
milderen  Jahreszeit  voraus;  er 
selbst  folgt  spliter  nach,  da  er  die 
Fxpedition  nicht  eher  unternehmen 
konnte,  als  bis  die  Legionen  verei- 
nigt waren  und  V  orrath  von  Futter 
vorhanden  zu  sein  anling:  cum  pri- 
mum pab.  cop.  esse  in'ciperetj 
allerdings  Zeitbestimmung,  die  aber 
zugleich  einen  (>rund  in  sich 
schliesst,  daher  der  (^)niunct.  Cic. 
IMiil.  3.  2:  Caes.  tum  ^  cum  majci- 
me  Juror  arderei  ^intonii,  exerci- 
tum  comparavit.  —  in  interiorem 
Gallium:  in  das  Innere  Galliens,  wo 
sich  die  Heere  versammeln  sollten, 
nii'ht  — -  in  ulteriorcm  Galliamy 
worunter  C.  die  Provinz  versteht 
(1.7,1.  10,3),  in  die  er,  wenn 
auch  der  Weg  durch  sie  führte,  die 
Legionen  gewiss  nicht  deducere 
sollte. 

4.  quin,  obgleich  dubitare  hier 
'anstehen,  Bedenken  tragen'  heisst. 
B.  C.  3.  37,  2.  Cic.  pro  Sull.  c.  2: 
non  dubilasse ,  quin  defendii'et. 
Vgl.  B.  G.  3.  23,  7:  non  cunvtan- 
dum  p.ri.sfiwavif,  quin.  —  Caesar 
befolgt  auch  hijT  seinen  Grundsatz, 
der  ihm  so  oft  die  grössten  Erfolge 


n.  1—4. 
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8.  Eo  cum  de  improviso  celeriusque  omni  opinione  venis- 
set,  Remi,  qui  proximi  Galliae  ex  Belgis  sunt,  ad  eum  legatos 
Iccium  et  Andecomborium,  primos  civitatis,  miserunt,  qui  dice-  2 
rent  se  suaque  om'nia  in  fidem  atque  in  potestatem  populi  Ro- 
mani  permittere,  neque  se  cum  Belgis  reliquis  consensisse  neque 
contra  poi)ulum  Romanum  coniurasse,  paratosque  esse  et  obsi-  3 
des  dare  et  imperata  facere  et  oppidis  recipere  et  frumento  cete- 
risijue  rebus  iuvare;  reliquos  omnes  ßelgas  in  armis  esse,  Ger-  4 
manoscjue,  qui  eis  Rbenum  incolant,  sese  cum  bis  coniunxisse, 
tantumqiic  esse  eorum  omnium  furorem,  ut  ne  Suessiones  qui-  5 
dem,  l'ratres  consanguineosque  suos,  qui  eodem  iure  et  isdem 
legibus  utantur,   unum    imperiinn   unumque  magistratum   cum 
ipsis  babeant,  deterrere  potuerint,  (|uin  cum  bis  consentirent. 

4.  Cum  ab  bis  quaereret,  quae  civitates  quanlaeque  in  ar- 
mis essent  et  quid  in  I>ello  possent,  sie  reperiebat:  plerosque 
Helgas  esse  ortos  ab  Germanis  Rlienumque  antiquitus  traductos 
propter  loci  fertiiilatem  ibi  consedisse  Gallosque,  qui  ea  loca  in- 
colerent,  expulisse  solosque  esse,  (|ui  patrum  nostrorum  memo-  2 
ria  omni  Gallia  vexata  Teutonos  Cimbrosque  intra  fines  suos  in- 
gredi  probibuerint;  qua  ex  re  fieri,  uti  earum  rerum  memoria  3 
magnam  sibi  auctoritatem  magnosque  spiritus  in  re  militari  su- 
merent.    De  numero  eorum  omnia  se  babere  explorata  Remi  4 

sicherte,  seinen  Feinden  immer  zu- 
vorzukommen, 

3.  1.  proa-imi  Galliae  von  der 
Seite  nämlich,  von  welcher  Caesar 
kam.  ex  ßcl^is  =  inter  ßelgas. 

2.  se  suaque  omnia  permittere 
mit  Auslassung  des  Subiectsaccus. 
se  aus  naheliegendem  Grunde,  c.  31, 
3.  5.  20,  2.  7.  bl),  1 :  demonstrat  se 
Ulis  ojlj'ei're;  vergl.  zu  6.  40,  0. 

3.  paratos  esse  dare:  s.  zu  I. 
44,  4.  —  imperata  facere,  häufig 
vorkommende  Formel  ==  sese  dede- 
re  und  mit  diesem  verbunden  5.  2Ö, 
2.  B.  C.  1.  60,  1:  mitlunt  legatos 
seseque  imperata  facluros  pollicen- 
tur.  Das  Obiect  zu  recipere  und 
///rare  versteht  sich  von  selbst,  da 
die  Worte  an  C.  gerichtet  sind. 

4.  Germanos.  S.  c.  4,  10. 

5.  Juror  'blinde,  wahnsinnige 
Leidenschaft',  wofür  die  Hemer  die 
Freiheitsliebe  der  Belgier  halten.  — 


isdem  =  nsdem  wie  1.  31,1.  — 
utantur  —  fiabcant  Das  Asynde- 
ton hat  in  der  rhetorischen  Hervor- 
hebung des  engen  Verhältnisses, 
das  ihnen  dennoch  keinen  Kinfluss 
gestattet,  seinen  Grund. 

4«  1.  sie  repenebat,  nicht  haec^ 
also  absolut  gebraucht  (=  sie  re- 
spondebatur:  so  oft  er  fragte),  wie 
1 .  1 3,  () :  ita  didicisse.  —  ortos  ab 
Germmiis.  S   Einl.  p.  20. 

2.  omni  Gallia:  das  ganze  übrige 
Gallien,  dem  sie  sich  gegenüber 
stellen,  nicht  blos  das  celtische; 
denn  bekanntlich  wurde  auch  die 
Provinz  und  (nach  Liv.  Kp.  07) 
Aquitanien  verwüstet.  —  lieber 
Teutoni  s.  1 .  33,  4.  —  ingredi  pro- 
hibuerint.  Caes,  verbindet  prohibe- 
re  nie  m\i  quominus.  sondern  im- 
mer mit  dem  einfachen  Infin.  oder 
dem  Accus,  c.  Inf.  P^benso  mit  we- 
nigen Ausnahmen  Cicero  und  Livius. 

3.  mafrnos  spiritus:  1.  33,  5. 
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tlicebant,  propterea  quod  propinquilatibus  affinitatibusque  con- 
iuncti,    quanlam   (|uisque  mullitudinem  in  communi  Belgarum 

5  ronciliü  ad  id  l)ellurn  pollicitus  sit,  cognoverint.  Plurinium  inter 
♦M)S  Hellovacos  et  virlute  et  auctoritate  et  honiinuni  nuinero  va- 
lere:  hos  [)üsse  conlicere  arniala  niilia  centuin;  pollicitus  ex  eo 
immcro  elecla   sexaginla,  totius  belli   iniperium   sibi  postularo. 

6  Suessioiies  suos  esse  linitiinos;  latii^sinios  feracissimosque  agros 

7  jiossidere.  Apud  eos  i'iiisse  regem  nostra  etiam  memoria  Divitia- 
cum,  totius  Galliae  potentissimum,  (|ui  cum  magnae  partis  barum 
regionum,  tum  etiam  llritanniae  imperium  obtinuerit:  nunc  esse 
regem  (ialham :  ad  hunc  propter  iustitiam  prudentiamque  suam 
totius  belli  summam  omnium  volunlate  deferri;   oppida  habere 

8  numero  xn,  poUiceri  milia  armala  quinijuaginta;  totidem  INervios, 
qui   maxime   feri  inter   ipsos    haboantur  longissimeque  absint; 

9  quindecim  nulia  Atrebates,  Amhianos  decem  milia,  Morinos  xxv 
miha,  Menapios  vn  milia,  Caletos  x  milia,  Veliocasses  et  Viro- 

10  manduos  totidem,  Aduatucos  decem  et  novem  milia;  Condrusos, 
Eburones,  Caeroesos,  Paenianos,  qui  uno  nomine  Gennani  ap- 
pellantur,  arbitrari  ad  xi.  milia. 

5,  Caesar  Ilemos  cohortatus  liberalilerque  oralione  prose- 
cutus  omnem  senatum  ad  se  convenire  principumque  liberos 
obsides  ad  se  adduci   iussil.    Quae  omnia  ab  bis  diligenter  ad 


4.  quüque  entweder  jeder  Ab- 
{^esandle  der  einzelnen  \  iilker  oder 
=  quaeque  pars  Belgarum,  wie  e. 
10,  4:  domum  suam  quennque  re- 
verti  von  den  vereinigten  \  ölkern. 
—  dieehanl  —  cogjioverhtt^  der 
sehon  öfter  erwähnte  Wechsel  der 
Tempora, 

5.  annata  milia.  S.  1.  49,  3.  — 
conßcere:  zusammenbringen . 

5.  pollicitos  —  postulare.  Da 
sie  die  grösste  Kriegsmacht  zu  stel- 
len versprachen,  wollten  sie  auch 
denOberbelehl.  Das  Versprechen  ist 
also  der  (irund  ihrer  Forderung. 
Daher  ist  pollicitos  nicht  als  Appo- 
sition zum  \  orhergehendcn  zu  zie- 
ben  (posse  conßcere,  pollicitos), 
noch  zu  schreiben  pollicitos  (sc.  es- 
se) totius  que  —  pnstulave. 

8.  longissimeque  absint.  \N  enig- 
stens  die  an  den  äussersten  nördli- 
chen Grenzen  wohnenden  ,  da  das 
Gebiet  der  INerv.  sehr  ausgedehnt 


war  und  sich  bis  an  den  Ocean  er- 
streckte. Diese  Entlegenheit  ist 
auch  der  (irund  ihrer  Wildheit  (1. 
1,  3);  vgl.  2.  15. 

10.  Ger?nani:  s.  c.  3,  4.  6.  32,  1. 
—  appellantur  als  erklärender  Zu- 
satz des  Schriftstellers,  also  nicht 
als  zu  dem  («edankenk reise  der 
Sj)rechenden  gehörig  gefasst.  An- 
ders war  das  Verhiiltniss  c.  3,  4: 
Germanosque ,  qui  eis  lihenum  in- 
colerent;  s.  3,  2, 1;  quam  —  coticesse- 
rat.  —  arbitrari  niiml.  se,  die  He- 
mer. 

5.  1.  liberaliter  orationc  prosc- 
qui:  freundlich,  gütig  (4.  IS,  3)  zu- 
reden, wie  vej'bis,  laudibus,  jniseri- 
cordia,  beneßciis  prosequi,  eigent- 
lich =  begleiten.  —  senatum,  mit 
l  ebertragung  eines  römischen  Sa- 
mens auf  ein  fremdes  Verhiiltniss. 
c.  28,  1;  senatores  der  iNervier,  1. 
31,6. —  ad  diem  'auf  den  (bestimm- 
ten) Tag.'   5.  1,  8:  arf  certam  diem. 


II.    4  —  6. 
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diem  facta  sunt.   Ipse  Divitiacum  Haeduum  magnopere  cohorta-  2 
lus  docet,  quanto  opere  rei  publicae  communisque  salutis  inter- 
sit  manus  hostium  dislineri,  ne  cum  tanta  multitudine  uno  tem- 
pore contligendum  sit.    Id  lieri  posse,  si  suas  copias  Haedui  in  3 
lines  liellovacorum  inlroduxerint  et  eorum  agros  populari  coe- 
perint.    His  mandatis  eum  ab  se  dimiltit.    Postquam  omnes  Bei-  4 
garum  copias  in  unum  locum  coactas  ad  se  venire  vidit  neque 
iam  longe  abesse  ab  iis,  quos  miserat,  exploratoribus  et  ab  Re- 
mis cognovit,  flumen  Axonam,  quod  est  in  extremis  Remorum 
linibus,  exercitum   traducere  maturavit  atque  ibi  castra  posuit. 
(Juae  res  et  latus  unum  castrorum  ripis  lluminis  muniebat  et  5 
post  eum  quae  essent,  tuta  ab  hostibus  reddebat  et,  commeatus 
ab  Remis  reli(|uisque  civitatibus  ut  sine  pericido  ad  eum  portari 
possent,  efficiebat.    In  eo  tlumine  pons  erat.   Ibi  praesidium  ponit  6 
et  in  altera  parle  fhiminis  Q.  Titurium  8a!)inum  legatum  cum 
sex  cohorlibus  relinquit;  castra  in  altitudinem  pedum  xii  vallo 
lossaque  duodeviginti  pedum  munire  iubet. 

6.  Ab  liis  castris  oppidum  Remorum  nomine  Bibrax  aberat 
milia  passuum  octo.    Id  ex  itinere  magno  impetu  Belgae  oppu- 


2.  communisque  salutis  nämlich 
der  Römer  und  Iläduer,  eine  wohl 
berechnete  Wendung,  als  ob  das 
Interesse  der  Römer  und  Iläduer 
ein  und  dasselbe  wäre.  Da  com- 
munis  salus  das  ist,  wozu  an  der 
Trennung  der  Feinde  gelegen  ist, 
könnte  man  ad  c.  sahitem  erwarten 
(z.B.  viagni  ad  honorem  meum  iji- 
terest),  doch  steht  auch  so  der  Ge- 
nit.  =  es  ist  von  Wichtigkeit  Tur 
— .  Cic.  Farn.  4,  10:  multum  inter- 
est  rei  familiaris  tuae^  te  venire. 

4.  ad  se.  Der  Begriff  der  Annä- 
herung herrscht  vor,  auch  wo  ad  = 
advcrsus  zu  stehen  seheint.  —  17- 
dit  ==  intellexit,  eben  auch  durch 
die  exploratores.  —  castra  ponit, 
auf  dem  nördlichen  Ufer  der  Axona 
(.\isne) '  bei  dem  heutigen  Dorfe  Ber- 
ry  au  Bac  an  der  Strasse,  welche 
von  Rheiras  nach  Laon  führt'  Gö- 
1er  S.  59. 

5.  quae  res:  die  Aufstellung  des 
Lagers  auf  jenem  Punkte  =  diese 
Stellung.  Geläuiiger  wäre  qua  re 
muniebatur.  —  muniebat  1.  38,  3. 
Auch  die  übrigen  hnperf.  stehen  in 


Beziehung  auf  die  Dauer  des  Lagers. 
—  post  eum  quae  essent,  tut.  redd. 
=  sicherte  ihm  den  Rücken.  Der- 
gleichen Umschreibungen  eines  Be- 
griffs nehmen,  da  ihnen  eine  Vor- 
stellung zum  Grunde  liegt,  sehr 
häufig  den  Coniunctiv  an. 

(>.    in  altera  parte  fl.    d.  i.    auf 
dem     linken    Ufer.    —      fossaque 
duodeviginti  pedum   näral.   breit, 
woran  ,     als    das  Wesentliche    bei 
Befestigungsgräben,  immer  zu  den- 
ken   ist,    wenn   C,    wie    meisten- 
theils     geschieht ,     die    Dimension 
nicht  angiebt.     S.  B.  C.  Kriegswe- 
sen §  30.   —    munire  iubet ,    der 
einfache  Inf.   öfter   bei  C.  5.  33,  3. 
34,  1.  B.C.  1.  61,4.2.25,  6.3.65, 
4.    Der  Subiectsaccus.  fehlt,  wenn 
das  Subiect,  das  handeln  soll,  sich 
aus  der  Sache  selbst  ergiebt  {mili- 
tes),   oder  eine   bestimmte  Person 
überhaupt  nicht  bezeichnet  werden 
soll  =  man.    Steht  ein  Obiectsacc. 
dabei, so  ist  allerdings  der  Acc. c.  Inf. 
(also  castra  muniri)  gewöhnlicher. 
Zumpt.§G17.  Madvig§3ü0.Anm.3. 

6«    1.   ex  itinere:   1.  25.  6.    Bei 


Mr>>4V- 
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2  gnare  coeperunt.  Aegre  eo  die  sustcntalum  est.  Gallorum  eadeni 
atque  Belgaruni  oppugnatio  est  haec.  L'bi  circurniecta  niultitudine 
hoiniiiuin  totis  inoenibus  undi(|ue  in  iiuiruiii  lapides  iaci  coepti 
sunt  niuiusque  defensüribiis  nudatus  est,  testudine  facta  [portas) 

3  succeduntniurunHpiesubiuunl.  (Juod  tum  iacileliebat.  ISamcum 
tauta  niultitudü  lapides  ac  tela  coniceient,  in  nmro  consistendi 

4  potestas  erat  nulli.  Cum  (inem  oppugnandi  nox  fecisset,  Iccius 
Uemus,  summa  nobilitate  et  gralia  inier  suos,  qui  tum  oppido 
praeluerat,  unus  ex  iis,  qui  legati  de  pacc  ad  Caesarem  veneranl, 
imntium  ad  eum  mittit:  nisi  subsidium  sibi  submittatur,  sese 
diutius  sustinere  nun  posse. 

7,  Eü  de  media  noete  Caesar  isdem  ihicibus  usus,  qui  nun- 
tii  ab  Iccio  vjmeranl,  iNumidas  et  Cretas  sagiltarios  et  l'unditores 

2  Baleares  subsidio  o[)|Mdanis  millil;  <pi(UUfn  advenlu  etUemis  cum 
spe  del'ensionis  studimn  propugnandi  accessit,  et  boslibus  eadeni 

3  de  causa  spes  poliundi  opjiidi  discessit.    llacjue  paubsper  apud 


der  unten  bes(*hrit'ben«Mi  'Bela^c- 
rungswcise',  oppugnatio ,  wav  ein 
sofortij^er  Anf^rifl"  ohne  die  f^ewJJhn- 
lichen    fJelaf^erunfjswerke    möglich. 

—  sustimtatum  est:  ei{?entlich  'es 
wurde  ausjjehallen,  widerstanden', 
d.  i.  man  hielt  sich.  5//^/e///. absolut, 
wie  unten  §  \  sustinere.  Anders 
5.31),  1:  iie^i'e  is  dies  sustentatuv. 

2.  totis  tnoenibus  Ablal.:  im 
{ganzen  l'nikreis  der  Mauern.  7.  72, 
4:   turres  toto  opere  eireutniiedit. 

—  testudine  facta  sucvedunt.  xNach 
\'ertreibunp  der  Hesatzunj;  der 
Mauern  duieh  Steinwürle  riieken 
sie  vor  an  die  Mauer  und  untergra- 
ben sie.  Dem  Kanipl'aus  der  rerne 
wird  also  das  suceedere^  das  An- 
rücken an  die  Mauer  selbst,  entge- 
penpesetzt,  wie  Tae.  Ilist.  3.  27: 
pt'imo  sa^ittis  saxisijue  e minus 
certabant  —  tum  elatis  supra  va- 
pifa  scutis ,  densa  testudine  suc- 
cedunt.  Sali.  lug.  57,  4:  pars 
eminus  tapidibus  puiinare ,  atii  suc- 
cedere  ae  vtuvum  suffodere.  [An- 
dere ziehen  die  handsehriltl.  [..esart 
portas  succendunt  not].  —  festu- 
do  ist  ein  durch  die  über  dem  Kopf 
zusammengehaltenen  Schilde  (s.  die 
Stelle  des  Tacit.)  gebildetes  Schild- 


daeh,  wie  bei  der  Phalanx  r.  52,  4. 

4.  summa  iiobilHate :  1.  IS,  3. 
' —  praej'uerat^  wo  man  praeerat  er- 
wartet, =  qui  [»raejiositus  luerat 
et  tum  praeerat.  Andere  Beisjiiele 
des  l'lusquamp.  für  das  lnq)err.  in 
Kelati\siitzen  s.  zu  S.  2,  1.  —  sus- 
tinere wie  oben  susteutare.  7.  80,  2: 
si  sustinere  non  posset ,  eruptione 
puiiuaret. 

7«  l.  co==in  eum  locum,  in  ur- 
bem,  nicht  ^=  ideo;  das  folgende 
oppidanis  kann  diese  Erklärung 
nicht  hindern.  —  usus.  Das  Partie, 
l'erl".  der  Deponentia  wird  oft  von 
einer  mit  der  [jaupthandlung  gleich- 
zeitigen Handlung  anstatt  des  Part. 
Praes.  gebraucht.  B.  C.  1.  5(3,  1. 
usi  Domitii  eonsilio  —  e.rpediunt 
u.ö. —  .\umidas.  Die  Num.  braucht 
C  im  gallischen  Krieg  nur  als 
Leichtbewall'uete  zu  Fuss,  nicht 
Heiter.  Diese,  so  wie  die  Cretensi- 
schen  Bogenschützen  und  die  Schleii- 
derer  aus  den  Balrarischen  Inseln 
bildeten  einen  Theil  der  leichten 
Tru|»i>en,  die  besonders  gebraucht 
wurden,  um  den  Feind  in  zerstreu- 
ten Haufen  zu  beunruhigen.  S. 
Einl.  p.  30. 

2.   potiundi  oppidi,    3.0,2:  po- 


II.    6  —  8. 
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o])pidum  niorati  agrosque  Remorum  depopulati  omnibus  vicis 
aediliciisque,  quos  adire  poterant,  incensis  ad  caslra  Caesaris 
onmibus  copiis  contenderunt  et  ab  milibus  passuuni  minus  duo- 
bus  castra  posuerunl;  quae  castra,  ut  fumo  atque  ignibus  signi-  4 
licabaturj^amplius  milibus  passimm  orlo  in  lalitudinem  patebanl. 
8.  U^aesar  prjino  et  juopter  mullitudinem  liostium  et  pro- 
pter  eximiam  oj)iriionem  virtutis  proelio  supeisedere  statuit;  co-  2 
lidie  tamen  equesliibus  proeliis,  quid  liostis  virtute  posset  et  quid 
noslri  auderent,  periclitabatur.  {TUbi  nostros  non  esse  inferiores  3 
intellexit,  loco  |)ro  castris  ad  äciem  instruendam  natura  oppor- 
tune atque  idoneo,  (luod  is  collis,  ubi  castra  posita  erant,  paulu- 
lum  ex  planicic  editus  tanlum  adversus  in  laliludinem  patebat, 
quantum  loci  acies  instrucia  occu|)are  poterat,  atque  ex  utraque 
parte  laleris  deiectus  babebat  et  in  frontem  leniter  fasligatus  pau- 
latim  ad  planiciem  redibat,  ai)  utroque  latere  eins  collis  transver- 
sam  fossam  obduxit  circiler  |)assuum  ci>  et  ad  extremas  fossas  4 
castella  constituit  ibi(jue  tormenla  collocavit,  ne,  cum  aciem  in- 
struxisset,  liosles,  quod  tanlum  nmllitudine  poterant,  ab  lateribus 


tiundorum  eastrorum.  U'elcheCon- 
struction  von  potiri  setzt  diese 
Wendung  voraus?  ( Zunipt  400. 
057.) 

3.    vicis  aedißciisque ,    s.  I.  5,  2. 
quos  auf  r/W  als  das  Wichtigere  be- 
zogen.   —    omnibus    copiis.     Der 
blose      Ablativ     von     begleitender 
Kriegsmacht,  hiiuliger  noch  bei  C. 
mit  cum.  S.  zu  B.  C.  1.  4J,  2.  Lebri- 
gens  ist  der  Ausdruck  hostes  omni- 
bus copiis   contenderunt  zu  vergl. 
mit   1.  51,  2:   nosiri  suas  copias 
eduxerunt.    Ebenso  c.  19,  6.   4.  1, 
1:  isipetes  magiia  cum  multitudine 
lihenum  transierunt.  —  ab  milibus 
duobus.    Wenn  der  Ort,  von  wel- 
rliem     die     Entfernung     gerechnet 
v\ird,   nicht  angegeben  wird,  steht 
blos  die  Praep.  ab  vor  dem  Maase 
=  in  einer  Entfernung  von  — .  Vgl. 
c.  30,  3.  4.  22,  4.  5.  32,  1.  0.  7,  3. 
ab  steht  abrr,  weil  die  Entfernung 
von  dort  aus  berechnet  wird. — 
arnnlius  milibus.    1.  15,  5. 

8.  1 .  eximiam  opintonem  virtu- 
tis 'wegen  der  ganz  besonderen 
Meinung     von     ihrer     Tapferkeit' 


(nicht  =  op.   eximiae  virtutis)    s. 
c.24,  4.35,  1.  (;.24,3.  ■—  proelium 
'  ein  entscheidendes  Treffen*.  1 .  50, 4. 
3.  loco  opportun 0  =  cum  locus 
opportunus  esset.   —   adversus  ==: 
den  Feinden  zugekehrt,  auf  der  vor- 
deren Seite.  —  lateris  deiectus,  Sen- 
kung, Abschüssigkeit  der  Seiten  = 
latera  praerupta  habebat.    Der  Hü- 
gel hatte  an  beiden  Seiten  einen  ab- 
schüssigen  Hand,   während   er  von 
hinten  nach  vorn  {in  frontem)  sanft 
ansteigend  {leniter fasti flatus)  vom 
Gipfel    allmählig    sich    wieder    zur 
Ebene     hinabsenkte.      —     fossam 
transvcrsam.    Caes.   Hess   von   den 
beiden  Seiten  des  Hügels  aus  Grä- 
ben   ziehen,    welche    in    schräger 
Hichtung    {transversus)   gegen   die 
Position  der  Feinde  hinliefen,  um  sie 
abzuhalten,  den  Hömern  in  die  Flan- 
ke zu  fallen.  —    obducere:  'vorzie- 
hen', um  abzuhalten.   B.  C.  3.  40,  1. 
4.    tormenla  collocavit ^  er  wen- 
dete also  das  schwere  Geschütz  im 
Felde,  was  selten  geschah,  aber  in 
einer   festen   Position   an.    S.  B.  C. 
Kriegs w.  §  32. 
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5  pugnantes  suos  circumvenire  possent.  Hoc  facto  duabus  legio- 
iiibus,  quas  proximo  conscripserat,  in  castris  rclictis,  ut,  si  quo 
opus  esset,  siihsidio  duci  possent,  reliquassex  legiones  pro  castris 
in  acie  constituit.  Hostes  item  suas  coi)ias  ex  castris  eductas  in- 
struxerantr} 

9.  l*alus  erat  non  magna  inter  nostnim  atcpie  hostium 
exercitum.  Hanc  si  nostri  transirent,  li()stes  exspectabant;  nostri 
autem,  si  ab  illis  initium  transeundi  fioret,  ut  impeditos  aggre- 

2  derentur,  parati  in  .irniis  erant.  Interim  proelio  equestri  inter 
duas  acies  contondebalur.  Lbi  neulri  transeundi  initium  faciunt, 
secundiore  equitiim  proelio  nostris  (laesar  suos  in  caslra  reduxit. 

3  Ilostes  protinus  ex  eo  Joco  ad  Humen  Axiuiam  rontendenint, 

4  quod  esse  post  nostra  castra  demonslratum  est.  lbi  vadis  reper- 
tis  partem  suarum  copiarum  traduren;  conati  'sunt  eo  consilio, 
ut,  si  possent,  castellum,  cui  praeerat  Quintus  Titurius  legatus, 

5  expugnarent  ixintemcpie  intersrinderent;  si  minus  potuissent, 
agros  Kemorum  popularentur,  (|ui  magno  nobis  usui  ad  bellum 
gerendum  erant,  rornrnealuque  nostros  probib^Tent. 

10.  Caesar  certior  factus  ab  Titurio  onuiem  ecpiilalum  et 
levis  aru)atin'ae  Numidas,  fiinditores  sagillariosque  ponteni  tra- 

2  ducit  atque  ad  eos  contendit.  Acriter  in  eo  loco  pugnatum  est. 
Hostes  inq)edilos  nostri  in  Humine  aggressi  magnum  eorum  nu- 

3  merum  occiderunt:    per  eorum   corpora    reliquos   audacissime 


5.  (iuahus  le/iinm'bus ,  quas  etc. 
So  werden  überall  die  neuj^eworbe- 
iien  Legionen,  die  nicht,  wie  ehe- 
mals, aus  verschiedenen  Alters- 
klassen, sondern  alle  aus  tirnnes 
bestanden,  geschont  und  zu  leich- 
tem DifMiste  verw<'ndet,  und  die  Ve- 
teranenlegionen in  den  Kampf  ge- 
führt. S.  1.  24,  2.  2.  19,  3.  S.  B. 
C.  Kriegsw.  §  12,  2. 

9.  1.  si  ==^  ob,  s.  1.  8,  4.  —  ut 
ap^^rederentur  nicht  von  parati  ab- 
hängig {^=^  parati  aggredi)  sondern 
=a  sie  standen  kanipfbereit  (parati 
also  absolut)  unter  Waffen,  um  sie 
anzugreifen.  Sali.  lug.  IH,  2:  inili- 
tas  cit)um  capero  atque,  uti  siiuul 
cutn  occasu  solis  e^rcderentur,  pa- 
ratos  esse  iubet. 

2.  neutri  transeundi  init.  fa- 
ciunt. Der  Tebergang  hatte  die 
Iteiheu  auflösen   und   sie   zerstreut 


auf  den  Kampfplatz  bringen  müssen. 
—  secundiore  proelio.  Ablat.  absol. 
wie  loco  opportuno  8,  3. 

3.  deinonstratum  est:  c.  5,  4. 

4.  castellum,  cui  prarerat  —  den 
Brückenkopf  auf  dem  linken  l Ter  c. 
5,  ().  —  Man  beachte  die  genaue  Un- 
terscheidung der  Tempora  in  si  pos- 
sent u.  si  viinus  potuissent. 

10»  2.  in  eo  loco:  wo  er  mit  den 
Feinden  zusammentraf.  —  hostes  — 
eorum,  1.  12,  3. 

3.  per  Corpora:  über  die  Leich- 
name hinweg.  Diess  übertreibt  Ap- 
pian  Celt.  4.  4:  roaoviovg  tcn^- 
xTfivhV,  (DQ  Tor  TioTctubr  yfffi'Qü)- 
t'/^i'T«  lote  aoHiani  Tifonoat^  und 
noch  mehr  PIntarch  Caes.  20:  TiXti- 
arovg  ih^ifi>f:i{^n'y  (oarf  xctC  X(~ 
urttg  X(cl  TtoTctfiovg  ßaS-fig  Totg 
Patuccioig  rexotoy  TiXriH^n  nsna- 
Tovg  yer^aOai. 
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transire  conantes  multiludine  telorum  repulerunt;  primos,  qui 
transierant,  equitatu  circumventos  interfecerunt.  Hostes  ubi  et  4 
de  expugnando  oppido  et  de  llumine  transeundo  spem  se  fefel- 
lisse  intellexerunt  neque  nostros  in  locum  iniquiorem  progredi 
])ugnandi  causa  viderunt,  alqne  ipsos  res  frumentaria  deficere 
coepit,  concilio  convocato  constituerunt  optinmm  esse,  domum 
suam  quemqiie  reverti  et,  cpiorum  in  fines  primum  Romani 
exercitum  introduxissent,  ad  eos  defendendos  undique  conveni- 
rent,  ut  potius  in  suis  (juam  in  alienis  finibus  decerlarent  et  do- 
mesticis  copiis  rei  frumentariae  uterentur.  Ad  eam  sententiam  5 
cum  reliqiiis  causis  baec  quoque  ratio  eos  deduxit,  quod  Divitia- 
cum  atque  Haeduos  linibus  Bellovacorum  appropinquare  cogno- 
verant.  His  persuaderi,  ut  diutius  morarentur  neque  suis  auxi- 
lium  ferrenl,  non  poterat. 

11.  Ea  re  constitula  secunda  vigilia  magno  cum  strepitu 
ac  Uimultu  castris  egressi  nullo  certo  ordine  neque  imperio,  cum 
>ibi  quis(jue  primum  itineris  locum  peteret  et  domum  pervenire 
properaret,  fecerunt,  ut  consimilis  fugae  profectio  videretur.    Hac  2 
re  statin!  Caesar  per  speculatores  cognita  insidias  veritus,  quod, 


4 .    res  J'rumen  f.    deßcere  coepit. 
Die  Gallier,  meistens  nur  an  Streif- 
züge   gewohnt,    sorgten    nicht   für 
\  orrälhe,  weswegen  sie  oft  Unter- 
nehmungen   aufgeben    mussten.   — 
constituerunt   optimum    esse.     Bei 
ihrer  Berathung  stellte  sich  die  An- 
sicht fest,  dass  es  besser  sei,  nach 
Hause  zu  gehen,  und  sie  beschlos- 
sen, (ut)   undique  convenii'ent,   so 
dass  constituerunt    in    verschiede- 
nem  Sinne    genommen,    auch    ver- 
schiedenen Einfluss  auf  die  abhängi- 
gen Satztheile  äussert.    B.  C.  3.  b3, 
3 :  Domitius  dixit,  placere  .tibi,  ter- 
iias  tabulas   dari  —   sententiasquc 
J'crrent.    —   quemque  s.  zu  2.  4,  4. 
—  copiae  rei  frumentariae.    S.  zu 
I».  C.  3.  59,  2 :  praemia  rei  pccunia- 
riae. 

ö.  Divitiacum  —  appropinquare 
nach  der  Aufforderung  des  C.  c.  5, 
'^:  ~7  '^^7wc  suis  auxilium  ferrent: 
sie  Hessen  sich  nicht  bewegen,  län- 
^7'r  zu  bleiben  und  (als  natürliche 
r "Ige  davon)  den  Ihrigen    nicht  zu 


helfen;  also  nicht  zwei  verschiedene 
Handlungen,  zu  denen  man  sie  be- 
wegen wollte,  sondern  neque  aux. 
ferrent  ist  Erklärung  und  Vervoll- 
ständigung des  morari;  daher  ne- 
que nicht  für  neve. 

11.  1.  vigilia:  1.  12,  2.  --  pri- 
mum locum  itineris,  da  jeder  für 
sich  den  ersten  Platz  auf  dem  Wege 
haben,  der  erste  auf  dem  Wege  sein 
wollte.  (Beim  VV^eggange  aus  dem 
Lager  hatten  sie  Alle  zunächst  ei- 
nen Weg.)  —  consimilis  =  in  al- 
len Stücken,  völlig  ähnlich  — ;  fu- 
gae ist  Dat.,  wenigstens  steht,  wo 
consim.  sonst  bei  C.  vorkommt  (5. 
12,  3  u.  6.  27,  1)  nur  der  Dat. 

2.  hac  re  Caesar  cognita.  Be- 
liebte Stellung  des  Subiects  zwi- 
schen den  absoluten  Ablativen,  um 
durch  die  enge  Verbindung  zugleich 
zu  zeigen,  wem  die  im  Part,  enthal- 
tene Handlung  zugehört.  B.  C.  3. 
12,  1.  recepto  Caesar  Orico  profi- 
ciscitur,  u.  ö.  —  speculatores  u.  §  2. 
exploratores,  s.  B.  C.  Kriegsw.  §  22 
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qua  de  causa  discedercnt,  nondum  perspexeral,  exerciluin  equi- 

3  tatunique  castris  continuit.  Prima  iuce  conlirniata  re  ab  explo- 
ratori[)US  omnem  equitatiim,  qui  novissimurn  agmen  niorarelur, 
j)raernisit.  Ilis  QuinUim  Pediuni  et  Luciurn  Aurunculeium  (lotlani 
legatos  praefecit.   Titiirn  Labienum  legaluni  cum  legionibus  tribus 

4  subsequi  iussit.  lli  novissimos  adorli  et  multa  milia  |»assuum  pro- 
secuti  magnam  mullitudiuom  eorum  lugientium  coiiciderunt,  cum 
ab  extremo  agmine,  ad  quos  ventum  erat,  consisterent  fortilerque 

5  impetum  noslrorum  militum  suslinerenl,  priores,  quod  abesse  a 
periculo  viderentur  neijue  ulla  necessilate  neque  imperio  conline- 
rentur,  exaudilo  damore  perlurbatis  ordinibus  omnes  in  fuga 

6  sibi  praesidium  ponerenl.  Ita  sine  ullo  periculo  tanlam  eorum 
inultitu<bnem  nostri  interfecerunt,  (juantum  fuit  diei  s])alium, 
sub  occasumque  solis  destiterunt  seque  in  castra ,  ut  erat  impe- 
ratum ,  receperunt. 

12.  I*oslri(be  eius  diei  Caesar,  priusquam  se  hostes  ex  ter- 

rore  ac  l'uga  reciperent,  in  iines  Suessionum,  qui  proximi  Remis 

erant,  exercitum  (hixit  et  magno  itinere  [conlectoj  ad  oppidum 

2  Noviodunum  contondit.    Id  ex  itinere  oppugnare  conatus,  quod 


Anm.    —  exercitum  equitatumque'. 
1.  48,  I. 

4.  novissimos  adorti  —  niulfit. 
eorum:  1.  12,  3.  —  cum  ah  e.r- 
trerno  a^rriinc,  ad  quos  ventum  erat, 
consistcrent:  da  die  im  INachtrab, 
welclie  man  einholte  (die  novissimi), 
Halt  iiia eilten,  während  die  priores, 
die  weiter  vorn  im  Zupe  wareu,  flo- 
lien.  —  al)  extremo  a^mine  narh 
dem  1.  1,  5  bemerkten  Spraoh^^e- 
braueh.  —  ad  quos  nu\' u^^inen  bezo- 
gen, wie  §  3  I/is  auf  equitatum  und 
§  4  /fi  auf  equitatus  und  le^ionibus 
trif)us  zusammen. 

5,  ejraudito  clamnrc  perturlta- 
tis  ordinittus.  Die  Auflösung:  cum 
e.raudito  clamore  perturbati  ordi- 
nes  essent  zeifjt  den  Sinn  der  bei 
C.  sehr  hiiufigen  Verbindun{!^  zweier 
Abi.  abs.,  von  denen  der  ersteredie 
näheren  Imstande,  die  Zeitbestim- 
mung oder  den  («rund  des  zweiten 
enthält.  S.  1.  24,  5.  2.  26,  3.  3.  3, 
3.  B.  C.  1.  4G.  1 :  consumptis  ovini- 
hus  felis  'iladiis  desfrictis.  —  siln 
ponerent:  für  sieh,  immer  mit  einem 
Gegensätze,  d.  h.  während  jene  ta- 


pfer kämpften  (1.53,  2),  welcher 
(iegensatz  durch  dieW  endung/)/•fle- 
.T/f//« //<  y*w/;'a  ;?o//e;'ew/  noch  mehr 
markirt  wird.  Dazu  dient  auch  das 
Asyndeton  consistcrent  J'ortiterque 
sustinerent,  priores  —  ponerent. 

6.  tantam  inultitudineni  —  quan- 
tum  —  spatium:  Gleichsetzung  un - 
gleichartiger  Begriffe,  während  nur 
das  \'erhältniss  bezeichnet  werden 
sollte,  in  dem  sie  zu  einander  ste- 
hen :  die  Menge  der  Getodteten 
stand  im  Verhältniss  zu  der  Länge 
des  Tags  =  soviel,  als  die  l^änge 
des  Tags  möglich  machte;  s.  zu  4. 
35,  3. 

12.  1.  eJT  fufiü  se  i'Ci  ipere :  >x)n 
der  Flucht,  d.  i.  der  Anstrengung 
und  der  dabei  erlittenen  IN'iederlage 
sich  erholen.  —  priusquat/i  se  reci- 
perent =  ne  se  prius  reciperent.  — 
7nai:no  itinere.  Ks  war  ein  Marsch 
von  10  Stunden  Weglänge. 

Der  Wunsch,  die  V  ölker  zu  tren- 
nen, war  erreicht,  und  es  sollte  nun 
ein  Volk  nach  dem  anderen  unter- 
jocht werden. 

2.  e.r  itinere:  1.  25,  6.  2.  G,  1.  — 
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vacuum  ab  defensoribus  esse  audiebat,  propter  latiludinem  fossae 
murique  altitudinem  paucis  defendenlibus  expugnare  non  potuit. 
Castris  munitis  vineas  agere  quaeque  ad  oppugnandum  usui  erant  3 
comparare  coepit.    Interim  omnis  ex  fuga  Suessionum  multitudo  4 
in  oppidum  proxima  nocte  convenit.    Celeriter  vineis  ad  oppidum  5 
actis,  aggere  iaclo  turribusque  constilulis  magniludine  operum, 
quae  neijue  viderant  ante  Gf.lli  neque  audierant,  et  celeritate  Ro- 
manorum permoti  b^gatos  ad  Caesarem  de  deditione  mittunt  et, 
petenlibus  Remis,  ut  conservarentur,  impetrant. 

13.  Caesar  obsidibus  acceptis  primis  civitatis  atque  ipsius 
Galbae  regis  duobus  liliis  armisque  omnibus  ex  oppido  traditis 
in  decblionem  Suessiones  accepit  exercitumque  in  Bellovacos  du- 
cit.  Qui  cum  se  sua(iue  omnia  in  oppidum  Bratuspantium  con-  2 
tubssent ,  atfjue  ab  eo  oppido  Caesar  cum  exercitu  circiter  miba 
passuum  (iuin<|ue  abesset,  omnes  maiores  natu  ex  oppido  egressi 
manus  ad  Caesarem  tendere  et  voce  signiticare  coeperunt,  sese  in 
eius  lidem  ac  potestatem  venire  neque  contra  populum  Romanum 
armis  contendere.  Item,  cum  ad  oppidum  accessisset  caslraque  3 
ibi  poneret,  pueri  mulieresque  ex  muro  passis  manibus  suo  more 
pacem  ab  Romanis  petierunt. 

14.  Pro  bis  Divitiacus  (nam  post  discessum  Belgarum  di- 
missis  Haeduorum  copiis  ad  cum  reverteral)  facit  verba:  Bello- 
vacos omni    tenq)ore   in  lide  atque  amicitia  civitatis   Haeduae  2 


expugaare  non  potuit,  durch  Sturm- 
laul'en,  ohne  ßelagerungswerke,  wie 
sie  nachher  genannt  werden.  — 
propter  latitudinem  (s.  zu  c.  5,  (j)  fos- 
sae, der  erst  ausgelullt  und  über- 
deckt werden  mussle,  um  mit  Lei- 
tern die  Mauer  ersteigen  zu  können; 
denn  darin  besieht  die  repentina 
oppugnutio.  Da  dies  nicht  möglich 
war,  musste  er  zur  Blokade,  obses- 
sio,  schreiten.  S.  B.  C.  Kriegsw,  § 
«^^-  —  paucis  defendentibus  in  con- 
cessivem  Sinne. 

3.  vineae,  Lauben,  Laufganghüt- 
ten mit  festem  Dach  aus  Brettern 
und  Weidengeflechten  an  den  Sei- 
len, die  vorgeschoben  wurden 
iagere),  um  die  Soldaten  bei  der 
ßelagerungsarbeil  zu  schützen.  B. 
G.  Kriegsw.  §  31. 

4.  omnis  ex  fuga  multitudo,  ei- 
gen tl.  ==:  omnis,  quae  in  fuga  erat 


multitudo,  ex  fuga  in  oppidum  con- 
venit, eine  bes.  den  Griechen  geläu- 
fige Attraction.  S.  7.  24,  5:  omnis 
ex  castris  multitudo  concurreret. 

5.  agger,  der  Damm  von  Erde, 
Steinen,  Holz,  mit  Pallisaden  be- 
festigt und  zu  einer  der  belagerten 
Mauer  entsprechenden  Höhe  erho- 
ben. Auf  ihm  standen  die  Belage- 
rungsthürme  (s.  zu  30,  3).  S.  B.  C. 
a.  a.  0.  §  30.  —  quae  neque  vide- 
rant —  audierant.  Tac.  Ann.  12. 
45:  nihil  tarn  ig-nai'um  barbariSj 
quam  machinamenta  et  astus  oppu- 
gnationum.  —  conseirare:  Leben 
und  Freiheit  schenken,  begnadigen; 
s.  c.  15,  1:  in  fidem  recepturum  et 
conservaturum.  —  ut  conserv.  von 
petentibus  abhängig. 

13.  2.   venire:  sich  begeben.    6. 
3,  3 :  in  deditionem  venire  coegit. 

3.  passis  manibus:  1.  51,  3. 
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3  fuisse:  impulsos  a  suis  principibus,  qui  dicerent  Haeduos  ab  Cae- 
sare  in  servitutem  redactos  omnes  indignitates  contumeliasque 
perferre,  et  ab  Ilaeduis  defecisse  et  populo  Romano  bellum  in- 

4  lulisse.  Qui  eius  consiiii  principes  fuissent,  quod  inlellegerent, 
quantam  calamitatem  civilali  intulissent,  in  Britanniam  profu- 

5  gisse.  Petere  non  solum  Bellovacos,  sed  eliam  pro  bis  Ilaeduos, 
ut  sua  dementia  ac  mansueludine   in  eos  utatur.    Quod  si  fe- 

6  cerit,  Ilaeduorum  auctoritatem  apud  omnes  Beigas  amplificatu- 
rum;  quorum  auxiliis  atque  opibus,  si  qua  bella  inciderint,  sus- 
tentare  consuerint. 

15.  Caesar  lionoris  Divitiaci  atque  Ilaeduorum  causa  sese 
eos  in  lidem  recepturum  et  conservalurum  dixit;  (piod  erat  civi- 
tas  magna  inter  Beigas  auctoritate  atque  bominum  nmllitudine 

2  praestabat,  sexcentos  obsides  poposcit.  His  traditis  omnibusque 
armis  ex  oppido  collatis  al)  eo  loco  in  fines  Ambianorum  perve- 

3  nit,  ([ui  se  sua([ue  omnia  sine  mora  dediderunt.  Eorum  linesNer- 
vii  atlingebant;  (|uoruni  de  natura  moribusque  Caesar  cum  quae- 

4  reret,  sie  reperiel)at:  iNullum  aditum  esse  ad  eos  mercatoribus; 
nibil  pati  vini  reli(juarumque  rerum  [ad  luxuriam  pertinentium] 
int'eiri,  quod  iis  rebus  relanguescere  animos  [eorum]  et  remitti 


14.  3.  omnes  indignitates :  jede 
Art  unwürdiger  IJeliandlun^?.  Zuiiipt 
§92. 

4.  consiiii  principes  =  auctores. 
5.  54,  4 :  esse  aliquos  repertos  prin- 
cipes belli  inj'erendi;  6.  4,  1.  7. 
37,  6. 

5.  sua  dementia.  Der  passende 
Gedanke,  den  sua  hier  piebt  (==« 
seine  ihm  ei{?enlhüniliehe  Milde),  be- 
stimmt ihm  auch  seinen  Platz:  c. 
31,  4.  vleinentia  ist  Milde  des  Macht- 
habers ((lej^ensalz:  severitas,  cru- 
dditas ) ,  viansuetudo :  Sa  n  It  m  u  th 
des  Menschen  {Gv^vnsal?.: J'eritas). 

6.  consuei'int  (=  soleant)  sc. 
Ilaediii;  in  directer  Rede:  si  qua 
bella  inciderunf^  sustentare  consue- 
runt  =  solent.  0.  13,  (>:  si  qui  de- 
vreto  non  stetit,  sacrißciis  interdi- 
cunt.  S.  zu  4.  1,  5.  —  sustentare 
absolut  wie  C.6,  i,  oder  mit  dem  Ob- 
iect  bella  =  aushalten;  w ie  inopiam, 

f am  ein  siut. 

15,  1.  in  ßdem  recipere:  in  sei- 
nen Schutz  nehmen,  zu  Gnaden  an- 


nehmen, nach  freiw  illiger  Erpebunp. 

—  quod  erat  —  poposcit.  Der  Mil- 
de, die  er  dem  Divit.  zu  Ehren  {ho- 
noris Dil',  causa)  gezeigt  hatte, 
stellt  er  die  durch  die  Verhältnisse 
bedingte  Forderung  einer  unge- 
wöhnlich grossen  Zahl  von  (ieisseln 
gegenüber  ohne  .\dversativpartikel, 
durch  Asyndeton. 

3.  atlingebant:  zunächst  in  Be- 
ziehung auf  die  Zeit,  von  der  er 
spricht,  wie  häufig,  auch  bei  uns,  das 
Imperf.  bei  geographischen  Angaben 
für  das  Praes.  steht;  ebenso  im 
G riech.:  noTafiog,  ?k  mqiu  rr/i' 
Tojy  May.Qiöviov  Xen.  Anab.  4.  8,  1. 

—  sie  reperiebat:  c.  4,  2. 

4.  nihil  pati  vini  «=  non  pati 
quidquam  vini,  da  die  Negat.  ei- 
gentlich zum  Verbum  gehört.  — 
reliquarumquc  rerum:  sie  Hessen 
überhau|»t  nichts  einfüliren,  da,  was 
sie  zu  ihrem  einfachen  Leben  brauch- 
ten, das  Land  selbst  bot,  alles 
Fremde  also  entbehrlich  oder  schäd- 
lich schien.  Vergl.  4.  2, 1.  —  rtUm- 


virtutem  existimarent:  esse  bomines  feros  magnaeque  virtulis    5 
mcrepitare  atque  incusare  reliquos  Beigas,  qui  se  populo  Romano' 
dedidissent  patriamque  virtutem  proiecissent:  confirmare  sese  6 
neque  legatos  missuros  neque  ullam  condicionem  pacis  acce- 
pturos. 

16.  Cum  per  eorum  fines  triduum  iter  fecisset,  inveniebat 
ex  captivis  Sabim  flumen  ab  castris  suis  non  amplius  milia  pas- 
suum  X  abesse:  trans  id  ilumen  omnes  Nervios  consedisse  ad-  2 
ventumque  ibi  Bomanorum  exspectare  una  cum  Atrebatis  et  Vi- 
romanduis,  iinitimis  suis  (nam  his  utrisque  persuaserant,   uti 
eandem  belli  fortunam  experirentur);  exspectari  etiam  ab  bis  3 
Aduatucorum  copias  atque  esse  in  ilinere:  mulieres  quique  per  4 
aetatem  ad  pugnam  inutiles  viderentur  in  eum  locum  coniecisse, 
quo  propter  paludes  exercitui  adilus  non  esset. 

17.  His  rebus  cognitis  exploratores  centurionesque  prae- 
mittit,  <|ui  locum  idoneum  castris  deligant.  Cum  ex  dediticiis  2 
Belgis  reliquisque  Gallis  complures  Caesarem  secuti  una  iter  fa- 
cerent,  quidam  ex  bis,  ut  poslea  ex  captivis  cognilum  est,  eorum 
(lieriun  consuetudine  itineris  nostri  exercitus  perspecta  nocte  ad 
Nervios  pervenerunt  atque  his  demonstrarunt  inter  singulas  legio- 
nes  impedimentorum  magnum  numerum  intercedere,  neque  esse 


^uescere  animos:    nicht    blos    der 
Servier,     sondern    überhaupt    der 
Menschen,  weswegen  eorum  (wonir 
es     übrigens    auch     suos    heissen 
müsste)   hier  ganz   unpassend  sein 
würde;  vergl.  4.  2,  G:  vinum  ad  se 
irnportari  non  sinunt^   quod  ea  re 
reniollescere  h  o  m  incs  —  arbitran- 
iur.  [Eberz  will  virorum  lesen].  Die 
deutsche  Abkunft  der  JNervier  zeigte 
sich  in  ihrer  Lebensweise  mehr  als 
bei  den  Anderen:   Treveri  et  iVeri« 
cttra  ajU'ectationem  Germanicae  ori- 
i^inis  ultro  ambitiosi  sunt  tarn  quam 
per  gloriani  sanguinis  a  similifu- 
(line  et  inertia  Gallorum  separen- 
tur  Tac.  German.  c.  28. 

5.  hofn  incs  feros  magnaeque  vir- 
fulis.  Der  Genit.  qualit.  mit  einem 
Adiectiv  verbunden  wie  5.  35,  G: 
Ji'alvcntio,  viroforti  et  magnae  au- 
(loritalis.    5.54,2.    ß.C.2. 15,1. 

lu«  1.  inveniefjat  ex  captivis  ^^ 
quaerendo  cognoscebat. 


2.  cum  y4trebatis.  Sonst  ^tre- 
batcs  bei  Caes. 

4.  exercitui:  für  ein  Heer,  allge- 
mein, nicht  blos  des  Caes. 

17.  1.  ejrploratores — deligant, 
Ueber  die  Wahl  des  Platzes  für  das 
Lager  s.  B.  C.  Kriegsw.  §  29,  2. 

2.    eorum   dierum  —  exercitus. 
Die    durch    den   freieren   Gebrauch 
der   Genitive    im   Lat.   veranlasste 
Häufung  der  Genitive,  die  uns  unbe- 
quem  erscheint,    vereinfachen   wir 
durch  die  Verbindung  mehrerer  ße- 
grirfe  zu  einem  (s.  1.  19,  5),  durch 
Bildung  von  Compositis,  wie  sie  der 
Lat.  nicht  hat,  oder  durch  Adiective 
oder  Umschreibungen;   hier  =  die 
Heeresmarschordnung  dieser  Tage. 
Cic.  Tusc.  2.  15:  functio  animi  et 
corporis  gravioris  neg-otii :  die  kör- 
perliche   und    geistige    Betreibung 
eines    Geschäfts.     Unten    7.  76,  2; 
universae  Galliae  consensio  liberta- 
tis    vindicandae  et  pristinae  belU 
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quicquam  nogolii,  cum  prima  legio  in  caslra  venisset  reliquae- 

3  que  legiones  magnum  spatium  abessent,  hanc  sub  sarcinis  adoriri; 

4  ([ua  pulsa  inp.Mlimentis(iue  direplis  futurum,  ut  reliiiuae  contra 
consistere  non  auderent.  Adiuvabat  eliam  eorum  consilium,  qui 
rem  delVrebaul,  ([uod  Nervii  antiquilus,  cum  equilatu  nihil  pos- 
sent  (ne<iue  enim  ad  hoc  tcmpus  ei  rei  Student,  sed,  quiccpiid 
possunt,  pedestribus  valentcopiis),  (juo  lacilius  tinitimorum  equi- 
tatum,  si  praedandi  causa  ad  eos  venissent,  impedirent,  tenens 
arboribus  incisis  atcjue  [inllexis  crel)ris]  in  lalitudinom  ramis  enatis 
vi  rubis  sentibusque  inlerieclis  etlecerant,  ut  instar  muri  bae  se- 

5  pes  munimenta  praeberent,  «luo  non  modo  non  intrari,  sed  ne  per- 
spici  (piidein  posset.  Ilis  rel)us  cum  iter  agminis  nostri  impedi- 
retur,  non  omittendum  sibi  consilium  Nervii  existimaverunt. 

18.  Loci  natura  erat  haec,  quem  locum  nostri  castris  dele- 
gerant.    Collis  ab  summo   aequaliter  declivis  ad  Humen  Sabim, 

2  quod  supra  nominavimus,  vergebat.  Ab  eo  llumine  pari  acclivitate 
collis  nascebatur  adversus  buic  et  contrarius,  passus  circiter  du- 
centos  inlinms  apertus,  ab  sui)eriore  parte  silvestris,  ut  non  facde 

3  introrsus  perspici  posset.  Intra  eas  silvas  hostes  in  occulto  sese 
continebanl;  in  aperto  loco  secundum  Humen  paucae  stationes 
equitum  videbantur.    Fluminis  erat  altitudo  circiter  pedum  Irium. 


laudis  recupcrandae.  —    m  cnstra: 
in    die   Tür   das    Lager    besliiuiute 
Stelle. —  xarcinae  sind   das,   wds 
der  Soldat  trup,   besonders  IVIund- 
vorratli,  Schanzpfahle  (Cic.Tusc.  2. 
16);    iviprdiinenta  die  Baj^a^^e    des 
Heeres,  die  durch  Lastthiere  l'ortpc- 
schafl't  wurde.   S.  B.  C.  Krie};sw.  § 
26.  —  lieber  die  hier  beschriebene 
Marschordnung  s.  ebendas.  §  11,  1. 
4.    toneris   arbnribus  —  interic- 
ctis.  Sie  beschnitten  die  noch  jun- 
gen Bäume,   damit  sie  mehr  Aeste 
auf  den   Seiten   heraustrieben,   die 
mit     dem    dazwischen    gepüanzten 
Dorngestrjiuch  eine  für  die  lleiterei, 
gegen    die    sie   zunächst    schützen 
sollten,    undurchdringliche    Wand 
(Verhau)  bildeten.    C.  giebt  also  2 
Mittel  an,  durch  welche  der  Zaun 
hergestellt  wird:  das  durch  das  rw- 
videre  der  jungen  Bäume  bewirkte 
llervorschiessen  der  Aeste  nach  den 
Seiten   hin,    und   das    Dazwischen- 
setzen  von  Dornsträuchern.  —  m- 


eidere  =  verschneiden,  wie  Cic.  ad 
Att.  4.  2,  5:  qui  mihi  piimas  tnci- 
dera/itj  nolunt  easdem  renasci.  [in- 
Jlexis  crebn's  fehlt  in  den  besten 
Handschriften.]  —  qtw  =  in  quae 
munimenta:  1.  42,  5. 

18.  2.    ab   CO  ßmnifie:    nämlich 
auf  dem  anderen  Ller.   —   pari  ac- 
clivitate: von   gleicher   Abdachung, 
vom  Standpunkte   des  Flusses  aus; 
daher  nicht  declivitate,  wie   vorher 
declivis.  —  nasci:  sich  erheben,  sel- 
ten so  gebraucht,  wie  1.  1,6:  oriri. 
—  adversus:  geradeüber  so  gelegen 
und  gestaltet,   dass  er  seine  abge- 
dachte Seite  dem  diesseitigen  Hügel 
gerade  entgegenkehrle.  —  contra- 
rius: entgegengesetzt,  auf  der  an- 
deren Seite,    parallel  mit  ihm  lau- 
fend. —  passus  c.  ducentos  iußmus 
apertus:  zweihundert  Schritte   am 
Fusse  frei  (oben  waldig) ;  denn  pass. 
duc.     bezeichnet     nicht    den    Kaum 
zwischen  dem  Fluss  und  dem  Hügel, 
da  dieser  olTenbar  bis  an  den  Fluss 


19.  Caesar  eijuitatu  praemisso  subsequebatur  omnibus  co- 
pus;  sed  ratio  ordoque  agminis  aliter  se  habebat,  ac  Belgae  ad 
^ervios  detulerant.    Nam  quod  ad  hostis  appropinquabat,  con-  2 
suetudme  sua  Caesar  sex  legiones  expeditas  ducebat;  post  eas  3 
totms  exercitus  mipedimenla  collocarat;  inde  duae  legiones,  quae 
proxume  conscripiae  erant,  totum  agmen  claudebant  praesidio- 
que  nnpedunenlis  erant.    Equites  nostri  cum  funditoribus  sagit-  4 
larns(jue  Humen    transgressi    cum   hostium    equitatu  proelium 
commiserunt.    Cum  se  illi  identidem  in  silvas  ad  suos  reciperent  5 
ac  rursus  ex  sdva  m  nostros  in)petum   facerent,  neque  nostri 
longms,  (piam  quem  ad  linem  porrecta  loca  aperta  pertinebant 
cedentes  insequi  auderent,  interim  l.>giones  sex\  quae  primae 
venerant,  opere  dimenso  castra  munire  coeperunt.    Ubi  prima  6 
mipedmienla  nostri  exercitus  ab  iis,  qui  in  silvis  abditi  latebant, 
Visa  sunt,  quod  tempus  inter  eos  commiltendi  proelii  convenerat, 
ut  intra  sdvas  aciem  ordinesque  constituerant  atque   ipsi  sese 
conhrmaverant,  subito  omnibus  copiis  provolaverunl  impetum- 
que  in  nostros  equites  fecerunt.   His  facile  pulsis  ac  proturbatis  7 
mcredibdi  celeritate  ad  Humen  decucurrerunt,  ut  i)aene  uno  tem- 
pore et  ad  sdvas  et  in  Huminc  et  iam  in  manibus  nostris  hostes 
viderentur.   Eadem  aulem  celeritate  adverso  colle  ad  nostra  castra  8 
atque  eos,  qui  m  opere  occupati  erant,  contenderunt. 


selbst  sieh  erstreckte  {ab  eoßurnifie 
nascebatur) . 

19.  2.  consuefudine  sua:  so  oft 
ersieh  nämlich  dem  Feinde  näherte 
in  welchem  Falle  der  Haupttheil  des 
Heeres  verbunden  schlagfertig  {ex- 
pedita)  marscbirte,  also  nicht  sub 
sarcinis  angegriffen  werden  konnte, 
wie  der  Feind  erwartet  hatte.  Die 
consuetudo  itineris  der  vorherge- 
henden Tage  war  anders:  17,  2.  S. 
B.  C.Kriegsw.  §  14. 

ö.  silvae:  die  einzelnen  Theile 
des  Waldes  in  seiner  Ausdehnung, 
in  die  sich  die  Einzelnen  nach  ver- 
schiedenen Punkten  zurückzogen; 
nachher  silva:  der  Wald  als  Gan- 
zes, dem  locus  apertus  entgegenge- 
setzt. -—  porrecta  loca  aperta  per- 
Itnebant.  Porrecta  mit  pertinebant 
z»  verbinden :  bis  wie  weit  das  of- 
fene Terrain  ausgestreckt,  sich  er- 
streckend   reichte.     Der    im   Verb. 

Caesar  I.  3.  Aufl. 


liegende  Begriff  wird  dadurch  noch 
mehr  veranschaulicht.  —  opus  di- 
inetiri:  die  Verschanzung,  Wall  und 
Graben,  mit  dem  das  Lager  umge- 
ben wurde,  nach  Umfang  und  Rich- 
tung abstecken,  metari  castra. 

6.^  quod  tempus  —  convenerat:  1. 
36,  5.  —  ut —  constituerant:  in  der 
Art,  Ordnung,  wie  sie  sich  im  Walde 
gestellt  und  wie  sie  sich  gegenseitig 
ermuntert  hatten,  nämlich  subito 
omnibus  copiis  provoUn^e.  {ut  nicht 
=  simulac).  —  omnibus  copiis  pro- 
volaveru/it,  s.  zu  c.  7,  3. 

7.  in  manibus  nostris:  in  unse- 
rer unmittelbaren  Nähe,  iuxtanos. 

8.  adverso  colle:  den  Hügel,  auf 
dem  die  Römer  waren,  hinauf,  wie 
advei'so  ßumine:  stromaufwärts. 
Sali.  lug.  52,  3:  advorso  colle  eva- 
dunt.  Liv.  2.  31,  2:  profectus  ad- 
verso ripa. 
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20.  Caesari  oninia  uno  tempore  erant  agenda:  vexilluin 
proponenduni,  (juod  erat  insigne,  cum  ad  arma  concurri  oporte- 
rel,  Signum  tuha  daiidum,  al)  opere  revocandi  milites,  qui  paulo 
lon^ius  aggeiis  peteiidi  causa  j»rocesserant,  arcessendi,  acies  in- 

2  struendarnulites  cohorlandi,  signum  dandum.  Quarum  rerum 
maguam  partem  temp«»ris  inevitas  et  successus  hustium  impe- 

3  dieCat.  llis  dillicidtatibus  duae  res  eraiil  subsidio,  scientia  alqur 
usus  mililum,  ([uod  superiorihus  proeliis  exercitati,  cjuid  lieri 
oporteret,  non  minus  coimnode  ipsi  sibi  praescrihere,  «piam  ah 
aliis  doceri  poterant,  et  (|Uod  ab  o|)ere  singuliscpie  b'gionibus 
singub)S  legatos  Caesar  discedere  iiisi  munilis  castris  vetuerat. 

4  lli  projJter  pn)pi[i(|uitalem  et  celeritalem  bostium  nibil  iam  Cae- 
saris  Imperium  exspeclabant,  sed  per  se  (piae  videbantur  admini- 

strabant. 

21.  Caesar  necessariis  rebus  imperalis  ad  cohorlandos  mi- 
lites, quam  parlem  lors  obtuHt,  decucurril  et  ad  b'gioneui  deci- 

2  mam  devenit.  Milites  non  longiore  oralione  C(di(ulalus,  ipiam 
uti  suae  pristinae  virtutis  memoriam  retinerent  neu  perturbaren- 

3  lur  animo  hostiunuiue  impetum  lurliter  sustinerent,  (juod  non 


20.  1.  vexiUum:  eine  Piirpnr- 
fahnp,  die  als  ZeicIuMi,  dass  man 
sich  schlaf;IVrlip  hallen  solle,  auf 
dem  Feldherrnzelte  aufj^esteekt 
wurde.  S.  B.  C.  Kne{;s\v.  §  27.  Die 
Worte  qund  —  oporteret  sind,  ob- 
j;leieh  den  Bömern  der  Zweck  be- 
kannt war,  hinxu^fTiijft,  weil  er  her- 
vorheben w  iil,  dass  er  alle  Geschalte 
des  Feldherrn,  v<>m  Aufstecken  der 
Fahne,  das  die  Leute  zu  den  Waf- 
fen rief,  also  dem  ersten,  bis  zum 
letzten,  signum  darr,  zwischen  d»'- 
nen  sonst  l;in{;ere  Zeit  verlief,  auf 
einmal  verrichten  mussle.  —  sif>Num 
tuba  daudmn:  um  die  Soldaten, 
nachdem  sie  sich  fertig  gemacht,  in 
ihre  Heihen  zu  versammeln.  —  a^- 
^•er:  das  zum  Aufbau  des  Dannues 
nöthige  Material.  —  sia-nuin  dan- 
dum: hier  nicht  Parole,  sondern 
Zeichen  zum  Angriff,  als  das  letzte 
in  der  Iteilie  der  (leschüfte  des 
Feldherrn  vor  der  Schlacht.  Daher 
c.  21,  2  milites  cohortatus  -  proclii 
committendi  signum  dedit. 

2.  et  successus.    Das  Ileraufrük- 


ken  der  Feinde  als  das  die  Kürze 
d«'r  Zeit  bedingende  speciell  hiuzu- 
gelügt. 

3.  bis  difficullatilius:  eine  Hiilfe 
für  die  missliche  Lage  =  zur  Ab- 
wendung (so  wir:  eiii  Mittel  für 
eine  h'rankheit  =  gegen).  B.  C.  3, 
70,  L  llis  tantis  maus  haec  subsi- 
dia  succurrehant.  Cic.  p.  Sull.  IC», 
45:  (juae  sul/sidio  oblivioni  esse 
pnsscnt.  —  scientia  atque  usus.  S. 
zu  4.  1,  (i. 

21.  1.  necessariis  rebus:  nur 
das  .\othw endigste,  da  er  eben  im 
Drange  der  Zeit  nicht  Alles  thun 
konnte.  —  quam  partem  J'ors  obtu- 
Ht: welchen  Theil  ihm  der  Zufall 
gerade  entgegenbrachte,  auf  wel- 
chen er  zufällig  stiess.  >ie|».  Pelop. 
2:  ul  quem  locum  fors  obtulisset,  eo 
pafriam  recuperare  niterentur.  — 
ad  le^ionem  deciuiam:  auf  dem  lin- 
ken Flügel. 

2.  uti  —  sustinerent.  neu  per- 
turbarentur  ist  eng  zu  verbinden 
mit  uti  retinerent,  als  Gegensatz  zu 
demselben,  und  Iwstiumque  —  sus- 


longms  bestes  aberant,  quam  quo   telum  adici  posset    proelii 
comuuttendi  Signum  dedit.    Atque  in  alteram  partem  iteni  eohor-  4 
tandi  causa  prolectus  pugnanldjus  occurrit.    Temporis  tanta  fuit  5 
exiguilas  hoslmm(iue  tam  paratus  ad  dimicandum  animus     ut 
non  modo  ad  insigma  accommodanda,  sed  etiam  ad  galeas  iiidu- 
endas  sculisciue  tegimenta  detrudenda  lempus  delüerit.    Quam  G 
quiscpie  ab  opere  m  partem  casu  devenit  quaeque  prima  si-na 
conspexit,  ad  haec  constitit,  nc  in  quaerendis  suis  pugnandi  te'ln- 
])us  dimitteret. 

22.  Instructo  exercitu,  magis  ut  loci  natura  deiectusque 
CGI  IS  et  necessitas  temporis,  quam  ut  rei  militaris  ratio  atque 
ordo  postulabat,  cum  diversis  legionibus  aliae  alia  in  parte  hosti- 
hus  resisterent,  sepihusque  densissimis,  ut  ante  demonstravimus 
intenectis  prospeclus  impe(hfetur,  neque  certa  suhsidia  colJocari 
ne(iue,  quid  in  (piaipie  parte  opus  esset,  provideri  neque  ah  uno 
onuua  imperia  administrari  poterant.  Itaque  in  tanta  rerum  in-  2 
iquitate  lortunae  quoque  eventus  varii  sequehantur. 


tinerent  hängt  als  zweites  Glied  von 
demselben  uti  ab.  Es  gehört  also 
die  Stelle  nicht  zu  denen,  wo  aus 
einem  vorhergehenden  ne  ein  ut  zu 
denken  ist  (wie  B.  C.  1.  1<),  1;  ;/e 
animo  deßciant  quaeque  usui  sint, 
parent).  Ebenso  5.  34,  3.  ß.  C.  3. 
92,  1 ;  praedijcerat,  ut  impetum  ex- 
ciperent  neve  se  loco  moverent, 
aciemque  eius  dis trahi  pateren- 
luv. 

3.  adici:  so  dass  es  bis  zu  dem 
bestimmten  Punkte  gelangt,  also 
mehr  als  iaci.  3.  13,  8:  neque  pro- 
pter  attitudinem  facile  telum  adi- 
ciebatur. 

4.  in  alteram  partem:  auf  den 
rechten  Flügel.  —  png-nantibus  oc- 
currit: er  fand  sie  schon  im  Kampfe 
begriffen. 

5.  insignia:  die  verschiedenarti- 
gen   bunten    Zierrathen     bes.     der 
Helme  (1.  22,  2).    Sie  wurden  auf 
dem  Marsche  abgenommen  und  vor 
der  Schlacht  aufgesetzt.  —  Die  «-a- 
leae  trogen  die  Soldaten  beim  Mar- 
sche auf  der   Brust   oder  auf  dem 
Rücken  hinabhängend.    Die  bei  der 
Schanzarbeit    Bescfiältigten    halten 
sie    wohl    abgelegt.   •—  tegimenta: 


lederne  Ueberzüge  der  vielfach  ver- 
zierten Schilde.    Sehr  bezeichnend 
für  die  Eile  detrudere:  sie  konnten 
sie  nicht  einmal,  um  sie  nur  zu  ent- 
fernen, hinwegstossen  {'maiore  cum 
vi  et  contentius  deiicere'  Schneider). 
22.    1.    deiectus:   c.  8,  3.     Das 
allgemeine  natura  näher  bezeichnet 
durch  deiectusque;  s.  1.  31,  12.    3. 
17,  4:  perditorum  hominum  latro- 
Jiutnque.  —-  necessitas  temporis  wie 
oben  1.  1(),  6:  necessariurn  tempus. 
-—  diversis  le^onibus:    da  die  Le- 
gionen getrennt,  nicht  in  zusammen- 
hängender  Schlachtordnung  aufge- 
stellt waren';  nachdrücklichere  Be- 
zeichnung des  Grundes,  dass  sie  an 
verschiedenen    Punkten     kämpften, 
als    wenn   die  nach   den   folgenden 
Worten  aliae  alia  in  parte  erwar- 
tete Satzverbindung  (welche?)  ge- 
braucht wäre.    —     certa  subsidia 
collocari  =  certis  locis  constitui, 
weil  man  die  Bewegungen  des  Fein- 
des   wegen    des    dichten    Geheges 
nicht   bemerken    und    darnach    die 
Disposition    treffen    konnte.    —   ut 
ante  demonstravimus:  c.  17,  4. 

2.  in  tanta  rerum  iniquitate:  1. 
27,  4.  ^ 

8* 
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•23.  Legionis  nonae  et  decimae  iiiilites,  ut  in  sinistra  parte 
acie  cüiistiteranl,  pilis  einissis  cursu  ac  lassitudine  cxanimatos 
vulnoribusqu«  coiilectos  Atrebales  (iiain  Iiis  ea  pars  obvenerat) 
celeriter  ex  loco  superiure  in  ilunien  conipulerunt  et  transire 
conantcs  inseculi  gladiis  niagnum  partein  eoruni  inipedilam  in- 

2  terfecerunt.  Ipsi  transire  Humen  non  dubitaverunt  et  in  locum 
iniquuni  progressi  nnsus  resistentes  hostes  redintegrato  proelio 

3  in  t'ugani  coniecerunt.  Item  alia  in  parte  diversae  duae  legiones, 
undecima  et  octava,  luolligatis  Viron>anduis,  cpiibuscum  erant 
congressi,  ex  loco  su[)eriore  in  ipsis  tluminis  ripis  proeliabantur. 

4  At  totis  t'ere  a  fronte  et  ab  sinistra  parte  nudatis  castris,  cum  in 
dextro  cornu  legio  duodeeima  et  non  magno  ab  ea  inlervallo 
septima  constitissel,  omnes  iNervii  confertissimo  agmine  duce 
Bodiiognato,  qui  sununam  imperii  tenebat,  ad  eum  locum  con- 

5  tenderunt;  (luorum  pars  nperto  latere  legiones  circumvenire,  pars 
sununum  castrorum  locum  pelere  coepit. 

24.  Eodem  tempore  ecjuites  nostri  levisque  armaturae  pe- 
ditcs,  (pii  cum  iis  una  fuerant,  quos  primo  hostium  impetu  pulsos 
dixeram,  cum  se  in  castra  reciperent,  adversis  hostibus  occur- 


23.  1 .  /cA'  ■  nonae  et  dechnae  vii- 
lites:  wie  man  aus  c.  2(>  sieht,  führte 
diese  beiden  Lej^ionen  (nicht  etwa 
==  die  neunzehnte)  Labienus  an.  — 
^it  —  constiterant:  deiuKt'inäss,  dass 
sie  diese  Stellung  einnahmen,  hat- 
ten sie  es  mit  den  Atrebaten  zu 
thun,  nam  his  ea  pars  (der  linken 
röin.  Sehlaehtreihe  gegenüber)  ob- 
venerat. —  flt'/c  ältere,  nach  (iellius 
1).  14  von  C.  vorgezogene  (Jenitiv- 
lorm.  —  cursu  ac  lassiludine  nicht 
=  cursus  lassitudine  (wie  Fun.  23. 
1,  2()  lassitudo  annorum  equitan- 
dive  sagt),  da  die  lassitudo  anch  an- 
dere (iriinde  haben  kann,  als  den 
cursus,  wie  schon  das  l'olg.  vulneri- 
bus  von/,  zeigt.  S.  zu  1.  44,  2.  — 
conanfes  —  cor  um  1.  12,  3.  —  im- 
peditam:  lluminis  transitu. 

3.  diversae  duae  legiones,  w ie  c. 
22,  1.  —  congressi  nach  dem  vor- 
ausgegangenen le^ioni's,  wie  c.  20, 
4:  dccimam  legiunem  —  Qui  cum 
coff'noi'issent.  —  ex  loco  superiore 
ist  mit  proßi^iiatis  zu  verbinden.  — 
in  ripis:  1.  37,  3. 

4.  sumnuim  imperii.    S.  1.41,  3. 


5.  nudatis  castris.  Die  Legio- 
nen ,  je  2  zusammen ,  standen  nicht 
in  lortlaufender  Linie,  sondern  in 
grösseren  Intervallen.  Die  7.  und 
12.  Leg.  bildeten  den  rechten  Flügel, 
die  ^.  und  11.  die  Mitte,  die  1).  und 
10.  den  linken  Flügel.  Durch  das 
Vorrücken  des  Centrums  war  eine 
grossere  Lücke  enlstanden,  hinter 
der  das  röm.  Lager  stand,  das  da- 
her in  seiner  Front  und  linken  Seite 
biosgestellt  war,  wahrend  die  rech- 
te Seite  von  deni  rechten  Flügel 
gedeckt  war.  Gegen  diesen  Punkt 
rückten  die  >ervier  in  2  Colonnen, 
von  denen  die  eine  die  I^egionen  auf 
der  rechten  Seite  umging,  die  an- 
dere durch  die  Lücke  zwischen  dem 
rechten  Flügel  und  dem  Centrum 
nach  dem  Lager  vordrang.  —  sum- 
mum  &astr.  locum,  nicht  den  höch- 
sten Punkt  des  Lagers,  sondern  die 
Höhe,  auf  der  das  Lager  stand. 

24.  1.  fueratit:  vor  der  Flucht, 
nach  der  sie  sich  zerstreuten  und 
auf  verschiedenen  Wegen  ins  La- 
ger zurückkamen.  —  dixeram:  c. 
19,   7.     Leber   das   Plusquampf.  s. 


rebant  ac  nirs.is  aliam  in  partem  fugam  petebant,  et  calones  qui  2 
ab  .lecmana  porta  ac  sum.no  iugo  collis  nostros  victorcs  (lumen 
transisse  conspexerant,  praodan.li  causa  egrossi,  cum  respexis- 
sent  et  hostes  in  nostris  castris  versari  vidissenl,  praecipites  fu- 
gaesese  mandabant.    Simul  eorum,  qui  cum  impedimentis  ve-  3 
niebant    ckunor  frcm.lus.,ue  o.icbatur,  aliiquc  aliam  in  part.-m 
perlernt«  ferebantur.     Quibus  omnibus  rellus  permoli  equite^  4 
Treven,  quorum  mtcr  Gallos  virtulis  opinio  es/  singularis,  qu 
auxiln  c^msa  ab  c.v.tate  ad  Caesarem  missi  venerant,  cum  mJt 
fidine  hostium  castra  comj.lcri,  legiones  premi  etpacne  cireum- 
rentas  teneri.  calones,  equites,  fundilores,  Numidas  diversos  dis- 
sq)atosque  m  omnes  partes  fugere  vidissent,  desperatis  nostiis 
rebus  domum  contenderunt;  Romanos  pulsos  superalosque,  ca-  5 
stris  impedimentisque  eorum  hostes  potitos  civitati  renuntia- 
verunt.  "«"iia 

25.  Caesar  ab  decimae  legionis  cohortatlone  ad  dextrum 
cornu  profectus  üb.  suos  urgeri  signisque  In  un.m,  locum  col- 
latis  duodecmiae  legionis  conlertos  mililes  sibi  ipsos  ad  pucnam 
esse  impedimento  vidil,  quartae  cohortis  omnibus  centurionibus 


c-  1,  L  —  adversis  hostibus  occur- 
rebant.  Da  sie  von  einer  andern 
Seite  ins  Lager  zurückkehrten,  ka- 
men sie  den  bereits  ins  Lager  ein- 
e^edrungenen  Feinden  gerade  ent- 
gegen. 

2.  deci/mana  porta :  das  hinterste 
Thor  im  Lager,  der  den  Feinden 
zugekehrten  porta  praetoria  ge- 
genüber (s.  B.  C.  Kriegsw.  §  21).), 
hier  also  dem  Gipfel  des  Hügels 
zugekehrt,  daher  erklärend:  ac 
summo  iugo  collis  (nicht  ein  von 
jenem  verschiedener  Ort),  um  zu 
zeigen,  wie  von  jenem  Punkte  des 
Lagers  aus  dies  gesehen  werden 
konnte. 

3.  ferebantur  'stürzten  sieh,  ent- 
eilten.' Die  Imperfecta  dieses  Cap. 
schildern  gleichzeitige  iVebenum- 
stände  während  der  Hauptereignisse 
der  Schlacht.  Im  Folgenden  kehrt 
C.  zu  diesen  zurück;  daher  Per- 
fecta. —  qui  cum  impedimentis  ve~ 
niebant:  s.  19,  3. 

4.  virtutis  opinio.   S.  c.8,  1.  Die 
Hcmerkung    über    ihre    Tapferkeit 


zeigt   die    Grösse    der    Gefahr.   -- 
quorum  —  qui:  1.  1,  4. 

25.  1.  ab  cohortatlone  ==  gleich 
nach,  s.  21,  1.    C.  kehrt  hier  nach 
der  Schilderung  des  Kampfes,  wie 
er  sich  ohne  seine  Anordnung  ge- 
staltet hatte,  zu  der  Erzählung  des- 
sen zurück,  was  er  Ihat.  —  duode- 
cimae  legionis.    S.  23,  4.  —  signis 
—  collatis.    Die  Feldzeichen  waren 
zusammengetragen  worden,  da  sich 
die    Cohorten    dicht    zusammenge- 
drängt hatten,  wie  es  bei  der  le- 
bermacht  des  andringenden  Feindes 
zu  geschehen  pflegte  (ß.  C.   1.  71, 
3 :  quod  collatis  in  unum  locum  si- 
gnis neque  ordines  neque  signa  ser- 
varent),  wie  bei  dem  Orbis  4.  37,  2. 
5.  33,  3.  (B.  C.  Kriegsw.  §  15). 

ad  pugTiam  impedimento.  Ad 
bezeichnet  die  Beziehung  des  Ver- 
hinderns  (Aufhaltens,  Verzögerns) 
auf  die  Sache,  die  gethan  werden 
soll.  So  1.  25,  3.  B.C.  1.  02,  2:örf 
transeundum  imp.  7.  26,  2:  ad  in- 
sequendum  tardabat.  7.  10,  1:  dif- 
ßcultatem  ad  consilium  capiendum 
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occisis  öignifercque  inlorfiTto,  signo  amisso,  rcli(|uaniiii  cohor- 
liuiii  oninihus  Icr«  centurionihus  mit  viilneralis  aut  occisis,  in 
his  piimipilo  P.  Scxtio  IJaculo,  forlissimo  viro  niultis  gravibus- 
(jue  vulncrihus  coiiftTto,  ut  iam  se  sustinere  iion  posset,  iTÜquos 
esse  tardioros  et  nonnullos  ab  novissiiuis  deserlo  proelio  exce- 
(lere  ac  tela  vitare,  hostis  iieipie  a  Iroiite  ex  inferiore  loco  sub- 
eiintes  inl<'nniltere  et  ab  ulro(iue  lalere  inslare  et  rem  esse  in 
angiisto  vidit  ne(|U(i  ulluni  esse  subsidiuni,  quod  subniilti  posset, 

2  scutü  ab  novissimis  uni  nnliti  detrarto,  (juud  ip^e  eo  sine  scuto 
veneral,  in  prirnani  acieni  processit  centurionibusque  nonunatim 
appellalis  reliipios  cobortatiis  niilites  signa  inlerre  et  nianipulos 

3  laxare  iussit,  (juo  facilius  i;ladiis  uti  pohsent.  Cuius  adventu  spe 
illata  nnlilibiis  ac  redintegralo  aninw»,  cum  pro  se  ([uiscjue  in 
conspeclu  imperaloris  eliam  in  extremis  suis  rebus  operam  na- 
vare  cuperet,  pauliim  boslium  inqM'tus  lardalus  est. 

20.  (laesar  cum  seplimam  legionem,  ipiae  iuxla  C(»nstiterat, 
item  urgeri  a!)  boste  vidisset,  tribunos  militum  monuit,  ut  paula- 


aO'erebat.  IJ.  C.  2.  31»,  (>:  nd  spcm 
inorabnntur.  —  siiiulj'ornqin'  inter- 
J'ecto.  Die  nolhwctulif^c  \  nbimliin}; 
mit  qudrtav  vohortis  könnte  ;iii  ei- 
nen si^/ii/cr  (Irr  (luliorle  »lenken 
lassen ;  doeh  hallen  die  (Kohorten 
damals  keine  besnnderen  Zeiehen. 
Es  scheint  daher,  wenn  man  nieht 
übersetzen  will:  ein  Fahnenlrüfrer 
der  \.  C.oh.  (die  (loh.  halte  'A  Mani- 
|ielzeiehen),  der  .s/i>7///'e/' des  1.  ,Ma- 
nij>els  der  (loh.  {gemeint  zu  sein, 
dessen  Signum  \v(dil  zuj;leieh  als 
Insif^ne  der  }:fanzeii  Cohorte  ffalt. 
IJ.  (.'.  fuiegsw.  ii  27.  —  .sig/io  amis- 
sa, ein  emptindliehrr  \  erlust  bei 
dem  hohen  Werthe,  den  man  auf 
die  Krhallun};  d«'r  Si{;na  l«'j;tc.  S. 
ebend.  §  27.  8.  —  occisis  —  infcr- 
fecfn.  Da  Nomina  von  verschiede- 
nem Numerus  neben  einander  j;e- 
stellt  sind,  ist  jedem  sein  Priidicat 
f?eg('ben.  —  pviniipilus :  s.  B.  (1. 
Kriegs w.  §  20.  -  nonnullos  ab  no- 
viss.j  wie  nachher  ab  noviss.  uni. 
.'/b  kann  nicht  partitiv  =  ex  oder 
de  gebraucht  sein,  wie  es  nie  vor- 
kommt; es  heisst  'von  Seilen'. 
Vergl.  Liv.  42.  DO:  cecidere  ab 
Itomanis  ducenti  cquites.  —  ne- 


que  —  instare.  'L\i  verbinden:  we- 
que  a  fronte  inlerniillere  (nach- 
lassen, aussetzen,  1.  3S,  5)  et  ab 
ulroque  lalere  instare^  wie  sich  r/e- 
que  —  et  sehr  hiiulig  cnlsprecheo 
(s.  zu  7.  20,  4).  Das  l'olgende  neque 
ulluvi  e.  subs.  entspricht  nur  dein 
rem  esse  in  an^usto. 

2  u.  3.  vianipulos  la.rare:  er 
liess  die  conf erlös  mililes  (§  1)  sich 
weifer  auseinander  stellen.  —  la- 
xare iussit,  wie  c.  5,  0;  doch  liegt 
hier  das  zu  denkende  Subject  nahe. 
—  sifi'na  inj'erre  =  angreifen.  — 
Man  beachte  übrigens  die  durch  das 
Slreb<'n  ,  di(!  sich  s«linell  folgen- 
den Kreignisse  zusammenzudrängen, 
verardasste  Länge  der  Periode,  wie 
sie  sich  bei  C.  selten  linden.  Die 
Rücksicht  auf  Deutlichkeit  gebot  die 
V\  iederholuiig  des  n'gierenden  vidit 
am  Knde  des  §  1.  l'assend  tritt  es 
bei  den  NN  orten  rem  esse  in  angu- 
sto  ein,  welche  die  ganze  vorher 
im  Kinzelnen  geschilderte  Lage  zu- 
sammenfassen. —  ///  extremis  suis 
rebus:  in  der  äussersten ,  hüchsten 
(Jefahr.  c.  27,  3:  etiam  in  extrema 
spe  salutis. 

26.   1.   iuxta,  neben  der  zwölf- 
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tim  sese  legiones  coniungerent  et  conversa  signa  in  bestes  infer- 
renL    Quo  lacto  cum  alius  abi  subsidium  ferret,  neque  timerent,  2 
ne  aversi  ab  boste  circumvenirenlur,  audacius  resistere  ac  fortius 
pugnare  coeperunt.    Interim  milites  legionum  duarum,  quae  in  3 
novissimo  agmine  praesidio  impedimentis  fuerant,  proeJio  nun- 
liato  cursu  incitato  in  summo  colle  ab  hostibus  conspiciebantur, 
et  T.  Labienus  castris  boslium  potitus  et  ex  loco  superiore,  quae  4 
res  in  nostris  castris  gererentur,  conspicatus  decimam  legionem 
subsidio  nostris  misit.    Qui  cum  ex  e(|uitum  et  calonum  fuga,  5 
(JUO  in  loco  res  esset,  cpiantoque  in  periculo  et  castra  et  legiones 
et  imp.M-ator  versaretur,  cognovissent,  nihil  ad  celeritatem  sibi 
reliqui  lecerunt. 

27.   liorum  adventu  lanta  rerum  commutalio  est  facta,  ut 
nostri  etiam  qui  vulneribus  conl'ecti  i)rocubuissent,  sculis  innixi 
proelium  redintegrarent,  tum  calones  jx-rterritos  bostes  conspi- 
cati  etiam  inermes  armatis  occurrerenl,  equites  vero,  ut  turpitu-  2 
dineni  lugae  virlute  delerent,  omnibus  in  locis  pugnarent,  quo 


ten  Legion,  23,  4.  —  conversa  si- 
^na  inferreni.  C.  lässt  die  beiden 
Legionen,  die  >()rher  nach  verschie- 
denen Seilen  hin  kämpften,  eine 
Schwenkung  {sif^na  convertere)  und 
vereinigt  nach  einer  und  derselben 
Seite  Front  machen.  Durch  die 
Vereinigung  deckte  die  eine  Leg. 
die  Flanke  der  anderen  {cum  alius 
alii  subsid.  ferret),  und  sie  hatten, 
wenn  sie  verbunden  und  mit  ver- 
doppelter Fronte  vordiangen,  das 
I  mgangen werden  nicht  zu  beTurch- 
len:  neque  timerent  —  circmnve- 
nirentur.  (Nach  Müllers  richtiger 
IJemerkung  kann  in  dem  blosen 
Signa  convertere  nicht  der  Begriff 
einer  Schwenkung  nach  entgegen- 
gesetzten Seiten  hin  liegen,  was, 
wie  1,  25,  7  durch  bipartito  oder 
ähnl.  bezeichnet  werden  müsste). 

2.  neque  timerent:  und  sie,  d.  i. 
alle  vereinigten  Soldaten  nicht  fürch- 
teten. Konnte  es  also  auch  hier  ti- 
meret  heissen  und  steht  der  Plural, 
wie  sonst  wohl  nach  Collectiven, 
alius  alium,  titerque,  quisque  ?  s.  zu 
7.  71,  2. 

3.  milites  leg.  duarum:  c.  10,  3. 
—  proelio  nuntiato  cursu  incitato 


c.  11,  5. 

5.  versarelur.  Nach  mehreren 
Subst.  von  verschiedenem  Numerus 
steht  das  dem  Nomen  im  Singul.  zu- 
nächst stehende  \'erb. ,  wenn  jenes 
als  besonders  bedeutun^'svoll  her- 
vorgehoben werden  soll,  im  Singu- 
lar. S.  z.  B.  C.  3.  61,  3.  —  nihil 
sibi  reliqui  fec.  Wörtlich:  sie  Hes- 
sen sich  in  Hinsicht  auf  Schnellig- 
keit nichts  übrig,  d.  h.  sie  unterlies- 
sen  nichts,  thaten  ihr  Möglichstes. 
ad  celeritatem  eigentl.  zu  der  (von 
ihnen  erstrebten)  Schnelligkeit  d.  i. 
in  Hinsicht  auf  Sehn. 

27.  1.  nostri  etiam  7?// eigentl. 
=  auch  diejenigen  Lnsrigen,  welche 
(1.  52,  5),  mit  dem  in  solchen  Re- 
lativsätzen zur  Vorstellung  einer 
gewissen  Beschaffenheit  gebrauch- 
lichen Coniunctiv.  Liv.  25,  14:  mul- 
ti  vulnerati,  etiam  quos  vires  dese- 
rerent,  nitebantur.  —  omnibus  in 
locis  pugnarent,  quo  se  —  praef. 
Die  Reiter  kämpften,  um  sich  her- 
vorzuthun,  nicht  blos  tapfer,  denn 
dies  thaten  auch  die  Anderen,  son- 
dern griffen  an  allen  Punkten  den 
Feind  an,  um  es  den  (vereinigt  — 
c.  26,  1  —  kämpfenden)  Legionen 
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3  se  legionariis  militibus  praeferrenl.  At  hostes  etiam  in  extrema 
spe  salutis  tantam  virtutem  praestiterunt,  ut,  cum  prinii  eorum 
cecidissent,  pruximi  iacentibus  insisterent,  at(iue  ex  eorum  cor- 

4  poribus  pugnarent;  bis  deiectis  et  coacervatis  cadaveribus,  qui 
superessent,  ut  ex  tumulu  tela  in  nostros  conicerent  et  pila  in- 

5  tercepta  remitterent:  ut  non  nequi<iuam  tantae  virtutis  bomines 
iudicari  deberet  ausos  esse  transire  latissimum  Humen,  ascendere 
aitissimas  ripas,  subire  iniquissinmm  locum;  cpiae  facilia  ex  dil- 
(icillimis  aniiui  ma«,'nitudo  redegerat. 

28.  Hoc  proelio  facto  et  prope  ad  inlernecionem  gente  ac 
nomine  iXerviorum  reda(  to  maiores  natu,  quos  una  cum  pueris 
mulieribusque  in  aestuaria  ac  paludes  conicctos  dixeramus,  hac 
pugna  nuutiata,  cum  victoribus  nibil  impeditum,  victis  nibil  tutum 
2  arbitrarentur,  omnium,  (jui  supererant,  consensu  legatos  ad  Cae- 
sarem  miserunt  se<iue  ei  dcdideruiU  et  in  commemoranda  civita- 
tis calamitate  ex  sexcentis  ad  tres  senatores,  ex  hominum  mibbus 


zuvorzuthun  (sich  hcrvorzudrän- 
gen),  damit  sie  eben  dadurch  die 
Schniacli  der  Fluelit  verwisrliteri; 
ein  besonderer  iVachdruck  liegt  da- 
her aul'  omnihus  in  lucis  piiß/ia- 
rent  und  die  Worte  quo  se  —  prae- 
ferrent  sind  auf  diese  Weise  keine 
Wiederholung  von  ut  —  delerent, 
die  allerdings  unpassend  wäre. 

3.  in  extrema  spe  salutis,  wie  c. 
25,  3:  ift  extremis  suis  rebus. 

5.  ut  —  deberet.  Aus  dem  gan- 
zen Vorhergehenden  sich  ergebende 
Folgerung.  —  non  nequiquam  au- 
sos esse:  dass  sie  nicfit  umsonst 
d.  i.  nicht  ohne  Grund  und  mit  Aus- 
sicht auf  Erfolg  (bei  ihrer  so  gros- 
sen Tapferkeit)  gewagt  hätten.  — 
transire  —  locum.  Leber  den  ana- 
phorischen  Bau  dieses  Satzes  s.  iNä- 
gelsbach  Lat.  Stil.  p.4()S.  Uebrigens 
beachte  man,  wie  oüen  hier  C.  der 
Tapferkeit  seiner  Gegner  Gerech- 
tigkeit wiederfahren  lasst.  —  rede- 
gerat. Seltener  Gebrauch  =  red- 
diderat,  mit  der  i\ebenbedeutung 
des  Herabsetzens  in  einen  niedrige- 
ren Zustand  (die  grossen  Schwie- 
rigkeiten werden  klein);  deutlicher 
4.  3,  4:  multo  hunnliores  inßrmio- 
resque  redegerunt.    Sonst  wird  es 


mit  der  Praep.  ad  (ad  internecio- 
nem,  ad  irritum;  vgl.  2S,  2)  oder  in 
(in  servitutem)  verbunden. 

Als  Terrain  der  INervierschlacht 
(nach  der  gewöhnlichen  Annahme 
Berlaimont,  2  franz.  Meilen  von 
Charleroi  oder  die  Gegend  von 
Maubeuge)  bat  Göler  p.  hO  die  auf 
beiden  Seiten  der  Sambre  (Sabis) 
einander  gegenüberliegenden  Hügel 
zwischen  Boussieres  les  llaumont 
und  Louvroil  nachgewiesen.  Das 
röm.  Lager  stand  auf  dem  link(>n, 
das  der  Servier  auf  dem  rechten 
Sambreufer. 

28.  I.  quos  dixeramus:  c.  Ki, 
4.  Ueber  das  Flusquampf. :  c.  I,  1. 
—  aestuaria,  die  oben  nicht  erwähnt 
werden,  sind  landeinwärts  gelege- 
ne ,  mit  dem  Meere  zusammenhän- 
gende Gegenden,  die  bei  der  Fluth 
mit  Wasser  angefüllt  werden  (See- 
lachen, nicht  Lachen,  die  der  Sabis 
bildet). 

2.  senatores:  c.  5,  1.  —  ad  quin- 
gentos  redactos  esse.  Die  Schilde- 
rung der  fast  völligen  Vernichtung 
(Tes  Stammes  ist  wohl  nicht  ohne 
absichtliche  Tebertreibung,  um  Mit- 
leid zu  erregen.  JNach  wenigen  Jah- 
ren rüsten  sie  wieder  ein  betieuteu- 
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Lx  vix  ad  quingentos,  qui  arma  ferre  possent,  sese  redactos  esse 
dixerunL    Quos  Caesar,  ut  in  miseros  ac  supplices  usus  miseri-  3 
cordia  videretur,  ddigentissime  conservavit  suisque  finibus  atque 
oppidis  uti  mssit  et  tinitimis  imperavit,  ut  ab  iniuria  et  malelicio 
se  suosque  prohiberenL 

29.  Aduatuci,  de  quibus  supra  scripsimus,  cum  omnibus 
copns  auxilio  ^ervIIs  venirent,   bac  pugna  nuntiata  ex  itinere 
domum   reverterunt;   cunctis   oi)pidis   castellisque   desertis   sua  2 
omnia  m  unum  oppidum  egregie  natura  munitum  contulerunt 
Uuod  cum  ex  omnibus  in  circuitu  partibus  aitissimas  rupes  de-  3 
spectusque  haberet,  una  ex  parte  leniter  acclivis  aditus  in  latitu- 
dinem  non  anqdius  duceniorum  pedum  relinquebatur;  quem  lo- 
cum duplici  altissimo  muro  munierant:  tum  magni  ponderis  saxa 
et  praeacutas  trabes  in  muro  collocabant.    Ipsi  erant  ex  Cimbris  4 
leulonisque  prognati,  qui,  cuui  iter  in  provinciam  nostram  atque 
llaliam  lacerent,  ns  impedimentis,  quae  secum  agere  ac  portare 
non  poterant,  cilra  Humen  Rhenum  depositis  custodiam  ex  suis 
ac  praesidmm  sex  milia  Iiominum  una  reliquerunt.  Hi  post  eorum  5 


des  Heer:  5.  3S  u.  30.  —  vix  ad 
quing.:  auf  kaum  fünfhundert;  vix 
ist  nicht  des  iNaehdrucks  wegen 
vorangesetzt  (wie  1.  0,  1 ),  sondern 
weil  in  der  Brgel  nur  Genitive  oder 
Adverbien,  die  sich  an  ein  folgendes 
Particip.  oder  Gerund,  anschliessen 
(z.  B.  ad  bene  vivendum),  zwischen 
die  Präpos.  und  den  abhängigen  Ca- 
sus treten. 

3.  ut  misericordia  usus  videre- 
tur. f'ideri  hier  natürlich  nicht 
scheinen  \  sondern  als  Passivum  und 
wie  (fftirfafha  mit  dem  Particip. 
zu  fassen  =  dass  es  offenbar  w  ürde, 
dass  — .  se  —  prohiberent  (  sich 
fernhalten)  würde  C,  wenn  nicht 
suosque  folgte,  nicht  gesagt  haben. 

29.  1.  supra:  c.  16,  4.  —  oppi- 
dum \.  5,2.  ^^ 

3.  despectus.  Weil  der  Ort  auf 
Felsen  lag  (rupes—  haberet)  und 
diese  schroff  abfielen,  hatte  er  un- 
gehinderte Aussicht,  war  von  allen 
Seiten  frei.  7.  30,  2:  collibus ,  qua 
despici  poterat.     Der  Plural  steht, 


weil  der  despectus  von  allen  Seiten 
Statt  hatte.  —  duplici  altissimo  m. 
Die  beiden  Adiect.  bedürfen  eben 
so  wenig  der  Copula  et,  wie  duobus 
altissimis  muris ;  denn  Zahlwörter, 
Pronomina,  Adiectiva  des  Orts  und 
der  Zeit  treten  zu  einem  bereits 
mit  einem  Adiectiv  verbundenen 
Subst.  (1.  3S,  7)  als  nähere  Bestim- 
mung ohne  Copula  hinzu. 

4.  ear  Cimbris  Teutonisque.  Die 
Erwähnung  der  Abstammung  von 
den  Cimb.  und  Teut.  zeigt  zugleich, 
mit  welchem  V^olke  er  es  zu  thun 
hatte,  da  der  Cimbernname  zu  Rom 
einen  unvergänglichen  Klang  hatte. 

—  prognati  braucht  C.  noch  6.  18, 
1.  Das  Wort  ist  dichterisch,  in  der 
älteren  Prosa  nur  in  einem  Briefe 
des  Colins  bei  Cic.  Fam.  S.  15,  2. 

—  custodiam  ac  praesidium  —  una 
rel.  Custodia  ist  die  unmittelbare 
>yache  bei  dem  Gepäck  (warum 
nicht  custodia s,  wie  es  sonst  ge- 
wöhnlich heisst  =  Wachposten?), 
das  praesidium  war  zum  Schutze 
des  Ortes  beigegeben,  daher  una^ 
das  man  streichen  wollte. 
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ohitum  miiltos  annos  a  finitimis  pxagitali,  cum  alias  hdlum  in- 
ferrent,  alias  illalum  (Icfondorent,  consensu  eorum  omiiium  pace 
facta  hunc  sibi  doniicilio  locuiii  (ieh»g(*runt. 

30.  Ac  primo  adv^'ntu  cxerciliis  nostri  crebras  ex  oppido 
cxcursiones  faciobant  parvuliscpie  proeliis  cum  noslris  contende- 

2  baut;  postea  valio  p^Mlum  xii,  in  cirruitu  xv  miliiuu  crel^riscpie 

3  castellis  circunununili  oppido  sese  contincbant.  Lbi  vineis  actis 
aggtTc  cxstructo  turrim  procul  constitui  viderunt,  primum  irri- 
dere  ox  muro  atque  increpitare  vocibus,  (piod  lanta  machinatio 

4  ab  tanto  spatio  instrutM^tur:  quibusnani  manibus  aiit  (piil)iis  vi- 
ribus j)racserlim  bonnnos  tanluiae  slalurae  (nam  plfTunuiue  bo- 
minibus(iallispra«'magnitudinecorporum  suorumbiovitas  noslra 
contemptui  est)  tanti  onrris  turrim  moluros  sese  conliderent? 

3U  Ubi  vero  moveri  et  appropimpiare  moenibus  viderunt, 

nova  atque  iniisitala  sperir  couumUi  Icgalos  ad  Caesarem  de  pace 

2  niiserunt,  cpii  ad  hunc  modum  iocuti:  non  existimare  Homanos 

sine  oi>e  divina  bellnm  gerere,  cj|ü  tanlae  altitudiuis  macbinationes 


5.  ohitus  hier  vom  lJnt«»r^anf;e 
eines  Volkes,  sonst  nur  vom  Tode 
Einzelner.  Von  Städten  l^lin.  5.  31, 
39:  /1}i;amede  ohiit  et  Hiera.  — 
exafiitaft  eij^entl.:  aurf^eseheurht, 
auf}i;esch reckt,  beunruhigt.  —  alias 
—  alias  ==  bald  —  bald;  alias  wird 
in  der  puten  Prosa  nur  von  der  Zeit 
gebraucht.  —  hunc  lociim:  jene 
f^anze  (iepeiid  zwischen  Maas  und 
Scheide,  nicht  blos  den  genannten 
festen  Platz. 

30.  1.  primo  aJventu:  Zeitbe- 
stimmung, s.  1.  50,  3  =  primo  post 
adventum  tempore,  cum  primum  ad- 
venissent« 

2.  vallo  pedum  Xff.  Wie  bei  dem 
Graben  (  2.  ö,  0)  an  die  Breite,  so 
ist  bei  dem  Walle  (Mauer,  Thurm) 
selbstverständlich  an  die  lUihe  zu 
denken,  wenn  die  Dimension  nicht 
angegeben  ist;  oben  5,  0  ist  in  alti- 
tudiiifrtn  hinzugefügt. 

3.  vineis  actis:  c.  12,  3.  castella: 
1.  8,  2.  —  fanta  machinatio.  Die 
Bclagerungsthiirme  waren  sehr  hoch 
und  bestanden  aus  mehreren  Stock- 
werken, tahtilata.  Das  Mihere  s. 
B.  C.  Kriegsw.  §  30.  —  ab  tanto 
spatio  nach  c.  7,  3.  zu  erklären.  — 


instrucrctur:    vorgerichtet    würde. 
\  41.  2. 

4.  moturos  esse  conßderenf.  Bei 
der  l'nkenntniss  des  röm.  Belage- 
ningswesens  erschien  den  .\duat. 
«1er  grosse  Thurm  deswegen  lächer- 
lich, weil  er  in  so  grosser  Entfer- 
nung {ab  tanto  spatio)  erbaut  wur- 
de, da  sie  nicht  begrilfen,  wie  so 
schwache  Leute  ihn  von  der  Stelle 
bringen  und  so  weit  heranrücken 
kilnnten,  dass  er  zur  Belagerung, 
zu  der  er,  wie  sie  wohl  einsahen, 
dienen  sollte,  brauchbar  würde. 
Passend  schliesst  sich  das  Folgende 
an:  Chi  vero  mni^ri  viderunt  d.  i. 
als  sie  aber  wirklich  ihn  fort- 
bewegen sahen,  was  sie  nicht  für 
möglich  gehalten  halten,  gaben  sie 
allen  Widerstand  auf.  [Die  gewiihn- 
liche  L<'sart  in  muro  (in  murns) 
sese  collocare  conf.  legt  ihnen  den 
bei  aller  l'nkenntniss  unmiiglichen 
Gedanken  unter,  als  ob  die  Römer 
den  Thurm  auf  die  hohe  Mauer  zu 
setzen  beabsichtigten.  An  die 
Mauer  schieben'  kann  in  muro  col- 
locare nicht  heissen.  ] 

81.   1.  .vpec/e; 'Erscheinung'. — 
Iocuti  —  di.rerunt.    Die  Worte  ex- 
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tanta  celeritate  promovere  possent,  se  suaque  omnia  eorum  po-  3 
testati  |)ermittere  dixerunt.    ünum  petere  ac  deprecari:  si  forte  4 
pro  sua  dementia  ac  mansuetudine,  quam  ipsi  ab  aliis  audirent, 
.staluisset  Aduatucos  esse  conservandos,  ne  se  armis  despoliaret! 
Sibi  omnes  fere  tinitimos  esse  inimicos  ac  suae  virtuti  invidere;  5 
a  quibus  se  defendere  traditis  armis  non  possent.   Sibi  praestare'  6 
si  in  cum  casum  dedncerentur,  quamvis  fortunam  a  populo  Ro- 
mano pati,  quam  ab  bis  per  cruciatum  interfici,  inter  quos  domi- 
nari  consuessent. 

32.  Ad  haec  Caesar  respondit:  Se  magis  consuetudine  sua 
(|uam  merito  eorum  civilatem  conservaturum,  si  prius,  quam 
munmi  aries  attigisset,  se  dedidissent:  sed  deditionis  nullam  esse  2 
condicionem  nisi  armis  Iraditis.    Se  id,  quod  in  Nerviis  fecisset, 
laclurum  linilimisque  imperaturum,  ne  quam  dediticiis  populi 
Homani  miuriam  inferrent.  Re  nuntiala  ad  suos,  quaeimperaren-  3 
lur,  facere  dixerunt.    Armorum  magna  mullitudine  de  muro  in  4 
füssam,  quae  erat  ante  oppidum,  iacta,  sie  ut  i)rope  summam 
muri  aggerisque  altitudinem  acervi  armorum  adaequarent,  et  ta- 


istimare  —  possent,  von  Iocuti  ab- 
hängig, bilden  die  Einleitung,  se  — 
pcnnitterc,  von  dixerunt  ik\)\\.,  den 
Hauptpunkt  der  Uede. —  existimare 
ohne  se  1.  7,  3,  wie  auch  nachher 
se  suaque  permitt.  ohne  Subiects- 
accus.  nach  2.  3,  2. 

4.  petere  ac  deprecari.  Das  all- 
g<'meine  petere  durch  deprecari 
(durch  Bitten  abzuwenden  suchen) 
näher  bestimmt,  da  sie  bitten,  ihnen 
etwas  nicht  anzuthun.  —  dementia 
ac  mansuetudo:  c.  14,  5.  —  audi- 
rent: die  sie  immer  (rühmen)  hör- 
ten, als  eine  allgemein  verbreitete 
und  bestehende  Meinung  von  seiner 
Milde  (direct  audimus),  also  be- 
zeichnender lür  jene  Eigenschaften, 
als  andisscnt  sein  würde. 

0.  siin  cum  casum  deducerentur: 
wenn  es  mit  ihnen  dahin  käme,  dass 
sie  nämlich  nur  zu  wählen  hätten 
zwischen  dem,  was  sie  von  den  Rö- 
mern und  was  sie  von  den  Galliern 
zu  erwarten  hätten.  —  per  crucia- 
tum: auf  eine  martervolle  Weise', 
so  per  lim,  per  contumeliani. 

•»«•  1.  prius^  quam  mur.  ar.  at~ 


ti^isset,  also  die  eigentliche  Bestür- 
mung begonnen  hätte,  in  welchem 
Falle  die  freiwillige  Ergebung  nicht 
«»ehr  angenommen  werden  sollte. 
Mildere  Form  dieses  Kriegsrechts 
bei  Cic.  Off.  1.  11,  7:  tum  ü,  qui 
armis  positis  ad  imperatorum  ß- 
dem  confugient,  quamvis  mvrum 
aries  percusserit,  recipiendi.  Das 
in  beiden  Stellen  wiederkehrende 
aries  attig'.  od.  perc.  führtauf  eine 
stehende  Formel. 

2.  in  Nervus: 'au  den  Nerviern'. 
1.  47,  4:  in  eo  peccandi  causa  non 
esset.  Sali.  Ca t.  11,  4:  /'oeda  in  et- 
vibus  j'acin  o  ra  facere. 

3.  facere  bestimmterer  Ausdruck 
(als  sicher  geschehend  und  bereits 
eintretend)  als  facturos  esse;  dixe- 
runt: die  von  den  Ihrigen  zurück- 
kehrenden Gesandten;  derSubiects- 
accus.  zu  facere  kann  daher  eos 
(suos)  oder  ^e  sein,  da  sie  als  Ge- 
sandte im  Namen  des  Volks  spre- 
chen. 

4.  muri:  c.  29,  3.  ag^er  der 
Damm,  den  C.  bis  an  den  Graben 
vor  der  Mauer  geleitet  hatte. 
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men  circiter  parte  tertia,  ut  poslea  perspectum  est,  celata  atque 
in  oppido  retenta  portis  patel'actis  eo  die  pace  sunt  usi. 

33.    Sul)  vesperuni  Caesar  portas  claudi  niilitesque  ex  op- 
pido exire  iussit,  ne  (juani  noctu  oppidani  ab  niilitihus  iniiiriam 

2  acciperent.  Uli  ante  iiiito,  ut  intellectnm  est,  consiiio,  quod  dedi- 
tione  l'acia  nostrus  praesidia  deducturos  aut  denique  indiligentius 
servaturos  crediderant,  partim  cum  his,  (|uae  retinuerant  et  ce- 
laverant,  armis,  partim  scutis  ex  cortice  lactis  aut  viminibus  in- 
textis,  ((uae  subito,  ut  temporis  exiguitas  postulabat,  pellibus  in- 
duxerant,  tertia  vigilia,  (pia  minime  arduus  ad  nostras  munitiones 
ascensus  videbatur,  omnibus  copiis  repentino  ex  oppido  eruptio- 

3  nem  lecerunt.  Celeriter,  ut  ante  Caesar  imperarat,  ignibus  signi- 
ficatione  facta  ex  proxinus  castcllis  eo  concursum  est,  pugnatum- 

4  que  ab  hostibus  ila  acriter  est,  ut  a  viris  lortibus  in  extrema  spe 
salutis  inicpio  loco  contra  eos,  qui  ex  vallo  turribusque  tela  iace- 
rent,  pugnari  debuit,  cum  in  una  virtule  onmis  spes  salutis  con- 

5  sisteret.  Occisis  ad  homitmm  milibus  (juattuor  rebcjui  in  oppidum 

6  reiecti  sunt.  l*oslri(be  eins  diei  retractis  portis,  cum  iam  delen- 
deret  nemo,  at«iue  intromissis  miiitibus  nostris  sectionem  eins 


33.  1.  milites  —  ab  rnüitihus. 
Die  öfter  dagewesene  Ausliilirlich- 
keit  durch  VN  iederholuug  des  Nomeo 
statt  eines  F'ronoin.  1.  49,  1. 

2.  praesidia  deducturos:  die 
Posten  aus  den  (lasteilen  (.'^0,  2) 
zurückziehen.  —  nut  denique :  oder 
(wenn  dies  nicht)  doch  am  Ende,  als 
das  Letzte,  was  sie  als  wahrschein- 
lich voraussetzten,  also  =  wenig- 
stens. —  indil.  seri'are  nainl.  prae- 
sidia:  die  Posten  mit  wenif^er  Sorp- 
fult  besetzt  halten;  so  F^iv.  34,  1>: 
vi^Hias ,  X\,  4 :  custodias  servare. 
—  aut  viminibus  inte.rtis.  Entwe- 
der ist  intejrtis  aui'  sc utis  zu  bezie- 
hen {scuta  viminibus  intexta),  so 
dass  scuta  viminibus  in  texer  e  prä- 
{^oant  steht  für:  Schilde  aus  inein- 
ander pellochtenen  Huthen  machen 
— allerdings  ohne  Heispiel  in  Prosa; 
man  erwartet  contexta  —  oder,  was 
annehmbarer  ist,  viminibus  intextis 
sind  Ablat.  absol.  --=  indem  Ruthen 
in  einander  gellochten  wurden.  Die- 
se Schilde  [viminum  textus  bei 
Tacit.  Annal.  2.  14)  bestanden  eben 


nur  aus  dichtem  Ruthenp;eflechte, 
das  durch  die  Felle  noch  fester  zu- 
sammengehalten wurde,  nicht  aus 
Hahmen,  in  die  Ruthen  eingeflochten 
wurden.  —  repentino  nur  hier  bei 
C.  und  auch  sonst  sehr  selten  (ein- 
mal bei  Eic.  pro  (^>uinct.  4,  14)  vor- 
kommendes Adverb. 

4.  qui  iacerent,  allgemein  zu  fas- 
sen: gegen  solche,  so  gestellte 
Feinde,  dass  sie  —  daher  der  Con- 
iunct. 

5.  ad  =  circiter,  bei  Zahlanga- 
ben adverbial,  ß.  C.  3.  53,  1 :  ad 
duorum  milium  nu?nero  ex  Pompe- 
ianis  cecidisse  reperiebamus. 

6.  Sectio  ist  die  ganze  Beule  (so 
auch  das  als  Staatsgut  verkaufte 
Vermögen  eines  Proscribirten),  die 
sub  hastn  im  Ganzen  verkauft 
wurde.  Die  Ersteher  hiessen  se- 
ctores,  wie  man  gewöhnlich  an- 
nimmt, deswegen,  weil  sie  in  der 
Regel  die  Masse  durch  Wiederver- 
kauf im  Einzelnen  secabant,  zer- 
stückelten. —  (Mach  Mommsen  bei 


oppidi  universam  Caesar  vendidit.  Ab  his,  qui  emerant,  capitum  7 
numerus  ad  eum  relatus  est  milium  quinquaginta  trium. 

34.  Eodem  tempore  a  P.  Crasso,  quem  cum  legione  una 
miserat  ad  \enetos,  Venellos,  Osismos,  Curiosolitas  ,  Esubios 
Aulercos,  Kedones,  quae  sunt  maritumae  civitates  Oceanumcme 
attmgunt,  certior  factus  est  omnes  eas  civitates  in  dicionem  po- 
testatemque  populi  Homani  esse  redactas. 

35.  Ilis  rebus  gestis  omni  Gallia  pacata  tanta  buius  belli 
ad  barbaros  opmio  perlata  est,  uli  ab  iis  nationibus,  quae  trans 
lUienum  mcolerent,  mitterenlur  legali  ad  Caesarem,  qui  se  obsi- 
des  daturas,  imperata  facturas  pollicerentur.  Quas  legationes  2 
Caesar,  quod  m  Ilaliam  Illyricum(|ue  properabat,  inita  proxima 
aestate  ad  se  reverti  iussit.  Ipse  in  Carnutes,  Andes  Turonesque  3 
quae  civitates  propinquae  his  locis  erant,  ubi  bellum  gesserat  le- 
giombus  in  bibernacula  dcductis  in  Italiam  profectus  est   '  Ob 


Ilalm  Cic.  pro  Rose.  Am.  Einl.  p.  6. 
Aiim.  20  bezieht  sich  der  Ausdruck 
auf  die  Procente,  die  in  Abstrich 
kommen  sollten).  —  ad  eum  r cia- 
tos: ihm  in  der  Berechnung  ange- 
geben. —  Schwerlich  waren  hier 
alle  Aduatuker  vereinigt,  wie  C.  c. 
21),  1  zu  glauben  scheint;  5.  3S  u. 
3!)  sehen  wir  sie  mit  den  i\erviern 
verbunden  wieder  auftreten. 

34.  1.  una  cum  legione:  der  sie- 
benten 3.  7,  2.  —  quae  sunt  civita- 
tes, wie  sehr  häufig  bei  C.  dem  per- 
sönlichen Substantiv,  dem  Völker- 
namen, mit  dem  Relativum  ein  säch- 
liches, der  Aame  der  Stadt  oder  des 
Staates,  den  jene  bilden,  sich  an- 
schliesst.    S.  35,  3.  5.  54,  2.  7.  59, 
5.  B.  C.  1.  18,  1 :  Sulmonenses,  quod 
est  oppidum.  2.  19,  5  u.  ö.  —   Es 
sind  dies  die  Küstenvölker,  die  er 
spater  5.  53,  G  und  7.  75,  4  unter 
dem   ]\amen   Aremoricae   civitates 
zusainmenfasst.  S.  den  geogr.  Index 
untfr  diesem  Artikel.  —  in  dicionem 
potestatemque  esse  red.     So    sehr 
er  den  Begrilf  der  Unterwürfigkeit 
hervorhebt  (1.  31,  7  dicione  atque 


imperio),  so  hatten  sie  doch  nur 
Geissein  gestellt,  die  sie  bald  wieder 
zurückfordern:  3.  8,  5.  Aehulich 
verhält  es  sich  mit  dem  folgenden 
Ausdruck  omni  Gallia  pacata. 

35,  1.  his  rebus  gestis  pacata: 
'11,  5.  —  quae  incolerent:  c.  27,  1 
=  selbst  solche,  die  über  dem  Rhein 
wohnten,  von  denen  man  dies  nicht 
erwarten  konnte.  -—  huius  belli  opi- 
mo  s.  c.  8,  1.  —  qui  se  daturas, 
nicht  dafuros:  sie  sollten  als  Ver- 
treter ihrer  Nationen  die  Erklärung 
derselben  abgeben.  —  imperata  fa- 
cturas s.  zu  c.  3,  3. 

2.  Illyricumque,  das  mit  zu  sei- 
ner Provinz  gehörte.  —  inita  ae- 
state: c.  2,  1. 

3.  Turonesque:  1.  29,  1.  —  in 
hibernacula.  So  Caes.  nur  hier. 
Sali.  lug.  103,  1 :  exercitu  in  hiber- 
Jiaculis  composito.  Nep.  Ages.  3. 
Eum.  8.  Eigentlich  die  \\  interzelte 
(Liv.  5.  2,  1  hibernacula  aedificari 
coepfa),  das  Winterlager;  hibema: 
die  Winterquartiere  überhaupt,  der 
Ort,  wo  die  Truppen  überwintern. 
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easque  res  ex  litteris  Caesaris  dies  quindeciin  Liiii^plicatio  decrela 
est,  quod  ante  id  tcinpus  accidit  nulli. 


4.  supplicalio:  das  alljfrmL'iiic, 
vom  Senat  atigi'ordiiet«!  üfrnilliche 
(Jebet  zurAbvvtMidiinf?  »n^^liicklichrr 
und  zum  Danke  fiir  f?lückliche  Er- 
eignisse, (iebetl'est,  Üankl'est.  Es 
war  dasselbe  eine  Auszeielinunj;  für 
den  sie{;reielien  Feldlieri'n,  daher 
die  unf?ev\ilhrilielie  lanj^e  Dauer  der 
suppttcatio  eine  ihm  erwiesene  Ehre 
ist:  quod  —  accidit  vulU.  (lie.  de 
Frov.  Cons.  10:  Cacsari  supplica- 
tiones  decrecistis,  nuntcro  ut  iicmi- 
ni  UHU  e.r  hcän,  /lonorc.  ut  ouinino 
nemini.  —  Die  liinj^Kle  Dauer  war 
bisher  (bei  dem  Sie{?e  des  Pompeius 
über  Mithridales)  12  Taj^e  gewesen. 
4.  38,  5.  7.  «JO,  8  dauert  sie  20 
Tage.  Allerdings  war  der  Erfolg  des 
Feidzugs    sehr    bedeutend.     Mit   8 


Legionen  hatte  er  gegen  fast  3(M>000 
Feinde  (c.  4)  siegreich  gekämpft 
und  dem  C.  schien  otmiis  Gallia  pa- 
cata.  IMut.  (^aes.  21.  ravTct  rj  nüy- 
xXrjTog  nvl^cu^vri  ntvitxaiötxa 
rju^oag  liptmiaaro  O^vttr  101%  i^t- 
ni^  xtu  a/o/.ici^ftr  ioonKoiTag, 
(laag  ^/i'  ovihuiu  vixtj  TrnoTfQOV. 
Kai  ytto  6  xivih'vog  itfdi'rj  u^yttg, 
Ixi^Viov  cifia  ToaovTiov  (U'afioay^i'- 

lÜ)Vj  X(U  10  Vixt]^U  /MjJTlQÖJtOOV, 

oTi  K(u(J«n  t]V  o  iixoiv,  t]  Tinog 
Ixui'ov  f-vvoia  t(or  TToXXiov  InoC- 
f,^  —  Bei  dem  Subst.  ist  derselbe 
Accus,  der  Zeitdauer  beibehalten, 
der  bei  dem  Verb,  stehen  würde: 
ein  15  Tage  dauerndes  Dankfest; 
anders  4.  3*^,  5. 
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1.  Cuni  in  Italiam  prolicisceretur  Caesar,  Servium  Galbam 
cum  legiune  xii  et  parte  equitalus  in  Nantualis,  Veragros  Sedu- 
nosque  nnsit,  qui  ah  linihus  Allohroguni  et  lacu  Lemanno  et  flu- 
iiune  Khodanu  ad  sunimas  Alpes  pertinent.   Causa  mittendi  fuit    2 
(juod  Her  per  Alpes,  quo  magno  cum  periculo  magnisque  cum 
portorns  mercatores  ire  consucrant,  patelieri  volel)at.    Huic  per-  3 
niisit,  si  opus  esse  arbitrarelur,  uti  in  Ins  locis  legionem  hie- 
mandi  causa  collocaret.     Galba  secundis  aliquot  proeliis  factis  5 
castellisque  comi)Iuril)us  eorum  e.vpugnatis  missis  ad  eum  undi- 
que  legatis  ohsidibusque  datis  et  pace  facta  constituit  cohortes 
duas  m  ISantualibus  collocare  et  ipse  cum  reliquis  eins  legionis 
coborlibus  m  vico  Veragrorum,  qui  appellatur  Octudurus,  hiemare; 
qui  vicus  positus  m  valle  non  magna  adiecta  planicie  altissimis 

Drittes  Jahr  des  Krieges,  5G  v. 
Chr.    Vorher  noch   (c.    1 — 6)   ein 
Kampf  mit  den  sich  regenden  Alpen- 
völkerij,  der  noch   in  das  Jahr  57 
lallt.  —  in  Italiam  pro/.    Während 
dieses    Aufenthalts    in'  Oberitalien, 
^>ohin  ihn  im  Winter  vor  Allem  die 
Angelegenheiten  Roms,   die  er  nie 
aus  den  Augen   Vwsa^    führten    {h 
roT^  TTfoi  nüiSov  /üUHoig  fSie/f:i- 
/'«C*   ovaxtvaCöuhrog  tt]V  7io?.ti> 
l^lut.  Caes.  21),  Wurde  die  Bespre- 
(•hung  der  Triumvirn    in  Luca   ge- 
»•alten.   S.  Einl.  p.  14. 


2.  Her  per  yilpes:  über  den  gros- 
sen Bernhard  in  das  Wallis  und  an 
den  Genfersee. 

4.  proeliis  factis  —  pace  facta. 
'Es  finden  sich  bisweilen  Ablat. 
Consequ.  mehrere  Male  hinter  ein- 
ander von  Umstünden,  die  sich  der 
Reihe  nach  folgen.  Dies  beruht  auf 
des  Schriftstellers  grösserer  oder 
geringerer  Sorge  für  Abwechselung 
und  Bestimmtheit  des  Ausdrucks' 
iMadvig  §  340. 

5.    in  vico  —  qui  vicus  —  etus 
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6  nionlibus  undique  continetiir.  Cum  hie  in  duas  iiartes  flumine 
divideretur,  alterani  partein  eius  vici  Gallis  [ad  liienianduml  con- 
cesöit,  alterani  vacuani  ah  his  rehctani  cohortihus  altrihuit.  Eum 
locum  vallo  lossacjue  munivit. 

2.  Cum  dies  hihernorum  complures  transissent,  frumen- 
tumque  eo  comportari  iussisset,  suhilo  per  exploratures  certior 
factus  est  ex  ea  parte  vici,  quam  Gallis  concesserat,  omnes  nortu 
discessisse  montesque,  cpii  impenderent,  a  maxima  nmltitudine 

2  Sedunorum  et  Veragrorum  teneri.  Id  aliijuot  de  causis  acciderat, 
ut  sul)ito  Galli  helli  renovandi  legionis(iue  opiirimendae  consilium 

3  caperent:  priinuni,  ([uod  legionem  necjue  eam  plenissimam  de- 
tractis  cohortihus  duahus  et  conqiluribus  singillatim,  c^ui  comme- 
alus  petendi  causa  missi  erant,  propter  paucitatem  despiciehant; 

4  Imn  eliam,  quod  propter  iniciuitalem  loci,  cum  ipsi  ex  montihus 
in  vallem  decurrerent  et  tela  conicerent,  ne  prinmm  (piidem  possc 

5  impetum  suum  sustineri  existimahant.  Accedehal,  ([uod  suos  ab 
se  liheros  abstractos  obsidum  nomine  dolebant,  et  Romanos  non 
solum  itinerum  causa,  sed  etiam  perpetuae  possessionis  culmina 
Alpium  occupare  conari  et  ea  loca  liuilimae  provinciae  adiungere 
sibi  persuasum  hahebant. 

8.  Ilis  nuntiis  acceptis  (ialba,  cum  neque  opus  hihernorum 


vici:  1.  41),  1.  —  continetur:  wird 
eingeschlossen'. 

6.  Gallis  concessit.  Da  die  Gal- 
lier dort  wolmteii  Uud  nur  einen 
Theil  des  Ortes  raunuMi  niusslen, 
kann  der  Aulenthalt  der  IJewoliner 
(nicht  eines  Heeres)  unuili^lieh  mit 
hieinare  {ad  hiemandum)  bezeich- 
net ^^ erden,  das  von  C.  nur  vom 
Ueberwintern  der  Truppen  ge- 
braucht wird;  e.  2,  l:  quavi  Gallis 
concesserat.  (Vielleicht  ist  ad /fie- 
manduin  nur  an  die  falsche  Stelle 
{gekommen,  und  cohortibiis  ad  hie- 
mandum altribait  zu  schreiben). 

2.  1.  eo:  in  hibcvna^  obgleich 
das  Wort  vorher  die  Zeil  im  Win- 
terquartiere bezeichiiet. —  quam  — 
concesserat,  der  Indicat.  wie  2.  4, 
10.    Zumpt.  §  516. 

2.  ut  —  caperent  bestimmtere 
Ausführung  von  id.  1.  5,  1. 

'^.  neque  eam,  wie  et  is,  atque  is, 
et  is  quidem  zu  niiherer,  ausdrucks- 
v»)ller  Bestimmung   eines   Begriffs; 


'die  nicht  einmal  ganz  vollständig 
war'.  —  compluribus  singillatim 
(detractis;  mehrere  llandschr.  fügen 
absentibus  hinzu)  'mehrere  einzeln' 
d.  i.  nicht  in  ganzen  Heeresabthei- 
lungen.  Das  Adverb.,  wo  auch  das 
Adiect.  stehen  könnte,  wie  1.  17, 1: 
qui  privatim  plus  possint,  quam 
ipsi  magistratus. 

5.  accedebat,  quod  —  persuas. 
habebant.  Oll'enes  Kingestätidniss 
des  gerechten  Grundes  des  Wider- 
standes, wie  wir  dies  öfter  bei  C. 
finden.  Vergl.  5.  54,  4.  7.  77,  15. 
Einl.  p.  30.  —  sibi  persuasum  ha- 
bebant. Die  einzige  Stelle  eines 
mustergültigen  Schriftstellers,  in 
der  diese  \Veiulung  vorkommt;  nur 
muss[man  .v/7;rnicht  mit  habere,  son- 
dern mit  persuasum  verbinden. 
INipperd.  vergleicht  B.  Hisp.  22,  8: 
neque  sibi  ullam  spem  victoriae  pro- 
positam  habere. 

3«  1.  opus  hib.  vnmitioncsque 
w  eder  tautologisch,  noch  als  tv  öict 
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mnnitionesque  plene  essent  perfertae,  neque  de  IVumento  reli- 
quoque  commeatu  salis  esset  provisnm.  (piod  deditione  facta  ob- 
s.dilmsque  acceptis  niliij  de  bello  timendum  existimaverat,  consi- 
lio  <-elenter  convocato  sententias  exfpiirere  coepit.  Q „o  in  consilio    2 
(•um  tantum  repenlini  poriculi  praeter  opinionem  accidis.et    ac 
lam  oninia  lere  superiora  loca  mullilndine  armatorum  comnleta 
conspicerentur,  ne(iue  subsidio  veniri  neque  commeatus  supnor- 
lari  iMtercIus.s  it.neribus  possent.  prope  iam   desperata  salute  3 
nonnullar  buiusmodi  senleruiao  ^licrbandir,  ut  inqiedimentis  re- 
lielis  eruplione  facta  isdr-ni  itineribus,   quibns  eo  pervenis^ent 
ad  salinem  contenderenf.    Maiori  (amen  parli  placuit  Iioc  re^er-  4 
vato  ad  exirenunn  consilio  iiilerim  rei  eventum  experiri  et  castra 
delendere.  * 

4.  iJrevi  spatio  interiecto,  vix  ut  iis  rebus,  quas  conslitu- 
issent,  Cidlocandis  atiiue  administrantlis  lempus  daietur    hostes 
ex  onnnbus  partd»us  signo  dato  decnrrere,  lapides  -aesanue  in 
Valium  eonicere.   Nostri  primo  integris  viribus  lorliter  repu-mare  2 
nerpie  uliuui  frustra  (elum  ex  loco  superiore  midere,  ut  miaenue 
pars  castrorum  nudata  defensoribus  prenn'  videbatur    eo  occur-  3 
nTeetauxihum  ferre,  sed  boc  superari,  quod  diufurnitale  puonae 
liosles  delessi  proelio  excedebant,alii  in'(-ris  viiibus  succecb^nt 
quarum  rerum  a  nostris  propler  pau.üatem  lieri  nibil  poterat' 


i^votr  zu  fassen,  da  dem  allgemei- 
nen opus  hib.,  Anlage  des  Wiiiter- 
l.'igers,  \>ohl  das  Besondere,  die  Er- 
richtung der  N'ersehanzungen,  bei- 
gegehen >\er(l<'n  konnte,  r.  (1,  3: 
castra  munitionesque.  (1.  3i,  12). 
de  =  in  Hinsicht  auf,  wie  nachher 
debelln:  s.  zu  1.  42,  \.—frunirnto 
reltqunque  comm.  S.  zu  1.  31),  1. 
—  cnnsilium:  Kriegsralh. 

2.  repentini  —  praeter  opinio- 
nem. Mehls  LebeilJiissige.s,  sondern 
g<inz  passende  Hervorhebung  der 
plötzlichen  und  unerwarteten  Ge- 
lahr.  —  neque  s.  1.  30,  5. 

3.  desperata  salute.  C.  hat  die 
Wri.iiidung  (hsp.  rem  nur  in  der 
'^onslruction  des  Abi.  abs.  ange- 
^vendet,  sonst  sagt  er  immer  de- 
sperare  de  re. 

1.  rei  eventum  e.rpcriri  =  ab- 
wartend versuchen,  sehen,  was  die 
>arhe  für  einen  Ausgan?  nehmen 
^vi^d,  also  anders  gedacht,  als  c.  5, 

Caesar  I.  3.  Aufl. 


2  c.rtremum  au.rilium  e.rperiri. 

4.   1.  vi,r  ut:  1.  G,  1.  —  collocare 
eigentlich:  an  seinen  Platz  stellen, 
anstellen,  anordnen;  administrare] 
besorgen,  aiisfüliren.  — -  e.r  loco  su- 
periore: von  dem   WnUv  (c.  1,  0); 
lU'im  die  Feinde  hallen  sieh  in  die 
Ebene  (c.  1,  5)  herabgezogen. 
^    2.  ut  quaeque  pars  —  videbatur: 
je  nachdem  jeder,  so  oft  einer',  bei 
welch<'ni  Ausdruck  der  Wiederho- 
lung der  Handlung  bei  Caesar,  wie 
bei  Cicero  und  Sallust  der  Indicat. 
des  Imperf.  oder  Plusquamperf.  (s.' 
z.B.  C.14,  G.  4.  20, 1)  vorherrschend 
ist,    wahrend  andere  Schriftsteller 
den  Coniunctiv  vorziehen.    (Madv. 
§  35!)   und    Bemerk,  p.    61    Anm.). 
Beispiele  des  Coniunctivs  bei  Cae- 
sar s.  zu  1.  25,  3.  —  superari  = 
inferiores  esse. 

3.  quarum  rerum  nihil.  5.  1,  7: 
itihil  earum  rerum  ==  nichts  der- 
gleichen, eine  Verbindung,  die  durch 

9 
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4  ac  non  modo  defesso  ex  pugna  excedendi,  sed  ne  saucio  quidem 
eins  loci,  ubi  constiterat,  rdiiKiueiidi  ac  sui  rccii)iendi  laculUs 

dahatur. 

5.  Cum  iam  ampliiis  Iioris  sex  continontor  piignarctur  ac 
non  solum  vires,  sed  etiam  tela  noslros  delicerent,  alque  hostes 
acrius  inslarenl  lan<^iiidioril»us.iue  noslris  valluin  scindere  et  los- 
sas  coinplrre  coei)issent,  rescjue  esset  iaiu  ad  extrenuun  perducta 

2  casum,  Pul.lius  Sexlius  Haculus,  primi  pili  cenlurio,  quem  Nervico 
proelio  cornpluribus  coulectum  vuluerihus  diximus,  et  item  Garns 
Volusenus,  trilMiuus  mililum,  vir  et  consilii  ma*;ni  et  virlutis,  ad 
Galbam  accunuut  ahpie  unam  esse  spem  salutis  docent,  si  eru- 

3  ptione  facta  extremum  auxilium  experirentur.  Ilacjue  convocatis 
cenluiionihus  celeriter  milites  cerliores  lacit,  paulisper  intermit- 
lereiit  proelium  ac  taiituinmiKlo  lela  missa  excipereiit  secpie  ex 
laI)ore  relicerent,  post  dato  siguo  ex  caslris  crumperciit  ahpie 
omneni  spem  salutis  in  virtule  ponereiil. 

(5.  U"<)d  iussi  sunt,  laciunt  ac  subito  omnihus  porlis  eru- 

ptione  l'acla  neipie  cognoscendi,  ipiid  li<Met,  necjue  sui  cidligendi 

2  hostibus  lacullal(  in  reliiupuint.    Ita  connuulala  fortuna  eos,  (pii 

in  spem  potiundorum  castrorum  venerant,  undi(iue  circmnvenlos 


die  (Ion  Lateinern  so  {^eliiufij^e  Um- 
sehreibunp  eines  Pn)nt)in.  im  Neii- 
tiMim  durch  res  erkliirlieh  >vird. 
Veij;!.  B.  C.  1.  7,  5.  2.43,2;  unten 
(>.  42,  3. 

4.  non  modo  —  sed  nc  quidem. 
Die  in  ne  —  i\uideni  liej^ende  \ej;a- 
tion  wird  auf  das  (lanze  bezo^jen, 
so  dass  im  ersten  (iliede  nicht  nun 
modo  non  {^«'set/.t  wird,  wenn  das 
Verb,  beiden  (iliedern  {gemeinschaft- 
lich ist  und  beim  letzten  steht.  — 
rect'pere  wi<'  2.  12,  1. 

5.  l.  Valium  scindere:  den  \\  all 
durch  Ausreissf'n  der  Pallisaden 
{valli)  aufreissen  und  dadurch  den 
Zuf^anp:  iitrnen.  5.  51,  4.  7.  b(),  5: 
fak'ibus  vallum  ac  loricmn  rescin- 
dunt.  —  ad  e.rtremum  casum:  bis 
zum  iiusserslen  Fall,  dem  Aeusser- 
sten,  was  den  Bela;;erten  gescheh«'« 
kann,  so  dass  die  Eroberung?  I'olj^en 
muss. 

2.  di.rimus:  2.  25,  1. 

3.  certiores  J'ucit  —  intermitfc- 
rcnt:  wie  wir:  es  wurde  ihnen  be- 


kannt {gemacht,  sie  sollten  — ;  er 
liisst  ihnen  die  Nachricht  von  dem 
Beschlnss  und  somit  den  Befehl  zu- 
kommen, darnach  zu  handeln  ;  daher 
construirt  wie  mundare,  hnrtari. 
5.  3(i,  3:  cum  Cotta  cominunicat, 
ut  excedant.  B.  C.  1.  64,  3:  ut  ccr- 
tior  ßeretj  ne  labori  suo  parceret. 
Ebenst)  le^^alos  mittere,  ut  u.  derpl. 

Ö.  1.  sui  colligendi.  Bei  sui 
steht,  auch  wenn  es  Plural  ist,  das 
Gerundium  im  Sinpul.  Es  scheint, 
dass  die  Genitiviorm  des  Fron,  die 
Unregelmässigkeit  herbei{;eführthat 
(sui  colli }iendor um  saf,'t  man  nicht). 
Indess  ist  nach  einer  anderen  Er- 
kliirnnp  colli^endi  Gerundium,  so 
dass  colli^endi  facultas  einen  Be- 
prilf  bildet,  von  dem  dann  sui  ab- 
hiinf^t,  nach  Analo{?ie  Jihulichcr  Aus- 
drucksweisen, wie  e.reniploru7n  eU- 
^endi  pott'stas  iÄc.  de  Inv.  2.  2,  5. 
S.Zum|)t§»i(iO.  [Andere  hallen  mei, 
tui,  sui  für  den  Genit.  neutr.  pron. 
possess.  Madvif,'  297.  b.  u.  417.] 

2. potiundorum  castrorum: 2.1, 2. 


inlerficmnt  et  ex  hominum  milibus  amplius  xxx,  quem  numerum 
barbarorum  ad  castra  venisse  constabat,  plus  tertia  parte  inter- 
lecta  rehquos  j)erterritos  in  fugam  coniciunt  ac  ne  in  locis  qui- 
dem supenoribus  consistere  paliuntur.   Sic  omnibus  hostium  co-  3 
pns   lusis   armis(pie   exutis   se   in    castra    nmniliones(iue    suas 
recipumt     (Juo  proelio  facto,  quod  saepius  lortunam  temptare  4 
Galba  nolebat  alque  alio  se  in  biberna  consilio  venisse  meminerat 
aliis  occurrisse  rebus  videral,  maxime  frumenti  commealusque 
iiiopia  pertnotus  poslero  die  omnibus  eins  vici  aedificiis  incensis 
m  provmciam  reverti  contendit  ac  nullo  lioste  probibenle  aut  iter  5 
deniorante  incolumem  legionein  in  .\antuatis,  inde  in  Allobroges 
])erduxit  ibujue  Iiiemavit. 

7.  His  rebus  gcslis  cum  omnibus  de  causis  Caesar  pacatam 
Galliain  exisliinaret,  superatis  Belgjs,  expulsis  Germanis,  viclis  in 
Alpibus  Sedunis,  atcpie  ita  inita  bieme  in  lllvricuin  profectus  esset, 
(piod  eas  (juocjue  nationes  adire  et  regiones  cognoscere  volebat' 
siibilum  bellum  in  Gallia  coortum  est.  Eius  belli  haec  fuit  causa!  2 
} .  Crassus  adulescens  cum  legione  septima  proximus  mare  Oce- 
anum  m  Andibus  biemarat.  Is,  quod  in  bis  locis  inopia  frumenti  3 


3.  armisque  exutis  nicht  zusam- 
mengehörende,   gleichartige    Abla- 
livi  {armaexuere),  sondern  zu  ver- 
binden: eopiis  exutis  armis  {copiac 
armis  exutae,   wie  7.   14,  b:  ipsos 
impedimentis  e.ruant).    S.  zu  1.  lU, 
.").    Uostem  armis  exuerc   ist    ein 
häufig  vorkommender  Ausdruck  für 
'den    Feind    zwingen,    die    Waffen 
wegzuwerfen   und   das  Heil  in  der 
Flucht  zu  suchen'.    5.  51,  5.  4.  37, 
4 :  hostes  afuectis  armis  ter^a  ver- 
terunt. 

4.  alio  consilio  ~  aliis  rebus. 
Ebenso  wir:  anderes  habe  er  beab- 
siehtigt,  anderes  gefunden.  Cic.  de 
anucit.  14,  81):  aliter  cum  tyranno, 
aliler  cum  amicovivitur.  Der  Zweck 
seiner  Serrdnng  c.  1,  2  u.  3.  Hätte 
er  Aufstände  der  Alpenvölker  däm- 
I'l«'"  wollen,  hätte  er  mit  mehr 
1  Puppen  kommen  müssen.  —  oc- 
cuvrere  rebus  =  begegnen,  flndec: 
s.  4.  6,  1.  "^       ' 

7,  1.  omnibus  de  causis  mit  e.r- 
istimaret  zu  verbinden.  — ;?aca/a;/?; 
'•  ^,  2.   Wie  es  die  Gallier  aulläss- 


ten,  sieht  man  aus  c.  8,  4.  —  ex- 
pulsis Cennanis.   Die  Stellung  zwi- 
schen Bet^is  und  Sedunis  verbietet, 
an    die    Schaaren    des    Ariovist    zu 
denken,  die  überhaupt  hier,  wo  of- 
fenbar nur  von  den  Ereignissen  des 
eben  abgelaufenen  Jahres  die  Rede 
ist,  kaum  erwähnt  werden  konnten. 
Jedenfalls  sind  die  von  den  Cimbern 
und   Teutonen   (2.   29,   4)   abstam- 
menden Aduatuker  gemeint,  die  er 
hier    Germanen    nennt,    ob    er    sie 
gleich   2.   4,    10  getrennt  von   den 
germanisch-belgischen  Völkerschaf- 
ten anführt.     Expulsi  nennt  er  sie 
vielleicht  nach  der  zu  2.  33,  G  an- 
gedeuteten   Ansicht,   dass    in    dem 
eroberten  festen  Platze  sämmtliche 
Aduatuker  vereinigt  waren.  —  Von* 
den    Alpenvölkern     nennt    er    nur 
die   Seduni,    wohl   als   die   bedeu- 
tendsten. 

2.  P.  Crassus  adulescens  s.  1. 
52,  7.  —  7nare  Oceanum  s.  1.  30, 
2. —  hiemarat.  Das  Plusquamperf. 
setzt  das  hiemare  als  etwas  Ver- 
gangenes in  Betracht  der  Zeit,  wo 
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eint,  i)rae^ctos  tiil.iinosMUP  mililum  coniplnrrs  in  finilimas  ci- 
4  viiat'rs  IrunuMili  causa  iliinisil;  ({Uo  in  niinxTO  erat  T.  Terrasi- 
<lius  niissus  in  Ksmios,  M.  Tivhius  Callus   in  Cnriosolitas,  O. 
Vrlanius  ( um  T.  Silio  in  Vrn«'los. 

8.  Ilüius  est  civilalis  Inn^c  aniplissinia  ancloiilas  oinnis 
ora«'  niariliniac  n-ionuni  caruni .  «|n«Ml  vi  navrs  lial.ml  ^«Mletl 
plurinias,  <iuihns  in  Urilainiiain  navi^aiv  consucTunt,  vi  scu'ntia 
■,\U[iw  usn  nanlicaruni  ivnnn  n  ruinös  anlcmlunl  vi  in  nia^no 
in.prlu  niaris  aliine  apnto  paucis  poi lil.ns  inlnirctis,  ([nos  lonenl 
ihsi,  onnics  Ivvv,  (jui  vo  niari  nli  consunnnt,  Ijahcnt  vecti«;alos. 

2  AI)  iiis  lil  inilinnj  rrlinnuli  Silii  al(in.'  Vclanii,  (lui.il  pcT  eos  suos 
sc  «>l>sitlrs,    ([nus  Crasso  dcdissjMil,  iciiprralnros  cxislnnabant. 

3  iloinni  auctuiilalr  tinitinii  adducli  (ul  sunt  Calloiuni  >ul)ita  vi 
icprnlina  consilia),  cadcin  de  lansa  Tniunin  Trirasidiunn[ne 
irlinrnt,  vi  cTlcrilcr  missis  it-alis  p.r  suos  prinripfs  inUT  sc 
coniuranl,  nihil  nisi  connnnni  consili«»  arluros  rundcimpi«'  <>mnis 
lintunac  cxiluin  rsse  lalnros,  icliipiastinc  civilalcs  scdluilant,  nt 

4  in  vi\  lilMTlate,  ipiam  a  niaioril.ns»  acn-pnant,  prrniancn'  (juani 
:,  Honianonnn  smilnlcni  |M'rtcrn'  inallrnl.    Onnii   ora   niaritnna 

( «"Iciilrr  ad  suani  smlrnhani  [M'rduiia  roinnnnicin  lr|;ali(nn'.ni  ad 
1».  Crassnni  millnnl,  si  vi-lit  suos  recipcre,  obsides  sibi  rennüat. 


Cnos.  selbst  nach  (iallu'ii  kam  und 
den  \\v\i"^  l)('f;ann. 

8.    1.    o//////.y  ornr  iiuirUiniav  = 
oiuiiis    nrac    niariliuia«'    civilatuni, 
wie  1 .  3, 7  :  hdius  GitUioe  plitrimiitn. 
Der  (ienit.  ri\^t<)/n/tn  tu/nntt  trill  /ii 
oj/tfiis  Dl'.  iiHir.  iM'seliriinkend  liin/.u, 
indem  sieh  das  ausi;es|)ioehene  l  r- 
Iheil  nur  aul'  die  Staaten  der  .Mee- 
resküste jener  (iejrenden,    der  d(»r- 
tij-en  lüjstenliinder'    he/.ieht.  —  /// 
mdiiiio   imprlu   m.   aluue  tiprrfo, 
bei  il,  27,  1)  dem  fjrossen  und  /.war 
(atiiuo),  bei  der  Üesehallenheit  der 
Küste,  die   nur  wenij;  Huehten  hat, 
oHeneii,  unfiehennnten  .Vndranj;  des 
Meeres,  \\o<lureh  die  patni  pin'ltis 
intrrif'rli  (-^  /.\\isrheii  den  «'inzel- 
Mcn    l  ferslrecken    liegend)    um    so 
wichlijjer  lür  die  \  «Mieter  wurden, 
indem  bei  <lcr  Seltenheit  der  Hiil'en 
an    jener   pinzen    Küste    und    der 
iNatiir   des    Meeres    ili«'    Sej^laliren- 
«len  ^enöthifit  werden,  in  ihr«*  Haien 
eiuzulaulei;    und  so  ihnen  Ziille  zu 


bezahlen.    Zu  apertn  verj;!.  r.  0,  7. 

2.  ah  his  iniliiini  rrtineniii  S.  at~ 
qne  f  .,  natüi-ruh  nieht:  si«'  Jan^^eu 
an,  den  S.  und  \  zuriiekzuhall«'n, 
sontleni  kurz  -=  si«'  niaehen  d«'n  .\n- 
laiif;  mit  «1er  Zurüekhallunj;  der  Ab- 
gesandten, und  zwar  des  S.  und  V., 
und  };eben  datlureh  das  Z«'iehen  zur 
allg«'m«'inen  Zurüekhallunj;. 

'A.  subita:  i>liitzlieh.  sehn«'Il  g'e- 
fassl,  i>hn«'\«trb«'reilung,  rrpcntina: 
un\«'iinuthet.  Cie.  de  Uep.  2.  3: 
// an  tn oib»  e ./•  spcctatus^scd eliam 
r  ep  i'fi  ti n  o  s  advciilus. 

\.  quam  —  accrprraui.  Mihere 
llestimmun^  d<'r  Hhortas  dunh  .\n- 
j^ab«'  «'iiM's  lailiselx'n  \'«'rh;dtnis>«'S 
M»m  Staiid|»unkl«'  d«'s  Sehril'tstel- 
l«'rs,  (d)f;leieh  hier,  zumal  b«'i  dem 
(ledanken,  der  im  Uelativsalze  liegt 
(wj'leln'r?),  «1er  Cnniunetiv  erwart«t 
w«'rd«'ii  musste.  In  Stellen  wie  r.  2, 
1  quam  couirsserat  ist  das  \  «'rhiilt- 
niss  «'Iwas  anders.  —  vUltunt  — 
ri'niillat  s.  c.  5,  3. 


V:  9.  Qndjus  de  rebus  Caesar  ab  Crasso  certior  laclus,  quod 

^  ipse  alMTat  lon-iiis,  navcs  inlerim  longas  aediiicari  in  Hnniine 

m         Li-rre,  quod  nitluit  in  Oceanuni,  n^miges  ex  provinria  institui, 
15  nautas   i^ubernatoresquo   comi)arari    iiibot.     Ilis   rebus  celeriter  2 

adininistratis  ipse,  cum  prinnun  per  anni  lenipus  potiiit,  ad  exer- 
citinn  couicndit.    \eneti  reli(piae«pie  item  civitates  cognito  Cae-  3 
sarisadventu,  simul  quod,  (pianlum  in  se  lacinus  admisissent, 
nitellegebant,  le-atos,  (piod  nomen  ad  omnes  nationes  sanctuni 
in\iolatum(pie  semper  fuissel,  retentos  ab  se  et  in  vincida  conie- 
ctos,  pro  magnitudine  periculi  belhnn  parare  et  maxime  ea,  quae 
ad  usum  naviutn  p«'rlinent,  providere  inslituunt,  hoc  tnaiore  spe, 
quod  mulluni  natura  loci  conlidebant.   IVulestria  esse  itinera  con-  4 
cisa  aestuariis,  navigationem  impcdilam  pnq)ter  inscienliam  lo- 
c(u-um  paucilalenifpie  j)oriuum  sciebant,  ne(iue  nostros  exercitus  5 
propter  liunienli  in(q)iani  diutius  ajuid  se  morari  posse  contide- 
baiit:  ac  lam  ut  omnia  contra  opinionem  accicb^rent,  tamen  se  6 
plurinnjm  navibus  posse,  flomanos  necpie  ullam  l'.iruKatem  ha- 


longac: 


Kricgs- 


IL     J.     naves 
sehilFe,   weil  sie,   um  eine  Jüngere 
it«'ihe   von  S<»ldal<'n   aul"  «lein  Ver- 
deck  aulstelh'n  zu  könn«'n,    länger 
war«'n,  als  die  Lastschifr«*,  //.  one- 
rariae,   die,    um   grössere   Ladung 
anl'nehmen  zu  können,  bn'iter  wa- 
ren. —  instituere,:  anstellen  (nicht 
^=  einüben),  compavare:  sich  ver- 
schallen, herlx'ischallen.  aufliringen ; 
er  brau«lit  lür  dieselbe  Sache  zwei 
verschied«ne  X  erba,  da  zum  Huder- 
(lienst  jeder   Beliebige    genommen, 
lür    den    Matrosen-    {nautas)   und 
Sreuerdi«'nst     {liulMTuatores)     die 
(i«'eigneten      beson<lers     geworben 
werden  mussten. 

3.    lea-atos  —  retentos  —  con- 
iectns,  Ep«'\egese  zu  quantum  fac. 
in  se  admisissent  (-=  begangen  hät- 
ten).—  ad  omnes  nationes:  4. 16,  7. 
I).  (..   .\.  i\{),  2:   fna^nam   contem- 
tiom-ni    ad    omnes.    —    l'ebrigens 
lieissen  militärische  Beamte,  die  in 
den   unterworfenen    Gegenden  Ge- 
treidelicrerungen  lord<'rn,  nur  unei- 
h«'ritlieh  te^iati .  um  ihre  Verhallung 
als  ein  noch  grösseres,  d<'n  Fe'ldzug 
rechflertigendes  \  erbrechen  gegen 
flas    \  ölkerrecht    darzustellen.    — 


quae  ad  usum  navium  pert.:  zum 
SchiHsbedarl"    (subiectiver    G«'nit. ), 
wie  5.  1,  4:  ea,  quae  sunt  usui  ad 
armandas  naves.     \  ergl.  Liv.  20. 
43,  7:  portu  e^'-re^io,   unde  terra 
marique,   quae   f/elli  usus  poscunt, 
suppeditcntur.    Anders  e.  14,  7:  ut 
omuis  usus  navium  criperefur  {Ob- 
iectsgenitiv):    Gebrauch,    Anwen- 
dung «1er  SchilTe.  —  multum  —  con- 
ßdel/ant  =  valde,   selt«'nerer   Ge- 
brauch, da  multum.  taufum  gewöhn- 
li«  hj'r  bei  solchen  Verb,  steht,  wo  es 
das   Mass   bestimmt,  wie  multum 
abesse,  proßcere,  als  wo  es  adver- 
bial    den     Grad     angiebt.      Doch 
braucht  es  G.  so  noch  c.  25,  1.  7. 
55,   10.    B.  G,  1.  44,  3:  ut  mulfujn 
earum  re^^ionum  consuetudine  mo- 
veatur.     2.  3S,  2:  multum  adiuvat 
adulescentia.    Nicht  zu  \ergl,  sind 
Stellen,  wo  es  =  saepe  steht,  wie 
4.  3,  3:  multum  ventitant. 

4.  aestuariis.   S.  2.  2S,  1. 

0.  oc  iam  w<  =  und  gesetzt,  dass 
nun  wirklich.  Liv.  34.  32:  at  enim, 
ut  iam  ita  sini  fiaec,  quid  ad  vos 
Roman i'f — f'acultatem  navium.  1. 
38,  3. 
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bere  navium  neque  eoruni  locorum,  ubi  l)olIum  gestun  esscnt, 

7  vada,  norlus,  insulas  novisse;  ac  long«  aliam  i'sse  navigationmi 
in  concluso  mari  aKiue  in  vastissinjo  alciue  apcrtissiino  Oceano 

8  perspici(«bant.    Ilis  initis  ronsiliis  oppida  niunmiit,  Inimi'nta  ex 

9  a^Tis  in  oppida  roniportanl,  navrs  in  VVnHiani,  ubi  (.aesarnn 
primuni  rsse  bellum  gesluiuin  constabat,  <iuarn  plurnnas  possunt, 

lü  co"unt.  ScK'ios  sibi  ad  id  bellum  Osismos,  I^xovios,  INamneles, 
Ambiliatos,  Morinos,  Diablintres,  Menapios  adsnscunt;  auxiha  ex 
Britannia,  «piae  contra  eas  regiones  posila  est,  arcessunt. 

10.  Erant  bae  diriicullates  l)elli  geivndi,  cpias  sui)ra  osten- 

2  dimus,  sed  multa  Caesarem  lamen  ad  id  bellum  incitabant:  in- 
iuriae  retentorum  etpiitum  Ilomanorum,  rebellio  facta  post  de- 
ditionem,  delectio  dalis  ol)sidibus,  lot  civitatum  nunuratio, 
imprimis,  ne  bae  parte  m-lecta  relicpiae  naliones  sd)i  idem  lic«re 

3  arbitrarentur.  llaciue  cum  intellcgcret  unmes  lere  r.allos  novis 
re!)us  studere  et  ad  bellum  mobiliter  celerilerciue  excitan,  onmes 
autem  iiomines  natura  liberlati  studere  et  condicKUUMU  servitulis 
odisse,  priustpiam  plures  civitates  conspirarent,  partiendum  sd)i 
ac  latius  dislribueiulum  exercitum  putavit.  , 

11.  lta(pie  T.  I.abienum  legatum  in  Treveros,  cpu  proxnni 
2  Humini  Rbeno  sunt,  cum  equilatu  mittit.    lluic  mandat,  Hemos 

reli(luos(pie  Beigas  adeat  atque  in  oilicio  cuiitineat  Gennauüsque, 


7.  cnndusumviarn:  HiniHMiuuM'r, 
wie  dasMittclmeor,  das  liiiTf^cnuMnt 
ist.  —  atque  uniniltribar  nach  ali(im 
afqve,  wie  7.  12,  3:  .v ///////  atque 
conxpcj'f'ru/it  atque  wnerunt. 

S.  /}/.v  ////7/.V  cofi.siliis  };»'lit  aul'^  3 
zurück:  das  /iiniiclist  \  «»rlu'r};eiide 
cntliült  die  (Iriinde  für  die  Auslühr- 
barkeit  der  Pläne.  —  cnnslal)at:  es 
stand  lest,  war  allf.';enieine  Meinunf^. 
4.  2'.»,  4:  quod  onmibus  vonstubat, 
hietuari  in  (lallia  oportere. 

10.  1.  tamrn  naehdrueksvoU 
iiaclipesetzt  ==  niliiloininus.  —  in- 
iuriae  retentoruvi  equ.  It.,  nicht  das 
den  zuriickfjehalten.'n  U.  widciiah- 
rene,  sondern  das  in  der  Znrückhal- 
tunj;  derselben  bestehende  Unrecht; 
das  Partie.  Perl",  also  als  Substan- 
tivirunjjf  der  ainSubiect  vollbrachten 
Ilandlun}?  {intn'/'ectus  rr.r  ==  der 
Mord  des  Hiinif^s  u.  iihnl.  s.  Zumpt 
§  037.  IVladv.§  42C.),  der  Genit.  aber 


als  Bestimmung  dessen,  worin  die 
iniuriae  bestehen,  (ienitivus  defuii- 
tivus  ,    Madv.  §  2S2.  Anm.  2.    J/iv. 
4.  32:  svvlus  lei;atorum  contra  jus 
f^ontiuni  interfcctoruni  --=  das  Ver- 
brerhen  der  Ermordung;.    S.  zu  I». 
C.  1.  42,  3:  munitiö  fossae,  3.  72, 
4 :  parvulae  causae  fdsae  suspicio- 
nis.    DerPInral  iniuriae,  \NOf;cn  der 
Wiederholung-   derselben   Handlung 
bei  den  verschiedenen  Völkern,  e. 
8,  2  u.  3.  —  Man  beachte  übrigens, 
dass  die  Tribunen  ,  die  er  oben  le- 
<;afi  nannte,   hier  mit   rv/w/Ye.v   be- 
zeichnet werden  —  eine  neue  Seite 
des    \ergehens,    die    ihm   als    röBi. 
Feldherrn  wichtig  ist,  wahrend  er 
oben    die    Veneter   die  Verletzung 
des  Milkerrechts  in  Betracht  ziehen 
liisst.     Die    Tribunen    wurden    aus 
dem  Uitlerstande  gewählt  oder  ihr 
Anit  gab  ihnen  Bitterrang.    S.  7.  05, 
5.  B.  C.  Kriegsw.  §  10. 
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qui  auxilio  a  Belgis  arcessiti  dicebantur,  si  per  vini  navibus  flumen 
transire  conentur,  probibeat.   P.  Crassum  cum  cohortibus  legio-  3 
Hariis  xii  et  magno  numero  equilalus   in  Aquitaniam  proficisci 
iubet,  ne  ex  bis  nationibus  auxilia  in  Galliam  mittantur,  ac  tantae 
nationesconiungantur.  Q.  Tilurium  Sabinum  legatum  cum  legio-  4 
nibus  tribus  in  Venellos,  Curiosolites  Lexoviosque  mittit,  qui  eam 
manum  distinendam  curet.  Decimum  Brulum  adulescentem  classi  5 
Gallicisque  navibus,  quas  ex  Pictonibus  et  Santonis  reliquisque 
l)acatis  regionibus  convenire  iusserat,  praefieit  et,  cum  primum 
l)()sset.  in  Venetos  prolicisci  iubet.    Ipse  eo  pedestribus  copiis 
contendit. 

12.  Erant  eiusmodi  lere  situs  oppidorum,  ut  posita  in 
extremis  lingulis  promunturiisque  neque  pedibus  adilum  habe- 
rent,  cum  ex  alto  se  aestus  incitavisset,  quod  bis  accidit  semper 
horarum  xxriii  spatio,  neque  navibus,  quod  rursusminuenteaestu 
naves  in  vadis  atllictarenlur.  Ita  utracpie  re  oppidorum  op-  2 
pugnalio  impediebatur;  ac  si  quando  magnitudine  operis  forte  " 
superati,  extruso  mari  aggere  ac  molibus  atque  bis  oppidi  moe-  3 

11.  3.  fie  —  cnniunp;antur^  un- 
ter allen  Versuchen,  die  .\othwen- 
digkeit  seiner  Massregeln  zu  be- 
gründen, wohl  eine  der  ungenü- 
gendsten. 

4.  eajn  nianum :  w  eiche  jene  Völ- 
ker bilden  würden. 

5.  /;.  Brutum.  S.  Einl.  p.  30. 
—  passet  für  den  Indicativ.  Fut. 
der  direelen  Bede  ,  wie  der  Con- 
iunct.  Plusquampf.  für  den  Indic. 
des  Fut.  e.xact.  1.  8,  2:  quo  facilius, 
si  transire  conai'entur,  pro/uherc 
possit.  5.  1 1,  4.  40,  4.  Doch  steht 
bei  ganz  gleichem  (iedanken  oben  § 
2:  st  conentur,  prohifjeanf. 

12.  1.  lin^ulae  sind  Landzun- 
gen', näher  bestimmt  (1.  31,  12.  3. 
3,  1)  dnrch  promunturiisque;  die 
Schilderung  der  Lage  jener  Städte 
zeigt  nämlich,  dass  promunturium 
nicht  ein  Vorgebirge,  nach  der  ge- 
wöhnlichen .\bleitung  des  \V.  pro- 
viontoinum  von  vions,  sondern  nur 
e\\\  'Vorsprung'  des  Landes  ias 
Meer  sein  könne,  von  protninerc, 
litus  prominens,  (die  Form  pro- 
uiunturiuni  und  protnuntoriuin  — 
B.  C.  2.  23,  2  —  steht  bei  Caes., 


wie  auch  anderwärts,  handschrift- 
lich sicher).  —  aestus  ex  alto  se 
incitat:  die  Fluth  {accessus  maris) 
drängt  sich  vom  hohen  Meere  heran, 
steigt,  intuinescit;  aestus  minuit, 
intransitiv:  nimmt  ab,  fällt,  vom 
Eintreten  der  Ebbe,  decessus  aestus 
c.  13,  1.  Ueber  den  Coniunct.  cum 
—  incitavisset  s.  zu  1.  25,  3.  — 
quod  bis  accidit  —  spatio:  Vergl. 
Plin.  IL  N.  2.  97,  99:  bis  adßuunt 
{aestus  maris)  bisque  remeant  vi- 
cenis  qi/aterjiisque  semper  h.oris.  — 
quod  a/Jlietarentur.  Der  Coniunctiv 
ist  durch  einen  zu  ergänzenden  hy- 
p(»thetischen  Satz  zu  erklären,  af- 
ßictari  häufig  von  Schiffen  ge- 
braucht, die  durch  Stürme  oder  an- 
dere Umstände  in  Noth  gerathen, 
wie  4.  29,  2.  Die  Art  der  Gefahr  c. 
13,  9. 

3.  operis  =  munitionum,  die 
durch  das  Folgende  näher  bezeich- 
net werden,  —  extruso  mari:  wenn 
das  Meer  durch  massenhaften  Grund- 
bau,  Stein -und  Ilolzmassen  [moles] 
und  durch  den  darauf  gebauten  Wall 
hinausgedrängt,  abgehalten  ist,'dass 
es  zur  Zeit  der  Fluth  nicht  herein- 
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4 


uibus  adaequatis,  suis  fortunis  desperare  coepcrant,  magno 
iiumero  naviuin  appiilso,  cuius  rei  summam  l'acultatein  Iiabe- 
bant,  sua  depuitaijaiit  onmia  sequc  in  proxiina  ojipida  recipie- 

4  bant:   ibi   se  nirsus   isdeni   opixuümitalibus   loci   ddeiidcbant. 

5  Ilaec  CO  facilius  inaj-nam  partiMU  acstalis  l'aciebant,  quod  no- 
strae  naves  t«'inp<'>latibus  deüiK'bantur,  sumina«pie  erat  vaslo 
at([ue  ai)ert()  inari.  ina^iiis  aeslibus,  raris  ac  prope  nullis  por- 
libus,  diriicullas  navi^aiwli. 

13.  NaiiKpie  ipsoruin  navcs  ad  bunc  niodum  iactae  arina- 
laequc  crant:  cariiiac  aIi(|Uiint(>  planiorcs  ([uain  nuslrarum  na- 
viuin,  i\\u)   lacilius  vada  ac  dcccssum  acstus  excipere  pussent; 

2  prorae  adinuduin  cmlae  alque  item  {»uppes  ad   magniludinem 

3  lluctuum  Irmpcsraluinqu«;  accommudalae;  navcs  totae  l'aclae  ex 

4  robore  ad  quamvis  viui  et  conlumeliam  perlerendam;  Irans  tra 
pedalibus   in   alliludinem   trabibus   conlixa    ciavis   lerreis    diyili 

5  pollieis   cras>iUi(bne;   ancorae   pro   timibus    lerreis   calenis   re- 

6  vinclae:  pelles  pro  velis  abilaecpie.  tenuiler  coiileclae,  bac  sive 
propter  lini  inopiain  atcpie  eius  usus  inscienliam,  sive  eo,  (pn)d 


drin^^t'M  kann.  li.  C.  I  2"),  'J:  /noles 
atquc  tiii^ercin  iav/cbafit.  —-  inociii- 
bifs  ist  i)ativ.  —  suisfnvtunis  de.sp., 
S.  zu  7.  50,  4.  —  cini/s  rei:  die 
scholl  öfter  (laf;e\vesene  riiischrei- 
biiiig  durch  /-e.v,  wo  das  blose  l'ro- 
iKnuen  ausreiehl<'.  [jt'bt'r  JüLultus 
s.  1.  3^,  3. 

5.    vasto  — "  porlt'bus   sind    Ahl. 

absol. 

13.  1.  yaniqai' — crant :  Vii'yun\^ 
warum  die  (i.illirr,  ^^iih^eIld  die  rö- 
mischen Srhille  gelahrdel  waren, 
ihre  ScIiiHe  an  jener  lüiste  leicht 
brauchen  konnten.  —  armdfae:  aus- 
gerüstet. S.  c.  14,  2.  —  aliquiuiU): 
um  ein  IJj'deutendes.  —  ejrcipere: 
etwas  Kommendes  aufnehmen,  aus- 
halten, wie  4.  17.  *.).  lim  flianiiii.s. 
Das  Wort  j;ehört  melir  /u  deccssus 
aesff/s ,  als  zu  car/a,  zu  dem  ein  an- 
derer entsj)rech«Mider  Begrilf  zu 
denken  ist.  S.  zu  b.  H'>,  2.  l  eb«T 
die  Sache  vergl.  Tac.  Anna!.  2,  G: 
quaedam  (naves)  pla/iac  carifiis ,  nt 
sine  noxa  siderent.  —  vontnnielia 
von  leblosen  (iegenstiinden :  Lnbill. 
l'ngemach,  widrij^e  rmstiinde  (nicht 
=  ßcschädi|5-ung,  eben  weil  sie  to- 


tae e.v  robore  factiio  sunt):   eben 
so  wird  iniuria  j;ebraucht. 

4.  transtra  hier  die  fusshohen  (d. 
h.  starken,  uHitudti  =  vrassifudo) 
(Querbalken,  die  das  N'cideck  tra- 
f?cn,  nicht  wie  s«»nst  =«  Knderbiinke, 
da  sie,  wie  man  aus  c.  15,  3  sieht, 
keine  Huder  hatten. 

5.  alnfae  tenuüer  vonfectac: 
dünn  gearbeitete,  zum  (iebrauche 
zurechtgeuKK'hte  d.  i.  gegerbte  {sub- 
act(tc)  Haute,  Leder;  pelles:  rohe 
Felle.  —  hac  zur  Einführung  der 
niiheren  Erklärung  dieses  eigen- 
thiiujlichen  Gebrauches  =  diese 
niimlich,  et  liae  quidein.  —  pro  J'ii- 
nibus  ^=  statt  mit  Tauen.  —  eius 
usus.  Man  kann  zu  eius  suppliren 
/////,  so  dass  ein  (ienit.  vom  andern 
abhiingt;  doch  liisst  sich  auch  eius 
usus  {is  usus)  verbinden  =  eius 
rei  usus  {=  aus  liikenntniss  dieses 
(iebrauches,  niiml.  der  Anwendung 
leinener  Segel),  wie  is  numerus  = 
eorum  numerus,  c.  27,  1.  is  jneius 
=  eius  rei  metas,  s.  zu  5.  \\\  2. 
>icht  uniihnlich  ist  oben  c.  11,  4 
cam  manum  =  eorum  maoum. 


est  magis  vensimile,  quod  lantas  tempestates  Oceani  tantosque 
inq)etüs  ventonun  sustineri  ac   tanta   onera   navium   regi   velis 
non  satis  commode  posse  arbitrabanlur.    Cum  bis  navib'us  no-  7 
strae  classi  eiusmodi  eongressus  erat,  ut  una  celeritate  et  pulsu 
renu)rum  praestaret,  reliqua  ])ro  loci  natura,  pro  vi  tempesta- 
tum   illis   es.sent  apliora   et   accomuiodatioja.     Neque  enim  bis  8 
nostrae   rostro   nocere  polerant   (tanta   in   iis   erat  linnitudo) 
neque  propter  alliludiiUMn  faciJe  tejmn  adicicbatur,  et  cadem  de 
causa  minus  connnode  copuiis   contiiiebantur.     Accedebat,   ut,  0 
cum  saevire  ventiis  coe|)isset  et  se  vento  dedissent,  et  tenipe- 
statem  lerrcMit  lacilius  et  in  vadis  consisterent  tulius-et  ab  ae- 
stu   relictae    nibil    saxa    et    caules    timcrcnt;    quarum    rerum 
oniniuui  nosiris  navibus  casus  erat  extimescendus. 

14.   Comphirilius  exiMignalis  oppidis  Caesar,  ubi  intellexit 
Irusira  tantinn  laboreui  sunu",  necpie  bos(iuui  lugam  captisopjiidis 
rcprnni  necpie  iis  noceri  posse,   statuit  exspectandam  classem. 
Ouae  ubi'conveiut  ac  primum  ab  boslibus  visa  est,  circiter  ccxx  2 
naves  eorum  jiaralissimae  aNpie  omni  genere  armorum  ornatis- 
simae  prolectae  ex  poim  nostris  adversae  constiterunt;  neque  3 
salis  IJruto,  (jui  classi  praeerat,  ve]  tribunis  militum  centmioni- 
busque,  cpiibus  singulae  naves  eraut  attributae,  constabat,  quid 
agerent  aut  (piaiu   rationcm   pugnae  insisterent.     Rostro   enim  4 
noceri  n..n  posse  coguoverant:   lurribiis  autem  excitatis  tarnen 
has  altitudo  piq)pium  ex  barbaris  navibus  superabat,  ut  neque 


8.  copulae  allgemeiner  Ausdruck 
(Bindemittel)  für  die  besonderen 
Werkzeuge  zum  Entern  der  Schilfe, 
harpa<;ones,  manus  ferreae.  W.  C. 
1.  57,  2. 

i>.  tempeslatem.  f'errent  facilius 
aus  den  oben  §  2  u.  3  angegebenen 
(;  runden.  —  consisterent  tut  ins 
^^eg(•n  des  Ilachen  Bodens  §  1.  — 
///////  timerenl  weg^en  der  Festig- 
keit des  Holzes.  —  casus  erat  e.r- 
tiinescendus.  Der  Singul.  bezeich- 
i>«;t  (in  mehr  abstracter  Weise)  das 
mit  allen  jenen  Fmständen  verbun- 
«l<'ne  Inglück  (8.  34,  1:  similem 
casum  obsessionis  vererentur)\  *\cv 
iMural  wür'de  die  einzelnen  eintre- 
tenden Fälle  als  zu  befürchtend  be- 
zeichnen. 

!•♦.     1.    7icque   verbindend    und 
eorrelativ  :  und  weder  —  noch.    S. 


1.  30,  5. 

2,  omni  genere  armorum:  voll- 
ständige Ausrüstung  der  SchiflTe  an 
Schilfsgeräthschaften ,     armavienta 

4.  coii'novcrant    Sie  hatten  also 
schon  \orher  den  Versuch  gemacht; 
daher  13,  S  neque  las  — poterant. 
—  turribus  e.rcifatis:  waren  auch 
Thürme  auf  den  SchiHen  errichtet 
{e.rciture  wie  5.  4<J,  2.  8.  9,  3),  um 
die  feindlichen  Schilfe  zu  beschies- 
sen,  so  war  doch  bei  der  Höhe  der- 
selben auch   diese   Massregel   ver- 
geblich.    Zu  turribus  excitatis  — 
fias  (nicht  turres  cxcitalas  stipera- 
Imt)  s.  zu  4.  21,  ().  —  ex  barttaris 
navibus:  von  Seiten  der  feindlichen 
Schilfe,  indem  der  Erfolg  von  den 
Schilfen    ausgehend    g^edacht    wird. 
Dieser    etwas    gesuchte   Ausdruck 
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ex  inferiore  loco  satis  commode  lela  adici  possent  et  inissa  ah 

5  Gallis  gravius  accidcrent.  Una  erat  mapno  iisiii  res  praeparata 
a  nostris,  falces  praeacutae  insertae  allixacque   longuriis,   non 

6  absimili  forma  imiraliiim  falcium.  His  cum  fnnes,  (pii  aiitemnas 
ad  malos  deslinabant,   com|)n'hensi   adduclicpie   erant,  navi^Mo 

7  remis  incitato  pracrumpebantur.  Quibus  abscisis  antemnae 
necessario  conridel)ant,  nt,  cum  omnis  Galileis  navibus  spes  in 
velis  armamentis(jue  consisteret,  his  ereptis  omnis  usus  navium 

8  uno  tempore  eriperelur.  Kdi^iuum  erat  cerlamen  posilum  in 
virtute,  qua  nostri  mililes  facile  superabant,  aliiue  eo  magis, 
(piod  in  conspectu  Caesaris  atcjue  omnis  exercilus  res  gerebatur, 

9  ut  nulluni  paulo  fortius  factum  latere  ixjsset;  omnes  enim  colles 
ac  loca  superiora,  unde  erat  propinquus  despectus  in  mare,  ab 

exercitu  tenel>antur. 

15.  Disiectis,  ut  diximus,  antemnis,  cum  singulas  lunae  ac 
ternae  naves  circumsteterant,  militos  summa  vi  transcendere  in 

2  hostium  naves  contf'ndebant.  Ouod  postiiuam  barbari  lieri 
animadverterunt,  expugnatis  coinpluribus  navibus,  cum  ei  rei 
nulluni  reperiretur  auxilium,  luga  salutem  petere  conlenderunt. 

3  Ac  iani  conversis  in  eam  partem  navibus,  (|uo  ventus  ferebat, 
tanta   subito   malacia  ac  tran<iuillitas   exstitit,    ut   se   ex    loco 


schien  we{?en  des  Gefjensatzes  an- 
schaulicher als  der  (auch  wegen  pup- 
pitnn  unbequeme)  (lenitiv. 

5.  non  absimili  forma  vnir.  fal. 
dum,  d.  i.  forma  luwj  absiniili  lor- 
inae  mur.  f.  Diese  sind  sich«*llor- 
migfc  Haken  an  langen  Stangen,  mit 
denen  Steine  aus  den  Mauern  geris- 
sen wurden.  —  absimilis  hei  (].  nur 
hier  und  auch  sonst  mehr  den  S[»ii- 
teren  eigen;  gewöhnlich  nur  in  \  er- 
bindung  mit  einer  i^egalion.  S.  zu 
1.42,  t). 

6,  cum  comprchensi  era/it ,  das 
folg.  Imperl".  pracntinpebutitur  /eigt, 
dass  auch  die  vorausgehende  Hand- 
lung als  wiederholt  gedachet  wer- 
den muss:  wenn,  so  oft  man  — 
gepackt  hatte,  durchschnitt  man. 
So  c.  15,  1:  cum  circumslctcrnnt 
—  contendebant.  4.  IT,  4:  cum  de- 
ß.rcraf.  'i.liö,  1:  cum  cxcf.s.srrat  — 
refu^iehant  u.  ö.  l  <  her  «Jen  Indi- 
cat.  s.  zu  c.  4,  2.  —  vclis  nrmamen- 
tisque,  wie  1.  39,  1:  rei f'vumcnia- 


riae  cnmmcafusque  und  4.  14,  4: 
inter  cairos  impedimcnlaque;  denn 
auch  die  Segel  gehören  zu  den  ar- 
7nam.,  welche  die  Segel,  Segelstan- 
gen, Anker,  Taue  umfassen.  4.  29, 
3:  furiihus,  a/icoris  reliquisque 
avuiamen tis  amissis. 

7.  usus  navium.   S.  zu  c.  9,  3. 

15.  2.  ei  rei:  2.  2i>,  3. 

3.  ac  fortschreitend  zu  etwas 
JNeuem  und  \N  ichtigerem  ;  vgl.  c.  17, 
3.  <).  41,  2.  —  in  emn  partem,  quo 
nach  dem  schon  öfter  vorgekomme- 
nen (lebrauche  der  Ortsadverbia, 
s.  zu  1.  42,  5.  —  quo  ventus  fere- 
bat, nicht  naves,  s(»ndern  absolut: 
wohin  der  W  ind  trieb  (mit  dem  na- 
türlichen (ledanken,  dass  der  nach 
einer  l\ichtung  hin  wehende  Wind 
auch  Alles  dahin  treibt),  oder,  wie 
wir  sagen,  wohin  der  NN  ind  stand. 
—  malacia  ac  tranquillitas.  Der 
seltenere  und  speciellere  Ausdruck 
(Windstille,  utu.axici)  durch  den 
geläutigeren  und  allgemeineren  (die 


m.    14—17. 
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commovere  non  possent.    Quae  quidem  res  ad  negotium  con-  4 
liciendum  maxime  fuit  opportuna:  nam  singulas  nostri  conse-  5 
ctati  expugnaverunt,  ut  perpaucae  ex  omni  numero  noctis  in- 
terventu  ad  terram  pervenirent,  cum  ab  hora  fere  quarta  usque 
ad  solis  occasum  pugnaretur. 

16.  Quo  proelio  bellum  Venetorum  totiusque  orae  mariti- 
mae  confectum  est.     i\am  cum   omnis   iuventus,   omnes  etiam  2 
gravioris  aetatis,  in  quibus  aliquid  consilii  aut  dignitatis  fuit,  eo 
convenerant,   tum  navium  quod  ubique  fuerat  in  unum   locum 
coegerant;    quibus   amissis    reliqui    neque    quo    se   reciperent,  3 
neque  quemadmodum  oppida  defenderent,  habebant.    Itaque  se  4 
sua(|ue  omnia  Caesari  dediderunt.    In   quos   eo  gravius  Caesar 
vindicandum  statuit,  quo  diligentius  in  reliquum  tempus  a  bar- 
baris  ins  legalorum  conservaretur.    Itacpie  omni  senatu  necato 
reliquos  sub  Corona  vendidit. 

17.  Dum  haec  in  Venetis  geruntur,  Q.  Titurius  Sabinus 
cum  US  copiis,  (juas  a  Caesare  acceperat,  in  lines  Venellorum 
pervenit.  His  praeerat  Viridovix  ac  summam  imperii  tenebat  2 
earum  omnium  civitatuin,  (juae  defecerant,  ex  quibus  exercitum 
inagnasque  copias  coegerat;  atque  his  paucis  diebus  Aulerci  3 
Eburovices  Lexoviique  senatu  suo  interfecto,  (juod  auctores  belli 
esse  nolebant,  porlas  clauserunt  seque  cum  Viridovice  coniun- 


durch  die  Windstille  entstehende 
Huhe)  ergänzt.  1.  31,  12.  —  m^  se 
commovere  non  possent.  Beweis, 
dass  die  Schule  nur  Segelschilfe 
waren  und  keine  Ruder  hatten. 

6.  ab  hora  quarta:  ungefähr  10 
Uhr  Morgens.   1.  2(1,  2. 

lo.  2.  navium  quod  fuerat.  5. 
2,  3 :  quod  satis  esse  visum  est  mi- 
litiim  reliqui t.  7.  55,  8.  ß.  C.  1. 
36,  3.  2.  20,  S:  quod  penes  cum  est 
pecuniae  tradit  et  quid  ubique  ha~ 
l'cat  t'rumenti  et  navium  ostendit. 

■^-  quoconscrvarentur.  Der  Con- 
Junetiv  zeigt  den  Sinn  von  eo,  quo. 

senatu.  2.  5,  1.  —  sub  Corona 
vendere:  Kriegsgefangene  als  Skla- 
ven verkaufen,  von  dem  Kranze, 
der  ihnen  bei  dem  Verkaufe  aufge- 
setzt wurde.  Das  harte  Verfahren 
sucht  er  durch  die  angebliche  Ver- 
letzung des  (iesandtenrechts  (c.  9, 
''^\  zu  rechtfertigen.  Der  dauernde 
Widerstand     und     häuGge     Abfall 


reizte  ihn  zu  grösserer  Härte,  als 
er  im  Anfange  des  Kriegs  gezeigt 
hatte. 

17.   1.   Titur,  Sabinus:  c.  11,  4. 

2.  exercitum  ma^nasque  copias: 
ein  reguläres,  eingeübtes  Heer  und 
(andere)  grosse  Streitkräfte,  d.  h. 
Mannschaften,  die  er,  wenn  der  ea;- 
ercitus  nicht  ausreichen  würde,  zu 
verwenden  gedachte  (Landsturm). 
'Vorräthe'  können  hier  copiae  nicht 
heissen,  theils  wegen  c.  18,  6,  theils 
weil  cogere  copias  C.  nur  von  Men- 
schen braucht. 

3.  atque  his  paucis  diebus :  nach 
der  eben  erst  erwähnten  Ankunft 
des  Sabinus.  —  atque  c.  15,  3. — 
clauserunt  —  conimuTerunt.  Nach 
Erwähnung  der  Truppen,  die  vor 
der  Ankunft  des  Sabinus  zusammen- 
gebracht worden  waren,  lugt  er  so- 
gleich erzählend  (gleichsam  paren- 
thetisch) hinzu,  was  diese  his  diebus 
thaten   und   lässt  dann  noch  etwas 
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4  xeriint:  mngnaciup  praotcrea  iniiltitudo  undiciue  ex  Gallia  penli- 
lorum  hoinimiin  lalronununie  corivriinat,  quos  spcs  pracdandi 
sliMliiiiiHUK;  iM'llandi  ab  agricultura  et  rolidiaiio  lahore  revocabat. 

5  Sahinus  idoiico  (miiiibus  nduis  loco  rastris  sese  U'nehat,  aini 
Viridovix  contra  nun  dninn  niilium  spatio  consedissct  rotidie- 
(pif-  produclis  <(»|iiis  pntinandi  polt'slat^'tn  l'acoret,  ut  iam  non 
scduni   hoslilms   in   nuilCiniJtioiKMU  Sabinus  v»Miin't,   srd  «Hiain 

G  noslroruni  nnlilinn  vocibus  nonnibil  larpon'lur;  tantamque 
opinionrni  liinoris  pracbuit,  ut  iam  ad  valUun  caslroruin  bustes 

7  accnb^T  au(b'irut.  Id  ra  (b;  causa  lacicbal,  quod  nun  lanta 
niuUilU(bu«'  bosliun»,  prai'scrlini  <m>  abscnlr,  (piisinnrnarn  iinperii 
tencret.  nisi  acipm  loro  aut  opportwnilatc  aliiiua  data  b'gato 
ibnucandnni  non  cxisliniabat. 

IH.   Hac   conlirrnala   opiruone   lirnoris   idoncuni  (pirndam 
bnniincin  rl  calliibnu  (b'b'-zil ,  (iallurn,  ex  iis,  (juos  auxilii  causa 

2  sccuin  balw'bal.    Iluic  nia<.MUs  praciniis  p(dlicilalioiubus(iuc  pcr- 

3  suadct,  uti  ad  bosics  transcat,  et,  quid  licri  velil,  eib^cct.  Oui 
ubi  pro  perrui;a  ad  eos  vcnit,   tinuireni  Koinanoruin  priq^uiit, 

•1  quibus  an«;ustiis  ipse  Caesar  a  Venelis  prinialur,  (b»cel ,  ncMpie 
b)n^ius   abesse,  .ipiin   proxiuia   uocte  Sabiiuis    chuu  ex  casths 


f(»lf?tMi,  \vas  schon  voiIht  {jcsrlifluMi 
war:  dulirr  die  I'crlVcla  /.wischrn 
d«Mi  IMiisi|iiam|i(M  lectis.  —  auvtorcs 
brlli  esse  fiolcbanl:  wril  sir  (die  .vc- 
/Kitoros  ans  scnnhi  licraiis/iirH'li- 
iiu'n)  ihn'  (Iciichini^uri^-  /um  lii'i«'^;«* 
jii<'ht  }!j«*hni,  den  Ucschluss  des  \  (»I- 
k«'S  nirht  bcsliitifjen  wollten,  ein 
stehender  Ansdruek  vom  röm.  Se- 
nat, den  hier  C.  auf  das  fileiehe  Ver- 
liiiltniss  übertraf?!.  S.  Liv.  1.  IT,  «I: 
dcviun'criint,  iil  —  id  siv  rahivi  es- 
set, st  patres  auvturcs  ßeront. 

4.  (jNod  rovncdtmt: ' nh7jy^\  nieht 
damals,  sondern  iiberhan|(t:  denn 
als  lati'ones  IriebtMi  sie  oben  keinen 
Ackerbau. 

').  omnil)US  rcfnis:  'in  jeder  Hin- 
sicht', ei^entl.:  durch  alle  dazu  er- 
lorderlichen  Dinfje.  So  l.  14,  2. 
8.  8,  1.  H.  C.  1.  2«l,  2.  84,  1.  — 
dutitn  =  nur  zwei  Meilen.  S.  1. 
1),  1.  B.C.  2.41,3. 

7.  terato.  Da  der  Lejjat  iiber- 
hau|»t  nur  in  Abwesenheit  des  Ober- 
feldherrn   in    de«    hier   er>\  ahnten 


Fall  kommen  kann,  könnte  terato 
dhniranduin  non  t-.rfst.  na<'h  prac- 
sfi'tim  CO  nitscntr  etc.  unpassend 
scheinen.  Allein  C.  veibindet,  al- 
lerdinp:s  etwas  nachliissif?,  zwei  (ie- 
dankeu,  einen  allf;emeinen  und  ei- 
nen speciell»»!!:  dass  man  überhaupt 
in  Abwesenheit  des  Celdherrn  nur 
unter  bescuiders  pinsli^^en  tmstiin- 
den  eine  Schlacht  waf^en  dürfe,  und 
dann,  dass  Sabinus  glaubte,  als  Le- 
}?at  in  dem  vorlie};enden  Falle  nicht 
anders  handeln  zu  dürfen.  —  aut: 
'oiler  überhaupt';  denn  auch  ««7*///* 
tuciis  ist  eine  opportunitns. 

18.  2.  prat'intis  potlin'fdtioni- 
tnis(iue:  1.  44,  2.  —  quid  f.  vcl.  ed.: 
5.  2,  3. 

3.  pro  perl'u^u:  'als  Ueberliiufer, 
als  ob  er  Ceberliiufer  wäre'.  1.  22, 
4:  qnod  non  lidisset,  pro  viso  re- 
nnnfinsso.  —  propnnif:  n.  52,  5: 
leni  ^rstfun  proponit  =  darlegen, 
schildern. 


4.  neqtte  ton f^ ins  abesse,  quin 


educat.      Eigentlich:    es    sei 


nicht 


m.    17  —  10. 
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exercitiuin  educat  et  ad   Caesarem   nuxibi   ferendi   causa   i)rofi- 
ciscatur.    (juud  ubi  audihnn  est,  concjauiant  omues  occasioneni  5 
negotii  bene  oeivutb  anultcndan.  non  esse,  ad  castra  iri  oportere 
.bdtae  res   ad   boc  consiliuui  (iailos   bortabaritiu':   superioruni  6 
dierum  Sabuu  c.uictatio,  perfuoae  con/irmalio,  inojiia  cibaiioruni 
cui  rei  paruni  (bb-enler  ab  iis  erat  provisun.,  sj.es  Venelici  J>elli 
et  quod  lere  bbenler  bcunines  id,   quod  vohint,    credunt      Jus  7 
rebus    addncti    non    prius    Viridoviceni    reli(pios.pie    duces    ex 
consdio  dumllunt,  (piani  ab  liis  sit  concessuni,  anna  uti  capian't 
et  ad  caslra  contendanl.     Ona  re  concessa  laeti,    ut  explorala  s 
victona,  sarrnenlis  vn-ullisque  collcclis,  quibus  fossas  ilonia- 
noruni  coinpleanl,  ad  castra  pergunt. 

U).  Locus  erat  castroruni  edilijs  et  paulalini  ab  imo  accb'- 
Ms  cuciler  passus  inille.     J[„c  magno  cursu   conlenderunt     ut 
•I"'«"»  nnnnninn  spalii  ad  se  ndligendos  arniandosque  IJonianis 
daretiir,  exannnali.pie  pervenerunl.    Sabinus  suos  liortalus  cu-  2 
pienhbus  Signum  dat.    Jnqirditis  boslijms  j)ropler  ea,  quao  le- 
rel)ant,  onera  subilo  (biabus  j)orlis  ernptionem  beri  iubet     Fa-  3 
clum  est  opporlunilale  l(K-i,  boslium  inscientia  ac  (b'fefigatione 
virliile  nnlilum   et  snperiorinn   pugnarum   exercitatione,  ut  no 
iinum  (junb'm  ni.strorum  impehim  lerieiit  ac  slatini  ler-a  verle- 
ivnl.    Ouos  impecbtos  integris  viribus  milites   nostri   consecuti  4 


weiter  enllV-rnt,  es  sei  keine  prös- 
Ncre  Entrernunf?  (von  dem  Abzuf? 
des  Sabinus),  dass  er  nicht  in  der 
nächsten  iNacht  sein  Heer  fortführe 
\qnin  also  wehren  der  i\e|j;alion  bei 
abesse  fjesetzt  =  ut  non),  d.  h.  er 
werde  nicht  später  als  in  der  näch- 
sten Aacht  abziehen.  (Zumpl  §  53S). 

ö.  ad  vastva  iri  oportere.  Die 
I.ntfreffcnsctzunfj^  dessen,  was  sie 
wirklich  wollten  (also  ihrer  eigent- 
lichen Forderung)  könnte  durch  eine 
Adversati\()artikel  nur  geschwächt 
wcr-den,  —  supcrioruin  dierum  Sa- 
l'ini  cunct.  wie  2.  17,  2.  B.  C.  1.  7, 
1 :  omnium  teinporum  iniurias  ini- 
niicoruin. 

<».  inopia  eilmrinrum :  s.  zu  e.  17, 
2  und  vergl.  die  Anm.  zu  2.  Kl,  4. 
-j-  •v/;f.v  l  enet.  fjelli,  weil  sie  von 
dein  (iailicr  die  Gefahr  des  C.  ver- 
"/•inmen  hatten.  —Jere:  'gewöhn- 
''ch,  in  der  BegeC.  Derselbe  Ge- 
•lanke  B.  C.  2.  27,  2 


/.  non  prius  —  quam  .sit  eon- 
cessum:  als  bis  sie  zugestanden 
hätten,  als  Gedanke  der  Gallier, 
wie  B.  (J.  J.  22,  2:  neque  prius  mi- 
lites discedanf,  quam  in  conspeetuvt 
Caesaris  deducatur. 

8.  expl(nata  eigen t.  =  ermittelt, 
daher:  feststehend,  sicher.  5.  43,  3; 
sieuti  parta  iam  atque  explorata 
Victoria. 

l.i.  1.  passus  rnille  unmittelbar 
mit  aeelivis  zu  verbinden:  Ausdeh- 
nung der  accliiitas  =  tausend 
Schritte  vom  Fuss  allmählig  sich 
erhebend,  ganz  wie  2.  18,  2  passus 
duc.  inßmus  apertus.  —  exanima- 
iique  pcrv.:  Folge  und  Ergcbniss 
=^  und  daher. 

3.  defeti}>atio  =  defatigatio,  eben 
so  nicht  selten  def'eti^o;  vgl,  deje- 
tiscor.  —  ac  s  tat  im:  4.  35,  2. 

4.  Quos  —  eorum.  S.  zu  1.  12, 
3.  —  integris  viribus  mit.  n.    S.  zu 
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magnum  numerum  corum  occiderunl;  reliquos  equites  conse- 

5  clati  paucüs,  qui  ex  fuga  evasorant,  reliquenint.  Sic  uno  tem- 
pore et  de  navali  pugna  Sabinus  et  de  Sabini  viclona  Caesar 
certior  factus  est,  civitalestiue  oiiines  se  staliin  Titurio  dedide- 

6  runt.  iSam  ut  ad  bella  suscii)i<'iida  Galloruni  alacer  ac  promptus 
estaniinus,  sie  niollis  ac  nniiime  resistens  ad  calamitates  per- 
lerendas  mens  eorum  est. 

20.  Eüdem  lere  tempore  P.  Crassus,  cum  in  A([uitaniam 
pervenisset,  quae  pars,  ut  ante  dictum  est,  et  regionum  latitu- 
dine  et  multitudine  hominum  ex  lertia  parte  Gallia  est  aesli- 
manda,  cum  intellegen't  in  iis  locis  sil)i  Indium  gerendum,  ubi 
paucis'ante  annis  J..  Valerius  Praeconius  legalus  exercitu  pulso 
interfectus  esset,  at(iue  unde  L.  Mallius  proconsul  impednnenlis 


c.  24,  3.- —  reliquos:  die  vom  Fuss- 
volkf  iibrit,'  ^classeinMi.  —  qui  cva- 
scvant  —  raliquerunt:  Sic  lirssen 
nur  wenige  iibrif,',  <lie,  ehe  die  Kei- 
ler sie  erreichen  konnten,  entkom- 
lueii  waren;  daher  Fius(|uanij>.  — 
ex  J'uf((i  i"  ga«»z  eij^entlicher  He- 
deutun},-:  aus  der  Flucht,  dem  Zu- 
stande des  Fliehens  heraus  entkom- 
men, also  nicht  //////^'y/ umkommen. 
Titurio,  den  er  eben  erst  Sabinus 
genannt  hat,  weicher  Wechsel  in 
den  Namen  auch  anderwärts  ( IJ.  C. 
3.  55,  2  u.  3)  vorkommt;  der  Grund 
liegt  hier  nahe. 

t).  aniuius  —  v}ens.  Schon  die 
Form  des  Gegensatzes  und  die  Stel- 
lung der  Worte  zeigt  die  absichtli- 
che Unterscheidung  beider  BegrilFe; 
s.  1.  3'J,  1.  Das  leidenschaltliche 
Erfassen  eines  Planes  (c.  S,  3)  und 
der  Muth  bei  Beginn  der  Unterneh- 
mungen ist  Sache  des  aftiinus,  des 
(iefiihls  und  Willens;  die  Fähigkeit 
aber,  im  Unglück  auszudauern  und 
demselben  durch  umsichtige  Mass- 
regeln zu  begegnen,  ist  Sache  des 
Verstandes,  mens;  dieser  ist  mol- 
lis,  indem  sie  nach  Niederlagen  un- 
männliche Beschlüsse  lassen  und 
sich  dem  Feinde  ergeben.  —  resi- 
stens als  Adiectiv  (wie  Caes.  Parti- 
cipia  des  Präsens  selten  braucht) 
=  widerstandsfähig.  Zur  Sache 
Liv.  10.  2b,  4:  prima  eorum  (Gal- 


lorum )  proelia  plus  quam  virorum, 
postremu  minus  quam  J'cminarum 
esse. 

20.  1 .  P.  Crassus :  c.  1 1 , 3.  1 .  52,7. 
S.Einl.  I».  30. —  ut  ante  dictum  est: 
1.  1.  —  ejT  tertia  parte  Ciallia  est 
aestim.:  Aquitanien  ist  nach  Aus- 
dehnung und  Bevölkerung  zu  taxi- 
ren,  anzuschlagen  als  Gallien  zum 
dritten  Theile  oder  im  dritten 
Theile,  d.  i.  als  ein  Drittel -Gallien. 
S.  zu  4.  33,  1.  Aehnlich  ist  der 
Gebrauch  der  Präp.  in  der  bekann- 
ten Formel  havres  ex  asse,  ex  se- 
missc,  ex  triente=  ex  tertia  parte: 
Erbe  zun»  dritten  Theile.  Uebri- 
gens  irrt  C.  in  Bezug  aul'  die  Grösse 
des  Landes,  das  er  selbst  nicht  ge- 
nauer kennen  gelernt  hat;  es  war 
kleiner. 

cum  intelle^eret  nach  cum  per- 
venisset als  ein  neues  Glied  des 
Vordersatzes  oder  vielmehr  als  der 
eigentliche  Vordersatz  =  Crassus 
cum,  p«)slquam  in  Aqu.  pervenit, 
intellegeret,  da  in  den  VN  orten  cum 
pervenisset  nur  die  Bestimmung 
liegt,  wann  er  eingesehen  hat,  ganz 
nach  Art  der  doppelten  Ablat.  ab- 
sol. ,  wie  2.  20,  3:  proelio  nuntiat o 
cursu  incitato.  —  ubi  paucis  ante 
annis  etc.  Die  hier  erwähnten  Er- 
eignisse gehören  zu  dem  unten  ( c. 
23,  5)  erwähnten  Sertorianischen 
Krieg,   in   welchem  (im  J.  Tb)  der 
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amissis  prolugisset,  non  mediocrem  sibi  diligentiam  adhibendam 
inlellegebat.    Itaquere  l'rumentaria  provisa,  auxiliis  equilatuque  2 
comiiarato,  multis  praeterea  viris  lortibus  Tolosa  et  Narbone 
quae  sunt  civitates  Galliae  provinciae  finitimae  bis  regionibus' 
nominalnn    evocatis    in   Sonliatum   ünes  exercitum   introduxil' 
Cums  advenlu  cognito  Sontiates  magnis  copiis  coactis  equita-  3 
luque,  quo  plurmmm  valebant,  in  itinere  agmen  nostrum  adorti 
primum  equestre  proelium  commiserunl,   deinde  equitatu  suo  4 
pulso  atque  insequentibus  nostris  subito  pedcstres  copias,  quas 
in  convalle  m  msidiis  collocaverant,   ostenderunt.     lli  nostros 
disieclos  adorti  proelium  renovarunt. 

21.  Pugnatum  est  diu  atque  acriter,  cum  Sontiates  superio- 
ribus   victoriis   freti   in   sua  virlute    totius  Aquitaniae   salutem 
l.(|sitam  putarent,  nostri  autem,   quid  sine  imperatore  et  sine 
reliquis  legiond)us  adulescentulo  duce  efllcere  possent,  perspici 
ruperent:    tandr^m    confecti    vulneribus    bostes    terga    vertere 
Uuorum  magno  numero  interl'ecto  Crassus  ex  itinere  oppidum  2 
Sonliatum  oppugnare  coepit.     Quibus  fortiter  resistentibus  vi- 
iH'as  turres(iu(;  egit.   Uli  alias  eruptione  temptala,  alias  cuniculis  3 
ad  aggerem  vmeasque  actis   (cuius   rei   sunt  longe  peritissimi 
A(|uitani,   propterea  quod  multis  locis  apud  eos  aerariae  stru- 
clurae  sunt),  ubi  diligentia  nosirorum  nibil  bis  rebus  profici 
possemtellexerunt,  legatos  ad  Crassum  mittunt  seque  in  dedi- 
tionem  ut  recipiat,  petunt.    Qua  ni  impetrata  arma  tradere  iussi 
laciunt. 

22.  Atque  in  ea  re  omnium  nostrorum  intentis  animis  alia 


Quästor  d.  Sertorius,  Ilirtulcius,  die 

Iiier  erwähnten  Siege  davon   trug. 

Mallius  war  Proconsul   von  Gallia 

ulterior. 
4.  convalle.   S.  zu  5.  32,  2. 
21.     1.     superioi'ibus    victoriis. 

U  ahrscheinjich  die  c.  20,  1  genann- 
ten. —  sine  reliquis  le^ionibus.  Er 
hatte  nach  e.  11,  3  nur  12  Cohorten 
und  Reiterei.  —  vertere.  Ein  Bei- 
spiel der  im  Ganzen  selten  (ß.  C.  1. 
•>1,  0.  3.  03,  0)  von  C.  gebrauchten 
ierfectlorm  auU-rc;  die  dem  Infinit. 
r'U'ichen  Formen  kommen  auch  sonst 
selten  vor.  An  den  Iniin.  historicus 
•'^t  natürlich  in  dieser  Verbindung 
nicht  zu  denken. 

2    e^  itinere:  1.  25,  6.    vineas: 
*•  12,  3.    turrcs:  2.  30,  3. 


3.    aerariae   structurae:  'berg- 
männische Baue,  Grubenbaue',  wie 
Plin.     36.    22,     50;     subterraneae 
structurae.    Hat  C.  so  geschrieben 
(die  Lesart  ist  sehr  ungewiss),  so 
scheint  er  gerade  diesen  Ausdruck 
gewählt  zu  haben,  weil  er  nachwei- 
sen will,  dass  sie,  weil  es  bei  ihnen 
Grubenbaue  giebt,  auch  cunicuti  zn 
bauen  verstehen.  —  diligentia.    S. 
zu  C.29,  2.  — Jaciunt.  An  dem  ab- 
sol.  Gebrauch   von  facei'e  ist  kein 
Anstoss  zu  nehmen,  da  nach  tradere 
iussi  das  Obieet  sich  von  selbst  er- 
giebt. 

22.  1.  in  ea  rc  intentis  animis. 
Sonst  intentus  rei,  ad,  in  rem,  von 
der  Richtung  der  Aufmerksamkeit 
nach  einer  Seite  hin;  jenes  bedeutet 
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ex  parle  oppidi  Adiatiinnns,  (\\n  sumniam  iniporii  tenohat,  cum 

2  im:  ilevolis,  cpios  illi  soldurios  jippcllaiil,  (pi<»nim  lincr  rst  con- 
dicio,  Uli  (Murnhus  in  vila  comiiiodis  una  ciiiii  iis  Iriunihir,  qiio- 
nim  se  .uniciliar  dcdidrrint,  si  (piid  liis   per   vini   accidal,   aiit 

3  vmuU'in  casuin  una  IVrant  aul  sihi  inoiioni  ronsriscanl;  no(pio, 
adhuc  lioiniinirn  njrinoria  rqHTlus  rst  <piis(piani,  qui  ro  nitrr- 

1  ItM'to,  cuius  s«'  ainiciliac  di'vovissrl,  niori  irrusaivl:  cum  Ins 
AdialuniHis  ('rupti(>n«'ni  larcro  conalns,  clannire  ab  oa  pari«; 
nninilicniis  sni.lalo,  cum  ad  arnia  iniülcs  conrnrrisscnt  vclic- 
nicntcnnic  il)i  pu^naluni  cssi't,  rcpulsns  in  oppiduni  tanicn,  uli 
cadi'Ui  drdilionis  con(ii(i<>n«'  utcn-lur,  a  Crasso  inipclravil. 

23.  Annis  ohsidil.usjpic  acccplis  Crassus  in  lincs  Vocaliuni 

2  et  Tanisalinu)  prolrclus  est.  Tum  vcro  barl.ari  coinnioli,  «piod 
oppidnin  cl  nalura  loci  et  manu  munilum  paiicis  dielius,  cpuhus 
«M)  vcntmn  erat,  rxpu»inalum  co^novcranl,  lc«iah)s  (pKujucvcr- 
sum  dimillere,  cimiurarr,  ohsidcs  inier  sc  darc,  copias  parare 

3  c,u<'perunl.  Miünnlnr  cliam  ad  «'as  civilales  Icf^ali.  «piae  sunt 
citcrioris  llispaniac  linilimae  Aquitaniac:   indc  auxilia  ducesque 

4  arcessunlur.    Onoruni  advcnlu  ma^na  cum  auch»rilale  el  ma<ina 

5  cum  iKMiiinnuMindliludine  ixllum  -ereir  ccmanlur.  iKices  vcro 
ii  dcliguntur,   «pii  una  cum  i}.  Scrl«uio   omnes   annos   liierant 


die  auriiH'rksaiiu»  Hrsrliiilli^Miiiff  mit 
einer  (vorliej^ciuhMi)  Sjichr,  so  dass 
die  AuriiKM-ksanikcit  in,  Ix'i  der 
Sarlu'  Statt  hat, 

f^cvnfus     rij;«MillipIi:      .h'iiiainh'in 
diinh     (IcIüIkI«'    fjrwrilit    {tr/(»).i- 
f.t(ct(>g),  auf  Leben  und  To<l  rr^-rhen. 
Soldurius   naeli    (Iiinini  ((lesrh.  d. 
deutseh.    Sprarlie    I.  |>.    l.M)    deul- 
selien  lfrs|iiimf;s  iintl  aulMen  Stainin 
von  '  sollen'  zuriirk/.nriiliren  =  <)hh'- 
^at>ts,d('viiirtf/s.  Sie  standen  7.ud«'m 
Anlulirer    in    dem   >  erhiiUniss    der 
Clienlcn,  v};l.  7.  10,  7,  und  nnter- 
srlieiden   sich  tladnrrh  von  manchen 
ahnlichen  \  eihiiideiun^'en ,  di<'  bei 
anderen  Völkern  er\>iihnt  werden. 
Uebereinstinunend  bei  den  (ierma- 
iien   Tae.  (ierm.  e.  14:   inj'aine  in 
nm7iein  vifatn,  siipcrslitcm  pvhi- 
ci pi  SU o  o.v  ücic  rccrssisse.    \  a I e r. 
Max.  2.  r>,  11:  Crlh'hcri  ticfas  osse 
(lucfhnnt  prnelio  superesse,  quum  is 
occidisset,  pro  cuius  salutvspirilum 
devovissvnt. 


4.  cujn  his  nimnjt  nach  dem  liin- 
peien  /\>  iscliensatz  die  begonnene 
Hede  wieder  auf  (  Kpanalepsis). 

23.  2.  ptnu'is  (liehus,  (juihus: 
innerhalb  \>eni};er  Ta};e,  wenif^c 
Tai;e  nachdem,  eigentl.:  in  den  \ye- 
nifjcn  Ta^icn  ,  in  die  aueh  seine 
Ankunft  liel.  4.  l^  1.  5.  211,  1.  — 
quoqurvrrsuin  (nieht  quoqun  vers.) 
nach  jeder  {(juisque)  Seite  hin,  in 
omnes  partes.  7.  4,  ö. 

.{.  viferinris  llispaniue  ^^  Hispa- 
nia«'  Tai-raeonensis,  zwischen  den 
l'viiMiiien  und  dem  Iberus  (KbroK 
An  den  (iren/.en  von  A(|uitani('n 
wohnten  die  (lantabri. 

l.  qunrum  adventu:  1.  50,  3. 
Da  die  Ankunft  das  Fol;;ende  be- 
wirkt ,  lie^t  im  Ablativ  zu?;leirh 
causale  Hedeutunf;.  —  muiiun  lum 
auvlorifale:  mit  grossem  (icwirht, 
IN  achdruck. 

."),  una  cum  Sertnrio,  in  dem 
Iiriefje,  den  dieser  von  SO  —  '-/^'• 
Chr.   gej;en    die  Uilmer  in  Spanien 


sun.».anif|uc  scienliain  rei  militaris  habere  existimahantur     fli  6 
.•onsu,.tu,l.ne  populi  llomani  loca  capere,  castra  n.unire,  com- 
niealilms    nosliüs   iiitcrcludeie   insliluu.K.     Quod   ..l,i  cVass.is  7 
jimiiiativeilit,  suas  copias  propter  e.viguilateni  non  facile  iliiluci 
liüsl,....  el  vagan  et  v.as  ..l.si.lere  et  cashis  satis  praesi.lii  relin- 
.|ucre,    Ol,   ean,    causam    ,„i„„s    co...n.o.le    rnuneiitmi.    coin- 

.nealun.,|ue  sih.  si,|,portari,   in  .lies  hoslium  n«, um  auReii 

i.on  cuMctan,  u,n  exislimavi.,  ,,ui„  pugna  clecerlaret.    Ilac  rc  a.i  8 
.oi.silMini  .lelala  üb.  o..,..,.s  itlein  s,,.i,tiie  iulellexit,  posleiuii.  tliem 
pugiiae  conslilu.t.  ' 

...  }*'  '''■;•"«.  I"c«  |>io.luctis  oii.uibus  copiis  .lunlici  acie  in- 
slitula    aux.li.s  ...  m,..liau,  a,:i..m  conieilis,  .piid  l.ostes  cnsilii 
«peien  ,  exspec.abat.     Uli,  ctsi  ,,.„pt,...  „,..lii„„|inem  et  vete-  2 
lein  l,..||.  gloiian.  paucilatem.p.e  nosl.o.um  se  luto  .li..,icaturos 
.■x.sl.,.,al.anl,    la,.....)    (utius    esse    aibil.-aba.ilu.-   obsessis    viis 
roi.i.iiealu  iiilenluso  sine  ullo  vulii.Te  vicloiia  poliii  et,  si  pro-  3 
p.e.-  .iiop.an.  le,  rni.n,...lai-iae  It..nia..i  sesc  recipere  coenissent 
u.!i,ed.los  m  agn.ine  el  sub  sarcinis  in/iin.ioie  animo  adori.-i 


luhrte.  —  or/tnes  annos:  natiirlieh 
eben  nur  die  {,^enannten  Kriej-sjahre. 
~  sunnnamque:  19,  1;  cxanimati- 
que. 

•'•.  consuefudine  p.  H.  Sie  hatten 
Non  Sertorius  die  rdm.  Krie^-skunst, 
der  er  in  Spanien  i:in;,-an^-  ver- 
schalfte,  angenommen.  Wie  roh  in 
(lieser  Hinsicht  die  Gallier  waren, 
ist  aus  den  bisheri^-en  Kämpfm  be- 
kannt. Selbst  die  liefesti{?un{,^  eines 
l-a^M-s  lernten   sie  erst  später:  7. 

!)i--  ^*  —  ^^^'^  capere:  'geeij,^netc 
llätze,  Positionen  wählen  und  be- 
set^zeu'.   7.  Ol,  2. 

T.  quod  ubi.  Das  durch  quod 
uezeiehnele  wird  dureh  den  folf^en- 
den  Aeeus.  e.  Inf.  näher  bestimmt. 
'">•  zuK.  C.  2.  IG,  1.  lVladvi-§401. 
--  non  facile  diduci: ' vertheilt  wer- 
den k  (•)•  n  n  t e  xx\  nach  1 .  (1,  2.  Durch 
jncde  wird  dieser  Be{,-rj[r noch  mehr 
vermittelt.  —  pugna  decertaret,  s. 
zu  1.  50,  2.  —  ad  consiliujn  defer- 
re:  an  den  Ii'riegsrath  brinj-en,  um 
seine  Meinunj-  zu  hiiren. 

24.   1.  duplici  acie  instifuta.   Er 
stellt  seine  Cohorlen  nur  in  2,  nieht 
Caesar  I.  3.  Aull. 


Wie  sonst  p^ewöhnlich,  in  3  Treffen 
{acies  triphw)  auf,  weil  bei  der  ge- 
ringen    Anzahl   seiner  Truppen    (c. 
11,  3)  der  Stärke  der  Feinde  gegen- 
über   nur    eine    .sehr    kleine   Front 
miJglieh  gewesen  wäre.    Aus  diesem 
Grunde  und  vielleicht  aueh,  weil  er 
ihnen  nach  c.25, 1  nicht  recht  traute 
nimmt  er  die  flülfstruppen  ins  Cen- 
truin.  —  coriicere  kann  hier  weder 
den  Begriff  der  Kile,  noch  die  Ne- 
benbedeutung des  Verächtlichen  ha- 
ben, sondern  ist  ohne  wesentlichen 
Unterschied  von  co/A>ca;'e  gebraucht. 
—  quid  consilii  caperent:  was  sie 
beschliessen  würden  =  Coniunctiv. 
Fut.  (nicht  =  was  sie  beschlössen), 
da  exspeclare  selbst  auf  etwas  Zu- 
künftiges  hinweist    G.  39,  2.   B   C 
1.21,6. 

2.  ttito  dim.  —  tarnen  tuiius  ar- 
bitr.  nicht  ohne  eine  gewisse  ironi- 
sche Färbung.—  o^/.veA-.y/*  viiscomm. 
iittercluso:  2.  11,  5.  (obsessis  viis 
intercluditur  commeatus. ) 

3.  iinpeditos  —  injirmiore  ani- 
mo =  cum  impediti  in  agmine  et 
sub   sacrinis   infinniore  animo  es- 

10 
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4  .«"ilnLant.    Hoc  consilic  prohato  al.  .  n.-,l,us  pr.»l..cl.s  Hon  a- 

5  n.Mun.  copiis  «'so  casl.is  fn.l.aul.    llac  ro  perspecta  t.r.^.us, 

cum  sua  cuiulnli ■  M""  «'pi"i""«'  """"'«  ''"«"'>'  ""/"■""  ""■ 

lilcs  alacrions  a.l  pum.an.li.n,  ..IVenssri.t,  aKp..;  ü.nn.i.m  voces 

„ii-,   c.luiitatus  suos  üiuiiil.us   c.pu'.U.Ims  a.l   lu.sliuin   .aj.tia 

cunU'iulil.  .        .  .        •■ , 

25    ll,i  nun  alii  fossas  conipl<Ti>nl,  alii  mulli>.  t.'iis  lon- 

i,.,tis  (l.'r.Misdirs  vallo  luuTiilioiiil.iisipir  (l..|M.||.Trnl ,  auxil;arfs- 

,1,1.' ■  .luilms  a.l  imt;..a.ii  n.,n  i.mllu.i.  Crassus  tonlKl.; hat.  lapi- 

MnU  l.'lis.pi.'  sul.ini..i>t.an.lis  vi  a.i  aggcivin   .■.•spil.lms  coiii- 

„..rtan.lis  sp.ri.'.n  al.pn-  opiiii.m.'i.i  pujjnanlimn  pia.'lMT.'iH   cum 

il,.,u  ab  li..s(il.u.s  .ouslanl.-r  ac  1....I  timi.l.;  p.iijiiaivlur   U-\:u\nr, 

2  ."v  lüCü  supcrioio  inissa  n..M  tVi.stra  acci.l.-ivnl,  .'.piiL-s  cn.um- 

ilis    l.oslium    ca^lris    C.ass..    r.-imntiav..,ui.l    n..n    .•a.l.'.u    osse 

.lilit;e..lia  al)  (l.'cuinana  [.oila  caslca  munita  lacil.'.n.p..'  ailiUmi 

"  '^  tu.  C.rassus   ciuitinii    i.ra.'l.'clo»    coli..ilalus,    ul    magiiis 

„n,..iniis   p.,llicitaliüiillius,|uc   sm.s  .-xcilamil.   .pu.l   Ii.ti   vclil, 

'.  Uton.lit.    Uli,   ul  ..iali...p«''alum,   .'.luclis  iis  cühuil.l.us,  .luac 

"  i.n..-si.lio  castiis  leliclae  inliila.-  ab  ialion!  craiil,  cl  lonnu.n;  ili- 

nm-.!  ciicum.luclis,  ne  ex  hoslium  casliis  c..nspu-i  posseul   o.n- 

nium  ocuils  m.'nlibus.|u.!  a.l  puynam  iiitciitis  celenlcr  a.l  eas, 


stMit.  [njinniorc  anhno  ist  als  Ab- 
lat.  «lualit.  clx-nsd,  wie  iwpcditns 
Attribut  zu  liomaitos ,  Nvolur  iiu«  b 
infii'tiiiori's  animo  sl<'b<'u  könnt«'. 
\fr'^l.  c.  ]*>,  4:  quos  impcdHos  in- 
tc-rts  virilfus  tnUitcs  nostvi  vonsc- 
CNli.  15.  MV.  'S,  (>:  i/ilj-iii'os  rc- 
vtmtiorihusquo  viribus  (•quitcs.  \)vi 
Man;;«'!  dfs  Partirip.  v«m  esse  b«'- 
(linj;t  (lit'St!  liürz«'.  —  savvinac: 
2  17^  2.  —  opinione  timoris: 
«juan»  |tra«'b«'bant,  wi«;  c.  17,  (>  und 
25,  1. 

4.  Ronianovum.  s.  zu  5.  32,  1. 

25.  1.  ad  pu^nnam  zur  Anj;abe 
des  Zwn-ks:  'zu,  \'\\v\  d.  b.  um  sie 
zun»  h'aniplV  zu  verNxt'ndcn  (ni«-bt 
=  iptod  aitini'l  ad);  <'b«'nso  ad  a:;- 
^crcm  sv.J'arirfidi/ai :  zu  d«'in  Danini, 
den  si«'  emtblt'lt'n,  Nvcil  dii-  Feind«' 
ej'  loco  saperiure  kiiniiiltJ'u.  — /lou 


luuUain  co/if.  S.  zu  c.  1>,  M.  —  ac 
iKui  timidc,  um\  ni«-bt  («'twai  lurcbt- 
sain,  wie  man  na«b  d«'r  cunctatio  et 
opiuio  timoris  biitte  erwarten  kilu- 
lu'n;  dabei-  ac  iinti  (niebt  ncque)  mit 
Heziebunj;  der  Nepition  auf  den  ein- 
zeliH'n  Wi-^vWW  (Madv.  §  40^  Anm. 
Zumpl  ij  ii.U).  —  fl/>  decutnanapnr- 
ta:  2.  iil,  2.  Das  La};er  war  also 
panz  cotisuvtadinc  populi  Itomani 
(e.  2:J,  r.)  ein}?eriebtet.    lieber  rt/;  s. 

1.  1.  5. 

20.  2.  intritae  =  n«)ii  tritae, 
uuf^esebwaebt,  intt'iirac,  nur  bier 
bei  C,  wie  iiberbaupt  das  vernei- 
nende in  mit  Parliiipien,  ausser 
wenn  sie  Adiectivbedeutunf;  anfre- 
iiommen  bab«'n,  wie  z.  IJ.  ifiruUus, 
indoctus,  im  parat  US  [indinere  u. 
impararr  f^iebt  es  obnebin  niebt)  im 
(;anz«'n  selten  ist;  ver{;l.  ini'isus, 
inject  US,  invocatus,  indictus. 


quas  tli.ximus,  munitiones  ;|)ervenerunt  atque  liis  promtis  priiis  3 
in  hosütiin  caslns  conslitorunt,   quam  piano  ab  his  videii  aut 
(lUKl  ici  gereretur,  cognosci  posset.    Tum  vero  damoie  ab  ea'  4 
j)arle  audito  noslri  redint.-ralis  viribus,  quod  plerumque  in  spe 
victonaeaccidereconsuevit,  acriiis  impuynaie  coeperunt.   llostes  5 
imdi(|ue  cn-cinnv(Miti  dcsperatis  onuiibus  rebus  se  per  mtmiliones 
deicere  et  lu-a  sahilem  pelere  intendorunt.    (Juos  e(iuitalus  apor-  G 
tissnms  campis  conserlatus  ex  milium  L  numero,  (juae  e\  Aqui- 
tania  Cantabns(pio  convenisse  constabat,  vi.\  qtiarta  parle  relicta 
muKa  nocie  se  in  casira  recipit. 

27.  Hac  audila  jingua  maxirna  pars  A([uilaniae  sese  Crasso 
(ledidit  obsidcsipio  ullro  misit;  (pio  in  numero  luerunt  TarbeJli 
^enuMK's    IMianii,  Vocates,  Tarusates,  Elusates,  Gates,  Ausci,' 
ijarunnii,Sibuzates,  Cucosates:  paucae  ullimae  nationes  anni  tem-  2 
pore  contisae,  quod  bioms  suberat,  boc  l'acere  neglexerunt. 

28.  Eodem  lere  Icmjjc.re  Caesar,  etsi  prope  exacta  iam 
aostas  erat,  tamen,  quod  onnii  Galiia  ])acata  Morini  Menapiiquc 
supererant,  qui  m  armis  essent  neque  ad  cum  umquam  le-atos 
de  i)aee  nnsissent,  arlulralus  id  bcjium  celeriter  coniici  posse 
eo  cveiTilum  adduxit;  (jui  longe  ab'a  ratione  ac  reliqui  Galli  bel- 
lum -erere  coeperunt.    i\an>  (|uod  intellegebant  maximas  «atio-  2 


3.    pn'us  —  fjuam  posset.     Der 
Coniunct.  kann  biernieht,  wie  sonst 
bei  pria.Kquam,  antequam,  die  Ab- 
sieht   ausdriieken,    sondern    steht, 
wie   oCt  bei  den  Historikern,    statt 
der  einfaehen  Angabe  des  Zeitpunk- 
tes ipriusquam  poferat),  um  einen 
iiuHTen  Zusammenhanf,^  der  Hand- 
liinffen    zu   bezeichnen,    indem   der 
(Jedanke  zu  (irunde  liefet:  sie  stan- 
den so  sehneil  im  Laj?er,  dass  sie 
vorher  nicht  g^esehen  werden  konn- 
ten {videri  pnssent,  was  natürlich 
aus    posset    beraufziinehmen     ist) 
^l•r•gl.  4.  J4,  1.   B.C.  1.41,5. 

4.  impugnarc,    wie    unser  'an- 
K'eil'en'  abs(»Iut,  da  sieh  der  Gegen- 
stand von   selbst  ergiebt.     Cie.    n 
Q'«i"(t.  2,  S:   cum  Ulis  id  tempus 
"tipuguandi  dctuv. 

5.  desperaiis  omnibus  rebus.  S. 
zu  c.  3,  3.  —  per  munitiones:  'über 
die  \erschanzungen  hin'.  2.  Jo,  3. 


—  intenderunt:  'sie  waren  darauf 
beda<.'bt'  (animum  intenderunt  ad  ). 
Liv.  30,  44;  attum  petere  intendit. 

—  viulta  nocte:  1.  22,  4. 

^  21,  1.  quo  in  numero  J'uerwit: 
darunter  waren'  =  in  quorum 
(näml.  der  unter  7na.rima  pars 
yiquit.  inbegri/fenen  Völker)  nume- 
ro; so  immer  in  eo  numero  =  io 
eorum  (der  vorher  genannten)  nu- 
mero (s.  zu  13,  5). 

2.  paucae  ultimae  nationes  = 
paucae,  quae  ullimae  erant,  natio- 
nes (verschieden  von  paucae  ulti- 
inaaum  nationum)  d.  i.:  die  äusser- 
sten,  am  entferntesten  wohnenden, 
»änil.  an  den  Abhängen  der  J^yre- 
niien,  an  den  aussersten  Grenzen 
Aquitaniens. 

28.  1.  qui  in  armis  essent:  d.  i. 
als  solche,  die  unter  den  Wafl'en 
standen,  was  lür  C.  Grund  für  den 
Angriff  i^t,  daher  der  Coniunct. 
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nos   .ma«  ..roelio  conlcn.lissenl,  pulsas  supcratasque  esse,  conli- 

•»  le.unt     Ad  (luaiun.   initium   silvarum   cum  U.esai    (.enemssU 
'     .s Siuo  .nu'uire  insti.uissel,  neque  l.ostis  '''l-"---;  -'] 
disDorsis  in  opore  nostiis  subito  ex  uiniul.us  par  ibus  sil>ac  cvo 

ceperunt  eos.,ue  in  silvas  n-pule.unt  cl  "'"'1-''"'''"    '"  ^f^  ! 
Icnt-ius    iinpeditiürihus   lucis    secuti    imucos    ex    ^uis  deptidi 

"""''""äq  Keli,u.is  .lei.ur|,s  diel.us  Caesar  silvas  eaedere  insti- 
U,it,  efne  „ui's  inennil-u's  l.nprudentil.us.uc  "'''-;:"';- 
i„,„elus  lieri  lasset,  o.nnen.  ean.  niatena.u,  .|uae  ci.il  ta.  *a,  con 
Xu.  ad  I. Osten,  eolloeabat  et  pro  vallo  a.l  "''-"M-  ;  "^^-I 
2  struebat.  Ineredibili  eele.itale  „.a(,.no  spatu.  I'''""^  f  ''  ;^  ^  . 
le.to  euni  ian.  peius  atque  extieuia  n.i|,edniMnta  ab  nostiis  c 
e,^n'tur  n.s.  de  >sio.es  silvas  peterenl,  eiusn.od.sunt  fM.peslates 
"rS.  Uli  opus  necessario  inleru.itterelur  et  contuuu.Uone 
il  .n    dutius'sub   ,H.lUbus   nülites  continen   non    possent. 


3.  silvamm  —  «J?  omn.  part. 
silvae.  S.  zu  2.  1*.),  5.  --  in  operc.  JJ. 
C.  1.  41,3:  fit'  in  npcrr  J nci  rn  d  o 
militf's  e.rterrerentur:  bei  der  Ar- 
brit,  «1er  Hercsti^im?;  des  La{;ers 
durch  (Irabeii  und  Wall. 

29.    1.   deiner ps  '  nmh  einander, 
hinter     einander     ohne     l  nterbre- 
ehung'.     In    ^'leither  Slellunf,'  /wi- 
sehen  Adiect.    (oder  Fronoiu.)  und 
Substantiv,  so  dass  es  die  Stelle  ei- 
nes Adiect.  oder  Fartieip.  vertritt. 
S.  5.  40,  4.    ß.  C.  3.  5ü,  \:  ojnnibus 
deinceps   diebus.     Liv.  5.  51:  //o- 
rinn    deinceps  annoruni  =  dieser 
nach   einander  folgenden  Jahre.  — 
inennihus    impriidenlibiisque    mil. 
nicht  Dativ  (man  .sagt  nicht  iiripc- 
tum  facere  alicui),  sondern  Ablat. 
yl,jj.  —  pro  vallo,  wie   1.  2(s  3?  IJ. 
C.  2.  S,  1 :  6-/  pro  castello  tunimfe- 

cissent. 

2.  via^ino  .spatio  confevto :  nach- 
dem sie  eine  grosse  Strecke  mit 
dem  INiederschlagen  der  Baume  vol- 
lendet, zurückgelegt  hatten  — ',  da- 
mit fertig  geworden  waren.  Man 
beachte   die   nicht  seltene  Ilüufung 


ungleichartiger  Abi.  Vergl.  4.  4,  .): 
omni  hoc  itinere  iina  noch  equitalu 
confßcto.  —  extrema  imped.:   die 
letzten,    hintersten    im    Zuge    der 
Feinde,  novissima.  —  continualio- 
iie:  causaler  Abi.:  wegen  deranhal- 
tenden  Kegengüsse,    wie   3.   21,  3 
diligentia.  5.  34,  4:  leiitate  anno- 
rum  et  cotidiana  exerdtationc.   B. 
C.  2.  37,  ^:non  vuiteria  viultititdine 
arboruni  —  deßcere  potuil.  —  sub 
pellibus  =  sub   tentoriis,   den   ge- 
wöhnlichen Zelten   der  Sommerla- 
ger, die  mil  Fellen  bedeckt  waren. 
Da  diese  gegen  die  Witterung  nicht 
Schulz  boten,  lässt  er  die  Truppen 
in   die  W  interqnarliere   ziehen,   in 
denen    die  Soldaten    unter  festeren 
Zelten   [hibevnacula)   wohnten.  — 
f.t —  jion  posset  nicht  neque^  zur 
Hebung   der    .Negation.     Vergl.    5. 
43,  5:  ut  se  sab  ipso  vallo  consli- 
paverant  recessunique  pvimi  ultimis 
non  dabant.    B.  C.  1.  >>1,2:   et  eo 
die  tabernacula  statui  passus  non 
ggl^   —    reliquis    Hein    civitatibus, 
niiml.  die  Veneller  (c.  17),  Veneter 
und  Sontiateü  (c.  20). 


Itaque  vastatis  omnibus  eorum  agris,  vicis  aedificiisque  intensis  3 
Caesar  exercitum   reduxit  et  in  Aulercis  LexoviisqTe    reliau  s- 
.tem  c,vua,.bus,  quae  p.oxime  bell.nn  fecerant,  in  ilib^misli- 


3.  vic/s  aedißcüsque :  1.  5,  2. 

bellum  facere,  wie  7i6Xfuov  noi- 
(ir:  Kriegerregen,  anstiften,  ///o- 
vere,  concitare;  7.  2,  1.  Oefter  mit 
einem  Dativ,  wie  4.  22,  1.  5.  28    1- 


t' /""i:  P'^P''^''  ^ow^A/o.  Cic.  p. 
Süll.  20,  5i:  7it  hoc  credi  possiL 
eimi  bellum  populo  Romano  facere 
voluisse. 
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C.  ILLll  CAESAUIS 


DE 


\\   K    L   L   ()      (i    A    L    L    l   C   0 

COMMKNTAlUrS   I^IAUTIS. 


i  l'nil  Miinus  r«neo  Pom- 
ini  «'l  it<Mn  Ton- 


1      Ka,  (|ua<;  socuta  est,  hionio,  (im  Init  m 
ncio  Mmro  Crasso  (•(nisulil.us,  Usipoh's  (;.M-m.- 
l  öri  mtna  ni.n  .nullit.MÜn.  I.n.ninu.n  ll.nnrn  UlH-num  Inms.o- 
2    •  u  m   c>nge  a  n.ari,  quo  IUhmhis  inlUut.    Causa  Iransem  d. 

fiir  ot  n«'rirultura  prohibehantur.  , 

t  „onun  ...muu..,.    Ili  «"tu...  pa^jos  l.al...-.^  .l..untu.-,  .x  -lu-l'U. 


In  (Jallien  seinen  ht'i  l{f};inii  «l»'s 
4.  I»'riri;sj;ilnrs,   5")  v.  Chr..    narh 
En»l)«'ruiii;  (l«'s  {;air/.on  Landes  7%m- 
scheii  den  l'vieniien  und  dem  llliein, 
der  \U'\v^  heendi{;t.     ?<;ui'  Nveni^^e 
Sliimme  an  der  l)elj;isrhen  Hiisle  (IJ. 
2S  u.  2'.))   und  am  Eusse  «ler  Pyre- 
niien  (.'i.  27,  2)  \Naren  noch  IVei.    In 
den  nUehslen  Jahren  hat  es  C.  nur 
mit   der   Diimidun^-   einzelner   Auf- 
stände und  der  Siehernnj?   der  pc- 
maehten  Entberunp'u  zu  Ihun,   zu 
welchem  /wecke  auch  die  (lerma- 
nen  und  Hritannen  an{;ef,Millen  wer- 
den. 

1.    1.  hicme,  qiii  fuit  anuus.ev- 

jrenlhiimliche  Wendunj;,  indem  fiir 
den  Winter  in  der  bei};egebenen  Er- 


kliimn};  das  Jahr,  dessen  Theil  der 
NN  inier  ist,  };eselzl  und  daraul  nach 
dem  (lebrauch,  das  Uelaliv.  mit  dem 
l>r;idicalssubstanliv    des    erklären- 
den Salzes  zu  verbinden  (  1.  ii">,  1  >» 
das  llelaliv.  bez(.^;en  wird.  —  ma- 
"■„n  cum  muUilndine.    Zu  erklaren 
nach  2.  7,  3.   —    «  mari,  quo  ==  ab 
ea  parte  maris,  ubi  — . 
2.  cra^iiali:  2.  2\),  5. 
4.  ce/ituin  pngns.   S.  zu  1.  3',  o. 
Die    Einth.'iluii};   in    hundert  Gaue, 
die  Tacit.  (lerm.  c.  3«)  den  Sueben- 
Semnonen  beilej^t,  'halte  Cas.  auch 
den   westlichen,    schon    zum   lihein 
celanpten     Sueben     zuf;eschrieben ; 
nicht  unj^laublich  ist,   dass  sie   bei 
jeder  .Niederlassung  an  neuer  Stillte 


quolaniiLs  singula   milia   armatorum   bellandi   causa   ex   finibiis 
t'durunL    Uebqui,  qui  domi  manserunt,  so  atque  illos  alunt     Ili  5 
rursus  in  vicem  anno  post  in  armis  sunt,  illi  domi  remanent    Sic  6 
upque  agncultura  noc  ratio  alciue  usus  belli  intennittilur. '  Sed  7 
privati  ac  separali  agri  apud  c^os  nihil  est,  neque  longius  anno 
renianere  mio  in  loco  incolendi  causa  licet.    Neque  niultnni  fru-  8 
n^nito,  sed  nia.xnnain  parteni  lade  atque  pecore  vivunt  niultuni- 
cpie  sunt  m  venationibus;   (p,ae  res  et  cibi  genere  et  cotidiana  9 
exerc.tat.one  et  bbertate  vitae,   cum  a  xnnnll  nullo    ofticio    aut 
discq.iina  assiiHacti  nihil  omnino  contra  voluntatem  faciant    et 
vires  alit  et  imniani  corporum  magnitudine  hominesef/icit.  Atoue  10 
in  eam  sc  consuetudinem  adduxennil,  ut  locis  Irigidissimis  nei  ue 
vesitus  praeter  pellis  haberent  (luicrpiam,  qnarum  propter  exi- 
guitalein  loagna  est  corporis  pars  aperta,  et  lavarentur  in  ilunii- 
inbus. 


die  volksthiimliche  Einlheilung  wie- 
derhollcn'  (irimm  Gesch.  d.  d.  Spr. 
J.  l'J2.  —  quotannis  singula  inilia. 
Es  ist  natürlich,  dass  dieser  so 
starke  Heerbann  nicht  immer  ver- 
einif;t  auszog',  sondern  in  verschie- 
dene l  nlernehmun^-en  sich  theilte 
—  sinfiula  milia  armaturuin     S    z 

1.  rj,  3.  ■  " 

'"».    qui  mansennil  —  alunt.    Die 
naridlun^  des  Aebensatzes  mit  dem 
l{('lali\um  (wie  mite/////,  quotivs,  si, 
uhi)  ist  ebenso  als  sich    wiederho- 
lend zu  denken,  wie  die  des  Haupt- 
satzes, nur  als  dieser  voraus;;ehend, 
daher  das  l'eri;,  sowie  es  nach  Anm! 
s^"  3.  1,  2.  4.  2(».  2  von  einer  in  der 
^erf;angenheit  wiederholten   Hand- 
lung- hcisscn  würde:  qui Jiianserant, 
aU'bant.  Wir  können  in  jenem  Falle 
auch  das  Präs.  setzen:  so  viele  je- 
desmal zu  Hause  bleiben.    (1.  13,  (J: 
ai  qui  (Ircrelo  nun  stelit,  sacrificiis 
üUerdicuuL  \ergl.  2.  14,(i.  S.Madv. 
>^  3.{ü  Anm.  1.  —  alutU,  durch  \W- 
■•^tellnng  der  Aecker.    —   rursu.s  in 
vuem.  Kursus  bezeichnet  die  \\  ie- 
(b  rholun^'  der  Sache,  ///  vicem  den 
Wechsel   der  Personen:   also    kein 
1  le,.nasmus.  —    rafin  hel/i:  Kvnul- 
"'ss,  planmassif^e  Führunj;  des  Kric- 
f^'t's,  usus:  Kriegsübung.    2.  20,  3: 
scientia  et  usus. 


7.  longius  von  der  Zelt  wie  7.  9, 
2:   hn-ius  fiiduo,   7.  71,  4.    Sali. 
Eat.  29,  1.    Eeber  den  Ablat.  anno 
•s.  zu  1.  22,  1   (1.  15,  5).   —   „cque 
remanere -~  licet.     Dies   als  allge- 
meine germanische   Sitte  (\.  22,  2, 
wie  überhaupt  C.  hier  manches  al- 
len (;ermanen  Gemeinsame  den  Sue- 
ben,   die   er  durch   den    Krieg   mit 
Ariovisl  zuerst  kennen  lernte,  bei- 
legt. —    sunt  in  venationibus:   sie 
beschäftigen  sieh  mit  Jagen  =  v<'r- 
santur  in.    (1.21,3:    vita  omnis  in 
venationibus  —  consi.stit. 

10.  atque:  3.  15,  3.  —  locis  fr i- 
^jiidissitnis.  Auch  wenn  wir  sagen: 
'in  dem  so  kalten  Lande  Iragen  sie 
nur  Felle*,  ist  dies  mehr  als  blose 
Ortsbestimmung;  ebenso  liegt  in 
locis  frigidissimis  ein  Fmsland,  der 
mit  jener  ungenügenden  K' leidung 
im  Widerspruch  steht,  was  durch 
passende  Auflösung  des  Ablat.  deut- 
lich wird. 

haberent  —  lavarentur.  ^ach 
unserer  Denkweise  erwarten  wir 
den  Coniunct.  Präs.  (dass  sie  haben), 
da  der  Inhalt  des  abhängigen  Satzes 
als  noch  jetzt  bestehend  zu  denken 
und  addu.rerunt  nicht  historisches 
Perf.  ist.  Doch  ist  der  Lateiner  so 
sehr  an  jene  Tempusfolge  gewöhnt, 
dass   er  sie  auch   in  diesen  Fällen 


J-   ■■w*.1»Ji*   ■h^Btfjf    .1  ■■■£  ^^^  %a^*^  ■■-  ^ 
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2.  Mercaloribus  est  aditus  magis  f^o,  iil,  quae  hello  cepe- 
rint,  quibus  vendant,  hal)eant,  quam  ([uu  iillain  rem  ad  se  mi- 

2  portari  desidcrent.  Quin  etiam  iumeiitis,  cpnbus  maxmie  Galli 
delectantur  quaeque  imi)enso  paranl  prelio,  (lermam  importalis 
non  utuntur,  sed  quae  sunt  apud  cos  nata,  parva  alque  detormia, 
baec   colidiana   exercitatione   summi    ut    siut    la!)(»ns    etlicnint. 

3  Eiiuestribus  proeliis  saepe  ex  ecjuis  desiliunt  ac  pcdibus  proehan- 
tur,  e«piosque  eod<*m  remanerc  vesli«,M0  assuefeceriint,  ad  quos 

4  se  celeriter,  cum  us(H.c^t,  reripiunt;  neque  eorum  nioribus  tur- 

5  pius  (piinpiam  aut  inertius  habetur,  cpiam  ephippus  uti.  llaque 
ad   quemvis    numerum    ('pliippiat(»rum    equitum    quamvis   pauei 

G  adire  audent.  Vimun  ad  se  oiimiiio  imporlari  non  sinunl,  quod 
v'd  re  ad  lahorem  l'erendiim  remoUescere  homines  atque  ellenn- 

nari  arbitrantur.  .    . 

3.   Puhliee  maximam  pulaut  esse  laudeni,  ([uam  lalissmie  a 

suis  linil>us  vaeare  a-ros:  hac  re  si-nilicari  ma-num  numerum 

2  civitatium  suam  vim  suslinne  non  posse.    Itaque  una  ex  parte 

a  Suebis  eirciter  milia  passuum  sexcenta  agri   vaeare   (hcuntur. 


I 


ainvendet.  Cir. p.Mil.  i:{,.M:  afhpti 
eslis,  —  fiG  tiint'vetis.  Eam.  1.  S, 
10:  prnj'ecisse  tan  tum  mihi  vidni- 
tur,  ut  auctoritüto  plus  valcvent, 
wir:  dass  sie  iiu-hr  verinö{?eii. 
Doch  liiidet  sich  nach  dem  Fcrf.  auch 
das  Fräs.  ( Zuinpt  §  514.  iNIadv.  § 
38*i.)  —  lieber  die  Sache  ü.  21. 

2,  1.  ijuae  ln'lln  crperinf.  Aus- 
druck der  \  orslellun{;  der  Sache  in 
der  ruischreihuM};  des  Suhstantiv- 
bejjriH's   Heule',  wie  2.  5,  5. 

quam  quo:  'als  das,  als  deswe- 
gen, weil'  =  quam  rpiod,  (juam  eo 
(ideo)  qu<td.  Die  ^gewöhnliche  Wen- 
dung würde  sein:  tion  quo  —  de- 
sidcrent, sed  CO  ut  —  hahennt.  Es 
wird  gehraucht,  um  den  (irutxl,  den 
man  nicht  als  den  wahren  anerkennt 
(den  einer  denken  könnte),  anzu- 
geben, daher  immer  mit  dem  Con- 
iunct.  und  na<h  vorausgehender  Ne- 
gation {non  quo,  non  quod),  die 
hier  in  dem  (^)mparativverhiiltniss 
ausgedrückt  liegt  (daher  auch  uUam 
1V7W).  Eic.  Kam.  10,  3:  haec  amove 
7na^is  impulsus  scribenda  putavi, 
quam  quo  arbiträrer,  tc  monitis 
egere. 


2.  iumenta  hier  nur  Pferde, 
Ueit-,  Zug-  und  Eastpl'erde,  von 
denen  im  Folgenden  allein  die  Hede 
ist,  sonst  auch  Ochsen  und  Maul- 
^.jjel.  —  labor  'Arbeilslähigkeit', 
Ausdauer  in  Arbeit  und  .Vnstren- 
gung.  die.  Fam.  l'S  lO:  hominem 
ma^ni    laburis    sumrnacque   indu- 

striae. 

3.  usus:  'Hedürlniss'.  6.  15,  1. 
H.  C.  3.  84,  4:  cum  adesset  usus. 

().  Finiim  —  arbitrantur.  Vergl. 
2.  15,  4. 

3.  1 .  publice  —  a^ros.  G.  23,  1 : 
Civitatibus  maximo  laus  est,  quam 
lalissime  circum  se  vastatis ßnibus 
solitudincs  habere.  Den»  civitatibus 
entspricht  hier  publice:  Tür  den 
Staat',  im  (iegens.  zu  dem,  was 
Einzelnen  Huhm  bringt:  es  war  also 
eine  publica  laus:  \  olksruhm.  — 
vaeare  sc.  incolis,  unbewohnt  und 
unbebaut  sein.  —  sigyiißcari  —  non 
posse.  Nach  C».  23,  3  gesi  hob  es 
nicht  blos  aus  Kuhmsucht.  sondern 
zur  Sicherheit  vor  plötzlichen  Ein- 

Hillen. 

2.  a  Suebis  mit  dem  Folgenden 
zu  verbinden :  md.  p.  sea-c.  a  Sue- 


Ad  alteram  parleni  succedunt  Ubii,  quorum  fuit  civitas  ampla  3 
alque  Hörens,  ut  est  captus  Germanorum,  et  pauIo  sunt  eiusdem 
generis  ceteris  humaniores,  propterea  quod  UUenum  attingunt 
multumque  ad  eos  niercatores  ventitant,  et  ipsi  propter  pro^pin- 
quilatem  Galileis  sunt  moribus  assuelacti.  Hos  cum  Suebi  mullis  4 
saepe  bcihs  exi)erti  propter  amplitudinmn  gravitatemfpie  civitatis 
liinbus  expellere  non  potuissent,  tamen  vectigales  sibi  fecerunt 
ac  niulto  humiliores  inlirmioresque  rede<^erunt 

4.  In  eadem  causa  iuerunt  Usipetes  et  Tencteri,  quos  supra 
diximus,  qui  complures  annos  Sueborum  vim  sustinuerunt;  ad 
eMremum  tameFi  agris  expulsi  et  mullis  locis  Germaniae  trien-  2 
nium  vagati  ad  Hhenum  pervenerunt;  cpias  regiones  Menapii  in- 
n.lebant  et  ad  utrarnquc^  ripam  fluminis  agros,  aediflcia  vicosque 
h.ibebant,  sed  tantae  mullihidinis  adilu  perterriti  ex  iis  aedificis,  3 
(piae  trans  Humen  habueranl,  demigravcrunt  et  eis  Rhenum  dis- 
j)«»silis  praesidiis  Grrmanos  ti-ansire  prohibcbant.    Uli  omnia  ex-  4 
j-erli  cum  neque  vi  con(end<'re  proi)(cr  inopiam  naviiini  neque 
ri.im  transn-e  propter  cuslodias  Menaj>iorum  possent,  reverti  se 


bis,  wie  >  orher  latissime  a  suisfwi- 
hus.  —  agri  ist  Genitiv.  —  una  e.r 
parte:  in  der  (iegend  zwischen  Do- 
nau, Neckar,  Hhcin  und  Main.  Die 
so  gro^fse  Ausdehnung  dieser  wü- 
sten (icgcnd  auf  GUOUOO  Schritt  ist 
•liirchaus  unwahrscheinlich;  doch 
ist  ungewiss,  (.b  {].  selbst  falsch 
unterrichtet  war  {vaeare  dicunfur), 
<'<lcr  in  den  Dandschriften  gefehlt 
worden  ist. 

3.  ad  alter,  part.  .succedunt  Ubii: 
an   die  andere   (jener  entgegenge- 
setzte)   Seite    nahern    sich,    treten 
Inran,  doch  auch  mit  einem,  wenn 
auch    nicht  so   ausgedehnten,   men- 
srliciijceren    Zwischenraum.    —   ut 
est  captus  Germ.:  soweit  die  (ier- 
in.inen     nach    ihrer    Fassungskraft, 
''"•cm  Hildungsstande,  einer  Blüthe 
im  vollen  Sinne  des  Wortes  — 
f'i'iig  sind,  soweit  bei  Germ,  davon 
''"*  Hede   sein    kann.     Captus  (fast 
"•|i*  in    obiger   Wendung  classisch, 
^^a!lrcnd    pro    captu   den    Späteren 
•'•"r'ehört)  wird  nur  von  der  geisti- 
P'M  Fähigkeit  gebraucht.    —  fuit 
(iinpla  etßorens  —  et  sunt  ~  hu- 


maniores: der  (irund  des  Perf.  §  4. 
Sie  waren  sonst  mächtig  (vor  der 
Schwächung  durch  die  Sueben)  und 
sind  (auch  nach  dieser)  humaniores 
ceteris.  —  eiusdem  generis  ceteris 
=  als  die  übrigen  (iermanen.  — 
multumque  s.  zu  3.  1),  3.  —  Gallicjs 
moribus.  Die  entschiedene  Casus- 
form s.  c.  1,9. 

4.  saepe  bei  multis  bcllis  nicht 
übcrdüssig,  sondern  das  schnelle 
Aufeinanderfolgen  der  Kriege  be- 
zeichnend. —  gravitas'  WcAexitüSim- 
keit'  durch  ihre  Macht  =  bedeu- 
tende Macht.  —  redcg:erunt.  Eeber 
diesen  seltenen  Gebrauch  von  redi- 
gere mit  doppeltem  Accus.  =  red- 
dere,  facere,  s.  zu  2.  27,  5. 

4.  1.  causa:  'Lage',  condicio.  — 
supra:  1,  2.  —  quos  ~  di.rimus, 
qui,  wie  c.  2S,  1 :  naves,  de  quibus 
supra  demonstratum  est,  quae  — 
sustulerant.  S.  1.  2,  4.  Vergl.  da- 
gegen c.  IG,  2. 

3.  habuerant:  die  sie  bewohnt 
hatten,  bevor  sie  über  den  Rhein 
zurückgingen. 
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in  suas  sedes  regionesciue  simulaverunt  ot  tridui  viam  progrcssi 

5  rursus  reverlerunt  al([ue  omni  hoc  itinere  una  noctc  e(|uilalu 

0  conlecto  inscios  inopinanlcsciue  Menai)ios  oppressoruiit,  qui  de 

Germanorum  discossu  por  exploralores  cerlioros  facti  sine  mclu 

7  Irans  lUicnuni  in  suos  vicos  rcmigravcranl.    Ilis  nilcrrectis  na- 

vihus(|U(^  eoruin  occiipatis,  priusquam  ea  pars  Menai)iorurn,  ([uae 

citra  iUicnuin  erat,  ct-rtior  lierot,  lUinicn  Iransierunt  atciuo  oinni- 

hus  coniin  acdiliciis  occupalis  reliciuam  parleni  Incnus  se  coruni 

copiis  aliieiunt.  , 

5.  Ilis  d«>  n'hus  Caesar  ccrlior  lacliis  ol  nilirinitatcm  l.al- 
lonim  vcritus,  quod  sunt  in  consiliis  capiendis  mobiles  et  novis 
plenniKiiie  rebus  sludent,  nihil  bis  conmnlt.'uduui  cxistimavit. 

2  Est  euiin  hoc  (iallicae  consueludinis,  Uli  et  vialores  etiain  nivilos 
consistere  cogant  et,  quid  (piiscpu^  eoruni  de  cpiaipie  rc  audient 
aut  eognoveril,  ([uaerant,  et  nuMcatores  in  oppidis  vulgus  cimuu- 
sistat  (iuibus(pie  ex  re-ionibus  veniant  ([iiascpie  d)i  n's   cogno- 

3  verint,  pronunliare  cogant.  Ilis  rebus  at<pie  .uublionibus  permoti 
de  suruiuis  saejie  rebus  eonsilia  iueunl,  (pu)ruin  eos  ni  vestigio 
poenilere  necesse  est,  cum  incertis  nnnoriluis  serviant,  et  pleri- 
que  ad  voluulalem  eorum  licta  respiuideaut. 

().  Oua  cousuetudiiie  cognita  Caesar,  ne  graviori  l)ello  oc- 


4.  n/rsus  zu  rcvcrteninl  };«'S('t/t 
bt's.  >>r^t'n  lies  vorlH'rj;«'li(Mi(l«'ri  ro- 
verUsimuhiveviinl :  si«'  \\;irrii  srln'in- 
l)ur  iiarh  llinisc  znriii'k{;rkeliit  uml 
kelirU'ii  iiiin  \vi<Mlfrum  zum  IllH'ine 
zurück.  -  \m'\\  <••  I"»  >v.in'ii  l.JOOOÜ 
mit  «lern  Trosse  ausj;<'\\aii<WMi.  Dt'r 
Oii  des  l  (•l)<'r^an};s  war  i:i  (l»'r  (ic- 
{,'(•11(1  von  lOinmcrich,  wo  drr  Klirin 
sirli  llicilt  und  an  bcidt'n  llVrn  die 
INIcnapicr  wohnten.  Sie  setzten  sieh 
in  der  (Jej?end  v<»n  Nymwegen  und 
Kleve  lest. 

5.  omni —  cniifecto  lliinrunj?  der 
Ablal.  wie  :i.  21»,  2  —  i/iopi/iantes. 
C,  der  nee  vor  Voralen  nicht  setzt, 
braucht    nie  nccnpinans ,  ncvopina- 

lits. 

5.  1.  inßrmHas:  Charakter- 
schwache, Wankehuulh'.  —  nihil 
bis  conwiitlniditui  c.ristiwavil:  er 
glaubte  ihnen  nichts  überlassen,  in 
nichts  ihnen  vertrauen»  zu  diiilen. 
Er  lürchlete,  dass  sie  durch  die  An- 
kunft der  (ierm.,  die  er  selbst  für 


verabredet  halt,  aul-^ereizt,  pejAcn 
ihn  sich  erheben  würcb'n.  Kr  niussle 
daher,  da  er  auf  die  (iailier  nicht 
reihnen  konnte,  selbst  seine  Mass- 
ref^eln  f;ej;en  «lie  (ierni.  er^^reilVn. 
Das  harte  \  erfahren  der  (ierm.  i,^'- 
^«•n  die  Menapier  spricht  indess 
nicht  jjjerade  für  jenes  venuulhete 
EinverslJindniss.    S.  zu  c.  15,  o. 

.*{.  ///*•  rebus:  die  sie  auf  ihre  Fra- 
gen erfuhren,  naher  erläutert  durch 
atqiie  audilionihus,  da  sie  eben 
nichts  als  lletUreien  sind.  —  in  ve- 
.s{i^io.  resti^'ium:  die  Stelle,  auf 
der  man  steht,  c.  2,  3.  Liv.  23.  22: 
muri  in  vestigio  queinque  suo  vidil; 
also  ///  vesti^iu  =  noch  auf  der 
Stelle,  wo  sie  die  Beschlüsse  {;e- 
lasst  haben,  au{;enblicklich.  Sonst 
gewöhnlich  e  vr.stif>io.  —  rumnrihns 
servire:  den  (lerüchten  dienen,  sich 
nach  ihnen  richten.  7.  34,  1:  hello 
sorvivc  =  thun,  was  der  Krieg  for- 
dert. 

0.    1.   graviori  hello:  wenn  sich 


curreiit,  maturms,  quam  consuerat,  ad  exercitum  prondscitur 
Lo  cum  venisset,  ea,  quae  fore  suspicatus  erat,  facta  cognovif  •> 
missas  iegationes  ab  nonnullis  civitalibus  ad  Germanos  invitatos-  3 
que  eos,  uli  ab  Hbnio  discederent,  omniacpie,  quae  postulassent, 
ah  se  lore  parata.   Qua  spe  adducti  Germani  latius  vagabantur  et  4 
in  bnes  Lburonum  et  Condrusorum,  qui  sunt  Treverorum  clien- 
tes,  pervenerant.    Principibus  Galliae  evocatis  Caesar  ea,   quae  5 
C(»gnoverat,  disstmiilanda  sibi  existimavit  eorumque  animis  per- 
umlsis  et  conlirniatis  e(iuitatu(iue  imperato  bellum  mm  Germanis 
gerere  consliiuil. 

7.  He  Irumentaria  comparata  eqtiitibus(pie  delectis  iter  in 
ea  loca  lacere  coepit,  quibus  in  locis  esse  Germanos  audiebat. 
A  (pubus  cum  pauconmi  dierum  iter  abesset,  legati  ab  bis  ve-  *> 
ueruut,  quorum  baec  Itiit  oratio:  (iermanos  netpie  priores  1)0-  3 
l)uIo  Hcunano  bellum  inferre  ne^jue  tarnen  recusare,  si  lacessan- 
lur,  qiim  armis  conlendant,  (piod  Germanorum  cohsueludo  sit 
a  mniorduis  tradita,  (pnCumque  bellum  mferanl,  resistere  ne- 
qiie  deprecari.  llaec  tamen  dicere,  venisse  invilos,  eieclos  domo- 
si  suam  gratiam  Kotnani  v.  lint,  posse  iis  utiles  esse  amicos;  vel  4 


die  Gallier  mit  den  Germanen  ver- 
einigten. —  occurrcre  wie  3.  6,  4. 

3.  oh  lUicno  di.sccf/crcnt,  natür- 
lich nicht:  in  die  Heinialh  zunick, 
sonib-ni:  mehr  in  das  Land  ((iailien) 
hifiein.  —  quaa  postulassent  =  Fut. 
«•xaet.  —  omniaque  — J'ore  parata 
von  einem  aus  invitatos  herauszu- 
nehmenden \  erbnm  abhiingig. 

4.  qua  spe:  durch  die  liolFnung 
daraur.  S.  zu  5.  1'.),  2.  —  dientcs: 
1.  .{I,  ().  —  pervenerant^  zu  der 
Zeit,  als  (Jus.  den  Krieg  gegen  sie 
hesrhioss.  Fs  ist  nicht  die  ganze 
Nölkerschai't  gemeint,  sondern  nur 
Streilcorps,  die  zwischen  Hhein  und 
Maas  bis  ans  linke  LTer  derselben 
vorausgegangen  wareo. 

-y.  eorum  animis  permulsis.  Er 
l)cruhigte  sie  {eorum  animos,  die 
'liiulige  l  inschreibung  durch  nni- 
ffius)  durch  freundliche  Heile  und 
sprach  ihnen  Muth  ein,  als  ob  sie 
^i^en  des  Einlalls  der  Germ,  trau- 
n?  wären,  da  er  die  eigentliche 
Sachlage  ignoriren  will.  —  consti- 
tuU  =  se    velle   ostendit:    er   be- 


stimmte in  dieser  Cnterredung,  er- 
klärte seinen  i'^lntschluss;  dcMin  lur 
sich  hatte  er  ihn  schon  vorher  ge- 
fasst.  Aehnlirh  B.  G.  1.  19,  2:  ar- 
cano  cum  paucis  f 'amiliar ihus  suis 
volloqiiilur  consiliumque  fugae  ca- 
pere  constituit. 

/.  2.  .'/  quihus  geht  auf  ea  loca^ 
nicht  auf  das  im  Aebensatze  ste- 
hende Germanorum,  worauf  sich  his 
(nicht  iis)  bezieht. 

3.  resistere  mit  Auslassung  des 
Pron.   demonstr.   auch    bei    unglei- 
chem Gasus  wie  7.  31,  3:  qui  rej'u- 
gerant,  amandos  curat.    Liv.  6.  4: 
(lies  praestituta,  qui  mm  remi:^ras- 
setJlomam.  Gewöhnlich  ist  die  Aus- 
lassung,   wenn   das   Demonstr.   mit 
dem  Kelat.  in  gleichem  Gasus  stehen 
würde.   1.40,12.    Indess  kann  auch 
;'e;y/.y/t're  absolut  genommen  werden 
(wer   sie  auch  angreife,  'sich    zu 
vv  e  h  r e n ' )  w  ie  gleich  darauf  depre- 
cari: Zuflucht  zum  Bitten  nehmen; 
N  gl.  5.  0,  2.  ().  4,  2.  —  //aec  tarnen 
dicere:    soviel  jedoch    wollten   sie 
sagen'.    Sie  schicken  diese  Worte 
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sibi  agros  attribiiant  vel  paliantur  eos  tenere,  ((iios  arniis  posso- 
5  (lerint:  sese  unis  Siiebis  concedere,  quibiis  ne  dii  quidem  im- 
iiiortales  paros  esse  possint;  reli([iium  quidem  in  terris  esse  ne- 
minem, quem  non  superare  })ossint. 

8.  Ad  baer  quae  visum  est  Caesar  respondil;  sed  exilus 
fuit  oraticmis:  Sibi  nullam  cum  bis  amicitiam  esse  posse,  si  in 
(.alba  renianerent;  neqiie  verum  esse,  qui  suos  bnes  tueri  non 

2  potuerint,  abenos  occupare;  neque  ullos  in  (ialba  vacare  agros, 
qui  dari  tanlae  praesertim  multiludini  sine  inuria   iiossint;  sed 

3  beere,  si  velint,  in  Ubiorum  linibus  consicb're,  ipiorum  sint  b^gati 
ai)ud'se  et  de  Sueborum  iniuriis  (juerantur  et  a  se  auxibum  \)e- 
tant:  boc  se  Ubiis  imperaturum. 

9.  Legati  baec  se  ad  suos  relaluros  dixerunt  et  re  debbe- 
rala  post  \\\vn\  lerlium  ad  Caesarem  reversuros:  inlerea  ne  pro- 

2  pius  se  castra  moveret.  i)eUerunt.  Ne  id  (juidem  Caesar  ab  se 
impetrari  posse  dixil.    Cognoverat  enim  magnam  partem  ecpiila- 

3  tus  ab  iis  ab(iuot  (bebus  ante  prae(bm(H  frumenlancbciue  causa  ad 


v«»raus,  weil  d.is  Fol{;<*nd(«  jt'ticr  F>- 
kliirunfi:  erilf^Cficii  ciii«'  KiitschuMi- 
fjuiig  ihres  Eiiilalls  und  «'in  AiK-rbit;- 
t<Mi  zu  {gütlicher  Uebereinkuiirt  ent- 
hJtU. 

4.  posseciennt:''iu  Ht'sitz^j;rn«un- 
noinnien  liiiltcn'  v(»n  possldcve  = 
potiri.  Liv.  31.31:  lihe^ium  Icgio 
a  nohix  in  pracsidiinn  inissa  per 
scelu.f  possedit.  (Das  I'iäs.  Lucrot. 
1.  3S():  lU'i'  nmne  necvssest  —  pos^ 
sidat  inane.) 

5,  concedere  absolut:  'weiclifu, 
dt'M  Vorranj;  lassen'.  —  quem  non 
superare  possint,  niolit  quem  sup. 
non  possinfy  nach  vorausfjehenden 
INcpationen  {nemo  est,  nihil  est, 
quid  est)  wird  non  e;\v:k'\i  zum  Ue- 
lat.  gesetzt  =  quin.  7.  47,  3:  nihil 
adeo  ardnuvi  sibi  esse  existima- 
verunt ,  quod  non  virfufe  consequi 
pnssent.  —  Der  Tun  der  Hede  ist 
fjanz  wie  der  des  .Vriovist  1.  3G,  7, 
und  der  Helvetier  1.  13,  7,  und  des 
\  ercinf^etorix  7.  21),  0. 

8.  1.  sed  im  (Ie{;ensatz  zu  dem 
Anfanj;:  der  Kede,  den  er  als  unwe- 
sentlich iiherjjehl,  während  er  das 
Ende  {e^ritus  wörtlich  zu  nehmeu), 


das  die  eigentliche  Erklärung  ent- 
halt und  znsanunenlasst ,  anführt. 
—  cum  his:  mit  den  \on  den  Abge- 
sandten vertretenen  Germanen,  — 
remanerenf.  Das  Impei  1'.  wegen  des 
v«u\Misgegangenen  J'uit;  im  Folgen- 
den brauiht  er  bei  den  allgemeinen 
(^'danken  und  der  Schilderung  ge- 
gen\^jirliger  Verhältnisse  (1.  14  a. 
K.  1.  31.  a.  E.)  die  Präsentia. 

2.  verum:  wahr,  d.  h.  nut  der 
wahren  Beschallenheit  der  Dinge, 
mit  der  \  ernurilt  und  dem  He<ht 
übereinstimmend,  recht,  gehörig, 
conveniens:  daher  nicht  selten  ver- 
bunden verum  et  rectum.  (Cic. 
Tusc.  3.  21>,  73:  rectum  et  verum 
est,  itt  amemus.  \Ä\.  32.  33,  1: 
sociorum  uudiri  postulata,  verum 
esse.  Caes.  meint,  wer  zu  sch\vach 
sei,  sein  Land  zu  schützen,  müsse 
die  Interwerlung  ertragen  und  nicht 
Anderen  ihr  Besitzthum  entreissen. 

\K  1.  post  diem  tertium:  am 
dritten  Tage  oder  3  Tage  nachher, 
indem  nach  latein.  Sjtrachgebrauch 
nicht  3  volle  Tage  daz\\ischen  lie- 
gend gedacht  und  der  erste  und 
letzte  mit  eingerechnet  wird.  c.  2S, 
1.  ().  33,  4.  (Z.  §  470.) 


An.bivaritos  trans  Mosam  missam;  l,os  exspectari  equiles  atoiie 
ems  rei  causa  moram  interponi  arl,iirabalur.  ^ 

10.  Mosa  prolluit  ex  monle  Vusego,  (uii  est  in  linibus  F  in 
gonum,  et  parte  quadan.  ex  Rbeno  recepta    qua      pS  lur^^^^^^^ 
calus,  msulam  eiiicit  J]alavorun^  neque  Jongius  ab  llbeno  m    -  , 
HIS  passuum  Lxxx  m  Oceanum  inlluit.    lUienus  autem  oriti^    ex  l 
ium  "ndVr^  ^^Ipes  incoiunt,  et  longo  spatio  per  Ihles  N^  -  ' 
tmm,  IJelvetiorum,  Sequanorum,  Mediomatricum,  Tribocorum 
Ireverortim   cUatus  icTtt.r  et,   ubi  Oceano   apprc^pituma  it      n  4 

Il^m in Vr"'"/  insulL^eilictii,  qtLn 

pai-.  uhigna  a  fens  barbansque  nationibus  incoiitiu-,  ex  ciuibus 
sunt,  (IUI  p,scil)us  at(,ue  ovis  avium  vivere  existimantur"  n  u  iis     ' 
que  capitd)us  in  Oceanum  inlluiL  '  '^ 

11.  Caesar  cum  ab  beste  non  amplius  passuum  xii  milibus 
l/esset,  ut  erat  consUlutum,  ad  eum  Jegati  revertuntur;  cu  in 
innere  congressi  magtiopere,  ne  longitts  progtederetur%r  b- n 
Cum  id  non  nnpetrassent,  petebant,  uti  ad  eos  equites,  qui  agm  n  2 


10.  1.  ex  inonte  J  osei^o  qui: 
aus  dem  Theil  der  \'ogesen,  welcher 
( >^  le  c.  1,  1 :  a  muri  quo).  Denn  die 
\ogesen  sind  nicht  blos  im  Gebiet 
der  Lingonen,  und  die  Maas  ent- 
»l'ringt  auf  einem  südwestlich  ge- 
legenen Gebirge,  das  aber  noch  zu 
den  Vogesen  gerechnet  wird. 

purte  quadam  ex  lih.  recepta 
kurz  für  parte  qu.  ex  Uheno  deri- 
>ata  recepta.  —  iusulam  efßcit  Bat. 
mit  dem  nürdlieheu  Arme  des  Rheins 
und  der  Aordsee.  Sie  wird  zuerst 
von  Caes.  erwähnt. 

2.^  neque  longius  milibus  etc.  S. 
I-  --,  1.  1.  lü,  5.  —  Die  ganze  Be- 
schreibung des  Laufs  der  Flüsse  ist 
inaugelhalt  und  unklar,  die  Lesart 
selbst  unsicher  (die  Textesworte 
sind  nach  Aijiperdey's  Verinuthung 
Kegeben).  C.  spricht  nicht  als  Au- 
h'n.zeuge,  da  er  seihst  nicht  weit 
f^-'-nug  in  diese  nördlichen  Distncte 
vorgedrungen  ist.  \  ergl.  den  geo- 
praph.  Index  unter  Rhenus. 

•1.  dejluit:  er  fliesst  nach  mehre- 
'••■'«  Seiten  hin  (nicht  in  ein  Bett 
^'•''einigt)  zum  Meere  ab,  nachdem 
«''  vorher  mit  seinen  verschiedenen 
^'•luen  Inseln  gebildet  hat.  —  mul- 


tis  ingentibusque  ==  multis  iis  que 
tni>entibus. 

o.  sunt,   qui  e.ristimantur.    Der 
Indicat.    war  hier  nothwendig.    Es 
heisst    nicht    allgemein:     es    giebt 
Leute,  die  nur  Fische  und  Eier  essen 
(m  welchem  Falle  der  Schriftsteller 
nicht  angeben  kann  oder  will,  wer 
diese  seien),  sondern:   zu  den  wil- 
den   Menschen,    die    dort    wohnen, 
geboren  auch  die  (bestimmten),  wel- 
ehe  etc.  S.  G.  27,  1.   _    capitibus: 
Mündungen  ,      sonst      gewöhnlich 
Quellen.     Caput    ist    das    Oberste, 
Aeusserste,   da^her   sowohl    Anfang 
als  Ende. 

11.   1.    Caesar  cum  abesset   — 
revertuntur.    Caesar   ist   vorange- 
stellt, als  ob  er  (wie  z.  B.  c.  35,  1 ) 
auch   Subiect   des  Hauptsatzes  und 
der  ganzen  Periode  wäre,  für  cum 
Caesar  abesset.     Theils  die  beab- 
sichtigte  Hervorhebung   eines    Ge- 
gensatzes,   theils   die   Gewohnheit, 
das   Subiect  der  Periode   voranzu- 
setzen, veranlasst  die  Stellung,  auch 
wo   es   nicht  allen   Satztheilen  ge- 
meinsam ist.  S.  7.  17,  4  u.  8.  1,  1. 
—  in  Hin  er e  cong-res.si  =  cum  c'ae- 
sare,  qui  in  itinere  erat,  congr. 
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antecpssissent,  prao.nittrrot  eosquo  pu-na  prohibeivt,  sibiquo  iil 

3  0  lestatnn  la  r  vi  in  llüos  l.gatos  nnll.rnl.;  .pioruin  s.  lu.nci- 
n's  ac  s.nalus  sihi  iuroiuraiulo   li.l.MU   trnssot,   .a   con.hcion.N 

mac  a  Caesare  Icnaur,  se  usuros  ost(Mi(lel)anl:  ad  lias  ivs  con- 

4  i Xru  as  sibi  hieb.,  spali.u.)  <la,vl.    llaoc  o.i.n.a  Caesar  euclem 

;     MMh..m.  a.bil.abalu.-,   ut  Ir.dui   n.oia   .nl.rpos.la    npnb. 

libas  pasL.......  qnalh.o,-  aq..atiu,.is  rausa  P^'^^^'^:^^»"""';;;'*;,;  '  . j^^ 

5  huc  postm)  di.  qua...  IVeq..r,.tiss.....  runvn..nM,t,  ut  (b-  <o 

0  postuhUis  co^uoscrot.     Inl..i.n  ad  piaebulos,   qu.   --    -  - 
iquitatu  a..lm.ss.rant,  ...iuil.  qui  nuul.am.l,  m  bo. b-s  p.ot  o 

excrcitu  propius  act^'ssissel. 

'  19  \l  boslrs  ubi  p.iruu.n  n.»stros  ecp.ik'S  conspexmuit, 
cmmuuVmd  .p.iu(p.r  n.iliu...  i.uu.cius,  (un.  .pM  non  au.pUus 
odin^M'ntos  (Mp.itrs  bab.'.vnt,  (puul  ii,  (pii  tru,„r..la..d.  causa 
ioraiU  t.-a..s  Mosan.,  n(M..b....  .vdirranl ,  nibil  tu..r..hbus  i.uslns, 
,juod  b-ali  coru...  paub»  aiile  a  Ca.'sarc   discessr.-aul   aUpie    is 


2.  pntemitft'i'et  ohne  Obiect; 
ebenso  wir:  <lass  er  zu  «len  Heitern 
vorschieken  und  sie  aMialtrn  solle; 
^  ()  die  {;eN\iilinli(lieie  Kedeueise, 
narh  der  es  hier  lirissen  klinnte?  — 
ad  eos  rquües,  qui.  Ks  war  nnrli 
§  ()  nirht  ein  Theil,  sondern  die 
ganze  Ueilerei. 

3.  fecissof,  wie  2.20,5:  quanfo- 
qiie  in  pcriculo  et  cufttra  et  [<\^innes 
et  imporalor  v  o r  s a  r  e t u  r.  —  cn/i- 
r//Wo:der  Vorselilaj?(1.42,  2),  den 

Ciis.  c.  ^,  'i  genjarht  hatte,  und  der 
noch  als  bestehend  {;edaeht  w  ird  ; 
daher  Toni.  hnpf.  fcrretur,  der  hier 
nicht  =  Coni.  Fut.  ist. 

4.  eodctn  ilh  pert.,  wie  1.  14,  4: 
pohöre  eben  aurh  dahin,  beziehe 
sieh  eben  da.-aul',  d.  i.  auf  das  l),  3 
Krwähnle. 

5.  huc:  an  den  Ort,  an  den  er  an 
diesem  Taj^e  kommen  wollte.  —  ut 
de  eoruni  postul.  vo^^nnsceret,  hier 
nicht  sowohl  ,  um  sieh  von  ihn-n 
Forderun{?en  zu  unterrichten  (wie 
1.  35,  2  u.  ö.),  denn  was  sie  wollten, 
wusste  er.  sondern:  'um  ihre  Sache 
zu  untersuchen  ■    zum    behule    der 


Enlscheidun{?,  wie  1.  !'.>,  5.  H.  C.  1. 
87,  3:  Caesar  ut  coiinosccret,  pn- 
stutalum  est  —  quam  frequeu tissitru 
cüiive/iireut.  Ks  ist  wohl  unzweilel- 
halt,  dass  er  schon  jetzt  bei  dieser 
Ford<'runf?  im  Sinne  balle,  was  er 
c.  13,G  auslührle:  er  w(.llle  sich  der 
lliiuptrr  der  (i«rm.  unter  irj^end 
einem  Vorwande  bemiichti{;en. 

i;.  prae/fctos,  wie  das  lolffcnde 
qui  cum  omni  equitafu  antec.  zei};t, 
praef.  equitum,  was  pe wohnlich, 
>\enn  es  nicht  aus  dem  Zusammen- 
banf?e  erhellt,  dabei  steht,  wie  3.20, 
1.  7.  (>(■),  3  u.  ö.  —  nuntiavent  ne, 
w  ie  3.  5,  3  certinres  facit  —  inter- 
viitterent.  —  sustinerent.  Sie  s«»ll- 
ten  ruhit?  Stand  hallen  (dem  proelio 
lecessere  entf?e}?enpesetzt)  =  sich 
defensiv  verhalten,  .sustinere  abso- 
lut  wie   2.  (),  4,  und  susientavc  2. 

12.  1.  quortim  erat  qumquevu- 
lium  numerus,  wie  c,  15,  3.  S.  zu 
B.  C.  3.  21,  2:  quaruin  (copiarunil 
erat  summa  triam  le^ionum.  \  er^l. 
daf;ej;rn  oben  zu  1.  2'J,  3.  —  ml»l 
timentibus  nostris  —  nostrns  pei'- 
turb.  S.  zu  c.  21,  0. 


diosindutus  erat  ab  bis  i>oii(us,  impetu  facto  celeriter  nostros 
IHTturb, verum:  riirsus  resislentjbus  consuetudine  sua  ad  pedes  2 
des.luei;tmt,  subiossis  equis  con.pb.ribusque  nostris  deiectis  re- 
Iiquos  111  fugarn   coniecerunt  ahpie  i(a   peilerritos  e-erunt     ut 
iinn  pnus  ftiga  desistereul,  quam  in  conspectum  ag.nfnis  noslri 
veuissenl.    In  eo  proelio  ex  e<p,i(ibus  „ostris  iiUerliciuutur  quat-  3 
tuor  et  septuao.nta,  .n  bis  vi.-  fo.lissi.nus,  Piso  Aquitan,.s,  an  -  4 
l.bss.mo  oe.HTe  natus,  euius  avus  in  rivitate  sua  rei^.ui.n  obli- 
iiuerat  an.icus  ab  senatu  noslro  apprllatus.   Ilic  eu...  Vralri  inter-  5 
cluso  ab  bost.bus  auxiiium  icTrel,  ilknn  ex  periculo  eripuit,  ipse 
oquo  vub.erato  de.eclus,  quoad  potuit,  fo.'tissin.e  restitit:  cmn  (i 
("vun.ventus  mujt.s  vubienbus  acceptis  ceeidisset,  atciue  id  Ihuer 
'I'"  la,..  p.or  1.0  exce.sserat,  proc.l  anin.advertisset,  incitalo  e.iuJ 
se  i.osl.l)us  oblui.t  af(p.e  iule.leelus  est. 

13.   Hoc  laelo  proeHo  Caesar  neq.ie  iani  sibi  Je-alos   au- 
dl*  Udos  neque  condieiones  aceipicndas  arbit.abah.r  ab   iis     (fui 
I»^*i'  (b>bn.i  ahpie  .nsicbas  pelita  pace  ulli-o  beiium  iutulissent:  ex-  2 
spectare  vero,  dun.  l.ostiuu.  copiae  au^erentur  equitatus(pie  re- 
veiteretur,  s...nn,ae  de.neiiliae  esse  iudicabat,  et  cognita  GalJoru.n  3 


2.    rar.sus   vesistentihus:    indem 
sie   nach   der  vorh<Mf,'ehenden  \  er- 
NHcrunf?    iperturbaverunt)    wieder 
(m  Ordnunj,'  kamen  und)  Stand  hiel- 
ten.   —    resistentibus  ohne  J»r(»no- 
inen,  das  nur,  A\cnn  die  ]*cr.son  be- 
tont wild,  zum  Abi.  ubs.  eines  Par- 
tie, {gesetzt  wird,  w  ie  man  auch  hier 
nicht  sa^v'n  würde:  cum  ii  resiste- 
n-nt.    \erffl.  H.  C.  1.  30,3.    Indess 
brauchen   die   älteren   Schriftst.   so 
(las  Partie,   selten    und   ziehen    die 
l  mschreibun^  vor.  —  ad  pedes  de- 
s'J.,   nach  der  c.  2,  3  geschilderten 
h;implart.  —  subf'ossis:  'von  unten 
<l'inhb.,hrt'.    1.  20,  3:   subicere;  4. 
j;».   i:    succidere.     Das    Asvndeton 
«icnt  zu  IJezeichnung  der  schnellen 
Auleinanderfolge.  —  cnmpl.  nostris  : 
1.  .>2,  5.   —    perterritos  e^erunf. 
'-■inz   eigcntlieh    und    als    weitere, 
V'rsHiikende  Ausfuhrung  des  in  /'//- 
,;>////  coniec.  zu  nehmen  =  sie  trie- 
u'ii.    jagten    sie    erschreckt    vor- 
^^•■"'t.s.  5.  17^  3;  praecip/fes   hostes 
'-;r//,/^  Uy.2.2h,A:equesmque 


cd  lasfra  pavidos  egit. 


\\\e   1.    15   vor   5U()  Helvetiern, 
flieht    hier    die  ganze  Kelterei   vor 
SOO  Germanen.  Allerdings  saf?t  Tac. 
Germ.  32:    Ten  den  super  soll  turn 
beUorum  decus  equesiiis  disciplinae 
arte  praecetlunt    Die  ganze  Erzäh- 
lung des  Vorfalls  unterliegt  so  vie- 
len   bedenken,   dass   man   zweifeln 
kann,  ob  die  Germanen  bei  ihrer  so 
geringen    Anzahl    oder   die    Körner 
den    Zusammenstoss    herbeigerührt 
hatt<'n  und  ob  nicht  selbst  die  Flucht 
berechnet  war. 

4.  amicus:  1.  3,  4.   —   atqiic  ?ti- 
ierf.  est:  und  wurde  so  getödtet. 

lo.    1.    condiciones  accipiendas. 
Nach  c.  11,  5  sollten  sie  am  folgen- 
den Tag  wiederkommen,   ut  de  eo- 
rum    postulatis    (in   K<iziehung   auf 
die  \eisetzung  ins  Land  der  Ubier) 
cog/tosceret.  —  petita  pace:  12,  1. 
2  u.  3.  equitatusque  revert.    Er- 
klärender Zusatz  durch  das  exjili- 
cative  que,  da  ihre  Streitkräfte  eben 
durch   die   zurückkehrenden  Kelter 
verstärkt  werden  sollten.  —  infir^ 
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f.tis  essent  consecuti,   senliebat;   quil»us   ad   consilid   tapiuuta 

4  ;  1  s  Sdanclu.u  .xisli.nabat.  His  conslilutis  rebus  et  cunsd.o 
cum  Es  et  (luaestore  ronn.u.nicalo,  ne  quem  diem  pugnae 
Xtern  t  eret;oi>l)oitunissi,na  res  accidit,  c,uod  poslncbe  e.us 
^  ^  n^  eaden.  et  p.rlidia  et  snnulalione  us.  <  «--'  -l-- 
tes  cnuibus  priueip.bus  inaionbusque  natu  ^»^»»'•»;'.^»^^;^^^;"  " 

5  castra  vene.unt,  snnul,  ut  dieebalur,  sui  i)U.-andi  causa,  quod 
com  lue  es;et  dieluni  et  ii,si  petlssenl,  proehmn  pnd.e  eo.n- 
^    s^it^sunul  ut,  si  quul  possent^  de  iudutus  lallenc  o  .nq>e  ra- 

0  reut     Uu OS  sibi  Caesar  (d)latos  ^.ivisus  dios  retmen  msMt,  ipsc 
onlnes  eopias  caslris  eduxit  equitalunH,ue,  <,uod  recenti  proebo 
Derteiriluui  esse  existiniabat,  a-nieu  subseipu  lussit. 
*         U       \eie  tripici  insliluta  et  celeiiter  viii  nubum    it.nere 
conleeto*  prius  ad  bosüuui  castra  perveuit,  quam,  quul  agerelur 

2  Ge  n  a  u  ^senlire  possent.  Qui  o.nuibus  rel.is  sub.to  perternl 
e^l  ce      täte  adventus  nostri  et  discessu  suorum,  neque  consdn 


viitate:  5,  1.  —  qitihus  -  existhiia- 
bat  enlhiilt  «'ine  Foljjf  th'S  \  opImt- 
Rch.,  was  dunh  «'ine  i>i»sst'mle  Par- 
tikel auszudrücken  ist. 

4.  iw  piaeiennilleret  auf  cotisi- 
lio  zu  beziehen:   der  Fla»,  der  da- 
hin  };in{;,   das»  »''•  >'>«'''t  — ;,  f  7! 
pu^nac:    einen    Taj?    der   .Sehlaelit 
(nicht   Dativ)   d.  h.   einen    Taj?,   an 
dem  er  die  Schlacht  lielern  küiinle. 
_  opporl.  res  acudit,  (juod  ^  die 
darin  bestand,  dass  — ;  daher  qiwd, 
nicht  ut.    —   postn'die  eius  diei  1. 
23^  1.   _   OennaNifrvqii.  omnihus 
—  adhibitis  vmi'vunl.    I>it'  erschie- 
nenen   (lermanen    waren    nur  eben 
jene  principes  et  inaiorrs  natu,  also 
zu   erklaren  nach  c.   1,    1:    ma^na 
cum    muUiludine   Imminum  =  d>« 
Gennanen  kamen  in  j^rosser  Anzahl, 
indem   zu   dieser   (üesandtschaft  — 
j^'enommen    worden    waren. ^  Diese 
hatten   sich  nach  Dio  31).  47  u.  48 
dem  Anf^riir  angeblich  widersetzt  u. 
suchten  ihn  der  unj?estiimen  Ju^'end 
beizumessen.  ^,  ^ 

5.  simul  —  üimul,  wie  aua  utv 
—  {uic(  th\  zur  Hezeichnunj?  der 
Gleichzeitigkeitunj;leichartifjer  Din- 
ge, bei  C.  nur  hier,  bei  Cicero  nie. 


—  sui  pu^nundi  causa:  3.  (>,  1. 
divium  -=  lestjjeselzt,  bestimmt.  — 
de  induliis  impetr.  S.  zu  1.  42,  1  : 
üuud  de  coll(f(}uw  postulasset.  \  er- 
gl.  ö.  30,  3.  B.C.  \.21,i'>:quodde 
salute  impetraverit. 

0.  illos,  das  nach  quos  fehlen 
konnte,  steht  wegen  des  Gegen- 
satzes der  beiden  Handlungen,  Ulos 
ret.  iussit,  ipse  eduxit^  daher  auch 
///o.?,  nicht  eos.  .    „   r 

14.  1.  acte  triplici  mst.  S.  U.  t.. 
Kriegsw.  §  14.  2.  —  prius,  quam  - 
possent:  3.  20,  3. 

2.    omnihus  rebus.    Die  schnelle 
Ankunft  der  Uiimer  und  die  Abwe- 
senheit d«'r  Ihrigen  bewirkte,  dass 
sie  Omnibus  rebus,  aulalle  Weise, 
in     jeder    Hinsicht     (3.    17,    5)     in 
Schlecken  gesetzt  waren,  celtn'itute 
adventus  und  discessu  causale  Abi. 
—  discessu  sunrum   kann  nur  auf 
die  principes  und  maiores  natu  ge- 
ben,   die    sie    bei    dem    Lebertall 
schmerzlich   vermisslen,    nicht    die 
über  die  Maas  entsendeten  Heiter. 
Dadurch,   dass  C  plötzlich  angrill, 
niusslen  sie  auch  das  Schicksal  der 
Ihrigen   ahnen.  —  consilii  habendi 
ncque  arma  cr//>/e/<<//, warum  W  ecli- 


b 


lial>cn,Ii  n..(|ur  nrrna  ,ai,ien.li  spatio  ,Ia(o,  porlurl.antur,  copia.ne 
a.lv.Msus  hoslnn  ducere,  an  castra  ,l,.f..,uler,,.,  an  Inga  s  lut.m 
P-lcro  praosiaret.  gu,.nuM  lin.orrnn.  Ih.niilu  et  concursu  J,Z  3 
/.caivtur  n„l,les  noslri  piislini  .liei  porfi.li.  incilali  in  castra  irnl- 
pcrunt.   (Jiu,  loco  qui  clniirr  ant.a  cap..!-.-  lioluerunt,  paulisDcr  4 
nostns  n.sl,lor,n.t  a(.,u.  inlcr  canos  i!n,,c.l,„K.ntaqu;  \ZZm 
cü«nn,ser,M.t:    al    rHiqua    mullilu.lo    pnon-run,    ,,uli.,u    ,me  5 
(nam  cnn,  „„„nlms  s.ns  .l..„,„  cxcosscran.  Hhnunn.p..  Irans'"! 

15.    (imnani  post  lerguni  daniorc  a.xlilo,  cum  siios  intcr- 
l.n  VKlrrcnl,  arnirs  ahioclis  sif.nis,,,„.  inililariluis  rclictis  s.-  ex 

castris  CKTmuit  et  cum  ad  condur „,  .M„sae  et  lü.eni  perve-  2 

nissent,  reli.pia  Inga  <lespeia(a  niagn..  ninneru  inlerlecto  reli„ui 
se in  (lunn.n  |.rae(ii>i(aveinnt  al.pie  il,i  limore,  lassilu.line   vi  llu- 
•ninis  «ppiess.  peri..ru>il.     .\„stii  a.l   uniun  „„,„es  inc,.lnn>es  3 
|..'.(|auns  vulneralis  ex  tan.i  l.elli  ,in,ure,  cum  lu,s,iu„,  nun.erus 
«.ipilum  u:c.:xxx  imhum  lu.ssel,  se  in  castra  receperunt.   Caesar  4 
US,  (jnos  in  castris  relinueial,  ,lisr,.,len,li  polestalem  IWit.  Illisni.-  . 
I'l.cia  cruciatusque  Galloium  ve.ili,  .,uorum  agros  vexaverai  t 


sei  der  Constiuction?  —  pertur- 
buntur  copiusnn  — :  sie  wusslen  in 
•ier  Bestürzung  nicht,  ob  — 

.  pri.stini,  \>ie  uns<'r  'vorig'  = 
plr'g.  ]}.  C.  1.  74^  7.  j,ri,tf„a 
b-nitus,  die  Milde  des  vorigen  Ta- 
^^es;  sonst  =  vormalig.  —  inter 
varrns:  1.  20,  1.  —  impedimenta- 
que:  3.  14,  0. 

15.  1.  clamoro  der  Weiber  und 
Kindi'r,  die  hinter  dem  Lager  auf 
•Ier  Flucht  >on  den  Heitern  gelödtet 
^^urd(•n, 

2.  ad  conjluenfem  M.  et  ]{/,.  Ge- 
wöhnlicher ad  conßucntes  Mo.sam 
et  Jthenum.  Ks  kann  nur  der  Zu- 
sanune/.fluss  der  \\.-,al  {racalus  c. 
10,  1)  und  der  iM^as,  nicht  'der 
l'unkt,  w«)  die  Waal  vom  Hhein  sich 
trennt',  gemeint  sein.  S.  den  gef.gr. 
Index  unter  IVIosa.  —  retiqui ~  per- 
^crunf.  Doch  kommen  beide  Völker 
''<»ch  spüler  in  der  Geschichte  vor. 
la«'.  Annal.  1.  .51.  Germ.  32.  — 
^'^'A'/zo  numero  inlerj'.:  da  (auf  der 
flucht,  nicht  erst  dort)  eine  grosse 
Caesar  I.  3.  Aufl. 


Menge  getJidtet  war.  Die  Verbin- 
dung beider  Participien  wie  üben 
oll.  —  oppressi.  Die  Form  der 
Hede  (das  Asyndeton)  zeigt,  dass 
o/>/>/rAA/(Uber\\iiIligi)  nicht  blos  mit 
vijl.  7M  verbinden  ist. 

3.  ad  unum  omnes:  Alle  bis  auf 
den  letzten  Mann,  alle  ohne  Aus- 
nahme. —  e.r  tan li  belli  timore:  wie 
es  bei  der  Feherzahl  der  Feinde  zu 

erwarten  war  {cum  ho.sl.  num.  

fuisset).  Gewiss  will  C.  damit  nicht 
sagen,  dass  der  Krieg,  an  sieh  un- 
bedeutend, nur  durch  die  Furcht 
gross  erschienen  sei,  wodurch  er 
die  rasche  Vollendung  (weswegen 
er  eben  nicht  er  tanto  hello  sagen 
konnte)  selbst  herabsetzen  würde. 
DerContrast  zwischen  der  Hefüreh- 
tung  und  dem  glücklichen  Aus- 
gange wird  so  schärfer.  Dass  se 
revipcrc  hier  nicht  bildlich  (wie  2. 
12,  1)  zu  nehmen  sei,  zeigt  schon  in 
castra. 

5.  suppUcia — veriti.  Dies  spricht 
nicht  dafür,  dass  die  Germ,  auf  Ein- 

11 
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re.nanere  sc  apud  cum  vello  dixcMunl.     Ilis  Caesar  liherlatem 

16.  Goiinanico  hello  confccto  nmllis  de  causis  (.aesai  sta- 
tuit  sil)i  Uhenuin  esse  transeunduin;  Muaruin  illa  liiil  lusUssiina, 
nuod,  cum  videret  Gennaiios  tain  laeile  i.npeili,  ut  in  .alliaiu  ve- 
iiiient,  suis  MUiMiue  rebus  eos  timere  voluit,  euni  iulellei;eren    et 

2  |.()sse  el  audere  i^upuli  U<.inani  exerriluni  lUirnuni  transire.  Ac- 
cessit  etia.n,  (luod  illa  pars  e<iuilatus  Us.peluu.  et  lencterorum, 
(luani  supra  eonuneuioravi  praedandi  iruinenlandupie  causa  Mo- 
saui  trauMsse  neipu«  proelio  inlerluisse,  post  iu-ani  suoruui  sc 
trans  lUieuu.n   iu  lines  Su^aud,roruin  receperat  seque  cum  i.s 

3  cuniuuxeral.  Ad  qu«.s  cum  Caesar  iiunlios  misisset  qui  postu- 
1  UTUt    eos    (Kii  sild  C.alliaeciue  bellum  iulidissent,  sd.i  dederent, 

4  re>ponderunt:  Populi  Kouiani  imperium  Uhenum  luure:  si  se 
invit(»  Germanos  iu  Calliam  trausire  noii  acipmui  existimaret,  cur 
sui  quinpiaui  esse  imperii  aut  potestalis  Irans  Uheiiuu.  postu- 

5  laret^  l  l)ii  auK'm,  (pii  uni  ex  Trausrhenauis  ad  (.aesarem  lega- 
fos  miserant,  amiciliaui  leceraul,  obsides  dederaut,  ma-nopere 
orabanl,  ul  sibi  auxilium  f.'rret,  qu(Kl  -raviler  ab  Suebis  preme- 

G  reutur-  vel  si  id  lacere  occupalionibus  reipublicae  prolnberelur, 
exercitum  modo  Uhenum  Iransporlaret :  id  sibi  ad  auxihum  spem- 

7  (,ue  reliip.i  leuqM»ris  satis  lulurum.  Tantum  esse  ninnen  at«pie 
opinionem  eins  exercitus  Ariovisto  pulso  et  hoc  novissnno  proe- 
lio lacto  etiam  ad  ullimas  Cermanorum  nationes,  uti  oiumonc  et 


lailunf?  (Irr  Call,  f^ckoinmcn    seien. 

Uherlatein  concessit.    Kr  behielt 

sie  als  Treie  bei  sieh. 

L'eber   »las    {;anze  Nerfahien  ge- 
^cn  die  l'sip.   u.  Tenet,   s.  Kinl.  S, 

33. 

10.  1.  muUis  de  causis  —  frans- 

eundum.  S.  !•  inl.  S.  24.  Anin.  — 
cum  intclU'iiCVvnt:  wenn  sie  sa- 
hen; »1er  Coniunet.  also  nieht  iliireh 
cuiit  bediiif;!.  —  iustissima  c.  = 
der  v<)li^'iiltigste  (ir. 

2.  supra:  e.  '.),  3. 

4  f.fp.  —  posfularct:  dass  irfjerid 
etwas  jenseits  des  Uli.  unter  seine 
Oberhöheil  [iinpcviuui)  «>der  j;esetz- 
liehe,  amtliche  (iewalt  (wie  einer 
Maj?istrats|>erson  pofcsfas)  ?fehl!re, 
^as  er  dnreh  seinen  IJelehl  zu  zei- 
gen sehien.  Der  (lenit.  von  e.v.ve  ab- 
hängig,   nieht    von    quicquam,    das 


ohne   vorlierg.  Negat.    steht  wegen 
des  Sinnes,  der  in  der  Frage  liegt. 

(').  occupalioncs  rcip.:  IJesehiifti- 
gungen  des  Staates,  d.  h.  die  der 
Staat  r.udert.  S.  c.  22,  2.  5.  54,  4: 
Callivi  belli  ofßciis. 

7.  n innen  ahfue  opinionem  exer- 
citus: Der  Name  und  die  Meinung, 
welelie  das  Ih'<'r  bei  Anderen  hat, 
in  der  es  steht,  wie  naehher  opinio- 
ne  populi  liomani.  —  eins  ( Caesa- 
ris)  e.rereiius,  ein  (lenit.  von  deni 
anderen  abhängend,  wie  1.  12,  <: 
eins  soceri  aeum.  <».  21),  5:  eins  ad- 
venlus  sif^nißratiit.  Cie.  j).  Süll.  1, 
2  :  cujn  huius  prrieuli propulsationc. 
Brut.  2,  ():  tpiasi  theatrum  illius  in- 
^.f.,„i\  _  ad  ult.  nat.:  3.  'J,  3  ^.^  bei 
oder  usque  ad,  indem  die  gute  Mei- 
nung sieh  erstreekt.  |»ertinet  ad  — , 
wie  .Too,'  und  *^'.    l'lat.  C.org.  ö2b 


amicitia  populi  Romani  tuti  esse  possint.    Navium  ma^mam  co-  8 
piam  ad  tran.sportandum  exercitum  p'oJlicebantur. 

17.     Caesar  Iiis  de  causis,   quas  commemoravi,  Rhenum 

s       .1  D  "''^"'  f"""'  "'^'"'  J^'»^^^''  '^^'"^''"'  ^'ö^itatis  esse 

statu  bat.    lta(iue,  eis.  summa  dillictdtas  faciendi  pontis  nrono-  o 

nebatur  proplor  lahltidincm,  rapidilatem  alliludinemque  /himinis,  ^ 
amen  id  s,b,  conKw.dcndum  aut  alitcr  non  traducendum  Exerci- 
tum existnnabat.     Rationen  pontis  hanc  instituit.     Ti^na  bina  3 
ses«pnp.d.ha  paulum  ab  imo  praeacuta  dimensa  ad  allftudinem 
"uumns  mterv.llo  pedum  duorum  inter  se  iun^ebat.    llaec  cum  4 
»"'Hlmia  iond>us  mnnissa  in  Humen  defixerat  listucisque  ade^erat 
non  stiblicae  modo  directe  ad  p(Mpen<licuIum,  sed  prone  ac  fasti- 
j^ate,  ut  secundum  naluram  lluminis  procumberent,  bis  item  con-  5 
ram  duo  ad  euncbmi  modum  iuncta  inKu-vallo  pcdnm  quadra- 
^nmm  ab  m(en(»re  ,,arle  contra  vim  at(|ue  impefu.n   1  uminis 
conversa  statuebat.     llaec  utraque  insuper  hipcd  dibus  trab.bus  G 


B:  i/.XnyiLios  iyiyvfTo  ffg  rovg  «;.- 
?.oi'g  j:Xlt]y«g.    Achnlieh  spreehen 
übrigens  die  Gallischen  Prineines  1 
3J  a.  K.  l         • 

17.   1.    /lequc  satis  tutum.     Bei 
der  Ueberfahrt  anf  einzelnen  Sehif- 
len  konnten  die  Feinde  leichter  an- 
greilen   und    die   Landung   hindern. 
Fr  sicherte  sich  au«h  den  Kiickzug. 
nrque  —  di-^n.   e.   statueltat.     Ein 
solcher  Bau  schien  ehrenvoller  und 
den  Barbaren  imponin'nder,  als  der 
l  ebergang  auf  gewöhnliche  Weise 
(noch  dazu  auf  SchifFen  der  Barba- 
••<;•').    Flor.  3.  11,  1.-^:  cum  Uhenum 
SIC  ponte,  quasi  iugo  captum 
vtderent,  fu^a  in  silvas. 

'..  summa  —  propon.:  sieh  als 
>''lir  gross  vor  Augen  oder  heraus- 
st.-llu.. 

3.  tif>na  bina  —  iunfiebaf.  An- 
'»••••thalb  Fuss  dicke  Pfälile  (.loche) 
\"n  unten  abgespitzt  (praeacutae) 
^n-band  mau  —  jedenfalls  durch 
'"'gezapfte  Ouerhölzer,  Riegel  — 
l''>««'v>eise,  aber  2  Fuss  auseinan- 
<'•''•,  nach  der  Tiefe  des  Stroms  ab- 
?<'in«^s.sen  {dimensa  passivisch,  2. 
'•'•  0),  da  sie  an  den  seichteren 
>t<'Ileu    kürzer    sein    konnten,    als 


die   an  tieferen  Stellen  eingeschla- 
genen. 

3.  fistucis  adi^::  durch  Bammcn 

eintreiben,    einrammen;     cu7n    

ade^rrat  Wiederholung  der  einzel- 
nen Ffandlungen  des  in  s«'inein  Wer- 
den u.  Fortschreiten  beschriebenen 
Baues.    S.  zu  3.  4,  2.  —  f,on  subl. 
modo:  nicht  wie  gewöhnliche  Trag- 
balken senkrecht  [direct.  ad perp.), 
sondern  schräg,    in  einem  schiefen 
Winkel    vorwärts    (stromabwärts) 
und  giebelförmig,   wie  Dächer  ge- 
neig t, /a.y //or/^c . 

5.  ///a-  contraria  etc.  Dieser 
Reihe  gegenüber,  40  Fuss  weiter 
unten  im  FIuss  {ab  inf.  parte  sc. 
ß uminis;  dies  war  als«»  die  Breite 
der  Brücke)  wurden  unter  gleichem 
Winkel,  stromaufwärts  gerichtet 
{contra  vim  atque  im  pal.  //. )  je  2 
ebenso  verbundene  Pfähle  einge- 
rammt. 

0.  haec  utraque:  die  beiden 
sich  gegenüberstehenden  Pfahlpaare 
wurden  durch  oben  eingelassene, 
immiMsix  (auf  dem  obersten  Riegel 
ruhende)  (^)uerbalken,  die,  um  genau 
hineinzupassen, /V;>^fl^ö/f.y  sein  inuss- 
teo,  stets  in  gleichem  Abstand  ge- 
ll* 
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imniissis,   quantuni   eorum    ti-nonim   iunclnra    distal>at     bims 

7   ulrinuiue  lil.i.lis  ab  cxtreina  parte  distinebanUir;  (luibus  disclu- 

sis  at(  ur  in  conlrariain  parüMii  revinclis  tanta  rral  op.Mis  liniu- 

tu(b)  at.iue  ea  reruiii  natura,  ut,  (luo  niaior  vis  aciuac  so  incitavis- 


Fig.  l-  Ansiclit 
)lt  r  Uiiicki-  von 
oh<u.Fig.2.Vor- 
dcraiiHiLUt  y'mvH 

Tliüc  kcKJ«»!"'"' 
Fig.  3.S.Ml.-nni 
siilit  liiirs  nnil. 
ktnJDCluH.    Fig. 
4.  Ulierc  Ansiciit 
cliKH     lJiilik<n- 
joclios.      Flg.  5- 

IJriuktiijoc'licH 

(Fig.  4.  II.  5.  i» 

liinltinh  ffr">s- 
siTiii  MiissMtali). 
Fig.  6.  IN  rsiK- 
ct  l\  iHflH'Ausii'ht 
cincsUriii-kriijo- 
cl.es.  Fig.7.l*Li- 
«pcctivisclii;  All- 
sielit  einer  Fi- 
buhu 
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8.    Tlina    tif;iia 

se8<iuii><;- 

<lalia. 
b.     Alia    hiiia 

ti^'nii. 
C.    Tralx'S    bi- 

peilalcM. 

d.  Ilinm-  tibul. 

e.  Mat.dirtrla. 

f.  f?iiblioae  ob- 

lii|uae. 

g.  l)ffinRorcs. 
tl.  l'on^urii. 

i.   CiatfS. 
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sei  hoc  artius  illjgata  tenerenlur.    Ilaec  directa  materia  iniecta  8 
contexeljanturaclonguriiscratibusqueconsternebantur;  ac  nihilo  o 
secius  subl.cae  et  ad  inferiorem  partem  iluminis  oblique  ageban- 
tur,  quae  pro  ariole  subiectae  et  cum  omni  opere  coniunc  tae  vim 
lumims  exe.perent,  et  ahae  item  .supra  pontem  mediocri  spatio,  lo 
ut,  .s,  arborum  trunci  sive  naves  deiciendi  operis  essent  a  barba- 
ns missae,  his  defensoribus  earum  rerum  vis  minueretur,  neu 
ponti  nocerent. 


halten,  d.  Ii.  ihr««  IVt'i^-uiig  grcgenein- 
atidrr  konnl(?  sich  nicht  verändern. 
Quantum,  nw^  bipcdales  /u  beziehen 
--=  denn  so  weit  (2  Fuss)  stand  die 
Verbindung;  derMählc,  eine  Seite 
von    der   andern,    ab.     Es   scheint 
technisch  nothwendi^-  zu  sein,  dass 
«Ii«'  tiiina  und    trabos  keiHiinnig  in 
«inander    fjriHen.      .>nr    so    erklärt 
sich    die    .Manchen    aulfallende    fJe- 
nierkunp,  dass  der  Strom  dem  Bau 
IVstiykeit  gab.    Denn  wenn  er  auf 
I««ile  wirkte,  so  trieb  er  die  U<j;na 
scliärfer  in  die  trabcs.    Daher  sind 
auch  die  fibulae  nicht  eiserne  Bol- 
zen,    die    durchgeschlagen    waren, 
sondern   Klammern   aus    Holz,    die 
aussen  herumgelegt  das  Auseinan- 
«b-rsprengen  verhinderten  und  inso- 
l«^rn  Festigkeit  gaben,  als  das  keii- 
lormige  Knde  der  trnbes  die  tigna 
auseinander,    um  so  fester  aber  in 
di«'  ßbulac  ti'ieb.    bims  ßbuUs  sind 
Ablat.   absol.  =  indem   auf  beiden 
Seiten  je   2  Klammern  am  ausser- 
slen   Ende  waren.     Leber  di«;  hier 
ersuchte  Erklärung  ihr  ßbulae  s. 
<l<'n  Nachtrag  vor   dem  geogr.  Re- 
gister. 

7.  qwbus  dt'scli/sis  etc.  Disclu- 
dtre  wie  \orher  distincre.  Da  so 
di«'  ITähle  auseinander  und  nach 
Hitgegengese-tzten  Seiten  hin  fest 
("I  der  Richtung,  die  sie  gegen  ein- 
and.T  halten)  gehalten  wurden,  so 
v^'irden  bei  dem  Andränge  des  Was- 
>><'rs  von  oben  {sc  mcitare  3.  12,  1 ) 
|;"d  <l<Mn  G«-gendruck  von  unten  die 
•alken  um  so  fester  verbunden  ge- 
''all«'n  {ilUg;  i^>^ 

^.    directa  materia:   der  Länge 


nach  aufgelegte  Balken,  im  Gegen- 
satz zu  den  sie  tragenden  Quer- 
balken. 

y.  nihilo  secius:  obgleich  der  Bau 
so   fest  genug  war,   also   zu  noch 
grösserer    Sicherheit.    —    sublicae 
ol)l.    a^eljuntur.     Auf    der    untern 
Seite   der   Brücke   wurden   ausser- 
dem Pfähb'  schräg  eingerammt  und 
mit  dem  ganzen   \\  erk  verbunden, 
um  als  Strebebalken,  wie  ein  Mau- 
erbrecher   {pro   ariete)   gegen  den 
Andrang  des  Stroms  dem  Bau  noch 
grösseren  Halt  zu  geben,   und  die 
Stiömung    aufzunehmen    d.    h.    sie 
(«)hne  Schaden)  auszuhalten,  zu  bre- 
chen, excipere  (3.  13,  1). 

10.  e/  aliae  —  supra  pontern. 
Jedenfalls  senkrecht  eingerammte 
Balk«*n,  natürlich  nicht  verbunden 
mit  d«'r  Brücke,  sondern  in  massi- 
gem   .Abstände    von    derselben.   

nuves  deiciendi  operis.    Der  Gen  it. 
von   naves   abhängig:    Schiffe   (be- 
stimmt) zur  Zerstörung  des  Werks, 
wie  5.  8,  6:  quas  (naves)  sui  quis- 
que  com/nodi  fecerat.    Liv.  9.  45, 
IS:  ut  initterent  oratores  pacis  pe- 
tcndae  amicitiaeque.  —  Mit  Ln recht 
hat  man  dej'ensores  fiir  einen  tech- 
nischen Namen  (Schutzpfahl)  gehal- 
ten.   Der  Sinn  ist  kein  anderer,  als 
w  vnu  CS  liisde/'endentibus  hiesse,  nur 
dass  durch  defensorityus  nicht  blos 
die  Handlung  des  Abhaltens,   son- 
dern die  Eigenschaft,  in  der  die  su- 
blicae dastehen,  gleichsam  wie  durch 
eine  Personification  lebendiger  und 
kräftiger  bezeichnet  wird.    Die  Be- 
ziehung auf  das  Feminin,  sublicae 
ist  dieser  Erkl.  nicht  entgegen.    (In 
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18     Di.'l.us  (locMii,  (luilms  nialeria  cocpta  erat  compoilari, 

2  omni  üp.T.    HlKto  «.Mcitus  Ira.lu.ilur.    Caesar  a.l   ul.anuiue 
uä  "  n.    o  »is  'inno  praesidio  .diclo  i,>  lin.-s  Sugamluorun.  con- 

3  .1      nUTim  a  compluril.us  civilalilnis  ad  .......  let;al.  v..,..u.  t 

ui  1.;  ..'...  at.,...-     ...i.itia...   p-le..liU.s  lii..-.alit..-  r.-spon.l.t 

.       l'its  ;u:a.lso'a.l..uci  i..l.et.    ^''^'"^\- /^  ^ ^7^' ' >Z 
pons  i„ sli.,.i  corp.us  ...l.  luga  co,..pa.ata  YT^Zl:JZ 

,xsM.ra..t  s..aq..c  o.....ia  expo.lavHai.l  s..iue  in  sol.lud.nen.  ao 

^"^"i;l:'i£;;r  paucos  ai..  m  ..on.„.  ,i„il„,s  .nora.us  „...nilms 
vicis  aclidciistp..  i..ccnsis  r.un,....lis,p...  su.ns.s  so  "' '''';;^ [[''"- 
,-„m  r.-.M.pii,  a  .p.o  iis  auxili.....  s,...n.  poll„.t..s,  s.  ab  S.icl.is  pr.^- 

2  .  "  .;.lu.'   l.a..c'ai.  iis  cog..ovi.:  S..cl.os,  post i-"' l';;'-  ^  j    : 

ratoivs  ponlrn.  lici  .on.pe.issrnl.  moio  suo  connlio  l.a  bi  o  .... 

io        0  ......s  pa.tos din.isissr,  Uli d. oppidis d.....,g.a.enl,  bbcos 

uxo.es  s..a.n.,  o.....ia  i..  siivis  depo.ie,e.>l,  aKp..'  on...es,  .pn  a  ma 

3  bMTe    .0    e,  t,  ..n,.n.  i..  io.u.n  conve..i.v..t:  b.u.e,  esse  deleelu... 
n.e  ium  IV.e    egio.......  ea.u.n.  -p.as  S..ebi  obl...e>enl:  b.e  I  ...na- 

nm       advenn.n.   exspe.la.e  alq.-c    ibi    dece.ta.e    consl.lu.sse. 

4  g.  .  1  .. bi  Caesar  co.,.peril,  o...n.b..s  reb..s  iis  conlect.s.  .luar..,.. 


der  vorstpluMu!«»!«  Zcirbmiiij;  sind 
dit^  (ili(t(^  supta  itonfcin  suhlivae  (^') 
nur  d«T  Kürze  wogen  mit  dejc/iso- 
res  bezeichnet.) 

Die  Hrsdirrihmif;  iles  lirürken- 
haues  hat  verschiedene  KrkliirunK«'" 
und  manche  Zweifel,  seihst  an  der 
Aiistührharkeit  in  der  beschnehe- 
nen  Weise,  veranhisst.  Der  Ort  ist 
unbestimmt.  Wahrscheinlich  sud- 
lich von  Bonn,  in  der  (iegend  von 
IScuwied,  nach  Anderen  bei  Bonn, 
oder  bei  .Vndernach. 

18.  l.  opcre  pjjrcfo.  C.  braucht 
efßceve  Öfter  ^  |»erlicere,  ein  W  erk 
vollenden,  z.  H.  B.C.  1.  1«,  0:  cu- 
jus operis  inn.rima  parte  e/J'ccta.  — 
diebus  -—  quibus.    S.  i5.  23,  L. 

2.  firmo.    S.  1.3,  b. 

3.  libcvaUtev:  giiti};,  freundlich, 
wie  2.  5,  1.  B.  C.  3.  loi,  1.—  vc 
s^^,^„fiit—iubet.  >iach  jener  Ireund- 
lichen  Antwort  (der  Hauplhandlunjj, 


die  er  erzahlt)  f«.lp;t  als  etwas  Be- 
sonderes die  Forderung  von  (lei- 
sseln,  welche  Trennung  der  Hand- 
lungen durch  den  Wechsel  der 
Tempora  passend  bezeichnet  wird. 
S.  5.  4!>,  (i. 

4.  institui:  errichtet,  erbaut  wer- 
den. 5.  1 1,  4.  52,  2.  —fu^am  coin- 
pararo-  wir:  sich  zur  Flncht  rüsten 
{se  ad  fu^am  comp.  Liv.  3b.  33), 
eigentlich  die  Fl.  zuriisten  d.  h.  das 
zur  Fl.  Mithige  in  Bereitschaft  se- 
tzen. 7.  Ol,  Aifufi-.parare.--  quos 
apud  se  habvbant.  S.  c.  16,  2. 

10.   1.   vicis  acdificiisque.    S.  1. 

5,  2. 

2  u.  3.  fiuntins  dhn.,  ut:  c.  1 1,  ♦»• 
3^  5^  3.  _  hunv  als  solchen  Platz, 
Sammelpunkt  (dazu),  medium  rc- 
';ionum  earum.  (>.  13,  lü:  regio  to- 
tius  Galliae  media;  nicht  zu  verglei- 
chen mit  1.  34,  1. 

4.  rebus  —  quarum  rerum:  1.  0, 


reruni  causa  traclucere  exercitum  constituorat,  iil  Gernianis  nie- 
tuni  ini(<Mct,  ut  Siigainhros  ulcisceretur,  ut  Lhios  obsidione  libe- 
raret,  diolius  omnino  drcoin  et  octo  frans  Rlieuiiin  consumptis 
satis  el  ad  lauch'm  et  ad  utilitatoin  iirol'octum  arbitratus  se  in 
Galliam  reropit  ponlciniiiio  rescidit. 

20.  Exi^ua  parte  aeslatis  reliqua  Caesar,  etsi  in  bis  locis, 
(piod  onuns  (lidlia  ad  septentriones  vergit,  niatiirae  sunt  biemes, 
lanion  in  Jiritaniiiam  prolirisciconlendit,  quod  omnibusfereGalli- 
cis  liellis  boslibus  nostris  inde  subrninistrata  auxilia  intellegebatet, 
si  tempus  anni  ad  b<'nuni  gerenduni  deliceret,  tarnen  magno  sibi  2 
usui  l'ore  arbilrabatur,  si  modo  insulam  adisset  et  genus  lionii- 
nuni  perspexisset,  b)ca,  portus,  aditus  cognovisset;  (piae  omnia 
lere  (ialHs  erant  incognita.  IXecjue  enini  temere  praeter  niercatorcs  3 
illo  a(b't  quisquani,  neijue  iis  ipsis  (piiccpiani  i)raeter  orani  mari- 
tiniani  alfjue  eas  regiones,  quae  sunt  contra  Gallias,  notum  est. 
Itaciue   vocatis  ad  se  undi(|ue  niercaloribus  neque  quanta  esset  4 
insulae  niagniludo,  neipie  quae  aut  (juantae  nationes  incolerent, 
neque  quem  usum  belli  baberent  aut  quil)us  institutis  uterentur, 


1.  —  ut  —  iniccret  u.  s.  w.  Epexe- 


gese,  wie   1.  5 


D,  1 


Die  Wiederho- 


lung von  ut  (Anaphora),  wie  1.  19, 
1  quod.  —  obsidione:  Bedrängniss, 
Druck.    S.  c.  3,  4.    IG,  5. 

C  wiederholt  noch  einmal  die 
(iründe,  die  er  gehabt  hatte,  um 
dem  an  sich  unbedeutenden  Erfolge 
gegenüber  sein  liiternehmen  als 
gelungen  darzustellen.  Den  Sueben 
in  ihre  Wälder  zu  folgen,  musste 
bedenklich  scheinen,  wie  es  denn 
überhaupt  weniger  auf  einen  Krieg, 
als  auf  eine  Demonstration  abgese- 
hen war.  lebertreibend  Suet.  lul. 
2');  (iermatins  —  priiniis  ponle  f'a- 
brieato  ag-gressus  marimis  ndecit 
vladibus.  Eäs.  selbst  sagt  B.  C.  1. 
',  6  nicht  ohne  Leberlreibung  zu 
seinen  Soldaten;  cuius  imperatoris 
ducfu  —  omnem  Galliam  Germa- 
niarnque  pacaverint.  S.  unten  zu 
T.  (iö,  4. 

20.  1.  ad  septentr.  vei'^it:  1. 
l^S  2.  —  quod  Omnibus  —  intelle- 
.ireta^  (=  sciebat).  Dies  wird  nur 
3.9,  10  erwähnt.  2. 14,  4 waren  die, 
^^ eiche  die  Bellovaken  zum  Kriege 


aufgereixt  hatten,  nach  Britannien 
gellohen.  Schwerlich  war  dies  ein 
entscheidender  Grund  für  C.  Der, 
wenn  auch  ohne  llofl'nung  auf  nach- 
haltigen Erfolg  zu  ungünstiger  Zeit 
mit  nur  zwei  Legionen  unternom- 
mene Zug  in  das  unbekannte  Land 
musste  in  unmittelbarer  Verbindung 
mit  jenem  Unternehmen  noch  grös- 
sere Bewunderung  eiregen  und  38, 
5  zeigt,  welches  Gewicht  die  Römer 
darauf  legten.  S.  Einl.  S.  24.  Anm. 

2.  deßceret  =  nicht  ausreichte. 
—  adisset  et  perspexisset  —  cogno- 
visset: 1.  46,  1.  —  perspicere :  ge- 
nau kennen  lernen.  —  Gallis  in- 
cognita. Doch  heisst  es  3.  8,  1: 
/  encti  —  in  Jiritanniam  navii^are 
consuerunt,  und  nach  2.  4,  7  hatte 
der  Suessionenkönig  Divitiacus  Bri- 
tanniae  im  per  ium. 

3.  Temere  =  facile.  —  contra 
Gallias,  da  Gall.  geographisch  in  3 
Haupttheile  zerfällt  (1.  1).  Die  aus 
den  verschiedenen  Theilen  Galliens 
Kommenden  lernten  eben  nur  die 
ihrem  Lande  gegenüberliegende 
Küste  kennen.    (Anders  5.  13,  1.) 
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nciiuo  qiii  essent  ad  maioruni  naviuni  niiiUiliulinein  idonoi  porlus, 

rcueriro  puteral.  •     ,         r 

21.  Ad   haec  cognoscenda,   prius(iiiam  penculum  laceret, 

idoiH'uin  esse  arl.ilralus  (laiuin  Voluscnmn  ciirn  navi  lon^^a  prao- 

'>  rnitlit     Huic'  mandal.  ut  rxplcn'atis  (nnnilMis  rebus  ad  sr  (iiiam 

3  nriiimm  mn  lalur.    Ii.sc  cum  onniil.us  rupiis  in  M(»ruu)s  proli- 

4  ( iscitur,  (juod  iudc  erat  lirevissiriius  in  liritauinani  IrahTtus.  lluc 
naves  uudi(iuo  ex  liniliinis  re-i..nihus  et  ([uaui  superiore  aeslate 

5  ad  VVnctieurn  iM'llum  rll'ecerat  riassem  iuhet  convenne.  Inlernii 
consilio  eius  cognilo  et  i)er  merealon^s  perlati»  ad  Ihilaunos  a 
coiupluril.us  iusulae  eivilalibus  ad  euin  le-ati  veinunt,  m*'»  P*''''" 
ceanlur  obsides  dare  al<|ur  iinperio  populi  Hoinani  oblrniperare. 

6  Quibus  audilis  Hbcralilrr  [.ollicitus  borlalusipic,  ut  in  ea  senleii- 
tia  permaurnMit,  eos  doinuin  n'inittit  el  euni  üs  una  Cominium, 

7  (piem  ipse  Atn'batibus  superalis  regem  ibi  coiistituerat,  euius  et 


4.  mniorinn  tu:  «lor  ImiL^dr  und 
ourvatidf.  Di«'  h'iuilh'iilc  liiitlou 
nicht  iiiitliii;  u^cluibt.  für  ilifc  klcitu« 


HMi  Falirzriifc«*  bcsoiiden'  IliilVii  auf- 
zusurhcn:  dnluM'  ilirc  rnkcnnliiiss 
ti-dtz  des  liiiiiligt'ci  li<-suclis.  —  qiii 
essen!  —  iilonci  porfi/s:  welche  — 
passende  lliilVii  es  f^äbe,  iii«ht  f/w/ 
porfus  —  idonei  esseiit ;  mit  wel- 
chem Unterschied? 

21.  X.Gaitnn  /'olusrnum  {Qua- 
draltnn),  »ler  o.  5,  2  von  Ciis.  er- 
wiihnte  Tribun.  ('».  41,  2  winl  er  mit 
der  Keiterei  v(»rausf;eschickt.  S.  4s, 
1  und  H.  C.  3.  00,  4  ist  er  praefe- 
ctus  equituin.  Suet.  <^Jis.  5»  saf;t 
übrit^ens:  E.vcrvituin  netjuc  prr  i/i- 
sidiosa  iiinrra  dtt.rit  umiuam  m'si 
pcr^fpcrulafus  Imonivi  sih/s,  ncquc 
in  Ilrilannlain  transvejcit,  nisi  ante 
per  se  porlus  et  navi^ationem  et 
accessiun  ad  insulam  e.vplitrasset, 
wobei  iiuless  ati  eine  eigene  Heise 
Cäsars  nicht  zu  denktMi  ist. 

4.  ad  renetivuni  ficlluni :  3.  9. 

5.  qui  polliceantur  —  dare.  (le- 
nauer:  se  daturos  esse  (wie  22,  1); 
jedoch  befi^niif^t  sich  der  Römer  zu- 
weilen, zu  Verbis,  die  an  sich  auf 
etwas  Zukünl'tifjes  {?ehen  i  potliceri, 
sperare),  den  blosen  Bej^rill"  der 
Handlung   im  Inf.    Präs.  zu   setzen 


(in  welchem  Talie  oft  se  fehlt,  wie 
0.9,  7  u.  a.),  oder  er  beabsichtigt 
eine  Vergej^^enwiirtigunf;  der  };«'holf- 
ten  od»'r  versprochenen  Handlung 
(sofortij;es  und  bestimmtes  Eintre- 
ten d<'rselben)-  '*^-  !*•  ^'-  '^-  ^'  *^' 
reliip/os  terreri  sperans.    Zumpt  §. 

00."). 

(i.  qtahus  (lepjatis)  auditis:  Ab- 
lat.  absol.,  nicht  \on  pollivitus  ab- 
hanj;ii?er  Dativ.  Durch  \  erbindun- 
j;«Mi.  \\i<'  quitnis  audilis  —  eos  re- 
niitlit  (für  welche  entere  \erbin- 
dung'.')  bez\>eckt  der  Kön»er  eine 
{jenauere  Bestinnnung  der  lleihen- 
foI};e  der  Befjebenlieiten  uiul  liisst 
das  im  Partici|»ialsatz  Enthaltene 
selbstiindif,^er  erschein(;n.  S.  c.  12, 
1.  :J.  14,  4.  5.  4,  3.  44,  0.  0.4,  4. 
43,  l  u.  ö.  —  lilnnuditer  (IS,  3)  pol- 
lieeri  abs«»lut  =  freurulliche  \  er- 
sprechun};en  machen.  So  Cic.  de 
Div.  2.  17,  3S:  bene  proviiltere.  ad 
Farn.  7.  5,  1 :  minus  ei  proli.re  de 
iua  voluntafe  promisi.  Sali.  Cat. 
41,5:  praecepit,  ut  bene  p(dlicean' 

tur. 

7.  quem  —  constiluerat  ^  cuius. 
S.  zu  1.  1,  4.  —  .ftrel/aftbus  supe- 
ratis:  in  der  Schlacht  am  Sabis,  2. 
23^  1.  —  ibi  =  apud  Atrebates.  — - 
Atrebatibus  superutisy  ibi,  wie  §  0. 


virtulem  etcoiisilium  probabat  et  quem  sibi  fidelem  esse  arbitraba- 
lur ,  cuiusipie  aucloritas  in  bis  regionibus  niagni  babebatur,  mittit. 
lluic  imperat,  «juas  possit,  adeat  civitates  Iiortetunpie,  ut  populi  8 
H(»mani  lidem  secpianlur,  secpie  celeriter  eo  venturum  nuntiet. 
Volusenus  perspectis  regionibus  omnibus,  (pianluni  ei  facultalis  9 
dari  poluit,  (pii  navi  egredi  ac  se  barbaris  committere  non  aude- 
ret,  (piinlo  die  ad  (laesarem  revertitur  (luaeque  ibi  i)erspexisset 
renunliat. 

22.  Ihim  in  bis  locis  Caesar  naviimi  parandarum  causa 
mcualur,  ex  magna  parte  Morinorum  ad  eum  legati  venerunt,  qui 
se  de  superioris  temporis  consili(»  excusarent,  ipiod  homines 
barbari  et  nostrae  consuetudinis  inq)eriti  bellum  popido  Romano 
lecissent,  secjue  ea,  (juae  imperasset,  lacturos  pollicerentur.  Hoc  2 
sibi  Caesar  satis  opportune  accidisse  arbilratus,  quod  neque  post 
tergum  bost(Mn  relincpiere  volebat  ne([ue  belli  gerendi  propteranni 
lempus  faeultatem  babebat  neque  bas  tantularum  r<'rmn  occupa- 
liones  Ibilanniae  aiileponendas  iudicabat,  magnum  iis  numerum 
obsidurn  im|)erat.  Ombus  adduelis  eos  in  fidem  recepit.  Navibus  3 
circiter  lxxx  oneraiüs  coactis  constratis^iue,  quot  satis  esse  ad 


\  ergl.  1.  IS,  7:  oppidoque  occti- 
patn^  ibi  praesidiunt  collocaf.  —  re- 
fi-em  conslituerat.  Leber  die  Ein- 
setzung \ on  liönigen  durch  Cäsar  s. 
Einl.  S.  21.  Denselben  (^immius, 
quem  sibi  fidel ew  arbiiraljafur,  lin- 
den wir  an  der  Spitze  des  Aufstan- 
des im  7.  Jahre.  7.  70.  —  consi- 
liujn:  Einsicht.  —  prnbafmt:  schätz- 
te, anerkannte.  —  ///  /lis  regionibus : 
Galtiae,  nicht  Britanniae,  wie  schon 
liis  zeigt. 

8.  Jidem  sequi,  wie  5.  20,  1,  ei- 
gentlich: der  Zuverlässigkeit  Je- 
mandes folgen,  sich  an  sie  halten, 
und  so  \on  ihm  Schutz  und  Sicher- 
heit erwarten  -=  sich  mit  freiwilli- 
ger Unterwerfung  in  Jemandes 
Schutz  begeben;  ebenso  in  fidem 
se  t rädere  ( ///  Jidem  tutela m q u e 
tr.  Liv.  3S.  31 ),  permittere  2.  3,  2. 
recipere  in  /'.  e.  22,  3.  S.  2.  15,  1. 
—  seque,  wie  2,  35,  l  auf  den  Be- 
auftragenden, in  dessen  iVamen  er 
sprechen  soll,  nicht  auf  das  nächste 
Subiect  bezogen. 

U.   qui  —  auderet.    Im  Coniunct. 


liegt  der  Grund,  warum  er  nur  we- 
nig kennen  lernen  konnte.  Jeden- 
falls enthalten  diese  Worte  einen 
leisen  Tadel  der  ungenügenden  Aus- 
lührung  des  Auftrags,  wonach  auch 
§  1  idoneuni  esse  arbitratus  zu 
beurtheilen  ist.  \  ergl.  zu  1.  21,  4: 
qui  peritissiinus  /labefjatur. 

22.  1.  de  super,  temp.  consil. 
S.  3.  2S.  —  nostrae  consuet.  impe- 
riti:  unbekannt  mit  der  Gewohnheit 
der  H.,  die  sich  freiwillig  Ergeben- 
den freundlich  anfzunehmen  und  ih- 
nen Schutz  zu  gewähren.  —  bellum, 
populo  li.  feoissent.    S.  3.  29,  3. 

2.  propter  anni  tempus.  S.  c.  20, 
1.  —  tantularum  rerurn  oecup.: 
Abhaltungen,  die  durch  so  gering- 
fügige Dinge  herbeigeHihrt  werden, 
als«»  wie  c.  10,  0.  5.  54,  4.  —  ßti~ 
tanniae  nicht  Gen  it.  (für  occupatio- 
nibus  Bri tanniae),  sondern  Dativ, 
wie  auch  wir  sagen:  Er  glaub- 
te nicht  darüber  Britannien  hint- 
ansetzen, d.  h.  den  Zug  nach  Bri- 
tannien aufgeben  zu  dürfen. 

3.  constraiisque.   ISaves  constra- 
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duas  trnnsportaiukis  logiones  cxist.mabat   qiiod  praotoroa  na>  um 

accedebant  xv.n  onerariae  navos,  (lua.  ex  eo  b)Co  ab  inil.bus  pa^- 
suu.n  oclo  vrnt(»  Irn.l.anlur,  (pio  minus  in  eund.m  portum  ven.ie 

5  nosspnt:  bas   (Mmitibus   dislribuil.    Kcli.iuum  cxrinlum  Q.   li- 

m  io  Sabino  .t  L.  Aurunrul.i.  CoUa.  l.gatis  m  M.napms  abpie 
in  .OS  pagos  Mo.in.rum,  ab  (p.ibus  ad  eum  l.gaU  nun  vomMant, 

6  ducenduni  d.dil;  V.  Sulpicium  Kulum  b'galum  cmn  eo  pra.sidio, 
(luod  satis  esso  arbitrabatur,  porlmn  Iimwtc  lussit. 

^     %T  llis  ronstilutis  .vlms  nactus   idonram  ad  nav.gandum 
t.,„p;;:t;t.n.   tmia   len«  vigiba  solvit  .quib.s(p,e  in  ul^^'^omn 

2  porUnn  progredi  rt  naves  oonscend.r.  et  sc  se.pn  iussi  A  u  - 
bus  cum  paub.  lardius  esset  adnumslratum,  ipse  buia  cncita 
diei  (luarla  cum  primis  navibus  Ibitanniam  att.^Mt  atipie  ibi  in 
Omnibus  rcdbbus   expositas  bostium   C(4)ias  armalas  conspexit. 

3  Cuius  b.ci  baec  erat  natura,  al.pie  ita  montibus  angus  is  niaie 
continebatur,  Uli  ex  locis  supeiioribus  in  btus  tekim  ad.gi  pos- 


/rtP,  SdiifTe  mit  Verdeck,  sind  riiie 
SpcH-ies    der    Hricj^sschinV,    naves 
Um^ae.    W.  C  3.  7,  2:  cinn  Caesar 
duodcdm    naves   lo/t^as    praesidto 
tlu.risset,  in  quibus  erant  ronslra- 
tae  (juattuor,  s.  «'hrnd.   \.  .>!>,  1.  2. 
23,  3.  3.27,2.     Didier  folgt  =  7'^^'^ 
praeterca  naviam   lon^armn 
habebal  (das  (hmuis  nach  d«  r  Spe- 
cit's).    Die  Krwahnuii};  der  h'rief^s- 
schide  ist  nothwendif;  |die  haiidsehr. 
Lesart  ist  confraclisfjue],  da  aus  29, 
2    erhellt,   dass   er   iiieht    blos    auf 
Transportsihiiren     (onerariae)    «lie 
Truj)|)en  übersetzte.    Was  er  aus- 
ser jenen  an  Krief^ssehiilen  (3.  1),  1) 
halte  ^die  Flotte  vom  Veueterkriege 
21,4),    stellte  er  unter   speciellen 
Befehl   der  OITieiere,    wie  3.  14,  3. 
—  quod  naviuvi  habebal:  3.   1<>,  2. 

praefectis-,  nieht  der  l\eit«'r,  die 

auf  besonderen  Sehillen  überj^esetzt 
werden  sollten. 

4.  ex  eo  loco  ab  viil.  pass.  S.  zu 
2.7,3;  doch  steht  hier  aiillallend 
ex  eo  loco  dabei,  da  diese  Uede\Neise 
sonst  nur  Statt  hat,  wenn  der  Ort, 
von  dem  die  Liitlernuiij;  jjerechnet 
wird,  nieht  ani;ej;eb(n  ist. 

ü.    cum  eo  praes.  quod  ==  cum 


tanto  pr.,  (luantum. 

23.  1.  f'ts  constifutis  rebus: 
naeh  diesen  Anordnnnf,'en.  -  sid- 
lit:  er  segelte  ab,  lichtete  die  An- 
ker, (wie  5.  23,  ti),  ohne  naves  (s.  z. 
H.  c.  36,  3).  Vergl.  dagegen  c.  2\ 
1:  naves  (Nominativ)  solverant.  — 
leber  den  Ort  der  Abfahrt  und 
über  uUerinr  purtus  s.  den  geu- 
{;ra|.h.  Index  unter  Hills  portus.  — 
terlia  l'ere  viy:Hia:  1.12,2. 

2.  cum  —  lardius  esset  ad  mini - 
.Stratum,   so  dass  sie,  weil  sie  den 
günstigen  Wind  versäumten,  nicht 
mit  C.  ankommen  konnten ;  [diesem 
(;edanken  ist  entgegengesetzt:  ipse 
attii^it.  —  administrafum  abso- 
lut: da  zu   langsam  zu  W  erke  ge- 
gangen, das  Mithige  gethan  wurde. 
c.2l»,2.  31,3. —  honi  fjuartu:  3.  1d, 
5.  _   expositas:  auf  den   Anhiihen 
pleichsam  ausgestellt,  um  durch  ih- 
ren  Anblick   die  Ankommenden   zu 
schrecken  und  von  der  Landung  ab- 
zuhalten. \  erb.  cnpias  armatas  (ein 
IJegrill)  expositas  consp. 

3.  atque  ita  —  continelßatur,  be- 
stimmtere Ausführung  von  haec 
ei-at  natura.  Das  Meer  wurde  von 
schmalen,    schrolf  (nach   der  linste 


set.    Ilimc  ad  egrediendum  nequaquam  idonenm  lociim  arbitra-  4 
tus,  dum  reliquae  naves  eo  convenirent,  ad  lioram  nonam  in  an- 
coris  exspectavit.    Interim  legatis  tribunisipu;  militum  convocatis  5 
et  quae  ex  Vobiseno  cognosset,  et  quae  lieri  vellet,  ostendit  mo- 
nuilipie,  ut  rei  miiitaris  ralio,  maxime  ut  maritimae  res  postula- 
rent,  ut  quae  eelerem  atque  instabilem  motum  baberent,  ad  nutum 
et  ad  tempus  omnes  res  ab  iis  adminisirarentur.    Ilis  dimissis  et  6 
ventum  et  aestum  uno  tempore  naclus  secundum  dato  signo  et 
sublatis  ancoris  circiler  miiia  passuum  seplem  ab  eo  loco  pro- 
gressus  aperlo  ac  piano  btore  naves  constiluit. 

24.  At  ])arbari  consilio  Romanorum  cognito  praemisso 
ecpiitalu  et  essedaiüs,  quo  pleruuKjue  genere  in  proeliis  uti  con- 
suerunt,  relicpiis  copiis  subsecuti  nostros  navibus  egredi  probi- 
bebant.  Erat  ob  bas  causas  sunnna  diflicultas,  (piod  naves  pro-  2 
pter  magniludinem  nisi  in  alto  conslitui  non  poterant,  mililibus 
autem  ignotis  locis,  impeditis  manibus  magno  et  gravi  onere 
armorum  oppressis  simul  et  de  navibus  dcsiliendum  et  in  llu- 
clibus  consistendum  et  cum  bostibus  erat  pugnandum,  cum  illi  3 


hin)  und  nicht  alimählich  sich  abda- 
chenden IJergen  so  sehr  eingeschlos- 
sen, d.  h.  die  Berge  gingen  so  dicht 
ans  Meer  hinan,  dass  man  von  den 
Anhöhen  den  Strand  beschiessen 
konnte,  was  also  sowohl  durch  die 
Gestalt  als  durch  die  iNälie  der  Ber- 
ge möglich  wurde.  Wahrscheinlich 
erreichte  C.  die  Küste  nordöstlich 
von  Dover  (bei  der  Landspitze  South 
Foreland);  die?  Landung  selbst  ge- 
schah bei  Dover,  nach  Anderen  bei 
Hichborough  in  Kent  ( (iöler  p.  117 
lässt  ihn  zuerst  in  der  Bucht  von 
Dover  ankommen  und  dann  unter 
günstigem  W  ind  und  beiordernder 
Strömung  (§  (>)  2 ''5  St.  nordöstlich 
Schilfen  und  bei  Walmercastle  bei- 
legen.) 

4.  in  ancoris.  Z,ur  Erklärung 
vergl,  B.  C.  3.  2S,  1 :  naves  duae  — 
in  ancoris  constiterun  t.  Da- 
gegen ebend.  102,  4.-  ip,se  ad  anco- 
ram  constitit. 

5.  ut  rei  miiitaris  etc. :  wie  es 
die  \atur  des  Krieg^swesens  und  ins- 
besondere des  Kriegswesens  zur 
See    {res  marit.)    verlangte;    dazu 


als  erklärender  Crund:  ut  quae  = 
qnippc  (juae  (Znmpt  §  5()5):  da 
demselben  eine  schnelle  und  unstäte 
Beweglichkeit  eigen  sei,  zu  seinem 
Wesen  gehöre;  adminisirarentur 
von  monuit  abhängig,  ohne  t/t.  — 
ad  nutum:  'auf  den  Wink',  geht  auf 
den  celer  motus,  ad  tempus:  'im 
rechten  Augenblick',  geht  auf  ?«- 
stabilis  motus.,  bei  dem  es  wichtig 
sei,  die  sich  bietende  günstige  Ge- 
legenheit sogleich  zu  ergreifen. 

0.  ventum  et  aestum  (3.  12,  1) 
secundum.  Liv.  20,  45:  septentrio 
orfus  eodem,  quo  aestus,J'erebat.  — 
aperto  ac  piano  Ut.:  da  wo  das  Ufer 
nicht  \on  Felsen  eingeschlossen  und 
eben,  (lach  war.  An  das  Lfer  selbst 
konnte  er  nach  c.  24,  2  nicht  ge- 
langen. 

24.  1.  essedariis.  S.  die  Schil- 
derung c.  33.  —  reliquis  copiis  sub- 
secuti. S.  zu  2.  7,  3.  —  egredi prO' 
hibebani.    S.  2    4,  2. 

2.  ignotis  locis  wie  c.  1,  10  locis 
frigidissimis,-  ebenso  nachher  no- 
tissimis  locis.  —  si7nul  et  —  erat 
pugmandum.  Schilderung  des  Dran- 
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aut  ex  arido  aut  paulum  in  aiiuani  progrrssi  omnilms  menibns 
exneilitis,  notissiniis  locis  audacUT  tela  coiiinMenl  et  equos  in- 
4  suelactos  iiicitaicnt.  Ouihus  ivlms  noslri  \mim\U  iiUiiio  liuius 
omnino  gpiieris  pugnae  imporiti  non  eadcm  alacrilate  ac  studio, 
(luo  in  iH'deslrihus  Uli  procliis  consuoranl,  nitohanlur. 

•25  Ouod  ul.i  Caesar  aniniadvorlit,  naves  lon-as,  qiiamm 
vi  snecies  erat  harliaris  inusitalior  et  niolus  ad  usuui  expeditior, 
nauluni  reniovcri  ab  oneiariis  navibus  et  remis  ineilan  et  ad  latus 
auertuni  hostiuni  conslilui  alcfue  in«b3  fundis,  sa-iths,  t(Uinentis 
bostes  propelb  ae  subnioveri  iussit;  ([uae  res  nia^no  usui  nostris 

2  fuit  Nain  et  naviurii  (i^ura  et  renioruni  motu  et  inusitato  genere 
tormeiitoruni  perrnoti  barbari  consliterunt  ac  paukun  modo  pe- 

3  dem  retuirnuit.  Atipie  nostris  mibtibus  eunriautd.us,  maxime 
propter  allitudineu»  maris,  qui  deeimae  le-ioius  aqudam  b'rebat, 
contestalus  deos,  ut  ea  res  b'gioni  lelieiter  eveiuret:  Desdito ,  in- 
(«uit  'ndlites,  nisi  vultis  a(piilam  bostibus  pr(»dere:  e-o  certemeum 

4  reipld)Heae  at(pie  imperalori  oriieium  praeslitero  .  Hoc  cum  voce 
ina-ria  (bxisset,  se  ev  navi  proiecit  atipie  in  bostes  acpnlam  lerrc 

5  coepit     Tum  nostri  cobortali  inter  se,  ne  tanlum  dedecus  admit- 
G  teretur   universi  ex  navi  desibuM'unt.    Ilos  item  ex  proximis  pri- 


pes  der  Umsliirule,  die  verschiedene 
lljindluiif;eii  juiI'  einmal  nöthif;  ma- 
elien,  Nvie  2.  20,  1. 

3.  insiirf'avtos,   daran    {jewölint, 
al)j;erirhtel,  kommt  sonst  nielit  vor. 

4.  eadein  nhicvitdtae  ac  studio, 
quo.  Wie  (].  sonst  diese  Verhin- 
dun}?  verseliiedener  (iesrhleeliler 
\ ermieden  hat,  s.  z.  H.  2.  3,  5:  unum 
inipirium  um/rnfjue  ma^istratutn 
haheaut.—  nitehafifurnhsnha  (denn 
alavritate  ac  stiidiit  hiin^^en  nieht 
von  nit.  ab)  =  sie  slren|;ten  sieh 
an,  strebten  an  mit  Lebendij?keit 
und  Eiler.  Ver^l.  W.  C.  1.  45,  6: 
tarnen  virtute  et  patienfia  nifoban- 
tiir  atque  oniuia  vidnera  sustine- 
hant.  {  Kbend.  r.  4»i,.i:  virtute  con- 
nititur)  n.  '5.  45,  1:  maiina  vi  uter- 
que  /liteftafur,  ut  — .  H.  ('«.  "•  ^»-^  2.: 
ad  sollivitandas  civitates  iiitunlur. 

25.  I.  motus  —  e.rpvditior.  3. 
13,  7:  ut  unn  celeritale  et  pulsu  re- 
luorum  praesfaref.  \)ev  (iebrauch 
der  Under  bei  ijriisseren  SehilFen 
war   also   den    Brit.   ebenso   unbe- 


kannt, wie  3.  15,  3  den  Venetern. 
Daher  §  2  remnruin  motu  —  per- 
tnoli.  In  Folf^e  dieser  unfrewllhnli- 
ehen  Krseh»'inun{;  maehten  sie  Halt 
{consliterunt)  und  wichen  'etwas, 
wenn  auch  nicht  Niel',  paulum  vio- 
do,  zurück.    \  erf;l.  <'>.  27,  3. 

3.  .ttque:  und  —  nun,  beim  Ue- 
ber}?an{;e  zu  etwas  ISeuem.  qui 
aquilam  Jerelmt  =  aqui liier.  Ue- 
ber  den  Lejijionsadler  s.  B.  C. 
Kriej?sw.  §  27.  3.  —  coniestari 
deos,  ut:  mit  Anrufung  der  Götter 
bitten,  wie  ohtestari.  —  ea  res: 
sein  \  (»rhaben.  —  praestitero.  Das 
Fut.e.vacl.  zur  Bezeichnung  dessen, 
was  schnell  gethan  sein  wird.  Zumpt 
§511. 

4.  /"//  hostcs  (in  die  Feinde  hin- 
ein) aquilam  f'erre  coepit.  S.  ß.  C. 
a.  a.  ().  Anm.  S. 

5.  nostri  —  universi  zuniichst, 
wie  das  Folgende  zeigt,  die  mit 
dem  Adlertrüger  auf  demselben 
Schilfe  Befindlichen.  —  cohortati 
inter  sc:  einander,  gegenseitig,  mit 


mis  navibus  cum  conspexissent,  subsecuti  bostibus  apüronin- 
(juarunt.  '  ^    ' 

26.  Pugnatum  est  ab  utrisque  acriter.    Nostri  tarnen,  quod 
neque  ordmes  servare  neque  lirmiier  insistere  neque  signa  sub- 
sequi  poterant,  at«|ue  alius  alia  e.\  navi,  quibuscumque  si^^gnis  oc- 
eurrerat,  se  aggregabat,  maguopere  perturbal)anlur;  bostes  vero 
notis  oinmbus  vadis,  ubi  ex  litore  aliijuos  singulares  et  navi  egre-  •> 
dientes   conspexerant,   incitatis  eijuis   inq)edilos    adoriebantur 
l)lures  paucos  cncumsistebant,  alii  ab  Jalere  aperto  in  universos  3 
lela  conieiebant.    Quod  cum  animadverlisset  Caesar,  scapbas  lorv  4 
garum  navnim,  item  speculatoria  navigia  militibus  compleri  iussit 
et,  quos  laborantes  consi)exerat,  bis  subsidia  subniittebat.    Nostri    5 
smiul  m  arido  constilerunt,  suis  omnibus  conseculis  in  bostes 
impetum  lecerunt  atciue  eos  in  fugam  dederunt,  neque  lonoius 
prose(|uipotuenml,  cpiod  eqtiites  cursum  teuere  atipie  insulam 
eapere  non  potuerant.    Hoc  unum  ad  prisliuam  lortunam  Cae- 
sari  defuit. 

27.  llostes  proelio  superati,  simul  atque  se  ex  fuga  recc- 
perunt,  statim  ad  Caesarem  b'gatos  de  pace  miserunt,  obsides 


der  iu  dieser  Wendung  nothwendi- 
gen  Auslassung  des  Obiects  se,- 
vergl.  (1.  S,  1.  40,4.  B.  C.  1.  21,3: 
nt  cont(ni>ant  inter  se.  S.  Zumpt 
§  300.  ^ 

^!:  ^^.  P^^^'  ff  »vi  ff  US  cum  consp. 
=  ii,  qui  in  proximis  navibus  erant, 
ex  iis  cum  conspexissent,  subs.  ap- 
prop.  —  pvimis  ^^=  in  primo  navium 
ordine. 

2o.  1.  ordines  servare:  Reihe 
halten,  in  Reihe  und  Glied  bleiben. 
B.  C.  2.  41,  (>:  in  loco  tnanere  ordi- 
nesque  servare.  Si-^na  (2.25,1) 
subscqui:  ihren  Feldzeichen  folgen, 
also  bei  dem  Manijx'I  bleiben,  zu 
dem  sie  gehörten.  Beides  verbun- 
den B.  C.  1.  71,  3:  neque  ordines 
neque  si^na  servare. 

2.  u.  3.  ut)i  conspe.rerunt  —  ad- 
oriefmnlur,  wie  >orher  quibuscun- 
que  s.  occurrerat,  se  aggregabat, 
s.  zu  3.  14,  6(3.4,  2). —  flÄ/fl/tve 
aperto:  1.  1,  5;  wir:  auf  der  olfe- 
nen,  nicht  gedeckten  Seite.  S.  1.25, 
<•  —  ///  universos,  Gegensatz  zu 
üliquos  singulares.  s.  c.  25,  5. 


4.  speculatoria  navigia:  Wacht- 
schilfe,  die  leichter  und  kleiner  und 
ohne  Schnabel  waren.  Liv.  30.  42: 
inultis  praeferea  minoribus  {nü\'\- 
hus),  quae  aut  apertae  rostratae, 
aut  sine  rostris  speculatoriae  erant 
(Beschreibung  bei  Veget.  5.  7).  .sca~ 
phae,  die  zu  den  Kriegsschilfen  ge- 
hörigen Bote.—  iussit  —  submilte- 
baf.  W  <'chsel  der  Tempora:  die  ein- 
mal bemannten  Schilfe  wurden  wie- 
derholt zu  Hülfe  geschickt. 

5.  simul  =  simul  atque.  —  we- 

que  =  neque  tarnen,  zu  1.  47,  1. 

quod  equites  —  ?ion  potuerant:  die 
Unsrigen  konnten  sie  nicht  verfol- 
gen, weil  sie  keine  Reiter  hatten; 
für  diesen  Gedanken  giebt  er  aber 
nur  die  Gründe  ihrer  Abwesenheit. 
—  cursum  teuere:  Cours  halten, 
die  Fahrt  in  der  begonnenen  Rich- 
tung innehalten  ;  c.  28,2.—  insulam 
eapere:  erreichen,  gewinnen,  5.  S, 
3.  So  locum  eapere  5.  23,  4,  por- 
tum  unten  30,  4.  Ueber  die  Sache 
c.  28. 

27.   1.  obsides  daiuros  eic.  Die- 
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,  ,l-..,i.os  fluaouue  in.p'-nissct  U.ctuios  sesc  p..lli(ili  sunt.    Una 

:  s    .»'ulru     iM.llum  sine  causa  mtul,ss..i.t,  ,i;nüScorc 

'  k:;;;.;:;;  prL.i,,..s„u..  „„.li,,...,  co„v..nire  et  se  c.v..ales.,uo  sua. 

ost  in  S'ril  nnian.  v.n  u,n.  nav.s  xvu.,  .!.■  qu.bus  sui^-a  .  .-mo  - 

2      „        .  V 'mu-Iu     U '. un.  a,.,,r.M,in.,ua.vnl   WUann.ao  ex 

r^stris  vi(l.Mvntm-,  la.ila  fnii.oslas  sul.U..  cooita  est,  ul  n  I  a 

^.,n  n  <•-«,»  lenere  i...ss..t.  sed  aliae  eo.le.n,  un.  e  eranl  pro- 

U      e        m  nlur,  ali  e  a.l  inlVrioren.  parl-n.  i,.sulae,  .piae  est 

ojhis     o  s  oc:  sun>,    n.a.no  sui  cun.  per-culo  ae.ceren.u.-; 


se  Worte  luj;«'»  '^"  «*<''"  allj;<'nu'iiicu 
Ic"  de  vavr  niiscru/tt  .1«mi  s|M'ci«'llrn 
und  NNescntliH.eii  Inhalt  «lor  l{«»t- 
sohaft,    daher    asyntletische    IJeihi- 

2.  a///;/'ö;c.  21,8.   (hmonslravc- 

ram:  2.  1,  1. 

;5.     onilovis    viodo.     Oralor   (mii 
Ab};esaiuller,  insoleni  et«  als  Spre- 
cher  uüintllich    verhamlelle;    daher 
^j-j  ==  le^i/fits.    Indess  nennt  ihn  C. 
nicht  h'^uh/s,  da  er  ihn  c.  21,  ^  nur 
sehickt;  ut  vir.  tukat  hovtotnv- 
que,     ul    p.    n.    ßdcm    se'iuanhiv, 
was  er  lUflir  in  seinem  ,  als  in  (.ae- 
sars   INaiuen    thun    sollte.    l)<Mmoeh 
war  er  von  ihm  entsendet  und  seine 
\erhal\uii};    konnte    als  \  «'rlel/un}; 
des   Milkerrerhts   p'nommen   Nver- 
(len      Dies   ist  die   vidpii   der   Urit. 
und  die   impvudenlia   'das   uniiher- 
Icgte  Verfahren'  };ej,'en   den  Abj,'e- 

sandten.  . 

5.    li'i^atis  missis:  c.  21.  o. 


28.   1.   post  dii'in  quai'lum  (%  1) 
quam:  vier  Tage  naeh  der  Ankunft 
==   quart.»    die     ((iuattu(.r    diebus) 
nost.iuam.  (/umpt  i^  ITs.)  _  ,v/;;;vi; 
c   •>2.4.  '2'.i,  1.  —  de  quibus  -  quac. 
S  'r.l    1.—  suslulvvant:   an  Bord 
■'(•iioinmen  hatten.    IJ.  <>■.  •>•  ^^ t  •'• 
—  supcrinrport.,c.%^,\'.  ultcrhr 
«  —snln'runt.'c.  23,  1;  hier  aber 
von  den  Schilfen  gesaj^t  =  auslau- 
IVmi     absej^eln.  —  ma^uo  sui   cum 
verivuh:  'mit  grosser  Gefahr  ihrer 
eigenen  Person,  mit  grosser  persön- 
licher  (k'fahr  .     Durch    den    (ienit. 
des  l'ron.  für  m.   suo   c   pmculo 
(den  Cicen»  nur  bei  Verbalsubstan- 
tiven braucht,  wie  accusatorem  mei 
ad  Att.  11.  H,   consumptinnem  sui 
de  Lniv.  §  «•.  N^ie  auch  <-'^-  ^-  -j' 
2*   voniomlionc  nostri,    B.  L.  1.  -1, 
a':    udululin    atquc    ostentatin    sut) 
wird  der  B<'grilf  der  leidenden  Per- 
siinliehkeit     ( (Ienit.    obieet.)    mehr 
hervorgehoben.  (Beispiele  bei/umpt 


quae  lanien  ancoris  iactis  cum  fluctibus  coinplcrentur,  necessario  3 
advcrsa  nocte  in  alluin  protbclae  continenleni  petierunt. 

29.    Kadern  nocte  accidil,  ut  esset  luna  plena,  qui  dies  nia- 
rilinios  aeslus  niaxinios  in  Oceano  cnicere  consuevit,  nostrisque 
id  erat  incogniluni.    ha  uno  t(Mn})ore  et   longas  naves,  quibus  2 
Caesar  cxercitinn  transiiorlandurn  curaverat  quascjue  in  aridum 
suhduxerat,  aestus  coinpleverat,  et  onerarias,  quae  ad  ancoras 
erant  deligatae,  lenipestas  aniiclabat,  necpn»  ulla  nostris  facultas 
aut  adniinistrandi  aut  auxiliandi  dahatur.    Coinpluribus  navibus  3 
fractis  reli(iuae  cum  essent  funibus,  ancoris  reli((uisque  armamen- 
tis  amissis  ad  navigandum  inuliles,  magna,  id  quod  necesse  erat 
accidere,  lotius  exercitus  perturbatio  facta  est.  Necpie  enim  naves  4 
erant  aliae,  «piibus  re])orlari  possent,  et  omnia  deerant,  quae  ad 
reliciendas  naves  erant  usui,  et,  quod  onuiibus  constabat  liiemari 


§  12-1.)  —  ad  inferiorem  partein  — 
deicerentur:  nach  der  Westseite 
der  Insel  bin  verschlagen  wurden. 

3.  tarnen  ancoris  iaciis:  naelidein 
sie,    obgleich   der  Sturm    so    heftig 
war,  doch  Anker  geworfen  halten; 
sie  thalen  es  trotz  der  Gefahr,  um 
sich  in  der  Mähe  der  Insel  zu  halten. 
—  adversa  nocte,  gew^öhnlich  erkl.: 
obgleich    die  \acht    dem  entgegen, 
nicht  günstig  war,  (»der  'trotz  der 
dunklen  Nacht'  (und  doch  war  N'oll- 
mcMid).    Da  die  \aclit  an  sich  nicht 
ungünstig  war  (auch  C.  segelt  c.  30, 
3  post  mediam  nocfem  ab),  und  der 
Ausdruck  eben  auch    ungewöhnlich 
ist,  scheint  doch  di<'  l^rkliirung  'der 
Nacht  entgegen',   wie  adversa  ßu- 
viine,  collc  u.  a.,  mit  der  im  Lat.  häu- 
figen Uebertragung  räumlicher  Be- 
gtilfe  auf  die  Zeit,  angemessener  zu 
sein, 

29.  1.  Inna  plena.  Nach  astro- 
nomischer Berechnung  [  We.\  Tac. 
Agrie.  p.  ISIJ  liel  der  Vollmond  auf 
die  \aeht  des  1)10.  September  des 
J.  55  V.  Chr.  (C.  landete  also  in 
iJrit.  am  (>.  Sept.).  —  qui  dies,  näm- 
li<'li  plenäunii  ( c.  3(j,  2  die  aequi- 
iKicti») ;  dies  ist  der  (astnuiomische) 
Tag,  in  deu  der  Vollmond  fällt,  da- 
litr   weder   nach    nocte   aullullend, 


noch  für  Zeitfrist  im  Allgemeinen 
zu  nehmen.  —  aestus  niammos : 
Springlluthen.  —  nostrisque  —  in- 
co^niiuni  w  ird  durch  que  (und  zwar) 
angereiht,  weil  die  Unkenntniss  der 
Sache  (weswegen  sie  sich  nicht  vor- 
sahen) das  Eintreten  des  Vollmonds 
mit  zum  unglücklichen  Ereigniss 
machte.  Die  11.  kannten  dies  nicht, 
weil  im  iMitlelmeere,  wo  sie  hei- 
misch waren,  diese  Erscheinung 
nicht  vorkam. 

2.  coinpleverat.  Durch  das  Plus- 
quamp.  wird  ausgedrückt,  dass  das 
complere  schon  vorüber  ^^ar,  als 
das  aj'/lictare  eintrat,  wodurch  die 
Schnelligkeit  der  Aufeinanderfolge 
der  Vorgänge  besser  bezeichnet 
wird,  als  durch  comphfjat.  —  af- 
Jlictaljal:  3.  12,  1.  —  adniinistrandi 

—  auxiliandi.  Es  war  keine  Mög- 
lichkeit, auf  den  Schilfen  den  Dienst 
zu  thun,  die  nöthigen  Massregeln 
zur  Bettung  zu  ergreifen,  noch  von 
aussen  Hülfe  zu  bringen.  Admini- 
str.  absol.  wie  c.  23,2.  Von  Schiffen 
ebenso  ß.  .41eA.  c.  21,  2:  cum  neque 
adniinistrandi  (naves)  neque  repel- 
lend i  facultas  daretur. 

3.  ancoris  —  armamentis.   S.  3. 
14,  G. 

4.  onmibus   constabat:    3.  9,  9. 

—  et  —  non  erat.   S.  3.  29,  2. 
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in  Gallia  oporloro,  frumontuni  bis  in  locis  in  hicmen  provisum 

"""""so"  (»uibi.s  rebus  cognilis  principos  Hritanniao,  i\m  post 
m-o.lium  acl  Capsaro.n  conv.nerant,  inter  se  collocuü,  cinn  niu.  es 
ot  naves  H  \'nuu.uUun  Uomanis  d.esse  inlell.,.rent  e   pauc.  a- 
ton.  nrililuin  rx  caslroium  rxi^aiitate  cognosr.mit  cpiao  hoc  erant 
Ol    m  an.M.stiora,  quod  sin.  inip.di.nrnlis  Caesar  lej;,onos  Irans- 
>  t^^'k  optinuiln  rann  cssedax.runt  rebellion.  tada  Irumonlo 
c  n  m.atuqul  noslros  prohih.r.  et  r.n.  in  In.nuMn  produnMv 
qu(Ml   bis  snp.ratis  aut  rrditu  int.rdus.s  nom.mMn  P^^lea  bHb 
i  ,,,,,„Ui  rausa  in  IbHanniani  trans.tun.ni  ron  ulrbant.     Ib    i  c 
rnrsus  coniurali(Mi('  lacla  paulalini  ex  caslr.s  discedere  ac  suos 
clani  ox  aüris  d<Mbicerc  -ooperunt. 

31  AI  Caesar,  elsi  nonibnn  eoruni  ronsdia  co-noverat, 
tan.en  et  ex  eventu  naviinn  suannn  et  ex  eo,  i\ywi\  (d)si(b'S  dare 
2  inlerniiseranl,  buv  id,  ([uod  aeeidit,  susi»ieai.dur.  Ita.iue  ad 
"Lnes  casus  'subsuiia  eon.parabal.  ISan.  e,  »Vu.n.;.dum  ex  a,  s 
cotidie  in  eastra  eo.derebat  et  (p.ae  j;ravissnne  allbrlae  ei  ai  t  na- 
ves, earun,  nialeria  abpie  aere  ad  reb.pias  reheiendas  ut^'l^alu  t 
(luae  ad  eas  res  erant  usui  ex  continmli  eoniperlari  lubebal  Ita- 
uue  eiini  sunnno  stiubo  a  mililibus  ad.ninislarelur,  d.iodrcnn 
navibns  amissis,  reKupiis  ul  navi^ari  eonnn..de  ijosset,  enecil. 

3--)  Dum  ea  -eruntur,  le-ione  ex  eonsuetudine  una  Irunien- 
tatum  niis^a,  cp.ae  appMlabatur  s.ptima  ne.p.e  uUa  ad  ^1  b'inpns 
belHsusideioneinlerPosita.  euin  pars  bonn.unn  ni  a^ris  imia- 
neret,  pars  etian.  in  iastra  ventilaret,  ii,  ([ui  i)ro  porlis  easlroruni 


3  i[ 


30.  2.  rursus  nirlit:  zum  zwei- 
ten Male,  sondern  von  der  IViirkkelir 
von  den  Friedensverhandlniif^eu  zur 
Verschwiiruiij?.  —  dcdtncrc  «dine 
Aufgabe  des  Ziels:  vom  l'elde  weg 
an  den  Ort,  w«)  sie  den  Kriey;  begin- 
uen  \>ollten. 

31.  1.  ex  evvtitn  vnvunn  = 
Schicksal.  S.  2:\,  1 :  qiinr  lirllovaco- 
rum  speculahaniur  cvonlum. 

2.  ad  oni/icx  casus  sahs.  c.  für 
alle  Falle  llüirsmittel  in  Bereit- 
schal'l  setzen'.  —  ad  ens  res:  nicht 
blos  zum  Ausbessern  der  Schule, 
sondern  auch  zur  Ausrüstung?  (ar- 
imnnvnla),  die  ebenlalls  verloren 
f;e};anj;eii  war:  daher  der  IMural.  — 
e.r  cnntiiienii:  aus  (iallien,  von  wo 
bald    das    Milliige    herbeigeschairt 


werden  konnte.    S.  5.  11,  3. 

32.   1.  cxvonsin'tudiuo  auf  w«a 
zu  beziehen:    wie  fiewöhnlich  eine 
Lej,Mon,  mehr  schickte  er  nicht  auf 
l'rovianlirunj;  aus.  —  qnae  appella- 
hati/r  scptima,  als  stehender  Marne 
(nicht   erat  scpt.).     Die    Let;i«.nen 
erhielten  die  Namen  bei  ihrer  Aus- 
hebung;  nach  der   bestehenden  An- 
zahl   von    Lejjionen    und    behielten 
diese,  auch  wenn  andere  entlassen 
und    weni};er  Legionen    vorhanden 
waren.    Ausser  der  7.,  der  ersten 
Veteranenlej;ion    in    seinem    Heere 
(s.  Kinl.  S.  2*»),  halle  er  die  10.  mit 
in    Britannien.  —  intevpnsita.     Ks 
war  kein  Verdacht  dazwischen  K*;' 
komnjen,    ein{;etreten    in    der   Zeit 
von  der  Inlerwerfung  bis  jetzt.  — 


in  Stallone  erant,  Caesari  nuntiaverunt  pulverem  niaiorem,  quam 
consuetudo  ferret,  in  ea  parte  videri,  quam  in  partem  le-io  iter 
fecisset.    Caesar  id,  quod  erat,  suspicatus,  aliquid  novi  a  barbaris 
mitum  consiJu,  cobortes,  quae  in  stationibus  erant,  secum  in  eam  2 
partem  probcisci,  ex  reliciuis  duas  in  stationem  cohortes  succe- 
dere,  rdKjuas  armari  et  confestim  sese  subsequi  iussit.    Cum  3 
paulo  jongms  a  castris  processissent,  suos  ab  hostibus  premi  at- 
que  aegre  sustniere  et  conferla  legione  ex  Omnibus  partibus  tela  4 
conici  annnadvertit.    Nam  quod  omni  ex  reliquis  parlibus  de- 
messo  Irumento  pars  una  erat  rebciua,  suspicati  hostes  huc  no-  5 
stros  esse  venturos  noclu  in  silvis  debtuerant;   tum  dispersos 
depositis  armis  m  metendo  oecupatos  subito  adorti  paucis  in- 
terlectis  rebquos  incertis  onbnibus  perturbaverant,  simul  equi- 
tatu  atque  essedis  circumdederant. 

33.  Genus  hoc  est  ex  essedis  pugnae.  Primo  per  omnes 
partes  i)ere(|Uitant  et  tela  coniciunt  at(iue  ipso  terrore  equorum 
etstrepitu  rolarum  ordines  plerum(iue  perturbant,  et  cum  se  inter 
eqmtum  turmas  msinuaverunt,  ex  essedis  desiliunt  et  pedibus 


ferret  'mit  sieh  brächte  .  —  in   ea 
parte,  quam  in  partein.    S.  1.  6,  1. 
2.    aliquid  initum  consilii.   S.  1. 
5,  1.  —  quae  in  stationibus  erant: 
die  4  Cohorten  auf  den  Posten  an 
den  4  Thoren.    Für  diese  sollten  2 
Cohorten  (also  an  jedem  Thore  eine 
halbe  Coh.)  'die  Wache  beziehen*: 
in  stationein,  der  Singul.,  weil  es 
nun  genügte,   die  Sache  im  Allge- 
meinen   ohne    das    besondere   Ver- 
bältniss  der  einzelnen  Posten  anzu- 
geben. —  ex  reliquis  —  reliquas. 
Wiederholung     desselben    Wortes 
bei    fortgehender   Entgegensetzung 
der   einzelnen    Theile    der   Legion 
(10  Cohorten):  2  Coh.  von  den  (nach 
Abzug  jener  4)  übrigen  6  Coh.;  re- 
liquas: die  4  übrigen,  nachdem  2  in 
stationein  gegangen  sind. 

3.  sustinere  absol.  wie  c.  11,  6. 

conferta  lefiinne  —  tci  conici  sc.  in 
eam:  'da  die  Legion  auf  einen  dich- 
ten Haufen  zusammengedrängt  war , 
Grund,  warum  sie  von  allen  Seiten 
den  Geschossen  ausge.setztwar;  da- 
her auch  nicht  in  cnnfertam  lei>io- 
rtem.    S.  zu  e.  21,  G. 

5.   incertis  ordinibus  'da  die  Rei- 

("aesarr.  3.  An(l. 


hen  unsicher,  schwankend  waren', 
weil  die  Aufstellung  nicht  in  der 
Ordnung  vor  sich  gehen  konnte,  bei 
der  jeder  seinen  bestimmten  Platz 
einnahm,  in  Folge  dessen  die  Römer 
leicht  in  Cnordnung  gebracht  wer- 
den konnten.  —  perturbaverant  — 
circumdederant  näml.  vor  Casars 
Ankunft. 

33.   1.  ex  essedis  pugnae.     Die 
adverbiale  Bestimmung  ex  essedis 
mit  dem  Substant.  verbunden,  wie 
ein  Attribut  {ri]g  l^  fCfAa'^uiv  jlkc- 
Xni)i  ohne  Zusatz  einer  Verbalform 
(Particip.)  oder  eines  Relativsatzes, 
wie  häuHg  bei  Cäs.    Vergl.  z.  B.  B. 
C.  2.  37,  2:    Caesaris  in   Hispania 
res   secundae.    39,  2 :    quis   castris 
ad  Bagradam  praesit.    B.  G.  3.  20, 
1 :  ex  tertia  parte  Gallia.   5.  13,  1  ; 
omnes  ex  Gallia  naves.   Ebend.  §  4; 
ccrtis  ex  aqua  mensuris.  —  pere- 
quitant   hier:   'herumfahren',    ipso 
terrore:    blos,     schon    durch    den 
Schrecken.   S.  B.  C.  1.  50,  2:  multa 
navigia  ad  dun  t,  ut  ipsa  multitudine 
nostra  classis  terreatur.  —  cum  se 
in.nnuaverunt   —   proeliantur.     S. 
zu  c.  1,  5. 

12 
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,  p.oe,i.ntu.    Aun.«e  inten,  pau,^^-^ 

2  hoslos  .onstiKTunl.  nostr.  so  .  x  '"  '     ; ^;;; l",™  „„  ;,,,  i,,„,,us 
laoossondun.  o.  a.l  co.nnutton.lu...   ''"«  "7,,^"",  intormissi  in 

3  caslra  log.onos  ro.  uxU.    "  ,^^    .  ."^  J  ,,,.,,.„„t.    Seculae  sunt 

4  ocoupatis  .IUI  orant  ".»«'''• '^^'''    ,,,,,0  ot  no^tros  in  rastris 
continuos  ...n.pUnos  d.os  ''"'\'''Xty}T \nuZu  l.arl.ari  nun- 


n      hrevf  moderari:    in   kurzer 
Zeit,  also  ohne  viel  rnistiinde  und 
mit  I.eiehtipkeit  die  Plerde     selbst 
in  vollem  Laufe  {incitatos)  berpab, 
bandi^^ru ,    re^i.'reu.  -   per   t^rin- 
nctn  "über  die  Deiehsel  hm  ,  1.  1", 
3   ;{.  20,  5.  —   iii^mn:  das  Il«»l7-, 
das  auf  dem  Nacken  der  PlVrde  lie- 
pend,  das  Gespann  >erband.    Dort 
standen   sie,   um  von   da    aus  Ge- 
schosse abzuschleudern. 

34.    1.    nuibus  rebus  etc.:    den 
dadurch  (durch  di.'se  verschiedenen 
Manilver)   we{;eu   der  Neuheit  der 
h'an.prart  in  Verwirrung  gesetzten 
Römern;   denn  in  novitate  p.  liegt 
der  Grund,   warum   sie   /lis  rebus 
verN>irrt  wurden.  —  eius  adventu: 
3   2;i,  4.  —  e.r  tim.   se  recep.:  2. 
12,  1 :    sie    raflten   sich  aus   ihrem 
Schrecken   wieder   auf,    uruaßuv 
iaviovg. 

2.   ad  Incessiniduvi  ohne  Obiect: 
den  Feind  zum  Kampfe  reizen,  an- 


grilfsweise  verfahren.  1.  15,  3. 

3.  reUqui:  die  Brit.,  welche  nach 
c  3->  1  auf  den  Feldern  gebheben 
waren  und  j^-tzt,  wahrend  die  Hom. 

„arh  diesem  Angriff  durch  mannig- 
fache (U-schafto  in  Anspruch  ge- 
kommen waren  und  nicht  auf  sie 
achten  konnten,  sich  davon  machten. 
Zu  reWiui  vgl .  1 . 1 2,  2 :  quartam par- 
tevi  cUraßumen  reliquaui  esse. 

4  tewpestates,  quae  contitierent 
-^prohiberent:  \  orslellung  der  Be- 

schalfeuheit  der   '«''"P^'^f/' ..^/^  *'^'" 
wirkten,  dass-.Madv.§  304  Anm. 

l .  Zumpt  §  555. 

5  praedicavcnmt:  sie  machten 

öffentlich  bekannt,  mit  dem  >eben- 

be-rilf  des  ruhmredipen  llervorhe- 

bens  üirer  günstigen  Lage  der  der 

Rönu-r    gegenüber.      Dahin    geht.rt 

aucli  die  \  erheissung  grosser  Beute, 

die   nicht  zu  gewinnen  war,   da  L. 

nach  c.  3(»,  1  sine  impcdimeiiUs  ie- 

pones  transportavcrat.  —  sui  Ube- 


ptilissent,  demonstraverunt.    His  rebus  celeriter  magna  multitu- 
(Ime  j)pditatus  oquitatusque  coacta  ad  castra  venerum. 

35.  Caesar  etsi  idem,  quod  superiorihus  diebus  accidorat 
U)re  v^debat,  ut,  si  essent  bostes  pulsi,  celeritate  periculum  ellü- 
geunt,  tarnen  naclus  equites  circiter  xxx,  quos  Coinmius  Atre- 
Das,  de  quo  ante  dictum  est,  secum  transportavcrat,  lec^iones  in 
acie  pro  castns  constiluit.  Commisso  proebo  diutius  nostrorum  2 
mililuni  jmpetuin  bostes  ferre  non  potuerunt  ac  terga  verterunt 

tuerunt,  co.npbires  ex  us  occiderunt,  deinde  omnibys  Jonge  la- 
teque  aedilicns  mcensis  se  in  castra  receperunt. 

36.  Eodem  (be  legali  ab  Iiostibus  missi  ad  Caesarem  de 
pnce  venenjnt     His  Caesar  numerum  obsidum,  quem  ante,  im-  2 
peraverat,duplicaviteosque  in  continentem  adduci  iussit,  quod 
propmqua  die  aequmoctii  in/irmis  navibus  hiemi   navigationem 
subiciendam  non  existimabat.    Ipse  idoneam  tempestatern  nan-  3 


rnndi.-  3.  6,  1.  _  hh  rebus:  durch 
die  Erwähnung  dieser  Dinge. 

..     •.  ^-  ^'^Pf^r/on'Ous  diebus.  Aus- 
drücklich   wird    dies    nur    bei   dem 
Kampfe  am  Tage  der  Landung  c.  2(1, 
5  erwähnt.  —  de  quo  ante  dicfuj/i 
est:  21,  7.  —   //actus  eqiiites  etc. 
Die  Ankunft  der  Heiter,  über  deren 
Aufenthalt  seit  ihrer  Landung  mit 
Commius  nichts  gesagt  wird,  war 
ihm   erwünscht,    weil    er   dadurch 
doch  einigermassen  im  Stande  war, 
die  Feinde  zu  verfolgen. 

2.   diutius:   nicht  über  den   An- 
fang des  Kampfes  hinaus;  proelium 
cimti/iütere  in   seiner   eigentlichen 
ßed.'utung:    das    Trefifen    beginnen. 
—  ac  ter^a  verterunt.    An  den  ne- 
gativen Satz  schliesst  sieh  ein  posi- 
tiver, der  den  Gedanken  durch  das 
Entgegengesetzte     fortsetzt    durch 
'und',  wo  wir  'sondern'  brauchen. 
;;.  36,  4.  3.  19,  3.  7.  4;3.  Cic.p. 
«ose.  Am.  4,  10:   at/imo  noti  deji- 
cia/n  et  id,  quod  suscept,  perferam. 
3.    ta/ito   spatio:   eigentl.   inner- 
halb eines  so  grossen  Raumes,  so 
>*eit,  qua//Utm:   als  (eigentl.:   wie 
viel;  denn  qiumtum  geht  nicht  auf 
spatio)    sie  ausnihren,    zu   Stande 
bringen  konnten,  quanta  eorum  fa- 


cultas fuit;  also  ähnliches  Verhält- 
niss  der  Vergleichung  wie  2.  11  6 
S.  5.  11),  3.  8.  29,  'i.  —  cursil  et 
v/nlnis:  durch  Lauf  und  (allgemei- 
ner) die  zur  Fortsetzung  der  Ver- 
folgung nöthige  Kraft.  —  nuos  se- 
ct/ti  ~  cxiis:  1.  12,  3. 

öO.     1.  le^ati  de  pace  venerw/t, 
>viec.  27,  1.  1.  27,  1.2.6,4. 

^2.^  quem  a//tea  imperaverat-   c. 
27,  5.  —  add/ici  iussit.    Er  wollte 
aus  dem  gleich  folgenden  Grande  die 
Abliefernng  in  Brit.  selbst  nicht  ab- 
warten,   x^icht  alle  Staaten  kamen 
dem  Befehle  nach:  c.  38,  4.  —  pro- 
pi/iqtia  die  aequinoctii.    So  bei  der 
2.   Expedition    5.   23,  5:    ne  mini 
tempore  excluderetur ,  quod  aequi- 
noctium  suberat.    Die  Herbstnacht- 
gleiche, zu  welcher  Zeit  den  Schif- 
lern   gefährliche   Stürme   beginnen, 
fiel    in   jenem    Jahre    auf   den    24. 
September.    —    infirmis    noiibus. 
Sagt   er  auch   31,   3:    reUquis  ut 
naviy^an  commode  posset,  so  hielt 
er  doch  ausgebesserte  Schiffe  nicht 
für  passend  zu  stürmischer  Fahrt. — 
subiciendam:  aussetzen,  gleichsam 
der  Gewalt  der  Winterstürme  uu- 
terwerfen,  preisgeben. 

3.  ?ia/ictus  die  ursprüngliche,  bei 
12* 
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II 


etus  paulo  ,.o.t  .„e.li.n  noclemnaves  sohlt ;  .^^^ -^  t^ 

biilannia.n  proliciscons  pacalos  ''''''1''  "Vi,  'm,,i  cleruiU  ac,  si 

sese  delentleifnl,  u'lniiei  au  u  u.  omnom  ex    castns 

sex  conveiioiunt.    Uua   le   ' ""  ^''  j      im,.s  i,np,.|uin 

3  equitatun.   suis  auxil.o   .».sU.     f  ,'""";"  ',,„„,,  ,orl  ssi.ne 

'  S  iKlsil^üralL  ter,a^.r.runt  ma.nusc^ue  eoru.n  nu- 

"^''"^r'(^' liostero  die  T.  Labi.num  legalum  cum  iis  le- 
gioniSu;  SaslViritannia  reduxerat,  n.  Morinos ,  qu.  reholLo- 
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C    (in  den  besten  Handscl.r.)  ölter 
neben  nactus  vorkommende  Form. 

4.    portus  capn-r:    r.  2«>,,   n. 
relinui:  (jui  in  navibus  erant,  statt 
derSchitfe  selbst  (Synesis).   —   et 
di'lalae  (verschlagen)  sunt:c.^^^,- 
37.      1.  in  rrt.v<rrt,  j«'denlalls  das 
von  Sulpicius  llulus  aul^esrhlapene 
c    22   a.  E.  —  pacatos  rcliqucrat: 
c   22,  1  u.  2.  —  Mon'm',  nnn  ita  in. 
suoruni  ntanero  circutnst.  J'"»';>^^'V 
zuluhren  auf  die  zu  1.  51,  2  u.  -.  <, 
3    besprochene  Hedeweise.  — /"•" 
cuvisleierunt  ohne  Obiect  (wie    1. 
48   0:  si  qiii  —  deciderat,  circumsi- 
stebant),  und  so  auch  nachher  anna 
nonere  iusscrunt. 

2.  orbe  facto.    Sie  formirten  e.n 
Carre,    um    in   geschlossener   Aut- 
stellung  nach  allen  Seiten  hin  ge- 
deckt   zu    sein    und    keine    offene 
Flanke  zu  bieten,  die  gewöhnliche 
Uusserste    Vertheidigungsmassregel 
beim  Andriingen  feindlicher  leber- 
macht.   5.    :>a,    5:    quod   non  sine 
summo    timore  et   desprrahone  id 
factum  videbatur.  S.  B.  C.  Kn^'S^w. 
§  \b.  —  ad  clamorem:  'aul  das  be- 


schrei 

3     omnem  ex  castris  cquituium 

-  misit,  wie  2.  12,  4:   omnis  ex 
lu-ra  Suessionum  muUündo  —  eow- 
venit.      iNatürlich    ist  unter  omnis 
equifatus  nicht  die  ganze  Heiterei, 
die  .r  hatte  (s.  c.  12,  1),  zu  verste- 
hen, da  jedenfalls  auch  lituriusund 
Cotta  (c.  22)  Heiter  bei  sich  hatten, 
sondern   nur  eben   die,   welche   im 
Lager  war  (wie  sich  auch  aus  der 
nehtigen  Aufliisungder  obigen  VN  en- 
dung  ergiebig,  d.  h.  die  be.  dem  Sul- 
picius zurückgelassenen  Heiter,  und 
l.  ohl  auch  die,  welche  nach  Britannien 
zu  gehen  verhindert  (28,  2)  wieder 

zurückgekehrt  waren.  -  '?"«'  ""^ 
horis.  Die  Vergleichung  von  Stellen, 
wie  H.  C.  1.4Ü,  1:  enm  esset  pu- 
•niatum  continenter  horis  qiunque 
undebend.  1.7,0:  cuius  ductu  no- 
vom  annis  remp.  —  fj^essennt  u.  a. 
(\ngabe  der  Zeitdauer)  zeigt,  dass 
es  nicht  nöthig  ist,  arnpi  qu.  hnns 
nach  1.  15,  l  [ur  =  amplius  quam 
rtM.  Aorfl*  zu  halten. 

38.   \.quirebidlionem  J'ecerant: 

Kriegserneuerung,  Abfall,  denn  sie 


nem  fecerant,  m.sit.    Qui  cum  propler  siccitates  paludum,  quo  2 
se  reciperent,  non  halberem,  quo  superiore  anno  perfugio  fue- 
ant  usi,   omnos   fere  m  potestatom  Labien!  pervenerunt.     At  3 
Q.  T.tunus  et  L.  Colta  legati,  qui  in  Menapionfm  fmes  legiones 
duxerant,  omnibtis  eorum  agris  vastalis,  friimentis  succisis'aedi- 
/Jcns  mcensis,  quod  Menapii  se  omnes  in  densissimas  silv^s  ab- 
diderant,  se  ad  Caesarem  receperunt.    Caesar  in  «elgis  omnium  4 
egionum  bd>erna  constituil.    Ko  duae  omnino  civitates  ex  Bri^ 

Px  lIi.P^' r  '■'  "!'^'7""^'  ^'^!'^!"^^  neglexerunt.    His  rebus  gestis  5 
ex  Juten.  Caesans  dierum  vigmti  suppbcalio  a  senatu  decreta  est. 


hatten  sich  ihm  vor  seinem  Zuge 
nach  ßrit.  ergeben,  c.  22,  1.  {rebel- 
ho  facta  post  deditionem  3.  10,  2). 
—  siccitates.  Plural  des  Abs'tra- 
etum  wegen  des  Plur.  paludcs.  6.  30, 
.i:  silvaruw  ac  Jluminum  pctunt 
propinquitates. 

2.  quo  -  perfugio  nachträglicher 
Relativsatz  zu  paludum,  wie  7.  44, 
1:  qui  sup.  diebus  —  poterat.  — 
superiore  anno:  3.  2S  u.  29.  —  fue- 
rant  usi  im  Gebrauche  nicht  von 
erant  usi  verschieden. 

3.  qui  —  duxerant  S.  c.  22.  5. 
5.^  dierum  riginti  suppUcatio.  S. 

2.  35  a.  E.  Die  noch  grossere  Aus- 
dehnung der  suppUcatio  galt  jeden- 
falls dem  Zuge  über  den  Khein  und 
nach  Britannien,  der,  wenn  auch 
ohne  besondere  Resultate  —  die 
vielleicht  auch  nach  den  Berichten 
[ex  litteris)  glänzender  erschienen, 
als    sie    wirklich    waren    —    doch 


zwei  den  Römern  noch  unbekannte 
J-/«"der   erölFnet   und   HoHnung  auf 
künftige  Eroberungen  erregt  hatte. 
Tac.  Agrie.   c.   13:    ii^itur  primus 
omnium  Romanorum    divus   luiius 
cum    exercitu  Britanniam   inares- 
sus     quamquam     pvospera    pugna 
terruerit  incolas  ac  litfore  potitus 
Sit,  polest  videri  ostendisse  po- 
sieris,non  iradidisse.   'r.fiiiayfj  te 
yan  TU  ttqIv  ayriüGTn  xal  Inißa- 
TU  TU  TTQOaO^fV  (xvrjyovaTft  oqcjv- 

-rj^fifiai  yf^yovoTK^Triv  fjiaXovaav 
H  ttVTüiv  IXniSa  ojg  xal  naQov- 
aav,    €Qy(p    nd/ußaroi'.    —    Kai 
^ici  rctvxa  IfQoi^r^viag  ^tt"  fYxoGiv 
Vu^Qug  uyayeh'  lipt](fi(Tcct'To  Cass. 
Dio   39.  53.     Vergl.  Plut.  Caes.  c. 
25.     Dieser  Auszeichnung  Caesars 
setzte  Cato  seinen  Antrag  auf  Aus- 
lieferung   desselben    wegen    seines 
Verfahrens   gegen   die   Lsipeter  u. 
Teneterer  entgegen. 
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CÜMMEMAUILS  yL'IML'S. 


1     I,.  Domilio,  Ap.  Cl.uiilici  consulihiis  ilismlciis  ali  hili.Tiiis 
Caosar'in  llaliatn,  ut  .luotaniiis  laccie  consurral.  l.-i;at.s  .n.porat, 

„uos  Iftsionibu.  prarrmTat,  Uli  .piam  pluria.as  posse.il  n.e 

navcs  ardilicauilas  veKTCsque  rdi.ioiulas  curaronl.  Laiun.  ino- 
2  iluin  lormainMu.-  (Irmoi.strat.  Ad  (•.■lorilaU-m  uncran.li  sulKluctio- 
nps<iue  paulo  lacit  Imn.iliorcs,  quam  .iuil)us  in  noslro  man  uU 
cüI.su.■^i.nus,  alqufi  id  .•»  ma|;is,  «luod  pr..pt.T  .r.l.ras  n.mmu- 
tationos  aestuu...  n>inus  ma-nos  ibi  ll.iclus  h.Ti  cognovcrat,  ad 


1,   1.  Domitio  —  cojis.:  im  .1.  54 
V.  Chr.,  dt'iu  :>.  des  Kriegs-    Durch 
die  Aiiordnu!i^'«Mi,  die  er  zu  treilVn 
hatte,  juirgrhalttMi,  K'"p  *'•'  ♦'••^^  ""^ 
IJcginn  des  neuen  Jahres  ///  UaUam 
=  m  citerionmi  Callinm^   ad  con- 
vt'tttus  a^vmhts   1.  .)4,    .K  —  (]U(ts 
lefi'.  prae/'cccrat ,    nicht   einij?t?   be- 
stimmte,  denen   er  die  S  Le{?ionen 
(c.  8,  1  u.  2)  überjiab  (-=  iis  le^a- 
torum,  quos  lej?.  praefec),  sondern 
jede   derselben    \\urde    >on    einem 
Le{Jfatrn  eonunaridirt,  >vie  1.  ')'2 ,  1; 
ver}-!.  unten  e.  24,  2  u.  3.  Daher  die 
Slellunt;    des   Uelalivsat/es   le^atis 
iwperat,  quos  prar/'.,  nicht  Iv^ntis, 
quos  prae/'.,  hnpcrat  imit  >Nelchem 
rnterschied?).    Nerj;!.  52.  4.  vrnfu- 
jiones  tribunosque  appdlut,  quorum 


e^ri'^iam  —  virlutem  vo^'iiuverat. 

2.  ad      subduct.:  um  sie  leichter 
ans  Land   ziehen   zu  kiinnen.    Dies 
hatte  der  Unlall  an  der  Küste  von 
iiril.  als  niilhij;  j;ezei^'t.  —  uoslrum 
wart':     das     niittelltindische     Meer, 
\\\v  bei  den  (ir.  »1  ;?«//'  n^^^]^  i^^^Q 
7]uii)  Oiü.aaaa,  »jd*  »^  Oül.    (Der 
Name   in.  ineditcrra/icum   ist   sehr 
sjtiit  entstanden).—  quod  cofinove- 
rat.   ('    meint,  dass  wejjen  des  hiiu- 
ti^^en  Wechsels  der  Strömung',  des 
l  mschiafjs   der  Slronirichtun{;,  die 
Wellen  nicht  so  gross  seien,   eine 
schwerlich  hallbare  Krkliirung  des 
l'mstands,  dass  im  Canal  die  W  ogen 
\\cni^«'r  hoch  j;chen.       Das  Wahre 
an  »1er  Sache  dürfte  wohl  sein,  dass 
die  Wellen  im  Occan,  >vie  Seekun- 
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onera  ac  multitudinem  iumentorum  transportandam  paulo  latio- 
res,  quam  quibus  in  rdiquis  utimur  iiiaribus.   Ilas  oinnes  actua-  3 
nas  iiiq)erat  ijen,  quam  ad  rem  humiliias  multum  adiuvat    Ea    4 
qnae  sunt  usuj  ad  armandas  naves,  ex  Ilispauia  apporlari  iubet' 
Ipse  conventiI)us  CJalliae  citerioiis  peractis  in  Illyricum  prolici-  5 
sc.tur,  (luod  a  I>jrustis  linilimam  partem  provinciae  incursioni- 
bus  vastari  audiebat.    Eo  cum  venisset,  civilatibus  milites  impe-  6 
rat  certumiiue  ni  locum  convenire  iubet.    Qua  re  nuntiata  Piru-  7 
slae  Je-atos  ad  eum  nultunt,  (|ui  doceant  nihil  earum  rerum  pu- 
blico  lactum  consibü,  seseque  paratos  esse  demonstrant  omnibus 
rationibus  de;  unuriis  salistacere.    Percepta  onitione  eorum  Cae-  8 
sar  obsides  imperat  eosque  ad  certam  diem  addiici  iubet;  nisi  ila 
lecennt    sese  beilo  civitatem  persecuturum  demonstrat.    Iis  ad  9 
(liem  addudis,  ul  imperaveral,  arl)ilrüs  inier  civitates  dat,  qui  Ii- 
tem  aestiment  poenamque  constituanl. 


dige  versichern,  langer,  in  einge- 
schlossenen Meeren,  z.  iJ.  in  der 
Ostsee  und  dem  .Mittelmeere,  kürzer 
und  daher  we^i-n  der  schneller  auf- 
einandeil olgenden  Stösse  lür  Schilfe 
gelahrÜehersind'.  Müller.  S.  (iöler 
S.  127.  —  in  rel.  maribus:  die  be- 
sonderen, unter  verschiedenen  Aa- 
men  bekannten  Theile  des  mittel- 
ländischen Meeres.  —  Die  Foiin 
maribus  kommt  sonst  nirgends 
vor;  ebensowenig  m avium, 

3.    actitariae  naves  sind   leichte 
Kuderschilfe,  was  mehr  im  ^'aInen 
liegt  (remis  agere),  als  Schnell- 
segler.    Dies  zeigt  nuch  das  lolg. 
quam  ad  rem  liumilitas  multum 
adiuvat,    da    die    Mediigkeit    wohl 
lür   das  Hudern    bequem  ist,   uäh- 
rend   fiir  den   (lebrauch   der  Segel 
die  Höhe  eher  vorlheilhalt  sein  kann 
(Müller).    Vergl.  auch   c.  S,  2:   non 
intermissü  remigandi  labore  lon- 
gurum    naviiim    cursum    adacqua- 
runt.  —  imporat  ßcri,  wie  c.  7,  G: 
retrahique     imp.     fmperare     wird 
nämlich   in   der  guten   Prosa   wohl 
mit  dem  Accus,   c.    Inf.,    aber  nur 
einem  passiven  construirt.    B.C. 
1.61,4. 

4.  e.r  Ilispania.    Es  war  reich  an 
Metallen    aller   Art    und    erzeugte 


auch  das  sparfum  (Esparto,  stipa 
tenacissima,  Linn.),  eine  Art  Pfrie- 
nK'ngras,  aus  dem  Tauwerk  gemacht 
wurde  (Plin.  Hist.  N.  19.  2,  30).  Liv. 
22.  20,  0:  ad  Longunticam  (in  Spa- 
nien) pervcnit  classis,  ubi  vis  magna 
sparti  ad  rem  nautivam  congesta. 
—  armandas:  3.  13,  1.  14,  2.4.29,3. 
5.  conventibus.  S.  1.  54,  3.  — 
llli/ricum:  2.  35,  2. 

7.  nihil  earum  verum  (incursio- 
num) :  3.  4,  3.  —  demonstrant:  Pi- 
vu:itae  per  legatos:  also  zu  ver- 
binden mittunt  seseque  demon- 
strant; daher  weder  Wechsel  des 
Subieets,  noch  demonsirent  zu  er- 
warten. — paratos  satisfaccre:  1 .  44, 
4.  —  de  iniuriis  satisf.:    1,  42,  1. 

S.    percepta:    audita   et  cognita. 
C.  S,  7 :  fuga  percepta. 

8.  arbitros:  Schiedsrichter,  die 
nicht  nach  gesetzlicher  Processform 
wie  iudices,  sondern  nach  Billigkeit 
(ueqt/um  et  bonum)  und  subiectiver 
Ueberzeugung  entschieden  [iudivium 
e.r  bonajide);  dare  stehender  Aus- 
druck, wie  iudices,  iudicium,  testes 
dare.  B.  C.  3.  1 ,  2.  —  litem  aesti- 
?nare:  den  W'erth  der  Sache,  auf 
die  Einer  klagt,  und  darnach  die 
Entschädigung  bestimmen:  poenam 
constituere. 


184 


DE  BFXLO  GALLICO 


V.    2—4. 


185 


2.  llis  confeclis  rebus  convonlibusque  pcract.s  in  ctmoiem 
t  (^alliam  rev.'rtitur  at.uu-  intlo  a.l  exorcitun.  prohcsctu.-.  Eo  cum 
ttssel  c  Ulis  «nlnibus  l.ihernis  singulari  m.lUu.n  sUul.o  m 
summa  omnium  rcrum  inopia  circiler  sexccnlas  e..|S  ge.  ens, 
cü  ü  u  n.  .lemonstravinu.s,  naves  et  longas  xxv.n  inven.  .n- 
s"rücU^  n.M,u..  mullnm  al.rsse  ab  eo,  .l«m  pauc.s  .h.^bus  .ledun 

3  ZssM  Collaudatis  n.ili.il.us  at.iue  iis,  «lu,  nego ho  praeluoranl, 

an  ri  e  it,  osl.-,Klit  al.,..e  omnes  ad  porlum  Il.un.  convemre 
iul  l  <  üo  ex  pctu  co,nnuKlissimun.  in  Ur.tann.am  Ira.ec  um 
CS  e  ;«  n overa  ,  ci.citer  n.iliun,  ,.assuu.n  xxx  a  conlmenU:  bu,c 

4  re  ,,uof  t l V  se  visu.n  est  n.ililu.n  n-li,p,i..  Ipso  cum  log.mu- 
LuV'exlli  i^  .V  et  enui.ibu.  nr.--..-.  in  llnes  Treverorum  prol.n- 
Sur  Cd  bi  ne,p..'ad  con.ilia  voniobanl  n.Mpu-  .mp-r.o  pare- 
bnnt  G  ■•ma..osmH-  TransilH-na.ios  sollicilaro  .b.cbanlur. 

3     h^  ei 'ilas  Ion...  plmimum  tolius  CallKU.  e.pnla.u  valel 
magna^-iuo  babet  copias  pedilu.n,  lll.rnunuiuo,  ul  supra  drmon- 

=  er  triirt  die  niilhipen  Anordnun- 
eeii.  ertheilt  die  niilhij^en  IJelehle. 
S.  3.  1%  2.7.  10,2.27,  l.H.C. 
3.  78,  5.  —   ijuod  -  navimn:  ö.  lt>, 

2   huic   rci:  Tür  diesen  )^weck  , 

dass  sie  sich  dort  ohne  Gefahr,  an- 
gegrifleu  zu  werden,  sammeln  konn- 
ten. 

4.  ad  cona'lia.    Solche  von  Caes. 
einherulene  (also  andere,  als  die  l. 
ao   4    2.  4,  4  erwähnten)  N  ersamm- 
iuiif^cirdcr  Call,  sind  bis  jetzt  noch 
nicht  vorjijekoinmen.    Kr  Hihrte  sie 
wohl  nach  Unterwerfunjr  (i.'s  ein; 
vergl.  6.  3,  3:  concilio  GaUiae  pn- 
7110    vere,     ut    instiiiicrat ,    in- 
dicfn,   und  bestimmte  in  denselben 
die  Ilülfstruppen,  die  er  haben  woll- 
te;  6.   4,   6.    Das   Ausbleiben   der 
Trev.  war  ein  Zeichen  des  Abfalls; 
6   3    4.  —  fteque  imperio  parehant, 
wie '  auch    noch    im    S.   Jahre    des 
Kriegs,  8.  25,  2:  cultu  et  feritate 
tion  malt  um  a  Gervianis  differebat 
(civitas  Treverorum),  nequo  impe- 
rata  umquam,  nisi  exercitu  coacta, 
facicbat. 


2.  2.  circnitis  hih.  Circtimire 
transitiv:  die  Hunde  machend  be- 
sichtij^en,  von  inspicirendcn  Behör- 
den; so  vigilias,  pnrtas  (B.  C.  3. 
94,  6).  —  in  inopia:  1.  27,  4.  — 
ci/«w.s=cuius  generis  naves:  Schiffe 
von    der    oben    beschriebenen    Art. 

instructas    niiml.     armamentis: 

ausgerüstet,  wie  ß.  C.   3.  100,    2. 
j  1 1  ^   3.   —  neque  luultmn  abesse 
ab  eo,  quin.   Caes.  braucht,  obgleich 
das  hinzugefügte  ab  eo  (d.  h.  es  fehlt 
nicht   viel   davon,   d.  i.   von   der 
Möglichkeit,    dass    sie    in    See 
gehen,  r/erfwr/,  konnten)  ut  nicht  quni 
erwarten  Hess,  doch  das  durch  den 
negativen     Hauptsatz      veranlasste 
quin,   da  ja  überhaupt  die  Partikel 
in   dergleichen   Sätzen   Tür  die  ge- 
wöhnliche Auffassung  ihre  negative 
Bedeutung  verloren  hat.    Schneider 
vergleicht  Cic.  Fam.  S.  7:  illud  non 
dubito,  quin  —  res  publica  nos  in- 
ter  nos  vonciliatura  sit,  wo  quin 
Sit,  die  erklärende  Ausführung  von 
illud,    ebenso    wenig   negativ   ist, 
wie   hier   quin    deduci  possint.  •— 
possint,   nicht  possent:  invenit  ist 

Präsens. 

3.  quid  fierivelit,  osteudit,  eine 
sehr  häuBg  wiederkehrende  Formel 


tendebant,  Indutioniarus  et  CincTptoriv.  1  nniuL  J  .        ^ 

que  de  Caesans  ie,,ontt,n,ue  :S:^c:^^:^Z;i  e^  ve"  ' 
n.t,  se  suüsque  omnes  in  ol/icio  futuros  neque  ab  ISirnouuli 

oslendit.  At  Indul.o.narus  equitatinn  peditatumciue  co<4riisa  ,e   a 
qui  per  aetateni  ,n  a.mis  esse  non  polerant,  in  si^ai^d^Zm 
a  d.i.s,  qun.  .„.erui  n.agnitudine  per  med  os  iines  TreveroZ^^ 

msli  uit,   sed   posteaquani   nonnulli   i)nnrines   ex  ea  civitifP  Pf  . 

J«^^^^  '''''''  ^^^^-^^   nosirStS' 

JH  Hfl  IUI  ad  Laesarem  venerunt  et  de  suis  privatim  rebus  ab  en 

peterecoe,>erunl,  quoniam  civilali  consulere\mn    os  ent  vedtus 
ne  ab  onunbus  desereretur,  [In<lutio„.arus]  legaler  dCa^^^^^^^^^^ 

^^rls!!^^'''  ""^^''"^"'  ^"^^  -'^^'^-^^  IbrtunL  eiu'iS 

mriem:.  ^''''''  T'  '""^'^^'^^^^^^  q"«  ^I«  causa  ea  dicerentur 
qi^.  e  ue  nun  res  ab  mst.tuto  consiiio  deterreret,  tamen,  Taesta-' 

bHhi  n  ^r""'"  ^^^"^^"'"^^^^  ^^^'^^'^'tur  omnib«;  ad  ßr  tannkum 
bellun  rebus  comparalis,  Indutiomarum  ad  se  cum  durenfk 
obsidibus  venire  iussit.    üis  adduHi^    in  i\    n  •  '^"^^"^'^ 

ms  auuuclis,,  in  iis  bbo  propinquisque  2 


3.  1.  plurimum  totius  Galliae: 
1.  3,Q.— supra:  3.  11,  \.  —  Rhe- 
num  tanpt:  um  so  getahrhcher  we- 


gen  der  Verbindung  mit  den  Ger- 
manen; c.  2  a.  E. 

2  de  vnncipatu  —  contende- 
ba,,t.  Wiederum  kommt  dem  C.  die 
J-.lersucht  der  Häuptlinge  entgegen, 
die  lieber  dem  Fremden,  als  dem 
Nebenbuhler  sich  unterwerfen  wol- 
en.  enget,  war  Schwiegersohn  des 
Jndutioinarus:  5«),  3. 

4.  /.v  silvaru  abditi.  Mit  welchem 
Lntersehied  1.  39,  4:  in  tabernacu- 
Its  abditi? 

0.  de  suis  privatim  rebus.  Pri- 
vathrt  im  Gegens.  zu  civitati,  be- 
zeichnet suis  näher  und  vertritt 
durch  die  gewählte  Stellung  ein 
Ad.ectivum  ^wie  3.  29,  1  deinceps): 
si''  legten,  da  sie  das  Beste  des 
ötaats   doch  nicht  belordern  konn- 


ten, für  ihre  Privatangelegenheiten 
(lur  (las,  was  jeder  für  sieb,  priva- 
tim hatte),  Fürbitte  ein  {peterede 
s.  1   42,  1 ).   Zu  diesem  attribu- 
tiven Gebrauch  des  Adverb,  vergl. 
z.  ß.  Liv.  ().  39,  6:  maximo  priva- 
tim periculo  nullo  publice   emolu- 
mento. 

Q  OQ  f  ^'^^**'^  »'s  Abi.  eausae  wie 
^.  ^'i,iadve7itu.^laberetur:  fehlte, 
sich  verginge,  durch  Abfall  und  Auf- 
stand. 

7.  si—  permitteret  fügt  er  hin- 
zu weil  C,  da  er  einmal  feindlich 
aufgetreten  war,  seine  Annäherung 
zurückweisen  und  ihn  als  Feind  be- 
handeln konnte.  Vergl.  den  Anfang 
des  folg.  Cap.  —  ßdei  pertniss.:  4. 

^1,  b. 
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eius  Omnibus,  quos  nominatim  evocavorat,  consolalus  Indutioma- 

3  runi  hortjausque  est,  uti  in  oflicio  maneret;  nihilo  tarnen  secius 
j)rincii)il)us  Tieveroruni  ad  sc  convocatis  hos  singillatini  Cinge- 
torigi  conciliavit,  (luotl  cum  merito  eius  a  se  lieri  inlellegelKit, 
tum  majjMii  inleresse  arlutiabatur  eius  auctorilatem  inier  suos 
quam  |)lurinmm  valere,   cuius  tam  e«,Megiam   in  se  voluntah'm 

4  perspexisset.  Id  tulit  laetum  graviter  Induliomarus,  suam  graliam 
inter  suos  minui,  et  (jui  iam  ante  inimico  in  nos  animo  t'uisset, 
nmlto  «^ravius  lioe  dolore  exarsit. 

5.  Ilis  rel)us  constitutis  Caesar  ad  portum  Itium  cum  le- 

2  gionihus  pervenil.  Ibi  cognoscit  rx  naves,  quae  in  Meidis  l'actae 
erant,  temjiestate  reieclas  cursum  teuere  non  potuisse  atque 
eodem,  unde  erant   prol'ectae,  revertisse;   relicpias   paratas   ad 

3  navigandum  ahjue  onunhus  rebus  instructas  invenit.  Eodem 
equilatus  totius  (ialliae  convenit  numero  milium  ciuatluor  princi- 

4  pescpie  ex  onmibus  civitatibus;  ex  quibus  piTpaucos,  ciuorum  in 
se  iidem  perspexerat,  reliuipiere  in  (iallia,  reliquos  obsidum  loco 
secum  ducere  decreverat,  quod,  cum  ipse  abesset,  motum  Galliae 
verebatur. 

6.  Krat  una  cum  ceteris  Dumnorix  Ifaeduus,  de  ([uo  ante 
ab  nobis  dictuFu  est.  IIuiic  secum  hal)ere  in  primis  constituerat, 
quod  eum  cupidum  rerum  novarum,   cui)idum  inqierii,  magni 

2  animi,  magnae  inter  C.allos  auctoritatis  cognoverat.  Accedebat 
huc,  quod  m  concilio  llaeduorum  Dunmorix  dixerat  sibi  a  Caesare 


4.  2.c<mst)latus  üIxt  s«'iri  und  bc- 
son(l<M's  seiner  Anf^rliliri^iMi  Schick- 
sal, die  er  mit  nach  IJrit.  nehmen 
wollte:  c.  5.  u.  (). 

3.  prinvipihus convuvalis  —  hos:  4. 
21,  H.  —  cuius  —  perspc.rissef,  wie 
4.  21,  U;  denn  der  (^oniunot.  würde 
auch  ohne  die  Oral.  obl.  stehen. 
Eben  so  naehher:  qut  —  fuisset. 

4.  sfuim  ^valiavi  minui:  lOpexe 


gese 


- 1 


wie  1.  21,  •.».  1.  7,  1  u.  a. 
gratiam:  (innst,  Ansehen,  in  dem 
er  stand.  —  hoc  dolore:  c.  11),  2 
(3.  13,  5). 

5.  1.  constitutis:  'pfeordnet'.  4. 
23,  1. 

2.  ///  Meidis.  Wenn  auch  die 
Meldi  jedenl'als  im  iiiiineiilande, 
zwischen  Seine  und  Marne,  »d)er- 
halb   Paris   wohnten,   so   darf  mau 


doch  daran,  dass  dort  SchilFe  gebaut 
wurden,  keinen  Anstoss  nehmen, 
da  sie  auf  der  Secjuana  an  die  Huste 
^(•brarht  werden  konnten  (wie  3.  9, 
1  auf  dem  Lij;er),  zumal  bei  der 
oben  erwähnten  Beschall'enheit  der 
Schule  —  cursum  teuere:  4.  2<),  5. 

—  atque:  4.  35,  2. 

3.  milium  qu.  von  equitatus  abh. 

—  numero  der  bekannte  pleonasti- 
sche  Zusatz  bei  Zahlbestimmun};en. 
1.  y,  2.  41),  3.  3.  20,  G.  —  cum  ab- 
esset: 4.  K),  1. 

6.  1.  ante  \.  3  und  IS  —  20.  — 
magni  anijui —  co^noierut:  1.  28, 
5.  ver{;l.  1.  IS,  3.  —  cupidum  — 
ina^nae.  Die  Ana|»liora  der  Adie- 
cti\a  zur  Hervorhei)unj?  der  wiclili- 
pMi,  ihn  bestimmenden  Gründe. 
Verj:!.  1.  1«J,  2.  7.  3S,  2.  B.  C.  1. 
4*J,  1  u.  5. 
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rcgnum  civitatis  deferri;  quod  dictum  Ilaedui  graviter  ferebant 
neque  recusandi  aut  deprecandi  causa  legatos  ad  Caesarem  mit- 
tere  audebant.    Id  factum  ex  suis  hospitibus  Caesar  cognoverat    3 
lue  omnd»us  pnmo  precibus  i)etere  contendit,  ut  in  Gallia  relin- 
querelur,  i)artim  (piod  insuetus  navigandi  mare  timeret,  partim 
quod  rebgionibus  impediri  sese  diceret.  Posleaquam  id  obstinate  4 
sibi  negari  vidit,  omni  spe  impetrandi  adempta  principes  Galliae 
soilicitare,  sevocare  smgulos  bortarique  coepit,  uti  in  continenti 
remanerent;  melu  t.'rritare:  non  sine  causa  lieri,  ut  Gaiba  omni  5 
noi.ilitate  spobaretur;   id  esse  consilium  Caesaris,   ut,   quos  in 
conspectu  Gaibae  interficere  vereretur,  bos  omnes  in  liritanniam 
traductos  necaret;  Iidem  reliquis  interponere,  iusiurandum  pos-  G 
cere,  ut,  cpiod  esse  ex  usu  GaHiae  intellexissent,  communi  consilio 
admnnstrarent.    llaec  a  comphiribus  ad  Caesarem  deferebantur. 

7.   Qua  re  cognita  Caesar,   quod   tantum   civitati  Ifaeduae 
(ligmtatis  tribuebat,  coercen(him  atcpie  deterrendum,  quibuscum- 
que  rebus  posset,I)unmorigem  statuebat;  quod  longius  eius  amen-  2 
tiam  progredi  videbat,  prospiciendum,  ne  quid  sibi  ac  reipublicae 
nocere  posset.    Itaque  dies  circiter  xxv  in  eo  loco  commoratus    3 


2.  quod  dictuni  /,'•;•.  fer.  Jene 
Aeusserunf?  des  Dnnin.  w  ar  nur  dar- 
auf berechnet,  dem  C.  bei  den  dem 
Köni^-thum  abffeneigten  Häduern  zu 
schaden.  Da  C.  auch  anderwärts 
Ko'ni{,-e  einsetzte  (Commius  4.  21, 
G),  konnte  jene  Angabe  wohl  Glau- 
ben linden.— //ey/ze;  1.47,  1.4.2G,5. 

3.  quod  ~  dicer(H :  1.  23,  3.  — 
religionibus:  'religiöse  Bedenken' 
(omina,  auguria,  wie  1.  50,  4  sorti- 
hus  et  vaticinationibus),  oder  'reli- 
giöse Gründ<''  (Gelübde,  Opfer). 
Dumn.  spricht  sich  absichtlich  nicht 
deutlicher  aus,  da  sein  Grund  offen- 
bar nur  ein  vorgegebener  ist. 

5.  tern'tare,  wie  nachher  inter- 
ponere:  poscere,  histor.  Inlinitive, 
um  den  leidenschaftlichen  Kifer,  der 
sieh  in  den  verschiedenen,  sich  fol- 
genden Massregeln  zeigt,  zu  ver- 
anschaulichen. 

6.  ßdem  reliquis  interponere. 
Am  einfachsten  und  natürlichsten 
wird  mit  Müller  ßd.  interp.  in  sei- 
ner gewöhnlichen  Bedeutung  (z.  B. 
c.  3G,  2)   genommen:   'er  gab  deo 


Uebrigen  {rcliqui,  Gegensatz  zu  ihm, 
Dumnorix,  selbst)  sein  Wort  und 
forderte  dagegen  von  ihnen  das  eid- 
liche \'ersprechen,  ut  —  adviini- 
strarent,  Inhalt  der  Forderung  des 
Dumnorix,  während  der  gewöhn- 
liche Acc.  c.  Inf.  (wie  1.  31,  7)  den 
Entschluss  der  Schwörenden  (dass 
sie—  wollten)  enthalten  würde. 
Bei  dem  raschen  Fortschreiten  der 
Erzählung  kann  die  Auslassung  von 
suam  {ßd  interp.),  dass  man  ver- 
misst  hat,  nicht  auffallen. 

7.  1.  quod  tantum  —  tn'buebat. 
Der  Sinn  ist:  da  er  dem  Staate  der 
Däd.  so  grosse  Bedeutung  beilegte, 
dass   ihm   viel   daran  liegen   muss- 
te,  dass  er  nicht  durch  Dumn.  ab- 
wendig gemacht  würde,  so  glaubte 
er  den    Dumn.   auf  jede   Weise   in 
Schranken  halten  und  abschrecken, 
und  da  er  sah,  dass  sein  'Wahnsinn' 
zu  weit  gehe,  V'orsichtsmassregeln 
ergreifen  zu  müssen,  prosp.  ne  — 
posset.  Als  endlich  der  Abfall  offen- 
kundig wurde,  Hess  er  ihn  tödten. 
3.   Itaque  —  commoratus  kann 
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(jiuk'  Corus  veiilus  ii;uigalii)no!ii  inijjcdieijnt,  ((ai  ningnam  parlem 
oniij'.'.  trMn])i)ris  iu  Ijis'iocis  llnre  eoiisiirvit,  chibat  oppraui,  miß 
oHiiio  iJiiiimprij^^oin  contincrcl ,  niliilo  tarnen  srcius  odinia  eiui 

4  consjlia  cogiioscfMcl:  tniulein  idoncani  nardis  t('mj)rs{alorii  milites 

5  e(|iii(es(jUo  coiisceiidore  in  navcs  iujict.  A(  onuiiuin  irnpedili» 
aniinis  Duiniiorix  cum  rqüiiilms  Iliiniiiiimm  a  raslris  iuscienle 

G  C.if'san;  (lomuiH  tliscednc  ((x'pil.  Oua  ir.  inniliala  (;a«'>ar  iiuer- 
iniss »  proroilionc  ahjiie  unmilms  r«'l)iis  ^)Oi^l|M)^ilis  inauiiain  par- 

7  tein  .'(piitalus  ad  cum  ins«M|ucii(lum  midit  ivlrahi(juc  imjiorat;si 
villi  laciat  ihmjuc  jiarcal,  inlcrliri  »uhct,  nihil  hunc  sc  abscnte  pw 
saud  faclurum  arliihalus.  (pii  prarsiMili^  impcrinm  nc«;!r.\isseL 

S  Jllc  (  nim  n-vooalus  rrsislcn-  ac  sr  manu  drlrndcrc  sunrumque 
lid '/ii  implorarc  coi'pil  sacpc   damilaiis   lÜMTuin    s«;   jiltrraoijue 

0  ossc  civilalis.  Uli,  u(  oral  impcralum,  rircumsistinit  hoiniuem 
aUjU.«  inlciliciunl:  at  (Mpiilcs  llacdui  ad  (iacsarcm  onuios  rever- 

H,  His  n'l)us  ^'('slis  Lal»i»'n(j  in  ('(»nlinonlo  cum  Irihus  Icgio-. 
niluis  cL  (Mfunum  mililius  «Iinduis  rcliclo,  ut  pc»rtu.s  lurrctur  et 
rcu'  Irumcnlaiian)  [ir(t\id<'n'l,  (juac<pic  in  (iailia  Ljcrcrcnlur  co- 


V.    7—9. 
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gnosccret  cousiliunKiue  pro  tempore  et  pro  re  caperet,  ipso  cum 
quiujue  lcj,'ionil»us  et  pari  numero  C(pulum,  (juem  in  conlinenti 
relquerat,  ad  solis  occasum  navcs  sulvil  et  leni  AlVico  provectus 
mtdia  circiter  nocle  venlo  inlennisso  cursum  non  teimit  et  Jon- 
gius  dclatus  aestu  orla  luce  sub  sinistra  liritanniam  relictani  con- 
sprxit.   Tum  rursus  acslus  connnutationcm  sccutus  remis  con-  3 
IfiEtljt,  ut  cam  partcm  insulao  caperet,  cpia  optinunn  esse  egres- 
suia  superiore  aestale  co-novcrat.    Oua  in  re  admodum  luil  mi-  4 
•ijtum  vutus  Jaudanda,  tpji  vcctoriis  gravi))us(pie  navij;iis  non  in- 
lennisso remigandi  laljorc  longarum  navium  cursum  adaeipiarunt. 
Accessum  est  ad  liritanniam  onnubus   navilms   nuTidiano   ihe  5 
tempore,  nequc  in  m  loco  liosiis  est  visus;  scd,  ut  pr,.slca  (Jaesar  0 
excaplivis  cognovil,  cum  niagnae  maims  eo  convenissenl,  mul- 
lilüdinc  iiaviuFu    perlerritae,   quaö   cum   aniu^linis    privalisque, 
quas  sui  (juiscpie  commodi  fecerat,  amjdius  oclingenlae  uno  erant 
Vl^ae  liMjjporc,  a  lilore  discesseranl  ac  so  in  superiora  loca  ab- 
didcrant. 

9.  Caesar  exposito  exercitu  et  loco  caslris  idoneo  capto,  ubi 
eicaptivis  cognovit,  quo  in  loco  boslium  copiae  consedissent, 
cohorlibus  \  ad  mare  reiictis  el  eciuilibus  ccc,  qui  praesidio  na- 


wcrd '(•  iil)('isi'l/l  wr'nlcn:  'tLirlidriii 
er  •  Tucilt  li;il(e'  noch  St  \t'V- 
weil  j  ilalicr  iitni  hciiiiiliN'  sirlr 
(wan.-n  niihtr),,  sondmi :  Malier 
b«  .ni'.iile  er  sirli,  wUIiroinl  er  (l;is. 
vem-ilic',  y\\,'  ,|;,.s  Part.  I'crl".  clt 
vo.i  '  Hier  IIuikIIiiiij;,  di«-  mit  der  drs 
Hati,  tsatzos  f;k'iclr/.rili-  ist,  arislalt 
des  t'arl.  Priis.  fichraurht  \Nird.  S. 
I .  A'2 ,  1:  .Iviirici  voinmanittis  — 
ejcr>  ilum  rrjlril.  —  Con/s  [f'/io- 
rus  Caiu'iis)  iXordwcslwind,  lln- 
yf-'t'n]<;.  Con/s-  von  Ins,  wie  Irvra 
Gulliii,  man'  ücminus.  S.  zu  l.l^O,  2. 

1.  milites  (uiuilrs/jue  (  w  ic  niit«*n 
c.  1«»,  1):  1.  -tb,  4.  —  CiHisceml.  in 
thivcs.    Sonst  (J.  t'onsc.  nuvcs. 

."..  impcdids:  mit  der  Zuriisluiit,' 
diM'  Ablalirl  besrhärtigt,  nca/pnfis. 

<>.  wtra/iiquc  impevat:  r.  1,  3. 

7.  pro  sano:  «'ineiij  IJcsdnnoiifn 
pciniiss,  wio  ein  lies.  Ii.  C.  3.  10!), 
1 :  cum  —  VfUnt  pro  cotiimuni  tunivu 
atiptr.  arbitro  anitnu-tniias  rciunn 
comp  itierc.  —  qui  ncglcxisset ,  wie 


e.    1,    .'i :    vuius  —  i  nlu/ilalciu  wir- 
spc.risscl. 

S.    vuiui:    IJesliitijiiirif,'   d«'r  Vor 
aussieht  k\vs  V..  {xi  viui  J'driut  iwii. 
piiicdl)  und  diM- .Nothwj'ndi^'kritdCi 
^•'^'ebcnen  IJefrhN:  rr  iM-f.ihl  \h\  ii 
lüdtcii.  w  Clin  er  rii»  ht  i:e!inrchle,  w  . 
auch  p«'schah;  d«'nn  u.  s.  u.  — vi,- 
/////«//.?  intensiv:  laut  schreien;  saey 
also  nicht  jdeonasti>ch. 

liberum  sn  —  civifufis.    C.  trj^: 
kein    IJedcnkeu.    di»*   INrurnn?:  d' 
Dunin.  auf  seine  t'fia}»hätip;if;k»-it  m 
erwähnen,  dnr<h  welche  «sein  N'er- 
lahren  j^epen  ihn  im  wahren  Liclj- 
le    y;r7.r'n;l    wird.     S.    Mini.    (».   32 
Anni.     Die   ausdiiickliche    Wieder- 
holung:   ut   erat  iwpcrutufn,   zci. 
noch  mehr,  wie  wenif;  es  ihm  daruu; 
zu  Ihun  ist,  die  'I'hat  zu  heschijnigr 
oder  \on  sich  ab/.ulehneS. 

o.  1.  Ltibirnn.  I'r  üissl  den  Ue- 
>^iihrlestjMi  von  s<'inen  Lcfriteri  zo- 
riick,  weil  er  »lcr  Stinuiuin^'  in  Gal- 
lien doch  nicht  traute,  wie  auch  <!n> 
Folp'onde    zei-t:    quacjuc  in  Callm 


i 


^trermtur  etc.  —  pro  fcmp.  et  pro 
rtf.'narh  Zeit  und  l  in-liinden'. 

2.  pari /unnero,  quem,  wie  eodeni 
iiimero  qn.-m;  z.  B.  1.  3<;,  -1:  eo^- 
(/(//<  quos  rvliqui.  —  cursum  uun 
hiuit:  4.  2G,  5.  -  vt:  4.  3'),  2.  — 
hlutus  aestu:  Die  Flotte,  die  vor- 
Ji.r  nordwestlich  piri;,',  wurde  durch 
nieii  Umschlag  der  Stromrichtunj^ 
^■.lilackwasser)  nach  .Nordosten  pe- 
11  eben, sodass  sie  Britannien  (Nord- 

iclaiid)  links  hinter  sich  erblickte, 
üilerp.  132.  —  {sub  siuislra:  'ex 
ü'U)  circunispicientes  (»raeternavifja- 
täiu  videhanl  Iirilaniam  sub  sinislra 
iuconlcnr.    Schneid.) 

3.  rursu.K  acstus  comutut.  sccu- 
''•.•  Die  Striiuiufif^  änderte  sich 
weder  in  eine  südwestliche  um.  — 
'  tiis  cou feudi t,  ut  —  caperet.  Ks 
"ird»J  a.igestren^'t  gerudert,  wo 
maii  der  Strömung  nicht  mehr  l'ol- 
ffin  ionnle,  um  da,  wo  C.  w».ille, 
ZI  laudcn.  --  caperet:  1.  20,  5.  30, 
4.  —  qua  —  coirnoicval.    S.  zu  4. 


4.  vcctoriis  iiarifiHs  (Abi.  Instr.) 
f^  Transportschille,  ^ravibusque: 
und  zwai'  schwer  beladj-n*,  wie  er 
sie  c.  1  ,  2  ad  oncra  ac  luultitudi- 
jiem  iufurufoi'uui  irausportandaui 
besonders  hatte  einrichten  lassen. 

0.  anuntinis,  die  er  c.  1,  1  vctc- 
res  nennt:  die  im  vorigen  Jahre  ge- 
bauten und  gebrauchten.  —  quas 
sui  comm.  (naves)  fec.:  als  zu  sei- 
ner IJeij  nein  liclik  ei  tgehiirige,  dienen- 
de Schule.  S.  zu  1.  17,  10.  —  <ptis^ 
que  natürlich  nicht  allgemein  (als 
ob  jeder  dergleichen  Schilfe  gehabt 
hätte),  soinlern  jeder  von  denen, 
die  eben  .solche  Schille  hallen  (7. 
22,  1),  die  Ueieheren,  die  zu  be(|ue- 
inerer  reberlährt  Privalschille  hat- 
ten,   b.  C.  3.  1-1,  2. 

J.  1.  co/iortibus  deccm,  also  eine 
Legion  der  Zahl  nach;  doch  zeigt 
dieser  Ausdruck,  dass  er  nicht  eine 
besliinnile  Legi(»n,  sondern  einzelne 
Cohorten  verschiedener  Legionen, 
vielleicht  von  den  5  Leg.  je  2  Coli. 
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vil)iis  essent,  de  tertia  vi^MÜa  ad  liustes  conlfiKlil  co  minus  veriluj 
iiavibus,  (juod  in  IKurc  iriulli  ah[uc*  aix-rlu  d»'lii,'atas  ad  aucuran 

2  reliiiqiichal,  cl  pracsidio  navihus  (jiiiiiturn  Atrium  prai'lVnt.  Ipü 
iioctu  [U(>^r(.'ssus  milii)  passuum  ciiTilrrxii  lnotitim  <  (»|iias  con- 

3  i5i)icatus  e>t.    Jlli  r((ullalu  at(jU(;  esscdis  ad  Ihiinm  proirrcssi  ei 
iocü  supcriorc!  noslios  proliihcu'  ri  prociiuni  rummiltnv.  coepe« 

4  ruMt.    Ucpulsi  al)  ('([uilatu  sn  in  silvas  alnlidi-iiiiit  lotnim  iiancii 
e^ui'j^ici  et  iialura  cl   opnc  muiiilum,   (picm  doinr^iici  liclli,  lI 

5  vidt'ljalur,  causa  iam  anle  prarpara\«'raul:  iiam  rrrhris  arhorik! 
C  siuxihis  üumos  iiihoitus  naut  juacclusi.    Ijoi  r\  >i[vis  r.ui  pro-' 
7  pui;iial)ant  n(»slrosipn;  iiilra  munidoiu's  iii^'irdi  proluln^liaiit.  At 

miliL(*s  Ir^iioiiis  srj>iimao  Irsludinc  ja«  ta  vi  au"^i'rt'  ad  iiiuniliüiKS 

^     adierlo  locum  ccixTUiit  (H)S<[U(»  vk  silvis  cxpuNTuiit  pauiis  vu!« 

S  n(.'iil)us   acc('i)lis.     Scd   cos   ruj^icnlcs   loui^ius  (ia<*<ar  prosoqi 

.    veluil,   cL  t[uod  loci  naturam  i»,MU)raltat,   cl   quod   mai;iia  pnrfe 

dici  cousumpla  numilioiii  taslroium  lcm[ius  rrliunui  vo!«-!),!!. 


zurück   lirss,. —  dit  (rrtia  i:it;ilitt  1. 
12,  2.  —  vcnlus  scltir»  mit  ilciu  Da- 
tiv, wiir  (las  scIiiliiiijU^sogf-hiaiicIilc 
in  ein  vre,  liniere  (z.  I'.  •!.  1(5,   1.  7. 
21,  -1.    OG,   2.).  —  Molli:  saiilt  an- 
stcif^cnd  ,  mollilvr  actlivf,   7.  H»,  I: 
ad  niollivndiun  cliviint.  —  aprrlo: 
nicht  durch  rdscii  \\m\  ilcij;!.  uiizii- 
g;iii{,'Ii<h,    so  tiass  autli  vom  Latide 
aus    IcichL   lüiHc    f^cluachl   werden 
konnte.  —  ad  nitvarain.     Der  Sin^'. 
wie  wir'xor  Anker',  ^\eiI  man  sich 
be^Mili-t,  all;;em<'in  den    IJe-rill'  der 
Sache,  nicht  das  l'n'sondrre,  an  jedrni 
citizelnen  S»  Iiiire  iJelindltclie  zu  he- 
zoichn«'!!.  —  et   pvaejWit    nicht  zu 
dein  V.w  is<"hensatz  nuad  —  vt'lin'im-- 
hat  f^ehiirij;-,   sondern  zu  \erhint|eii: 
eonlvndit   et    pvaefecit.   —  navihiis 
kann    natürlich   nicht  von  prae/'etil 
al)li;iiif;cn  {^^ inarjeeil navihtts  prae- 
sidio  (1.  i.  ul  pro  jirae>idio  esset),  «ia 
ein  lOiiizelner  nicht  ein  praesä/iani 
sein  kann,  di«*  lledecknn^  s<'ll»st  aher 
im   VoiiierirehemW'n    schou   jjenannt 
ist.    sondern   nur  von  prae.sidio  =-^ 
der  Tiirdie  Schille  zuriick-eiassenen 
IJedecknn.;;  setzte  ei- den  Aliius  \or. 
(Indess  ist  \ielleicht  naviius  als  ans 
dem   voiliei-ehenden    7///  praesidio 
nuiibus  csacnL  entlehnt  zu  strei- 


chen. iNif.perdcy  schreihl  prücsidla 
navihn.sti  u  o  —  pff\f-  ]• 

.'{.  Jlunten  sehi-int  der  V\.  .Stoaf 
zu  sein,  der  durch  (.'afitet hiiry  drei 
Mi'ileii  vom  Me«  re  (liebst  und  sirbW 
i\ev  Insel  Thanel  ins  Meer  erj;iti}L 

•1.   nancti:   1.  oC,,  .'3. 

0.  rai'l:  einzeln,  zerstreut,  c.  lu, 
•1 :  //  /  //  an  q  aa  r/t  ron  fe  rli\  s  cd  ;  ui 
7/iaj^nisiiac  in  len  all/s  prveliar.'Ji- 
lar. —  prnpa::narv  er.  \\ie7.S<l5: 
e.r  tanilias  jtrop..-  an>  riritiii  ikit 
hervorkiimjden  il.  h.  (iescliosse  wer- 
Teil,  nirlit  — =  hervorhreehend  k^m- 
pleii.  I{eidesausdriickli^•h^«•schi(*jca 
n.  (.'.  2.  *^,  2:  /a'nc  (  e\  tnrri)  pro- 
pui^iialiant,  /linr  prorarrrfia/ii.  — 
int;i'edi  pro/nl/chant :   s.  zu  2.  I,  2. 

7.    /e:,'^.    srptiinar:     I.    'M,    1. — 
testudine  fthfa:   2.  C. ,  2.  —  a-^^m- 
(Dammeiilrj  <id,,>  (,,  (2.   12,  ')  nid% 
um   iilier  di«'  nm/<itii)nes  (  \  erlijue) 
scliiessen  und  sleijren  zu  können. 

^.  prosetjui  in  der  Hedmt.  'ver* 


10.  Postridic  eius  dici  inaii(3  triperlilo  mililes  etpiitosiino  in 
expediliunem  misit,  ut  cos,  «pii  lu-ciaiit,  pcrsc(|uereiUur.    JJis  2 
aiiiiuaidum  lUiicns  pro-icssis,  cum  iam  cxln'mi  es.sent  in  pro- 
spcclu,  e.putcs  a  Oiunto  Aliio  ad  Cacsarciu  vcnerunt,  (lui  imn^ 
üaiL'iit  supcrioio  noctc  n.axuma  cooila  Icmj.eslalo  proi)o  onuies 
Daves  allliclasal.iuc  m  liloro  n,M:(as  rssc,  cpiod  necnie  ancorae 
fuüesque  suDsislerenl,  ncpir  naulac  ^ulMTnatoirs.pic  vim  tcmpc- 
Slalis  pati  possrnl:  jia.pic  vx  vn  concursu  iiavium  ma^iuimi  esse  3 
uiCüiiJinudum  acccplum. 

11.  His  rebus  co^^uilis  Caesar  Ic-iunes  c(pii(atum(jue  revo- 
m  aKjUc  Hl  Knien,  resistent  iul.cl,  ipse  ad  naves  icivei  lilur;  eadcm  2 
-re,  qua«  ex  nunliis  Jilleiis<pi(;  co;;noveial,  cüiam  perspicil     sie 
ulamissjs  cnciter  xl  navibus  relicpiae  tarnen  rdici  posse  ma-no 
•negülio  yiderentur.   lla.pie  ox  legicnibus  fabros  ddi^it  et  ex  coii-  3 
liiiciili  aiios  arcessi  iubet;   Labienc»  sciibit,   ut,   (p,am  plurimas  4 
posset,  ns  le-iombus,  (piae  sunt  apud  cum,  naves  insliluat.    Ipse    5 
ebi  res  erat  nmllae  operae  ac  laboris,  (amen  cunnnodissiinuni 
esse  stüluit  umnes  naves  subduci  et  cum  castris  una  niunilione 


fol 


:en',  eijientlich;    liie  Flieheiitiea 


na<hsrtzetn||M-|."ilefj.  1'.  H,  1.  ß. 
{'..  2.  s,  2:  ad  rcprllendunt  vi  prO' 
setjae/tdar/i  fmstvia.  i  So  koiitit»' ei 
z.  1).  unten  e.  I(»,  1  :  rov,  'lui  ftuc- 
rant,  prisr/n/ri-i  nff/r  \ 'iToi^CC, 


XU  erreichen  suchen  —  nicht  heisren 
warum?)  ' 

10.   \.  postridic  eins  dici:  J.  23, 

1.  mililes  efjuilesfjuc  1.  -Is,    1.  

in  fxpcdili(inc?n:  S.  ^,  .'{. 

2.  in  pruspccta  esse:  in  der  Fer- 
De  {jcsehen  werden.  —  ///  Ufore 
eieclus  {Wr^.  Arn.  1.  373:  rirclant 
htore),  nicht  in  Utas;  der  liiler- 
schiod  liegt  nahe.  —  suisistere: 
feststellen,  fest  hallen.  C.  Lrancht 
das  linperf.,  nicht  l'Insfjn.,  wie  in 
direclcr  Hede  snhsisirlant  und  pn- 
ieranl  (d.  i.  wiihrend  des  Sturmes) 
slehea  würde;  zu  I.  l<i,  5:  saldna- 
rent,  11  C.  3.  IM),  J :  conquirerent. 

'1.   ex  eo   conearsa:    durch    den 
dabei  erfolgten  Zusaninienstoss  der 

6ciiiirc. 

li»     1.    ///  Hin  vre  resistero:    da 
Halt  zu  jiiacJien,  wo  der  HelVIil  sie 
^   Irai;  also  weder  die  Fliehenden  wei- 
ter zu  verlol-en,  noch  ins  Lager  zu- 
rückzukehren. 

2.  sie  auf  den  fcanzen  vorheipe- 
beiidcu  Satz  zu  beziehen  und  i\vn 
hihalt  noch  einmal  zusaininenlas- 
sciid:  in  der  \\  eise  nämlich. 


5. 


3.  Die  Worte  e.r  lef^ion.  fabrns 
deliiiit  zei^wMi  deutlieh,  dass  C. 
nicht  blos  das  unter  dem  Praefectus 
r.dtium  stehende  Corps  von  W'erk- 
l«'nten  (  Zimmerleute  ,  Schmiede  ) 
meinen  kiinne,  sondern  dass  er  für 
die  umlassenderen  Arheileu  noch 
andere  peei-nete  Leute  ausv^iihltc. 
—  e.r  coatinenti:  4.  31,  2. 

4.  pusset  ~  institual.    S.  3.  IJ, 
—  iis   le^ionihus:     1.    8,    1.    — 

fjaae   sant   apad  eum.     Umsehrei- 
hiiri-  eines  I5ef;rili's  (der  bei  ihm  hc- 
lindlicheii  Le-.)  durch  einen  selbst- 
staridif;  aiiflret.-nden,  nicht  in  die  in- 
directe  Hede   \ erlb.chtenen,  Zusatz 
des  Schriltslellers  (wie  2.  4,  10.  3. 
^,  4.   |{.  (].  I.  S7,  1),  d(rr  wepiTi  der 
hisloiisrhen    l'r;is<Milia    «les    Satze» 
ehen^  auch   im   J'riis.   pepehen   wird, 
^^i«'  "."">,    I:  ennstilaunt,  at  ii  qtn 
valetadiiie    —    inatiles    sunt    bcllo, 
oppido  cvcedant.    Sali.  Iu^^  54,   1? 
fiorlatar,  ad  eelera,  quae  leiia  sunty 
yarmi  aninutin  ^erant. 

•  >.  mallae  operae  ac  lal/nris:  'von 
vieler  Arbeit  un.l  Mühseligkeit,  iJe- 
sehwerde',  d.  i.  ein  arbeitsvolles 
und  beschwerliches  L'nleniehmeu. 


.K^MS^  3«rT: 
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C  ci-Tiiiinj^'i.    In  Iiis  rclms  circiUT  dios  x   consiimit  no  nocturnis 

7  (jui(l<'iii  t(Mnj)()ril»fis'a(l  lahorcin  inililimi  inloriiiissis.  Subdudi} 
niivüjus  Ciislris(jin'  r^roj^ir  inunilis  oasilrm  ropias,  (juas  ante, 
piacsidio  iiavibus  ri'li<(uil,  ipso  coih'in,  uinle  rcMlieral,  inolieiscilur. 

8  1m)  cum  vcniss(.'t,  inaioies  iain  u[i(li(|un  in  cum  locum  copiacÜii« 
taimorum  couvtMu^iaiU  summa  impcrii  hrlliipu»  ailmiiiislntodi 
cummuni  ((uisilio  pormissa  (lassivrllauiio;  ruius  lincs  a  maiiümis 
civilalihus  lluimMi  «lividil,  ipnxl  appcllalur  Tanirsis,  a  inari  circilcr 

Ü  milia  passuum  i.xxx.  lliiic  supi-iior«;  Irmpon»  <um  H'liquis  civi- 
tahhus  rontin<'n(ia  lirlla  inl('ic«'ss«'iaut;  s»m1  iinsiro  advcnlu  piT- 
muti  Di'itaiuii  Imur,  toli  hello  impci'ioquc  prarlercraiil. 

J2.  l'rilanniac  pars  intcMinr  ah  iis  inculitur,  (pios  natos  in 

2  iii:-ula  .i[)si  memoria  proililum  dicuiil,  maritima  pars  al»  iis,  qui 
praedae  ac  belli  inrereiidi  rausa  c\  IJelj^'iu  Iransieiant  («pii  oiimes 
lere  iis  nominibus  civilalum  appellanlur,  (piihus  orli  e\  civitatibus 
CO  perveiu'iuut)  et  hello  iliato  ilji  [)ermaiiseiunl  al(iuoa;j;rosculm 


LV 


t<. 


0.  udlnbovciu  iiili-nnissis.  IChen- 
st.  c.  '10,  5  ;  <t(l  Ix'z.  den  Zwrck  : '  zur 
Arbeit'  oder  Tür  die  Ailicil'  =--  In- 
d.Mi  man  seihst  dir  IViirlilc  liir  die 
Aibeit  der  S(ild;if('ii  niclil  iinhfiinl/t 
lies,  seihst  die  PS.  da/.u  anwandte. 
Anders  7.  21,  2  u.  IJ.  C.  1.  32,  1: 
ul  vcli<iiiinn  Icinjui.'i  a  Itiborv  itttcv- 
7n-Ucretur. 

S.  siniuiin  hnprn'i:  Avv  Oherhe- 
felil,  Nvrilcr  niisf;»  lülirt  duicli  das 
all^eniciiMMM*  und  nnilassfridcn'  fjrl- 
lir:uc  adininislriDuii::  di«*  Oheilri- 
tunir    des    i;an/.en    liri«i;s,    um    die 


ars^edelinteste  \'olliua<ht  7ii  he- 
zcielmcn.  In  iuuf;«'k<lirlcr  Oriinun^ 
(\o\\\  Allf^enuinen  /nni  IJcsoiiilcren, 
\  \\\  (ian/cn  /nin  'J'lnilo  al)sl<'if;t'nd) 
v^  '):  Infi  hellt)  im/)iTi(tfjUf;.  IWide 
i\illo  sind  liiiiid^  und  ents|)rcrli(*n 
m  dit'S(;r  \\'('ise  t\i',v  genauen  Aus- 
(i.hrlirlik<Mt  (iarsars  nx'jir,  als  di(> 
S'»  «dl  lalsililirli  anf^cwandl«'  Jlrklii- 
runp  durch  Yr  i)iu  ()v<)rt'.  —  Jlumojt, 
quod  appvlluliir  Tntm'.sis,  anders 
als  z.  li.  1.  37,  1;  /'e.ioftlio,  quod 
csL  opp/dutn,  \\eil,  wenn  ein  Hr^rifF 
erst  dureli  den  Hclativsalz  hcslinunt 
wird  (ein,  oder  der  l'luss,  wcirlior), 
das  Uelativuni  sieli  nach  dem  vor- 
hcrgelienden  Suhstantivuni  riclilet. 


12.  1.  jKilos  in  in  Silin  =  iiiji^s 
nas,  lii  lo/'JuHi^.  Aclinlirh  die  Gal- 
lier r>.  IS,  1,  und  von  den  ricrnia- 
nen  'I'a«'.  <Ierm.  c.  2:  ipsos  Gcniith 
iios  indii;cn(is  rrrdidrrirn.  Agric. t 
1 1 :  Crtni'utn  Ih'ihtnniinti  qui inorta- 
Ics  initio  colucrint^  in d ii^enae  (a 
ndvpcti.,  ut  int  fr  barfiaros,  pannn 
cunipvrtuni.  ipsi — dicnnt:  sie  bc- 
liauplen  selbst  von  sich,  dass  sio  An« 
toclillionen  sind,  >vie  die  (Jallici« 
utnni's  ah  iJilf  putrr  pvf>:^ ualos  prac- 
dicn/tt  Cj.  IS,  1  i nicht  in  insula  ipso, 
welche  nahelie-^fiide  Acnderuiii;  ilie 
schlechteren  Ilandschr.  haben). — )fl^ 
jnoriii:  durch  das  (lediichtniss  (iiicbt 
dnr<h  Sjhiill),  durch  nüiriillitbe 
l  ebt-rliererniif;,  'l't adilion.  Scliiieii 
verj,'leicht  (Jie.  \'err.  1.  IS:  qmi 
rsl  prodiluni  inrnKnia  ac  litteris  = 
(piuil  aiidi\imns  ae  le^irnns.  Üw-. 
nirnimiar  pntdrir,  mit  welclia 
l'nlerschiede?  --  prtirdan  ac  / 
i/t/'rr.  caa.ui  iihnlicli  der  c.  lJ,Sr; 
kliirl'en  lledewcise. 

2.  qnilnis  i\r  ciiHatihus,  als  "i 
es  vorlu'r  fiiesse:  varuin  nrntaniUn 
civifatittn.  So  finden  wir  in  IJrit. :. 
i».  Atrebates  und  IJel^rae.  —  /»i:.; 
illatn.  Allerdin^'s  erwartet  mant!'" 
CUfif'rrta  L\i[ijierdey  srdilto)^  da  >.. 


coeperunt.    Ilominum  est  inHiiita  niultiludo  croberriniaque  acdi-  3 
i'cia  fere  (iaJJicis  consinu'lia,  pecormn  ina^nus  numeius.    lUuntur  4 
aulaercaullalois  Ten  eis  ad  ceitumi)ondus  examinalis  j)io  nunimo. 
iiasfitur  ihi  ])Iuml)um  album  in  mediterraneis  re^Monil)Us,  in  ina-  5 
Jitimis  leiTuni,  sed  eius  exigua  est  copia;  aere  utuntur  imporlato. 
;(nleria   cuiusquc  j^eneris  ut  in  Gallia  est  praeter  faguni  atque 
rbieteni.  Lepureni  et  gallinam  et  anserem  -uslare  las  non  putant;  C 
haec  lanien  alunt  animi  V(diij>lalis(pie  rausa.    Loea  sunt  tempera- 
tiora  (piam  in  (lallia  remissiiuibus  fri^oribus. 

13.  Insula  natura  Iriqu^'lra,  euius  ummi  latus  est  contra 
(ialliain.  Iluius  lateris  aller  au^ulus,  (pii  est  ad  Canliuni,  quo  lere 
üniiios  ex  Gallia  naves  ai)])ellunlur,  ad  orienleui  sobwu,  inferior 
ad  iiieridieui  spectat.  Iloe  pertinet  eirciler  ujilia  i>assuum  quin-  2 
genta.  Alterum  vergit  ad  Hispauiam  at(]ue  occidenlem  soleni; 
qua  ex  parte  est  IJibernia,  dimidio  minor,  ut  aestimatur,  quam 
nritaiinia,  sed  pari  s]>atio  transmissus  atque  ex  (Gallia  est  in  Dri- 
laiiiiiam.   In  hoc  niedio  cursu  est  insula,  quae  appellatur  xMona:  3 


«rst  nach  \'ollendun^  des  Krieps 
sich  niederlassen  konnten.  (2.  2'.>,  5: 
pacc facta  —  locum  dclc^crunt). 
Judi'ss  mii.ssen  iVivsv  Worte  mit  den 
vorhergeheiiden  in  >'erbindung  pe- 
ÄClzt  werden:  hclli  infcrrndi  cau- 
sa iransicrant  et  b.  iliato  pcrinan- 
[^  wrunt:  sie  waren  (/uniichst  nur) 
AUS  Heule-  und  Kriepslnst  herüber- 
gcküiiiinen,  und  nachdem  dies  pe- 
Scbciicn  =^  und  .lann  blieben  sie 
da.  ß.  C.  J .  -1 1 .  2 :  facU  pu-^mmdi  fa- 
culUitcm.  Pi,tcslatc  facta  y/Jvanius 
copias  vducit. 

3.  consiutilia:  2.  11,  1.  f'rber 
die  Wohnunpen  der  (i.  hat  C.  nur 
die  kurzen  IVolizen  c.  13.  1.  (i. 
30,  3. 

4.  inlcis  frrrrix:  ländliche  Stiirk- 
dicn  I'jsen,  Kisenstiib.hen  (Harren), 

J       wie  auch    ,|<'r  pr.  (-,-?">''s  nr).i  iinp- 

i       lieh  lin   kleine*«  stahl. imiipes  Sliick 

liw/ifcr  oder  ICiseu  {<\-^t).ü^)  war. 

5.  pluuibuiu  album:  Zinn,  wo- 
niit  die  Hrit.  schon  in  den  iilleslen 
Zeiten  besonders  mit  den  iMiüni- 
ziern  Handel  trieben.  —  ///  meditcrr. 

.      re^uombus ,  in  dem  heutigen  Corn- 
I     ^Nall. 

G.    aniini    voluptatisque    causa. 
taciar  I.  3.  Aufl. 


Auch  hier  wird  das  an  .sich  pcnii- 
pende  animi  cauxa  (zur  Lust  7.  77, 
10)  durch  vnh/ptati.squt;  näher  be- 
stimmt.—  rew.//v-o/77y//.v(Abl.abs.) 
hier  nicht  l'iiisle,  sondern  die  Kälte, 
als  klimatischer  Zustand,  durch  den 
«iller  bei  Substantiven,  di«^  etwas 
Zustiindliches  bedeuten,  p«'brauch- 
ten  Pluial,  wo  wir  ihn  nicht  brau- 
chen können;  so  auch  im  (iriech. 
V'»^/?  und  ,'f(c)./n].  (Tac.  Agr.  12: 
aspcritas  fri/^orurn  übest.). 

13.  1.  triqurtra.  lliod.  Sic.  5. 
21:  Kp  riyif^i]uuTi  j(iiyo)roi  ovan 
7Ji(o((7ilqni(og  71/  2:iy.f).((c  jui 
7ilfV(j((g  (,\rk  lauy.iöXüVi  f/Ji.  — 
(imnrs  er  Callia  navcx.  S.  zii  4.  'i^, 
1.  —  inferior  dem  vorherg.  alter 
entsjirechend. 

2.  pertinet:  'erstreckt  sich*  in 
dieser  südwestlichen  liichtung.  0. 
10,  r»:  lnn>;e  introrsux  pertinerc. 

.'J.  pari  spatio  transmissus:  von 
gleicher  liintlernung  der  Ueberfahrt 
(von  da  nach  IJrit.)  w  ie  die  von  (iail. 
nach  IJrit.  (e.  2,  '.)).  iransm.  Längt 
von  pari  spatio  (Abi.  quäl.)  ab. 

3.  jncdio  cursu  =  in  niedio  trans- 
jnissn  od<T  traiectu:  in  der  Mitte 
der  Fahrt,  auf  dem  halben  Wege. 

13 
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\)i:  i]\:llo  (;\llico 


V.    13—15. 


complures  j)raf'toroa  nünonjs  obicctnc  insuinc  exisliinaiilur;  . 
(piilms  insiilis  noniiiiJli  sc  ripsorunt  dirs  coiiliiiuos  xxx  sub  hiui 

4  cssit  nucicin.   i\os  nihil  d«;  r-o  pcrcoiit.iUonihiis  r«'ji»'rit'lininus,  i. 
("crtis  ♦  X  iiipia  iiieiiNmis  bievioiT's  c^s«^  «[uam  in  («inliinMili  iiotu. 

5  vidi'baniiis.    Iliiiiis  csl,  lon^iludo  laloris,   iil   Icil  illoi  um  opiii; 
0  iKx  miliuin.    'Itilitirn  (!St  (;<jiitra  sopIcnlrioiK's:  ciii  jiarti  nullati 

ol)i(M;la    Inra,    seil   eins  an^uliis  l.itrris  maxiine  ad  (itTinaiiia  : 

sp(M(;il.    Ildc.  milia  passmim  (Mliii^cula  in  loii^itiidirU'Mi  osso.e  - 
7  sliinalui'.    IIa  oninis  insiiia  (.'sl  in  circuidi  vicics  rrntinn  iniiiuiu 

passiunn. 

14.   iv\  liis  uiiinihiis  loni^r  sunt  hunianissiini,  (pu'  (!anliii:a 

iiHMdunI,  (pia(>  ri>;;iu  rsi  ni.niluuia  oinui^.  nnpif  lutdluin  a  (iallic^ 
2  din'iM'unl  (oiisui'tuduir.    liih>riort'S  plciiipic  liiMucnla  nou  NtTual, 
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—  ohirctaa :  (ler.S(*!li«'u  Seile  c,r- 
j;(Miül)<Mli('f;(Mi(l ,  wie  §  0  niillii  est 
obiccta  Irnui.  —  do  iiitihus:  liiii- 
sirlilli<li  \\<fl(li('r  Ins«  In",  mit  ilrm 
lolj^.  ()I)i('«'l  \  (»M  sn'iiiscriint :  rsst^ 
n<nlrm  ,  <'iiii'  l()<krr«'  .  hin  und 
\vir(l(rr,  l»cs.  im  t;r/.;ilileii(|rri  Slil«' 
viukMimiiciide  S.U/.\eiliiiiilini};  (jür 
weh'lic  ('iif;«'ic  Z),  (iic  \'rit .  I.  !*>: 
de /lov  { Diodnro)  /  rrii  i/fcifi/r,  lut- 
h(T(^  cum  jii'f'/to/ta  /om/f/ifila.  — suh 
bi'uma:  zur  Zeit  diT  W  inlcrsonnen- 
wnide. 

4.  uisi —  liih'hitimis.  (m'.  V;\\n. 
\\\.  71*:  dt'  VI'  nihil  posstnn  iudi- 
Cdi'i',    //isi  illi/d  tnihi  pvvs  und vo. 

—  Der  Sinn  ist:  \\ir  landen  d.i\«tn 
nielils  l>est;i(ij;l ;  niu-  die  eine  Al>- 
weieliiMif;-  mmi  den  l'j.silieinun^en 
Miil'  dem  (ionlinente  eik.'innlen  wir: 
/jrviiorrs  e.v.ve  /foc/ns ,  niinilirli  im 
Sommer,  zu  N\elrlier  Zeit  (!.  in  lliit. 
Mar.  l'lin.  II.  iN.  2.  7:>,  77:  Sir ßf, 
uf  /o//.:;/.v.v//////.v   dies   /ntnrs  cnlli^ut 

—  ///  Ifidffi  A/',  /■//  Itriftii.niii  \l  tl 
(au  der  iN'ordkii.sle  Sili<.tllands  iil»er 
IS  Stunden ).  Tae.  A^MJe.  r.  12: 
dieruin  sixt/iu  nlhu  uoslri  nrhts 
inr/ixt/rani ;  /in.r  duiti  r!  r.r/rrtnd 
JJr/t(//u/itii>  piirtr  hi'vviw  ut  Jlurni 
alijUü  iniliuin  Iuris  v.ritiua  disrri- 
7/tiu('  inliu'uoscas.  —  crrtis  c.v  iinun 
ini'nsuvis.  Dui-efidie  Sfelhm:;  er- 
hall ('./■  r/'///(/ adirrtivisrlie  Iirall  zur 
(juisclircihuiiu'     dej»    iH';;riH(.'6     der 


Wasseruhr   (i:l«^{»svdra).     S.  zu  4. 
X\,  1. 

An  tlie  \'(tr.steilun^  (.;i>.ir.s  \uc 
der  (le.slall,  L.u'e  (lies.  (lall,  tiinl 
llisjiau.  f;ej;eniilier ;  nicht  rii'lili;er 
ist  .sie  hei  'l'ar.  A::rie.  r.  1(1  u.  2i) 
und  .Ausdehnung'  \\y\\.  darf  man  iia- 
liirlirh  riirhl  den  Mnsslah  un.scier 
lM-nntni>s  \»»n  d<-m  I.inde  Icpt'ii, 
l^r  lul-t  ein«  i-  niin:;elli.ijlen  \ or- 
sl<llun^,  di<;  durch  .meinen  kuizea 
.Aufenhall,  !>ei  deui  er  nur  riieo 
kirinen  '1  heil  kentuM)  l''inle,  iiiclil 
heiirhti^'l  werden  konnte. 

14.  1.  hunitiuissinii  1.  1,  3. — 
n  (lull.  ( n/tsiwtndinr.  l'eher  diese 
CDn.sufftidn  <••  1  1  —  2(*.  \  "ii  des 
liewdhtieru  der  siidlieheu  Tlj'.'ile 
lli  ilatinietis  s.i;^!  'l'ar.  .\i;r.  r.  11; 
jnttiiuii  titi1'i\  ff  .xlnidvi  suitl;  le^i 
duiuiiitr  niii^inis  i  i ,  si-u  priifuifen- 
tilius  in  dit  i'fsn  trrrit  pnsifio  i'Oe^ 
vin'pitvihus  hnln'tutn  r/fdit.  In  uni- 
vri'.-^utn  ti/uo'n  nngliuinnli  (i-dki 
li/iri/inni  insufnui  iivrtifnwi'  codi' 
h/lc  est.  i'.nium  stimi  drfirvhfudüt, 
!iti[n'r.\tilii>iititn  yt'r\tnisiimr<i;  ser- 
mn  Imud  tnulfum  divrrsus;  ii.  de- 
imsrrmiiK  prrivuUx  rndrui  nuffüdd 
rf,  uhi  adrrnrri\  in  drtri'«  tnudiitü' 
dein  Jurntido;  }dus  tnnit'ii  J'i'i'iuae 
JJrifnnni  priK'l'i mnl ,  ut  quns  nun- 
dum  ])n.r  emnUirrit. 

2.  f/ilrrim  t\s  —  r/nn  S'-ru^L.  'üixn 
«lie  IJewohner  <1'T  v^'i!!-''"";  (Iifzen- 


50(1  lade  et  carno  vivunt  pcllihusiiuo  sunt  vestiti.   Omnes  vero  se 
Bnlanni  vitro  inliciunl.  quod  cacrulcum  cllirit  coloroni  atrnie  hoc 
horndioros  sunt  \n  put;naa..prclu;  rapilhMpuvsunt  promissoatnue  3 
t     oiimi.  parle   rorpoiis   rasa    pra.'hM'   rai»ul   vi  lahruni    suj.erius. 
,  Uuies  hahent  dem  ducMlcnnpie  inter  se  eonuimnes  et  maxime  4 
fralres  cum  fralrihus  i>arent('s«pu'  rum  hheris;  scd  qui  sunt  ex  5 
hisnali,  eoruni  iiahenlur  Jiheii,  (pio  lu-inium  vinro  quaenuc  de- 
üucta  est.  * 

15.  L(piil«'s  hoslium  essedariique  aciilcr  proeho  enni  cqui- 
tatu  Hüstro  in  ilinen»  ronllixerunl,  lamm  nl  noslii  omnihus  par- 

^Üliiis  supenm-es  luerinl  atriue  eos  in  sdvas  erdlesrpie  eompnirrint; 

-SeU  conij.Iunl.us  ijilnlrrlis  rupidius  iusr-dili   nonnullos  vx  Kui.H  2 
aniiseimil.   At  illi  inh-nnissc»  spalio  imprudeiilihus  nostris  at.jue  3 

Toccupalis  in  mumtione  rastrormn  suhito  se  ex  sdvis  eiecerunt 
mipcluque  hl  eos  facto,  qui  erant  in  stalione  j.ro  castris  collocati 
acriter  pu-navcrnnt,   duahusciuc   nii.ssis   suhsi(ho   rohoilihus   a4 
taesarealqiie  Ins  j)iinus  h-ionum  duarum,  cum  liae  perexi-uo 
iQlcniiisso  (loci)  spalio  inlcr  se  consliiissent,  novo  genere  pu-nac 


den  Acker  hau  fliehen,  sieht  man 
au^H-l.  .'U,  2.  32,  1.  —  vif  rum:  die 
Waidjillanze,  ans  (!»■>  man  eine  hiauc 
iüilif;oahnli<he  Taihe  zojr,  von  nn- 
(leiTD -/^/.v////// ,  -;•.  /r7fa/c|,'enannl, 
litdis  liu(  fiu'ia. 

•1.  drni  duodr/iiq  uc  ('twn.<i  an- 
Jcrs,  wfnu  aurh  iml  frerin^'em  I'n- 
t<!rscliiede  K'-darht,  als  duodn/ivr. 
Es  bedeutet:  zehn  i^  in  anderen 
fallen  zw iiir.  Wir  veihinden  die 
Zahlen  in  diesen  Füllen  imnur  mit 
•"ItT  .  Sm  nueh  im  (irieeh.  yuf 
•  (Xcri.  Anah.  1.  !».  1>I  :  ,,,/,,^  ,);  y,,) 
^MUtoiij  ni{(ijiait>),  wie*  dem  rc 
",^eutü|ii'i(lil. 

5.  nuo  =  ad  *|uos.  \\ie  nhen  Jil- 
ter.  —  drducfu  der  ei-entl.     .Aus- 
druck hei  den  n.im.    von  dem  leier- 
liclicii  (j<deile   der   Ilraul    ans    dem 
£itenihanse  in  <lasllaus  des  (hatten. 
lo,      1.      rrjuilrs     rssrrfnriifiun. 
Wmi  die    iWitan.,    wie    Sehneider 
aeiol,  keine  Heiler,    .sondern    nur 
esscdnrii  halten,  .so  kann  rssedarii 
nur  zu  näherer  iüiklärunf;  der  r/////- 
/'■*  dienen.    Ind*»ss  seheiut  die  «ilh-re 
Uictierh(dunjr  desselhen  Ausdrucks 
d.  21,  1:  ('(juitutuctcsscdariis,  32, 


5.  5.  !),  ;j;  rijuifafu  attfua  esxedis) 
do<h  «laraiif  hinzuweisen,  da.s.s  sie 
auch  ei-enlliche  cjuiffs  half  en^  w  enii 
auch  in  den  hesehrieheneu  IiämpCen 
uui-  die  Leistungen  der  essvdarii 
(quo  plerumriup  -r/zer«?  —  ////  con- 
surruuf  -1.  24.  1)  die  den  Küniern 
neu  und  am  K^nihrlichsten  waren, 
rrwiihnt  weid(;n.  —  iamcn  ut  =^ 
ita  tamen,  ut. 

1.   aftjur  liis  primis:  'und  zwar 
die  ersten  Cohctrleu',  die  den  lierii 
t\vv     Lef;i<.n     enIhieHen.       S.     W.    i], 
li'iie;,'su.  i^  I.t.  Anni.  2.  —  Itn-i  npa- 
fio  seheint  kaum  erträglich,  da  apn- 
tin  in  seiner  eigentl.  iJedeutunf;  die- 
se.s  Zusatzes  nieht  hedarl    und   das 
vorhecK.  intrrvi.  Kpati<t  von  der  Zeit 
lür  Caesar  K''>visM  kein  (;rMnd  der 
Min/iilii-iitif,'  war.     Warum  kiinnen 
StelJiMi  wie  Ji.  C.  ;{.  <;i,  .j:   tcmpnn- 
ftux  j'rrum  i'l  xpafiis  Invnrum ,  und 
Ouinclil.  S.  Ji,  sl:   njclopa  cum  in- 
cuisxr  di.rit  per  nnlvum,  prudi- 
fiioxum    iÜud    corpus    xpntio    loci 
viciixux  est  nicht  verglichen  werden? 
—   7toro   ^cncre.     Diese    Cihorteri 
iniissen  also  au  der  ersten  FApedi- 
liou    nicht   Theil   genommen    ha  heu. 

13* 
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DJ-    BELLO  GALLICO 


V.    15  —  19. 


pcrterrilis  iiQslris  per  iiieilios  andarissiino  perrupenint  sequeiode ' 
5  incoliiiiies    iTccporunt.     Eo    (li«i   (J.   Lalu-rius   Diirus,   triljiiiiiis| 
iniliLiiin,   intf.'rlicilur.    Uli  pluiihus  sulunsisis  coliorlibus  rep ' 

luntiir. 

1(3.  Tolo  hoc  in  gonriv.  piii,'iia»'  cum  sub  oculis  omniuii] 
]»ro  caslris  diinicarclur,  intcllrrlum  est  iioslrus  propl^T  gravitalera  ■ 
annonim,  <[ii(m1  lUMpu»  insripii  (MMlriilrs  posscnt  iHMpir  ah  si;.üis    . 
(iisccilcio  auderciit,  miims  aplos  esse  ad  Imiiis  j^mcris  husloiu,     '^■ 
2  c([iiit('S  aulfMii  magno  cum  ix'iiculo  piocho  dimicarc,  proplcrea 
([uod  illi  eliam  coiisulto  pliMHiimpio  ccdrn'iil  «-t,  cum  pauluiii  ab 
h'iziouibus  iiosiros  rcuiovissiMit,  ex  rsscchs  (h-siliri'iit  et  pedibus 
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reut,  praecipites  liostes  egerunt,  magnoque  eorum  numero  inter-  4 
fectü  neque  sui  colli<;endi  iiecpu;  consislendi  aut  ex  essedis  dcsi- 
lieiidi  larultatem  dederunt.    Ex  hac  fuga  protiims,  (piae  undique  5 
CüLveiicraul,  auxilia  disc^\sseruut,  iumjuc  post  id  tempus  umquam 
suiümis  iiübiscum  c(q)ii.s  hostes  conlenderuut. 

18.   Caesar  ro^Miilo  consilio  roriiiii  ad  nnmcii  Tamesim  in 
ünca  Cassiv(»llauni  exeniiinii  (hjvil;   (juod  numeii   urio   omnino 
lüco  pcdibus,  atque  hoc  ae-re,  irarisiri  polest.    Ko  cum  venisset,  2 
auinium  adverlit  ad  alteram  Huminis  ripam  ma«;nas  esse  copias 
liüstiuni  insduclas.  Jlipa  autem  erat  acutis  suihbus  praelixis  mu-  3 

^      i,  j^.v.....,...^  ..,..,.. w., :  ...,  , ..  ....>.....  .-  --  ,    .  -    p-  Dita,  eiusdennjue  j^enfiis  sub  a(|ua  (b'lixae  sudes  /lumine  leL^eban- 

3  (bspari  proelio  conh'uderenl.   Kqurslns  aulem  pro.  lu  ratio  dce-        .       u:^  p..i,,,*    ...y^^,  •,• .  .     .    ,'.  ,.    .  "^" '^  """"'«^  i*M-^'J" 

dciilibus  vi  iiisequ(M.hbus  pai-  atcph*  ub-m    pciiruluiM   nil.ribal    :-,,,,,:,,,,,  ^..n.rp.fi.M  i . ,:   .1    ^     i      I**  .'">'-^M  "   '-'< -"»^  pra  nnsso  4 
...  '  '  ..'    .         .    '   .  ■  .    m-  equiialu  tonlestnu  lej^'MUies   subsecpii    nissil.     Sed   ea   ceb'ntate  5 

.at(jue  CO  impetu  mibles  ierunt,  cum  ca|)ile  solo  ex  acfua  exslarent, 
Ulliustes  imj)elum  b'giomim  al(pie  e.piilum  sustinere  nonposseüt 
ripascpie  dimillermt  ac  se  luf^'ae  mandarent. 

11).  Cassivellaumis,  ut  su|)ra  demonsiravimus,  omni  (b'po- 
bila  spe  conlenlionis  diun'ssis  anqdioi  ibus  copiis,  mibbus  circiter 
qualluor  essedaiiorum  rebclis,  iliiicia  n(»stra  servabal  paubnnque 
ex  via  excedebat  locis.pie  imji«'(btis  ac  silvestribus  sese  occullabat 
alque  iis  re';iond)Us,  qiiibus  nos  ilrr  iarturos  co-noveral,  pecora 


4  Acceih'bat  liuc,  ut  numquam  conb'ili,  sed  raii  ma^ni.<<pie  iiilcr- 
vaUis  proeliarentur  slalionesipie  (Hsposilas  liaberent,  alipio  alles 
abi  deinrej)S  exciperent,  inl(';^ri(iue  et  recentes  defatii^atis  succe- 
derenL  '  •  r 

17.   Postero  die  procul  a  casliis  liostes  in  rollibus  consli- 
U'ivnl  rariipic  se  ostendere  et  Icniiis  (piam  pridie  no>(ro>  eiiuilii 

2  proelio  lacesserc  coeperunt.    Sed  meiidie  cum  Caesar  jtabulaDili   ?\ 
causa  tres  Irgiones  atque  omnem  e.piilatum  cum  Caio  Treboniii 
legato  misisset,  repente  ex  omnibus  partibus  ad  pabulalures  ad- 

3  volaverunt,  sie  uti  ab  signis  legionibusijue  non  absisterent.  iNosln 
acriter  in  eos  impetu  iacto  re[iulerunt  ne([ue  linem  sequendi  fe- 
cerunt,  «pioad  subsidio  conlisi  equites,  cum  post  se  legiones  vide- 


—  i/ilcr  sc  mit  inttnnnissit  7.u  vor- 
biiulrti. 

K).  1.  /;/  ^i'tn'Vf:  l»«'i  ilifsor 
gan/cii  Art  (bis  l^i'nnplcs  sIpIU«'  .sirh 
licniii.s.  —  tioslros:  lr};li)iiarioH 
mililcs;  untt'ii  oquitrs  autrm.  — 
?icf}i/c  audcrrnt:  y\v\\  s'w.  an  «Im 
Kainpr  in  gi'Scldi).sseii(Mi  lU'ihcii  ^e- 
\\iihut  ^vai'CM,  (l(;n  os-sedariis  aber 
nur  (lailiirch,  «i.'iss  die  (•licdcr  sich 
zcrslrr.ulon  und  sie  im  Itiickcn  odrr 
von  dor  Seil«;  an^j'rillVn,  b('f;r{;n<*l 
werden  k()niit(\ 

.'{.  c<]i/rstn's  aiitt'in  pr.  ratio  als 
(irf^t'usatz  zu  er  cssvilix  dcsil.  et 
ped.  cont.:  die  Art  des  b'ainjd'es 
auf  den  Strcitwaf,'en ,  durtli  welche 
sie,  wiilirend  sie  vorher  den  Ver- 
folerenden  jjelahrlich  wurden,  den 
AN  eiclieiiden  durch  schnelles  ISach- 


sel/.cn  imiil  j^j'iiiig<-rr ticfahrbrach- 
ten. 

4.   rtiri:  c.  0,  (».  —  intr:,'ni:ue:lW'' 
\[),  ]  :  r.rnnunnfiiiur.  g 

17.  1.  Ir/iiifs:  wrnimT  liJlzi:,  i 
dem  (icritrr  viiujli\rrnint  am  vori-E^ 
gen  Taf^e  (1'»,  1)  rnl::cpiM!f;esetzt 

2.  sir  Uli  —  ah.sisirront.  Sif 
prillcn  niclil  allein  die  xerstreul 
Fnnragirciidfii  an,  simdcrn  lifissft 
auch  MMi  den  in  ll'-ilie  um'  Glid 
st«'lienden  i.egi(tnsso|tJatf  n  iiirhUli 
wichen  nicht  vor  ihnen  zurück,  fl^- 
sistrrc  nur  hi«T  in  dieser  Ijcdcutun^ 
bei  C,  nie  bei  (Jicero. 

3.  ifi  CDS  impetu  fartn  ropukrunl 
S.  zu  1 .0,3.  —sequendi: '  na  ein  ücken. 
nicht  insequcf/di:  denn  noch  war« 
sie  nicht  auf  der  Fludit;  sie  hört« 
auf,  dies  zu  tliun,  S(d)ald  die  Reiter 


sifi'eilij;  vor  sich  her  ja-ten',  prar- 
cipitcs  P'^erufit.    S.  zu  4.  12,  2. 

4.  sui  colli^endi:  3.  (i,  1,  —  uc- 
(}Ue  subsist.  aut  desilicndi.  ,iut  (:e- 
biirt  als  weitere  Ausführung'  und 
Forlselzunfj  der  .Negation  zu  dem 
2.  r.liede  (Zumj.t  i>  337.) 

h.  suinmis  copiis:  'mit  der  hlich- 
sleiJ  'rrn()|)enz;ilir.  also:  mi(  dm 
^aii/cM,  vercinj-tm  .Streitkriülen. 

18.   1.  co^nito  utiisilitt.   S.  e.  ]!», 
b  —  in  Jiues  Cassiv.  jeuseils  der 
Themse,   wahrschrinl.    im   heutigen 
Middlesscx  u.  I»uckin£;hamshire;  den 
It'bcr};«!!};     iiher    ilen    IIuks    setzt 
inaü  in  die  (irgend  zwischen  liings- 
(oü  und  brenllord. 
2.  auinium  advevtit:  1.  21,  1. 
.').  praefxjris:   vorn  am  LTer  ein- 
geschla^'en,    den    sufi   wjua  deßxis, 
auf  dem  (Irunde  einf;cs<lila^enen, 
fUtt^cj,^engeset/.t.  —  te^vbantur,  wie 
1.  3b,  3:  juunielnitur. 

5.  Sed:  'celeritalem,  quam  prae- 
stubaiit  milites,  (qqtonit  ei,  quam  C. 


citnlestim  eos  subsequi  iubenspostu- 
laverat*  Sehneid.  —  ripas  (1.  37, 
3;  dimitlerc:  das  lUor  (von  dem  sie 
den  Tcind  abzuhaltet)  gehoirt  hatten) 
aul-jeben.    S.  zu  li.  C.  1.  25,  4. 

Müller  hat  der  Annahme  pejijen- 
iJber,  dass  C.  an  eln(Mn  anderen 
Olle  den  l'eber^;anf;  bewirkt  habe, 
p/,»i(;|,  «l.isH  er  trotz  jener  Verpal- 
lisadirnii^'  nur  eben  an  der  §  1  be- 
zei(hneten  Stelle  übei>,'eselzt  sein 
kiinne,  die  ja  die  einzijre  war,  quo 
transiri  potuit.  Dass  sie  alle  Hin- 
dernisse überwanden ,  ist  ein  iJe- 
weis  der  TapCerkfMt  N<'iner  Soldal(;n. 
Di«'  W  orle  lum  (coneessiv)  vapilo 
snto  r.r  aqua  r.rsturcnt  cntsjirechen 
dem  atquG  hoc  acgrc  transiri 
pol  r  st. 

11).  1.  ut  supra  dem.,  zu  verbin- 
den mit  omni  dep.  spe.  content.,  fjeht 
auf  17,  5.  —  servahat  =  observa- 
l>nl.  —  impeditis:  'schwer  zugäng- 
Iieh\  3.2b,  3.  (1.  S,  4.  Der  Ce^jen- 
satz  loco  ejrpcdito  Ü.  C.  J.  27,  ü. 
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2  at(iu»  lioiniiK^s  cx  ;»<,'ris  in  silvas  cornprllL'hat  ei.  cuin  tMiiiilalus 
noslor  lilx'iiiis  praiMhiuli  Yasl.«rnli([un  raiisa  s«  in  a-^ros  eiecerat, 
uJiuiihiJs  viis  s«Mnitis<}iio  csi^cdarios  »w  silvis  cmiU'liat  et  ina^uo 
cum  }M'ri(:iiJü  iioslrunim  ('([uituin  iiiin  iis  c()n!li|^«'l)at  al(|iie  hoc 

3  iii(3lu  lalius  vauari  i>rohil»cl»at.  llriiiKiUL'halur,  ut  ikmjiio  longius 
al)  ai^'im'nc  Irj^Moiimn  ilisciuli  Caesar  i)alcii'lur,  vi  laiitiiiii  in  agris 
vastaiulis  in»:('niliis((un  lacicndis  lidslilms  noccrrhir,  «|iiantuni  la- 
hüic  ah|ue  ilinrji;  Jcj^ioiiaiii  milik's  cUircrc  polcrant. 

20.  Iiitcrini  Tiiii<»!)aiU<'s,  projM^  lii  inissiina  raniiii  rogio- 
iiuni  civilas,  ex  (jua  Maiidiiliracius  aduu'sj'cns  (iar'saris  liden; 
scctiliis  ad  (Miiii  in  ((ifilinrnlriii  (ialliani  vrnrrat,  ( niiis  palcr  in 
ca  civital*;  ixgnniii  oldiiiurr.it  inli'ilrcliisijut;  erat  a  (ia<si\<'llauiio 

2  ipsc  Inga  iiiurlrni  vilavcral,  lei^atos  ad  (iacsarrni  njJUunt  poUi 

3  ccnturquc  soso  ei  dedilurus  ahjue  imjierala  l'acturns;  [x^tunl,  u. 
Mandiihraciuni  ab  injuria  (]a>si\ellauFii  delj'iidal  ahjuo  in  civila 

1   tejii  niillal,  (jui  pracsil  iiiipcriunnpie  ohlineal.    Ilis  (iaesar  iiiipt 
rat  obsides  «{Madra^'iiila  IViiinenluniqnc  exerritui  Manduluacium- 
([uc  ad  «M)s  null  it.    Uli  inipcrala  rcleriier  locerunt,  ol^idos  al 
mnneiuiii  rruni«.'n(uni(pic  niiseiunl. 


2.  cum  vievcriit  —  viniilrtiut:  3.  1, 
2.  J-J,  ().  —  hoc  violit  :^^  liuiiis  rci 
liictu;  (liircli  die  Fiirclil  d.ivor  (dir 
i'V  cn-t'^U')  ii;u'h  dem  sein-  f^rwülm- 
IIcIhmi  Sjir;Kli^f'!>raiiclM'  der  nönirr, 
iiacli  \v«'l('liciu  d.is  (ntir«'iii  voilicrf?, 
ISoiii.  oder  di'ii  Iiili.ill  riiirs  S.it/.cs 
liiiiwcisfiidf)  l'idii.  dcmoiisli-.U.  odrr 
iclal.,  «las  im  («cjiil,  (<dtirtl.)  .strlini 
sollte,  mit  dem  Sul).slant.  in  ;;l(-i<-|iriM 
Oasus  vciliiiridrii  \>ird;  \\ir  f;r\\(»lin- 
lioh:  daiiiluT,  da\«»r,  r|rs\\<'^»Mi  ii. 
dergl.  iS.  oix'M  c.  l,  I;  hör  (lulora 
=  hui  US  rci  dolore.  3.  13,  (i;  /.v  usitSj 
4.  (),  4:  ijttft  .spr.  7.  2ti,  .'>:  (jito  //- 
inovc.  (liiv.  2.  22:  fnlsri  cdnijuird- 
runt  (iii.rilin; —  h av  i ni  cinisulrs 
—  Iciiioucs  (luj'ci'c 
jiuiitci'ü  3.  27,  1. 

3.  ///  (it;ris  vustandis  ?tncrrrh/r. 
In  zur  l»c/.  dci-  Sache,  au  {\cv  die 
llandliui;,'  sich  zci^t.  In  der  j;e- 
^^iillIdicherl  Wciüc  >>  iirde  es  heis- 
sen  V  —  tnndim  —  quanlmn  rj'jivcre 
pof''ra/f(:  4.  35,  3. 

20.  1.  Jinnissi/mi:  1.  3,  S.  — 
carum    vo;iwnuin:    die    sich  uulor 


\  cr^I.  ///   vn 


(!ns>iv.  Ncreiiiiul  haUcii,  c,  11,  j. 
10.  — Jidrifi  scciili/s:  1.  21,  ^.  — 
tj>M'  —  lUavnaf^  .sc|li>t>läinji2'f 
<ic};cMx.atz  (durch  As\  nrlcton)  u 
eil  ins  pufrr  —  iftfi'r/rcfiis  erutj 
ohne  \\  icdct  fioliMi::  dis  llrlatiNSü. 
l'orlliihruiiu:  de>  r»rlali\sat/.es.  Wit 
eiij^cr  nriknii|)rc/itl :  uüIucihI  er 
seihst  — . 

2.  si'.M'  ri  (IrtUtiiros:  2.  ."{.  2. 

3.  /y;//  (Matiduhr.  >  jinifsU  ii/iyt- 

nin/t'jilf  (Jilinrdt.  I)i.'n  iiiclir  iis 
prur.sil.  Da  (;.i>.Niv.  die  Ol)»-i-r\Mlt 
halle,  Ivotiiitc  .M.iiidohr.  s«MrinaSlia- 
le  pnivcs.^e  ohne  das  L»'t/.tere,  v.ic 
auch  V.  22,  1  die  litini-,;»'  wn  Cili- 
(iuMi  rriiionihiis  prtirrrti/il ,  ahcr 
unter  Tassiv.  sfandcn;  sj*»  wuillCB 
al>o  sellislstäntji:;  sein.  'Als  i;iaa 
dem  reldheri  n  ni<  ht  melir  vertrat  te, 
r<'f;te  sich  der  ffa^s  un>l  die  i:iilv^r- 
suchl ;  man  wolllc  durch  den  neun 
J'einil,  wenn  man  ihm  nun  eiunal 
nicht  wiil'-rstehcn  kufinle,  sich  am 
allen  [c.  11,  '.)j  riiclicn'.  Druiii.ua 
(jesch.  Houis  3.  |).  .3m2, 

4.  ad   uuineruui  'Lis   zu  der  hc- 


21,  Tnnohantinns  defensis  al.pie  ah  omni  niililum  iniuria 
pruliil.ilis  Oiiiina-ni,  Se-(,ntiari,  Ancaliles,  Diliruci,  Cassi  Je«;a- 
üoiiibus  nnssis  sese  Caesaii  dediml.    AI.  Iiis  co.unoscif  non  lon','n  2 
ex  CO  loco   oj.pidnni   Cassivcllanni   ahessc   silvis   paludibusip'ic 
mimiluin,  (juo  salis  nia^'iius  liominum  pocorisiiuc  numerus  oon- 
venoiit.    Oj)j)i(lum  aulem  J{ri|,,niii  v(»rant,  cum  silvas  impeditas  3 
vallü  at(iue  lüssa  muinVninl,  iju«»  innnsioin's  Iioslinm  vilandae 
c'iusa  conveuiri!  roiisu.-nnit.      Ko  pjoliriscilur  cinn  le^ionilMis:  4 
lücuni  re])enl  e^re-io  natura  alfjue  opere  munilum;  tamen  liunc 
duabusex  parlil.us  (»ppu-nare  ((.nieiidil.   Jl(.s(es  ])aulispcr  ino-  5 
rali  iiiililuni   ncislrdinm  iinpeliiin  non  lidciiint  sese(pie  aJia  px 
parle  oi)pidi  cieecrunt.    Ma^'nus  il.i  numerus  pecoris  reperlus  G 
liiullKjue  in  fuga  sunt  compreliensi  a(«iue  inleilecli. 

22.  Dum  liaec  in  liis  locis  scrunlur,  Cassivcllaunus  ad  Can- 
Uuin,  quod  esse  ad  maro  supra  demonstravimus,  »piihus  regioni- 
biis  (juattuur  reges  praeeranl.  Cin^elorix,  Carvilius,  Taximagulus, 
begüvax,  nunliüs  millit  atrpie  liis  inijxTat,  uli  coaclis  omnihus 
copiis  casira  navalia  de  improviso  adoriantur  atquo  oppugnent, 
licuinad  tastra  venissenl,  n(»stri  erupli«me  facta  mullis  eorum  2 
intHrfectis,  capto  eliam  noluli  duce  Lugntorige  suos  incolumes 
leduxerunt.    Cassivellaunus  1h)c  j)roeIi()  nunliato,  tot  detrimentis  3 
acccptis,  vastatis  linihus,  maximeeliam  peiniolus  defectione  civi- 
lalum,  Jegatos  jjer  Atrel»atem  Commium  de;  deditione  ad  Caesarem 
iiiiltit.   Caesar,  cum  constiluisset  liiemare  in  coniinenti  propter  4 
rqioiilinüs  (Jalliae  molus,  necpie  midlum  aestatis  suijeressct,  atcjue 
id  fade  extralii  jjosse  inteJJegerel,  obsides  imi)enit  et  quid  in  an- 


. 


f 


stiminlen  Zahl'  (Ziel),  d.  h.  in  der 
})pstiimnlen     Anzahl,     vollstiindi};; 
:  elciiso  arl  frwpux. 

21.  1.  i/r/nisix:  "in  Schul/,  pr- 
noniiiien'  {,'''K'*'«  Cassivellaunus.  S. 
c.  22,  5.  —  prohihifis  ^^  ie  C.  23,  !>. 
ü.  C.  1  2.{,  3:  hos  niriTios  prorfac- 
tos  a  colli uiiii-liis  JiiHituui  jn'ohihrt: 
sicherstellen,  schul /»»n,  indem  er 
strenge  Mannszucht  unter  seinen 
eii,'cii(Mi  Leuten  hält. 

2.  er  CO  loco:  uh'i  conslilerat 
Caesar. 

3.  oppiduin  Jini,  vorauf  rte,, 
ganz  wie  die  Call.  (1.  5,  2),  die  als 
b('fcstif,'te  Ixrie-sidälzc  nur  Ver- 
scli.inzunjjen  in  schwer zupan^ liehen 
Widdern  u.  Sümpren  u.  auf  IJergeii 
itüüulen. 


^-:.  I.  supra  dein.  c.  14,  1.  — 
caslva  iiavulia:  c.  11,  5.    . 

2.  ii  nirn  vi-iiissi'jit.  Die  Stellung 
des  Suhiecls  wir?  1.  H,  1.  Der 
(iiund  der  Voranslellutip;  hier  noch 
näher  lief,'en<l,  als  an  jerwr  Stelle. 

3.  per  ytirvhalcni  Coiinnium:  4. 
2 1 ,  (».  —  If^atox  VI  mit  per 
Cuiinn.,  ins(dern  ihm  die  Verwen- 
dung' des  (.'omin.  lür  Annahme  der 
(iesandlschalt  die  Ahsendung  der- 
seihen  mö-lich  macht. 

•1.  propter  rcp.  Galliac  wofi/Sy 
die  er  hei  ihnen  immer  zu  hefüreh- 
ten  halle,  ///  sunt  GuUorujn  subita 
et  repenfiiHj  consilia  3.  S,  3.  —  id 
(non  inultum  aestatis)  exirahi: 
'durch  Ziifjern  hin  und  zu  l']nde  j;e- 
bracht  werden'.    So  B.  C.  1.  32,  3: 


>«L  -    \»    t.\i^  -*iJA<I 
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nos  sin^iilos  vectignlis  populo  Uomnno  Hritannia  ponderet,  con 
b  stitiiil;  iiilcrdicit  ['U[\i()  iiupcial  Cassivcllaunu,  ne  MiiiKiiibraci' 
ihMi  Triii')l>;Mi(.il>us  iionMl. 

23.     Ohsiilibus  accoptis  t-xcrcilum  inlucit  ad  marc,  navei 

2  invonit   reffMlas.     llis  dcductis,    (jiiod  et  caplivorum  nm-^nuii ; 
nuiiHTum  liabcliat,  (^l  noFiiuillan  lompi'slalc  (Irpcrirrant  nave^, 

3  diiolms  comincalibiis  cxriciliiin  n'porlarr  insliluif.  A<  sie  acci- 
dil,  Uli  ('\  laiilo  iiavium  iiumcro  l«>t  iiavi^'alioiiilnis  iKMpic  Lu: 
iRMjue  sup(*riur(;  anno  ulla  oinnino  navis,  (piac 


(Itcc/idi  Uiorn  dn's  cxlraln'ido.  V.v 
riirchlcttc,  (lass  C;iss.,  wenn  er  ihn 
zurückwiese,  ihn  noch  so  iM'scIiiirii- 
<^{'n  könnte,  dass  iXvv  kni/e  liest 
des  SoinnuTS  daiMiher  hinu'ehen  und 
er  dann  diiieh  die  uiip;iinsti':;<:; \N  i(te- 
ruMf;  an  der  liiickkchr  ^erhindclL 
werden  kdnnle. 

5.  i/it('i'(Iicif  (if(ju(iiinj)f'rfil.  Dureh 
dio  beiden,  den  IJe^^iiirdes  iJeCehlens 
nach  beiden  Si'ileii  hin  nusdiiieken- 
don  \  erl)a  will  (^  nur  das  Nach- 
drückliche seiii'-s  \  erbols  entschie- 
den her\tirheben  =^:  er  \«Ml)ielet 
naclidiiickiich.  TjS,  4:  jn'dnipit  dl- 
quo.  infrvdii'it ,  hat  jedes  \  erbuni 
seine  lle/.iehnn^. 

'  IJeiile  'rheil(!  wnsslen  die  l'nter- 
wertuMf;  zu  würdi^;en;  der  Sie;,'er 
wnllle  d;idiu'«"h  se'inci'  l>ehau|>ln(i;^ 
(ilaul)en  \ crscliallen  ,  dass  er  die 
Insel  erobert  habe,  weshalb  «t  auch 
die  (Ier;nif;eni'n  und  (ieisseln  niil 
sicij  naliin,  ()li^;leich  er  \(iranssali, 
dass  er  nie  Tribut  erhallen  würde; 
der  IJcsie^te  l»eschlenni';te  (laesars 
Ab/u^'.    Drunjann  3.  ji.  'M)',\. 

2o.  2.  dunhtis  cummcalibus:  in 
zwei  Trans|»urten. 

3.  ./(•  sie  uicidä:  Uinl  (den  pan- 
zen  incrkwüidi^^en  Verlauf  des  {'c- 
bcrst'tzens  anknüjjlend)  es  traf  sich 


collocavit  ac  suinnia  tranquillitatc  consecuta,  sccunda  inita  cum 
sulviijset  >i«;ilia,  ])ri[na  luce  lerrani  lüi'v^'il  oinnosquc  iiicolumes  6 
iiaves  perdiixil. 

24.  SiihdiRtis  navihus  concilioque  Gallonnn  Sainarobrivae 
peractü,  (piod  oo  anno  frurnfnlutn  ni  (;allia  propler  siccitates 
augustnis  provriHTal,  roachis  <'.sl  alit.T  ac  siipcriorihus  annis 
exernlinn  in  Inhrrnis  (••dlocaro  I('';ioncs(pi('  in  plun-s  rivitalos 
diblribucrr.  W  ipiihus  unani  in  Mminos  dticcndam  (iaio  Fabio  2 
legalo  dc(b(,  altrrani  in  Nrrvios  Ouinfo  Ciccroni,  tcrliani  in  Esu- 
liios Lucio  Koscio;  .pi.irlarn  in  Kcniis  rinn  Tito  Labinio  incon/inio 


nnhh's  portard, 

1  dosidfianHur;  at  (?x  iis,  qua«;  inan«s  o\  conlincnti  ad  cum  icniit-  _. ..„,  ,^. ..........  ...  ,»,:,„,>  ,  „„,  inui.ninviw  inconnnio 

ton-nltir  d  prioris  roinmcalns  cxposilis  mililil)!!«;  rt  (juas  poslea    ^  Trevcrornin  bicniar/Mussit;  Ir^s  in  \\rh^\<,  collocavit;  bis  iMarcuin  3 
La!)icniis  lacimdas  ciinivcrat  niimcro  i.x,  prrpaiicar  lucinn  capc-    :;  Crasi^uni  (juacslorcnj  et  Luciiim  Mnnaliinn  IMancuni  et  (iaium 
rcnl,  r«'rK[ua(3  IVn;  oinncs  rcicricntiir.     Onas   cum  arnpiariidiii   ^;  Ticbonium  b«i;atos  praelV'cil.     Unam  Icgioneni,  (uiam  proxime  4 
Caesar  IVuslra  exsiM'classct,  no  anni  lcin[»orca  navigatitjnc  exclu-   ^  Irans  Päd inn  conscrijiserat,  et  coborics  (piimiuc  in  Eburonos 


derctur,  quod  aoquinoclium  subcral,  neccssaiio  angu-lius  niillb   '  (juonnn  jiars  maxima  est  inicr  Mosam  ac  Aben'nm,  (lui  sub  iin- 

{i(;rio  Ambiori-is  et  Caliividc  i  eranl,  mi.ii.    lüs  mililibns  (Juintnm  5 

so,  die  gan/p  f ■.•b.-rfnhrt  lief  soai.fc  üluriiun  Sabinum  et  Luciinn  Auriinciilriiim  Codam  lei;alos  prae- 

dass  — .  ;  esse  jussil.    Ad  bunc  niodum  disiributis  le^ionibus  lacillime  in-  6 

}.    et  Prions  -  et  quas:  zvei   }  opiae  fiumenfaiiae  sese  medcri  pi»sse  exislimavit.    Atfiue  barum  7 


(fassen  iWv  juives  innncs  =  i\ii\i-'K   f.nuin    /...m;.....    1.    •  1  -i     '  '  -  ,"--   

^ „^,^„      ^^"''"  üiinninn  le^Monum    bilierna,    praeter  cam,   (piam  Lucio 

Uoscio  in  iiacatissimam  et  quietissimam  parteni  ducendam  de- 


nen  siKvohl   die  peliiirten ,    weicht 
naeli  AusNchiirunj;  der  Soldaten  >•:' 

ersten   Tians(M(rtt*   zuriickfreschid;  . 

wurden,   als  die^   welche  Lnhieni  ;. 

hafte    ni.'ieheri    hissen.     Zu    dies  fi  ';  M^,  datas  a  liUoribus  Ihitanm'ac 

j»asNt    nun    freilieh    re mitfcrcnlif  v  froximo  a.  d.  IL  Hai.  Ort.    Con- 

nicht,  da  sie  noch  nicht  in  IJrit.  fc-  fecta  /'rittj/unu,  ohsidihux  arcrptis^ 

Wesen  waren:   es   inuss  daher  aii  l  nulla  prii^da .  iinprraia  tarnen  pc- 

dieseni    das    all-emeuicre    viitlcrt  r  miia,  crcrcitum  Uritmniia  rcpur- 

lier.'iu>;:erjoninien    werden    --^   i]U'^  '   iah,i//t. 

;;ov/rv/ (naehtrii-lieh,  s/thter,  aiiir.  •  24.   l.    concih'o  Callortnu:   »-.  2, 

fehl  df'N  <!.  von  I5rit.  aus   r.  lJ,i'  •  4. —  siccitatrs.  S.  zu  e.  12,  Vr.J'ri- 

J'if'tiis  l.iilili'inis  tnisrrut. — Imiz  f^ora. —  a7)L;tis(ius:  sj»;irlielier.    15. 

ciipi'vr:  an  ({••n  Ort  der  lle-,tinuirji;'  C. 3.  Hl,  1:  rrin  fruuirniai/ain^  qua 

l.  2''».  "j.  inr^'usln  ntflninü/r. 

').   qnod  ürquin<irtit(/n  sifhrraiA.  2.   (Juiuttt   Cirrr<)in\    «leni   Hiuder 


pel.in^eri : 


nc.  2.     Er   kehrte   al>o   ice^en  liüj 


Jos  M.    'J'ulliu!»   Cieero.      V,v    blieb 


linde  <Ies  S«'|.teniber  zurück  »tfh  .  >om  J.  ö  I  bis  ICnde  .'>2  als  Eefi.it  bei 
einem  Aufenthalte  >  «»n  niehrci.t  Caes.,  dem  dessen  Aufentli;ilt  bei 
Monaten,  da  er  Anfjn;:s  Juli  ivA  ihm  als  L'nierjdand  derFreundschaft 
IWit.  ;;<koniineM  zu  sein  scliciii:  aiit  seinem  Hruder  eben  so  er 
denn  schon  nin  27.  Juli  si-hreiblliC.  T\ürischt  war,  als  diesem.  S.  Cic, 
ad  Attic.  4.  1.'),  10:  vx  (Juinufrat  is  ad  Ouint.  fr.  .''..  S,  1 :  .\oji  mim  cain- 
littrris  siispimr  iam  ciif:i  vsse  in  vioda  qtiardum  scquchainur  parva 
lirUannifi.  Am  2i>,  Se|<leinbcr  ^^.ir  .  ac  mcdiocria.  Quid eniin  erat,  qiind 
er  im  Hefcriff.  Hrit.  zu  verlnsMii.'  discessu  nostro  eJin-ndinu  pi/fare- 
('ic.  ad  .Vtt.  1.  IT,  3:  ./b  Quii\  mus?  Praesidium  ßrmissiiuuin  pc- 
fratrc  et  a  dic^are  acccpi  —  ÜL-    tc'uamus  et   optimi  et  potrntissitni 


mr''^jsm 


viri  brnev(di'ntiii  ad  omnrm  sfatum 
iinstrae  di^nilatis.  IW  rühmt  ad 
Alt.  J.  1^,  3  die  rücksichtsvolle  Ijc- 
handlun;;,  die  sein  Bruder  bei  C. 
fand,  wie  sie  sieb  auch  in  Caesars 
eiK«'iM'r  D.ustellung  zeigt:  s.  c.  40, 
7.  (;.  42.   1. 

3,  ///  lirl^ix.  S.  «l.'iH  geogr.  We^. 
iinli-r  Uli -an.  —  ni/acstoram.  S.  zu 
1.52,1. 

4.  i  na/n  Ir^ionein  et  cnhortns 
qtiiii'ptr.  \:%  ergeben  sieji  also  Jni 
(f.in/en  S  Legionen  und  5  über- 
z.ihli^'e  (idhorlen.  INacli  undercr 
Aulf.issung  W  nieht  ganz  vnllstiin- 
dige  Leg.,  indem  man  die  Legion, 
quam  pro.rimc  Irans  li/ienum. 
cnn.icripserat ,  für  eine  in  diesem 
Jahre  aus^eh(.bene  hält.  S.  Einl.  S. 
-•^- —  '/'  hburones:  nach  Aduatuca. 
»S.  (>.  32,  4.  37,  S.  —  quorujn  — 
qtii.    S.  zu  1.  1,  4. 

7.    tarnen:  obgleich  die  Truppen 
auf  diese  Weise  weit  von  einander 


t^. 
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S  dorat,  inilibus  j)nssiiMm  rrnliiin  ronlim'|)antur.  Ips«'  iiUoiP?, 
(fiioad  Icj^iom's  coll(Kalas  miinila<jiio  liÜMTiia  cogimvisscl,  in  Gal- 
lia  iiiorari  coiislituit. 

25.    Kral  in  Carinii ihus  snmnio  loco  natns  Ta<i;fhus,  cuius 

2  inaioivs  in  sna  ci\ilali!  ir^'rnnn  olilinn<Mant.  Iluir  (!a«*>ar  pro  eius 
virlnto  atqui'  in  sc  lM'n<'v<>I<>nlia,  «pnxi  in  mintihns  iirllis  singiilari 

n  (Mns  «ipcia  ItK^iat  nsns,  niaimnni  hx  nin  rr>tiln«'ral.  'IVrlinm  iani 
hunc  annnn)  rri^nanlmi  iinniicis  nniltis  palani  r\  (-i\ita{(' el  iis 

•1  auclorihus  tum  inliMincrrnnt.  liclcitMr  ra  res  ad  (;a«'>nn'ni.  lile 
verilus,  (jnod  ad  j)lnn's  p('r(in«*l)at,  iie  civilas  <Miruni  inipulbude- 
liciTot,  Jjiciuin  IMain  inn  cnin  Ir^'innr  «*x  IJfl^'i«)  crlrritrr  in  Car- 
inilrs  prolirisri  inlxH  il)i<pnj  hirnian*,  (pnniinnuif*  oprra  ro^'nuve- 

ü  ral  Tas^'clinni  inU'ii^M  (nrn,  Ims  coinpn'licnsns  ad  so  niillciL».  In- 
terim al)  (nnnil)ns  letalis  (piaeslore(pn»,  «jnibns  Ir^ionos  tradide- 
ral,  eerlior  laclus  est  in  Inhcrna  pcrventnni  i()(  innipie  liiheiuis 
esse  nnmitinn. 

20.    llichus  circitcr  \v,  (jnilms  in  Interna  ventuni  est,  ini- 
tiuni  re[)enlini  (nnnillns  a«;  derectionis  ortuni  est  ali  And»iurige 

2  et  Caluvolco;  ((ni,  cnni  ad  lines  re^^ni  sui  Sahinodoltaeque  pracslo 
Iiiissent  rrnnienl'nnqm»  in  liihorna  coniptnlavissent,  Indulioniari 
Treveri  nnnliis  Inipulsi  snos  concilavernnt  snliilojpi«!  «»ppressis 

J  Jignaluribns  niaj^na  manu  ad  easlra  Dppugnalum  venerunl.  Cum 


ce 


zu  stellen  scliicncti.  —  fnilihiis  /». 
cc/iti/m  Cd/ttinchiiiitur.  Ww  W  iiihr- 
(Hiurti«M(r  la^jni.'iilc.nircim'rStrcck.« 
VOM  10(101)0  Srhr.,  die  ;ilsn  all«:  iiin- 
iasslc  ml«M'  in  sich  lassl«'  (vhiitint'rr)^ 
i»(»  (lass  seihst  die  enirenilesleii  nieht 
weiter  von  einan(l«'r  laf;en.  [I  rbi'i* 
die  Disidcalion  s.  (iüler  p.  111  l'.j. 

25.  .'i,  Teilium  imii  luiitc  (in- 
nuin  ri'^nnntcin:  es  war  dies  (die- 
ses lanl'ende.  Jahr)  nun  schon  das 
«Irilte,  das  er  i-etcierte,  als  sii*  (die 
(^-irniileri)  ihn  lödteteri,  oder:  als 
er  j<.'l/.l  schon  das  dritfc  .lalir  re- 
{,'ierte  de.  (iie.  Cal.  mai.  nJ  U):  vitius 
a  vinric  qin'utus  liic  vi  tricosiinus 
an/n/s  rsf.  —  i/nmids  —  aitclorifius 
=  cmn  ei  inulli  e\  oiv.  |)alnm  ini- 
mici  ii(|iir  auctores  (oaedis)  essenl. 
So  verlri«'beji  auch  die  Srnonen  den 
von  (!.  einj;esel7.ten  Cavarinus  (e. 
51,  2),  NN  eil  sie  sich  niclit  durch 
diese     aiil'^^edrun^'enen     IIaiijillinj;e 


von  Iloiii  abhani:!?  inaclien  lassen 
wollten. 

•1.  qmxl  tut  plurrs  j)rrtinvfjat:  ea 
res,  id  laeiniis:  'da  Mehrere  dabei 
lutlH'ilict  waren',  wie  das  \rtrh<Tj. 
iiiiniicis  —  fii/i  tnrUiif^  zeij^t.  Verj,'! 
7.  l.i,  M.  —  cum  Ir'^iiinv,  die  ervof 
den  .*i  l.ep:.,  die  in  Jjelfr,  l.ifien,  cum- 
inandii  le. 

h.  qi/tirstorcfiuc:  drin  M.  Crassu; 
21.  :i. 

20.  I.  ilirhux,  ijiahft.s:  .{.  '2.1  1 
I.    I*^.     I.    —    iiitlitnn    nyhiiti   csl 

i:Immiso  i;.  <:.  i. .'.:.,  i. :;.  ni,;^,- j/». 

i/um  tiasritur  .'<.  2«>,  2.  W.  i\.  ^.  0,1. 
2.  priit'stii  fntAsenf:  um  sie  zu 
enij)rarip:en.  —  oppu^nattuu.  Obiect 
ist  wiedrr  rdslra.  Aep.  Mimi.  0,  1: 
ittnnn  ropriilitiu  in  Murcdniiinm  le- 
fiirr/tl  niunl.  Macedimüitn.  .XipjM^r- 
dey  \er^'l«'irht  daselbst  i'Ac.  ad  Al^. 
2.  ^.  1  :  Curioneni  vriiiisc  ad  vicsü- 
Intal  I  int. 


ileriler  nostri  arma  cepissent  vallunKjiie  adscendissent  atque 
unaex  i)arle  llisj)anis  e(piilil)ns  emissis  equeslri  pruelio  snperio- 
resfuissenl,  desperatare  lioslessuos  al)  oppu^nalionerednxerunl. 
Tuinsuumorctonrlamaverunt,  uliali(jui  ex  nostris  ad  colioquiuni  4 
prüdiret:  liahere  sese,  quae  de  re  commnni  dicere  vellent,  quibus 
rebus  coniroversins  niinui  jxisse  H|)erarent. 

27.  iMiltilnr  ad  eos  eollocpirndi  causa  (iaius  Arpineius,  e(|ues 
iluuianus,  lamiliaris  Ouiuli  J'ilurii,  el  Ouinlus  junius  ex  JJisjjania 
quidain,  qui  iani  ante  niissu  (Jaesaiis  ad  AmMorigeni  ventilare 
consuerat;  apud  quos  And)iori\  ad  iiunc  moduni  locutus  est: 
Sese  pro  Caesaris  in  se  henelieiis  ])lurinnnn  ei  conliteri  del)ere,  2 
quod  eins  ope'a  slipendio  jiheralns  esset,  cpnxl  Adualucis,  iiniti- 
luissuis,  i)endere  eonsuesset,  quod(pn^  ei  et  lilius  et  l'ratris  Idius 
al)  Caesare  renn'ssi  essenf,  quos  AdualiuM  ohsidum  nunnM'o  inis- 
sos  a[)ud  se  in  Servitute  et  calenis  leniiissent;   neqiie  id,  quod  3 
fecerit  de  oppn^natione  ea>lroruni,  aut  iudiiin  aut  volunlate  sua 
lecisse,  sed  eoaclu  civitatis,  suacpieesse  eiusmudi  imperia,  ut  non 
minus  haheret  iuris  in  se  muJlitndo,  (juain  ipse  in  nmltitudi- 
ücin.   Civitati  i)urrü  lianc  fuisse  belli  causam,  quod  repentinae  4 
Gallorum  coniurationi  resistere  non  potuerit.   Id  se  facile  ex  Iiu- 
mililale  sua  probare  posse,  (juod  non  adeo  sit  inq)erilus  rerinn, 
ut  suis  copiis  populum  Romanum  superari  posse  conlidal.    Sed  5 
f^sscGalliac  conunune  consilium:  omnibus  liii)ernis  Caesaris  op- 
jUgnandis  bunc  esse  dictum  diem:  ne  (pia  le«;io'alterae  Jcgioni 
Milisidio  venire  posset.    Non  facile  (^.allos  Callis  negare  potuisse,  6 
Jjraesertim  cum  de  recujicranda  comnnjiii  übertäte  consilium  ini- 
lum  videretur.    Ouibus  quoniam  pro  ])ielale  satislbcerit,  habere  7 


3.  desperata  rc.   S.  zu  .'{.  .'^,  ii.  — 
ksles  suos  rt'dujrcruni:  \.  51,  2. 

4.  ininui  posse  svcrarciU.  S.  zu 
1.  3,^S. 

2/.  1.  luniux  e.r  Ilispania  (jui- 
dam  {;eliörl  zu  «1er  1.  '{•'{,  1  besjiro- 
chcnen  lledeweise,  — jnis.su.  \  erj;!. 
G.  7,2;  unten  i^  .*i  vnartu.  Diese 
iiuLstaiil.  Nerb.tlia  auf  us  kitnunen 
meist  nur  im  Ablat.  Nor.  /uiiijit  § 
OO.  —  apud  quosy  so  (.'.  immer  n om 
Rt'Jcii  vor  einer\"ersnmmlun(,'  (apud 
militcs  H.  C.  1.  7,  1 ;  apud  cu/ntuui 
exerciluui  ebend.  3.  S2,  1):  ebenso 
VüieinerlJehördc,  vorüericht  (apud 
iudices). 

2.  ei  —  rc7Jtissi  essen t.  S.  zu  1. 
ü,  3.  11,  3.  —  in  Servitute  et  catc- 


fiis:  1.  31,  12. 

3.  de  oppr/f^nationc:  in  BetrefT, 
rij<ksirhllich.  S,  /u  c.  5.3,  4.  —  sua 
imperia  kaiui  nur  auf  Ambi(»rix  pc- 
hen,  nicht  auf  die/;;7'«e/y;e*  der  Ebu- 
rorien  überhaupt  oder  den  Amh.  und 
(JaluN  olcus.  -  -  intprria.  Der  Plural 
in  l{e/.iehunf;  auf  die  etii/r\uru  Mand- 
luiif^en,  in  denen  die  HjTrschergc- 
walt  si.h  zeif^t.    1.  31,  13. 

•1.  piivro:  'sodann',  Ceberganp^ 
zu  einem  zweiten  Cef^enstande,  der 
l-^ulschuldif;un^"  des  Staates,  nach- 
dem ei'  si<h  selbst  entschuldiget. 

5.  alferaej  ältere  Form  {"ür  alteri; 
so  hat  C.  auch  den  Dativ  iiullo  G.  13, 
1.  B.  C.  2.  7,  1.    Zumpt  §  110. 

7.  ;//e/ff^  =  \'aterlandsliebe;  pro 


• 


v^«  ^       -%  ^ 
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nunc  sc  rationcin  oflicii  pro  ijcnellciis  Cacsaris:  nioncie,  orare 

8  Titiu'iinn  pro  liospitio,  utsuai'acniilitunisaliili  consulal.  Magriani 
jnaniiiii  (iLMinanoium  coiuliictafn  lOwnuni  trarisisse;  haue  alTore 

9  bidiio.  Ipsoruin  esse  cunsiliuin,  vt-liiitiio  prius,  tpiani  linilimi 
stuitiaiU,  (mUicIos  c\  hihcrnis  niililes  aiit  a<l  (ii(:<'ron«'ni  autitlLa-" 
bioninn  (Icilurcri*,  <pu)ruiii  aIl<T  niilia  passniim  circit^T  (pii'i<[ua- 

10  {^inla,  aller  paulo  ampliiis  ab  iis  absit.   Illinl  sr  polbcrri  rt  i'ireiu- 

11  laiido  conlirman",  (iiluin  ilrr  per  liiics  (I.ilmiiin.  Oiiotl  cum  fa- 
cial,  «'t  civilali  scse  con.sulcrc,  (piod  bibnnis  b'velur,  rt  Caesari 
pro  cius  njcrids  «;raliani  n-fcrrc.  IJac  oralionc  babita  (li>ceilü 
Anil)i()ri\'. 

28.  ArjMiiciiis  rt  hiiiiiis,  qua««  aiKlicniiit,  ad  b'«;alos  (IclV'runL 
Uli  rcpciilina  rv  prriurlj.ili,  ctsi  ab  bo>lc  ra  <b(<'bantur,  taineanoa 
nc^Mc^'anda  cxisliniabaiil,  niaxinnMpic  bac  rr  prniiovrbanlur.  quod 
civilad'in  i;^n(d)ib'm  ahjiK;  bmnileiii  Mbiimnimi  sua  sponb' populö 

2  liimiano  brlhim   lacen;  ausaru   vix  erat  credmcbiin.     ItanJc  ail 
consibmn  rem  <b'bMini(,  nia«:riaquf»  intcr  cos  ('\si>tit  coiUroveriii 

3  Lui:ius  Aui  uncubMiis  amipkH"(:>(|U«'  (ribiirii  niililinn  et  ]>riiiiüruui 


pivlalc,  ^vie  pro  /itj.s//ilio:  in  (ic- 
iniisslicil,  pro  bcurßciis:  zur  \v.v~ 
t;rlliiM^'  llit'  —  ;  ofj'uiitin  \"ri)illi«-|i- 
tufi^',  IMlicIit  ili'i*  I);irilvl>,'iikcil.  — 
•monvrv^  orare.  J';iss«'ii(l  «lurcli  A.s\  jj- 
dt'tor»  ln'rvor^rljolM'iHj  Sl('i.;;rnMij; 
zur  IJc/cicIirmiit?  <l«r  aiiu'''l>liilicn 
iiiipsllirlirn  Smi-^i'  (llr  «ür  Höim-r. 

^>.  v()n(liii'lmii :  «•o.icf.im  oder  |)r.s- 
sri*  lucncilc  «oiuliut.im,  wie  U.  I,  1. 
Man  sieht  wciiij^slciis  Liiiicn  (iruiid, 
>varum  diese  IJedenlunj;  liier  nirht 
Statt  Iiahcii  könne.  \  eij;l.  nuten  e, 
oo,  2.  1 .  .'J 1 ,  1:  (iiriiiani  mrrnu/n 
arcrssrrviitur ,  und  (>.  2,  1.  \ Cif;!. 
zu  7.  .'{I,  5. 

U.  Ipsoruin  esse  consiliinn:  <'s 
SVA  nun  ihr  (der  Iliiiner)  Mnlsehlnss, 
(siii  iudivii  rem  non  vssr.  15.  C.  I .  i;{, 
1),  CS  komme  auf  ihren  ICntsehluss 
an.  sfehtr  hei  ilinen.  Amhinrix  saj;t 
nur,  dass  sie,  wenn  sie  so-h-ich  ab- 
zögen, ch«  die  L\aehharvi>lkcr  t's 
merkten,  nul"  dem  We-e  nieht 
beunruhigt  würden,  wie  er  ihnen 
seinerseits  freien  Ah/n-  durch  sein 
(iehiet  g-ehe.  J'^s  ist  daher  in  den 
Worten  keiti  W'iderspr  iieh  mit  dem 
Vurgcbon,  dass  all«?  Winterlager  an 


diesem  Tape  anj^e^riffen  wcrdcii 
sollten  (c.  27,  5)  enthalten,  da  voi 
dem  (H'l.uifjefi  in  das  l.a;;er  des  La- 
bieniis  <ider  (üeero  selbst  niibtdi« 
Hede  ist»    \'er^l.  aueh  r.  21),  G. 

1 1 .  liihrrin's  li'vrtur:  \  (»n  diTLasl 
«ler  \\  iiif»'ri|nartierc  befVeit  »vürdc, 
wie  nni-n-,  arre  nliriio^  mala  Icviiri 
■-=  liberari. 

Man  beaehle  aueh  hier,  wio  I.  li 
und  1.  M  in  der  r-irtlaiirenden,  von 
l'ii'i/tiis  Ost  ,ihh;in;;i;:<'n  Oral.  iibii(jiu 
den  W  e(li>>e|  i|i  r  'I  rinjtora. 

I-H.  1.  hvllitin  pdpttht  IL  J'acerc: 
.'{.  2'.»,  :{,  —  sufi  spontr:  1.  '.),  2.^ 
li.r  erat  credrjulum :  'es  waf  kauis 


zu     t;lauhen'     «nler 


man 


urfu 


(uj-nn  man  die  Sarhla^'e  beti.ifbte 
t«')  nicht  f;lauben\  was  allcrJiDp'i 
mit  der  uns  ^cliiuli-eren  Aullassunj;: 
man  konnte  nicht  glauben*,  >ii>a!n- 
iiHMitrillt,  w  esweijen  man  sa^'l,  dass 
das  (I»'rundiiim  n\v\  (Jeruiidivuiü 
nach  iVegatlonen  find  nach  lix  iii- 
weilen  die  M.'i-Iichkeit  bcdcut« 
(Zum|it  §  05M.  .Madv.  §  120.  Anra.). 

3.    priinnrinn  urdiuufn  ccut,:  i. 
•i(»,  1.  -11,3. 


ordiiium  conturionos  nibil  leniore  agcndiim  no(juo  ex  Iiibornis 
iniussu  Cacsaris  disccdcuduni  cxistiniabant:   (juanlasvis    copias  4 
lüam  Gcrniaiioruni  stislincri  posse  niiinitis  bibcrnis  docebant: 
rem  esse  testinionio,  quod  priniuin  bostiuni  impetum  nuiltis  ultro 
vulncribus  illatis  rorli.ssinio  suslinurrint :    ro   rrunientaria   non  5 
•  preiui;  intcrca  et  vx  proxiinis  bibrrnis  rt  a  Caosare  convcntiira 
:  suksidia:  j)ostnMno  (jiijd  rsso  b'viiis  aut  lurpiii.s,  (piani  aiictore  C 
hoste  de  sinnmis  ndui.s  caprrc  ronsiliinn? 

29.   Contra  ca  Tihuius  soro  Cartino.s  rlann'tabat,  cum  nia- 
iores  n)anus  boslium  ndjundis  ('.rnnani.s  convonissrnt,  aut  cum 
ali(jiiid  cabunit.ilis  iu  j)io\imis  bibcrni.s  esset  acc.epttiin.    Hrevem 
consulciidi  esse  occasioneni.     Caesarem  arbilrari  proleetum  in  2 
Italiain;   neijue   abter  Cainules   iulrrlieiendi   Tasgetii    consib"um 
fuisse  ca])lin"os,  necpio  l':i)urones,  si  iMe  adesset,  tanta  contem- 
plioiic  noslri  ad  easlia  venluro.s  e.sse.    Non  liostem  auetorem,  3 
sedrem  speclare:  subesse  lUionuin:  nia;;iio  esso  Germanis  dolorl 
Äriovisli  mortem  et  stiperi(»res  nosiras  viclorias;  ardore  Galbam  4 
lolcontumebis  aceejitis  sub  populi  Jiomani  inqierium  recbictam, 
siiiieriore  j^k.ria  rei  militaris  exstim^a.    l»ostremo  quis  boc  sibi  5 
persuaderet,  sine  ccrta  re  Aiidiiorigem  ad  eiusmodi  consibum 


4.  rem:  die  Thatsarhe.  —  uUro 
vuliieribus  ill.:  dass  sie  sieh  {;egen 
den  Foiiid  nicht  nur  p:ehalten,  son- 
dem'nnch  überdies,  obendrein'  (über 
das  Mass  des  zu  ICrwar  tenden  hin- 
aus) ihm  N'erlusle  zugenif;t  biitlen. 
S.c.  40,  7.  C.  35,  4.  15.  C.  1.  si;,  l: 
utj  qui  ulifjui'd  licti  ijiecninnodi  r.r- 
tpectaiisse/it,  vitro  pracinimn  inis- 
simis  ferrent.  l'bend.  2.  2,  (J:  ipinn 
facilo  iioxtri  rrptllibant  imlilrs  vin- 
{fnisquo  ultro  illatis  dc.trün cutis  rei- 
ciebattt. 

'>.  re  frtnnenfaria  jion  ]>rrjni. 
Wie  unterschrMd«!l  sich  z.  \i.  H.  (]. 
3.15,  3:  siimniis  oa/^ustiis  verum 
vecessan'arum  premi,  von  den»  hier 
.gebrauchten  Ausdruck  und  dem  iihn- 
iichcQ  B.  C.  1.  7S,  1:  pabulatione 
premi  ? 

0.  quid  esse  levius.    S.  1.  14,  3. 

29,  1.  couira  ea  selten  für  das 
eiDlache  contra.  vS.  zu  B.  C.  .'{.  74, 
3.  —  scro  facturos:  sie  würden, 
was  sie  jetzt  lür  schim|dlich  hielten, 
Ihun,  wenn  es  zu  sjiiil  wiire.  —  da- 


inifdbat  passend  lur  die  Leiden- 
schaltlichkeit,  niit  der  Titurius  den 
verderblichen  Plan  durchzusetzen 
sucht,  p;e';enüber  der  ruhigen  Knt- 
wiekelniif;  rier  Anderen  {docebant 
c.  2\  1). 

2.  Caesarem  —  in  Italiam  soll 
die  von  C<»tta  c.  2S,  5  ausgespnjche- 
ne  Iloiriiunp  widerlepjen.  —  arbi- 
trari  und  §  3  xpertare  nämlich  se. 

—  ('am Utes:  c,  25,  .'i,  —  eontrm- 
ptione  nostri:  4.  2S,  1. —  venturos 
rssp,  (Wit'cl  vcnirent,  wie  vorher  für 

fuisse  enpturos:  cepissent.    Aladv. 
§  10!)  Anm. 

3.  y/riovisti  tnortetn.  Von  sei- 
nem Tode  wird  1.53  nichts  erwähnt; 
doch  muss  er  bald  nach  der  Schlacht 
und  in  P\)lf,'e  derselben  erfolgt  sein, 
weil  er  als  Grund  der  Anlre^^ung 
^ep«Mi  die  Homer  onf^eHihrt  wird. 
Derfjleichen  pelepentliche  Beziehun- 
gen auf  IVüher  nicht  erwähnte  That- 
sachen  linden  sich  öfter  bei  C. 

5.  quis  sibi  persuaderet:  1.  43,  8. 

—  sine  cerla  re:  ohne  bestimmten, 
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6  desceiidisse?  Suain  senteiitiaiii  in  uüamciue  parteni  esse  tutam: 
si  nihil  esset  durius,  nullo  periculo  ad  proxiinani  le-ionem  per- 
venturos;  si  Gallia  omiiis  cum  Geriuaiiis  conseiiliiel,  unam  esse 

7  in  celerilate  posilan»  salutein.  Coltae  (luidein  al(|ue  eoruin,  qui 
dissentirent,  consilium  ipieni  habere  exitum?  in  (luo  si  non 
praesens  periculuni,  at  certe  longimiua  (d)sidiune  faines  esset 

tinienda,  i    i  •« 

30.  Hac  in  utrauKiue  parteni  disputatKUK^  haluta,^  cum  a 
Cotta  pririiisipu;  «udinihus  acriter  resisterelur:  'Vincite,'  incpnt, 
'si  ita  vultis;  Sahinus,  et  id  clarii.re  voce,  ut  ma-na  pars  nnlitum 

2  exaudiret;  ^necjue  is  sum/  inipiit,  ^pii  gravissnne  ex  vobis  mortis 
periculo  terrear;  hi  sapient;  si  kij«vius  (pud  acciderit,  ahs  te  ra- 

3  tionem  rei»oscent;  cjui,  si  per  te  liceaJ,  pereiidmo  die  cum  proxi- 
mis  hihernis  coniuncti  communem  cum  reliipus  belli  casum  su- 
stineanl,  non  reiecti  et  relegati  lon<;e  ab  ceteris  aut  ferro  aut 

fame  intensinl/  ,       ,  .  » 

31.  Consurgitur  ex  consilio;  compn'bendunt  utrumciue  et 

orant,  ne  sua  dissensione  et  pertinacia  rem  in  summum  pericu- 

2  lum  deducant:  lacilem  esse  rem,  seu  maneant,  seu  prohciscantur, 
si  modo  unum  omnes  sentiant  ac  probent;  contra  in  dissensione 

3  nullam  se  salutem  ixM'spicere.  Uesdisputationeadmediamnoctem 


thatsjifhlicheii  (inind.  —  descendis- 
se:  sei  l\i  diesem  Katlie,  als  dem 
letzten  und  üussersten,  peschrit- 
ten,  habe  sieli  dazu  entsriilosseii.  0. 
IG,  5.  B.  C.  1.  0,  5:  ad  omnia  dcsc. 
pai'dtum.  3.  0,  3:  ad  cxtvemum  au- 
xilium  dvscenderunt. 

0.  tutam:  {^elalii'los.  —  si  nihil 
esset  durius :  1 .  4S,  6. 

7.  quem  habere  e.vitum.  Der  Inf. 
wie  c.  2S,  0;  denn  ohne  die  Fraf^e 
ist  der  Sinn:  der  Ualh  des  Cotla 
könne  nur  zu  einem  ungliirklichen 
Ausgang  führen;  nicht  haltiturum 
esse;  denn  c.  habet  e.ritum  heisst: 
der  Ausgang  ist  mit  dem  Käthe  nach 
seiner  Beschallenheit  nothwendig 
verbunden,  also  bestimmt  zu  er- 
warten. 

30.  1.  primisque  ordinibus  = 
primorum  urdinum  centurionihus, 
c_  28,  3.  —  vinvite:  so  setzt  denn 
euere  Meinung  durch.  Ovid.  Met.  ^. 
508:  male  vinvetis,  sed  vimitej'ra- 


lyQs^  —  Zu  iuquit  —  Sabinus  s.  7. 

20,  12. 

2.  hi  sapient:  die  Soldaten,  die 
er  für  seine  Meinung  gewinnen  will 
(daher  vorher  ;//  ma};na  pars  viili- 
tum  exaudiret).  —  si  liceat  —  su- 
stineant.  \N  as  würde  licerent  — 
sustinerent  ausdrücken?    Zumjit  § 

52-1. 

3.  non  (nachdrücklicherer  Ge- 
gensatz als  nee)  reiecti:  gleichsam 
'verschlagen'  oder 'Verstössen',  nä- 
her erläutert  durch  relegati.  Der 
Tadel,  der  in  diesen  Worten  liegt, 
soll  nicht  den  Caesar  trellen ,  son- 
dern den  Cotta,  dessen  Widerstand 
das  \  erlassen  der  gigenv^  artigen 
isolirten  Stellung  und  die  Vereini- 
gung mit  dem  nächsten  Winterla- 
ger, also,  nach  Titurius"  Meinung, 
die  Bettung  verhinderte. 

31.  1.  comprehendunt:prcüsautj 
=  fassen  sie  an  der  Hand,  indem  sie 
ihnen  zureden. 


V.    29—32. 
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perducilur.   Tandem  dat  Cotta  permotus  manus:  superat  senten- 
lia  Sabini.    Pronunlialur  prima  luce  iluros.    Consumitur  vigiliis  4 
relicjua  pars  noctis,  cum  sua  quiscpie  miles  circumspiceret,  quid 
secuin  i)ortare  posset,  (luidex  instrumentobibernorumrehnquere 
cogeretur.  Omnia  excogitantur,  (juare  nee  sine  periculo  manealur  5 
et  languore  miJitum  et  vigiliis  periculum  augeatur.    Prima  Juce  6 
sie  ex  casiris  proliciscuntur,  ut  ([uibiis  esset  persuasum  non  ab 
hoste,  sed  ab  bomine  amicissimo  Ambiorige  consilium  dalum, 
longissimo  agmine  maximisque  impedimentis. 

32.    At  bostes,  posteaquam  ex  nocturno  fremitu  vigiliisque 
de  prol'ectione  eorum  senserunt,  collocatis  insidiis  bipertito  in 
silvis  ojqiordino  atque  occulto  loco  a  miiibus  passuum  circiter 
duobus  Komaiiorum  adventum  exspectabant,  et  cum   se  maior  2 
pars  agminis  in  magnam  convallem  demisisset,  ex  utraque  parte 


3.  dat  manus:  ergiebt  sich  wie 
ein  Besiegter  ohne  weitere  Gegen- 
wehr; so  auch  vicfas  manus  d.  Cic. 
Lael.  20:  atque  ad  e.rtremum  det 
manus  vinvique  se  patiatur. 

4.  instrume/ito  hib.  collectiv:  das 
Lagergeriith. 

5.  omnia  exco}>Hantur ,  quare  — 
auiieatur.    Der  Sinn  dieser  ziemlich 
dunkeln  Stelle   ist  wojil  folgender: 
man  ersinnt,  gleich  als  ob  man  es 
gedissentlich   darauf  anlegte,    dass 
die   Sache   schlecht  abliefe,    Alles, 
wodurch,  wälinwid  bei  diesem  Be- 
ginnen schon  das  Bleiben  gelahrlich 
war,  die  ohnehin  mit  dem  Abmarsch 
verbundene  (Jefahr  noch  vergrössert 
werden  musste,  da  man  denselben 
nach  einer  durchwachten  Nacht  nur 
matt  antreten  konnte.    Es  enthalten 
also  dieseW  .  einenXorwurf Caesars, 
an   den   sich  der  Tadel  wegen  der 
verkehrten  Art  des  Marsches  pas- 
send anschliesst.  Der  Hauptgedanke 
liegt  in  lauf^uore  —  periculum  au- 
^■eatur,  weil  die  eigentliche  Gefahr 
\\\  dem  beschlossenen  Abmarsch  lag, 
weswegen    auch   periculum,    ohne 
dass    der    ALmarsch    ausdrücklich 
wieder  erwähnt  wird,  füglich  dar- 
auf bezogen  werden  kann.    Die  W. 
quare  nee  sine  periculo  manealur 
sind  coordinirt,  während  die  Deut- 
lichkeit gewinnen  würde,  wenn  sie, 


wie  in  obiger  Erkl.  geschehen,  sub- 
ordinirt  wären.  Zu  quare  =  wo- 
durch, vergl.  Cic.  p.  Rose.  Am.  33, 
*J4:  permuUa  sunt,  quae  diel  pos- 
sunt,  quare  intellegatur.  Zu  omnia 
quare  >ergl.  1.  33,  2.  —  et  vigiliis 
concretere  Bestimmung  des  Begriffs 
languor  durch  Angabe  des  Grundes 
desselben. 

0.  sie  e.r  castris  pro  f.  —  longis- 
simo agmine.  Es  war  also  eine 
Marschordnung,  in  der  Caes.  selbst 
2.  17,  2  das  Heer  führt,  aber  frei- 
lich nicht  in  der  INähe  des  Feindes, 
was  er  eben  als  Unvorsichtigkeit 
tadelt.  Vergl.  c.  33,  3:  cum  pro- 
pter  longitudinem  agrninis  u.  s. 
w.  S.  ß.  C.  Kriegs w.  §  14.  1. 

Man  beachte,  wie  C.  durch  die 
ganze  Form  der  Rede  in  diesem 
Cap.  die  rasche  Folge  der  einzelneu 
Handlungen  und  die  erregte  Stim- 
mung veranschaulicht. 

32.  1.  de  prof.  senserunt,  wie 
oben  öfter  cognoscere  de,  z.  B.  1. 
35,  2.  Vergl.  1.  42,  1.  —  a  miiibus 
p.  c.  duobus:  2.  7,  3.  —  Romano- 
rum. Eine  von  den  wenigen  Stel- 
len, wo  C.  in  seinen  Worten  Ro- 
mani  braucht;  sonst  gewöhnlich 
nur,  wo  er  Andere  redend  einführt. 
\'ergl.  3.  24,  4. 

2.  convallis  —  eins  vallis.  Con- 
vallis  ist  ein  Thalkessel,  ein  von  al- 


:äiü6^ 
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eius  vallis  su!)ito  seosteRderuiilnovissimosquppremereet  prinios 
prohibere  ascrnsu  at([ue  iiiiquissiino  nostris  loco  proelium  coni- 
inittrre  copp«'runt. 

33.  Tum  (leinuni  Titurius,  qiii  nihil  ante  providisset,  trt'pi- 
(lare  cl  concuisare  cohorlcsciue  disponere,  haeo  taiin'ii  ipsa  limide 
atque  ut  euru  oniiiia  dclicere  viderentur;  quod  plcruinquc  iis  ac- 
cidcre  consucvit,  ([ui  in  ipso  n<*^olio  consiliurn  capere  co^untur. 

2  At  Cotta,  (jui  co^itasset  ha<ic  posse  in  itincre  accidere  atque  ob 
eam  causam  prot'cclionis  auclor  non  luissel,  nulla  in  re  communi 
saluli  dccrat  <'t  in  appcliandis  coborlandistpie  miiilibus  imperalo- 

a  ris  et  in  pu«;!ia  militis  ollicia  praestabat.  iA\n\  propler  lonyitudi- 
nem  aj^minis  miims  Ww'iU)  onuiia  per  sc  obire  et,  ([uid  ({Uo(pie 
loco  iaciendum  esset,  providere  possent,  iusserunl  proiumtiare, 

4  ul  impedimenta  n'lin(iuerent  at(jue  in  orbem  consisterenl.  Quod 
consilium  etsi  in  eiusmodi  casu  n'[)rehendendum  noft  est,  tarnen 

5  incommode  accidit:  nani  et  nostris  miiilibus  spem  minuit  et  bo- 
stes  ad  pu^Miam  alaeriores  elVecit,  quod  non  sine  summo  timore 

6  et  desperatione  id  lactum  videbatur.  Praeterea  accidit,  (juod  lieri 
necesse  erat,  ut  volgo  mibtes  ab  si«,^nis  discederent,  quae  (juisipie 
eorum  carissima  baberet,  ab  impedimenlis  petere  al(|ue  arripere 
properan;t,  clamore  et  Ib'tu  onmia  conq)lerentur. 

34.  At  barbaris  consilium  non  deluil.  Nam  duces  eorum 
tota  ai'ie  pronuntiare  iusserunt,  ne  quis  ab  loco  discederet:  illo- 
rum  esse  praedam  atjjue  illis  reservari,  (piaecumcpe  Homani  re- 

2  liquissent:  proinde  onuiia  in  victoria  posita  exislimarent.    Erant 


leu  Seiten  mit  Anhöhen  umschlos- 
senes Thal.  Bei  der  V\  iedeiholun^ 
eius  vallis  (3.  1,  5)  war  die  speeielle 
Bezeiehiiunj;  nicht  mehr  nöthi{^,  daher 
der  allgemeinere  liegrill'  vallts.  Con- 
vallis  kommt  bei  C.  nur  noch  3.  20, 
4  vor. 

33.  1.  qui  nihil  a.  providisset, 
(ief?eiisatz  der  früheren  und  jetzigen 
Handlungsweise  =  wahrend  {cum) 
er  früher  an  nichts  gedacht  halle, 
sorglos  war,  wollte  er  jetzt  Alles 
anordnen;  doch  auch  dies  that  er  u. 
s.  w.  S.  zu  G.  3ü,  1.  Anders  §  2: 
qui  cogi fasset  zur  Angabe  des  (i run- 
des. —  viderentur,  wie  2.  2S,  3.  — 
ojnnia:  Alles,  was  in  solcher  Lage 
nöthig  ist,  Muth,  Geistesgegenwart, 
Umsicht. 

2.    auvtor  non  J'uisset:  den  Ab- 


zug nicht  hatte  genehmigen  wollen, 
auctorein  esse  also  gebraucht,  wie 
3.  IT,  3:  quod  auctores  belli  esse 
nolebant. 

3.  iusserunt  pronuntiare.  S.  zu 
2.  5,6.  Ebenso  c.  34,  1.  Als  Sub- 
ieet  sind  natürlich  die  zu  denken, 
denen  es  zukommt,  die  ergangenen 
Befehle  bekannt  zu  machen,  die 
Tribunen  und  Centurioneu.  —  in 
orbern  consisterenl:  4.  37,  2.  B.  C. 
Kriegsw.  §  15.  G. 

().  vol^o:  1.  39,  5. 

34.  1.  illornvi  —  illis.  S.  zu  1. 
44,  11.  —  reliquissent  =  Fut.  ex- 
act.  —  proinde —  exislimarent  für 
den  Imperativ  oderadhortativen  Con- 
iunetiv  der  direeten  Rede.  (  Madv. 
§  404). 

2.  Lrant  —  ponebant.    Der  Ge- 


li 


et  vntute  et  numero  pu^Miando  pares  noslri;  tametsi  ab  duce  et  a 
*fu1una  desercl).-,nlur,  tarnen  onmem  spem  salulis  in  virtute  po- 
nd>ant,  et  (|U(.tiens  «|ua('(|ue  cohors  procurrerat,  ab  ea  parte  ma- 
^'nus  numerus  liostium  ca(lel)at.  Qua  re  animadversa  Ambiorix  3 
pronunliari  uibrt,  ut  |uocul  te!a  coniciant  neu  propius  accedant 
et,  (juam  in  jKirlcm  Homani  impetum  lecerint,  cedant  (levitate  4 
i'rniormn  et  colidiana  exercilalione  nihil  iis  noceri  posse),  rursus 
se  ad  Signa  re(  ipicnles  insccpjanlur. 

35.    (Juo  praecepto  ab  ijs  dili-enlissime  observato,   cum 
quaipiam  cohors  ex  orbe  excesserat  at(iue  impetum  l'ecerat    ho- 
stes  velocissnne  reru-ichanl.  Interim  vnm  partem  nudari  necesse  9 
erat  et  ab  lalere  aperto  tela  recipi.    Hursus,  cum  in  eum  locum    3 
unde  erant  egressi,  re>erli  coepcrant,  et  ab  iis,  qui  cesserant,  et 
ab  11s,  qm  proxnnj  steterant,  circumveniebantur;  sin  autem  locum  4 
euere  vellenl,  nee  virtuti  locus  leiincpicbatur,  neque  ab  lantamul- 
litudme  coniecia  tela  conferti  vilare  poterant.   Tamen  tot  incom-  5 
modis  cm.llictati,  nmllis  vulneribus  accepiis  resistebant  et  ma-na 
parte  diei  consunq»ta,  cum  a  prima  luce  ad  horam  octavam  pu- 


dankenzusannneiihangist:  die  Tnsri- 
gen  waren  an  Tapferkeit  und  Zahl 
dem  Iiaoipfe   gewachsen,  sutis  va- 
Udi  Oll  pu'^naiuiuni,  konnten  es  also 
in   zwei   l'unkten    mit   dem   Feinde 
aufnehmen ;     obgleich     dagegen     in 
zw.'i    anderen  ihre  Lage  ungünsti- 
ger war.  indem  sie  von  ihiem  An- 
rührer   (Titurius)    und   dem    Glück 
verlassen    waren,    so    suchten    sie 
doch    auf    keinem    anderen    Wege 
(durch  Ergebung,  Flucht),  als  durch  ' 
ihre  Tapferkeit,  Bettung.    Pu^nan- 
do  ist  schwerlich  Ablativ  =  wäh- 
rend  des   Kampfes,   sondern   Dativ, 
wie   der  Dal.    Gerundii   bei    nptus, 
tdoneus,    utilis    und    bei    suj'ßcere 
steht  [deßcere  B.  C.  2.  0,  '?,:  pu^nan- 
dudr/.).    Zumpt§()(i4.    [\ieileicht 
hat  jedoch  C.  geschrieben:  proinde 
omnia  in  viel,  posita  exisiimarent, 
et  virtute  et  numero  pu^nando  pa- 
res; nostri tametsi  u.  s.  w.,  mit  Til- 
gung  des   durch    Ditln-raphie    ent- 
sta/idenen  erant.]  —  tametsi  —  ta- 
rnen: 1.30,  2.  7.  4.3,  4u.a.  —  r///o- 
ttens  procurrerat,  cadebat,  \\  ieder- 
Ji"Iu"g  wie  c.  35,  1:  cum  excesse- 
tae*jr  I.  3.  Aiill. 


rat,  ~  refu^iebant.  4.  26,  2.  S.  zu 
3.  4,  2.  14,  t;. 

3.  neu  accedant  et  —  cedant.   S 
zu  2.  21,  2. 

4.  levitate  —  exercitatione  cau- 
sale  Ablative:  bei  ihrer  leichten  Be- 
walfnung  und  Lebung  könne  ihnen 
kein  Schaden  geschehen,  S.  3.  29, 
2.  —  rursus:  hinwiederum,  als  Ge- 
gensatz zu  dem  Vorhergehenden; 
vergl.  35,  3. 

05.  1 .  cum  excesserat  —  refu- 
g'iebant:  c.  34,  2. 

2  eam  partem:  copiarum,  quae 
excesserat.  Dieser  war  auf  der 
nicht  mehr,  wie  vorher  im  Kreise, 
gedeckten  Seite  {ab  latere  aperto) 
den  feindlichen  Geschossen  blosge- 
stellt.   S.  zu  1.  2.5,  6. 

3.  qui  proximi  stet,  sind  diejeni- 
gen, welche  den(  n,  die  sich  zurück- 
gezogen, zunächst  gestanden  hatten, 
also  die  Feinde  von  der  Seite  mit 
Geschossen  bestreichen  konnten. 

4.  locum  teuere  vellent,  d.  i.  aus 
dem  Orbis  nicht  herausrücken. 

5.  ad  horam  octavam:  1.  26,  2. 
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6  gnaretur,  nihil,  quod  ipsis  esset  indignum,  committehant.  Tum 
Tito  Balventio,  ([ui  siiperiore  anno  primurn  pilum  dnxerat,  vir« 
forti  et  niagnae  auctoritatis,  utrurn(juo  leniur  Iragula  traicitur; 

7  Quintiis  Lucaiiius,   eiusdem  ordinis,  lortissinie  piignans,  dum 

8  circumvento  filio  suhveuit,  ititerlicitiu",  Lucius  Colta  legatus 
onmes  coliortes  ordinesque  adhortans  in  adversum  os  l'unda  vul- 
neralur. 

30.  liis  n'l)us  permc^tus  Quinlus  Tilurius,  cum  procul  Am- 
hiori^cm  suos  coliortantem  conspexisset,  int«M*pivtem  suum 
Gneum  IN)inpriuin  ad  ciiin  iiiitlit  rogatum,  ut  sil»i  militil)us(}ue 

2  i)aiTat.  IIN'  ap|)ellalus  rrspoiidil :  Si  velit  secum  colhxjiji,  licere; 
sperare  a  mulliludiiie  irnpetrari  posse,  (|uo(l  ad  militum  salutem 
pertineat;  ipsi  vero  nihil  nocitum  iri,  iiwpie  eam  rem  se  suam 

3  lid<'m  iiU<'rponere.  Ille  cum  (lolla  saucio  cornmuriicat,  si  vide;Uur, 
j)Ugna  ut  evcedarit  et  cum  Aridwoiige  una  collocpiantur:  sperare 

4  ah  eo  de  sua  ac  mililum  salule  imj)etrari  posse.  (lotta  se  ad  ar- 
niatum  hostem  ituruui  negat  ahpie  in  eo  perseverat. 

37.  Sahiniis  i\\u)s  in  juaesentia  trihunos  mililum  circum  se 
hahehat  et  |»rimorum  ordiinnn  ceuturicuies  se  se((ui  iuhet  et,  cum 
proiuus  Aud>i(U'ig<Mn  accessisset,  iussus  arma  ahicere  impnatum 

2  l'acit  suis(jiH',  ut  idrm  l'aciant,  im|)<'ral.  Inlerim,  dum  de  condi- 
cionihus  iiiler  se  aguut  longionpie  consullo  ah  Amhiorige  insti- 

3  tuitur  sermo,  paulahm  ciicumveutus  iiUerlicilur.  Tum  vero  suo 
more  victoriam  conclamant  atcpie  ululatum  tollunt  impetiKpie  in 

4  nostros  facto  ordines  pertmhaiit.  Il)i  Lucius  (lolla  pugnans  in- 
terficilur  cum  n)axima  parte  mililum.    Heli(iui  se  in  castra  rrci- 

5  piunt,  uiidc  eraut  egressi.  Lx  ((uihus  Lucius  Pelrosidius  aquilifer, 
cum  magna  mulliludiue  hoslium  premeretur,  a(piilam  inlra  Valium 

6  proiecit,  ipse  pro  castris  f'orlissime  pugnans  occiditur.    Uli  aegre 
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C,  qui  pn'nium  pilum  (B.  C 
Kric{;sw.  §  20.  Ariin.  1.)  dii.rcvnt. 
Es  sclicint,  dass  er  in  jenem  .luhre 
ausf^edieiit  hatte  und  als  emeritus 
bei  der  Lejfion  {geblieben  war. 

7.  riiisih'in  ordinis :  ebenfalls 
|)rimijMlus.  lY*ber  den  Genit.  s.  1. 
18,  3. 

30»  2.  a  rnultitudine  inipclrari 
posse.  Verj;!.  27,  3.  Indess  k(tiinte 
er  aneh  ohne  das  dort  anfjeluhrle 
Verhältniss  so  spri'chen,  da  zu  er- 
warten war,  dass  das  Barbarenheer 
dem  Befehle,  den  besiejjten  Feind 
zu  schonen,  nieht  unbedinj^t  gehor- 


rhen  würde.  —  sperare  —  tmpetra' 
ri  posse.    S.  zu  1.  3,  8. 

3.  —  cowmuuicat  ut  exe.  Eine 
mit  der  Mittheilung  verbundene  Auf- 
forderung?; ver{;l.  /u  3.  5,  3.  Zumpt 
§  (Jlü.  —  de  sua  (Titurii  et  (Jottae) 
Salute  impetrari.  S.  zu  1.  42,  1.  4. 
13,5. 

3<.  3.  suo  jnore  —  ululatum 
tollunt.  Liv.  5.  37,  S:  natu  in  va- 
nos  tumultus  ^ens  (Gallorum)  tru- 
ci  canfu  cla/norihusque  lariis  hor- 
reudo  cuntta  compleverunt  sono. 

6.    Uli:  reliqui,  qui  io  castra  se 


il 


ad  noctpni  (ippugnationem  sustiaent;  noctu  ad  uiium  onines  de- 
speraCa  salut.-  se  ipsi  iiiiiTlidunt.  Pauci  ex  |.roelio  elapsi  ineerlis  7 
■l'Monlms  per  Silvas  ad  Tilum  LaLienuni  leyalum  in  liüx-ma  ner- 
veiiiu[it  at((U(!  eiirii  de  iel)us  gcsti.s  cerlioiern  laciuiit. 

38.   Ilac  Victoria  suhlaliis  Ainbiorix  slatiiii  cum  equitatu  in 
Adualiicos,  .|.n  erani  eius  regno  liniluiui,  proliciscitur;  iieque 
lio.te.u  ne.|ue  .lien.  inleniiiltil  pedilatuinquc  suhsequi  iubet.    Re  2 
(leim.nslrala  Adualucis,,,,«  concitatis  postero  die  in  Nervios  per- 
w.it  horlatuniiie.  ne  siii  in  perpeKn.ni  libeiandi  atnue  ulciscendi 
Ilon.anos  pro  iis,  quas  acceperinl.  i.nuriis  occasionem  diniiHant: 
"ilerl.rlos  esse  iej;atos  duos  inagnani.pie  |)artem  exercilus  inter-  3 
isse  den.onslrat;  ndiil  esse  negotii  subito  oppressam  legioneni, 
quae  cum  (.icermie  biemet,  interdci;  se  ad  ea.n  rem  proliletu.^  4 
adiulorem.    lacile  bac  oration«  Nerviis  persuadet. 

3!).  Ila(|ur  onlestim  (bmissis  nuntiis  ad  Ceutroncs,  Grudios 
Levacos,  I  leumoxios,  Geidun.nos,  qui  omnes  sab  eorum  imperio' 
sunt,  quain  n.ax.mas  manus  possunt  cogunt  et  de  improviso  ad 
Ciceronis  uberna  advolani,  nondurn  ad  eum  famadeTilnriimorte 
periala.    I  nie  quoqu.>  accidit,  quod  Init  necesse,  ut  nonnulli  nii-  2 
Utes,  qui  hgnationis  inunilionisiiue  causa  in  silvas  discessissent 
repentnio   equiluin   a.lvvniu   inlercipereiitur.     Ilis  circumventis  t 
magna  mann  Ebnrones,  Nervii,  Adnatuci  atq.ie  bor.nn  oin,'ium 


receperant.  — -  ad  an  um  omnes:  4. 
15,  3.  —  se  ipsi  inter fiviunt.     Bei 
classischen  Sehriftstelle'rn  findet  sich 
se  inferßcit  nieht,   se  ipse  interf. 
nur  selten  und  vereinzelt. 
7.  ad  Lattienum:  c.  24,  2. 
Die  gänzliche  \  ernichtung  dieser 
15   Cohorten   ist  nebst  dem  Unfall 
vor  Ger^ovia  (7.  44—  51)  der  här- 
teste Sehlag  für  C.  in  dem  ganzen 
txTxe^e.  Kr  verfolgte  daher  die  Ebu- 
ronen   und   den  Ambiorix   mit  dem 
grössten   Hasse.     S.   Ü.   34.   8.  24. 
Suet.    Caes.    67    erziihlt:    diligebat 
vsqueadeo  (milites),  ut  audita  clade 
lituriana  barltam  capilhanque  sum- 
nuserit,  nee  ante  demserit,  quam 
vmdivfisset. 

38.  1 .  in  yfduatucos.  S.  zu  2. 
33.  (1  —  „f^^ffe  nnctem  neque  diein. 
"er  Grund  der  \  (.ranstellung  von 
novtem  ist  hier  ein  anderer  als  1. 
•J8,  7  da  sie  zunächst  in  der  auf 
dt-n    hamj)f    folgenden   Aacht    den 


Marsch  beginnen.  Zu  intermittit 
7ioctem  (nicht  -:=  interm.  sc.  iter 
noctem,  als  Acc.  der  Zeit)  vergl.  c. 
11,  6:  nocturnis  temporibus  inter- 
missis;  c.  40,  5.  7.  24,  2.  ß.  C.  1. 
o2,  1 :  ut  rcliquum  tempus  a  la~ 
bore  in  ter  mitter  et  ur. 

2.  in  yervios:  2.  28,  2.  —  sui  li- 
hcrandi:  3.  6,  1. 

o9.  1,  ad  Ciceronis  hiberna  (c. 
24,  2)  zwischen  Brüssel  und  MonsJ 
oder  nach  bestimmterausgesproehe- 
nen  Vermuthungen  zu  Castres,  ei- 
nem Dorfe  zwischen  Brüssel  und 
Enghien.  [Göler  p.  159:  bei  .\amur, 
Kustow  Einl.  p.  121) :  bei  Berlaimontj. 

2.  Huic  quoque,  wie  c.  20,  2  dem 
Titurius  und  Cotta.  —  qui  disces- 
sis.sent:  c/33,  2.  4.  21,  9.  —  muni- 
tionis:  um  das  zur  Vervollständi- 
gung der  Befestigung  (40,  2)  nothi- 
ge  Material  zu  holen. 

3.  atque  socii,  nicht  4  Glieder: 
Ebur.,  yerv.,  Muat.,  sovii,  in  wel- 
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socii  et  clionU's  legionoiii  oppiignaii^  intipiiiiit.    Noslri  CPlerittT 
4  ad  arma  conciirrunt,  valluin  consceiuhiiil.    Xo^^ve  is  dies  susteii- 
tatur,  ({Uüd  uinnein  spein  hosles  in  celerilate  ponel>ant  atijue  haue 
adej»ti  vicloriain  in  perpeluuin  se  Tore  victores  conlidebanl. 

40.    Millmilur  ad  (iaesareni  conre^tiin  ab  Cicerone  liüerae 
ina^ni.s  proposilis  piaeniiis,  si  pertnlissent:  ohsessis  oninibus  viis 

2  niissi  intercipiiinlur.  iNoctu  ex  niateria,  qunni  niuniliunis  causa 
C()ni|)ortaveranl,  turres  adnioduin  c\x  excilanlur  inciedibili  cele- 

3  ritate;  (pi;ie  deesse  opeii  vidrl)anlur,  perliciunlur.  llosU's  j)ostero 
die  niullo  njaioiiluis  coactis  copiis  castra   o|>pu;,^nant,   lossain 

4  coinplent.   Kadcn»  ratione,  (pia  piidie,  ab  noslris  resislilui*.    JIoc 

5  idern  reliquis  di-inceps  iil  diebus.  iNulla  pais  noclurni  tenipoiis 
ad  laboHMn  inlennillilur;  non  a«*i;ris,  non  vidneralis  lacullas  (|uie- 
lis   dalur.     Ouaecmmpie  ad  proxiini  (bei  oppn^nalionern   opus 

6  sunt,  noclu  conipaianUir;  niidiae  praeustae  sucb's,  nia^nus  niu- 
raburn  i)iKn  inn  numerus  instiluilur;  lurres  conlabulanlur,  [dnnae 


cheiii  Falle  atiiut;  iii«lit  stehen  könn- 
te, sonderMi  ^//^//ffvei'biiidet  ein  zwei- 
tes (ilied  hovutn  <nniiiuni  socii  et 
vliejitffi  mit  dem  dreillieili^en  er- 
sten. 

4.  is  (lies  susff'nfntuv:  dieser  Tap 
mit  den:,  was  an  demselben  '^v- 
sehielil,  die  Helaf;<'runf;  ( e.  37,  ü). 
Anders  2.  0,  1.  —  adcpli  ^-=  si  ad- 
cpti  essenl.  Ks  f;elii»rt  eij;entlieh 
zum  al)han};i^^en  Satz  ^^se,  adeptos, 
J'ore^  ist  aber  zum  llau(»tsalze  ge- 
zoj;eii,  w  ie  wir  saj^en :  wenn  sie  die- 
sen Siej;  erloeliten  hätten,  hollten 
sie  ^=  sie  hoH'ten,  dass,  wenn  sie  — 
hatten  u.  s.  w. 

40,  1.  si  pertulisscnt.  Das  Sub- 
iect  ist  leicht  zu  erj;anzen,  da  das 
viilluntur  litterae  Bolen  voraus- 
setzt, per  qaos  inittuntui'.  —  per- 
tnlissent: an  den  Ort  der  Bestim- 
mung;.—  viissi.  Substantivirung  des 
l*artiei|».;  s.  zu  B.  C  1.  li>,  <>:  eo- 
deinj'ere  tempore  missi  a  Pompeio 
revertunltir. 

2.  admodiun  bei  Massbestim- 
inun|;en  eijjenll.:  bis  zum  bestimm- 
ten Masse  (vnllzahlif;).  };erade,  min- 
desterts. —  turres  (WA.  So  aull'al- 
lend  diese  j:jrosse  Zahl  erseheinen 
könnte,  so  ist  doch  mit  Beeht  darauf 


aufmerksam  gemacht  worden,  dass 
diese  Tliürme'  nur  bedeckte  Auf- 
sätze auf  dem  Walle  von  jjeringer 
Höhe  waren. 

4.  reliquis  deinceps  diebus.  S.  zu 
3.  29,  1. 

5.  ad  lafforem  i/iteritiittitur:  c. 
11,  T). 

<>.  praeustae  sades:  der  Zu- 
spitzurif;  iiimI  llärtuiifj;  we};en  vorn 
aiif^ebi'annte  Pfähle,  als  Wurf  walle. 
Tac.  .\nnal.  4.  51:  barbari  in  Val- 
ium manualia  sajca,  praeustas  su- 
des,  decisa  robora  iacere.  —  pila 
muralia:  scliwere  W'Tjrfjfeschosse, 
die  \on  d<'r  Mauer  und  dem  Laj^er- 
wall  auf  die  Anj;reifenden  {geworfen 
wurden.  7.  82,  1.  Curt.  S.  3S:  Pila 
quof/ue  muralia  et  eurcassas  tor- 
vientis  prae-'raies  hastas.  —  tur- 
res vonlabulantur:  sie  werden  mit 
Breitern  bedeckt,  damit  der  Soldat 
darauf  stehend  käm|)fen  konnte,  so 
dass  also  die  exeitatae  turres  erst 
in  der  Nacht  vcdlständij;  fertig  wur- 
den. An  eine  \  erbiiulung  der  ein- 
zelnen Thiirme  durch  Balk«'n  und 
Bretter,  wie  s.  \) ,  3,  ist  wohl  hier 
nicht  zu  denken.  —  pinnae  sind  die 
Zinnen.  Mau«'rzacken,  hinter  denen 
der  Soldat,  wenn  er  durch  den  Zwi- 
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loricaeque  ex  eratibus  attexuntur.    Fpse  Cicero,  cum  tenuissima  7 
va  etndine  esset,  ne  nocturnum  quideni  silu*  lemjius  ad  quietem 
reimipn^bat,  ut  ulfro  militum  concursu  ac  vocibus  sild  narcere 
coi:eretin\  * 


41.    Tunc  (hices  principesque  \erviorum,  qui  ab'quem  ser- 
monis  adihim  causam(pie  amiciliae  cinn  Cicerone  babebanf  coNo- 
qui  sese  velle  (bcunl.    Facta  polestafe  eaibwn,  quae  And>i(»rix  cum  2 
Ji(uri(.  efr,y(,  C(.mmemoran(:  omnem  esse  in  armis  Galbam- 
Cerman.^s  Hbenum  Iransisse;   Caesaris  reIiquorum(ni.  biberna  3 
;>IM»U{;;unn     A(bbnif  eliam  de  Sabini  morte:  AmbioriWm  osten-  4 
taut  b(  e,  lacnnnb.e  causa.    Errare  eos  cbcunt,  si  quicquam  ab  bis  5 
praesKbi  sp.rent,  qui  suis  rebus  dü/idanC  sese  tarnen  boc  esse 
m  (.iceronem  p.q.nlumqiM.  Komanum  animo,  nt  nibil  nisi  biberna 
recusent  at(p,(.  Iinrn«  invelrrnscere  consuetudinem  ncdinC  beere  g 
ilbs  .ncobnnd.us  p^r  se  ex  bibernis  discedere  et,  quascum.pie  in 


schenraum  sein  (ieschoss  geworfen 
hatte.   Srhulz   fand.      Diese    waren 
bei    Krri.hlnng  des  Lagers   in    der 
Kurze  der  Zeit,  und  da   ein  Ftampf 
nirhl    zu  fürchten  war,   n«»ch  nicht 
gebaut,  man  stellte  sie  daher  in  der 
Kile  aus  Fl.'clilw.-rk   her.    loricae: 
Brustwehren  auf  Mauern  und  Wäl- 
len, litricae  e.r  cratibus,  zur  Be- 
zeichjiung  des  Stolfes,  aus  dem  et- 
wasgemaihl  ist,  wiec.  4:i,lfusili  e^ 
arßiUa  blandes.    7.  KL  3 :  e.c  ^n-a/i- 
dibus  sa.ris  murum;  über  die  attri- 
butive Verbindung  mit  dem  Subst.  s 
zu  4.  33,  I. 

7.  ultro,  wie  c.  2s,  4:  über  den 
Willen  des  Cie. ,  da  er  selbst  sich 
nicht  schonen  wollte,  hinaus. 

bi  der  ganzen  Schilderung  dieses 
l».im()les  ist  die  ehrenvolle  Aner- 
kennung zu  beachten,  die  C.  dem 
Licero  zu  Theil  werden  Jässt,  hei 
der,  so  verdient  sie  ist,  die  Küc  k- 
sicht  auf  seinen  Bruder  wohl  nicht 
Kanz  (.hne  Kinfluss  gewesen  sein 
"»ag.    S.  zu  (i.  -12,  1. 

Auch  in  diesem  Cap.  veranschau- 
''<;»'en    die    Asyndeta   die   Kile   und 

schnelle  Aufeinanderfolge  der  Hand- 
lungen. 

*^1«  1.   sermonis  aditum:  1.  43, 


'genheit  und 


5  =  Mittel  u.  W  eg,  Gele^_ „ 

Kriaubniss,  facultas,   wie  B.  C.  1. 

<  1,   1:  aatti  eoUoquiorum  faeulta- 
tem. 

4.  addunt  de  S.  morte:  sie  fügen 
(die  Miltheilung)  in  Betreif  des  To- 
des hinzu,  absolut  wie  cu^/ioscere 
impefrare  de.     Es  war  auch  Cotta 
gefallen,  aber  im  Kampfe;  der  Tod 
des  Sab.  und  die  Art,  wie  er  fiel, 
war  das  entscheidende  Kreigniss  (c. 
3<,  3);   daher  dieser  wie  c.  3'J,  1 
vorzugsweise  erwähnt.  —  yhabio- 
rii-em  ostentant:  sie  weisen  auf  den 
Amb.    und    seine   AnwesenheiL   mit 
den  Kburonen  hin,  um  dies  glaub- 
haft zu  machen,  da  diese  nicht  mög- 
lich wäre,  wenn  nicht  die  Kömer  in 
ihrem  Gebiete  aufgerieben   wären. 
Zugleieh    konnte    die    Anwesenheit 
des  Amb.,  der  sonst  für  einen  Freund 
des  Caesar  galt  (c.  27,  2),  ein  Be- 
weis für  die  allgemeine  Emj)örung 
sein. 

5.  qui  suis  rebus  difßdant,  weil 
sie  selbst  angeblich  in  ihren  Lagern 
angegrilfen  sind.  —  inveterascere. 
(ianz  wie  die  Belgier  2.  1,  3. 

<j.  per  se  gehört  zu  ticer e.   Leber 
die  Attraction  tic.  incolumibus  diso 
s.  Zumpt  §  001. 
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7  partps  volint,  sine  metu  proficisci.  Cicoro  ad  liaec  iinum  modo 
respondit:  non  osse  ronsiictudinom  poj)uli  Homani  acciperc  ab 

8  hoste  armato  coiidicionem:  si  al)  arniis  discedere  velint,  se  adiii- 
tore  lUanhir  lpgalos(jiie  ad  Caesarcm  iiiittant;  sperare  pro  eius 
iustitia,  (juae  petierint,  impctraturos. 

42.  Ab  bac  spe  iT[)uIsi  Nervü  vallo  poduin  ix  et  fossa  pe- 

2  dum  XV  biberna  cingiint.  Haec  et  siiperiorum  aimoriim  consue- 
tudine  ab  nolüs  eognovrrant  et  cpios  de  exercilii  babebant  capli- 

3  vos,  ab  bis  docebantiir;  sed  nulla  ferramentorum  copia,  qiiae 
esset  ad  liunc  iisum  idonea,  «iladiis  cespites  circumcidere,  mani- 

4  bus  sa<^idis(pie  Icrram  exliaurire  iiitrbanlur.  Ijiia  cpii(b*m  ex  re 
bomiiium  iniiltilu(k>  co^^nosci  j»otuit:  nam  minus  boris  tribus 

5  milium  passuum  xv  in  rircuitu  munitionem  perrererunt,  reb([nis- 
que  (bebus  turres  ad  allitucbnem  valb,  Tabes  tesliicbnesque,  quas 
idem  captivi  docuerant,  parare  ac  lacere  coeperunt. 

43.  Septimo  oppugnalionis  die  maximo  coorto  vento  fer- 
ventes  lusib  ex  argilla  glandes  fundis  et  fervefacta  iacula  in  casas, 

2  (piae  more  Gallieo  stramrnlis  erant  tcctae,  iarere  eoeperunt.  Hae 
celeriler  ignem  comprebenderunt  et  venti  magnitudine  in  omnem 


7.  umun  modo:  nur'  tilso  hier, 
was  hei  uiiu.s  ii.  überhaupt  hei  Zahl- 
bef^riffen  selten  {;e.S{'hieht,  (zu  1.  0, 
1.   3,  17,  5)  ausfjed rückt. 

8.  iustitia:  Keehts{;e(uhl,  liilli};- 
keit,  venuöf^e  deren  er  auf  ihr  \  er- 
lanf^en,  von  der  Last  der  Winter- 
quartiere befreit  zu  werden,  |{ürk- 
sicht  nehmen  würde. 

42.  1.  spe:  ihn  wie  den  Titurius 
zu  tiiuscher).  —  vallo  ped.  I\:  in 
altiludinem.  —  fossa  pedum  Xf : 
in  latitudinein.    S.  zu  2.  5,  (i. 

3.  vullaferrajnentorujti  (eiserne 
Gerjithsehalten,  SrhaulVln  u.  dpi.) 
copia  sind  Ahiat.  ahs.  \  erpl.  B.  C.  3. 
101,  2:  perturbatinn  einri  /lactus 
nullis  custodiis  neque  ordinibus  cer- 
tis.  —  quao  esset  =  von  der  Art, 
dass  — ;  denn  an  Acre  J'err  amen  ta 
hatten  sie  wohl.  —  e.r/un/rire,  das 
zuniichst  nur  zu  inanibus  jiasst, 
auch  mit  sagulis  verbunden,  weil 
diese  als  Transportmittel  mit  zum 
HerausschallVn  dienen.  AusHihrlieh 
Orosius  ().  10:  ^ladiis  concideudo 
terram  et  sagulis  deportando.  — 


5.  ad  altiludinem  valli:  nach  der 
Höhe  des  riimischen  VN'alls,  um  über 
diesen  ins  La{^er  werfen  zu  kön- 
nen. —  J'alces:  3.  14,  5.  —  testudi- 
ties:  Schutzdächer.  S.U. C.Kriegsw. 
§  30.  2. 

43.  1.  ferventes  i;laudes  sind 
glühend  pemarhte  Thonkugeln,  die 
die  Hitze  lan^^e  genuj;  behielten,  um 
mit  ihnen  Stroh  anzünden  zu  kön- 
nen. [Göler.  S.  U)4.  Köchly  Einl.  S. 
KM)],  /.uj'usili  ex  (c.  40,  ü)  ariiilla 
glartdes  s.  zu  4.  33,  1 :  ex  essedis  pu' 
gna.  —  feii'ef.  iacula:  {glühend  fje- 
machte  oder  mit  brennbaren  StolFen 
umwickelte  W'urfspiesse.  —  casas: 
die  fester  {^ebnuten  Winterzelle, 
hibet'riacula,  aus  Haiken  und  Bret- 
tern mit  Fellen  und  Stroh  bedeckt. 
S.  8.  5,  2.  B.  C.  Kriegsw.  §  21).  7. 

2.  ig-nevi  —  distulerunt.  Die 
\  erbreitung  ist  also  ein  Werk  der 
Hütten  selbst,  wie  auch  wir  sagen 
können:  die  Strohdächer  pflanzten 
das  Feuer  fort,  weil  sie  durch  ihre 
ßeschaflenheit  l'rsache  sind,  dass 
sich  das  Feuer  über  das  ganze  La- 


! 


» 
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locum  castrorum  distulerunt.     Ilostes  maximo   clamore  sicuti  3 
parta  iam  atque  explorata  victoria  turres  testudinescjue  agere  et 
scalis  Valium  ascendere  coeperunt.    At  lanta  militum  virtus  at-  4 
que  ea  jmiesentia  animi  fuit,  ut,  cum  undicjue  llamma  torreren- 
Uir  maximacpie  lelorum  nudlitudine  premerentm-  suaque  omnia 
impedimenta  atcpje  onmes  l'ortunas  conflagrare  intellegerent,  non 
modo  drniigrandi  causa  de  vallo  decederet  nemo,  sed  paene  ne 
respiceret  (piideni  (piisfiuam,  ac  tum  onmes  acerrime  forlissime- 
que  pugnarcut.    Ilic  dies  nostris  longe  gravissimus  fuit;  sed  ta-  5 
men  bunc  babuit  eventum,  ut  eo  die  maximus  numerus  bostium 
vulncraretm-  atipie  inlcriiccretur,  ut  se  sub  ipso  vallo  constipa- 
verant  recessum(|ue  primis  Ultimi  non  dabant.    Paulum  quidem  6 
mtermissa  flamma  et  (|uodam  loco  turri  adacta  et  contingente 
Valium  tertiae  cobortis  cenluriones  ex  eo,  quo  stabant,  loco  re- 
cesserunt  suos(|ue  omnes  removerunt,  nutu  vocibusque  hostes, 
si  introin;  vellent,  vocare  coeperunt;  quorum  progredi  ausus  est 
nemo.    Tum  ex  omni  parte  lapidibus  coniectis  deturbati,  lurris-  7 
que  succensa  est. 

44.    Erant  in  ea  legione  fortissimi  viri,  centuriones,  qui 
lam  primis  ordinibus  appropinquarent,  Titus  Pulio  et  Lucius  Vo- 
renus.    lli  perpetuas  inter  se   controversias  babebant,  quinam  2 
anteferretur,    omnibusque  annis  de  locis  summis  simultatibus 

ger  verbreitet.  Zu  hae  (casae)/),'//«« 
compreheiiderunt  vergl.  B.  C.  3. 
101,  5:  ßaiuma  ab  utroquc  coniu 
compreheusa.  Dagegen  8.  43,  3: 
operaßam m  d  comp reh ensa. 

3.  maximo  clamore.  S.  zu  c.  37, 
3.  —  explorata:  3.  18,  8. 

5.  demigrandi  causa:  um  den 
Posten  zu  verlassen,  nicht  pleona- 
stisch,  da  man  auch  aus  anderen 
Gründen  de  vallo  decedere  kann. 
—  tu7n:  selbst  in  dieser  gefahrvol- 
len Lage. 

5.  ut  se  constipavcrant:  wie  sie 
sich  denn  unmittelbar  unter  dem 
Wall  {sub  ipso  vallo)  dicht  zusam- 
mengedrängt hatten,  Lebereinstim- 
niung  dieses  Erfolgs  mit  der  Lage, 
in  der  sie  waren,  die  daher  als  Grund 
erscheint  =  da.  —  recessumque 
Ultimi  non  dabant.   S.  zu  3.  29,  2. 

t>.  intermissa  Jlawma.  So  lange 
noch  das  Feuer  in  der  IV'ähe  des 
Walls   wüthete,   konnten  sie   nicht 


wagen,  einen  Thurm  näher  zu  rük- 
ken.  —  ?tutu  —  vocare:  auffordern, 
invitare.  —  quorum.  Im  Deutscheo 
ist  die  im  Helativum  liegende  Ad- 
versativpartikel hinzuzufügen. 

7.  succensa  est.  Jedenfalls  lag 
dieser  Thurm  auf  einer  Seite  des 
Lagers,  wo  bei  der  Richtung  des 
\>  indes  keine  Gefahr  für  dasselbe 
durch  dieses  Feuer  zu  erwarten  war. 
f.Nipperdey  schreibt  succisa  est]. 

44.  1.  qui  primis  ord.  appro- 
pinquarefit:  so  tapfer,  dass  sie  nahe 
daran  waren,  zu  den  ersten  Centu- 
rionenstellen  befördert  zu  werden. 
Der  Coniunct.  also  wie  oben  c.  42, 
3 :  quae  esset. 

2.  quinam  für  uter.  B.  C.  1.  66,  4 
qui  prior  has  angustias  occu- 
paverit.  —  omnibus  annis  nämlich 
d^s  Feldzugs,  nicht  blos:  seitdem 
sie  Centurionen  waren.  —  de  locis: 
über  die  militärischen  Würden,  die 
sie,  Einer  vor  dem  Anderen,  ein- 
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3  conlendehaut.  Ex  his  Piilio,  cum  acerrimo  ad  munitionps  pu- 
gnaretiir,  'Ouid  diihilas/  iiKjuil,  'Vop'nc?  aut  ijiiem  loourn  liiae 
prohanda«^  virlutis  exspcctas?    liic  dies  de  iioslris  rontruvprsiis 

4  iudicahit/    Ihwc.  cum  dixisset,  procedit  extra  miinitioiies  (pia([Uo 

5  parle  liostiiuu  conlertissiina  est  vis,  ea  irrumpit.  i\e  Vureniis 
(piidiMii  turn  sese  vallo  conlinet,  sed  onniiurn  vrrilus  existimatio- 

G  neni  suhsecpiilur.  Mediocri  s|)a(i(>  relielo  Pulio  piluni  in  liostes 
iininiltil  al(pie  unuiu  ex  inuililudiiie  prueurrcnteiii  traieit:  (pi«» 
percusso  et  exauiinalo  liuric  srulis  prolr^qiut,  in  liostern  lela  uni- 

7  versi  coniciinit  netpn*  daiit  regrediendi  taeultaleni.    Transti»iitur 

8  sruluni  I*ulioni  et  verulum  in  lialteo  deli«,Mlur.  Avertit  hie  casus 
vaj;inarn  et  gladiuin  «'ducere  conanli  dexirarn  inoralur  nianuni, 

9  inipediliirnjpn!  liostes  cirrunisisliinL    Succurrit  iniinicus  illi  Vo- 

10  remis  et  lalioranli  suhvenit.  Ad  hunc  se  C(udes(im  a  l'ulione 
onmis   multiludo   converlil:   illum   v<MUto   arhilranlur   orcisum. 

11  (iladio  connninus  rem  ^ciit  Vorenus  al([U«'  uno  inteilerlo  reli- 

12  (pios  panlum  propellit;  dum  cupidius  inslat,  i:i  loeum  driectus 

13  iuleriorem  ((uicidil.  Iluic  rursus  eifcumv^'ulo  l'ert  suhsidium 
Pulio,   al((ue   amho    incolurnes   complurihus   inteileclis   summa 

14  cum  laud(!  seso  intra  immiliones  recipiunt.  Sic  foiluna  in  c(»n- 
tenli(me  et  ceitamine  utiium|ue  versavit,  ut  aller  alteri  inimicus 
auxilio  saiuli(pie  esset  neque  diiudicaii  posset,  uler  u(ri  virtule 
anlei'ei'endus  viderelur. 

45.   Ouanto  erat  in  dies  ^n'aviiu*  ahpio  asperiur  oppu^na- 
tio,   et  maxime  (piod   ma*;na  [)arte  mililum  confecta  vuinerdjus 


nchincii  \\(tllt»Mi.  Ks  linncicit  sich 
liier  off'rnlj.ir  iiirht  hios  um  den  pn- 
mus  nrdo,  wfsw  «'f^cii  de  loa's  pas- 
s«*n(ler  ist,  als  de  loco. 

4.  qiKKiuo  pfiffe  —  irrumpit:  wo 
die  dic[itj?('di;iii^teste  i\!«'nf;e  der 
Feinde  ist,  dahin  richtet  er  seinen 
Anf^rilf.  Denn  «lass  irrumpit  hier 
nieht  in  den  Feind  eindriiifjeri'  heis- 
sen  kann,  /eif^t  das  Folfj-ende:  ine- 
diovri  spatio  relicto ,  piluui  in  h. 
imniittit. 

5.  ^e  —  quidoui :  aueh  —  nicht. 

6.  Mcdiocri  spiitin  relicto:  inter 
Pulioneni  et  h«)stes,  so  «lass  er  das 
pilum  mit  Frloi«;  ahschlendern  konn- 
te. —  quo  percusso  —  /lu/ic:  1.  21, 
().  Diese  Kede weise  hat  hier  in 
dem  (lejfensat/.«'  ihren  besonderen 
Grund.    S.  B.  C.  1.  30,  5. 


8.  avertit  vai>iiunn  —  moratur 
tnanuni.  Das  Schwert  truffen  die 
Soldaten  aiil'  der  rechten  Seile.  S. 
B.  (;.  Kriegs w.  §  4.  I). 

12.  deiecfus:  er  stürzt  hinab, 
durch  sein  eij;(Mies  Cn{;estiim,  nicht 
deiectus  afj  hoste. 

11.  Sic  l'ortuna  versavit .  S<»  warf 
das  (ilijck  (in  seinem  Wechstd)  sie 
hin  und  her,  es  spielte  f;leichsam 
mit  ihnen,  dass  auch  bei  dieser 
(icle^enheit  ihr  Streit  nicht  nur 
nicht  entschieden  wurde,  sondern 
sie  bei  dem  ei};enlliiimlich«'ii  W'ech- 
sellalle  selbst  einaiuii'r  'las  Leben 
rettet<'n  und  dadunh  \\iederum 
gleichen  Biihm  davon  trugen. 

45.  1.  et  luu.ritue  =  et  maxime 
quidcm,  wie  c.  14,  4.  1.  47,  2:  et 
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res  ad  paucilatem  defensorum  pervenerat,  tanto  crehriores  lit- 
inwQ  nunhupu'  ad  Caesarem  nnUehantur;  quorum  pars  depre- 
hensa  m  conspeclu  nostrorum  mililum  cum  cruciatu  necabatur. 


Lral  imus  mlus  IVervius  nonnne  Verlico,  loco  natus  honesto,  qui  2 
a  pnma  ohsidione  ad  Ciceronem   perl'u-reral  suamifue  ei  fidem 
u-aeslil,'r;,t.    |J,r  servo  spe  liherlalis  magnis(|ue  persuadel  prae-  3 
nus,  ut  lilleras  ad  Caesarem  dejeral.    Ilas  ille  in  iaculo  illi^ratas  4 


a 

1 
m 


Hlert  et  (iailus  inter  (iallos   sine    ulla  suspicione  versatus  ad 
(.aesarem   pervenit.     AI.  eo  de    periculis   Ciceronis  ledonisque  5 
cognoscitur.  * 

46.  Caesar  acceptis  lilleris  liora  circiter  xi  diel  statim  nun- 
limn  in  Hellovnros  ad  M.  Crassum  quaeslorem  millil,  cuius  hi- 
l)eriia  al.erani  ah  eo  milia  passuum  xxv:  iuhet  media  nocle  legi-  2 
onem  prolicisci  celerilerque  ad  se  venire.    Kxit  cum  mmlio  Cras-  3 
sus.    Allenim  ad  (iaiiim  Fahium  leoatum  millil,  ut  in  Atrehatium 
hiies  le-ionem  ahducat,  cpia  sihi  iter  laciendum  sciehat.    Scrihit  4 
^-d)ieno,  si  reipuhhrae  commodo  lacere  posset,  cum  le^^one  ad 
Imes  .\erviorum  venial.    liejiquam  parlem  exercitus,  quod  paulo 


eo    majiis.    —    creln'iores   titferaif 
Briefe'  n\  ic  fj.  l/fferae  öller  braucht 
B.C.  1.4t>,  1.3.25.3.71,  li  {fAc. 
ad  Att.  !».  5:  pf t/res  titleras\. 

2.   unus  Vereins.     Die  Anwesen- 
heit dieses  .\ervieis  wird  als  etwas 
Besonderes  erwähnt,  so  dass  es  ge- 
wiss nicht,  wie  gewöhnlich  erklärt 
wird,  heisst:  '  einer  v«tn  melireren 
die  da  waren',  sondern  unus  in  sei- 
ner eigentlichen  Bedeutung  zu  neh- 
men ist,  da  es  schon  aullällend  ge- 
nug ist,  dass  auch  nur  ein  .^ervier 
im  Lager  ist,  geschweige  denn  meh- 
rere.   Ls  zeigt  dies  auch  die  ganze 
Ausdrucksweise  und  Wortstellung. 

4.  ///  iaculo  illi^atas  wird,  da  das 
Wickeln  um  den  Schaft'  allerdings 
wenig  SicherlH'it  geboten  hätte,  er- 
klärt'in  einen  ausgehöhlten  Wurf- 
spiess  gesteckt',  wdzu  freilich  illi- 
gatas  nicht  recht  passt  (unwahr- 
scheinlich ist  der  Vorschlag  implicu- 
tas\.  Fs  lassen  sieh., wenn  es  darauf 
ankäme,  noch  andere  \  erfahrungs- 
w eisen  denken,  wie  das  Befestigen 
des  Briefes  unter  der  abnehmbaren 


Spitze  des  Spiesses.  [Vielleicht  in 
sa-ulo  illi^afus ? ]  —  ad  Caesarem. 
pervenit.  Caes.  hielt  sich  jedenfalls 
in  Samarobriva  auf,  wo  wohl  auch 
die  Legion  des  Trebunius,  deren 
Stationsort  (»ben  nicht  angegeben 
ist,  stand,  da  dieser  Ort  aus  den 
c.  47,  2  angegebenen  Gründen  nicht 
ohne  B<'satzung  sein  konnte. 

46.   1.  /wra  undeeima:  1.  20,  2. 

—  ad  M.  Crassum.   S.  c.  24,  3. 

3.  K.rit  cum  nuntio:  gleich  mit 
(nach)  dem  Fintrelfen  des  Boten, 
sogleich  nach  erhaltener  Bolschaft. 

—  ad  Gaium  Fabium,  der  im  Lande 
der  Moriner  stand,  c.  24,  2.  —  scie- 
hat:  Caesar.  \\  irklich  stösst  Fabius 
47,  3  in  itincre  zu  Caesar.  • 

4._  .«   reip,   commodo  f.  posset: 

I.  35,  4.  Lobienus  stand  nach  c.  24, 
2  an  einem  gefährlichen  Punkte,  in 
der  ^ähe  der  aufrührerischen  Tre- 
verer:  daher  dieser  Zusatz.  S.  47, 
^-  ~  si  posset  —  veniat.    S.  zu  3. 

II,  5;  direct:  si  poteris,  veni.  — 
lieliquam  pnrtem  e.rerc.  .-die  Legion 
unter  L.  Koscius,  c.  24,  2  u.  7,  und 


^^ 
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aberat  longius,  non  piitat  exspectandani;  equites  circiter  qua- 
dringentos  ex  proxiniis  liibernis  colligit. 

47.  Ilora  circiter  t(M'tia  ab  antecursoribiis  de  Crassi  adventu 

2  certior  faetus  eo  die  inilia  ])assuum  xx  procedit.  Crassum  Sa- 
inarobrivae  praelicit  legioneni([ue  aüribuit,  quod  ibi  iFiipeibmenla 
exercitus,  obsides  civitatmn,  litteras  publicas  rrunieiilunuiue 
omne,  ([uod  eo  toleraiidae  bieiiiis  causa  devexerat,  relin<|uebat. 

3  Fabius,  iit  iniperaliim  erat,  non  ita  inulliiin  nioralus  in  ilinere 

4  cum  b'gione  occunil.  Laluenus  interilu  Sabini  et  caede  cohor- 
tium  cognita,  cum  (unnes  ad  eum  Treverorum  copiac  venissent, 
veritus,  si  ex  bibernis  bigae  similem  i)roreclionem  t'ecisset,  ut 
hostium  impetum  sustinere  posset,  praeserlim  (juos  recenti  vi- 

5  Ctoria  eHeni  sciret,  litteras  Caesari  remillit,  (pianto  cum  pericnlo 
legionem  ex  bibernis  educturus  esset,  rem  geslam  in  Eburonibus 
perscribit,  (b)cet  onuies  e((uitatus  pecbtatuscpie  copias  Trevero- 
rum tria  milia  passuum  bjnge  ab  suis  castris  cousedisse. 

48.  Caesar  consilio  eins  prolialo,  elsi  opinione  trium  legio- 
num  deiectus  ad  duas  redierat,  tamen  unum  communis  salulis 

2  auxilium  in  celeritate  ponebat.    Venit  magnis  itineribus  in  Nervi- 


die  unter  L.  Plancus.  25,  4.  —  equi- 
tes circ.  quadri/ifi'.  —  colligit.  Aus 
der  geringen  Anzahl  von  Heitern, 
die  er  zusammen  bringt,  so  wie  ans 
c.  57,  2:  inintios  inittit  ad  ßn. 
civit. ,  equite.sqite  undique  evocaty 
hat  man  gesehlossen ,  dass  die  Kei- 
lerei während  des  Winters  grös- 
stentheils  entlassen  wurde. 

47.  1  u.  2.  de  Crassi  adv.  cer- 
tior f actus  —  attribuit.  Der  Zu- 
sammenhang der  etwas  flüchtigen 
und  ung<uiauen  Erziilihing  ist  wohl 
folgender:  nach  der  Ankunft  des 
Vortrabs  {antecursorcs ^  antecesso- 
res)  des  Oassns  verlässt  C,  da  Eile 
nüthig  war,  mit  der  Legion  des  Tre- 
bonins  die  Stadt,  ohne  erst  die  Le- 
gion des  Oassus  selbst  abzuwarten, 
und  hinterliisst  diesem  den  Hefehl, 
Samarobriva  zu  besetzen.  Dass 
yraeßcit  nach  procedit  steht,  kann 
auf  diese  Weise  nicht  aulfallen,  da 
Crassus  den  IJefehl  erst  nach  seiner 
Ankunft  und  nach  Caesars  Abzug  er- 
hält. (  Müller. )  —  impedimentn  — 
devcxerat.     Es   war   also    daselbst 


das  Hanptdepot  und  das  Archiv,  Ut- 
tcrae  pitblicae,  Staatssehriften:  Ta- 
bellen, Uechüungen,  Berichte. 

5.  equitatus  peditatusque  copias. 
Ebenso  (>.  7,  1.  7.  5,  3.  70,  0;  auan- 
lia  peditatus  equitatusque  0.  10,  1. 
B.  C.  2.  20,  2.  praesidia  cohortiuni 
7.  (')5,  1.  Der  Genitiv  bezeichnet 
das,  worin  das  regierende  Nomen  be- 
steht (Zum|)t§425). — loDiie  braucht 
so  C.  noch  7.  10,  1.  B.  i\.  2.  37,  3. 
Es  ist  dieser  Zusatz  aus  der  alteren, 
oder  wohl  auch  aus  der  Sprache  des 
gewiihidichen  Lebens  entlehnt. 

48.  1.  opinione  trium  legion. 
deiectus:  in  seiner  Meinung,  Hoff- 
nung {spe,  wie  1.  S,  4,  ejcspeclatio- 
ne),  dass  er  3  Legionen  erhalten 
würde,  getäuscht  ==  obgleich  er, 
während  er  .3  Leg.  erwartet  hatte, 
sich  mit  2  begnügen  musste:  ad 
duas  redierat  {redactus  erat)  von 
einem ,  der  in  seinen  Gedanken 
schon  weiter  gegangen  ist  und  nun 
zu  etwas  (ieringerem  zurückkehren 
muss. 
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orum  fmes.    Ibi  ex  captivis  cognoscit,  quae  apud  Ciceronem  ge- 
rantur  quantoque  in  periculo  res  sit.    Tum  cuidam  ex  equitibus  3 
C-allis  magnis  praemiis  persuadet,  uti  ad  Ciceronem  epislolam  ' 
delerat.    Ilanc  Craecis  conscriptam  litteris  mittit,  ne  intercepta  4 
epistola  nostra  ab  boslibus  consilia  cognoscantur.    Si  adire  non  5 
possit,  monet,   ut  tragulam  cum  epistola  ad  amenlum  deli^rata 
mtra  munitionem  castrorum  abiciat.    In  litteris  scribit  se  cum" Je-  6 
giond.us  profectum  celeriter  aMore;  horlatur,  ut  i)ris(inam  virtu- 
tem  retmeat.    Gallus  periciilum  veritus,  ut  erat  praeceptum,  tra-  7 
gulam  mitlit.    Ilaec  casu  ad  turrim  adhaesit  neque  ab  nostris  bi-  8 
duo  annnadversa  tertio  die  a  quodam  milite  conspicitur,  dempta 
ad  Ciceronem  defertur.   Ille  i)erlectam  in  convenlu  militum  recitat  9 
maximaque  omnes  laetitia  aflicit.    Tum  fumi  incendiorum  pro-  10 
cul  videbantur;  quae  res  omnem  dubitationem  adventus  le^^ionum 
expuliL  ° 

49.  Galli  re  cognita  per  exploratores  obsidionem  relinquunt 
ad  Caesarem  omnibus  copiis  contendunL    Hae  erant  armata  cir- 

3.  equitibus  Galiis,  nicht  Gallicis, 
welche  Adiectixform  C.  in  Verbin- 
dung mit  Personennamen  ebensowe- 
nig, wie  Gennanicus  braucht;  s.  6. 
37,1,7.13,1. 

4.  Graccis  conscriptam  litteris. 
Zunächst    liegt     in     den     Worten 
nichts,  als;  'in  griechischer  Schrift', 
wie  1.29,  1.6.  14,  3.     Denn  wenn 
auch  die  Helvelier  (1.  29)  die  grie- 
chisch/'n    Buchstaben    kannten,    so 
war    doch    bei    den    IVerviern    {qui 
maxiine  feri  habebantur  lonf^issi- 
meque  aberant  2.  4,  8.  15,  5)  diese 
Kennlniss  nicht  zu  erwarten.  Indess 
liegt  es  nahe,  dass  er  einen  Brief  an 
den  Cicero,  bei  dem  er  die  Kennt- 
niss  derSprache  voraussetzen  muss- 
te, nicht  blos  mit  griech.  Buchsta- 
ben geschrieben,  sondern  griechisch 
abgefasst  habe  (Dio  40.  9:  tü)  Ki- 
xiQiovt  T?«)'//'  öan  IßovX^aq,  kX~ 
Xrjnau  (tntajfiXtv,  abgesehen  von 
der  doch  noch  grösseren  Sicherheit. 
—  nostra  ab  hosfibus  consil  Her- 
vorhebung d.  Gegensatzes  durch  die 
Wortstellung,  indem  die  entgegen- 
gesetzten   Begriffe    möglichst   nahe 
aneinander  treten. 

5.  amentum:  'lorum,  quo  media 


hasta  religatur  et  iacitur*  Servius. 
Der  Riemen  diente  dazu,  dem  Wnrf- 
geschoss  grösseren  Schwung  zu  ge- 
ben. 

7.  pcriculum  veritus.  Er  mochte 
nicht  bis  an  das  Lager  herangehen 
und  sich  den  Geschossen  der  Homer 
aussetzen  (oben  §  5:  si  adire  non 
possit);  daher  schleuderte  er  aus 
der  Ferne  seine  Waffe  ab. 

8.  we<7Me=  neque  tamen.  1.47,1. 
—  biduo:  Ablat.  zur  Bezeichnung 
der  Zeitdauer. 

9.  perlectam.  Die  Sache  selbst 
zeigt,  worauf  dies  zu  beziehen  ist, 
obgleich  vorher  tra^nda  Subieet 
war.  Da  tragida  cum  epistola  §  5 
als  Eins  gedacht  wird,  ist  der  schnel- 
le Wechsel  weniger  auffallend. 

10.  incendiorum.    Vgl.  8.  3,  2. 
49.  1.  Hae  (copiae)  erant  armata 

m.  LX:  wörtlich;  diese  Truppen 
waren  00  bewaffnete  Tausende,  d.  h. 
sie  bestanden  aus  — .  Zu  armata 
mil.  vergl.  2.  4,  5;  hos  posse  con- 
ßcere  armata  milia  centum,  und  1. 
49,  3;  sedecim  milia  expedita.  Den 
ausdrücklichen  Zusatz,  dass  so  viel 
Bewaffnete'  waren,  hält  C.  für  nü- 
thig, da  dies  omnibus  copiü ,  wie 


1 
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2  eiler  milia  lx.  Cicero  data  faciiltatp  Galliini  ab  eodom  Verlicono, 
((uem  siipra  doninostraviinus,  repclit,  ((ui  litlnras  ad  (^aesarem 

3  (ielprat;  luinc  adm(>n<'t,  il«T  caute  diligrnlen|up  faciat:  j)prscril»it 
in  lilteris  liostos  ah  se  discessisse  oninrnKpu'  ad  ourii  niultihidi- 

4  neni  rorud-tisse.  Onihus  lillcris  circittT  ni»'dia  nociv  Caesar  al- 
latis  siios  l'arit  rcrtiores  eoscpio  ad  diriiirandiiin  aiiinio  conlir?iiat. 

5  Postcro  die  liico  pritiia  movet  rastra  H  cireihT  niilia  passmiin 
(|iialtu(>r  pro^Mvssus  (raris  vidlem  et  rivuin  riiulfitiidiiK'm  hostiiim 

6  ronspicalur.  Krat  inaj^^ni  perindi  res  taiiliilis  copüs  ini(pio  loco 
dirnican",  liini,  (pioniam  (d)sidiono  lil»«>ralum  (]ir(M(>n(Mii  s('i»'l)at, 
ap(fii(>  aiiirno  nMiiiUciidum  de  celeritale  exislimal»nl:  ronsedit  et, 

7  (piarn  aejpiissimo  loco  potest,  castra  ronirmniit  ahpie  haec,  etsi 
erant  exigiia  per  se,  vi\  honiiiiinn  riiilium  se[»t<'rn  [)raeserlim  md- 


nian  aus  1.  2,  1  {pcrsnasil,  ut  de 
fuilhus  suis  cum  oinnihus  coju'is 
vxii'cnt)  sieht,  nicht  iioth wendig  in 
sich  sclilicsst. 

2.  data J'avulhiU'  wird  i-iclitif^cr 
auf  den  eben  cr>\iilirit»'n  Ab/u^  (Ut 
(lallicr,  durch  den  der  W  efc  frei 
>\urde,  be/.of^en,  als  auf  die  weder 
\on  (i.  er\>;ihrite,  timh  an  sirfi  wahr- 
scheinliche Kiickkehr  des  voi'her  ab- 
{^esandten  (lalliers  in  das  ein^:e- 
schlosscne  t.a^^er  (audidaes.  schickt 
4S,  W  die  Antwort  dnr«'h  einen  an- 
deren), (üc.  erbittet  sich  also  von 
denisellien  Vectico,  da  er  einen  des 
Weffes  kuiidifien  bi-auchfe.  wieder 
'einen  («alli«'r'j  ni«-lit  »lenselben', 
was  er  j?e\viss  durch  eundctn  (muI- 
lu/n,  fjacfu  s.dem.  '.ius'^vt\i\ukl  liiitte. 
(iNlüller  ().  10).  Warum  kann  ffafa 
l'acultafc  nicht  au!"  die  Anwesenheit 
des  oben  ervviihnten  V'erlico  j;('hen? 

3.  oinucirniue  multitudincin  ctm- 
vertissi'.  (iewiss  nicht  =  se  c(mi- 
vertisse,  sondern  linstvs  ist  Sul)ie<-t, 
7nt/lh'tu(ffr/fin  ()bie«'t  nach  1.  öj,  2. 
5.  22,  2:  /Ktsfi'i  su(Ks  rrdu.rfirauf. 

4.  Quihus  liflvris  —  Caesar  al- 
latis.  Stellufi^  wie  2.  II,  2,  nur 
dass  bei  AutlJisunj?  d<'r  Ablat.  abs. 
in  die  active  Korm  das  dazwischen 
g:eset/.te  [Nomen  nicht,  wie  dort, 
Subiect  wird.  —  aniitio:  in«  (leiste', 
nicht  durch  Muth;  Verjjl.  li.C.  2.  4, 
5:  ruvsus  sc  ad  von/h'gcftduin  a/iinio 


con/irwa/if.  —  frans  vaUem  et  ri- 
vuin^ wie  das  Folf;«'nde  /eiji^t,  nicht 
mit  jiro^ri'ssus^  sondern  mit  von- 
spicalur  7M  \erbinden. 

<».  tnnliilis  cop/t's,  wie  c.  42,  3: 
riulla  J'rrramcfihn'um  copia.  Der 
Zusammenliauf;  <ler  j^anzen  Periode 
ist:  es  war  bedenklich,  bei  so  perin- 
pen  Sfreitkriilten  auf  urifjiinstif^em 
'l'erraifj  sich  in  einen  h'ampf  einzu- 
lassen; deswef^en  enllii«'lt  er  sich 
des  sotorti^jen  Arij;riirs.  Sodann 
ifitfn ,  als  fernerer  (ii-und  des  Auf- 
schubs) glaubte  <'r,  weil  er  den  Ci- 
cero olinrhin  enisetzt  wusste.  von 
seiner  Schnellijjkeit ,  ohne  seine 
IMlicIit  zu  \eiletzen,  etwas  na«hlas- 
sen  zu  dürfen  (das  Gerundium  al- 
s<»  in  der  Hedeutunp  wie  c.  2b,  J); 
denn  wiire  Cic.  noch  in  Gefahr  ge- 
wesen, hiitte  er  <len  liampf  waj;en 
müssen,  um  zu  ihm  zu  gelangen;  er 
ma<'hte  also  Halt,  cnusedtt,  das  als 
llesullat  des  Vorherg^.  asyndetisch 
fol^t,  ffanz  wie  1.  23,  1  :  e.ristima- 
vil :  ifer  avcrf/f  ac  fiihrarfe  ire  von- 
tendit.  —  ronsedit  —  vounniinit  — 
vontrahit.  VN  echs«'l  der  Ten)|)ora, 
wie  4.  18,3.  Verpl.  7.  4,  3.  8.  54.3. 
B.  C.  1.  (»ö,  1,  70,  3:  ConJ'evit  prior 
ifrr  (ups.  afque  —  aviem  instruit. 
3.  55,  1 :  Caleuuni  jm'sit  eiffuc  Safjt- 
nutn  adiuniiH. 

7.  rix  iKtniinuni  viil.  Septem. 
Die  2  Legionen  (c.  48,    1)   waren 
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lis  cum  inipedinieiitis,   tarnen  angustiis  viaiuni,  quam  maxime 
polest,   contraliit,   eo  consilio,    ut  in  suminani  contemptionem 
hostibus  vemat.   Interim  speculatorihus  in  omnes  partes  dimissis  8 
explorat,  quo  commodissime  iiinere  vallem  transire  possil. 

50.  Eü  die  parvuiis  ecjuestrihus  proeliis  ad  aquam  faclis 
utrique  sese  suo  loco  continent:  Galli,  quod  ampliores  copias   2 
quae  ncHidum  convenerant,  exspectabant;  Caesar,  si  forte  timoris'  3 
sinudatione  hostes  ni  suum  locum  elicere  posset,  ut  citra  vallem 
I)ro  caslris  proelio  contenderet,  si  id  ellicere  non  i)osset,  ut  ex- 
ploralis  ilinerd)us  jnuiore  cum  periculo  vallem  rivumcpie  Irans- 
n-et.    Prima  luce  hostium  (Mpiiiatus  ad  castra  accedit  proelium-  4 
que  cum  noslris  ecjuildjus  conunittit.    Caesar  consuito  equites  5 
cedere  seque  ni  castra  recipere  iuhel;  sinml  ex  omnilnis  parlihus 
castra  alliore  vallo  munni  portas(|ue  obstrui  atijue  in  bis  adnii- 
nistrandis  rebus  (piam   maxime  concursari  et  cum  simidatione 
a«;i  tmiinis  iubet. 

51.  (Juibus  Omnibus  rebus  bostes  invitati  copias  traduciml 
aciem(iue  mi(|uo  loco  constituunt,   nostris  vero   etiam  de  vallo  2 
dediiclis  propms  accedunt  et  lela  inlra  nmnitionem  ex  omnibus 
partibus  conicmnt  jiracconibusipie  circummissis  pronuntiari  iu- 
J>ent,  seu  .[uis  Gallus  seu  Ilomanus  velit  ante  boram  terliam  ad  3 
se  lransne,,.sme  periculo  beere;  post  id  tcnqjus  non  fore  pole-  4 
slatem:  ac  sie  nosiros  contempserunt,  ut  obslruclis  in  speciem 
I)orlis  smgidis  onbmbus  cespitum,  (juod  ea  non  posse  inlrorum- 
pere  videbantur,  alii  vallum  manu  scindere,  alii  lossas  complere 


also,  da  sie  fast  das  j^anze  Jahr  in 
Britannien  und  Gallien  p'kaujjtft 
hatten,  bedeutend  reducirt.  —  tiul- 

lis  c.  impedimentis  nach  c.  47,  2. 

aiti-ustiis  viarum:  dadurch,  dass  er 
die  Gassen  desLag;ers  schmal  mach- 
te. Ueber  die  viae  der  La^er  s.  B. 
C.  Kj-iegsw.  §  2;i.  Fronlin.  Straleg. 
3.  17,  6:  luctum  simulavit  viilites- 
que  in  casfris,  quae  arcliora  soUto 
indu Stria  fecerat,  ten uit. 

50.  1.  ad  aquam  =  ad  rivum. 

3.  si  forte  ~  passet:  \.h,  4.  2. 
9,  1.  —  in  suum  locum:  aus  ihrem 
P<»sten  hervor  in  sein,  für  ihn 
Kunsti^es  Terrain  (B.  C.  1.  Ol,  3); 
s-  ^-  51,  1:  aciemque  iniquo  loco 
constituunt.    J^lut.  Caes.  24:  ^owia 


OJ.  4.  öc  steigernd:    und',   oder 
ja  sogar'.  —  ofjstructis  in  speciem 
portis.    Die  Uöujer  hatten,  um  bei 
den   Feinden   den  Glauben   an   ihre 
F'urcht  zu  verstärken,  und  den  Ge- 
danken an  einen  Ausfall  unmöglich 
zu  machen,  die  Thore  mit  Rasen  zu- 
gebaut, doch  nur  mit  einfachen  Rei- 
hen, um  sie  bei  dem  beabsichtigten 
Ausfall  leieht  wegräumen    zu   kön- 
nen.   Daher  machten  die  Feinde  gar 
nicht  den  \'ersuch,  dort  (ea=  per 
portas)  einzudringen.  —  quod  vide- 
bantur =  sibi    videbantur,    opina- 
bantur.  —  manu:  mit  bloser  Hand; 
auch  dies  ein  Zeichen  der  Gering- 
schätzung. —  Valium  scindere:   3. 
5,  1. 
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5  inciperent.  Tum  Caesar  omnibus  portis  eruptione  facta  e(iuitatu- 
qiie  emisso  celcriüT  liostcs  in  (ugam  dat,  sie  Uli  ornnino  pu- 
gnandi  causa  resisterel  nemo,  magnumiiue  ex  eis  numerum  occi- 
dit  atcpie  omiies  armis  exuit. 

52.  Longius  prosecjui  veritus,  ([uod  silvae  paludesque  in- 
tercedehant  nerpie  etiam  parvulo  detrimento  illorum  locum  relin- 
<[ui  videhat,  ()mnil)iis  suis  incolumibus  copiis  eodem  die  ad  Ci- 

2  ceronem  pervenit.  Institulas  turres,  testudines  munitionesque 
hostiuni  adrniiatur;    legiune  producta    cognoscit  non  decimum 

3  quenwjue  esse  reli(pium  militem  sine  vulnere:  ex  bis  omnibus 
iudicat  rebus,   ((uanto  cum  periculo  et  quanta  cum  virtute  res 

4  sint  administratae:  Ciceronem  pro  eins  merito  legionemifue  col- 
laudat;  centuriones  singillatim  tribunos(pie  militum  appellat, 
quorum  egregiam  tiiisse  virtutem  testimonio  Ciceronis  cognove- 

5  rat.  De  casu  Sal)ini  et  Cottae  certius  ex  captivis  cognoscit.  Po- 
stero  die  conlione  liabita  rem  geslam  proi)onit,  milites  consolatur 

6  et  conlirmat:  ({uod  detrimentum  culpa  et  temeritate  legali  sit  ac- 
ceptum,  lioc  aeijuiure  animo  lerendum  docet,  quod  benelicio  de- 
orum  immortalium  et  virtute  eorum  expiato  incommodo  neque 
hostibus  diutina  laetatio  necpie  ipsis  h)ngior  dolor  relincpialur. 

53,  Interim  ad  Labi<'imm  per  Uemos  incredibili  cel«  ritate 
de  victoria  Caesaris  fama  perl'ertur,  ut,  cum  ab  bilKiinis  Cicero- 
nis milia  j)assuiim  abesset  circiter  lx,  eocpie  post  b(»ram  nonam 
diei  Caesar  pervenisset,  ante  mediam  noctem  ad  portas  castro- 
rum  clamor  oreretur,  (luo  clamore  signilicatio  victoriae  gratula- 

2  tioque  ab  Kemis  Labieno  lieret.  Hac  fama  ad  Treveros  perlata 
Indutiomarus,  qui  postero  die  castra  Labieni  oppugnare  decre- 


5.  eruptione  facta:  mit  den  Le- 
gionssoldaten, wie  das  folgende 
equHatuque  ernisso  zeigt.  —  armis 
exuit:  indem  sie  auf  der  Flucht  die 
Waffen  wegwarfen.    S.  zu  3.  0,  3. 

52.  1.  prospqui:  c.  9,  S.  — ne- 
que etiam  parvulo  detr.  —  videbat: 
und  weil  er  sah,  dass  keine  (lele- 
genheil  mehr  sei,  jenen  auch  nur 
einen  geringfügigen  Schaden  zuzu- 
fügen; s.  c.  35,  4:  nee  virtuti  locus 
rclinquehnfur,  und  (5.  42,  1  :  ne  mi- 
nima quidcm  casu  (^=  casui)  locum 
relinqui  debuisse.  —  neque  etiam 
fiir  ne  —  quidem,  wie  B.  (].  1.5,  1 : 
neque  etiam  crtremi  iuris  retinendi 
facultas   tribuitur.     Ebend.  S5,   9: 


etiam  aetatis  excusationcin  nihil 
valere. 

4.  Cent,  tribunosque  militum  ap- 
pellat, quorum,  nicht  tribunosque 
mit.,  quorum — cognoverat,  appellat. 
S.  zu  c.  1,  1. 

5.  rem  gcstam  proponit:  3.  IS,  3. 

53.  1.  per  licmos  kann  sowohl 
'  durch  das  Land  der  Hemer ,  als 
'durch  die  Hemer  heissen;  doch  ist 
das  letztere  besonders  wegen  des 
folgenden,  fast  tautologischen  ab 
Remis  weniger  passend.  Das  Lager 
des  Labienus  lag  nach  c.  24,  2  im 
Hemergebiete. — posthoram  nonam  : 
1.  2Ü,  2. 


11 


verat,  noctu  profugit  copiasque  omnes  in  Treveros  reducit.    Cae-  3 
sar  Fabium  cum  siia  legione  remitlit  in  hiberna,  ipse  cum  tribus 
legionibus  circum  Samarobrivam  trinis  liibernis  hiemare  consti- 
tuit  et,  (juod  tanti  molus  Galliae  exsliterant,  totam  biemem  ipse 
ad  exercitum  mauere  decrevit.    Nam  illo  incommodo  de  Sabini  4 
morle  perlalo  omnes  lere  Galliae  civilates  de  belle  consullabant, 
nunlios  legaliones(|ue  in  omnes  partes  dimittebant  et,  quid  reli- 
(jui  consilii  caperent  atcpie  unde  inilium  belli  lieret,  explorabant 
nocliunacpie   in  locis  desertis  concilia  babebant.    Neque  ullum  5 
lere  lotius  biemis  tem|)us  sine  sollicitu<iine  Caesaris  intercessit 
(pnn  aliquem  de  consiliis  ac  motu  Gallorum  nuntium  acciperet! 
In  bis  ab  L.  Hoscio,  quem  legioni  tertiaedecimae  praefecerat    6 
cerlior  factus  est  maguas  Gallorum  copias  earum  civitatum,  quae 
Aremoncae  appellanlur,  oppugnandi  sui  causa  convenisse  neque  7 
longms  nulia  passuum  octo  ab  liibernis  suis  afuisse,  sed  nuntio 
allato  de  victoria  Caesaris  discessisse,  adeo  ut  l'ugae  similis  dis- 
cessus  videretur. 

54.  At  Caesar  principibus  cuiusque  civitatis  ad  se  evocatis 
alias  territando,  cum  se  scire,  quae  lierenl,  denuntiaret,  alias  co- 
bortando  magnam  partem  Galliae  in  oflicio  tenuiL  Tamen  Se-  2 
nones,  quae  est  civilas  imprimis  lirma  et  magnae  inter  Gallos 
auctontatis,  Cavarinum,  (|uem  Caesar  apud  eos  regem  constitu- 
erat,  cuius  Iraler  Moritasgus  adventu  in  Galliam  Caesaris  cuius- 

3.  Fabium:  c.  47,  3  und  24,  2. 

ipse —  decrevit.  Plut.Caes.25:  Trw- 
To  (die  Medcrlüge  der  INervier)  lug 
nokXag  ccTioGTÜdfig  Toiv  h'Tiw{}^n 


,      XCit      TOV 


r(i).aUOl'     XlCT^aTOOfGf 

yi-iuiorug  cwTog  ^Innfonüir  ts 
7i(aja/6ae  xal  Tinoqt/on'  6^i(og 
ToTg  vtMTeoiGfÄoTg. 

4.  perlato:  'durch   das   Gerücht 
verbreitet.'    de  Sab.  inorte  nähere 
Bestimmung  des   allgemeinen  Aus- 
drucks incommodum  (bezüglich)    S 
c-  27,  3.  7.  9,  1.  B.  C.   1.  20,   4:* 
post  paulo  tarnen,  quae  i^morabant, 
de  L.   Domifii  f,/^a.    cognoscunt. 
tbend.  1.  33,  1 :  probat  rem  demit- 
tendis  le^^afis.     2.    17,  3:   quaeque 
postea  acciderant,  de  ano-usfiis  rei 
/rumenturiae,  accepit.  —  reliqui  ist 
nicht  Genit.  (—was  sie  ferner  noch 
zu  beschliessen  hätten)  sondern  INo- 
minativ:  die  Gallier,  welche  Boten 
schickten,  wollten  wissen,  was  die 


Uebrigen  für  einen  Beschluss  fasstcn. 
6.  In  his,  näinl.  nuntiis,  war  auch 
die,  welche  er  von  Roscius  erhielt 
=  unter  anderen.  —  quem,  praefe- 
cerat: c.  24,  2.  —  earum  civitatum 
hängt  nicht  von  copias  ab,  sondern 
von  Gallorum  d.  i.  cop.  Gallorum 
earum  civitatum  =  qui  sunt  earum 
civ.,  quae.  —  quae  Jiremoricae  ap~ 
pellantur.  Vergl.  7.  75,  4  und  die 
Aufzählung  der  Staaten  {quae  sunt 
maritimae  Occanumque  attingunt) 
ohne  jenen  Namen  2.  34. 

7.  longius  milia:    I.  22,    \.  

adeo:  und  zwar  so  eilig,  dass  — , 

54.  1 .  alias  —  alias:  ein  Mal  — 
ein  anderes  Mal,  bald  —  bald,  wie 
c.  57,  3.  S.  2.  29,  5. 

2.  Tamen,  nachdrucksvolle  Stel- 
lung, wie  c.  35,  5.  —  Senones,  quae 
est  civilas.  S.  zu  2.  34.  —  ßrma 
1.  3,  8.  —  adventu:  zu  der  Zeit, 
als  er  nach  Gallien  kdim.  — adventu 
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que  niiiiores  regnuni  ohlinuerant,  interlicerc  pulilico  consilio  co- 

3  iiati,  cum  illr  |)ra<'sen>iss<*t  ac  profugisset,  usijue  ad  liiies  inse- 
cuti  ro^^no  d(»ino(jue  cxpulciunt  et,  iiiissis  ad  Caesaiem  satislaci- 
endi  causa  le^^atis,  cum  is  omnem  ad  sc  senatum  venire  iussissel, 

4  diclo  audienles  non  luerunt.  Tantum  apud  homines  barl)aros 
valuit,  esse  aliquos  repertos  piincipes  inlerendi  belli,  tanlanujue 
onniibus  volunlalum  c()n)mutalii)nr'm  alluJit,  ul  praeter  Jlaeduos 
et  llemos,  (juos  praecipuo  semper  bonure  (iaesar  liabuit,  aiteros 
pro  velere  ac  perpelua  er«;a  pupulum  JSomaninn  iide,  aileros  pro 
recentibus  Gallici  Ih-Iü  olliciis,  nulla  lere  civilas  l'uerit  nun  su- 

5  sj)ecta  nobis.  l(I(|ue  adoo  baud  scio  niirancbnnne  sit,  cum  com- 
phuFbus  aliis  de  causis,  tum  maxime,  ijuod  ei,  qui  virtute  belli 
Omnibus  i^^'nlibus  prael'erebantur,  tanlum  se  eius  opinionis  de- 


in  Gallium  Caesan's ,  die  zu  4.  33, 
1  besjM'ochtMie  uiimitlclbai  e  Verbiii- 
duiif^  des  aus  ciiici'  Pi'ii))ositi<>ii  mit 
iliiTUi  >ouu'ri  b«'slrlu'iid<Mi  Attributs 
mit  einenj  Substant.  ist  besonders 
bäuli^  bei  Verbalsubstantiven,  die 
eine  Kiibtuujj^  einer  Tbiitif;keit  naeb 
einem  (iej^enstande  bezt'icbnen. 
Ver}?!.  au«'b  in  Hrtrell"  der  Stellung? 
der  adverbialen  IJestiunnun};  .">.  2,  3: 
co7ntfW(//.ss/fnum  in  UriUimtiain  Ira- 
ieclurn.  15.  C.  2.  30,  1 :  piu>  quifju.s- 
dain  Caesavis  in  se  bencßcii^.  Cic. 
Farn,  2.  1 :  memii  tunruin  rr^a  jne 
Tfierilon/rn  incniorintn.  JJrut.  So: 
J'uit  periuca/u/aa  propimitdoralione 
digressio.  l  ebri^'^ens  brauebt  er 
diese  WOrtstellun};  (nicht  Caesaris 
in  G.  adv.),  weil  aulder  Zeilbestim- 
mun}^,  besonders  im  (ie^^ensatz  zur 
spütereu  Kinsetzurif;:  des  (Jav.,  der 
ISaebdruik  liefet.  —  puhlivit  consilio 
inleij'.y  >vie  dieCarnuten  denTasge- 
tius  c.  25,  3. 

3.  senatum.    S.  zu  2.  5,  1. 

4.  prinvipes  belli  i ufere n di  ^-{\m 
primi  bellum  intulerunt^und dadurch 
andere  zur  .>a(hahniuiig  auHorder- 
ten).  Cic.  de  OH".  2.  4,  5:  qui  piin- 
cipes inveniendij'uerunt  =  qu\  primi 
invenerunt.  Liv.  40.  5t»,  0:  animud- 
vevtere  in  eos,  qui  prinvipes  et  au- 
ctores  trunscendendi  ./Ipesfui.s.ien t. 
—  voluntatum  vommutationem,  w  iih- 
rend  er  \orher  nach  §  1  ma^nam 


partem  Galliae  in  officio  tenuit.  — 
praecipuo  linnore  habuit.  S.  zu  1. 
2t>,    (i:    eodem   loco   —  habiturum. 

—  alierns  pro  vetere  ete.  Ver^;!.  1. 
11,  3.  33,  2.  43,  ti  —  aiteros:  2.  3 

—  5.  'J,  5.  Sie  blieben  auch  spiiter 
bei  der  all^jemeinen  Erhebung?  (Jal- 
liens  treu.  7.  (13,  7.  —  Gullici  belli 
of'ficiis.  Dienste  des  Kriej;s,  weil 
sie  in  demselb<'n  f;eleistetsind ;  denn 
der  Cienit.  bezeichnet  das  Gebiet, 
dem  das  .\omen  aufgehört;  so  4.  1^'», 
():  occupaliones  reipublicae.  '22,  2: 
tantularum  rerum  occupaliones. 

Kr  konnte  beiden  Viilkern  auch 
des\>epen  trauen,  weil  sie  den  übri- 
gen (Jallierri  lür  Verriither  p^alten, 
und  ihre  Kache  l'ürchteten,  wie  auch 
unten  e.  5(),  5  Indutiomarus  das 
l^and  der  Hemer  plündern  will. 

5.  adeo  mit  mirandum  zu  ver- 
binden: ob  es  gerade  so  sehr  zu  ver- 
wundern sei.  Ueber  den  Gedanken 
s.  zu  3.  2,  5.  Aehtiliches  über  den 
Grund  dieses  Schmerzes  c.  21),  4: 
ordere  (lullium  u.  s.  w.  —  prnef'ere- 
banlur  (nicht  praelati  erant)  als 
dauernder  Zustand  bis  zu  der  Zeit, 
wo  die  \  eränderun}^  eintrat.  —  eius 
opinionis:  4.  IG,  7.  —  a  populo 
Hont,  nicht  >()n  imperia  (=ini|).  jjo- 
|)uli  {{.),  sondern  \on  dem  ganzen 
lJei;riir  imperia  perj'erre  abhan^iff, 
wie  J.  20,  4:  a  Caesar e  accidisset, 


I 

\ 


V.    54—56. 
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j)erdidisse,  ul  a  populo  Romano  imperia  perferrent,  gravissime 
doiebant. 

55.  Treveri  vero  alque  Indutiomarus  totius  hiemis  nullum 
tempus  jntermiserunt,  quin  Irans  Hlienum  legatos  mitterent,  ci- 
vitates  sollicitarent,  pecunias  pollicerentur,  magna  parte  exercitus 
nostri  jnterrecta  nmlto  minorem  superesse  dicerent  partem.    Ne-  2 
(pie  tamen  ulli  civitati  Germanorinn  persuaderi  potuit,  ut  Rhe- 
num  Iransiret,  cum  se  bis  experlos  dicerent,  Ariovisti  bello  et 
Tencteronnn  Iransitu:  non  esse  amplius  fortunam  temptaturos 
llac  spe  lapsus  Indutiomarus  nibilo  minus  copias  cogere,  exer-  3 
cere,  a  linitimis  equos  parare,   exules  damnatosque  tota  Gallia 
magnis  praemus  ad  se  allicere  coepit.    Ac  tanlam  sibi  iam  Ins  re-  4 
J)us  m  («alba  auctontatem  comparaverat,  ul  undicjue  ad  cum  le- 
galiones  concurrerent,  gratiam  alque  amiciliam  publice  Drivatim- 
que  peterent. 

56.  Ubi  intellexit  ultro  ad  se  veniri,  altera  ex  parte  Seno- 
nes  Carnulesciue  conscienlia  facinoris  insligari,  altera  Nervios 
Aduatucosque  bellum  Romanis  parare,  ne(pie  sibi  vobmtariorum 
copias  delore,  si  ex  finibus  suis  progredi  coepisset,  armatum 
concibum  indicit.  Hoc  more  Gallorum  est  inilium  belli:  quo  le^e  2 
commum  omnes  puberes  armati  convenire  consuerunt-   qui  ex 


«der  2. 3 1 ,  0 : fortunam  a.  p.  /{.  pati. 
—  imperia.    S.  zu  c.  27,  3. 

Man   hatte  sich  von   der  ersten 
IJetäubunf?  erholt,  und  das  Joch  war 
zu   neu,    um    nicht   zu    schmerzen. 
Gallien  zahlte  40  Millionen  Sester- 
tien  an  jährlichem  Tribut;  Sommer 
und  Winter  musste  es  die  Le},nonen 
unterhalten;   ein  Gebiet   nach   dem 
anderen     wurde     verwüstet.      Die 
Menge  luhlte  die  Knechtschaft,  die 
Grossen     erbitterte    überdies    der 
Verlust  ihrer  Einkünfte  und   ihres 
Ansehns'  Drumann  3  S.  312.    Dies 
sind  die  complures  aliae  causae,  die 
C.  verschweigt. 

55.  2.  experlos  absolut,  wie  1. 
44,  4:  si  iterum  ea-periri  velint.  — 
cutn-^  dicerent  =z  cum,  ut  dicebant, 
bis  experti  essent,  wie  1.  23,  3.  — 
FeNcterorum.  Die  Tencterer  traten 
last  überall  mit  den  Ksipetern  ver- 
»•int  auf,  und  diese  müssen  hier  mit- 
gedacht werden,  wie  Tae.  Anoal. 
Caesar  J.  3.  Aufl. 


>.  5J :  Bruder  OS,  Tubanies,  Vsipe- 
tcs  die  Tencterer. 

4.   publice  privatim  que:  im  Na- 
men des  Staats  und  in  ihrem  eigenen. 

1-   It),   1:   quod  essent  publice  pol- 
Itciti. 

56.  1.  7iltro:  über  seine  Auffor- 
derung hinaus,  von  selbst.  —  con- 
scienlia facinoris:  c.  54,  2  und 
25,  3. 

2.  Hoc  =  armatum  concilium  in- 
dictum;  darauf  bezieht  sich  quo  ^=^ 
ad  quod  oder  ad  cuiusmodi   conci- 
lium, zu  allen  solchen  Versammlun- 
gen.   Vergl.  1.  4,  2:  eodem  =  ad 
ludicium.    Zur  Sache  Liv.  21.   20 : 
in  his  nova  terribilisque  species  visa 
est,  quod  armati  —  ita  ?nos  gentis 
est  —  in  concilium  venerunt.    con- 
venire: bei  der  Versammlung  ein- 
treflfen,  von  einem  Kinzelnen  gesagt, 
wie  6.  37,  6:    nequequam  in  par- 
tem quisque  conveniat,  provident. 
B.  C.  2.  10,  2:  non  civis  Romanus, 
quin  ad  diem  conveniret.  —  Convenit 
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V.    56—58. 


iis  novissimus  convenit,  in  conspectu  niulliludinis  omnibus  cru- 

3  ciatihus  all'cctus  necatiir.  In  eo  coiicilio  (jiigjHorigeni,  alterius 
principern  lactionis ,  generum  suum,  (|ueni  supra  demonstravi- 
nius  Caesaris  seculurn  lUhnn  ah  eo  nun  discessisse,  Iiostem  iudi- 

4  cat  hoiiaqiie  eius  publicat.  His  rchus  coiireclis  in  concilio  pro- 
nuiitiat  arcessiturn  se  a  SpiuuiIIius  et  Carmitihus  aliis(|ue  com- 

5  plurihus  Galliae  civitaliljus;  liuc  ituruin  per  liiu's  I^MIlun^n  eo- 
ruincpie  agros  populaturuin  ac,  prius({iiain  id  faciat,  castra  La- 
bieiii  oppugji.itunun.    Quae  lieri  velil,  praecipit. 

57.  Labicniis,  cum  et  loci  natura  et  manu  munitissinns 
castris  sese  teneret,  de  suo  ac  legionis  periculo  niliil  limebat;  nc 

2  quam  occasionem  rei  bene  gerendae  dimilterel,  cogilabat.  Itaque 
a  Cingetorige  atcjut;  eius  propiiKjuis  oralione  Indntiomari  cog- 
nita,  <piam  in  concilio  babuerat,  nuntios  mitlit  ad  linilimas  ci- 
vitates  e([uiles(pie  undicjue  evocat:  liis  certum  diem  conveniendi 

3  dicit.  Interim  |)rope  cotidie  cum  onmi  e(|uilalu  Induliomarus 
sub  castris  eius  vagabatur,  alias  ut  situm  castrorum  cognosceret, 
alias  colbxpiendi  aut  teriilandi  causa:  equites  plerumque  omnes 

4  tela  intra  Valium  coniciebanL  Labienus  suos  intra  munitionem 
continebat  timorisque  opinioneni,  quibuscunuiue  poterat  rebus, 
augebat. 

58.  Cum  maiore  in  dies  contemptione  Indutiomarus  ad 
castra  accecb'iet,  nocte  una  intromissis  ecpiilibus  omnium  liniti- 
niarum  civilatum,  cpios  arcessendos  curaverat,  tanla  diligentia 
onuies  suos  custodiis  intra  castra  continuit,  ut  nulla  ralione  ea 

2  res  enuntiari  aut  ad  Treveros  perferri  posseL    Interim  ex  consue- 
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ist  Perft'ct.  und  zu  erklären  wie  4. 
1,5:  qiti  inanserunt  —  alttut. 

3.  supra:  c.  3,  3.  —  sevufum 
ßdem  4.  21,  8.  —  discessisse:  ab 
ainic'itia  eius  defeeisse. 

5.  huc  =  ad  has  civitates,  nicht 
illuc,  da  sie  eben  genannt  seiner 
Vorstellung  gegenwärtig  sind.  — 
quae  ßeri  velif,  praecipit:  5.  2,  3. 

57.  1.  natura  et  tnarni  m.:  3.  23, 
2. 5.  9, 4. 2 1 ,  4 :  natura  et  opere  in.  — 
nihil  tiviebat  —  co^itaffaf,  das  Asyn- 
deton zur  Hezeiehnung  des  Gegen- 
satzes. Lab.  hatte  nicht  nur,  da  er 
vorsichtig  in  dem  uohlbelestigten 
Lager  blieb,  nichts  zu  fürchten,  son- 
dern er  sann  auch  als  umsichtiger 
und  tapferer  Anführer  darauf,  dass 
er  sich  keine  Gelegenheit  entgehen 


liess  — . 

2.  equitesque  undique  evocat.  S. 
zu  c,  40,  4. 

3.  alias  —  alias :  c.  54,  1 .  —  ple~ 
ruwque:  '  in  der  Regel'  mit  conicie- 
üant  zu  verbinden  (nicht,  wie 
Schneider  will,  mit  omnes^  in  der 
Bedeutung  paene  omnes).  Dieselbe 
Stellung  7.  84,  5:  omnia  euiin  ple~ 
ntnique,  quae  ahsunt,  vehementius 
hoininuni  nientes  perturbant. 

4.  tinwris  opinionem  —  au^ebatj 
also  ganz  wie  Sabinus  3.  17,  0,  und 
Cäsar  selbst  oben  c.  50,  5. 

58.  1.  nocte  una:  in  einer 
Nacht,  nicht  anders  als  oben,  c.  45, 2. 
Er  liess  sie  alle  in  einer  Nacht 
ein,  wodurch  eben  die  Verheimli- 
chung möglich  wurde. 


^ 


tudme  cotidiana  Indutiomarus  ad  castra  accedit  atque  ibi  ma- 
gnam  jiartem  diei  consumit;  equites  tela  coniciunt  et  magna  cum 
contumelia  verborum  nostros  ad  pugnam  evocant.    Nullo  ab  no-  3 
stris  dato  responso,  ubi  visum  est,  sub  vesperum  dispersi  ac  dis- 
sqiati  discediint.    Subito  Labienus  duabus  portis  omnem  equita-  4 
tum  emittit:  praecipit  at([ue  interdicit,  proterritis  hostibus  atque 
in  fugnm  coniechs  (quod  fore,  sicut  accidit,  videbat)  unum  om- 
nes peterent  Induliornarum,  neu  quis  quem  prius  vulneret,  quam 
1  um  mterlectum  videril,  quod  mora  reliquor.un  spatium  nactum 
illum  edugere  nolebat;  magna  proponit  iis,  qui  occiderint,  prae- 
inia;  submiKit  cobortes  e(|uitibus  subsidio.    Comprobat  liominis 
consilium  lortuna,  et  cum  unum  omnes  peterent,  in  ipso  flumi- 
ni.s  vado  deprebensus  Indutiomarus  interficitur,   capulque  eius 
relertur  m  castra:  redeuntes  equites,  quos  possunt,  consectantur 
at(pie  occidunt.    Ilac  re  cognita  omnes  Eburonum  et  Nerviorum    7 
quae  convenerant,   copiae  discedunt,   pauloque  habuit   post  id 
lactum  Laesar  quietiorem  Galliam. 


4.  praecipit  atque  interdicit:  c, 
22,  5.  Das  erstere  gehört  zu  unum 
omnes  peterent,  das  andere  zu 
neu  quis  vulneret,  wobei  auch  der 
H^echsel  der  Tempora  zu  beachten 
ist.  —  mora  reliquorum.  Aehn liehe 
Kürze  wie  c.  54,  4:  belli  ofßcia: 
der  Aufenthalt,  den  die  Anderen  ver- 
anlassen würden,  wenn  die  Soldaten 
sich  bei  ihnen  aufhielten. 

6.  Comprobat  hominis  consilium 
foj't.:   das   Glück  bestätigt  (durch 


den  Erfolg),  zeigt  als  gut  u.  zweck- 
mässig den  Plan  desselben,  hominis, 
in  Bezug  auf  eine  schon  genannte 
Person  =  eius,  in  welchem  Falle, 
eben  weil  homo  das  Pronom.  ver- 
tritt, nicht  hie  homo  u.  s.  w.  gesagt 
wird.  Vergl.  c.  7,  9:  Uli  circum- 
sistunf  hominem  atque  interßciunt. 
—  in  ipso  vado:  gerade  noch  in  der 
Fürth  des  Flusses,  wo  er  also  nahe 
genug  war,  zu  entkommen.  Es  ist 
wahrscheinlich  die  Maas  gemeint. 


5 
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C.  IIJLII  CAESAHIS 


DK 


R    K    I.    L    0     G    A    L    J.    I    C    Ü 


COMME^TAHH  S   SKXTl  S. 


1.  .Miillis  (!«'  causis  (iaosar  iiiaioroin  Galliao  niotuin  cxspr- 
ctans  per  ^larciiin  Silanum,  (iaiuin  Anlisliimi  Ilr^iiiuin,  Tiliiin 
2  Soxtiuni  h'«^al()s  (h^lcctuiii  liabcic  iiisliluit;  siiuul  ab  (iiipo  l*i)in- 
|)pi<)  proconsiilo  pctit,  (iiioniain  ipse  ad  uiixMn  cuni  impcrio  rei- 
imhlioao  causa  nMiiaiuMcl,  quos  ex  Cisalpina  (iallia  consiilis  sa- 
crameiito  roj-avisset,  ad  signa  convenire  et  ad  s(;  prulicisci  iuberet, 


Cacsjii-  hliel)  im  \\  intci"  des  .F.  5'i, 
dessen  l'^reignisse  das  (».  IJucli  ent- 
liält,  trotz  der  sclieiiibar»'!!  Ilulie, 
die  nach  den  letztrn  Vollallen  ein- 
getreten >\ai*,  im  transalj»iniselien 
(■allien.  Denn  \v«'nn  aucli  di«'  \  er- 
snchr  des  \«)rif;«Mi  .lalii'<'s  ohne  J]r- 
folfj  bli«'ben,  so  waren  sie  doch  ein 
Anfang,  der  zu  neuen  rnterneh- 
inungen  rei/te.  Der  bedeutende  \«*r- 
lust  unter  Titurius  machte  vor  Al- 
lem TrujuxMnerstiirkung  nöthig. 

1.  1.  dclectum  liabire  instituit: 
in  Italien,  s.  c.  32,  5. 

2.  quoniam  —  remancret.  Poni- 
peius-  hatte  im  Jahre  05  v,  (ihr.  die 
Provinz  Hispanien  auf  5  Jahre  er- 
halten, liess  aber  dies»'lbc  durch 
seine  Legaten  AlVanius  und  Petreius 
verwallen  und  blieb,  um  der  Lei- 
tung der  Angelegenheiten  Roms  nahe 


zu  sein,  unter  dem  \'or\vande  der 
FJesorgung  des  Getreidewesens,  das 
ihm  auf  ö  Jahre  übertragen  war 
(rcipublt'cae  causa),  ohne  den  militä- 
rischen Oberbefehl  niederzulegen 
{cinn  inipcvin)  in  Italien,  aber  nicht 
in,  sondern  voi*  Ilom,  all  urht^ni,  da 
\ienjand,  der  den  Oberbefehl  über 
ein  Heer  hatte,  in  der  Stadt  sich 
aulljallen  durfte.    S.  zu  B.  C.  1.  2,  1. 

—  (liios  —  roi>avissel.  Dem  Pom- 
jieius  uiul  (Irassus  war  im  Jahre  55 
\()llmacht  gegeben  worden,  Trup- 
pen auszuheben,  wie  viel  und  wo 
sie  wollten.  So  konnte  er  auch  in 
dem  cisalpinischen  (lallien,  das  zur 
Provinz  des  (].  gehörte,  die  Aushe- 
bung \ornehmen.  Cic.  ad  Att.  4.  I, 
2 :  altrram  (legem  scripsit)  Messias, 
qui  offinis  peca/iiae  dat  potestatrm 

—  et  inaius  Imperium  in  pro- 


magni  Interesse  etiam  in  reliquuni  tempus  ad  opinionem  Galliae  3 
exisdmans  tantas  videri  Flaliae  facultates,  ut,  si  quid  esset  in  hello 
delnnienli  acceptum,  non  modo  id  brevi  tempore  resarciri  sed 
etiam  maioiibus  augeri  copiis  posset.  Quod  cum  Pompeius  et  4 
req)ublicae  et  amicitiae  tribuisset,  celeriter  confecto  i)er  suos  de- 
lectu  tiibus  ante  exactam  liiemem  et  constilulis  et  adductis  legio- 
nibus  dnplicato(pie  earum  coliortium  numero,  quas  cum  Q  Titu- 
rio  amiserat,  et  celeritale  et  copiis  docuit,  quid  populi  Romani 
disciplina  atque  opes  possent. 

2.  Inlerfecto  Indutiomaro,  ut  docuimus,  ad  eins  propinquos 
a  Trevei  IS  Imperium  deferlur.    Uli  iinilimos  Germanos  sollicitare 
et  pecumam  polliceri  non  desistunt.    Cum  ab  proximis  impetrare  2 
non  possent,  ulteriores  temjjtant.    Inventis  nonnullis  civilatibus 
uueunando  niter  se  conlirmant  obsidibusque  de  pecunia  cavenf 


vincias,  quam  sif  eorum ,  qui  eas 
übt I neun t.    —    sacranienfo    rogare 
stehe/ide  Formel  -=  den   Fahneneid 
schwören  lassen  (auch  savramento 
adi^ere,  Liv.  2.  20,  3.  4.  5,  2),  von 
der  an  die  Ausgehohenen  gerichte- 
ten Frage,  ob  sie  sich  eidlich  zum 
Kriegsdienste   verpflichten  wollten, 
was  sacramento  dicerc  hiess;   Liv 
2.  24,  7.    4.53,2.    H.  C.  1.  23,  5: 
savrameniuTfi   dicerc.     Sacramento 
i.st»Ablat.  =  nach  dem  vorgesagten 
Lide  sprechen.     Kin  Mann  aus  jeder 
Legion  sprach  die  Kidesformel ;  die 
ührigen,     namentlich     aufgelordert 
und   einzeln    vortreten«!,    schwuren 
auf  denselb«'n  Lid  mit  den  \\  orten 
idem  in  me\    Mar((uardt  Hö'm.  Al- 
terth.    3.    2,    p.   2iH.      Durch    den 
(«enit.     consalis    wird     bezeichnet 
wem  sich  der  Soldat  durch  den  Kid 
verpflichtet.    Tac.  Ilist.  2.55;   sa- 
cramento /  ffellii  adactujn.   7a\  ver- 
gleichen ist  der  sleheiHlu  Ausdruck 
von  der  Lidesleistung:   in  consalis 
verf,a  iurare.   Liv.  2S.  29,  1 :  citati 
vnlites    notninatim    opud   tribunos 
iml.  in  verba  P.  Scipionis  iurarunt. 
•i.  ad  opinionem  Galliae:  für  die 
Lrhaltung  der  h.dien  Meinung  Gal- 
lM>ns  von  der  Macht  Roms.  —  i/rfer« 

wie  2.  2S,  3  und  unten  c,  3,  4   

Mlfates,  wie  §  4  opes  =  Mittel, 
Hullsmittel.  —  augcri  nämlich  das 


durch  die  IViederlage  verringerte 
Heer,  obgleich  grammatisch  detri- 
inentum  das  Subiect  ist.  Eine  ahn- 
liche Kürze  s.  5.  4S,  9. 

4.  amicitiae.  Er  stand  damals 
wenigstens  äu.sserlich  noch  in  gutem 
\'eriiehmen  mit  Cäsar  (S.  zu  7.  (j,  1), 
und  gab  ihm  die  Legion  ohne  Be- 
fragung des  Senats.  Plut.  Cat.  min. 
c.  45:  (■lay.iQyillun'  onhnTn'  6m>K- 


///»'   Kttiacuu  x^yj}r,xev  ttg  FaXa 


T(or  y.ai  urTiööang.   Diese  Legion 
die  erste  genannt,  verlangte  er  spä- 
ter von  Cäsar  zurück.  S.  54,  2. 

duplicatoquc  —  n umero .  D u  rch  den 
Verlust  der  15  Cohorten  waren  seine 
Legionen  auf  7  reducirt  worden- 
jetzt  hatte  er  10.  S.  c.32,  5.  --  dis- 
ciplina: Zucht,  gute  Verfassung,  bei 
der  so  schnell  die  Heere  ergänzt 
werden  können. 

2.  {.ut  docuimus:  5.  58,  G.  —  ad 
eins  propinquos.  Aach  5.  4,  2  wa- 
ren alle  Verwandten  des  Indut.  als 
Geissein  bei  C.  Er  hatte  sie  daher 
wohl  nach  seiner  Rückkehr  aus  Bri- 
tannien zurückgegeben,  da  Indutio- 
marus  widrigenfalls  den  Aufstand 
nicht  gewagt  haben  würde. 

I.inter  seconßrmant:  siebefesti- 
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3  Ambiorigem  sibi  societate  et  foedere  adiungiint.  Quibus  rebus 
cognilis  Caesar  cum  uiKli<iue  bellum  i)aran  videret,  Nervios, 
Adualucos,  [ac]  Menapjüs  adiunclis  Cisrbenanis  omnibus  Germa- 
nis esse  in  armis,  Senones  ad  imperalum  non  venire  et  cum  Car- 
nulibus  linitimisiiue  civilatibus  consilia  communicare,  a  Treveris 
Germanos  crebri*  legalionibus  soilicitari,  maturius  sibi  de  bello 
cogitandum  putavit. 

3.  lla(jue  nondum  bieme  conferta  proximis  quattuor  coactis 

2  legionibus  de  improviso  in  lines  Nerviorum  contendit  et,  prius- 
qiiam  illi  aut  convenire  aul  ijroliigere  j>üssent,  magno  pecoris  at- 
que  boniininn  numero  capto  atque  ea  i>raeda  mililibus  concessa 
vastatisqiie  agris   in  dedilionem  venire  atque  obsides  sibi  dare 

3  coegit.    Eo  celeriter  confecto  negotio  rursus  in  liiberna  legiones 

4  reduxit.  Goncilio  Galliae  primo  vere,  ut  instituerat,  indicto,  cum 
reliqui  jjraeter  Senones,  (iarnnles  Treverosque  venissent,  inilium 
belli  ac  delectionis  boc  esse  arbitralus,  ut  onmia  postponere  vide- 

5  retur,  concilium  Lutetiam  Parisiorum  transfert.  Conlines  erant 
hi  Senonibus  civitatem(|ue  patrum  memoria  coniunxerant,  sed  ab 

6  hoc  consilio  al'uisse  existimabantur.    llac  re  pro  suggestu  pro- 


gen  '  dcFi  Vertrag'  unter  einander 
durch  einen  Eid,  nicht  'sich  unter 
einander',  wie  sonst  (s.  zu  4.  25,  5) 
i'/iter  se  gebraucht  wird.  Vergl.5.27, 
10:  illud  se  poUiceri  et  iureiurando 
coTißrnmre.  —  cavefit.  Sie  geben 
durch  (ieisseln  Bürgschaft  in  Betreif 
des  Geldes,  d.  i.  dass  sie  das  Geld 
bezahlen  werden.  7.  2,  2:  qiumiavi 
obsidibus  inier  sevavere  nonpossint. 

3.  Cisrhenauis  Cer/nafn's:  den 
Nachbarn  jener  von  germanischer 
Abkunll  in  Belgien.  2.  4,  10.  — 
Senones  —  non  venire:  5.  54,  2  — 

4.  —  ad  irnperatimt:  auf  seinen  Be- 
fehl, wie  ad  edichnn,  ad  teinpus  u. 
dergl.  —  consilia  communicare:  7. 
03,  4. 

3*  1.  proximis  qualluor  c.legio- 
jiibus.  \Vuhrscheinlich  die  drei,  mit 
denen   er  um  Samarobriva  lagerte, 

5.  53,  3.  Die  4.  scheint  die  gewesen 
zu  sein,  die  unter  Eabius  bei  den 
Morinern  stand:  5.  24,  2. 

2.  priusquam — possejtt,  Absicht, 
wie  2.  12,  1. 

4.  concilio  indicto.   S.  zu  5.  ?,  4. 


—  ut  instituerat  ==  ut  facere  con- 
suerat ,  wie  5.  1.  1:  wie  er  es  ein- 
geführt hatte,  c.  44,  3,  7.  13,  1.   So 

1.  50,  1  instituto  suo.  —  Treveros- 
que. S.  zu  1.  29,  1.  —  initium  — 
hoc  esse  arbitr.  niiml.  das  Ausblei- 
ben der  Senonen  u.  s.  w.    Vergl.  5. 

2,  4.  —  ut  ovinia  postponere  vide- 
retur:  damit  man  siihe,  (c.  1,  3), 
dass  er  alles  Andere  für  minder 
wichtig  halte  und  ernstlich  der  Em- 
pörung begegnen  wolle.  —  trans' 
f'ert:  er  verlegt  den  Landtag  von 
Samarobriva  nach  Lutetia,  um  den 
Senonen  nahe  zu  sein. 

5.  civitatent  coniunxerant:  Seno- 
nibus, nicht  als  Bundesgenossen, 
sondern  sie  halten  sich  mit  ihnen 
zu  einem  Staate  verbunden.  —  pa- 
trum 7nemoria:  zur  Zeit  i  h  rer  \  ä- 
ter.  —  ab  hoc  consilio:  belli  ac  de- 
fectionis. 

6.  Ilac  re:  die  Verlegung  der 
Versammlung  nach  Lutetia.  —  pro 
suggestu:  auf  der  Hednerbühne, 
eigentl:  vorn  auf  der  Hednerbühne 
stehend,    nichtiger  denkt  man  hier 
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nuntiata  eodem  die  cum  legionibus  in  Senones  proficiscitur  ma- 
gnisque  itineribus  eo  perveniL 

4.  Cognilo  eins  adventu  Acco,    qui  princeps  eins  consilii 
fuerat,  iubet  in  oppida  multitiidinem  convenire.  Conantibus,  prius- 
qiiam  id  ellici  possef,  adesse  Romanos  nunliatur.   Necessario  sen-  2 
tentia  desistimt  legalosque  deprecandi  causa  ad  Caesarem  mittunt: 
adeunt  per  Ilaeduos,  quonim  antiqiiilus  erat  in  fide  civitas.    Li-  3 
l>enler  Caesar  jietenlibiis  Ilaeduis  dat  veniam  excusationemque 
accipit,   quod  aestivum  tempus  inslantis  belli,   non  quaestionis 
esse  arbitratur.    Obsidibus  imperatis  centiim  hos  Haeduis  custo-  4 
diendos  tradit.    Eodem  Carnntes  Jegatos  obsidesque  mittunt  usi  5 
deprecatoribus  Remis,  qiiorum  erant  inclientela:  ead^m  feruntre- 
sponsa.    Peragit  concilium  Caesar  equitesque  imi)erat  civitatibus.  6 

5.  Ilac  parte  Galliae  pacala  lotus  et  mente  et  animo  in  bel- 
him  Treverorum  et  Ambiorigis  insistit.    Cavarinimi  cum  equitatu  2 
Senonum  secum  prolicisci  iubet,  ne  quis  aut  ex  huius  iracundia 
aut  ex  eo,  quod  meruerat,  odio  civitatis  motus  exsistat.    Ilis  rebus  3 
constitutis,  (juod  pro  exjdorato  habebal  Ambiorigem  proelio  non 
esse  concertatiuum,  reliqua  eins  consilia  animo  circumspiciebat. 


an  eine  Bekanntmachung  in  der  Ver- 
sammlung der  (iailier,  welche  die 
beabsichtigte  V^erlegung  zunächst 
anging,  als  an  eine  IMittheilung  an 
die  versammelten  Soldaten  von  der 
Feldherrntribüne  {Iribunal)  im  La- 
ger. 

4.  1.  princeps  cius  consilii.  S.  2. 
14,  4.  — priusquain  —  posset,  nicht 
nach  c.  3,  2,  sondern  nach  3.  26,  3 
zu  erklären. 

2.  in  fide:  'Schutz.*  So  die  Bitu- 
riger  7.  5,  2. 

3.  petentibus  Haeduis  nicht  Dat., 
sondern  Abi.  absol.  —  inslantis 
belli,  non  quaestionis  von  dem  zwei- 
mal zu  denkenden  tempus  abhängig 
=  aestivum  tempus  esse  tempus 
inst,  belli.  B.  C.  3.  GO,  1  :  tcinpus 
illud  animadversionis  esse.  INach  Be- 
endigung des  Kriegs  stellt  er  diese 
L'ntersuchung  zu  Durocortorum  im 
Gebiete  der  Hemer  an,  c.  44,  1. 

4.  Obsidibus  imperatis  —  hos: 
4.  21,  6.  vgl.  unten  c.  43,  1. 

5.  Carnutes  —  mittunt.  Wider- 
spruch bei  llirlius  8.  31,  3:  Carnu- 
tes, qui —  numquain  pacis  fecerant 


mentionem.  —  clientela:  1.  31,  6. 

5.  1.  cfmenteetani7no:'Ge'istes- 
und  Willenskraft'  =  mit  ganzer 
Seele.  S.  zu  1.  39,  1.  3.  19,  6.  Vergl. 
B.C.  1.21,6:  tanta  erat  exspectafio, 
ut  alias  in  aiiarn  partem  mente  at- 
que animo  traheretur.  —  bellum 
Treverorum  et  Ambiorigis.    So  c. 

29,  4.  1.30,  l.ß.  C.  2.  23,  3:6e///m 
praedonttm. 

2.  iracundia,  weil  sie  ihn  ver- 
trieben hatten.  —  ex  eo,  quod  me- 
ruerat,  odio  civ.:  den  er  sich  bei 
seinen  Mitbürgern  zugezogen  hatte, 
durch  Härte  und  Grausamkeit,  so 
dass  also  C.  von  einem  verdienten 
Hass  spricht  (in  der  eigentl.  Bedeu- 
tung von  meruerat),  und  einen  Ta- 
del äussert,  wie  er  auch  schon  in 
ex  iracundia  ausgesprochen  ist.  (So 
würde  sich  der  Hass  nicht,  wie  frü- 
her mit  Anderen  angenommen  wor- 
den ist,  blos  auf  die  5.  54  2  erwähnte 
Wiedereinsetzung  durch  C.  bezie- 
hen). 

3.  concertaturum:  'sich  messen*, 
nur  hier  bei  C.  Anders  proelio  de- 
certare:  1.  50,  4. 
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4  Erant  Menapii  propinqui  El)uronum  finibus,  perpetuis  paludibus 
silvis(|ue  iiiuniti,  qui  uni  ex  Galiia  de  pace  ad  (^aosarem  legatos 
nuniquarn  niiserant.  Cum  liis  esse  hospitium  Ambiorigi  sciebat; 
item  per  Treveros  venisse  Germanis   in   amicitiam  cognoverat. 

5  Haec  prius  illi  detralienda  auxilia  existimabat  quam  ipsum  bello 
lacesseret,   ne  desperata  salule  aut  se  in  Menapios  abderet  aut 

6  cum  Transrbenanis  congredi  cogeretur.  Hoc  inito  eonsilio  totius 
exercitus  impedimenta  ad  Labienum  in  Treveros  niillit  duasque 
legiones  ad  rum  prolicisci  iubet;  ipse  cum  legionibus  expedilis 

7  quincpK;  in  Menapios  proliciscilur.  Uli  niilla  coacta  manu  loci 
praesidio  Ireti  in  silvas  i)aiudes(jue  conlugiunt  suaijue  eodem 
conlerunt. 

ö.  Caesar  parlilis  copiis  cinn  Caio  Fabio  legalo  et  Marco 
Crasso  quaestore  celeritenpie  elbctis  ponlibus  adit  tripertito, 
aedidcia  vicos((ue  incendit,  magno  pecorisahjue  liominum  numero 

2  potitur.    Quibus  rebus  coacli  Menapii  legatos  ad  einn  pacis  pe- 

3  tendae  causa  mittunt.  Ille  ohsicbbus  acceptis  bo>lium  s(^  babitu- 
rum  numero  confirmat,  si  aut  Andüorigem  aut  eins  legalos  linibus 

4  suis  recepissent.  Ilis  conlirmatis  rebus  (]ommium  Alrebatem 
cum  eijuilatu  custodis  loco  in  Menapiis  rrliiicpiit;  ipse  in  Treveros 
proliciscilur. 

7.  Ihim  liacc  a  Caesare  gerunlur,  Treveri  magnis  coactis 
peditalus  e(iuilalus(iue  copiis  Labienum  cum  una  legimie,  quae  in 


4.  Menapii  —  viiserant.  Vergl. 
3.  2S,  1 .  —  perpetuis  paludibus,  c. 
31  2:  amtinentes  paludes. 

5.  con^redi  coficretur  ni«'Iit  Cae- 
sar, soiuicni  Aiiihioi'ix:  dass  er 
nicht  pcnöthifjt  würde,  sich  mit  den 
Leberrhcinisclieii  zu  vereinigen,  se 
coniungere ,  coire.  —  cogerctur  = 
necessitate  coaelus  conaretur. 

6.  ad  Labienum  in  Treveros. 
Nach  5.  24,  2.  5(),  5  hatte  Lab.  sein 
Winter(|uartier  hei  den  Heniern  an 
der  tirenze  der  Treverer.  W  ie  hier 
heisst  es  aueh  c.  7,  1  :  quae  in  eorum 
(Treveroruni)  Jinibus  hieinaverat. 
Die  Angabe  5.  24,  2:  in  confinio 
Treveror u m  hiemare  iussit ,  e r- 
klärt,  da  die  La};e  an  der  (Irenze 
selbst  auch  diese  Auflassung  zu- 
lässt,  den  scheinbaren  \V  iderspruch 
einfacher,  als  die  Annahme,  dass 
Lab.  nach  dem  Falle  des  Indutioma- 
rus  sein  Lager  weiter  östlich  in  das 


Gebiet  der  Treverer  (wie  man  an- 
nimmt, nach  Arl(»n)  verlegt  habe. 
—  leiiionibus  e.rpedifis:  J.  4'J,  3. 

0.  1.  partitis.  Caesar  braucht, 
wie  Cicero,  nur  die  Depctnential- 
lorni,  nicht  purlio ,  das  Part.  Perl", 
aber  braucht  er  öfter  ((>.  33,  1.  7. 
24,  5)  passiv  isch.  (Cic.  de  orat.  3. 
30:  partita  ac  distributa.)  Zumjtt 
§  (>32.  —  quaestore:  1.  52.  1.  — 
pnntibus:  über  Sümpfe  und  Mora- 
ste. —  aedißcia  vicosque  1.  5,  2. 

3.  hostium  se  numero  habiturum. 
S.  1.  2(>,  0. 

4.  conßrmatis  rebus:  'geordnet' 
'festgestellt',  rebus  ita  cunstitutis 
(c.  5,  3),  ut  lirmae  essent.  B.  C.  1. 
74,  3:  ßdem  ab  imperatore  —  pe- 
tunt.  Quibus  conßrmatis  rebus  se 
sif^na  translaluros  conßrmanf.  — 
Connnium :  4.  21,  7. 

7.  1.  peditatus  equitatusque  co- 
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eorum  finibus  hiemaverat,  adoriri  parabant,  iamque  ab  eo  non  2 
Jongius  bidui  via  aberant,  cum  duas  venisse  legiones  missu  Cae- 
saris  cognoscunl.   Posilis  castris  a  milibus  passuum  xv  auxilia  3 
Germanorum  exspectare  constituunt.    Labienus  bostium  cognito  4 
consilio  sperans  temerilate  eorum  fore  alifjuam  dimicandi  faculta- 
tem  jiraesidio  quincjue  cobortium  impedimentis  relicto  cum  vi- 
ginli  «piinque  coborlibus  magnoque  equitatu  contra  hostem  pro- 
liciscilur et  mille  passuum  intermisso  spalio  caslra  communit. 
Erat  inier  Labienum  at(iue  bostem  diflicili  transitu  Humen  ripis-  5 
que  praeruplis.    Hoc  ne(pie  ipse  transire  habebat  in  animo  neque 
liosles  Iransiluros  existimabat.   Augebalurauxiliorum  cotidiespes.  6 
J.0((uilur  in  concilio  palain,  qiioniam  (iermani  approquimpiare  di- 
canlur,  sese  siias  exercilusque  forlunas  in  dubium  non  devocatu- 
rum  el  iM)stero  die  prima  luce  castra  molurum.    Celeriter  haec  7 
ad  hosles  dderunlur,  ut  ex  magno  Gallonmi  efpiitum  numero 
nonnullos  (;allicis  rebus  l'avere  natura  cogebaL    Labienus  noctu  8 
liibunis  mililiim  priiiiisque  ordinibus  convocatis,  quid  sui  sit  con- 
silii,  pro|)onit  el,  quo  lacilius  hoslibus  titnoris  det  suspicionem, 
maiore  strepitu  et  tunuiltu,  quam  populi  Romani  fert  consuetudo,' 


piis.  S.  5.  47,  5.  —  hieinaverat :  in 
der  bis  zum  gegenwärtigen  Augen- 
blick verflossenen  Zeit,  wiewohl  es 
auch  jetzt  noch  fortdauert,  hienia- 
bdt  würde  nur  die  (ileichzeitigkeit 
mit  dem  hier  Lrziihlten  bezeichnen. 
—  parare  mit  dem  Inf.:  eine  Thii- 
tigkeit  beabsichtigen,  etwas  zu  thun 
gedenken.  7.  7  L  \).  B.  C.  1 .  S3, 4 :  viu- 
nitiones  institutas  parat  perßcete. 

2.  lon^ius  bidui  via  alteranf.  S. 
zu  1.22,  1.  (1.  15,  5.)  Ks  kann  ste- 
hen lür  Uin^ius  quam  f/idui  viam, 
oder  für  longius  quam  bidui  via  als 
Ablat.  der  Entfernung  nach  1.  41, 
5:  copias  milibus  passuum  quat- 
tuor  et  viginti  abesse.  —  jnissu:  5. 
27,  1. 

3.  a  milibus:  2.  7,  3. 

4.  impedimentis.    S.  c.  5,  6. 

5.  flumen.  Wäre  dieser  Flnss 
die  Maas  gewesen,  so  würde  er  sie 
hier  bei  dieser  Beschreibung,  da  sie 
ihm  \vohl  bekannt  war,  genannt 
haben  (anders  ist  es  bei  der  gele- 
gentlichen Erwähnung  5.  58,  ü). 
Ob  es  aber  die  Mosel  oder  die   in 


dieselbe  sich  ergiessendeSura(Sour) 
gewesen  sei,  lasst  sich  nicht  be- 
stimmen (nach  Göler  p.  184  die  Al- 
zette).  —  neque  Iransiluros  exi- 
stimabat, wenn  er  sie  nicht  durch 
List  dazu  veranlasste,  bevor  die 
Hülfe  von  den  Germanen  käme;  die 
Hoffnung  darauf  wuchs  (aber)  täg- 
lich; daher  sagte  er  in  der  Ver- 
sammlung — . 

0.  ///  dubium  non  devocaturum 
=  in  discrimen  non  vocaturum;  de- 
vocare  aus  dem  jetzt  sichern  Stand- 
punkte herab  in  eine  missliehe  und 
gefährliche  Lage.  Bell.  Hisp.  e.  24: 
/taec  res  necessario  devocabat,  ut 
ad  dimicandum  descenderet.  —  et 
moturum :  4,  35,  2. 

7.  ut:  5.  43,  5.  —  natura:  die 
natürliche  Liebe  zum  Vaterlande. 

8.  primisque  ordinibus:  5.  30,  1. 
1.  41,  3.  —  quid  sui  sit  consilii:  1. 
21,  2.  — populi  Homani:  als  unver- 
einbar mit  der  Würde  und  Haltung 
des  römischen  \'olks;  daher  gewähl- 
terer Ausdruck  als  exercituum,  mi- 
litum  liumanorum. 
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castra  moveri  iubet.    Ilis  rebus  fugae  similom  profectionem  elTe- 
9  cit.    Haec  quofjue  por  exploratores  ante  lucem  in  tanta  propin- 
quitate  castrorum  ad  hostes  dereruntiir. 

8.  Vix  agrnen  novissinium  exlra  niimitiones  processerat, 
cum  Galli  cohortati  inter-se,  ne  speratani  praedam  ex  manihus 
diniiüeiMMit:  Jonguin  esse  perterritis  Romanis  Gerinanonim  auxi- 
liuni  exsp(!(lare,  ne(|ue  suam  pali  dignitateni,  ut  tanlis  copiis  tarn 
exiguani  inaiiuni  inaeserlini  lugieiUem  alcjue  inipedilani  adoriri 
non  audeant,  nunien  Iransire  et  ini(|U()  locu  coniniittere  proelium 

2  non  dubilant.  Quae  Tore  suspicatus  Labirniis,  ul  onines  citra  Hu- 
men eliceret,  eadem  usus  sinudalione  itineris  placide  progredie- 

3  batur.  Tum  praeniissis  paulinn  irn[)('diinentis  at(pie  in  tumulo 
quüdam  colloealis,  'IJabelis,'  infpiit/niiiitcs,  (juam  pelistis,  laculta- 

4  tem:  hoslem  inipedito  at(|ue  iniquo  loco  tenetis:  praestate  eandem 
nül)is  ducibus  virtutem,  <piam  saepenumero  imperalori  praestili- 

5  stis,  atque  dlum  adesse  et  baec  coram  cernere  existimate.*  Simul 
Signa  ad  bostem  converti  aciemque  dirigi  iubet  et  paucis  turmis 
praesidio  ad  im])edinienta  dimissis  rebquos  equites  ad  latera  dis- 

6  ponit.  Celeriter  nostri  clamore  sublalo  pila  in  bostes  immittunt. 
IIb,  ubi  praeter  si)em  ([uos  fiigere  credebant  infestis  signis  ad  se 
ire  viderunt,  inq)etum  modo  l'erre  non  poluerunt  ac  primo  con- 

7  cursu  in  fugam  coniecti  proximas  silvas  petierunt.  Quos  Labie- 
nus  equitatu  conseclatus  magno  numero  interfecto,  compluribus 
captis  paucis  post  diel)us  civitatem  recepit.  Nam  Germani,  qui 
auxilio  veniebant,  percepta  Treverorum  fuga  sese  donnim  recepe- 

8  runt.    (^um  bis  propin([ui  Induliomari,  qui  defectionis  auctores 

9  fuerant,  comitati  eos  ex  civitate  excesserunt.    Gingetorigi,  quem 


9.  m  tanta  propinqw'tate:  1. 
27,  4. 

8.  1.  cohortati  tnter  se:  4.  25, 
5.  —  longinn  esse.  ß.  C.  1.  29,  2: 
Relinquebatur ,  ut  navcs  essen t  ex- 
spectandne.  fd  propfer  nnni  tern- 
pus  lonf'^ujn  atque  iinpeditum  vide- 
batur.    S.  zu  1 .  2,  5. 

4.  illum  adesse  —  existimate. 
Ebenso  7.  62,  2.  Den  Eintluss  <ler 
Gegenwart  des  Feldherrn,  als  Zeu- 
gen der  Tapferkeit,  s.  2.  25,  3.  3. 
14,  8. 

5.  aciemque  dirigi^  sonst  C.  in- 
st ruere  ,  instHuere ,  consiituei'c 
aciem.  B.  Alex.  37,  3.  Liv.  21.  47, 
8:  in  amspectu  hostiuui  directa  acie. 

0.  impetum  modo:  auch  nur  den 


(ersten)  Angriir,  d.  h.  nicht  einmal 
—  geschweige  denn  — .  7.  70,  0: 
neque  erat  omnium,  quisquam,  qui 
adspectum  modo  tantae  multitudi- 
nis  sustineri  posse  arbitraretur. 

7.  ciciiatem  recepit:  ex  rebellione 
et  delVctione;  denn  sie  hatten  vor 
dem  britannischen  Feldzuge  ihre  Un- 
terwerfung erklärt.  5.  2  —  5.  — 
percepta:  5.  1,8. 

8.  comitati  eos  ist  nach  cu?n  bis, 
scheinbar  pleonastisch,  hinzugefügt, 
weil  sie  nicht  blos  gleichzeitig  mit 
den  Germanen  fortzogen ,  sondern 
auch,  sie  begleitend,  mit  ihnen  in 
ihr  Land  gingen. 

9.  quem  —  demonstravimus :  5. 
3,  3  und  56,  3. 


ab  initio  permansisse  in  officio  demonstravimus,  principalus  atque 
imperium  est  tradilum. 

9.  Caesar,  postqiiam  ex  Menapiis  in  Treveros  venit,  duabus 
de  causis  Rheniim  Iransire  constituit;  quarum  una  erat,  quod  2 
auxilia  contra  se  Treveris  miserant,  altera,  ne  ad  eos  Ambiorix 
receptum  baberet.    Ilis  constitutis  rebus  paulum  supra  eum  lo-  3 
cum,  quo  ante  exercitmu  Iraduxeral,  facerepontem  instituit.   Nota  4 
atque  instiluta  ralione  magno  mililum  studio  paucis  diebus  opus 
elticitur.  Firmo  in  Treveris  ad  pontem  praesidio  relicto,  ne  quis  5 
ab  bis  subito  molus  oreretur,  rebquas  copias  equitatumque  tra- 
ducit.    Lbii,  qui  ante  obsides  dederant  atque  in  deditionem  vene-  6 
rant,  ])urgandi  sui  causa  ad  eum  legatos  mittunt,  qui  doceant  ne- 
que auxilia  ex  sua  civitate  in  Treveros  missa  neque  ab  se  lidem 
laesam:  petimt  atque  orant,  ut  sibi  parcat,  ne  communi  odio  Ger-  7 
manorum  innocentes  pro  nocentibus  poenas  pendant;  si  amplius 
obsidiim  vellot,  dare  pollicentur.   Cognita  Caesar  causa  reperit  ab  8 
Suebis  auxilia  missa  esse;  Ubiorum  satisfactionem  accipit,  aditus 
viasque  in  Suebos  perquirit. 

10.  Interim  paucis  post  diebus  fit  ab  Ubiis  certior  Suebos 

9.  1.  Caesar  postquam  venit. 
Bückkehr  der  Erzählung  zu  c.  6,  4. 
—  duabus  de  causis.  Es  dürfte  sich 
mit  diesen  Gründen  ebenso  verhal- 
ten, wie  mit  denen,  die  er  für  seinen 
ersten  Bheiiiübergang  angegeben  4. 
16.  Die  Erfahrungen  von  jener  Zeit 
konnten  nicht  eben  grosse  Hoffnung 
erregen.  Vielleicht  war  das  wichtig- 
ste für  ihn,  nach  den  wiederholten 
Aufständen,  die  die  Eroberung  Gal- 
liens so  zweifelhaft  machten,  zu  zei- 
gen, dass  er  seiner  Provinz  so  si- 
cher sei,  dass  er  sie  sogar  verlassen 
und  neue  Feinde  aufsuchen  könne. 

2.  miserant:  Germani  Transrhe- 
nani,  was  nach  dem  vorherg.  Rhe- 
num  transire  leicht  ergänzt  werden 


kann.  Ueber  se,  wofür  man,  da  mi- 
serant, nicht  misissent  folgt,  eum 
erwarten  könnte,  s.  zu  B.  C.  3,  53, 
5 :  quem  Caesar,  ut  erat  de  se  mein- 
tus,  ad prijnipilum  setraducerepro- 
nuntiaiit. 

3.  paulum  supra  etc.,  also  noch 
etwas  weiter  südlich,  als  im  J.  55 
und  Coblenz  näher,  wahrscheinlich 
in  der  Gegend  von  Andernach;  nach 


c.  29,  2  berührte  die  Brücke  auf  der 
anderen  Seite  das  Ufer  der  Ubier. 
—  paulum,  der  Acc.  als  Angabe  des 
Masses  bei  supra  und  anderen  com- 
parativischeu  Begriffen  selten  für 
paulo  (wie  c.  19,  4.  4.  36,  3  u.  a.). 
S.  Zumpt  §  4S8.  Anm.  2. 

4.  instituta  ratione:  nach  der 
durch  die  Anwendung  beim  ersten 
Bau  eingeführten  und  festgestellten 
Art  zu  bauen. 

6.  ante:  bei  dem  ersten  Ueber- 
gang  über  den  Bhein  (4.  16,  5),  wie 
vorher  §  3 :  quo  ante  ex  er  cit  um  Ira- 
duxerat.-purgandisuicausa:^.  6, 1. 

7.  si  teilet.  Vorher  Praesentia. 
Wechsel  der  Tempora  beim  Eintritt 
eines  neuen  regierenden  Verbum. 
S.  1.  7,  3.  B.  C.  1.  26,  3:  mandat, 
ut Libonem  de  concilianda  pace  hor- 
tetur:  imprimis,  ul  ipse  cum  Pom~ 
peio  colloqueretur,  postulat.  — 
amplius  substantivisch  =  amplio- 
rem  numerum.  —  dare  pollicentur: 
4.  21,  5. 

8.  Cognita  Caesar  causa:  2.  11, 
2.  5.  49,  4.  cognoscere  causam: 
die  Sache  untersuchen.    1.  19,  5. 
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omnes  in  uniim  locum  copias  cogere  atque  iis  nationibus,  quae 
sub  eorum  sint  iinperio,  denuntiare,  ut  auxilia  pedilatuB  equita- 

2  tusque  inittant.  His  cognitis  rebus  rem  rruineiitariarn  ])rovi(let, 
castris  idoneum  loriim  deligit;  Ubiis  imperat,  ut  pecora  deducanl 
sua(|ue  ornnia  ex  agris  in  oppida  conforant,  sperans  barbaros  at- 
que im|)eritos  boniines  inopia  cibarioruni  adchirtos  ad  iniquam 

3  pugnandi  rondicionenj  poss«»  deduci,  niandal,  ut  crebros  explo- 
ralores  in  Sueb(>s  niittant  (pia(M(ue  apud  eos  gerantur  rognoscanl. 

1  Uli  iinperafa  iaciunt  et  paucis  diebus  inlennissis  ret'ernnt:  Suebos 
omnes,  posteaijuarn  r<'rtiores  nuntii  iW  exercitu  Honianoruni  ve- 
nerint,  cum  omnibus  suis  sociorunupie  copiis,  (pias  coi'gissent, 

5  j>enitus  ad  exin*nu>s  fines  se  reeepisse:  silvam  esse  ibi  inlinila 
magnitu(bru*,  qua<'  appellalur  Hacenis;  banc  huige  introrsus  per- 
linere  et  pro  nativo  unuo  obieetam  (!b<'ruscos  ab  Suebis  Suefms- 
(fue  ab  Cberuscis  iuiuriis  ineursionibusipic  probibere:  ad  eins 
initium  silvae  Suebos  adveiUum  Uomanorum  exspectare  con- 
stituisse. 

11.  Quoniam  ad  bunc  locum  j)erventum  est,  non  alienum 
esse  videlur  de  (iailiac  (jcrmaniacipie  nuuibus  et,  quo  dillerant 
liae  nati()n<»s  iuler  sese,  proponcre. 

2  In  (lallia  lum  solum  in  onnid)US  civitatibus  at<{ue  in  omni- 

bus pagis  partibuscjue,  sed  paene  etiam  in  singuiis  domibus 


cogere, 


10.   1.  in  unuvi  Invuin 
\vi(»    beim   crslcri  Einrailc  Caesars: 

4.  10,  2.  —  omnes  gehört  /.u  copias, 
nicht  zu  Stiehos.  —  aii.rilia  pedita- 
tus  ecjnitatusque.    S.  zu  5.  47,  5. 

2.    bar  ha  r  OS  —  inopia  cib.   add. 

5.  zu  2.  10,  4.  Er  lioH'le,  («iss  sie 
aus  Manjjfel  an  IVIundvorraHi  zu  ra- 
scher Entscheidung  pedranj;!,  den 
Kanijd' unter  unf;iinsti{;en  Hedin^un- 
{?en  einffehen  \%iirden:  ad  iniquam 
pugnandi  condicionem  ^(subeuridani) 
—  deducij  wie  oben  c.  7,0:  devo- 
care. 

5,  quae  appellaiur.  Der  Indi- 
cat.  in  einem  Nebensatze  der  Orat. 
obliqua,  wie  2.  4,  10:  qui  appel- 
lantur,  3.  2,  1:  quam  cnnccsserat 
(verpl.  zu  3.  8,  4)  als  Erkliirunps- 
satz  des  SchriftstelN-rs  selbst.  — 
infj'orsus:  landeinwärts.  — ab  Sue- 
bis:'von  Seiten';  iniuriis  prolnbcre: 
sicher  stellen  gej^en  Inbill  und  Ein- 


(all,  so  dass  iniurirs  prnh.  unmittel- 
bar zu  verbinden  iit,  ab  Suebis  und 
ab  Cheruscis  die  entferntere  Bezie- 
hun'^  piebt. 

11.  1.  Qttoniam  ad  h.  f.  perven- 
tum  est  etc.  INIan  kann  ni«'ht  sa{?en, 
dass  eine  besondere  \ Cratilassiing 
zu  dieser  l'nterbrechunj;  der  Erzäh- 
lung: f^erade  hier  vorlag:.  Drumann 
(iesch.  Homs  3.  p.  330:  '(iaesar  war 
nieht  geneigt,  die  Sueben  dort  zu 
suchen.  Indess  stillte  in  seinen 
Derikwiirdif;keiten  irh  kam  und  ging' 
nicht  n«'l)<'n  einander  stehen.  Des- 
halb trennt  er  es  durch  die  Schilde- 
rung der  (»allier  und  (ierm.,  welche 
für  uns  freilich  wichtiger  ist,  als 
einige  Schlarhtberirhte.' 

2.  paifibusquc  (civitatum),  das 
Genus  nach  der  Species,  wie  öfter 
bei  C.  S.  zu  1.  39,  1.3.  14,  0  (In  um- 
gekehrter Ordnung  unten  c.  23,  5: 
reg^ionum  atque  pagorurn.).    Eine 


! 
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factiones  sunt,  earumque  factioniun  principes  sunt  qui  summam  3 
auctoritatem  eorum  iudicio  babere  exislimantur,  quorum  ad  ar- 
bilrium  iudicimnque  sunnna  onmium  rerum  consiliorumque  re- 
deat.    Ita(iue  eins  rei  causa  anti(|uitus  institutum  videtur,  ne  quis  4 
ex  plebe  contra  potentiorem  auxilii  egeret:  suos  enim  quisque 
ojjprimi  et  circmnveniri  non  patitur,  neque,  abter  si  faciat,  ullam 
inter  suos  babet  auctoritatem.    Ilaec  eadein  ratio  est  in  summa  5 
totius  Gailiae:  nannpie  onmes  civitates  in  partes  divisae  sunt  duas. 
12.   Cum  Caesar  in  Galliam  venil,  alterius  factionis  principes 
erant  Haechii,  alterius  Sequani.    Ili  cum  per  se  minus  valerent,  2 
quod  sunnna   auctoritas  anticjuitus  erat  in  Ilaeduis  magnaeque 
eorum  erant  clii'ntejae,  Gennanos  at(iue  Ariovistum  sibi  adiunxe- 
rant  eosque  ad  se  magnis  iacturis  pollicitationibusque  perduxe- 
rant.    Prociiis  vero  compluribus  faclis  secundis  at(pie  omni  no-  3 
bditate  ILuwbiorum  intcifecta  tantum  potentia  antecesserant,  ut  4 
magnam  parlem  clientium  ab  Ilaeduis  ad  se  traducerent  obsides- 
que  ab  iis  princ  ipmn  lijios  acciperent  et  publice  iurare  cogerent, 
ndiil  se  contra  Sequanos  consilii  inituros  et  partem  tinitimi  agri 

civitas  kann  auch  noch  andere  Ein- 
theilungrn  haben,  als  in  pagi.- 
^  3.  quorum  uwht  au\'  eormn,  (d.  i. 
Gallorum,  wie  c.  13,  4:  apud  eos) 
zu  beziehen,   sondern  an  den  vor- 
hergehenden   Relativsatz,    der  an- 
giebt,  wer  (\iv  principes  sind,  sich 
ohne  \'erbindungsparlikel  anschlies- 
send   und  die   Bedeutung  derselben 
erläuternd;  daher  auch  quorum  — 
redeat  (wie  5.  44,  1:  qui  appro- 
pinquarent)   -=  Häupter   der   Par- 
teien sind  di(  iMänner  vom  höchsten 
Ansehen,   quorum  —  redeat.    Die 
Verbindung    der   Kelativsätze    also 
wie   1.   1,  4.    1.  IG,  5.    5.  24,  4. 
>ergl.  uuten  c.  24,  2.  —  summa 
rerum  et  cons.  =  dieletzte  Ent- 
scheidung bei   Bath   uud   That.~^- 
redire  Läufig  gebraucht   von    dwn, 
was  in  seinem  Verlauf  an  den  Ort 
seiner  Bestimmung,   oder  zu  dem, 
dem  es  zukommt  oder  vorbehalten 
ist,  gelangt;  so  besonders  in  Ver- 
bindung mit  regnum,  Imperium,  res 
w.  a     B.  C   1.  4,  2:  .se  alter  um  fore 
Süll  am,   ad  quem  summa  imperii 
redeat.    3.    IS,  2:    eo  mortuo  ad 
neminem  unum  summa  imperii  re- 


dit.  Zu  vergl.  ist  TTfott'ovjaOca. 
Plut.  Anton.  56:  eiht  niaia  tig 
Kuiaunn  nfQnXUtTv. 
4.  Itaque  =  Et  ita. 
^  5.  ///  summa:  im  Ganzen,  im 
Grossen;  totius  Gailiae  also  von 
ratio  abhängig. 

12.  1.  alterius  Sequani.  S.  1, 
31.  Doch  nennt  dort  Divitiacus  als 
die  andere  Faction  die  Arvener  und 
nur  neben  ihnen  die  Sequaner.  Cäs. 
nennt  die  Sequaner  allein,  weil  zu 
der  Zeit,  als  er  nach  Gallien  kam, 
diese  besonders  durch  Derbeirufung 
der  (iermanen  die  Gegenpartei  un- 
terdrückt hatten.    S.  1.  32. 

2.  antiquitus  nicht  streng  zu  neh- 
men, da  vor  ihnen  die  Averner  das 
herrschende  Volk  in  Gallien  waren: 
s.  zu  1.  31,  3.  Erst  später  erhoben 
sich  die  Häduer,  wohl  durch  Begün- 
stigung der  befreundeten  Bömer,  zu 
ihrer  nachherigen  Bedeutung.  — 
iacturis: '  Opfer'  ß.  C,  3.  112,  10: 
muffnis  iacturis  sibi  quisque  eorum, 
animos  conciliabat.  Zur  Sache  s.  1. 
31,  10.  44,  2:  sese  (Ariovistum)  non 
stne  magna  spe  magnisque  praetniis 
domum  propinquosque  reliquisse. 
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per  vim  occupatam  possiderent  Galliaeque  totius  principatum  ob- 
5  linerent.  Qua  n<'Cftssitate  adductusDiviliacus  auxilii  pelendi  causa 
0  Romam  ad  senatiiin  |)rorectus  imperfecta  re  redieral.  AdventiiCae- 
saris  facta  commutatione  rerum,  obsidilms  Ilaeduis  redditis,  ve- 
lerihus  clientelis  restitutis,  novis  per  Caesarem  coniparatis,  (juod 
hi,  qui  se  ad  eoruiu  aniicitiam  aggregaverant,  meliore  condicione 
at([ue  aequiore  imperio  se  uti  videhant,  relicpiis  rebus  eorum  gra- 

7  lia  digrnt<ite<pie  ampliticata  Secjuani  principatum  dimiserant.  In 
eorum  locuui  Uenu  successerant:  (|UOS  quod  adaecpiare  apud 
Caesarem  gratia  iiUrllegebatur,  ii,  qui  pr()pt<'r  veteres  iriimicilias 
nidio  m()<b)  cum  Hacduis  coriiurigi  poterant,  se  Kemis  in  diente- 

8  lam  dicahant.    Hos  illi  diligenter  tuehanlur:  ita  et  novam  et  re- 

9  pente  coilectam  auctoritatem  tenel)ant.  Eo  tum  statu  res  erat,  ut 
longe  principes  babereiilur  Ilaedui,  secundum  locum  dignitatis 
Renii  obtinerent. 

13.  In  omni  Galiia  eorum  hominum,  ([ui  alicjuo  suntnumero 
atque  liouore,  geneia  sunt  duo.    Nam  plebes  paene  servorum  ha- 

2  betur  loco,  quae  nihil  audet  per  se,  nullo  adliibelur  consilio.  Ple- 
ri(pie,  cum  aut  aerc  alieno  aut  magnitudine  iributurum  aut  iniu- 
ria  potentiorum  premuntur,  sese  in  Servituten!  dicant  nol)ilibus. 

3  In  hos  eadem  onniia  sunt  iura,  quae  domiiiis  in  servos.    Sed  de 

4  bis  duol)Us  generihus  alterum  est  druidum,  alterum  equitum.  Uli 
rebus  divinis  intersunt,  sacrilicia  publica  ac  privata  procurant, 


4 


5.  Dh'itiacus  R.  profecfus  (s.  1. 
31,  9)  im  J.  ()1  V.  Chr.  Bei  Cic.  de 
Divin.  1.41,  IH)  heisst  er  hnspes  et 
laudator  des  Cicero.  —  ün perfecta 
re  =  inchoata  quidem,  sed  non  per- 
l'eota,  so  dass  man  also  zur  Unter- 
stützung wohl  geneif^t,  aber  nicht 
damit  zu  Stande  f^ekommeri  war. 
Absichtlich  braucht  (..  diesen  Aus- 
druck statt  des  schrolferen  infecta 
re  (wie  minder  gute  Handschr.  ha- 
ben), w(»durch  die  günzliche  Erfolg- 
losigkeit bezeichnet  würde. 

0.  facta  commutatione  rerum, 
besonders  in  Folge  des  vSieges  über 
Ariovist.  —  reliquis  refius  ist  Abi. 
instr.  =  durch  jedes  andere  Mittel, 
durch  welches  (l.  das  Ansehen  seiner 
Bundesgenossen  zti  heben  suchte.  — 
dimiserant: '  hatten  aufgegeben'  oder 
'aufgeben  müssen',  da  sie  ihre  Stel- 
lung nicht  mehr  behaupten  konnten. 


Vergl.  8.  5,  1.  S.  zu  B.  C.  1.  25,  4. 

7.  quos:  Subiect;  adaequare  sc. 
Haeduos,  als  Obiect;  (Caesar  braucht 
adaequare  in  der  Bed.  'gleichkom- 
men' nur  mit  dem  Accus.  (1.  48,  7. 
2.  32,  4  u.  ö.). 

8.  tenebant:  bewahrten  sich,  be- 
haupteten. B.  C.  3.  50,  2:  ut  famam 
opinionemque  hominum  teneret. 

13.  1.  aliquo  sunt  numero  atque 
honore:  1.  2b,  6.  —  nullo  ältere 
Dativform,  wie  5.  27,  5  alterae. 

2.  aei'e  alieno  —  premuntur.  S. 
zu  1.4,  2:  clientes  obaeratos  que 
suos  —  tonduxit. 

3.  Sed  nach  der  eingeschalteten 
Bemerkung  über  die  plebes  zum 
Hauptgegenstande  wieder  einlen- 
kend. —  Leber  die  Druiden  s.  Einl. 
S.  21, 

4.  rebus  divinis  intersunt:  sie 
sind  thätig  beim  Gottesdienste;  m- 


religiones  interpretantur:  ad  eos  magnus  adulescentium  numerus 
disci]dinae  causa  concurrit,  magnoque  bi  sunt  apud  eos  honore. 
Nam  lere  de  omnibus  controversiis  publicis  privatisque  constituunt  5 
et,  si  quod  est  admissum  facinus,  si  caedes  facta,  si  de  hereditate, 
de  /inihus  coniroversia  est,  idem  decernunt,  praemia  poenasque 
constituunt;  si  qui  aut  privatus  aut  populus  eorum  decreto  non  6 
stetit,  sacri/iciis  interdicunt.    llaec  poena  ajiud  eos  est  gravissima. 
Uuibus  ita  est  interdictum,  hi  numero  impiorum  ac  sceleratorum  7 
Iiabenlur,  bis  omnes  decedunt,  adilum  sermonemque  defugiunt, 
ne  quid  ex  contagione  incommodi  acci])iant,  neque  bis  petentibus 
lus  redditur  ne(|ue  bonos  ullus  cominunicatur.    His  autem  omni-  8 
bus  druKhbus  praeest  unus,  qui  summam  inter  eos  habet  aucto- 
ritalem.    Hoc  mortuo  aut  si  qui  ex  reli(iuis  excellit  dignitate,  suc-  9 
cedit,  aut,  si  sunt  plures  pares,  suffragio  druidum,  nonnumquam 
etiam  arnus  de  principatu  contendunt.    Hi  certo  anni  tempore  in  lo 
linibus  Carnutum,  quae  regio  totius  Galliae  media  habetur,  consi- 


tcresse  von   dem  thiitigen  Antheil, 
den  der  bei  einer  Sache  Gegenwär- 
tige an  derselben  nimmt.    L'nten  c. 
21,    1  heisst  es;   qui  rebus  divinis 
praesinf,  von  der  Oberaufsicht,  was 
hier  in  sacrißcia  —  procurant,  re- 
li^iones     interpretantur    enthalten 
ist.  —  procurant:  '  id  egisse  dicun- 
tur,  ut  omnia  tarn  publica,  quam  pri- 
vata suo  loco  et  tempore  eta  quibus 
et  quo  modo  fas  et  opus  esset,  fie- 
rent'     Schneider.     —      reli^iones: 
Alles,  was  auf  Sachen  des  Glaubens 
sich     bezieht:     Heligionssatzungen, 
Ceremonieen,  religiöse  (ein  religiö- 
ses Bedenken   erregende)  Erschei- 
nungen:   'docent,    quid    religionis 
causa  in   quaque  re  faciendum  sit' 
Jacobs.  —  apud  eos  d.  i.  Gallus,  wie 
c.  11,  3:  eorum  iudicio. 

5.  constituunt:  entscheiden',  de 
wie  bei  co^noscere  de  u.  ähiil.  — 
constituunt  -—  pr.  poenasque  con- 
stituunt. An  dergleichen  Wieder- 
holungen desselben  Wortes  nimmt 
C.  k.-inen  Anstoss.  S.  1.  3,  2.  7,  2. 
—  tdern  =  iidem. 

6.  si  qui  non  stetit'— interdicunt. 
^'  zu  4.  1,  5. 

7.  decedunt:  de  via:  sie  weichen 


ihnen    aus,    gehen    ihnen   aus    dem 
Wege.    Ganz  angemessen  schliesst 
sich  (asyndetisch,  als  weitere  Aus- 
führung desselben  Gedankens)  zur 
Bezeichnung      dieser      ängstlichen 
Scheu  aditum  s.  defugiunt  an  = 
davon  fliehend  vermeiden,  l'ugiendo 
devitare.  —  his  —  communicatur: 
es  wird  ihnen  kein  Antheil  mit  den 
Uebrigen  gewährt  =  tribuitur  sicut 
ceteris,  nicht  blos:  '  wird  ihnen  ge- 
geben.'  Die  seltenere  Construction 
für  cmn  his  wird  entschuldigt  durch 
das  vorherg.  his  redditur,  dem  es 
sich  unmittelbar  anschliesst,  wie  c. 
23,  9 :  his  omnium  domus  patent  vi- 
ctusque  communicatur. 

9.  suffragio  druidum-.  conten- 
dunt: denn  dies  gehört  auch  zu 
suffragio,  so  dass  das  suffragiura 
ebenso  ein  Mittel  der  Entscheidung 
ist,  wie  die  Waffen  (in  einer  Art  von 
gottesgerichtlichem  Zweikampf). 

10.  regio  totius  Galliae  media. 
Der  Ort  war  gewählt,  als  für  eine 
Zusammenkunft  aller  Gallier  geo- 
graphisch am  gelegensten.  Mit  Un- 
recht hat  man  an  den  Glauben  an 
eine  '  heilige  Mitte  ,  wie  bei  Delphi, 
gedacht.  —   considunt:   sitzen   zu 
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(lunt  in  loco  consecrato.    IIuc  omnes  undique,  qiii  controversias 

11  habent,  convcniunt  oürunH[U(!  docrelis  iudiciisque  parent.    IHsci- 
plina  in  JJrilannia  re|H'rta  atqne   inde  in  Galliam  translata  esse 

12  existiniatur,  et  nunc,  qui  dilij,^entius  eani  rem  cognoscere  voluut. 
pleriirncjue  iilo  discendi  causa  proliciscuntur. 

14.   Dniides  a  hello  abesse  consuerunt  neque  tribula  una 
cum  reli([uis  pendunt,  niililiae  vacaliunein  oniniurncpie  reruni  lia- 

2  bent  iinniunitateni.  Tantis  excitati  piaeniiis  et  sua  sponte  niulli 
in  disciplinain  conveniunt  et  a  parenlibus  propinipiisipie  niiltun- 

3  tur.  Ma«4nuni  ibi  nuineruin  versuuni  ediscere  dicnntur.  Itaque 
annos  nuiinulli  vicenos  in  disciplina  permanent.  Neque  fas  esse 
existiniant  ea  litteris  mandare,  cum  in  relicpiis  lere  rebus,  publicis 

4  priva(is(iue  rationibus  (iraecis  litteris  utantur.  Id  mihi  duabus 
de  causis  instituisse  videnlur,  (piod  necpie  in  vul^um  disciplinam 
ell'erri  velint  neijue  eos,  (pii  discunt,  litteris  conlisos  minus  nie- 
moriae  studcnv,  «piod  lere  plerisque  accidit,  ut  praesidio  littera- 

5  rum  diligenliam  in  perdiscrndo  ac  mrmuriam  remitlanl.  Impri- 
mis  hoc  volunt  persuadere,  non  interire  animas,  sed  ab  aliis  post 


Gericht.  Der  locus  consocratus  soll 
bei  der  heuti}j;en  Stadt  Deiix  j?e\ve- 
seii  sein,  wo  man  noch  Spuren  der 
hestiinniuiif;'  desselben  linden  >vill. 

11.  DisvipUiia:  die  Druidenlehre, 
ihre  fjanze  L<'hr-  und  Lebenslorin. 
In  Ki'itannien  war  also  das  Druiden- 
thuni  Je(l«'iil"alls  in  seiner  vollstJin- 
di}?en  nationalen  Gestalt  erhalten, 
wie  es  denn  auch  das  von  fremden 
Elementen  reinste  Celtenland  war. 
Heber  seinen  Lrsprun{?  aber  sind 
verschiedene  iVieinun^en  aul^jeslellt 
worden;  unter  anderen  hat  man  es 
schon  im  Alterthum  iMv  eine  ICber- 
lielVruiif?  der  Pjthagoreer  an  die 
Gallier  };elialten. 

14.  3.  versuum .,  in  welche  der 
Stoff  der  };esanimten  Disciplin  ge- 
kleidet war.  Auch  dadurch,  durch 
p;nomischen  und  allegorishen  Vor- 
trag, wurde  die  Lehre  als  (ieheim- 
lehre  bewahrt,  womit  das  \erbot, 
das  Gehörte  niederzuschreiben,  zu- 
sammenhiingt.  —  publicis  prlvalis- 
que  rationibus ,  beispielsweise  zu 
reliquis  J'ere  (in  der  Kegel)  rebus 
hinzugelügt,  wie  auch  das  Asynde- 
tou  zeigt.    Es  sind  darunter  Rech- 


nungen, Verzeichnisse  zu  verstehen, 
wie  z.  B.  1.  2i>,  1  Ilclvetiorum  fabu' 
lue  litteris  (iraocis  —  conj'cvtae: 
griechische  Schrift,  da  eine  Hennt- 
niss  der  gi'iechischen  Sprach«*  gew  iss 
nicht  anzunehmen  ist.  Man  hat  auch 
genK'int,  dass  es  eigenthiiniliche 
(^haractere  gewesen  seien,  die  die 
Homer  für  griechische  hielten. 

4.  quod  vvlint.  Der  Goniunctiv 
zu  erklären  nach  1.  23,  3.  —  ut  — 
reniittant  Epexegese  zu  quod — ac- 
cidit y  wie  1.  5,  1.  7,  1.  Ebenso  un- 
ten c.  15.  1:  qu(td —  aceidere  sole- 
bat, uti  —  propulsarcnt.  Cic.  de 
Orat.  2.  U):  quod  qui  dem  eloquen- 
tem vel  optivie  f'acei'e  oportet,  ut 
vloquenfiatn  landet.  Lael.  c.  15: 
(Juod  Tarquinium  diirisse  ferimt, 
tum  e.rsulantein  seintellejrisse,  quos 

ßdos  amicos  habuisset.  Der  Ge- 
danke bei  Plato  Phaedr.  p.  275  A: 
joiJTO  yun  (die  Schrift)  rwr  w««>oi'- 
T(i)i>  ).fjx'^t]y  iy  xpv/ntg  naoe'^ei 
/urt'juqs  ((Uf).STrj(ru(  u.  s.  W. 

5.  /loc  persuadere  Ankündigung 
des  folg.  Gedankens  (Zumpt  §  74^). 
Nicht  zu  vergleichen  ist  dagegen 
/loc —  excitari  puiant,  nietu  mar- 
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mortem  transiie  ad  alios,  atque  hoc  maxime  ad  virtulom  excilari 
imtant,  melu  mortis  neglecto.    Miilta  praetorea  de  siderihus  atque  o 
eorum  motu,  de  imnidi  ac  terrarum  magiiitudine,  de  rerum  na- 
tura, de  deorum  immortaliiim  vi  ac  potestate  disputant  et  iuven- 
tuti  tradunt. 

15.  Alterum  genus  est  ecjuitum.  Ili,  cum  est  usus  atque 
ahquod  bellum  iiicidit  {q,iod  fere  ante  Caesaris  adventum  (luot- 
annis  accidere  solehat,  uti  aut  ipsi  iniurias  inferrenl  aut  illalas 
propulsarent),  omnes  in  hello  versantiir,  atque  eorum  ut  quis-  > 
quft  est  genere  co|)iisque  amplissimus,  ita  i)lurimos  circum  se  ' 
amhactos  clientesque  liahet.  llanc  unam  gratiam  i)otenliamque 
noverunt. 

Iß.  Natio  est  omnis  Gallorum  admodum  dedita  religionihiis, 
atque  oh  eam  causam  (jui  sunt  aMecli  graviorihus  mojhi's  quique  o 
m  proelus  periciJisque  versantur,  aut  pro  viclimis  homines  im-  " 
molant  aut  se  inimulaluros  vovent  administriscpie  ad  ea  sacrificia 
druidihus  utunlur,  (piod,  pro  vita  hominis  nisi  honnnis  vila  ici\-  a 
dalur,  non  posse  deorum  immortalium  numcn  placari  arhilrantur, 


tts  neglecto,  wo  /toc  niclit,  wie  man 
gemeint  hat,   den   folg:en(len  Abla- 
tiv, abs.  ankündif^t,  sondern  auf  das 
Verherg.  gebt  (dadurch,  durch  den 
Glauben  an  rnslerblichkeil),  wozu 
nietu  viortis  negl.   den  Grund  an- 
giebt.    Ganz  so  c.  23,  3;  shnul  hoc 
(durch    das    vorher    Erwähnte)    se 
forc   tutiores  arbitrantitr,    thtiore 
mortis  sul>l(do.  —  non  interire  ani- 
rtias  etc.   Dieser  Anklang  an  die  Py- 
thagoreische Metempsychose  (frei- 
lich nur  ab  nliis  in  alios  d.  i.  in  an- 
dere  Menschenkörper)    hat   beson- 
ders die  Meinung  >on  dem  Zusam- 
menhange der  Druidenlebre  mit  Py- 
Ihagoras  veranlasst. 

6.  terrarum  d.  i.  orbis  terrarum. 

15.  1.  equitum:  der  Kitterstand, 
die  nobiles,  Adel,  also  der  höchste 
weltliche  Stand,  den  Druiden  ge- 
genüber. —  cum  est  usus.  S.  4.  2, 
3.  —  cum  —  incidit:  Perl'ectum; 
s.  zu  4.  1,  5. 

2.    ambactus  ist  entweder,   wie 

soldurius  3.  22,  1,  ursprünglich  ein 

deutsches  Wort  und  bezeichnet  (wie 

man  annimmt,  von  fl//(/ ^-=  gegen  und 

Caciarl.  3.  Aufl. 


bak  =  Hucken)  den  in  der  Schlacht 
dem  Herrn  'gegen  den  Kücken'  ste- 
henden Knecht,  oder  ein  celtisches 
von  atnbi  =  um  und  aig-  =  agere, 
also  circumactus,  d.  i.  Begleiter,  Die- 
ner, servus,  in  welcher  Bedeutung 
das  \V.  schon  von  Ennius  gebraucht 
wird.  [Mommsen  3.  220  Anni.].  Zu 
clicntes  \  ergl.  1    4,  2.  —  hajic  unam 

—  7ioverunt:  ein  anderes  Zeichen 
von  Beliebtheit  und  Macht  kennen 
sie  nicht.  So  bei  d  n  Germanen 
Tac.  Germ.  c.  J3:  magna aemulatio 
—principuin,  cui  plurimi  et  acerrimi 
comites.   Haec  dignitas,  liae  vires 

—  in  pace  decus,  in  bello  praesi- 
dium. 

16.  1.  Matio  est  onniis.  S.  zu  1. 
1,1.  — religiom'bus:  alles,  was  sich 
auf  Verehrung  der  Götter  bezieht, 
religiöse  Gebräuche  u.  Handlungen, 
Götterdienst. 

2.  morbis gravioribus,  welche  die 
Druiden  mit  ihren  Heilmitteln,  die 
sich  auf  wenige  Kräuter  beschränk- 
ten, nicht  heilen  konnten.  Schwere 
Krankheiten  galten  als  Strafen  der 
zürnenden  Gottheit,  die  durch  Opfer 
abgewendet  werden  mussten. 

16 
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4  puhlicpqiie  eiusdoiii  gcneris  liahciit  instituta  snoiKicia.  Alii  im- 
niaiii  inagnituiline  simulacra  Iiabrnt,  (jiioruin  cuiitcxla  vimiiiiljus 
incnihra  vivis  lioininihus  coiinilcnl;  (jiiihus  succensis  circiimventi 

5  nanirna  exanirnantur  hoinincs.  Supplicia  coniin,  (jui  in  lurto  aut 
in  latrocinio  aut  ali«|ua  iioxia  sint  coinpn'liensi,  graliora  ilis  irii- 
iiiorlalihus  esse  arl>ilraiiliir;  sed  cum  eius  geiieris  copia  dolecit, 
etiam  ad  innoceiitiuni  supplicia  desceiidunt. 

17.  Deiini  rnaxime  Mrrcuriuin  coluiit:  liuius  sunt  })Iuriiiia 
simulacra;  liunc  omnium  inveiitorem  artium  lerunt,  hunc  viarum 
at(|U(*  itinerum  ducem,  hunc  ad  «piaeslus  pecuniae  inercaturascjue 

2  habere  vim  maximam  ail)itrantur.  IN>st  hunc  Apollinem  et  Mar- 
tem  et  lovem  et  MiniM'vam.  De  liis  eandem  lere,  cpiam  relicpiae 
gentes  hahent  oj)inionem:  Apollinem  moihos  depellere,  Miner- 

3  varn  operum  at((ue  artiliciorum  initia  (rädere,  lovem  imperium 
caelestium  teuere,  Martem  bella  regere,  iluic,  cum  proeliu  dimi- 
carc  constituerunt,  ea,  (]uae  hello  ceperint,  plerum({ue  devovent: 


4.  shuulavra-.  colossale  (lobildp, 
Figuren  'utnin(|ne  rclVrrntt'S  lor- 
iiiaiu  corporis  huinani/    iMorus. 

5.  aut  ali'iiia  noxia:  oder  über- 
haupt einer  Schuld.  Hei  diesem 
Sinne  der  W Orte  ist  die  Auslassung 
der  Präposition  ebenso  angenu'ssen, 
wie  in  den  1.44,  11  besprochenen 
Sätzen.  In  der  angeg«'benen  Bedeu- 
tung scheint  in  der  classischen  Zeit 
nur  noxia,  nicht  noxa  gebraucht 
worden  zu  sein.  —  cum  dcfccit:  c. 
15,  1.  —  dc.scendimt:  5.  29,  5. 

17.  1.  Mercun'utn.  Caesar  be- 
zeichnet die  gallischen  (iottheilen, 
wie  Tacitus  die  germanischen,  mit 
römischen  IVamen  nacli  der  Aehn- 
lichkeit  der  Functionen  und  Attri- 
bute, 'Der  darstellungsweise  der 
Römer  war  es  weit  mehr  augelegen, 
durch  freie  Übersetzung  halbe  deut- 
lichkeit  zu  erreichen,  als  durch  b«'i- 
behaltung  barbarischer  ausdrücke 
der  nachweit  einen  dienst  zu  erwei- 
sen.' (Jrimm  Älythologie  1.  lUS. 
Mercurius  entspricht  dem  celtischen 
Teutates,  Mars  dem  Hesus,  Jupiter 
dem  Turanis.  'Mercurius  steht  bei 
den  Hömeru  in  geringerem  ansehen, 
Hermes  den  Griechen  schon  in  grös- 


serem, und  noch  höher  scheint  er 
den  (»alliern  zu  stehen.  —  Sicher 
war  Hermes  milderer  gott  als  Mars 
und  .lupiter,  in  künsten  erfindungs- 
reich, l'riedlichem  verkehr  der  Völ- 
ker angemessen;  den  Deutschen, 
wie  Tac.  bezeugt,  nahm  er  [NN'uo- 
tan]  bald  die  oberste  stelle  ein.* 
(Jrimm  (iesch.  d.  deutsch.  Sprache 
1.  Vli).  —  viavuui  ducem,  insofern 
er  den  Weg  zeigt,  oihp/ür  (Schneid, 
vergleicht  Liv.  \).  5,  7:  ////*•  jion  du- 
cc/n  locnrt/m  —  fut's.so) ;  itiiterum 
ducvm ,  insofern  er  den  Reisenden 
geleitet  und  ans  Ziel  bringt. 

2.  nperum  atque  artif.  initia:  die 
Anfangsgründe  der  Hand-  u.  Hunst- 
arbeiten;  bei  den  Griechen  heisst 
sie  'J^oyärtj,  als  Beschützerin  bes. 
der  weiblichen  Handarbeiten,  der 
VV'ebekunst. 

3.  cum  constituerunt  —  supcra- 
verunf.  S.  c.  lö ,  1.  —  quae  cepe^ 
rint  ist  Fut.  Exact.;  denn  devovent 
ist  hier  nicht  mit  Schneider  (der 
überhaupt  die  ganze  Stelle  anders, 
aber  schwerlich  richtig  schreibt  und 
erklärt)  ^=  sie  bringen  dar  {ceperint 
also  Coni.  perf.),  sondern  =  sie  ge- 
loben, dann  nämlich,  cum  dimicare 
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cum  superavPiunt,  animniia  capla  i.nniolant  relinuasnne  res  in 
..num  locum  conf.Tunl.   .Mul.is  in  civiialibus  I.arum  n"um  ex-  4 

Z^TulT'"'.  '"'■''  '^.°"'"^<^?"=*  ^•»"«Pica'-i  licet;  neque  saepe  5 

crud..,n;'ir;''"    ■■'■''  g''»'=*^"""""l"c  ei  rei  supplicium  cum 
crucialu  constitutum  est. 

al,  .In.tl.l^n'"'  ""  l'!'"*""  '■ '  ^'""  "'"^''^  l"ognalos  praeilicant  idque 
tem    ,r      ',      !"•"'''""",''"■"•"■     Ob  eam  causam  spatia  o.nnis  2 

tZn  r      "'"'"  '""'"  *'<=  «•'««•■v«"l,  ut  noctem  dies  sub- 

stqualui.   I,  iHMpns  vilae  inslilulis  hoc  lere  ab  rell.n.is  diflerunt    f 

ne'eiLTi  ;''"■">•  "'^-"" -'"'—t.  utmunusLlii;  S 
nere  poss.n  palam  ad  se  adire  non  patiuntur  liliumque  puerili 
actate^.n  pubbco  m  conspeclu  palris  assis.ere  turpe  ducunt 

nernnf   innVj«'  ''"""•"'1  •"■^""'■'^•■'''  "^"'i'»"«  'lotis  nomine  acce- 

n,un  ;w  ..  '""  '■'"""  "--^'i'-'^'i«"«  f^cl»  cum  do.ll.us  com- 
municanl.   lluius  omnis  |)ecuniae  coniunctim  ratio  babelur  Ihi-  2 

cum  Irucl  bus  suj.enoium  lemporum  pervenit.    Viri  in  uxores    3 
S.CUI.  .n  hbcros,  vitae  nccisque  habent  potestatem ;  el  cum  pater-' 

constituerunt  —  superare  =  su- 
periores  esse,  wie  1.  50,  5:  non  esse 
fas  Germ  an  OS  superare.  —  reli- 
(juasque  res  —  con/erunf.  Li\'.  5. 
«59,  1 :  pnsiremo  caesorum  spolia  le- 
^ye  armorumque  cumutos,  ut  mos 
eis  est,  coacervare. 

5.  posita:  das  dem  Gotte  Ge- 
weihte und  als  solches  locis  conse- 
crö//;?  Aufgestellte.  Diod.  Sic.  5.  27: 

f»'  To/V    if-ooig    xcu   TUiti'f-aiv  

((ioiTiTdi    noXvg  /nvaog   (tpctTf- 

(yXiüQiiüV  üvötlg  (iTiTfua  tovtov 

xaiTifo  ovTuiv  Tm'  KfXrojr  ui)(^n'- 

lö.  1.  al)  Ulfe  patre  =  Plutone. 
~  proiptatos.  S.  2.  29,  4.  Gewiss 
bangt  mit  dieser  Druidentradition 
{prodäum  a  Dr.  =traditum)  von 
der  Abstammung  von  dem  unterir- 
dischen Gott  der  Glaube  an  Anto- 
cbthonie  zusammen,  wie  wir  ihn  auch 
bei  den  ßntannen  gefunden  haben: 
ö.  12,  1.    Wenig  wahrscheinlich  ist 


aber  die  Angabe,   dass  daher  der 
Gebrauch,  'alle  Zeiträume  nach  der 

ZahlderlNäcbtezubestimmenVnach 
JVächten   zu   rechnen  ,    herzuleiten 
sei.     Es  findet  sich   dieselbe  Sitte 
auch  bei  den  Germanen,    (die  sich 
freilich  auch  der  Autochthonie  rühm- 
ten Tac.  Germ.  c.  2).  S.  Tac.  ebend. 
c.    11:    nee   dierum  numeimn,   ut 
nos,    sed    noctium  compufant  — / 
noxducerediemvidetur.  JNoch 
das  letzte  Jahrhundert  des  Mittel- 
alters   bietet  Beispiele   dieses   Ge- 
brauchs.   Eine  sächsische  Frist  be- 
trug 3  mal  14  Nächte.   Bei  den  Gel- 
ten hiess  die  Woche  wyl/i-nos  = 
H  Nächte.  —  ßniunt  =  definiunt: 
vergl.  c.  25,  1. 
3.  /'ere  =  etwa. 

19.  1.  commu7iicant:  sie  fügen 
eben  so  viel  aus  ihrem  Besitz  zu  dem 
Eingebrachten  der  Frau  hinzu  und 
verbinden  es  damit. 

2.  Vita  superare  =  superstitem 
esse  alteri.  Leber  das  Perf.  s.  zu  c. 


15,  1. 
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familiao  illiistriorp  loco  natus  decessit,  eiiis  [Ji-opiiuiui  coiiveniuiU 
et,  de  niorte  si  res  in  suspicioiiem  venit,  tle  uxorihus  in  servilem 
rnodum  quaestioneni  liab(»nt  et,  si  comperluin  «'st,  igni  alcjue  oin- 
I  nihiis  tornieiUis  excrucialas  interliciiint.  Fiinera  sunt  pro  ciiltu 
(iallorum  niaf;nilica  et  sumpluosa;  (»mnia([ne,  quae  vivis  cordi 
i'uisse  arbilrantur,  in  ignen»  inlerunt,  eliam  aninialia,  ac  paulo 
supra  lianc  memoriani  servi  et  elientes.  (juos  al)  iis  dilectos  esse 
constahat,  iustis  l'uneribus  cont'ectis  una  creniabanlur. 

20.  (Jiiae  civitates  coniniodius  suam  renipublitani  adinini- 
strare  existirnantur,  habenl  legibus  sanctuni,  si  (juis  (juid  de  re- 
publica  a  (iniliinis  rumore  aut  l'ama  acceperil.  uli  ad  ma^istratum 

I  (b'lerat  neve  cum  (jiio  abo  communicet,  (piod  saepe  biunines  te- 
merarios  alque  imperilos  l'alsis  rumoribus  terreri  et  ad  lacinus 

.'5  impelli  et  iW  summis  rebus  consiburn  capere  cognilum  est.  Ma- 
gistratiis  (piae  visa  sunt  occultanl,  (juae((ue  esse  ex  usu  iucbcave- 
runt,  mullitudini  [uodunt.  De  re  pubbca  nisi  per  concibum  loijui 
non  com^.editur. 

21.  (icMmani  multum  ab  bac  consuelucbne  diHernnt.  Nam 
iUH[[nt  druides  babent,  ([ui  rebus  divinis  praesint,  neque  sacriliciis 


3.  //(.'  niorle  .si  res  in  s.  vonit, 
wiiitl.:  wenn  die  Sache  Ix'/.iif^lich 
des  Todes,  d.  i.  wenn  d»T  Todeslull 
verdiiefitif;  ist,  für  das  eiriraclie:  si 
snspieio  orta  est  (dass  niiinlirli  die 
Frau  Sehnid  an  dem  Tode  habe).  Zu 
diesem  (iebrauehe  von  res  verj;l.  IJ. 
C.  I.  .'{3.  1:  probat  rem  de  milten- 
dis  letidfis,  (^ie.  Att.2.  24,  3:  res  erat 
in  ea  opinione,  ut  putarent  id  esse 
actum,  s.  zu  7.  35,  1.  —  ///  servilem 
inodiim:  durvh  dieF'olter,  die  in 
Iloui  bei  Sklaven,  um  ein  (iestiind- 
niss  zu  erhaUen,  ange\N endet  wurde. 

4.  paulo  supra  h.  memoriavk'. 
kurz  vor  unserer  Zeit  =  supra  hu- 
ius  ten)[)oris  (eorum,  qui  nunc  \i- 
vunt)  memui'iam.  So  nostra  tnetno- 
ria  2.  4,  7:  zu  unserer  Zeit.  — 
iustis  J'unerilius  conj'ectis:  nachdem 
alle  bei  dem  Leichenbegängnisse 
üblichen  (iebrauche  vollständig 
{iusta  f.)  beendi{;t  sind. 

20.  1.  commodius.  Verpfl.  2.  20, 
3.  7.  6,  1.  Cic.  Farn.  9.  20:  quomi- 
Jius  res  publica  a  fne  commode  ad- 
minislrari  possit  =  gehörig;,   j;ut, 


vollständig.  —  habent  legibus  san- 
ctuni: haben  die  {gesetzliche  Bestim- 
ntuiif?,  nach  dem  bekannten  Lnter- 
schie«le  zwischen  dem  Part.  Ferf. 
mit  habere  und  dem  einfachen  VvvW 
—  rumore  aut  fama.  Humor:  (ie- 
riicht',  un};e\>iss  in  seiner  Entsteh- 
ung und  Forlpilanzuiif;,  das  unver- 
biirf^te  (Jerede  der  Leute;  fama 
Saffe',  die  olfen  und  all{:;^emein  ver- 
breitete oder  sich  verbleitende  .\ach- 
riilil.  Man  >ergl.  ö.  3*.),  1:  Junta 
de  Tilurii  morle  perlata  und  (auch 
der  Sache  nach  zu  verjjfleichen)  4. 
5,3:  cum  incertis  ruimtribus  ser- 
riant. 

3.  per  concilium:  auf  dem  Wege, 
durch  das  Organ  einer  öHentlichen 
Versamndung.  —  loqui  cuncedilur, 
so  mit  dem  Inf.  meist  nur  bei  Pich- 
tern  und  späteren  Schriftstellern. 
Madv.  §.  300.  Anm.  5. 

21.  1.  neque  druides  habenl. 
Sie  hatten  keinen  geschlossenen 
Priesterstand  mit  seinem  politischen 
Einfluss;  denn  Priester,  selbst  Prie- 
sterinnen, hatten  sie,  sowie  iitfent- 
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Student.    Deorum  numero  eos  solos  ducunt,  quos  cernunt  et  mio-  2 
r.jm  aperte  opibus  iuvantur,  Solem  et  Vulcanum  et  Lunam  reli- 
quos  ne  fama  quidem  acce,>erunt.    Vita  omnis  in  venationibus  3 
atfjue  in  studns  rei  mditans  consistit:  ab  parvubs  Jabori  ac  du- 
ritiaesttident.    Qmdmlissime  impuberespermanserunt,maximam  4 
inter  suos  ferunl  laiidem:  hoc  ali  staturam,  ali  vires  nervosque 
conbrmari  putant.   Intra  annum  vero  vicesimum  feminae  notitiam  5 
babuisse  m  tiirpissunis  habent  rebus;  cuius  rei  nulla  est  occul- 
tatm,  quod  et  promiscue  in  Ihiminibus  perhmntur  et  pelhbus  aut 
parvis  rhenonum  tegimentis  utuntur  magna  corporis  parte  nuda. 
22.  AgricuJturae  non  student,  maiorque  pars  eorum  victus 


liehen  und  ffausgottesdienst.     Dar- 
nach und  im  Vergleich  mit  den  Gal- 
liern   ist  auch  zu  beurtheilen:   ne- 
que  sacrißciis   student:    sie    küm- 
mern sich  nicht  viel  um  Opfer,  ha- 
ben   keinen  besonderen   Hang   zum 
Opferdienst.    Es  mag  dieses  l  rtheil 
besonders    seine  Geltung   haben    in 
Bezug  auf  die  in  unsteter  Wande- 
rung begrilfenen  Schaaren  des  Ario- 
vist  (L  3t),  7),  die  C.  bei  seinerSchil- 
derung  deutsehen  Wesens  wohl  vor- 
züglich im  Au^-e  h-itte,  was  bei  Be- 
urtheilung  derselben  überhaupt  zu 
beachten  ist. 

2.  quorum  apei'te  opibus.    Stel- 
lung des  Adverb,  zur  Hervorhebung 
desselben.  —  reliquos  ne  fama  qui- 
dem acceperunt.    Ganz  anders  frei- 
lich Tac.  Germ.  c.  9,  der  den  Mer- 
rurius,  Hercules  und  Mars  als  die 
vorzüglich      verehrten     Gottheiten 
nennt.    Jene  Annahme  eines  blosen 
Naturdienstes  in  der  Personification 
der  Sonne,  des  Feuers  und  des  Mon- 
des ist  der  bestimmteren  Aussage  des 
Tac.  gegenüber  wenig  beglaubigt. 

5.  inti'ü  annujn  vicesinnnn.  S.  1. 
36,  7.  — pellibus  —  nuda.  Vergl.  4. 
1,  10.  Tacit.  Germ.  17.  —  occulta- 
tio:  Möglichkeit  zu  verbergen.  Aä- 
gelsbach  Lat.  Stilist,  p.  159  vergl. 
Lic.  ad  Att.  9.  13.  5:  .sed  ibi  occul- 
latio  nulla  est.  de  Orat.  2.  89:  ad- 
imere   omnem   recusationem:    alle 

Möglichkeit    einer    Weigerung.   

rhenonum  te^imenta  sind  nicht  Felle 


von  Rennthieren,  was  rheno  {veno) 
gar  nicht  bedeutet,   wie  denn  auch 
Cäs.   c.   20  keinen  Namen   für  das 
ihm    noch    unbekannte    Thier    hat; 
auch  können  rhenonum  tegimen- 
ta  nicht  Felle  derThiere,  son- 
dern oHenbar  nur  d\e,  Kleidung  der 
Germanen  bedeuten.    Hheno  ist  ein 
Pelzkleid  (Wildschur),  das  Schul- 
tern und  Brust  deckte  und  bis  zur 
Mitte  des  Körpers  reichte,    rheno- 
num tegimenta  also  sind  die  teg., 
welche   die   rhenones   bilden,    wie 
tegmen  fagi  Virg.   Ecl.  1,    1  und 
tegmen  coe// Lucret.  1.  987  (Aehn- 
liches  bei  Zumpt  §  425).    Auch  bei 
dieser  Bemerkung,   dass   sie  grös- 
stentheils  nackt  gingen,  haben  wir 
wohl   vorzüglich   an   die  Germanen 
im  Kampfe  zu  denken,  wie  sie  C. 
kennen    lernte;    anders   Tacitus   a 
a.  O. 

22.     1.    Jgrictdturae  non  stu- 
dent.   Zeigt  auch  das  Folgende,  so 
>vie  4.  1 ,  4  die  Nachricht  von  den 
Sueben,    dass    Ackerbau    getrieben 
wurde,  so  beweist  doch  der  Mangel 
an  bleibendem  Besitz  und  dauernder 
Bearbeitung  durch  dieselbe  Hand,  so 
wie  Tac.  Germ,  c.  15,  nach  welchem 
der  Ackerbau  feminis  senibusque  et 
infirmissimo  cuique  überlassen  war, 
die  Richtigkeit  dieser  Ansicht,  zu- 
mal im  Gegensatz  zu  den  Gelten  (s. 
zu  c.  21, 1  neque  sacrif  student),  die 
früher  Ackerbauer  geworden  waren, 
als  die  Germanen. 
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2  in  lacte,  caseo,  carne  consistit.  Neque  quisquam  agri  modum 
certum  aul  lines  habet  proprios;  sed  niaj^Mslratus  ac  principes  in 
annos  singulos  genlibus  cognationibustpu'  honiinum,  (jui  una 
Cüierunt,  quantuin  et  (pio  loco  visuni  est  agri  attrihunt  atcjue  anno 

3  post  alio  transire  cogunt.  Eins  rei  multas  allerunt  causas:  ne 
assidua  consuetudine  capti  Studium  belli  gerendi  agricultura  com- 
mutent;  ne  latos  lines  parare  studeant,  potenlioresque  bumiliores 
possessionibus  expellanl;  ne  accuratius  ad  frigora  alque  aestus 
vitandos  aedilicent;  ne  ((ua  oriatur  pecunia«?  cupiditas,  qua  ex  re 

4  facliones  dissensionesque  nascuntur;  ut  aninii  aequilate  plebem 
contineant,  cum  suas  quisque  opes  cum  potentissimis  aequari 
videat. 

23.  Civitatibus  maxima  laus  est  quam  latissime  circum  se 

2  vastatis  iinibus  solitudines  habere.  Hoc  proprium  virtutis  exisli- 
mant,  expulsos  agris  linitirnos  cedere,  necjue  (piemquam  prope 

3  andere  consistere;  simul  hoc  se  l'ore  tutiores  arbitrantur,  repen- 

4  tinae  incursionis  limore  sublato.  Cum  bellum  civitas  aut  illatum 
defendit  aut  infert,  magistratus,  qui  ei  hello  praesint,  ut  vilae  ne- 

5  cisque  habeant  polestatem,  deliguntur.  In  pace  nullus  est  com- 
munis magistratus,  sed  principes  regionum  atque  pagorum  inter 

(1  suos  ins  dicunt  controversias((ue  miimunt.  Latrocinia  nullam 
habent  infamiam,  (juae  extra  lines  cuiuscjue  civitatis  liunt,  atque 
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2.  f^enh'bus:  F^aniilicn,  (»liedern 
eines  Fainilicnslainines  (nicht  = 
Völkern),  co^uationibus^  Sippsi  huT- 
ten.  —  a^ri  hängt  \on  quantum  ab, 
trotzdem,  dass  et  quo  loco  dazwi- 
schen gesetzt  ist,  um  die  relativen 
Bestimmungen  in  unmittelbare  \er- 
bindung  zu  bringen.  —  Die  Einrich- 
tung, die  C.  4.  1,  4  zunächst  den 
Sueben  zuschreibt,  ist  hier,  wie  bei 
Tac.  (lerm.  c.  20,  eine  allgemein 
germanische. 

3.  fri^ova  atque  aestus.  S.5. 12,0. 

4.  ut  a/n'/ni  aequitate.  p.  co/it.: 
durch  gleichmässige,  ruhige,  durch 
leidenschaftliche  Bestrebungen  nicht 
gestörte  Stimmung  des  (iemüths, 
durch  ruhige  ZulViedenheit  in  Ord- 
nung erhalten.  Cic.  de  Senect.  1.1: 
novi  viodcrationem  aiiinii  tut  et 
aequitatem.  —  cum  potentissimis. 
Kürze  in  der  Vergleichung  =  cum 
potentissimorum  opibus.  Vergl.  c. 
27,  1. 


23.  1.  Civitatis  max.  laus  est. 
Ueber  die  Sache  4.  3,  1. 

2.  Hoc  — ßnitimos  cedere^  die- 
selbe Satzverbindung  wie  c.  14,  5. 
Ueber  hoc  se  fore  —  sublato  s. 
ebendas. 

5.  nullus  est  communis  mag-.j 
weil  jeder  einzelne  District  durch 
seine  mai>istratus  und  principes  re- 
giert wurde.  Communis  zeigt,  dass 
an  einen  Widerspruch  mit  c.  22,  2 
nicht  zu  denken  ist,  da  hier  nur  von 
einer  zu  besonderem  Zwecke  ge- 
wählten gemeinschafllichen  Behörde 
die  Hede  ist.  —  principes  regio- 
num. Tac.  Germ.  12:  Eliguntur  in 
iisdem  consiliis  et  principes,  qui 
iura  per  pagos  vicosque  reddun t. 
Cenfeni  singulis  ex  plebe  comitesj 
consilium  simul  et  aucloritas,  ad- 
sunt.  —  regiones:  Landschaften, 
umfassender  als  pagi ,  Gaue.  c.  11, 
2.  —  contr.  minuere,  wie  5.  26,  4: 
gütlich  beilegen. 


I 


I 


ea  iuventutis  exercendae  ac  desidiae  minuendae  causa  fieri  prae- 
(hcant.    Atque  ubi  quis  ex  princij)ibus  in  concilio  dixit  se  ducem  7 
fore,  qui  sequi  velint,  proliteantur,  consurgunt  ii,  qui  et  causam 
et  hommem  pr(d)ant,  suumque  auxilium  pollicentur  atque  ab  mul- 
titudine  collaudantur:  cpii  ex  bis  secuti  non  sunt,  in  desertorum  8 
ac  proditorum  numero  ducuntur,  omniumque  bis  rerum  postea 
lides  derogalur.    ilospitem  violare  las  non  putant;  qui  quacum-  9 
que  de  causa  ad  eos  venerum,  ab  iniuria  prohibent,  sanctos  ha- 
bent, hisque  omnium  domus  patent  victusque  communicatur. 

24.  Ac  fuit  antea  tempus,  cum  Germanos  Galli  virtute  su- 
perarenl,  nitro  bella  inferrent,  propter  hominum  midliludinem 
agrupie  mopiam  Irans  Jlhenum  colonias  mitterent.  Itaque  ea,  2 
quae  fertilissima  Germaniae  sunt,  loca  circum  Hercvniam  silvam' 
quam  Eratostheni  et  quibusdam  Graecis  fama  notain  esse  video' 
quam  illi  Orcyniam  a])pellant,  Volcae  Tectosages  occupaverunt 
atque  ibi  consederunt;  quae  gens  ad  hoc  tempus  bis  sedibus  sese  3 


7.  yitque  =  und  zwar.  —  ubi 
dixit  —  profiteantur.  Dem  Perf. 
dixit  in  dem  Sinne,  wie  c.  15,  1  — 
bei  einer  in  der  (iegenwart  wieder- 
holten Handlung  —  folgt  nothwen- 
dig  das  Fräs. 

8.  qui  sec.  non  sunt,  nachdem  sie 
nämlich  ihre  Theilnahme  zugesagt 
hatten. 

9.  qui  quacumque  de  causa  vene- 
runt  Zusammen  Ziehung  =  qui  ve- 
neruntj  quacumque  de  causa  vene- 
runt,  da  in  der  classischen  Sprache 
quicumque  immer  seine  relative  Be- 
deutung behalten  und  mit  einem 
Verb,  verbunden  sein  muss.  Madv. 
§  87.  Zumpt  §  700.  —  Über  qui 
—  venerunt,  ab  iniuria  prohibent, 
s.  zu  4.  7,  3.  —  ab  iniuria  prohibent, 
5.  21,  1.  —  victus  communicatur: 
c.  13,  7. 

i.4.  1.  fuit  a.  tempus,  cum  su- 
perarenf:  1.  23,  1.  —  virtute  supe- 
rarent.  Tac.  Agr.  c.  1 1 :  nam  Gal- 
los quoque  in  bellis  ßoruisse  acce- 
pimus:  mox  sei>nitia  cum  otio  in- 
travit.  —  Irans  Hh.  colonias  mitte- 
rent. Schon  unter  der  Regierung 
des  Tarquinius  Priscus  hatte  nach 
der  Sage  der  Celtenköoig  Ambiatus 


exonerare  reg-num  cupiens,  den  Si- 
govesus  mit  Colonisten  über  den 
lUiein  geschickt:  Sigoveso  sortibus 
dati  Hercynii  saltus ,  Liv.  5.  34,  4. 
Tac.  Germ.  28:  Falidiores  olim 
Gallorum  res  fuisse  summus  aucto- 
rum  divus  lulius  tradit;  eoque  cre^ 
dibile  est  etiam  Gallos  in  Germa- 
niam  transgressos.  Igilur  inter 
Ihn-cyniam  .silvam  lihenumque  ei 
Moenum  amnes  Helvetii,  uUeriora 
Boii  —  tenuere. 

2.  Eratosthenes ,  geb.  zu  Cvrene 
272  V.  Chr.,  gest.  192  zu  Alexan- 
dria,  in   vielen   Fächern   des  Wis- 
sens, besonders  Astronomie,  Mathe- 
matik und  Geographie  ausgezeich- 
net. —  et  quibusdam  Gr.:  und  eini- 
gen anderen  griechischen  Schrift- 
stellern;   denn  an  eine  Entgegen- 
setzung der  Griechen,  weil  Erato- 
sthenes  aus  Cvrene  war,  hat  C.  nicht 
gedacht.    S.  zu  B.  C.  3.  90,  1 :  Len- 
tuli  et  nonnuUorum  tabernacula.  — 
Video:  von   einer  aus  Leetüre  ge- 
schöpften Kenntniss   {vidi  von  Er- 
lebtem und  Gesehenem),  wie  audio 
{(ixovo))  vom  Wissen  durch  münd- 
liche Ueberlieferung.  —  quam  Vi- 
deo —  quam  appellant:  c.  11,  3. 
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rontinot  siimmamquo  habet  iiislitiae  et  bellicae  laudis  opinionem. 

4  Nunc  (|UO(l  in  eadem  inopia,  e^estate  patientiacjue  üennani  per- 

5  manent,  eodem  victu  et  cultii  rorporis  utuntur,  Gallis  auleni  pro- 
vinciarum  propinqiiilas  et  transniaritianirn  remm  nolilia  inulta 

0  ad  copiani  aNjue  usus  lar^Mtur,  paulaliin  assuelacli  superari  niul- 

tis([ue  vidi  prooliis  ne  se  quidem  ipsi  cum  illis  viitule  coniparant. 
25.    Iliiiiis  flenyniae  silvae,   quae  supra  dernonstrata  est, 

latitudü  novem  dieruni  iter  expedito  patet:  non  enim  aliter  liiiiri 
2  potest,  neipie  inensuras  ilinerurn  noverunt.    Oritur  ah  Helvelio- 

rum  et  Nemelum  el  Hauracorurn  fiuihus  reclacpie  lluminis  Danuvii 
.*{  regione  pertinet  ad  lines  Dacorum  et  Anarliuni;  hinc  se  flectit 

sinisirorsus  diversis  ah  llumiue  regionihus  niullaruuKjue  genlium 
4  lines  propter  niaj^nitudinem  atlingit;  necjue  quisquani  est  huius 


3.  bellicae  laudis:  kriegerischer 
Treftlifhkeit,  Tüchtigkeit.  —  */////- 
matn  iustitiac  opiii.  S.  2.  8,  1.  7.  ."JD. 
5 :  /fiau'ima/n  habet  nphnouein  vt'r- 
tutis. 

4.  Nunc  qtiod  n.  s.  w.  Der  Sinn 
der  verschieden  geschri<d)encn  und 
verstandenen  Stelle  ist  folgender: 
früher  wincn  die  Gallier  den  («er- 
nianen  überlegen  (dies  beN>eist  die 
[Niederlassung  der  Tectosagen  in  ei- 
nem l'rucht hären  germanischen  [^and- 
strich  ) ;  jetzt  aber,  weil  die  Germa- 
nen in  derselben  Lebensweis«',  wie 
früher,  verharren,  auf  die  Gallier 
aber  die  >iahe  der  Provinzen  Ein- 
fluss  gehabt  hat,  haben  sie  (die  Gal- 
lier, das  llau|)tsubject  der  ganzen 
Auseinandersetzung)  sich  allmählich 
daran  gewöhnt,  den  Germanen  zu 
unterliegen,  und  erkennen  die  Le- 
berlegenheit  derselben  an.  —  t'/iopia: 
Mittellosigkeit,  {dnonict;  Gegenth. 
copia,  opulentt'a) ,  egestas:  Dürftig- 
keit {Gt^^v\\i\\.  abundantiä),  patien- 
lia:  geduldige  Ertragung  eines  mü- 
hevollen Lebens  (S.  4,  1).  Gic.  de 
OIF.  1.  4.'i,  3:  haeQ  aetas  exercenda 
est  in  labove  patientiaque. 

5.  provincianmi:  der  beiden  Gal- 
lien und  Flispanien.  —  ad  copia m  at~ 
que  usus,  zu  Besitz  und  Gebrauch, 
welcher  letzl're  nach  der  Verschie- 
denheit der  Dinge  verschieden  ist, 
daher  der  Plural. 


6.  assucfacti  superari,  wie  4.  2, 
3:  renianere  —  assue/'ecerunt. — 
ne  se  quidem  ipsi  {"üv  ne  ipsi  quidem 
se  odei'  ne  se  ipsi  quidem,  eine  Stel- 
lung, die  sich  bei  eng  zusammenge- 
hörigen Begrilfeti  nicht  selten  findet, 
indem  nur  der  eine,  und  gerade  un- 
tergeordnetere zwischen  ne  quidem 
tritt.  3.  (),  2  :  ne  in  locis  quidem  su- 
perioribus,  wo  der  eigentliche  iNach- 
drurk  nur  iiu\'  superioribus  liegt. 

25.  1.  dernonstrata  est:  auf  den 
hingedeutet  worden  ist.  —  expe- 
dito: qui  sine  impedimentis  iter  fa- 
cit  =  lür  einen  leichten  Fussgün- 
ger.     Herod.    1.    72:    f.ii]xoi;   öt^oD 

aruiaifjovvTcti.  — patet:  erstreckt 
sich,  dehnt  sich  aus.  — ßniri:  wie 
c.  18, 1. —  mensuras  itinerum:  nicht 
die  gew  öhn  I.Berechnung  nach  Schrit- 
ten, Stadien  u.  dergl.,  sondern  nur 
die  unsichere  und  unbestimmte  nach 
Tagesmärschen. 

2.  recta  JJ.  Dan.  regione:  in  ge- 
rader Richtung  mit  der  D.,  der  D. 
parallel. 

4.  huius  Germaniae:  in  diesem 
Germanien,  im  Westen,  wo  sich  C. 
befindet,  so  dass  initium  den  öst- 
lichen oder  nordöstlichen  Anfangs- 
punkt des  Gebirges  bezeichnet  (da 
bei  einem  \\  aide  natürlich  das  eine 
Ende  so  gut,  w  ie  das  andere  initium 
heissen  kann),  bis  zu  dem  INiemand 


Germaniae,  qui  se  aiit  adisse  ad  initium  eius  silvae  dicat,  cum  die- 
rum  iter  lx  processerit,  aut,  (pio  ex  loco  oriatur,  acceperit;  mul-  5 
taque  in  ea  genera  leraruni  nasci  constat,  quae  relicpiis  in  locis 
Visa  non  sint;  ex  quihus  quae  maxime  dill'erant  ab  ceteris  et  me- 
moriae  prodenda  videantur,  haec  sunt. 

26.  Est  hos  cervi  ligura,  cuius  a  media  fronte  inter  aures 
unum  cornu  exsistit  excelsius  magisque  directum  bis,  quae  nobis 
nota  sunt,  cornibus:  ab  eius  sumnio  sicut  pahnae  raniiquc^  late  2 
dill'unduntur.    Eadem  est  feminae  marisque  natura,  eadem  forma  3 
magnitudoque  cornuum. 

27.  Sunt  item,  quae  appellanlur  aices.    Ilarum  est  consimi- 


vom  Westen  aus  gelangt  sein  soll, 
auch  wenn  er  t)0  Tagereisen  weit 
vorgedrungen  wäre:  cum  processe- 
rit. Andere  verstehen  huius  Ger- 
maniae gerade  umgekehrt  von  dem 
östlichen  Theile.  —  qui  se  aut 
adisse  —  dicat,  aut  —  acceperit: 
Stellung  von  se,  als  ob  es  auch  zu 
einem  Worte  des  zweiten  Satzlhei- 
les  gemeinschaftlich  gehörte,  wie 
8.  13,  3:  nee  prius  —  quam  se  aut 
reciperent  aut  nonnulli  f'ugerent. 

5.   differant:   sich  unterscheiden 
dürften, 

2Ö.    1.    bos  cervi  ßgura.    Nach 
der  Ansicht  der  meisten  IN'aturfor- 
scher  das  Rennthier  (cervus  taran- 
dus),  das  in  älterer  Zeit  weiter  ge- 
gen Süden  einheimisch  gewesen  und 
erst  mit  der  Lichtung  der  Waldun- 
gen  und  Veränderung  des  Clima's 
verschwunden   sein   soll.     (Andere 
verstehen  darunter  den  Bis(»n.)    C. 
nennt  es  bos  nach  der  Gewohnheit 
der  Römer,  fremde  Thiere  mit  be- 
kannten,   ungefähr  entsprechenden 
IVamen  zu  bezeichnen  (so  Luca  bos 
der  Elephant).   Die  Angabe  von  ei- 
nem Hörne  ist  freilich  ungenau  und 
stammt  gewiss  nur  von  einem  Be- 
richterstatter, der  es  gesehen,  als 
die  eine  Stange  des  Geweihes  abge- 
fallen war. 

2.  sicut  palmae.  Das  W.  ist  bei 
seiner  Vieldeutigkeit  verschieden 
erklärt  worden;  die  Vergleichung 
Diit  der  Hand  (unmöglich  mit  dem 


Palmbauni)  liegt  schliesslich  jeden- 
falls darin,   mag  man   nun,  worauf 
die  Verbindung  mit  /«////führte,  an 
handförmig  sich  ausbreitende  Zwei- 
ge denken  ^^  palmites  [vilium  sar- 
inenta,  quod  in  modum  palmar  um 
humanarum  virgulas  quasi  digitos 
cdunt  Festus  p.  222),  <»der  mit  A'ip- 
perdey  an  die  Knoten  der  Bäume, 
aus  denen  die  Aeste  hervorkommen 
{quod  cum   prima  ramorum  parte 
quasi  digitis  dilafatae  manus  spe- 
ciem   praebet)  ,    oder    mit    Schnei- 
der an  die  'Hache  Hand'  selbst  (  = 
von  seiner  Spitze  breiten  sich  wie 
flache   Hände    und   Zweige    weithin 
aus),  mit  Berufung  auf  Plinius  H. 
37:  Sparsit  (natura  cornua)  ///  ru- 
inös; —  aliorum  ßnxit  in  palmas 
digitosque  emisit  ex  iis,  iinde  pla- 
tycerotas   vocant.     lieber    das    Ge- 
weih des  Rennthiers  sagt  Giebel :  die 
Säugethiere  (Leipz,  1855)  p.  356: 
'Die  Stangen   wenden    sich  anfangs 
nach   hinten,   dann   nach   oben   und 
aussen,  mit  einer  Spitze  nach  vorn. 
—  Der  Augenspross  theilt  sich  nicht 
selten  handförmig,  und  erreicht  eine 
bedeutende  Länge  — ;  das  seh  au - 
f e I f ö  r m i g e  Ende  dagegen  sen- 
det mehrere  Sprossen  ab.' 

27.  1.  Sunt  item  quae  appellan- 
tur  alces:  ebenfalls  giebt  es  da  die 
sogenannten  Alcen,  also  in  einem 
Sinne,  bei  dem  nach  sunt  quae  der 
Coniunctiv  nicht  anwendbar  war. 
Vergl.  4.   10,   5.    Es  ist  jedenfalls 


ili1IIIHilll|-li^^ 
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lis  capris  i\(rmn  et  variotas  pellium,  sod  ma*?nit(i(line  paulo  ante- 
cediint  mutilijpquo  sunt  cornihus  et  crura  sine  nodis  arliculisque 

2  hal)ent,  necjue  (|uirtis  causa  procunibiint ,  neijue,  si  quo  afllictae 

3  casu  conriderunt,  erigere  sese  aut  suhlevare  possunt.  llis  sunt 
arhores  pro  cuhilihMs:  ad  eas  se  ajjplicant  atque  ita  paulum  n)odo 

4  reclinatae  ciuiflem  capiunt.  Oiiaruni  ex  vestigiis  cum  est  anirnad- 
versurn  a  venalorihus,  quo  se  recipere  consuerint,  onines  eo  loco 
aut  ah  ra(licil)us  sidu'uunt  aut  accidunt  arhores,  tantuni  ut  summa 

5  species  earum  stantiuni  relin((uatur.  IIuc  cum  se  consuetudine 
reclinavcrunl,  iufirmas  arl»ores  pondere  allligunt  atque  una  ipsae 
concidunt. 

28.   Tertium  est  jjeiius  eorum,  qui  uri  appellantur.    Ili  sunt 
magnitudiue  j)aulo   intra  elephautos,   specie  et  colore  et  ligura 


das  Elenthier  (Elch)  pomeint,  das 
ebenltills  i[i  jerjcr  Zeit  noch  in  die- 
sen (ie^enden  sich  land  und  später 
immer  weiter  nordwärts  sich  zu- 
rück(?ezo};en  hat.  Auch  hier  berich- 
tet C.  Unbegründetes,  wie  die  Ge- 
lenk losij^keit  der  Heine  [die  jedoch 
auch  [Min.  s.  IG.  'M  bei  ih'v  ac/Uts, 
wahrscheinlich  demselben  Thiere, 
in  ähnlicher  Weise  annimmt].  — 
Consitnilis  capris  ß^ura,  dieselbe 
Brachyloj;ie  wie  c.  22,  4.  —  varie- 
tas  pellium:  IMannif^faltifTkeit  der 
Farbe  (dielVlähne  braun,  der  Leib 
braun  und  weiss,  der  Schwanz  oben 
braun,  unten  weiss),  nicht: 'Wechsel 
der  Farbe  nach  d«'n  verschiedenen 
Jahreszeiten',  was  zu  der  früheren 
Lesar-l  vaprcis,  nicht  zu  capris  passt. 
Allerdinj^s  lindet  dieser  Wechsel 
der  Farbe  bei  dem  Elen  thiere  statt 
((iiebel  a.  a.  0.  p.  .iö.'J) ;  doch  Konnte 
dies  w<'der  durch  das  blose  varielas 
pcllitnn  ohne  nähere  Anp^abe  ausf?e- 
driickt  werden,  noch  N\ar  «*s  für  (1. 
ein  so  wensentliches  Merkmal  und 
so  wichtig?  bei  der  Keschreibunp^  der 
Gestalt  und  des  Aussehens  desThie- 
res,  dass  er  es  in  dieser  Verbindung 
erwähnt  hätte.  —  tnutilao  sunt  com. 
Die  (ieweihe  sind  meist  abfjestumpft 
und  breit,  und  haben  nur  am  Ende 
mehrere  rundliche  Sprossen. 

2.    Zu  vi  concideruut ,  wie  §  4: 
cum    est  animadversum  und  §   5 : 


cum  se  reclinaverunt  s.  4.  1 ,  5.  — 
eri^ere  sese  aut  suhlevare:  sich 
aufrichten  (dass  sie  stehen)  oder 
auch  nur  vom  Boden  erheben;  das 
letztere  ist  weniger  als  das  erstere 
und  geht  jenem  voraus.  Zu  aut 
vergl.  4.  30,  2:  his  superatis  aut 
reditu  intcrclusis:  oder  doch  wenig- 
stens. 

4.  accidunt:  sie  schneiden  sie  an. 
—  ut  summa  species  earum  sfan- 
fium  rei.:  dass  das  ganze  Ansehen, 
als  ständen  sie  fest,  erhalten  bleibt. 
Nicht  unähnlich  Flin  21.  S,  23: 
Summa  natura  cius  (amaranti)  in 
nomine  est.  —  tantum  ut:  Stellung, 
wie  bei  adeo,  sie,  usque  eo  ut  (5.  53, 
7.  7.  17,  3). 

5.  consuetudine,  wie  7.  24,  2; 
dagegen  4.  32,  1  ejc  consuetudine. 
IMit  einem  Genitiv  oder  mit  Adjec- 
tiN  en  (cotidiana,  pristina,  sua)  ohne 
i>räpos.:  2.  19,2.  32,1.  3. 33,0. 4. 12, 
2.  B.  C.  1.40,  3.  2.  22,  3.  38,4.3. 
37,  5;  mit  ex:  ß.G.  1.  52,  4.  5.  58,  2. 

28.  1.  species:  die  ganze  äus- 
sere Erscheinung,  das  Ansehen,  ft- 
Jof,-  ß^ura,  a/fiun,  Gestalt,  Bil- 
dung u.  (f  estaltung  des  Körpers  nach 
seinen  t-mrissen,  durch  die  er  eine 
bestimmte  Form  erhält:  conforma- 
tio  quacdam  et ßf>ura  totius  corpo- 
ris Cic.  de  Orat.  1.  25.  —  paulo  in- 
fra:  s.  zu  c.  35,  0. 
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lauri.   Magna  vis  eorum  est  et  magna  velocitas,  neque  homini  ne-  2 
que  ferae,  quam  conspexerunt,   parcunt.    IJos   studiose  foveis 
captos  interliciunt.    Hoc  se  labore  durant  adulescentes  atque  hoc  3 
genere  venationis  exercent,  et  cpii  plurimos  ex  liis  inlerleceiunt 
relatis  m  puhhcum  cornihus,  cpiao  sint  teslimonio,  magnam  feruut 
laudem.    Sed  assuescere  ad  liomines  et  mansuclieri  ne  parvuli  4 
quidem  excepti  possunt.    Amphtu(h)  cornuum  et  /igura  et  species  5 
multum  a  noslrorum  houm  cornihus  dillert.    Haec  sluihose  con-  o 
quisila  ah  labris  argento  circumcludunt  atque  in  ampjissimis  epu- 
lis  pro  pocuh's  ulunlur. 

29.    Caesar,    post(iuam  per  Uhios  exploratores    comperit 
SueI)os  sese  in  silvas  recepisse,  inopiam  IVumenti  veritus,  quod, 
ut  supra  demonslravimus,  minime  omnes  Germani  agric'ullurae 
studi'ut,  constiluit  non  progredi  longius;  sed,  ne  omnino  metum 
reditus  sui  harharis  tolleret  atque  ut  eorum  auxilia  tardaret,  re- 
ducto  exercitu  parteni  ullimam  pontis,  quae  ripas  Uhiorum  con- 
tingehat,  m  Jongitudinem  pedinn  (hicentorum  rescindit,  at([ue  in  3 
extremo  ponte  lurrim  tahulatorum  quatluor constiluit ])raesidium- 
que  cohortium  duodecim  pontis  tuendi  causa  ponit  magnisfiue 
eum  \omm  munitionihus  iirmat.    Ei  loco  praesidioque  Gaium 
\olcatnimTidhmiaduh'sc«'ntem  praefecit.   Ipse,  cum  maturescere  4 
frumenta  inciperent,  ad  hellum  Amhiorigis  prolectus  per  Arduen- 
nam  silvam,  quae  est  totius  GaMiae  maxima  al(|ue  ah  ripis  J{heni 
finihusque  Treverorum  ad  Nervios  perlinet  mihhusque  amplius 
qumgentis  in  longitudinem  i)atet,  L.  Minucium  Basilum  cum  omni 
equitatu  praemiltit,  si  (piid  celeritate  itineris  atque  opportunitate 
temporis  proficere  possit;  monet,  ut  ignes  in  castris  tieri  j)rohi-  5 
beat,  ne  qua  ems  adventus  procul  signilicatio  fiat:  sese  conl'estim 
suhsequi  dicit. 


4.  excepti:  nicht  einmal  wenn  sie 
jung 'eingefangen'  werden. 

6.  ab  labris:  vom  Rande  aus,  wir: 
am  Rande.  1.  1,  5;  ebenso  c.  27, 
4 :  ab  radicibus. 

29.  1.  supra:  c.  22,  1.  --  minime 
omnes  —  Student,  nicht:  durchaus 
nicht  alle  (nur  einige),  sondern:  da 
alle  Germanen  am  wenigsten  um 
den  Ackerbau  sich  kümmern,  also 
kein  Widerspruch  mit  jener  Stelle. 

4.  ad  bellum  ^4mbiorigis.  So 
lange  Ambiorix  lebte,  der  die  Rö- 
mer ebenso  heftig  hasste,  als  er  ih- 


ren Verfolgungen  schlau  zu  ent- 
gehen wussle,  konnte  C.  auf  Ruhe 
in  Gallien  nicht  holl'en.  An  seiner 
Vernichtung  musste  ihm  vor  Allem 
liegen;  daher  leitet  er  selbst  den 
Krieg  gegen  ihn.  S.  8.  24  a.  E.  — 
si  —  possit:  ob  er  vielleicht  — 
könnte,  d.  h.um  zu  versuchen,  ob — . 
c.  37,  4:  circumf'unduntur  hostes,  si 
—  reperirepossent.  Ebenso  im  Grie- 
chischen.   S.  5.  50,  3. 

5.  ei  US  adventus:  4.  10,  7.  — 
sese  subsequi  dicit,  wie  2.  32,  3: 
l'acorc  dixerunt.  Da  er  sogleich  mit 
den    vorauseilenden    Reitern    auf- 
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30.  ßasilus,  ut  impcratiirn  est,  l'acit.  Cderitor  contraque 
omniuni  o|)ini(»noin  conlecto  itinere  niultos  in  agris  inopinan- 
tfts  depn^heiulit:   «'orum   indicio  ad  ipsuin  Ainbiorigem  conlen- 

2  dit,  ([uo  in  loco  cum  paiiris  (Mjuitibus  esse  dicebatur.  Multum 
cum  in  omnibus  rebus,  tum  in  re  miblari  polest  lortuna.  iNam 
sicut  magno  accidit  casu,  ut  in  ipsum  incautum  etiam  atque 
imparatum  incideret,  prius([ue  eins  adventus  ab  omnilms  videre- 
tur,  (juam  l'arna  ac  nuntius  alleiTetur,  sie  magnae  luit  fortunae 
omni  militari  instrumento,  quod  cireum  se  habebat,  erepto,  redis 

.'{  e(piis(pie  comprebensis  ipsum  edugere  mortem.  Sed  hoc  quocjue 
faelum  est,  (juod  ae(Hlicio  circumdato  silva,  ut  sunt  fere  domiciba 
(iailorum,  qui  vilandi  aestus  causa  plerumque  silvarum  atque  llu- 
miuum  j)elunt  jiropinipiitates,  comites  ramiliares(jue  eius  angusto 
n  loco  |)aulisper  eipiilum  nostrorum  vim  suslinuerunt.  His  pu- 
,'nantibus  Whiiv  in  equum  (piidam  ex  suis  inlulit:  lugientem  silvae 
texerunt.  Sic  et  ad  subeundum  periculum  et  ad  vitandum  nmltum 
lortuna  vahiit. 

31.  Ambiorix  copias  suas  iu(bcione  non  conduxerit,  quod 
proelio  diniican(bMn  non  existimarit,  an  tempore  exclusus  et  re- 
penlino   <M[iiitum  adventu  prohibitus,   cum   rebciuum   exercitum 

2  subsfMpii  crederet,  (kd>ium  est;  sed  cerle  dimissis  per  agros  nun- 
tiis  sibi  (pienicjue  consukue  iussit.    Quorum  pars  in  Arduennam 


4  i 
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bricht  ipi'n/'ocft/s  ppr  .'trd.  st'h\),  ist 
der  Inf.  Prüs.  f?nnz  am  Ort. 

30.  2.  MuUiim  —  pofest  for- 
tiina.  Liv.  8.  17,  3:  fortiina  per 
(unnin  /in /nana,  nia.rime  in  rebus 
belUvis  polens.  I);is  (iewicht,  das 
vv  auf  (las  Sj)i<'l  d<'S  (lüickcs  legt, 
hebt  Ciis.  oft  heivor.  \  ergl.  u.  a. 
c.  35,  2.  42,  1.  43,  5,  —  via^no 
vasn:  durch  einen  {^rossen,  ganz  be- 
sonderen Zu  lall,  da  nur  durch  ein 
besonderes  Zusammen  trellen  von 
Lnistiinden  diese  l  eberrumpelunpf 
des  Anib.  miiglich  war.  S.  B.  V..  3. 
J4,  3;  ebenso  nachher  nia^nae  fm't 
fnrtunae.  (l'npassend  ist  es  erkliirt 
worden:  wie  es  ein  schwerer  Schlaf? 
für  Amb.  war.)  —  etiam.  in  zeitli- 
cher Hedeutunj?.  \  erj^l.  c.  13.  4: 
nee  —  etiam  =  nee  dum. 

3.  hoc  quoque:  auch  dies,  auch 
dieses  ebenso  wunderbare  und  vom 
(iliick  abhän}j:ende  Kreif^niss  wurde 
nur  möf^Iich  durch  die  La^e  und  l  m- 


pebunp  seines  Hauses,  wodurch  die 
Heiter  eine  Zeit  lanj?  aulf^ehalten 
werden  konnten.  Ks  musste  also 
Alles  zusammentrelFen,  um  jenes 
Glück  für  ihn  möf^lich  zu  machen. 
—  fere:  c.  14,  3.  —  propinquitates: 
4.  38,  2:  siccitates  paludum. 

4.  ad  subeundum,  w  ie  vitandum^ 
auf  Ambiorix  zu  beziehen,  nicht,  wie 
von  jManchen  geschehen  ist,  auf  ßa- 
silus:  dasGlück  war  dabei  im  Spiele, 
dass  er  in  (iefahr  gerieth  und  dass 
er  ihr  entging. 

31.  1.  indicio:  nach  (in  Folge) 
vorausgegangener  L'eberlegung,  mit 
Hedacht  und  Absicht:  causaler  Ab- 
lat.  Vergl.  5.  27,  3:  neqne  id  aut 
indicio  aut  voluntate  sua  f'ecisse^ 
sed  cnactu  civitatis.  —  e.ristitnarit: 
weil  er  überhauj)t  nicht  glaubte  (di- 
rect  e.ristimavit)  sich  in  eine  Schlacht 
einlassen  zu  dürfen;  cum  crederet: 
da  er,  als  die  Reiter  kamen,  meinte, 
dass  —  {credcbat). 


\\.    30—32. 
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silvam,  pars  in  continentes  paludes  proliigit;  qui  proximi  Oceano  3 
fuerunt,  In  insulis  sese  occultaverunt,  quas  aestus  ellicere  consue- 
runt:  multi  ex  suis  linibus  egressi  se  suaque  omnia  alienissimis  4 
crediderunL    Catuvoicus,  rex  dimidiae  partis  Eburoniun,  qui  una  5 
cum  Ambiorige  consilium  inierat,  aetate  iam  conlectus,  cum  labo- 
rem  belli  aut  liigae  ierre  non  posset,  omnibus  precibus  delestatus 
Ambiorigem,  qui  eius  consilii  auctor  luisset,  taxo,  cuius  magna 
in  Gallia  Germaniaque  coj)ia  est,  se  exanimaviL 

32.  Segni  Condrusiquc  ex  gente  et  numero  Germanorum, 
qui  sunt  inter  Eburones  Treverosque,  iegatos  ad  Ci^esarem  nnse- 
runt  oratum,  ne  se  in  hostium  numero  duceret  neve  omnium 
Germanorum,  qui  essent  cilraUbenum,  unam  esse  causam  iudica- 
ret:  nihil  se  de  hello  cogitasse,  nulla  Ambiorigi  auxilia  misisse. 
Caesar  explorata  re  quaestione  captivorum,  si  ((ui  ad  eos  Eburo-  2 
nes  ex  fuga  convenissent,  ad  se  ut  reducerentur,  imperavit:  si  ita 
fecissent,  lines  eortnn  se  violaturum  negaviL    Tum  copiis  in  tris  3 
partes   distributis    impednnenla   omnium   legionum  Adualucam 
contulit.    Id  caslejli  nomen  est.    Hoc  [ero  est  in  mediis  Eburoiium  4 
finibus,  ubi  Titurius  atque  Aurunculeius  Iiiemandi  causa  consede- 
rant.    llunc  cum  rehquis  rebus  locum  probaral,  tum  (juod  siq)e-  5 


2.  continentes  paludes:  zusam- 
menhängende, continuas,  perpetu- 
as,^  (wie  c.  5,  4),  nicht:  'angrenzen- 
de', Sümpfe,  sumpfige  Gegend.  3. 
28,  2:  continentes  silcas  ac  paludes 
habebant. 

3.  insulis,    gewöhnlich    erklärt 
durcli     Dünen',   die  die  IMeeresflu- 
then  anspülen,   deren  sie  sich  also 
als  einer  schützenden  Wand  bedie- 
nen    (Ablat.    Instrum.).     Richtiger 
denken  wir  an  Gegenden,   die  von 
der  einströmenden  Meeresflulli  iso- 
lirt  werden,  welche  passend  insu- 
iae,  quas  aestus  efficere  consue- 
runt   genannt  werden    können,    so 
dass  sie  den  aestuariis  entsprechen, 
wohin    2.   28,    1    die   iNervier   ihre 
Weiber  und  Kinder  retteten. 

5.  precibus:  'Verwünschungen', 
imprecationibus.  Ovid.  Metam.  15. 
505:  hostilique  Caput  prece  defe- 
status  euntis.  Dieser  Sinn  ergiebt 
sich  leicht  aus  der  eigentlichen  Be- 
deutung des  Wortes.  —  ta.ro  =  VA- 
btubaum:   Letale  quippe  baccis,  in 


Hispania  praecipue,  venenum  inest. 
Plin.  Ilisl.  Aat.  IG.  20  (10). 

Man  bea<'hte  die  letzte  i^eriode  in 
ihrer  richtigen  und  klai'en  Ordnung 
der  Nebensätze  zu  einem  übersicht- 
lichen Ganzen. 

32.  1.  Se}>ni  Condrusique:  2.4, 
1^^.  —  Germanorum,  qui  sunt  etc.: 
die  Gcrmani  Cisrhenani  e.  2,3.  — 
ni/iil  wie  1.  50,  12:  nihil  sc  ea  re 
commoveri;  2.  20,  4;  nihil  Caesaris 
imperium  e.rspcctaban t. 

4.  ubi  Titurius  —  consederant: 
5.  24  u.  folg.,  unten  c.  37,  8.  Es  ist 
bemerkenswerth,  dass  C.  hier  erst 
den  iVamen  dieses  Platzes  nennt, 
der  bei  jener  Gelegenheit  nicht  er- 
wähnt worden  ist. 

5.  reliquis  rebus  eigentl.:  sowohl 
durch  die  übrigen  Dinge,  die  bei 
der  Wahl  des  Orts  in  Betracht  kom- 
men, bestimmt,  sowohl  in  Rücksicht 
auf|  die  übrigen  Dinge  (aus  anderen 
Gründen)  —  als  besonders,  weil  — . 
Cic.  de  Leg.  3.  9,  22:  Pompeium 
nostrum  ceteris  rebus  omnibus sem- 
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rioris  aniii  imiuilionos  iiilegriio  inanclMnt,  iit  niililuni  laborom 
suhN^varct.  Prarsidio  irnpediinenlis  lej^ionein  (juarlaiiulecimam 
reliquit,  unain  vx  his  trihus,  quas  proxiine  conscriptas  ex  llalia 
6  tradiixjM'at.  Ki  Icgioni  castris<(ue  Oi^iutuni  Tulliuin  CicLTüiieiii 
praclicil  (lucoiilosfpK^  o([uitos  altrihuit. 

33.  Parlilo  exercitii  T.  Labicnuiii  cum  logionihus  tribus  ad 
Oceaiiiirn  versus  in  eas  partes,  quae  Menapios  atlin^unl,  prolicisci 

2  iulx'l;  (iaiiiin  Trehoinuin  cum  pari  legionuni  nuniero  ad  eani  re- 

3  gioneni,  (juue  ad  Adualucos  adiacet,  depopulandani  nullit;  ipse 
cum  reli(|uis  trihus  ad  llufuen  Scaideui,  (piod  inlluit  in  Mosani, 
extieujasipie  Ardueunae  paitis   ire  constiluit,   quo   cum   paucis 

4  equirihus  proleclum  Amhiorigein  audiebat.  ÜiscecU'ns  post  diem 
seplimuui  sese  reversurum  conlirmat;  quam  ad  diem  ei  legioni, 

5  (piao  in  praesicbo  reiinquebatur,  deberi  rrumentum  sciol;at.  La- 
biemim  Ti'eboniumipie  horlalur,  si  reipubbcae  commodo  facere 
possint,  a<l  eum  ibem  reverlantur,  ut  rursus  connnunicalo  con- 
silio  expluratisijuo  boslium  rationibus  abud  inilium  belli  capere 
possint. 

34.  Kral,  ut  supra  demonstravimus,  manus  certa  nulla,  non 
oppidum,  non  praesidium,  (piod  so  armis  delenibiret,  sed  in  oni- 

2  nis  parlis  dis[)ersa  mullitudo.  L'bi  cui(|ue  aut  valles  abdila  aut  lo- 
cus silveslris  aut  palus  impe(nia  spem  })raesidii  aut  salutis  ali- 

3  quam  ollerebat,  consederal.    Ilaec  loca  vicinitalibus  erant  Dota, 


per  ainplissimis  siiminisquc  cjf'ern 
lamlibfis;  de  tvibunicia  potastatc 
tacen.  Arlmlich  oninihus  rebus  ohcn 
3.  17,5,  —  inlriirnc  inanvbant.  J)iis 
Iinpcrt'.  (nirlit  ina/isora/if )  ^-^^  voll- 
stiiruli^  übri^,  crhultcii  >\areri,  aus 
jener  Zeit  noch  loitbeslanden.  — 
pro.rimc  vo/iscriptas:  c.  J,  1. 

33.    1.  Partito;  c.  (>,  1. 

3.  ad  Jhnncn  Scaldem.  lieber 
die  Zweifel  an  der  Hieliligkeit  die- 
ser Aiijiahe  s.  den  ^e(»j;r.  Index  un- 
ter Sealdis.  —  irr  in  der  ßed.  inar- 
sehiren'  öl'ter  bei  C;  s.  1.  20,  5.  5. 
18,  5.  7.  02,  ^. 

4.  posf  diem  seplimuin:  ain  sie- 
benten Taf^e;  s.  zu  4.  1),  1.  Daher 
c.  35,  1  dies  appetebal  septinins, 
quem  ad  diem  —  reverti  consiitne- 
rat.  Aul" diesen  Taj;  fiel  der  Termin, 
wo — ;  daher  nachher  quam  ad  diem. 


S.  zu  1.  6,  4.  —  in  praesidio:  als  Be- 
satzung? zu  Aduatura;  so  in  praesi- 
dio esse,  habere.  B.  C.  1.  15,  5:  cum 
se.v  cn/wrtd>us,  quas  ibi  in  praesi- 
dio habuerat.  —  reiinquebatur^  näin- 
lieh  als  Caes.  forljjing,  also  nicht  für 
relivta  erat. 

5.  reipublicae  coiinnodo:  1.  35, 
4.  5.  40,  4. 

34.  1 .  supra ;  c.  31,1 — 4.  —  ma- 
nus certa:  eine  an  einem  bestimmten 
Orte  zu  einem  bestimmten  Zwecke 
aufgestellte  Mannschaft,  \vie  2.  22, 
1 :  certa  subsidia.  — praesidium:  ein 
mit  Truppen  besetzter  fester  Platz. 
B.  C.  3.  30,  0:  neque  se  praesidium^ 
ubi  consfitutus  esset,  sine  auxUio 
tcnere  posse. 

3.  vicinitatibus:  den  Umwohner- 
schaften, den  iNachbarn.  ISep.  Ale. 
10,  3:   viciniiati  negotium  dat,  — 
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inagnamque  res  diligenliam  requirebat  non  in  summa  exercitus 
tuenda  (nullum  enun  poterat  universis  ab  perterritis  ac  dispersis 
periculum  accidere),  sed  in  singulis  nulitibus  conservandis    quae 
tamen  ex  parte  res  ad  salutem  exercitus  perlinebat.    Nam  et  prae-  4 
(lae  cupiditas  mullos  longius  evocabat,  et  silvae  incerlis  occultis- 
que  itmeribus  confertos  adire  proiiibebant.    Si  negotium  conlici  5 
s  upemque  bommum  sceleratorum  interiici  vellet,   dimillendae 
plures  maims  (bducendique  erant  milites;  si  continere  ad  signa  6 
manipulos  yellet,  ut  instituta  ratio  et  consuetudo  exercitus  Ho- 
i"«;ni  postulabat,  locus  i])se  erat  praesidio  barbaris,  neque  ex  oc- 
culto  insidiandi  et  dispersos  circumveniendi  singulis  deerat  au- 
(Jacia.    Ut  in  eiusmodi  diilicullatibus,  quantum  diligentia  provideri  7 


in    summa   ea-ercitus    luenda:    um 
das  Heer  im  Ganzen,  das  Ganze  des 
Heeres  zu  sichern.    B.  C.  1.  07,  5: 
etsi  aliquo  accepfo  detrimento,   ta- 
rnen summa  exercitus  salva.  —  ab 
perterr.  accidere:  1.  20,  4:  a  Cae- 
sare  accidisset.  —  quae  tamen  ex 
parte  res.  Wiegen  des  Gegensatzes; 
ad  salutem  exercitus,   des  Hee- 
res im  (ianzen,  nimmt  ex  parte  die 
nachdrucksvülle  Stellung?  zwischen 
quae  und  res  ein,  (s.  e.  21.  2) :  es  war 
nicht  für  die  Erhaltung  des  Heeres 
im  Ganzen,  sondern  der  Einzelnen 
zu  sorgen,  eine  Sache  (die  conserva- 
tio  sinfi-ulorum),  die  denn  doeh  auch 
vom  Theile  aus'  die  Erhaltung  des 
ganzen  Heeres  bedingte,  daher  die 
grösste  Sorgfalt  nöthig  machte. 

4.  Aam  nicht  auf  den  zunächst 
vorherg.  Relativsatz,  sondern  auf: 
tnagnam  res  diligenliam  rcqu.,  zu 
beziehen,  weil  es  den  Grund  enthält, 
warum  zur  Erhaltung  der  Einzelnen 
grosse  Vorsicht  nöthig  war.  --  adire 
prohibebant:  2.  4,  2. 

5.  stirpemque  h.  sceleratorum 
i.  V.  So  unten  §  8;  ut  —  pro  tali 
facinore  stirps  et  nomen  civitatis 
tollatur.  Ihr  /'acin US  5.  20 /f.  30  u. 
37.  Ihr  grösstes  Verbrechen  war 
freilich,   dass  sie   es   wagten,   ihre 

Unabhängigkeit  behaupten  zu  wollen. 

6.  continere  ad  signa  manipulos, 
dem  dimitterepl.  manus  und  diduce- 
re  entgegengesetzt.    Da  die  Feiode 


sich    überall    hin   Verstreut  hatten 
musste   er  seine  Truppen   in   viele 
kleine  Abtheilungen  vereinzeln,  was 
gefährlich  und  ^cgcn  den  Kriegs- 
gebrauch war;  wollte  er  aber  die- 
sem  gemäss   die  Legionen   zusam- 
menhalten, so  dass  die  iManipeln  in 
ge\\(»hnter    Aufstellung    bei    ihren 
Fahnen    blieben  ( B.  (j.  Kriegsw.  § 
27.  1 ),  so  waren  die  Feinde  in  ih- 
ren lür  geschlossene  Heeresmassen 
nicht   zugänglichen   Stellungen  ge- 
deckt, die,  wenn  sie  auch  nicht  den 
Muth  hatten,  in  Masse  anzugreifen, 
doch  einzelne   bei  dem  V^ordringen 
von  ihren  Golonnen  getrennte  Ab- 
theilungen  überfallen    konnten.   — 
instituta    ratio:    die    hergebrachte 
Sitte,  Einrichtung  und  Gewohnheit 
des  Heeres.   S.  zu  c.  3,  4. 

7.    Ut  in   eiusmodi  difßcvltati- 
bus:   nach  Massgabe,  oder:   für  so 
schwierige  Verhältnisse,  in   denen 
es   schwer  ist,   durchweg  die  ent- 
sprechenden Vorkehrungen  zu  tref- 
fen,   wurden    alle    nur    mögliehen 
Vorsiehtsmassregeln      angewendet. 
Der  abgekürzte  Satz  mit  ut  bezieht 
sich    gewöhnlich    auf  ein   Adjectiv 
des  Hauptsatzes,  wie  8.  21,  4:  ?na- 
gnum,  ut  in  tanta  calamitate,  com- 
viodum,   und  Cic.  Brut.  20,   102: 
scriptor  J'uit,    ut  temporibus  Ulis, 
luculentus,  hier  auf  die  adverbiali- 
sche Redensart  quantum  dil.  prov. 
poterat  =  quam  diligeotissime. 
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polfrat,  |)rüvi(lel)alur,  lU  jiDlius  in  nocnulo  ali(iiii(l  praetermitte- 
rf'tur,  etsi  ofiiniuni  aiiirni  ad  ulcisceiuluin  ardchaiit,  quam  cum 

8  aliquo  niililum  dctiimento  nocerftur.  Dimiltit  ad  linitimas  civi- 
tates  nniilios  (Caesar:  omnes  ad  se  vocat  spe  praedae  ad  diripi- 
endüs  Ehuroncs,  ut  polius  in  silvis  Gallorum  vita  (piam  l(*^iona- 
rius  mih's  periclit<*lur,  simul  ul  magna  mullitudine  circumlusa 

M  pro  tali  iacinoro  stirps  ac  nornon  civitatis  tollatur.  Magnus  undi- 
(luc  numerus  crlcritcr  convcnil. 

35.  Ilacc  in  oninilms  Khuronum  jiarlibus  gerohantur,  dies- 
qu«'  appcichat  scptirmis,  (jucm  ad  diem  Caesar  ad  impodimenta 

2  legioncmijUii  revcrli  consliluerat.    Ilic,  cpianlum  in  bello  fortuna 

3  possit  et  (pijuilos  allerat  casus,  cognosci  |)oluit.  Dissipatis  ac  i)er- 
tciritis  liostihus,  ut  dcmonstravimus,  manus  erat  nulla,  quae  par- 

4  vam  modo  causam  limoiis  allerlei.  Trans  Ulieimm  ad  Germanos 
peivenit  lama,  diripi  Khurones  aMpie  nitro  onuics  ad  praedam 
evocari.  (logiint  e(piiluni  duu  milia  Sugand^ri,  qui  sunt  proximi 
lUieno,  a  (piihus  reeeplos  ex  fuga  Tencteros  at(jue  llsipetes  su- 
pra  dociiimus.  Transeunl  iUicnum  navihus  ratihuscjue  triginta 
nnlihus  passuum  ini'ia  cum  iocunj,  uhi  pons  erat  perlectus  prae- 
sidiumcpie  ah  Caesare  relictum:  prinnis  Ehuronum  lines  adeunt; 
mukös  ex  fuga  dispersos  exci|)iinit,  magno  pecoris  nnmcro,  cuius 
sunt  cupidissimi  i)arl)ari,  poliuntur.    Invilali  praeda  longius  pro- 

7  cedunl.  I\on  hos  palus  in  hello  iatrociniisiiue  natos,  non  silvac 
morantur.  Quihus  in  locis  sit  Caesar,  ex  caplivis  quaerunt;  pro- 
feclum  longius  rei>eriunt  onniemque  exercitum  discessissc  co- 


o 


G 


8.  ad  se  vocat  —  ad  dirip.  Eb.  = 
zu  sich,  um  sie  /u  entsciHlm  ad 
dirip.  Eh.  Acl.nlirh  B.  C.  1.  14,  1: 
cum-  ad aporiondam  aeraviutn  vc- 
jiisset  ad  pccnninin  prnf'orpudam. 
[Aiispicrlicndci',  wXscv  verdiiclili^  die 
minder  j;:utcn  ilandsrlir. :  nnincs  evo- 
cat  —  ad  dirip  im  dos  Eb.,  wie  35, 
4:  oififies  ad' praedam  evocari]. 

9.  Mn<'nus  luidique  niim.  —  con- 
venit.  Der  Satz  p:it'bt  kurz  mit  pas- 
sendem Asyndeton  das  Erjjebniss 
des  Vorherjj;elienden.  Beispiele  bei 
]Niif!relsbaeli  Lat.  Stilistik  p.  558.  B. 
C.  2.  41 ,  8:  ///■  de  sita  salute  despc- 
ranfes  —  aut  suam  mortem  misera- 
bnNtin\  aut  parentes  suos  comme/i- 
dabant.  —  Pleiia  crant  omnia 
timoris  et  luctus.  —  Bei  der 
Zerrissenheit  der  Gallier,   die  Ca- 


sars  l  nlernelimun{?en  überhaupt  so 
lörderlieh  war,  konnte  er  aueh  hier 
von  einer  so  ausgesuchten  Massre- 
gel Erlolg  erwarten. 

35«  2.  possit  —  afferat.  Der 
Coniunrt.  Praes.,  weil  der  abhängige 
Satz  einen  allgemeinen,  für  alle 
Zeiten,  nieht  blos  lÜr  die  im  Haupt- 
verbum  liegende  Zeit  gültigen  Ge- 
danken enthält. 

4.  uUro:b.  28,4. 

5.  supra  docuimus:  4.  16,  2. 

6.  triginta  milihus  pass.  infra 
cum  locum.  Der  Ablat.  wegen  des 
CtMuparativverhältnisses,  das  in  in- 
fra liegt.  So  c.  28,  1:  paulo  infra 
elep/iantos.  —  ubi  pons  erat  per- 
fectus:  c.  9,  3.  — perfectus:  7.  56, 
1 :  in  pcrßciendis  poiitibus. 
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gnoscimt.    Atque  uniis  ex  caplivis;  'Quid  vos',  inquit,  'hanc  mise-  8 
rani  ac  tenueni  scctamini  prafdaiii,  quibus  licet  iain  esse  fortuna- 
tissiniis?    Tribus  boris  Aduatucani  venire  polestis:  biic  oinnos 
suas  rortunas  exercilus  Homaiioruni  contubt:  praesidii  tantuni  o 
est,  ut  ne  nmrus  quidem  ein«-]  possit,  iieque  (|uisquani  egredi  ex- 
tra inuiiitiones  audeat.'    Obiata   spe  Gerinani  quam  nacti  erant  lo 
praedain  iu  ocrulto  rebiKjuunt;  ipsi  Aduatucam  conteiiduiit  usi 
eodem  duce,  cuius  baec  indicio  cognoverant. 

36.   Cicero,  qui  per  oinues  superiores  dies  praeceptis  Cae- 
Sans  cum  summa  dibgentia  mibles  in  castris  conlinuisset  ac  ne 
caionem  quidem  quemquam  extra  nmnilionem  egredi  passus  es- 
set, septimo    die  dilbdens  de  numero  dierum  Caesarem   bdem 
servaturum,  «piod  longius  progressum  audiebat,  necpie  ulla  de  re- 
ditu  ems  fama  alFerebatur,  simul  eorum  permolus  vocibus,  qui  2 
ilbus  patienliam  paene  obsessionem  appellabant,  siquidem  ex  ca-  " 
stns  egredi  nun  beeret,  nulluni  eiusmodi  casum  exspeclans,  quo 
novem   opposilis   legionibus  maximociue   equitatu  dispersis    ac 
paene  deletis  bostibus  in  milibus  passüum  tribus  od'endi  posset, 
qumque  cobortes  frumentatum  in  proximas  segetes  mitlit,  quas 
inter  et  caslra  unus  omnino  coliis  inb'rerat.    Complures  erant  ex  3 
legionibus  aegri  relicti;  ex  quibus  qui  hoc  spatio  dierum  conva- 
Juerant,  circiter  ccc,  sub  vexillo  una  mittunlur;  magna  praeterea 


8.  yffqup:  da  sap^te  einer  d.  G.; 
Fortschritt  zu  einem  wiehtig;en 
Punkte  der  Krzählung^. 

9.  tanttnn:  nur  so  viel.  \\.  C.  3. 
2.  2:  tantuni  uaviuin  repcr/t ,  vi 
anhuste  \\  milia  —  transportare 
posse/it.  Ebend.  3.  78,  2.  —  cwf'i: 
ringsherum  mit  Soldaten  besetzt 
werden. 

öU.  1.  qi/l  cnntinuisset.  Der 
Coniunct.  wie  5.  33,  1 :  qui  provi- 
disset=  wiewohl  er  oder:  \>!ihrend 
er  doch  =  cum.  —  praeceptis  causa- 
ler  Ablat.,  w  ie  c.  30,  1  indicio,  Ij.  C. 
1.  87,  5  praescripto  u.  ähnl,  —  in 
castris  contiuere  und  t(mere  wie  4. 
34,  4.  B.  C.  1,^(1G,  2  und  intra  5. 
•)8,  1.  B.  C.  3.  76,  1.  Sonst  gewöhn- 
lich ohne  Priipos.,  wie  1.  40,  8.  4S, 
4.  2.  11,  2.  3.  17,  5  u.  a.  —  quem- 
qvam  adjectivisch,  wie  bei  Per- 
sonennamen öfter  (ebenso  we///o). — 
de  numero  d.:  bezüglich,  in  Betreu". 
Caesar  I.  3.  AiiO. 


2.  nur em  legionibus :  c.  33,  1 — 3. 
—  oJI'endi  unpersönlich;  ojf'endi- 
tur:  man  hat  ein  Unglück.  B.  C.  3. 
72,  4:  quotiens  culpa  ducis  esset 
offensuvi;  also  =  durch  den  ein 
Unglück  sich  ereignen,  eine  Schlap- 
pe erlittt-n  werden  konnte.  —  in 
milibus  p.  tribus  =  innerhalb  eines 
Raumes  von  — 

Man  beachte  die  ausführliche  Mo- 
tivirung  der  Massregel  des  Cic., 
in  der  indirect  eine  Entschuldigung 
derselben  enthalten  ist.  S.  zu  c.  41. 
a.  E.  u.  42,  1. 

3.  Complures  ex  lei;ionibus.  Da 
sie  aus  verschiedenen  Legionen  im 
Lager  zurückgelassen  waren  (vete- 
res  milites  c.  40,  4),  zogen  die  He- 
convalescejiten  nicht  mit  den  5  Co- 
horten  der  Legion  des  Cic,  son- 
dern unter  einem  besonderen  vexil- 
lu?n,  als  'ausserordentliches  Deta- 
chement',  vexillarii.    B.  C.  liriegsw. 

17 
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mullitudo  calonuni,  maj^na  vis  iumentoruin,  qum^  in  caslris  siib- 

setlerant,  facta  polostale  sP(iiiitur. 

37.   Hoc  ipso  tempore  et  casu  Germani  equiles  interveni- 

unt  protiniiscpie  eodem  illo,  quo  venerant,  rursii  ah  (lenirnaiia 

porta  in  castra  iiTurnpere  conanlur,  nee  prius  funt  visi  ohieelis 
2  ab  ea  parte  silvis,  (piam  castris  ap[nopin(piarenl,  usque  eo,  ut 

qui  sub  vallo  tenderent  nieicatores  reci|üen(li  siii  l'aciiltalein  non 
:;  baberent.  Inopinantes  noslri  re  nova  perturbanliir,  ac  vix  pri- 
•1  rnuin  inipelum  eohors  in  statione  sustinet.  Cireiinilunduntiir  ex 
5  reliipiis  bostes  parlibiis,  si  cjuern  acbluin  rei)erire  possenl.    Aej^re 

porlas  noslri  tuenlur,  reli(pi(>s  acblus  locus  ipse  per  se  nuinitio- 
(i  que  (b'lendit.    Tolis  tre|)idalur  ca>tiis,  al(|ue  abus  e\  alio  causam 

tumullus  (juaerit;  necpie  quo  sij^na  t'eranliir,  necpie  (piam  in  par- 

7  lern  (piisqui;  conveniat,  provident.    Abus  iain  castra  capta  pro- 
nuntiat,  alius  (b'leto  exercitu  atcpie  imperntore  victores  barbaros 

8  venisse  contendil;  pb'ri(|ue  iiovas  sibi  ex  ioco  rebgiones  bn^unt 
Cotlaecpie  et  Titurii  calamitatem,  (|ui  in  eodem  (m ciderint  castebo. 


§  27,  G.  —  subseiU'vanl :  zurückge- 
blirlxMi  waren;  nur  hier  bei  C 

73.  1.  Hoc  ipso  tcjup.  rf  casu: 
in  diesem  Aiig:enl)lieke  und  unter 
dem  fremde  jetzt  eintretenden,  das 
l'nternehmen  der  (iermanen  be{;iin- 
sti(^enden  Umstände  (nieht  ^^  und 
zwar  dureh  Zufall).  —  Gennani 
tujuifos:  5.  48,  3.  - —  ah  decumana 
porfa:  2.  21,  2. 

2.  nee  prius  —  ip/aw  appropin- 
(juarc/il:  3.  20,  'A.  —  qui  sub  vallo 
tenderent  tf/ercatores:  Handels- 
leute, die  mit  dem  Heere  zogen,  um 
den  Soldaten  die  Beute  abzukaufen, 
und  sie  mit  Lebensbedürfnissen  zu 
versorgen.  Sie  hatten  ihren  Platz 
ausserhalb  des  Lagers  {sub  vallo). 
tendere=lvulov\n  habere,  axtjvovr 
=campiren.  —  recipiendisui:  3.0,  1. 

3.  Inopinantes :  4.  4,  5.  —  in  sta- 
tione mit  eohors ,  nieht  mit  sustinet 
zu  verbinden:  die  auf  Wache  ste- 
hende Cohnrte  ;die  (Kohorte  auf  Wa- 
che) =  quae  in  statione  eratc.  3S,  3 : 
also  Verbindung,  wie  die  zu  4.  33, 
1  besprochene. 

4.  si  —  possent:  c.  29,  4. 

5.  reliquos  aditus,  nicht,  wie  man 
angenommen  hat;  noch  andere,  aus- 


ser den  ge\\ ähnlichen  4  Thoren  des 
Lagers,  sondern  aditus  ist  Zugang" 
d.  i.  Ort  und  (i«'N'g«*nheit  irgend\^o- 
hin  zu  gelangen,  daher  rel.  ad.=^der 
Zugang  zu  den  übrigen  Orten  im 
Umfang  des  Lagers,  wo  die  Feinde 
hätten  eindringen  können.  B.  il.  2. 
35,  5:  sed  loci  natura  et  viunilio 
castroritrn  ndituni  pro/iibehant. 

0.  (jui.sque  conveniat:  wohin  je- 
der, um  mit  drn  Uebrigen  si«i:  zu 
vereinigen  ,  eilen  soll,  l  eher  con- 
venire:  5.  50,  2.  —  neque  —  pro- 
vident,  ein  in  der  Sache  selbst  lie- 
gender Tadel  des  AnlÜhrers,  wenn 
auch  der  Name  rücksichtsvoll  ver- 
schwiegen wird.    S.  c.  41,  3. 

7.  deleto  passt  mehr  zu  exercitu^ 
als  zu  imperatore.  Aehnliches  s.  3. 
13,  1.  b.  10,  2. 

8.  novas  —  reliiiiones  ßn^unt: 
sie  machten  sich  neue  abergliiubi- 
sche  (iedanken  und  Bedenken,  wüh- 
rend  sie  sich  bis  dahin  ohne  F'urcht 
und  ohne  (iedanken  an  eine  üble 
Vorbedeutung  dort  aufgehalten  hat- 
ten. —  Coftae  et  Tit.  calam.:  e.  32. 
4.  5. 28  (T.  —  qui  in  eodem  occiderint 
castello,  mit  Lebertragung  der  Sa- 
che auf  den  verhiingnissvollen  Ort 
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ante  oculos  i)onunL    Tab  limore  omnibus  |)erlerritis  confirmatur  y 
opmio  barbaris,  ut  ex  cai)tivo  aucberant,  nullum  esse  intus  prae- 
sKbum.    Perrumpere  niluntur  secpie  ipsi  adhortantur,  ne  tantam   lo 
b)rtunam  ex  manibus  dimillanL 

38.   Krat  aeger  cum  i)raesidio  rebctus  Publius  Sextius  Ba- 
cillus, (pii  priunun  pihjm  ad  Caesarem  duxeral,  cuius  menlionem 
su|)Prioribus  jM-oeliis  fecimus,  ac  diem  iam  quintum  cibo  caru- 
eral.    Ilic  ddlisus  suae  alcpie  ormiium  saluti  inermis  ex  tal.erna-  2 
cub)  pro(bt:   videt   immiiien;  bostes  at((ue  in  summo  esse  rem 
discrimme:  ca|)it  arma  a  |)roximis  at(|ue  in  pruta  consisliL    Con-  3 
secpjimüir  bunc  centuriones  eins  cobortis,  quae  in  statione  erat: 
paubsper  una   proebum   suslinenL     Jlebn(|uit  animus  Sextium  4 
gravdms  acceptis  vubieribus:  aegre  per  mamis  traclus  servatur. 
Hoc  spatio  inlerposito  rebqui  sese  conbnnant  tantum,  ut  in  mu-  0 
nitiondms  consistere  audeant  speciemtpie  (b^fensorum  praei)eant. 

311.    Inteiim  conbrta  IVumentatione  mibtes  noslri  clamo- 
rem  exau(bunt:  praecurrunt  eijuites;  (|u;mto  res  sit  in  periculo 
cognoscunL    Ilic  vero  nulla  nninitio  est,  quae  |)erlerritos  recipiat:  •> 
modo  conscripti  afque  usus  mililaris  imjjerili  ad  Iribunum  mib-  " 
lum  cenhirionesfiue  ora  convertunt:  quid  ab  bis  jiraecipiatur  ex- 
speclanL    .Nemo  est  tam  l'ortis,  (juin   rei  novitate  perturbelur.  .{ 
IWbari  siona  procul  conspicali  oppu-iialione  desistunt:  redisse  4 
|)nmo  lerriones  crecbmt.  cpias  longius  discessisse  ex  captivis  co- 
gnoverant:  i)ostea  despecta  paucilate  ex  omnibus  parlibus  impe- 
tum  faciunt. 

40.  Calones  in  proximum  tumulum  procurrunL  IJinc  cele- 
riter  dei^^cli  se  in  signa  manipubisque  coniciunt:  eo  magis  timi- 
dos  perterrent  mibtes.    Abi,  cuneo  facto  ut  celeriter  perrum])ant,  9 


.selbst,  wo  sich  alleniings  der  l  n- 
fall  nicht  unmittelbar  zugetragen 
hatte:  5.  37. 

38.  1.  qui  primujn  p.  du.T.  B.  il. 
Kriegsw.  §  2U.  Anm.  1 .  —  ad:  bei.  — 
superionhus  (2.  25,  1.  3.  5,  2.)  proe- 
liis:  in  früheren  Schlachten,  d.  h.  bei 
(Jelegenheit  (der  Erzählung)  frühe- 
rer Sehlachten. 

3.  consequuntur:  sie  seh  Hessen 
sich  ihm  an. 

4.  animus:  die  Besinnung  =  er 
wird  ohnmächtig.  —  per  ?nanus: 
von  Hand  zu  Hand. 

S\f,  2.  quid  praccipiatur  e.rspe- 
ctant:  3.  24,  1. 


3.  j\emo  est  tamfortis,  quin  — 
nicht  als  allgemeine  Sentenz  zu 
fassen. 

40.  1,  m  si^'-na  rnanipulosque: 
sie  stürzen  sich,  flüchten  sich  zu  den 
Feldzeichen  und  den  bei  ihnen  auf- 
gestellten Manipeln. 

2.  cuneo  facto.  Cuneus  ist  eine 
Schlachtordnung,  die  unter  Umstän- 
den verschieden  formirt wurde;  bald 
blos  als  längliches  \iereck,  bald 
in  wirklich  keilPurmig^r  Stellung, 
wie  wohl  hier;  sie  wurde  ge wohn- 
lich gebildet,  wenn  die  feindliche 
Schlachfreihe  durchbrochen  werden 
sollte,    ß.  C   Kriegsw.  §  15,  4.  — 
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censent,  <|u<)niam  liuii  propiiKiiia  sint  castra,  et  si  pars  aliqua 
:j  cirruiiivt'ula  (♦nidriit,  al  ivlicjiios  s<Mvari  [»osse  conliduiit;  alii,  ut 
4  in  iii«;o  coiisistant  at<pn'  euiulrm  oinncs  Irraiit  casuiii.    Hoc  ve- 
Irrcs  iioii  pnihaiit  militrs,  qiios  sul)  vrxilli»  iina  prolWlos  docui- 
imis.    It.Kpn'  iiiter  so  nilKnlali  duce  (iaio  Trcbonio,  o<piit<;  \\o- 
rnario,  qui  eis  mal  praoposilus,  per  nicdios  liostcs  priiiimpunt 
T)  iiicoliimesipie  ad  iinum  (uiiiics  in  castra  pcrvcniunl.    Hos  subse- 
culi  caloncs  cjpiilcsipic  codcm  irii|M'Ui  niililiim  viitulc  scrvaiilur. 
♦i  At  ii,  «pii  in  iii^o  couslilcraiit,  nidlo  ciiam  nunc  usu  rei  niililaris 
pcrccplo  nc«pic  in  co,  «piod  probavcranl ,  consilic»  pcnnancrc,  ut 
se  loco  supcriorc  dclciidcrciit,   iicipic  cain  (piani  prodcssc  aliis 
villi  cclcritalcimpic  vidcraiit  iinitari  polucrunt,  scd  sc  in  caslra 
7   rccipcrc  coiiati  ini<pniiii  in  locum  dcniisciunt.    Onlurioncs,  ipio- 
luiii  noinmlli  ex  intcriorihus  ordiniluis  rciicpianim  Ic^ioniini  vir- 
üitis  causa  in  supcriiucs  crani  ordincs  liuius  ic^ionis  Iraducli,  iie 
ant«'  partam  rci  inilitaris  laudcni  amiltcn'nt.  lortissiuic  pu^nantcs 
s  roncidcnint.    Militiiin  pars  luu  um  virtutc  sulunotis  lioslil>us  prae- 
ter speni  incoluniis  in  castra  [)ervenit ,  [>ars  a  harlwiris  circuni- 

venta  periit. 

41.   (ierniani  desperata  cx|)Ut;natione  castroruin,  quod  no- 
stros  iam  (onslitisse  in  niunilionihus  videbanl,  (Uiu  ea  praeda, 


ifii.scrc  iil :  sriiu^  IMriumi^  diihin  ab- 
};;»*heii,  »lalür  sliinmiMi,  iluss  ,  »it; 
placi'l  ut  I.  ;i4,  1.  lt.  i\.  1.  (i7,  1: 
ctift.srhdut,  ut  novtu  tlrr  Jucerrnt. 
So  in  «Irni  hckarnilm  (irinaurh«* 
von  (Irr  W  illciiserlvliii'uiij,'  (i«'s  So- 
i^al.s,  \Nif  1,  i{.'>,  l.  S.  y.u  IJ.  (].  J.  2, 
'.i.  -  ut  j'rüfiuos:  wenn  aucli  — 
«locli  w«!ni{?sU'ns.    1.  A'A,  1>. 

4.  hitei'  SP  co/iorfuti:  4.  25,  5. 
—  ad  iiiunu  oiuncs:  I.  15,  .*{. 

5.  militum  tl.  i.  der  russolda- 
tcii,  wif  «»Ijen  ol'trr  iin  (irj^oiis.  zu 
den  lU'iloni.    S.  1.  4S,  4. 

(>.  Du  roll  ct/um  nuuc  liisst  der 
S|M'<'('lu'nd«'  anders,  als  hei  dem 
sonst  ffe\\iJhnlirh«'n  und  errord«M'li- 
«•lien  t'tium  tunv  (/nni|>l§.  2S.')>,  das 
Vergan}j:enealsj;fepen\v;irtij;ersehei- 
iien,  wenn  etwas  bezejelinel  werden 
soll,  was  aus  der  IVülien-n  Zeit  un- 
verändert fjebiieben  ist;  7.  02,  (>.  — 
usu  pevcvptti.  H.  r.  .'{.  Sl,  3:  qui 
votidiaitn  consuotudine  usuin  quo- 


quc  eius  lioiivris  proeliorutii  pn'ci- 
ptu'vut.  Der  (irund,  der  zu  ihrer 
Knls«hnldip:un^  dien«*n  soll,  \>ar 
sehone.  .'{'.>,  2  an{,^ej;ehen. —  ut  sc  de- 
/'rndm-ut,  die  oll  da{;ewesene 
i:|»e\ej,'es(!  (  1.  "),  1 ).  —  n/u  ccleri- 
tulrmqua  aus  dnn  d»'nionslrali\en 
in  den  relativen  Satz  f;enomnien. 
Hur.  Sat.  1.  10,  11"»:  ////,  scripta  qui- 
bus  couiordia  priscu  viris  e.s7,  flov 
staltaiit.  lOhend.  1 .  4,  2:  utii,  quorum 
vnunn'dia  prisca  virorum  est.  —  *e 
revipcre  vonati  —  deutiserunt.  Bei 
versehii'dent'ii  Verbis,  von  denen 
jedes  sc  alsOhierl  fordert,  «las  Pron. 
nur  einmal  j?esetzt.  2.  3,  2  war  sp 
als  Subieetsa<-«'usaliv  wej;};elassen. 
Die  Slrllun};  drs  Pron.  erleiehtert 
die  do|)|)elle  liezi<>hun(;. 

7.  t'.r  iuj'ci'iorilfus  avdiniints:  aus 
iXi^u  unteren  Centurionenstellen  ih- 
rer Crührren  Lt'^i«»nen  waren  sie  in 
die  oberen  Stellen  der  neu  auspe- 
hobenen  versetzt  ^^orden.  B.  C. 
Kriegs w.  §  20.  Anni.  1. 


VI.    40  —  42. 
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quam  in  silvis  dei)ostieranl,  Irans  Rhenum  sese  reeeperunt.  Ac  2 
tantus  luit  etiam  posl  discessum  hostium  terror,  ut  ea  nocte, 
cum  (iaius  Vtdusenus  missus  cum  eqiiilalu  ad  castra  venisset, 
lidem  non  laceret  adesse  cum  incoiumi  (^aesarem  exercilu.  Sic  .{ 
omnino  animos  tiunu"  praeoccupaverat,  ut  paene  alienata  menle 
delclis  omnihus  co|)iis  equilatum  se  ex  f'ui^a  recepisse  dicerent 
necpie  incoiumi  exercitu  (.ermanos  castra  oppu<,niaturos  fuisse 
cunlendei(!nt.    Quem  timorem  Caesaris  adventus  sustulit.  j 

42.  Iteversus  ille  eventus  heili  non  ignorans  uiium,  cpiod 
coliortes  ex  slatione  et  praesidio  essenl  emissae,  queslus  —  ne 
minimo  (piidcm  casu  locum  relinqui  dchuisse  —  niultum  forlu- 
nam  in  repenlino  lioslium  adventu  potuissf^  iudicavit,  multo  ctiam  2 
am|dius,  (|uod  i)aene  ab  ipso  vallo  porlisjpie  (astroj'uin  barbaros 
avcrtissct.  Quarum  omniiim  rcrum  maxime  aduiirandum  vide-  .{ 
balur,  quod  (Jermani,  (pii  eo  consilio  IllicuiHU  transicranl,  ut 
Ambiorigis  tines  depcq.ularenlur,  ad  caslra  Hrunaiiorum  delati 
optatissimum  Ambiorij^i  benclicjum  oblulerunt. 


41,    1.    quam   in   silv.   dep.:   c. 
:i5,  10. 

2.  Ac:  3.  15,  3.  —  Gaiuni  lolu- 
seuuui:  3.  5,  2.  4.  21,  I.  -  ßdejn 
facere:  bewirken,  dass  man  f,Manbt,  . 
Glauben  liiidfii.  5.  11,  1:  ,/mffiori- 
gvm  ostentaut ßdri  l'an'undae  vau- 
sa.  H.  (J  .2.  37,  1  :  .\u///iatMiutur  haec 
eadem  Curiorii ,  sed  aliquamdiu  ß- 
des  ßeri  non  poferat.  Sonst  aueh 
'Sieherheit  f^rbrn',  wie  4.  11,  3.  — 
cuui  inc(d.  Caesarem  exercitu.  Die- 
selbe' \V  ortstrllun}^  wie  e,  34,  3,  zu 
naehdrüeklirlM-r  Hervorhebung  des 
VV.  Caesarem. 

3.  incoiumi  exercitu.  Das  lol- 
pende  oppui^nafuros  fuisse  zeigt 
den  Sinn  «ler  Ablat.  absol. 

Aull'allend  seheint  es,  dass  Cieero 
und  die  etwa  von  ihm  getroH'enen 
Massregeln  mit  keinem  Worte  bei 
dem  N'orfalle  erwähnt  werden.  \)ev 
Legat,  der  sirh  bei  dem  Angrilfe 
5.  31*  —  52  so  entsehl(»ssen  zeigte, 
scheint  die  allgemeiner  Bestürzung 
getheilt  zu  haben  (  nicht  einmal  den 
günstigen  Monn'nt,  als  sieh  die 
deriix.  gegen  die*  Zurückkommen- 
den wendeten,  benutzte  er),  was 
C.  mit  rücksichtsvollem  Schweigen 


übergeht. 

42.  1.  eventus  nicht  Genit.,  son- 
dern .\ec.  Pliir.,  der  dem  Sinne  der 
Sielle    angemessener    ist:    mit    den 
Wechsellallen  des  Krieges   zu  gut 
bekannt.  —  unum  —  queslus.    J)ie 
sehoiiendslc  Form  des  Tadels    mit 
derselben    Biieksichl    bei   einer  be- 
gangenen l  n\orsi«litJgkeit,  mit  der 
er  seinem  tapferen  Benehmen  5.  40, 
7  (vergl.  die  Anm.)  und  52,  2  —  4 
reichliches    Lob    spendete.    —    ex 
statione    et  praesidio.     Statin  der 
Posten,    der   ihm    anvertraut    war, 
praesidimn  den  Ort,  den  er  zu  dek- 
ken  hatte.     Kr  braucht  beide  Aus- 
drücke, um  das  Verlassen  des  Po- 
stens, das  er  missbilligt,  mehr  her- 
vorzuheben;     daher     ebensowenig 
blos  so  viel  als  ex  castris,  noch  ein 
^V  J/«  ^voh'.  —  casu  =  casui.  — 
locum  relinqui  dehuisse :  5.  52,  1 . 

2.  amplius:  in  noch  höherem 
Masse. 

3.  Quarum,  verum  —  admiran- 
dum  vid.  Derselbe  Gebrauch  des 
umschreibenden  re*,  der  3.  4,  3  (5. 
1,  7)  erlaubte,  zu  s,i;:en:  quarum 
rm'uvi  nihil,  gestattet  auch  hier  ad- 
viirandum. 


\ 
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DE  BELLO  GALLICO 


43.  (lapsar  nirsiis  ad  voxandos  liostes  prüf'ecUis  nia<ino 
coacto  iiuiiHMo  ex  liiiitiriiis  civilalilms  in  omiics  partes  ilimiltit. 
2  Omnes  vici  at(|ii(^  ornnia  aedilitia,  (juae  (|iiis(|iie  coiispcxcral,  in- 
n  cendf'l)aiitur;  prai'da  ex  oiiinibus  lueis  agebatiir;  Irunienta  iion 
solum  a  taiita  inulliludiiie  iurneiitorum  alque  hoiniiiuin  consuine- 
baiitur,  sed  eliam  aiirii  tempore  atque  imhribus  procubuerant,  ut, 
si  qui  etiain   in  praesentia  se  occultassent,   tanien  bis  deducto 

4  exercitu  rerurn  onmiurn  inopia  pereunduin  viib'relur.  Ac  saepe 
in  euni  hxuin  ventuni  est  lanto  in  oinnis  parlis  diviso  eijuilalu, 
ut  modo  Visum  ab  se  Ambiorij,n;ni  in  lu^^a  rircumspicerent  ca- 

5  ptivi  nee  plane  etiam  abisse  ex  eons[>e(tu  contenderent,  ut  spe 
Cünsequen(b  illala  atipie  inli[iilo  labore  snseeplo,  cpii  se  sumuiam 
ab  Caesare  gratiam  iniUiros  putarent,  [)aene  Uidinam  stiubo  vin- 
cerent,  semperuue  paidiim  ad  summam  leJicitalen)  deluisse  vi- 

(■>  derelur,  ahjiie  ille  latebiis  aut  sallibus  se  eripen^t  et  noctii  oc- 
cultatus  alias  re^^iones  partesrpie  [)eteiet  noii  maiore  ecjuitum 
praesidio  «piam  quattiior,  quibus  solis  vitain  suain  connnittere 
audebat. 


43.  1.  JtiaiiHi)  coavtü  innnero  — 
ditnilUl.  I)«'r  (H)i('clsiu'cus.  aus  ooa- 
cto  ntmiet'o  {eiiiii  oder  eos  =  die 
in  dem  ma^n.  ninn.  cnllialtenen)  zu 
nehiiit'i),  so  dass  dasselbe  syntacti- 
sche  Verhiiltniss  sieh  erj^ieht,  wie 
in  den  4.  21,  (i  und  öfter  bespro- 
ebenen  Eiillen.  \  er{?l.  7.  4,  1  :  con- 
i'ocatis  suis  cUentibits  J'avile  in- 
vendit.  7.  21),  1  :  voncilio  convocnto 
eoiisolatus  est.  Docb  iiisst  sich  in 
diesen  Fällen  das  \'erbuni  auch  ab- 
solut fassen:  dintitUt~~  macht  Aus- 
sendun{;en,  invcndit:  bewirkte  An- 
feuerung,  consolalus  est:  gab  Trost. 

2.  vi  vi  —  aedißcia  1.  5,  2.  — 
conspexerat ,  incendebantur :  Wie- 
derholung, s.  zu  3.  14,  0.  5.  34,  2. 
u.  oft. 

3.  anni  tempore  et  imhribits. 
Heftige  Regengüsse  hatten  das  Ge- 
treide, das  wegen  des  Kriegs  über 
die  Zeit  der  Ernte  hinaus  stehen 
bleiben  musste,  niedergeschlagen. 

4.  in  eiiui  locum:  bis  auf  den 
Punkt.  —  in  omnis  partis  diviso 
equitatu.  Schneider  vergl.  Liv.  37. 
45,  11):  Consul  in  hibevna  ejrerci- 
tum  Mdiinesiam  et  Tralles  Ephe- 


sumque  rf/m/Y  =  divisum  misit. — 
ut  —  contenderent.  Sie  wareti  ihm 
angeblich  so  nahe  gekommen,  dass 
sich  die  (üefangenen,  die  sie  nach  ihm 
fragten,  wenn  sie  ihn  eben  gesehen 
hatten,  nach  dem  plötzlich  Enttlohe- 
nen  umsahen,  um  zu  sehen,  wo  er 
hin  sei  {eirvumspiciendo  quaere- 
rent),  weil  sie  glaubten,  dass  er 
noch  nicht  weg  sein  könne,  und  be- 
haupteten, dass  er  auch  jetzt  noch 
nicht  ganz  [nee  plane  etiam  =  nec- 
dum  |)lane)  aus  dem  Gesichte  ent- 
schwunden sei.  Trelfende  Schilde- 
rung der  stets  getäuschten  Hoff- 
nung, da  der  listige  Flüchtling  mit- 
ten unter  den  grössten  Gefahren 
den  ."Nachsetzenden  immer  zu  ent- 
gehen wusste. 

5.  ut  spe  nicht,  wie  das  erste  ut, 
von  in  eum  locum  v.  est  abhängig, 
sondern  eine  Folge  des  ganzen  \'or- 
hergehenden  bezeichnend.  —  paene 
naturani  st.  vincerent:  fast  die 
(irenzen  der  menschlichen  IN'atur 
überschritten,  fast  übermenschlich 
sich  anstrengten.  - —  ad  summam 
felicitatem:  den  Ambi<«rix  zu  fan- 
gen. 
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44.  Tali  modo  vastatis  regionibus  exereitimi  Caesar  dua- 
i'um  (obortium  damno  Durocortorum  Hemorum  reducit,  con- 
cilioque  in  eum  loeum  (ialliae  indicto  de  coniuratione  Senonuni 
et  Carnutum  (piaestionem  babere  instituit,  et  de  Accone,  qui  2 
princeps  eins  consilii  fuerat,  graviore  sententia  pronuntiata  more 
maiorum  supj)licium  sumpsit.  INonnulli  iudicium  veriti  profuge-  3 
runt.  Qiiibus  cum  acjua  atque  igni  interdixisset,  duas  legiones 
ad  lines  Treverorum,  (bias  in  Lingonibus,  sex  reliquas  in  Se- 
nonuni linibus  Agedinci  in  bibernis  collocavit  frumentoque  exer- 
eitui  proviso,  ut  instituerat,  in  Italiani  ad  conventus  agendos  pro- 
fectus  est. 


44.  1.  r/«///«o;  mit  Verlust,  der- 
selbe Alat.  wie  reip.  commodo  1. 
35,  4.  5.  4t>,  4.  —  de  coniuratione 
—  qu.  h.  instit.  Leber  die  Sache 
vergl.  oben  c,  4. 

2.   more   inaioruvi  suppl.   sum. 


Vergl.  über  diese  grausame,  altrö- 
mische {more  maiorum)  Art  der 
Hinrichtung  8.  38  a.  E. 

3.  ut  instituerat:  ut  quotannis 
J'accre  consuerat  5.  1,  1.  S.  c.  3,  4. 
—  ad  conventus  ag'cndos:  \.  54,  3. 


C.  IIIJI  CAESAHIS 


DE 


R   K   I.    L   0      i]  A   L   L   I   C   0 

COM  M  i:  >  TA  H  I  IS   S  KVTIM  US. 


1.  (juicla  (iiillia  Caesar,  ul  ronstilucrat,  in  Ilaliani  ad  con- 
VfMitus  ayciidos  pioliciscilur.  Ihi  connnscit  de  Clodii  cacde  sriia- 
tusqiie  consulto  cerlior  laclus,  ut  uniiies  iuiiion.'s  Italiae  cuiiiu- 


Dus  7.  Ki'icgsjalir  (52  v.  Chr.). 
Wie  dieses  Jahr  das  hliitif^ste  und 
{?erahrv<»llst('»les  ganzen  l»rief;es  ist, 
so  ist  aiirh  dieses  Hurh  das  hedeii- 
tendsle  iiiilei- allen  in  Me/iehunf;  auC 
inliult  lind  D.iisteljun^. 

J.    (Juii'tu  (lallia.    INielit  ziiiii  er- 
sl«'n  Male  ersehcinl  (lallien   in  ^lic- 
sein  scheitibareiiZiislaiide  der  Ruhe. 
2.  .^">,  1.  .■{.  2s,    1:  omni  iidUia  pu- 
vata    (mit   jifrösserei'    Mesrhriinkiiri^ 
5.  58,  7;  paulo   lidhuil    iiuietiort-m 
Galliiini).    iNaeh  jahielan^cin  liaiii- 
jde  ^eliiij-t  es  C.  nur  kurze  und  vor- 
iih<'r};ehende  |{iilie|niiikte  zu  erlan- 
fjen,   niclil  dauetnd«'  I  nterN>erriinf!: 
zu    bewirken,    und    i\vv  allf,'^enieine, 
uiiterl.eilunf;  des  V  «'reinj^etorix,  des 
tiiehlif-slen    aller    gallischen    lleer- 
J'ührer,    or^anisirle  Au  Island  stellt 
in  diesem  .lahre  alle  \  orher  {;en)aeh- 
ten  Kroherunf;en   wieder  in   Fra{?e. 
Die    llinrieliluri};    Aeeos    halle   den 
f;anzeu   eeltisehen  Adel   aufgeregt; 
Caes.  war  dureh  den,  wie  es  schien, 
nahe    bevorsl«'lienden     Bürgerkrieg 
lern  gehallen  und  weil  getrennt  von 
dem  an  der  oberen  Seine  zusammen- 
gezogenen  Heere;    ein  allgemeiner 


Aufstand    halte    also    mehr   als  je 
Aussieht  auf  (lelingen. 

Ibi  cn^no.sct't   (er  erhält    Kennt- 
niss,  s.  zu  J.  42,  1)  de  Chdii  caedc 
duieh  iMlIo  am  20.  .lanuar  des  .1.  52. 
Die  \\  Ulli  der  Parteien,  die  Hom  be- 
unruhiglen,     w  uehs     durch    diesen 
Vt»rfall,  und  der  geängsligte  Senat 
ermiichligle,    da  es  nicht    zu  einer 
(Jonsulwahl  kam,  den  Pompeius,  der 
sich  noch   ininirr  in  der  Nahe  lloms 
aufhielt  (s.  (i.  J,  2>,  über  die  Si«  her- 
heit  der  Republik  zu  wachen  und  in 
ganz    llali«'n    Tru|ij)en    auszuheben. 
Der  Anordnung  des  Senats  gemäss 
><'ran>laltele  auch  Caes.  eine  Aus- 
hebung in  Oberilalien.    Nach  (lallien 
kam  zunächst  nur   ein   sui>plemen- 
itim  (c.  7,  5),  um  die  im  Heere  er- 
littenen Verluste  zu  ersetzen;  denn 
nach  e.  .*M,  2    hatte   er  auch  jetzt 
no«'h  10  I^egionen. — certitn'  /'actus, 
ut  cnni.  S.  zu  ^.  5,  3.  —  l'eber  couiu- 
ravo  s.  lVIar<|uai'dt  Köui.  Alterth.  3.2. 
p.  293:'  Wenn  man  in  augenblickli- 
cher INolh  {in  tumuttu)  statt  der  re- 
gelmässigen, auf  den  Registern  des 
(iensus   basirten  delectus  entweder 
in  Hom  oder  auf  den  Ländereien  an 
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rarent,  delfictuni  tota  provinoia  hixhero.  instituil.    Eae  res  in  Gal-  2 
liani  Transalpiiiarn  cHcriter  perlcruiHur.    Addunt  ipsi  et  allingunt 
rumoribus  Galli,  quod   res  poscerc  videbatur,  reliiieri  urhano 
motu  Caesarein  neque  in  tanlis  dissensionihus  ad  exercituni  ve- 
nire posse.    Hac  iinpulsi  oeeasione,  (pii  iani  ante  se  popidi  Uo-  3 
niani  imperio  siil)i(»ct()s  dolerent,  iibeiius  atque  audacius  de  bello 
consilia  inire  ineipiunt.    Indiclis  inter  se  principes  Galliae  conci-  4 
liis  silvestribus  ac  reniotis  locis  querunlur  de  Acconis  niorte; 
posse  bunc,  casum  ad   ipsos  recidere  demonstrant:   niiseranlur  5 
conimunem  Galliae  fortunam:  omnibus  pollicitationibus  ac  prae- 
nn'is  deposrimt,  (pii  belli  inilium  laciant  et  sui  capilis  pericido 
(ialli;un  in  libertatem  vindicent.    Imj)rirnis  rationen)  esse  baben-   ß 
dam  dicunt,  prius(iuam  eorum  elaiulestina  consilia  ederanlur,  iit 
Caesar  ab  exercilu  inlercludatur.    Id  esse  facile,  ipiod  neiiue  le-  7 
giones  audeant  absenle  inqieratore  ex  bibernis  ej'redi,  neijue  im- 
perator  sine  praesidio  ad  le^iones  pervenire  possit.    Postremo  in  s 
acie  praestare  inleilici,  quam  non  veterem  belli  {^loriam  liberta- 
tem(|ue,  (pi.im  a  maioiibus  acceperint,  recuj)erare. 

2.  His  rebus  a<;ilalis  profilenlur  (^arnutes  se  nullum  j)eri- 
culum  conmiunis  saliilis  causa  recusare  principescpie  ex  omnibus 
bellum  faduros  pollicenlur  et,  qiioni.un  in  praesenlia  obsidibus  2 
cavere  inter  se  non  possint,  ne  res  ell'eratur,  ut  iureiurando  ac 


Ort  und  Stelle  eine  willkürliche 
Aushebung  durch  Commissarien 
(conquisitores)  vornahm,  so  wurde 
von  den  so  zusammengebrachten 
Soldaten  der  Eid  nicht  einzeln,  son- 
dern zusammen  al)g<'legt,  wovon  die 
ganze  Art  dieser  tumultuarischen 
Conscription  cuuiuratio  genannt 
wird\  S.  dagegen  zu  0.  1,  2  sucra- 
mento  rogare.  —  iuninros  sind  die 
im  kriegsfahigen  Alter  Stehenden, 
vom  17.  bis  zum  4().  Jahre. 

2.  affinguut  rumovitjux.  B.C.  1. 
53,  2:  multa  minore  af'ßngeban- 
tnr,  ut  paene  bellum  couj'evtum  vi- 
deretur. 

3.  qui — dolerent.  Der  Coniunct. 
wie  5.  4,  4:  qui  fuisset,  5.  33,  2: 
qui  cogitasset. 

4.  fndictis  —  principes  cojiciliis. 
Wortstellung  wie  2.  11,  2.  5.49,  4. 
—  posse  h.  casum  —  recidere,  wie 
Dumnorix  5.  6,  5.  gefürchtet  hatte, 


C.  milchte  omnein  Galliain  nobilitate 
spoliare. 

5.  periculo,  wie  6.  14,  1  :  damno. 

G.  rationem  e.  ha\)enduin  —  ut: 
darauf  sehen  {videndum)  —  bedacht 
sein,  dass  — ,  ohne  das  sonst  dabei 
stehende,  vorwärts  deutende  eius, 
eins  rei.  Cic.  Fam  3.  5:  didici  ex 
tuis  litteris,  te  —  hubuisse  ratio- 
nem, ut  mihi  consuleres.  —  eorum  : 
].  (>,  3.  u.  1 1,  3, 

7.  Id  esse  facile,  quod  —  possit 
Die  Gründe  entwickelt  C.  selbst  c. 
<),  2 — 4.  —  sine  praesidio,  d.  i.  ohne 
ein  Heer,  das  ihm,  wenn  er  zu  sei- 
nen Legionen  gelangen  wollte,  zur 
Bedeckung  gegen  so  zahlreiche 
Feinde  dienen  könnte. 

2.  2.  obsidibus  cavere:  6.  2,  2; 
der  Gegenstand  der  Gewährleistung, 
der  an  der  angef,  Stelle  durch  rfe 
pecunia  bezeichnet  ist,  ergieht  sich 
hier  aus  dem  Zusammenhange  und 
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fidc  sancinlur,  prhint,  collatis  militarlhns  signis,  quo  niore  corum 
gravissirna  camrnonia  conlinflur,  ne  facto  inilio  belli  ab  reli(|uis 
3  (leserantur.  Tum  collaiidalis  CarniHihus,  dato  iumurando  ab 
oriinifms.  (|ui  ad«Tant,  tempore  eius  rei  constituto  ab  coiicilio 
disccditur. 

3.  IJbi oa  dirs  vriiit,  Carniites  Gutruato  et  Conconnetodunino 
ducilxis,  (b'spcratis  b(»iniiiibus,  Onabum  si«,'no  dato  coik  iirnint 
civesqin'  Komanos,  (jui  ncgotiandi  causa  ibi  conslilPiant,  in  bis 
Gaiurn  Fufiuiii  (iilam,  boncstiim  (Mpiilcin  Komanum,  qui  rci  l'ru- 
mcntariae  iussu  Cacsaris  praccrat,  intefliciiint  bonaqiie  eonim 

2  diripiufjl.  CcIcritrT  ad  oiniics  (iailiae  civiialcs  lama  perfrrtiir. 
Nam  ubiciimcpK'  major  atqji«!  ilhistrior  incicbt  res,  claniore  per 
agros   ivgioncsjpie   sigiiilicant;   biinc  aiii  deinceps   excipiunt  et 

3  proxiiiiis  traihint,  iit  lutn  accidil.  I\am  (|uae  Cenabi  Oriente  sole 
gesta  essent,  ante  priinam  contectani  vigiliani  in  linibus  Arver- 
norum  audifa  sunt,  (|uod  spatium  est  niibuni  passuurn  circi- 
citer  CLX. 


folgt  Uli  teil :  iie — deserantnv.  Denn 
die  W.  ne  res  ej/eraiur  enthalten 
den  Grund,  warum  man  in  diesem 
l'alle  von  (Jeis.selstellurifi:  absehen 
müsse,  Nveil  dadurch  das  V(»rhaben 
leicht  b<'kaiint  werden  könnte.  — 
iureiurandi)  av  Jide:  durch  Schwur 
und  Gelöhnis.s.  —  coUatis  mtl.  si- 
^^'nh•:  unter  Zusammenstellung  der 
Feldzeichen,  hei  denen  sie  vor  ge- 
meinschafHichen  tnternehmungen 
zu  schwören  pflegten,  in  welcher 
Sitte  ihr  feierlichster  Brauch  'ent- 
halten ist,  besteht',  continetur.  In 
solchen  Fällen  ist  auch  conciUinn 
annatuin  5.  5(),  1  ;  daher  die  signa 
militan'a  bei  der  V  ersauunlung, 

o.  1.  liutruato.  S.  38,  3  heisst 
er  princeps  sceleris  illius  et  vnncita- 
tnr.  — ?ie^oti(tndi  causa.  Komische 
(ieschäftsleute,  ne^otüitorcs,  beson- 
ders aus  dem  Hitterstande,  hielten 
sich  in  den  Provinzen  auf.  theils  um 
ihr  Geld  auf  Zinsen  auszuleihen 
(wobei  sie  nicht  durch  Wucherge- 
setze, wie  zu  Rom,  beschrankt  wa- 
ren), theils  um  (ietreide  aufzukau- 
fen, theils  als  Fiichter  der  Zölle  und 
Abgaben.  Cic.  [).  Font.  c.  1 :  He/'erta 
Gallia  ne^utiatorum  est,  plena  ci- 


vium  Hoinnnoi'um.  \efno  Gallnrutii 
sine  vive  Romano  quicquam  negotii 
^erit:  numus  in  Gallia  nullit s  sine 
civittm  Rnnianorttm  tnbulis  cotnmo- 
velitr.  —  constileranf:  sich  nieder- 
gelassen, festen  W  «»hnsitz  genom- 
men halten,  um  von  da  aus  ihre  Ge- 
schäfte zu  betreiben. 

2.  incidit.  Das  Tempus  zu  erklä- 
ren nach  ü.  15,  1  ^4.  J  ,  5).  —  cla- 
jnore:  'non  iuult«>rum  conclaraa- 
tione,  sed  unius,  quasi  praeconis*. 
Ilotomann. 

3.  qitae  ^esta  essent:  was  doeli 
erst  mit  Sonnenaufgang  zu  Gen,  ge- 
schehen war,  oder:  wiewohl  es  erst 
—  geschehen  war.  Es  beruht  also 
der  Goniunct.  auf  einer  Vorstellung 
von  dem  Verhältnisse,  in  dem  die 
\  erbreitung  der  iNachricht  zu  der 
Zeit  steht,  in  der  die  Sache  ge- 
schah, während  der  Indicat.  ^esta 
cra/ihiur  bedeuten  würde:  dasjenige, 
was  geschehen  war,  die  Vorfälle. 
Aehnliche  Coniunctive  8.  2.  27,  1. 
33,  4.  35,  1.  (Wie  müsste  es  für 
attdita  sunt  heissen,  wenn  ^esta 
essent  Coniunct.  der  indirecten  Fra- 
ge wäre?) 
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4.  Siuiili  ratione  ibi  Vercingetorix,  Celtilli  blius,  Arvernus, 
sunnnae  potentiae  adulescens,  cuius  pater  principatuni  Galliae  to- 
tius  obtinuerat  et  ob  eani  causam,  quod  regnuni  appetebat,  ab 
civitate  erat  interfectus,  convocatis  suis  clientibus  facile  incendil. 
Gognito  eius  consiiio  ad  arnia  concurritur.    Probibetur  ab  Go-  2 
bannitione,  i>alruo  suo,  reliquisque  princi])ibus,  qui  baue  teni- 
ptandani  fortunatn  non  existimabant,  expeiiitur  ex  oppido  Ger- 
govia;  non  destitit  tanien  atque  in  agris  babet  delectuni  egentiuin  3 
ac  perdilorum.    Ilac  coacta  manu,  quoscumque  adit  ex  civitate, 
ad  suain  sententiam  perducit;  bortalur,  ut  communis  Jiberlatis  4 
causa  arma  capiant,  magnisque  coactis  copiis  adversarios  suos, 
a  (piibus  pauk)  ante  erat  eiectus,  exi)ellit  ex  civitate.    Rex  ab  suis^ 
apj)ellatur.    Dimittit  cpioqueversus  legationes;  obtestatur,  ut  in  5 
lide  inaneant.    Celeriter  sibi  Senones,  Parisios,  Pictbnes,  Gadur-  6 
cos,  Turonos,  Aulercos,  Lemovices,  Andos  reliquosque  omnes, 
qui  Oceanum  attingunt,  adiungit:  omnium  consensu  ad  eum  de- 
fertur  imperium.    Qua  oblala  ])oteslate  omnibus  bis  civitatibus  7 
obsides  imperat,  certum  numerum  militum  ad  se  celeriter  adduci 
iubet,  armorum  quantum  quae(|ue  civitas  domi  qu()d(|ue  ante  8 
tempus  efliciat,  constituit ;  imprimis  eqnitatui  studet.   Sumniae  di-  «j 
ligentiae  sunniiam  imperii  severilatem  addit;  magnitudine  suppli- 
cii  dubitantes  cogit.    i\am  maiore  connnisso  delicto  igni  atcjue  lo 
omnibus  tormentis  necat,  leviore  de  causa  auribus  desectis  aut 
singulis  ell'ossis  oculis  domuni  reniitlit,  ut  sint  reliquis  docu- 
mento  et  magnitudine  poenae  perterreant  alios. 

5.  Ilis   su])pliciis   celeriter  coacto   exercitu  Lucterium  Ga- 
durcum,  summae  bominem  audaciae,  cum  parte  copiarum  in 


4.  1.  convocatis  suis  clientibus 
—  incendit.  S.  zu  G.  43,  1.  Auf 
ähnliche  Weise  ist  unten  §  10:  com- 
misso  delicto  —  necat  das  Obiect 
aus  den  vorherg.  Abi.  abs.  zu  neh- 
men (=  eos,  qui  maius  delictum 
commiserunt  —  necat). 

2.  hanc  forttinain  lemptandam, 
wie  1.  36,  3;  quoniarn  beUi  furtu- 
nnm  ternptasseftt.  5.  55,  2;  non 
esse  amplius  f'orttmam  temptim- 
dam^  nur  dass  hier  durch  das  hinzu- 
gefügte hanc  gleich  die  Unterneh- 
mung selbst  bezeichnet  wird,  durch 
welche  das  Glück,  nicht  versucht 
werden  sollte. 

3.  non  destitit  —  atque  habet. 


Vergl.  zu  4.  35,  2.  Der  Tempus- 
vvechsel  wie  4.  18,  3,  5.  49,  0. 
Vergl.  unten  c.  12,  1. 

5.  quoqueversus :  3.  23,  2. 

8.  quodque  (et  quod)  ante  tem- 
pus: vor  d.  i.  bis  zu  welcher  Zeit. 
—  fifßcere  =  aufbringen. 

Wohl  mag  Vercingetorix  bei  dem 
Gedanken  an  sein  grosses  Unter- 
nehmen gegen  Schlalfheit  und  Ver 
rath  streng  gewesen  sein,  doch  war 
es  gewiss  mehr  das  Vertrauen  zu 
dem  Anführer,  der  an  Kraft  u.  Ent- 
schlossenheit alle  bisherigen  über- 
traf, als  die  Grausamkeit  seines 
Verfahrens,  was  seine  Heere  ihm 
zusammenführte. 
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2  liuh'nos  init(it;  ipsn  in  ni(iiri»;rs  protiriscitiir.  Eins  adventii  U\- 
turiges  ad  ilacduos,  ([uoniin  riaiU  in  lide,  Iej,'atos  niittunt  sub- 
sidiuni  rogatuni,  (|iiü  tarilius  hosliutn  copias  sustinere  possinL 

.'{  ila<'dui  (l(i  consilio  |p«'atoruni,  ((uos  (iacsar  ad  rxercituni  reli(|u<'- 
rat,  copias  ♦Mpiitaliis  pcditatusipie  subsidio  lliturij^^ljus  mitUiiiL 

4  (jiii  ciun  ad  Humen  Li^^erim  venissent,  (juod  Biluriges  ab  Ilaechiis 
dividit,  paucos  dies  ibi  njorali  nrqin^  tliunen  transire  ausi  do- 

5  nmni  rcveilunlur  le^'alis<jue  nostris  renunliant  se  Hiturii-uni  per- 
lidiam  veritos  revertisso,  (piibus  id  consilii  luisse  cognoverint,  ul, 
si  llmnen  transissent,  una  ex  parte  ipsi,  altera  Arverni  se  rir- 

f)  curnsislerent.    Id  eane  (b*  ciusa,  «piain  b'galis  pronmitiaruiit,  an 

peiiicba  a(bbicti  iecerint,  (piod  nibil  nobis  constat,  non  viib-tnr 
7  pro  eertü  esse  proponenckim.    |{iluri»;es  eurum  discessu  statin« 

eum  Arvernis  iun^Mintiir. 

6.  llis  rebus  in  llaliam  Caesari  nuntiatis,  cum  iam  ille  ur- 

banas  res  virtule  (inei  Pompei  eommodiorem  in  statum  perve- 
2  nisse  intellegeret,   in  Transalpinam  (^aibain    prob'ctus   est.    Eo 

cum  venisset,  maj^na  (bllicullate  aKicii'balur,  ([ua  ratione  ad  exer- 


5.  1.  ///  Huf.  mitiit.  Veirlrif?. 
stand  z\visrh<'ii  den  riiin.  L(>|;;^i(>iu>n 
und  dj'f  Provinz ,  wohin  ♦•!•  /u  dm 
KuttMu-rn  den  (IndurktT  Lu<-tt'iius 
schickt,  nni  den  AiilVuhr  anzulachen, 
den  (^jisar  lern  zu  hallen  und  ihm 
seihst  <len  Hiirken  zu  decken. 

2.  Etus  advt'iitu  u.  §  7  eurum 
discessu  leinporal  und  causal:  durch 
die  eil'ol^te  Ankunll  hewoj^en.  — 
(junruin  eru/tf  tu  ßilv:  (>.   1,  2. 

3.  copias  equitdfus  peditatusque: 
5.  47,  5. 

6.  propoueudum :  geradezu  aus- 
sprechen. Ks  waren  also  auch  die 
hislier  immer  tr«Mieii  lliiduer  ver- 
däehlif::  }j:ewordeii. 

0.  I.  virtule:  Tiichlif;kcil,  Knl- 
schiedenheit.  Dem  Pompeius  war 
am  25.  Fehruar  allein  das  L'onsulat 
übertragen  \\ord<Mi  u.  er  beschwich- 
tij^te  mit  der  ihm  ertheilten  (Jewalt 
die  Unruhen ,  die  nach  (llodius  !>- 
mordunj;  entstanden  waren.  Der 
Ton  zeu{j;t  auch  hier,  wie  (i.  I,  4, 
von  dem  wenif?stens  äusserlich 
l'reundlichen  Verhältniss  zu  P«m- 
peius,  wenn  auch  dem  (4.  selbst  an 


i\ev  Ma<ht,  die  sein  IVebenbuhler  er 
lanf;t  hatte,  wenif?  f^elej^en  sein 
konnte.  |  Daraus,  dass  er  die  bei  (ie- 
legenheit  der  milonianischen  lliindel 
von  P<>mp.f::ef;ebenen  Gesetze  billigt, 
schliesst  man,  dass  die  Commentare 
vor  dem  Bruche  mit  jenem  herausge- 
geben worden  sein  müssen,  und  nicht 
erst  bei  Beginn  des  Bürgerkriegs. 
S.  Linl.  S.  35J.  —  cnnuuodioreiu  in 
sfufuru.    S.  f..  20,  1. 

2.  di/jicultafe,  die  darin  bestand, 
dass  er  nicht  wusste,  qua  ratione 
etc.;  di<'  Verbindung  also  wie  4.  14, 
2;  perturl/autur,  copiasue  ducere 
—  praestaret.  (!.  war  ohne  Heer 
und  sah  doch,  dass  keine  Zeil  zu 
verlieren  war  und  dass  er  selbst 
den  Feldzug  eröÜnen  müsse.  Fs 
waren  zwar  S  Legionen  in  der  Mibe 
des  Feindes,  die  ihn  in  die  Mitte 
nehmen  und  den  Aufruhr  im  Wer- 
den ersticken  konnten.  Doch  wag- 
ten die  Legaten,  geschreckt  durch 
das  Unglück  des  Titurius,  nicht, 
ohne  Befehl  des  C.  selbst  zu  handeln 
oder  ein  gemeinschaftliches  Unter- 
nehmen zu  veranlassen. 


VIL    5  —  8. 


269 


citum  pervenire  posseL    Nam  si  b^giones  in  i)rovinciam  arcesse-  3 
ret,  se  absente  in  itinen^  proelio  dimicaturas  intellegebal;  si  ipse  4 
ad  exercilum  contenderet,  ne  iis  quidem  eo  tempore,  qui  quieli 
viderenlur,  suam  sabitem  rede  commilti  videbat. 

7.  Interim  Luclerius  Cadtncus  in  Uutenos  missus  eam  ci- 
vilatem  Arvernis  conciliat.    Progressus  in  Nitiobriges  et  Gaba-  2 
los  ab  utris(|ue  obsides  accipit  et  magna  coacla  manu  in  provin- 
ciam  Narbonem   versus  eruplionem   lacere  contendit.     Qua  re  3 
nunliata  Caesar  omnibus  ciuisiliis  antevertendum  existimavit,  ut 
iNarbonem  prolieiscerelur.    Eo  cum  venisset,  timentes  conlirn'ial,  4 
praesidia  m  Itulenis  provincialibus,  VobMS  Areconncis,  Tob)sa- 
tdms  circumciue  INarbonem,   cpiae  loca  Iiostibus  eraiit  limtinja, 
consIKuit,  partem  copiartim  ex  provincia  supplemenlunNiue,  (piod  5 
ex  Ilalia  adduxerat,  in  Ilelvios,  cpii  liiies  Arvernornm  continguni, 
convenire  iubel. 

8.  Ilis  rebus  comparatis  represso  iam  Liut<'rio  et  remolo, 
quod  inirare  intra  praesidia  periculosum  putabat,  in  Ilelvios  |)ro- 
liciscitur.    Etsi  mons  Cevenna,  «pii  Avernos  ab  Ilelviis  disciudit,  2 
durissnno  tempore  anni  altissima  nive  iter  im[)ediebat,  tamen 
discussa  nive  sex  in  altitudinem  pedum  atque  ita  viis  patelaclis 
sunnno  mililum  sudore  ad  lines  Arvernonnn  perveniL    Quibus  3 
(q»pressis  inopinanlibus,  «juod  se  Cevemia  ut  muro  munitos  exi- 
stimabant,  ac  ne  singulari  (piid(>m  uiiKpiam  bomini  eo  tenq)ore 
anni  semitae  paluerant,   equilibus  imi)erat,   ut  (piam   latissime 
possint  vagenlur  et  quam  niaxinnnn  boslibus  terrorem  inferanl. 
Gelenter  liaec  tama  ac  nuntiis  ad  Vercingetorigem  perferuntur;  4 
«piem  perterriti  t)mnes  Arverni  cirrumsistunt  ahjue  obsecrant,  ul 
SUIS  l'ortunis  consulat,  neve  ab  bostibus  diripiantur,  praesertim 


4.  covnuitti  videbal,  wie  J.  G,  2: 
vado  trausitur. 

7.  3,  omnibus  consiUis  antever- 
tendum e.rist.  .Intcvertere  mit  dem 
Dat.  bedeutet:  eine  Sache  vor  einer 
anderen  vornehmen  und  sie  betrei- 
ben, hier  also:  er  glaubte  vor  allen 
andern  Plänen  (vorher  war  er  zwei- 
felhaft) das  vornehmen  zu  müssen 
dass  er  — .  So  braucht  das  Depo- 
nens Plaut.  Baceh.  3.  5,  1:  rebus 
aliis  antevortar,  Mnesilochum  vi 
requirum.  Sonst  heisst  a/ifev.  zu- 
vorkommen. 

4.  Huteuis  provincialibus  sagt  er, 
wei!  die  Jiutener,  die  an  der  Grenze 


der  Provinz  wohnten,  nur  zum  Theil 
zu  derselben  gehörten. 

8.  1.  ///.v  rebus  comp,  represso 
Luvt.:  nachdem  schon  'durch  diese 
Anstalten'  Luct.  zurückgedrängt 
war.!  Das  Verhältniss  der  beiden 
Ablat.  also  wie  oben  oft,  z.  B.  2.  11, 
5.  2(1,  3.  3.  24,  2. 

4.  neve  ab  host,  diripiantur:  und 
dass  er  nicht  zugebe,  dass  sie  ge- 
plündert würden,  dass  er  sie  nicht 
plündern  lasse  (wie  auch  manche 
Handschr.  haben:  neu  se  ab  hostibus 
diripi  patiatur);  s.  zu  1.  VJ,  5,  und 
unten  zu  c.  9,  2. 
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5  cum  vicicnl  omne  ad  se  Iwllum  Irnnsl.jtuni.  Qiioi  um  illo  j)rf'cibus 
pcrmotus  raslra  px  Hituri^ihus  niovet  in  Arvornos  versus. 

9.  At  (iaesar  hiduum  in  Ins  lucis  inoralus,  quod  Iiacc 
de  Verrin<;«'lori*;e  usu  Ventura  (»jMnione  ])raece|)erat,  })er  cau- 
sam suppleriienli  e(|iiilalus([ue  cogendi  ah  exercilu  discedit,  IJru- 

2  (um  adules((MUem  bis  nipiis  praelicil:  huiic  monet,  ut  in  omnis 
partes  e([ui(es  (piam  lalissime  pervaj'enlur:  dalunnn  se  operain, 

:\  ne  lon^nus  triduo  ah  caslris  ahsit.  Ilis  constitutis  rehus  suis  in- 
opinanlihus  (juarn  maximis  polest  itinerilius  Viennam  pervenit. 

4  Ihi  nanctus  recentem  ecjuilatuni,  cpiem  nudtis  aiHe  diehus  eo 
praemiserat,  ne(|ue  diurno  ne(ju<^  ncx  turno  itinere  intermisso  per 
(Ines  llaeduornm  in  Lin^ones  conlendil,  uhi  (hiae  legiones  hie- 
mahant,  ut,  si  (|ui(l  etiam  de  siia  salute  ah  Ilaeduis  iniretur  con- 

5  silii,  cehiritale  praecurreret.  Ko  cum  pervenisset,  ad  reliijuas  le- 
^iones  nullit  prius(pie  omnes  in  uiunn  hjcum  cof^it,   (juam  de 

(•)  eius  advenlu  Arvernis  mniliari  posset.    Ilac  re  cognita  Vercin- 


9.  1.  dt'  l'^ercin^'^etan'i^e.  S.  zu 
5,  ö.i,  l,  und  bos.  die  dort  ritirte 
Stelle  l{.  C.  2.  IT,  .'{;  f///«e  accide- 
ra/it  de  — ;  denn  usu  venire  ist  ■:-= 
fVPiiirt',  .HTidci«',  und  dir  f;;inz(' 
Wrnduii};  cnlspriclit  iiliniirlK'n  Ke- 
deiKsartt'u  \>i«':  quid  de  nie  fn'l  =i 
was  wird  .ms  mir,  mit  mir  (rück- 
sichllich  nu'iiH'r)  worden?  also  lii<'r 
=  dass  es  so  mit  dem  \'ere.  wer- 
den, kommen  würde.  —  per  euu- 
sam  hraueht  (>.  imnuT  von  einem 
linj;irlen  (Jrunde  =^  unter  dem  V  or- 
wande  (s.  zu  B.  C.  3.  24,  1).  C.  };elit 
in  der  That  nieht  aus  d<'m  arif^e^^e- 
beneji  (irunde  fort,  'sondern  un«  zu 
seinen  Le^Monen  zu  {;elaii;;<'n ,  und 
um  dies  unbemerkt  und  Allen  uner- 
wartet —  .V///.V  iuopi/funfihus  —  und 
also  mit  Nvenij;er  (iefalir  zu  thun, 
spren{?t  er  aus,  er  f^ehe  in  die  Pro- 
vinz zurück,  um  die  l]r^iinzuti{;s- 
truppen  herbeizuholen,  wiilir<'nd  er 
Norwärts  zu  seinen  Lej;ionen  ^cht.' 
iVliiller. 

2.  /iunc  t/mnef,  ut  equHes  perva- 
fi'entur  ahnlieh  der  zu  c.  8,  4  be- 
merkten Bedeweise,  indem  mit  die- 
sen VV  ortrn  bezeichnet  N>ird,  was 
er  die  R<Mter  thun  lassen  solle. 
Vergl.  2.  21),    1:   tribunus  inilitum 


innuuit,  ut  sese  le^iones  coniung'e' 
reut.  —  Inuf^ius  triduo:  4.  1,  7. 

4.  nuuvtu.s.:  4.  30,  3.  —  receutejn: 
'mit  IVisehen  luiil'ten',  da  die  Beite- 
rci  schon  früher  angekommen  war. 
—  si  quid  —  von  silii:  w  enn  etwas 
};eg«Mi  seine  persönliche  Sicheiheit 
unternommen  würde.  Das  Miss- 
trauen  {?e{!;en  die  Iladuer  ist  schon 
oben  c.  5,  (>  ausgesprochen  worden, 
(lewiss  ist  de  sun  salute  nicht  auf 
die  liiiduer  zu  beziehen:  werui  die 
Iliid.  an  ihre  Bettung  (Befreiung) 
djichten*,  was  C.  so  nicht  aus- 
drücken konnte,  wenn  er  das  be- 
stehende Verliältniss  der  Hiiduer  zu 
den  Bönjern  nicht  selbst  in  einem 
falschen  Lichte  zeigen  wollte;  nach 
römischer  Ansicht  hatten  die  liä- 
duer,  wie  sie  von  ihnen  behandelt 
wurden,  keine  salus  zu  retten. 

5.  priusque  co^^'it,  quam  —  pas- 
set, l  eher  den  Coniunctiv  s.  zu  3. 
2(),  3.  Seine  Absicht,  die  Aufmerk- 
samkeit auf  einen  Punkt  zu  lenken, 
und  auf  einem  audercn  unerwartet 
durchzukommen,  war  erreicht  und 
es  wurde  möglich,  das  ganze  fleer 
zusammenzuziehen,  ehe  die  ver- 
dächtigen Provinzialen,  durch  de- 
ren Land  sein  Weglührte,  und  Ver- 


getorix  rursus  in  iJituriges  exercituu)  reducit  alque  inde  profe- 
ctus  (.orgobinam,  ßoiorum  oppidum,  (|uos  ihi  HeJvetico  proelio 
victos  Caesar  collocaverat  llaeduisque  allrihuerat,  oppu^nare  in- 

StltUlt.  '  i     o 

10.   iMagnam   baec  res  Caesari  dir/icuJlatem  ad  consiliuni 
capiendum  aderebat,  si  reb(|uan.  i)artem  biemis  uno  in  Joco  le- 
giones  conüneret,  ne  slipendiariis  llaecbiorum  expugnatis  cuncia 
balba  deliceret,   quod   nuliu.n  amicis   in  eo  praesidium  videret 
|)üsilum  esse;  si  maturius  ex  luix'rnis  educeret,  ne  ab  re  frumen- 
tana  duris  suhveclionibus  lahorareL    Praestare  visum  est  tarnen  2 
oninis  ddbcultates  perpeli,  quam  tanta  contumeiia  accepta  omni- 
um  suorum  voJunlates  alienare.    Jta(pie  coborlatus  Ilaeduos  de  3 
supportando  connneatu  praemillit  ad  IJoios,  qui  de  suo  adventu 
doceanl  bortenlurque,  ut  in  lide  maneant  alque  bostium  impe- 
tuin  magno  annno  sustineanL    Duabus  Agedinci  legionibus  atque  4 
inipedimenlis  lodus  exercilus  reJiciis  ad  Boios  pro/iciscilur. 

11.  Altero  die  cum  ad  oiq)idum  Senonum  Vellaunodunum 
venisset,  ne  quem  post  se  boslem  rebnqueret,  quo  expediliore 
re   rimienlaria  uterelur,  oppugnare  instituit  icbjue  I)iduo  circum- 
vallavii;   lerlio  die  missis  ex  oppido   legalis  de  dedilione  arma  2 
<:onlerri,  mmenta  produci,  i.c  ohsides  dari  iubet.    Ea  qui  confi-  3 
ceret  GammTrehonium  legatum  relinquit.  Ipse,  ul  quam  i)rimum  ' 
Her  laceret,  Cenabum  CarnnUttn  pro/iciscilur;  qui  tum  i)rimum  4 


eing.  von  seinem  Entschluss  unter- 
richtet waren.  Flor.  3.  10,  22;  au- 
fea  in  media  Gullia  J'uit,  quam  in 
ultima  timeretur. 

0.  ffwoA  —  collocaverat:  1.  2S,  5. 
10,  1.  difficultutem  ad  consi- 
liuju  capiendum.  S.  zu  2.  25, 1. — ne 
deftceret  von  einem  in  di/'/icultafem 
afj'er.  liegenden  Begriff  der  Furcht 
abhängig:  weil  er  befürchten  juusste, 
dass  — .  vergl.  c.  35,  \.  —  stipcn' 
diarii  sind  die  Boier.  S.  zu  1.  2^,  5. 

—  expu}>nare  \  on  Personen  [üv  den 
Ort.  den  sie  inne  haben,  ist  selten 
in  der  älteren  Prosa.  —  in  eo:  Cae- 
sare.  —  ab  refrum.:  'von  Seiten.' 

—  duns  (beschwerlich  wegen  des 
Winters)  subvectionibus,  (irund  des 
laborare;  daraus  ergiebt  sich  die 
Erklärung  der  Ablative. 

2.    tarnen:  3.  10,  1. 

11.  1.  oppugnare  instituit  idque 


—  circumvaUavit.  Da  der  Obiects- 
accusativ  id  erst  bei  dem  zweiten 
Verb,  steht,  ist  entw  eder  oppug^nare 
absolut  gebraucht,  oder  die  Verbin- 
dung cum  ad  oppidum  venisset, 
oppugnare  (oppidum)  instituit  idque 
circumv.  ist  wie  ß.  C.  3.  21,  4:  eo 
in  f/aliam  evocato  —  sibi  coniunxit 
atque  e  u  m  prucmisit. 

3.    conßcerc:  die  ganze  Angele- 
genheit besorgen.     1.  3,  2:  ad  eas 
res  conjiciendas.  ~  ut  quam  pri- 
mum   Her  J'aceret  nach  Gorgobina 
zum  Vercing,,  seinem  eigentlichen 
Ziele;  proficiscitur:  er  bricht  auf 
nach  Cenabum ,  das  auf  dem  Wege 
nach  Gorgobina  lag.    Die  Worte  ut 
quam  primum  Her  J'aceret  —  profi- 
ciscitur   sind    missverslanden   und 
daher  verschieden  corrigirt  worden. 
S.  Büstow  :  Heerwesen  und  Krieg- 
führung Caesars  p.   171:    Die  ent- 
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allato  niintio  de  oppu^nialione  Vellaunoduni,  cum  longius  eam 
rem  <lu(:lurii  iri  existiinarent,   praesidiurn  Cenabi  tueiuli  causa, 

5  (juod  eo  iniltcK'iit,  coinparahant.  IIuc  hiduo  pervcnit.  (laslris 
ante  oppiduiu  positis  (li<'i  tcinpoic  exclusus  in  posleniin  oppu- 
«;iiatiün<nn  dillcit  (piaecpie  ad  eam  rem  usui  sint  militil)us  impe- 

0  rat  et,  quod  oppidum  (lenahum  puns  (himinis  Li^^eris  coutiiiebat, 
veritus,  ne  uoctu  ex  oppido  prulugerent,  duas  legiom's  in  armis 

7  excuban^  iuhet.    Ceiiabeiises  paulo  ante  niediam  noclem  sileniio 

8  ex  oppido  e^n'ssi  Humen  liansire  coeperunt.  (Jua  re  p<T  explo- 
ralon's  niinliata  (ia<;sar  lej^iones,  quas  expeditas  esse  iusserat, 
portis  incensis  intromittil  at(jue  opj)ido  politur  perpaucis  ex  ho- 
sluim  niimeio  desideralis,  (juin  cuncli  caperenlur,  (|Uod  pontis 

y  ahpie  itinerum  an^^usliae  muUitudinis  lii^am  intercluserant.  Op- 
|iidum  diripil  al«pie  incendit,  praedam  nulitibus  donat,  exercilum 
Ijj;erem  traducil  aUpie  in  Biturii^um  lines  pervenil. 

12.    Vercin^^etorix,  ubi  de  (iaesaris  advenlu  cognovil,  op- 

2  pu»;naliom'  deslitit  atcpie  obviam  (jiesari  pridiciscitur.  Ille  opjd- 
dum  JJilurii;um  |)0situm  in  via  Noviochnnun  oppugnare  institu- 

,'{  erat.    Quo  ex  oppido  cum  legali  ad  eum  venissent  oratum,  ut 


srheidcndcn  Piiiikto,  wriohir  durrh 
die  eiiil«'it«'ndeii  Märsche  crn'iclit 
werden  soIUmi  ,  sind  von  verschie- 
dener liedeiilunp;;  ihr  wesentliches 
lienrr/.eiihen  aher  isl,  dass  sie  den 
Ireien  Kintrilt  JuiCdas  In"rie};slhealer 
ötlnen.  Aul"  dein  eben  erwähnten 
Marsche  war  der  zu  erreichende 
l'unkt  (ienahiini  (Orleans)  mit  sei- 
ner lirücke  über  die  Loire.  Dieses 
Ortes  niusste  sieh  C  zuerst  be- 
iniichli};en,  um  mit  Verein};,  aui  lin- 
ken Ufer  des  Flusses  iibjMlianpt  zu- 
samuHMistossen  zu  könner«  und  im 
^olhlall  einen  ollVnen  Kückzuj;-  zu 
haben'. 

4.  (]N(kI  CO  milteront  konnte  naeh 
dem  V«»rherj;.  fehlen  oder  wenig- 
stens enfjer  \erhuiulen  sein:  pracs., 
(jiKul  (\'/iahinn  iniltcrrnt  —  voinp. 
Doch  entspricht  eine  sohhe  nach- 
rriij?liche  Krkliirunj;  }j:anz  wohl  der 
l\edeweise  des  (1.,  und  ist  Sülzen, 
wie  den  1.  T),  1  erwähnten,  nicht 
unähniieh. 

5.  fjftfjcqttc  f/sui  sf'nl  —  iniprvaf 
Der  Conjunct.,   wo  man  ^\v\\  Indie. 


erwartet,  —  ea,  quae  usui  suut, 
imp.  —  hat  seiiu'u  (Irund  in  der 
IL-ä^nanz  des  Ausdrucks,  indem  in 
impevat  der  IJegriü'  eines  dicit^  in- 
iliitit  enthalten  ist:  quac  usui  si/it 
indicat,  caque  imp.  Ver^I.  e.  1(),  2. 
;il,  4. 

0.  pnns  conlinehat  kann,  wenn  (!. 
soj;eschiieben  hat,  wohl  nui*  heissen  : 
eine  Brücke  verband  die  Stadt  mit 
dem  anderen  Ufer,  schwerliih: 
sehloss  sieh  an  die  Stadt  an.  Doch 
seheint  die  Lesart  einiffer  Hdschrr. 
vontin^t'hat  vorzuziehen  zu  sein.  0. 
2*,),  2:  aUitnuin  parttfm^pttfitis,  quav 
ripas  ibiorum  coiifi/i^ebat. 

^.  perpaucis  des.,  quin  cuncti 
cap.  Wenn  nur  wenige  vermissl 
w  urden  (die  nicht  fjelänfjen  w  unlen), 
so  Telilte  nicht  viel,  nun  muUuui 
aborat,  quin  — . 

12.  1.  deslitit  alque  proßvisci- 
fur:  c.  4,  3. 

2.  nie:  Caesar.  Dieser  steht 
zwar  näher,  tritt  aber  vor  dem 
Ilauptsuhiect  des  voiherg.  Satzes 
zurück,  daher  ille,  nicht  hie. 
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sd)i  ignoscerel  suaecpie  vitae  consuleret,  ut  celeritate  rdiciuas  res 
conliceret    qua  pleraque  erat  consecutus,  arma  conferri    equos 
|»roduci   obsides  dari  iubet.    Parte  iam  obsidum  tradita,  cum  re-  4 
iiqua  admmistrareniur,  conlurionibus  et  paucis  militibus  inlro- 
niissis    qui  arma  lumentaqne  conquirerent,  equitatus  bostium 
jMocui  VISUS  est,  (lui  agmen  Vercingetorigis  antecesserat.    Ouem  .5 
simulatque  oppidani  conspexerunt  alque  in  spem  auxilii  vene-  ' 
runt,    clamore  suldalo   arma  capere,  portas  cJaudere,  murnm 
complere  coeperunt.    Centuriones  in  oppido  cum  ex  signilicati-  6 
one  r.allorum  novi  ab^piid  ab  iis  iniri  consilii  inteJIexissent,  ßla- 
dns  destnctis  porlas  occupaverunt  suosque  omnes  incolumes  re- 
ceperunl. 

13.    Caesar  ex   castris   equitatmn   educi   iubet,    proeh'um 
equestrecomm.mt:  laborantibus  iam  suis  Germanos  equiles  cir-, 
citer  cccc  submitlit,  quos  ab   inilio  babere  secum   instiluerat 
Lorum  inipelum  (ialli  sustinere  non  potuerunt  atque  in  fugam  2 
coniecti  mtiltis  amissis  se  ad  agmen  recc]>erunt.    Quibus  prolli- 
gatis  nnsus  oppidani  perterrili  comprebensos  eos,  quorum  onera 
plebem  concitatam  exisfimabanl,  ad  Caesarem  perd.ixerunt  sese- 
que  ei  dediderunt.    Ouibns  rebus  confectis  Caesar  ad  oppidum  3 
Avaricum,  qnod  erat  maximum  nmnilissimiunquc  in  iinibus  Bi- 
tungijm  atqtie  agri  lertilissima  regione,  profeclus  est,  quod  eo 
Älel)'^''^'^''  c'vitatem  liiturigum  se  in  potestatem  redaclurum 

14.  Vercingetorix  tot  continuis  incommodis  Vellaunoduni 
Cenabi     ISovioduni  acceptis  suos  ad  conciJium  convocat.    Docet  2 
onge  aha  ratione  esse  belhim  gerendum  at(|ue  antea  gestum  sit. 
Omnibus  modis  bu.c  rei  studendum,  ut  pabulalione  et  commeatu 
Homani  probibeantur.    Id  esse  lacile,  quod  equitatu  ipsi  abun-  3 
dent  et  (|uod  anni  tempore  subleventiir.    Pabulum  secari  non  4 
posse;  necessario  dispersos  bostes  ex  aedificiis  petere:  hos  o- 


5.  simulatque  —  alque:  3.  9,  7. 

6.  Centuriones  in  oppido  =  qui 
in  oppido  erant,  wie  oben  6.  37,  3: 
cohortes  in  statione.  —  ex  signifi- 
catione  Gallorum :  aus  dem,  was  die 
Gallier  durch  ihr  Benehmen  zu  cr- 
kenneq  graben,  d.  h.  aus  dem  ganzen 
Benehmen  der  G. 

13.  1.  Germanns  equites:  o.  AS, 
3.  Die  germanischen  Heiter  tliaten 
sjch  in  allen  GefetMen  hervor.  S. 
c.  70  u.  81.  —  instiluerat:  C.  3,  4. 

Caesar  l.    3.  Aufl. 


3.  agri:  ßiturigum  =  des  von 
ihnen  bewohnten  Gebietes;  der  enge 
Anschluss  an  Biturigum  bedingt  die 
Auslassung  der  Prap. 

14.  2.  longe  alia  rat.  bell,  esse 
ger.  Zu  spät  lernten  die  Gallier 
durch  Erfahrung  eine  angemesse- 
nere Art  zu  kämpfen,  den  kleinen 
brieg,  bei  welchem  ihnen  die  Ue- 
berlegenheit  an  Reiterei  zu  Statten 
kam. 

18 
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5  mnes  cotidie  ab  eqnililms  Mvn  posso.  Praetrrea  salutis  causa  rei 
familiaris  comnioda  iicgN^^oiula:  vicos  at([Uo  aedilliia  incendi 
opoiUerc  !i()C  spalio  [a  Hoia]  (pKupieversus,  (pio  pabulandi  causa 

6  adire  posse  vidcanlur.  Ilanini  ipsis  reruni  copiani  suppotere, 
(|Uod,  quorum  in  linihus  hcllinn  ^(M'alur,  eorinn  opilms  suble- 

7  venlur:  Konianos  aut  inopiaui  noii  laliuos  aiit  magno  cum  |)eri- 

8  cub)  I(ui<^iiis  ab  casdis  processuros:  n<M(U<»  inlcrcsse,  ipsosne  in- 
tcM'liciant  impcdimcntisn«;  cxnant,  ((uibus  amissis  bellum  gcri  nun 

9  i)ossit.  l'raclcrca  oppida  incendi  opoitcro,  (piao  nun  numilicmc 
et  loci  nalura  ab  omni  sinl  pcriculo  liita,  neu  suis  sint  ad  dc- 
traclaiidam  mililiam  rccc|)tacula  neu  Uomanis  proposila  ad  co- 

10  piam  commeahis  j)ra('dam<pi(;  tolleiidam.  Hacc  si  gravia  aut 
accrba  videantui*,  nnilto  illa  gravius  acsliinarc,  libcros,  coniuges 
in  sorvitutcm  abstrabi,  ipsos  intorlici;  (piae  sit  necesse  acciderc 
victis. 

15,   Omnium  conscnsu  liac  s(MUcntia  probala  uno  di(^  am- 

plius  XX  urbcs  Hilurigum  inccnduntur.    Iloc  id«  in  lil  in  r«'li(pns 

2  civitatibus:  in  omnibus  partibus  inccndia  conspiciuntur;  (juac  ct- 

si  magno  cum  dolore  onnios  lercbantj  lann/n  boc  sibi  solalii  pro- 


5.  vkns  alqne  aedif.  1.  5,  2.  — 
hoc  spah'o  all^ciiuMn  :  in  dieser  fijan- 
zen  (Ic^ciid  (\V(>  die  Kömer  sirh 
auriiiclteii)  nach  allen  Seiten  hin. 
Ganz  unpassend  Nviire  hier  eine  be- 
schränkende Bestiininun}?  des  l'in- 
kreises;  am  \veni{?slen  könnte  dies 
a  Boia  sein,  da  Verein};,  ebenso  >vie 
die  Kömer,  im  Lande  der  Bituri{;er 
ist:  c.  12,  1.  c.  15  u.  10.  —  quuque- 
versits:  3.  23,  2. 

8.  ipsosne  —  impcdimmtisnc. 
In  musterjjiiltiger  Prosa  sehr  selten, 
bei  (].  nur  hier  vorkommende  Form 
der  l)<»[)|»eirra|;e.  Auch  Aix^  lolf^ende 
ncii  —  neu ^  sieh  entsjireehend  >vie 
ncque  —  ncqiie  (^=  ne  aut  —  aut), 
ist  selten.  S.  zu  B.  C.  1.  TG,  I: 
neu  .VC,  neu  Pontpeium  absenteni 
iradani.  Cie.  de  Oll".  1.  30:  ut  neve 
inaior,  neve  minor  cura  suscipiatur. 

9.  prnposifa,  {gleichsam  hina^e- 
stellt  (einladend)  ad  pr.  tollcndam^ 
um  die  Vorrallie  an  Lebensmitteln, 
die  man  dort  sirher  {glaubte,  und 
Beute,  die  man  dort  machen  konnte 


(nicht:  die  dort  auf^^espeichert  lÜgc), 
we{;zu nehmen,  rortzjischairen. 

10.  f^raiius  aestirnnre ,  nämlich 
se,  indem  Vercinp^.  seine  Meinung 
als  mass};cbend  für  Andere  dar- 
sli'llt;  \ergl.  zu  1.  17,  2.  Durch 
das  Adverb.  ^raiiJts  wird  die  Art 
der  Schiitzutig,  der  IMassstab  be- 
zeichnet, den  man  bei  ihr  anlegt. 
Unser  hoch,  gering  schiitzeir  bietet 
dieselbe  l*)rscheiMung,  indem  zum 
Verb,  gezogen  wird,  was  Priidicat 
des  geschützten  (legenstandes  sein 
sollte.  B.  C.  3.  20,  4:  levius  peri- 
cnlunt  aestirndvet'Ufit.  N'ergl.  Cie. 
\'err.  4.  10,  35:  lussil  Timarchi- 
de m  aes  Ulnare  ar^'-enfum.  Quo 
modo?  quo  qui  umquam  tcnnis- 
simc  in  donationem  histrionum 
aestimavit. 

15.  1.  amplius  1.  15,  5.  —  »r- 
hes.  In  den  wcnij^en  Stellen,  in  de- 
nen (].  in  dem  l'reien  Gallien  za'bes 
erwähnt,  hat  das  Wort  nur  die  Be- 
deutung vjn  oppidum  in  dem  1.  5, 
2  angegebenen  Sinne. 
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ponebant,  quod  se  prope  explorata  victoria  celeriter  amissa  reci- 
peraturos  confidebant.    Deliberatur  de  Avarico  in  communi  con-  3 
cilio,  incendi  placeret,  an  defendi.    Procundjunt  omnibus  Gallis  4 
ad  pedes  ßituriges,   ne  pulcberrimam  prope  totius  Galliae  ur- 
bem,  quae  praesidio  et  ornamento  sit  civitati,  suis  manibus  suc- 
cendere  cogeivntur:  facile  se  loci  natura  defensuros  dicunt,  quod  5 
prope  ex  omnibus  partibus  llumine  et  palude  circumdata  unum 
babeat  et  perangustum  aditum.    Datur  petentibus  venia  dissua-.6 
deute  primo  Vercingetorige,  post  concedente  et  precibus  ipso- 
rum  et  misericordia  volgi.    Del'ensores  oppido  idonei  deliguntur. 

16.  Vercingetorix  minoribus  Caesarem  ilineribus  subse- 
quilur  et  locum  castris  deligit  paluddjus  silvisque  munitum  ab 
Avarico  longe  milia  passuum  xvi.  Ibi  per  certos  exploratores  in  2 
singula  diei  tempora,  quae  ad  Avaricum  agerentur,  cognoscebat 
et,  (piid  lieri  vellet,  imperabal.  Omnis  nostras  pabulationes  fru-  3 
menlationesque  observabat  dispersosque,  cum  longius  necessario 
procederent,  adoriebatur  magnoque  incommodo  afbciebat,  etsi, 
quantum  ratione  provideri  poterat,  ab  noslris  occurrebatur,  ut 
incertis  temporibus  diversisque  ilineribus  irelur. 

17.  Castris  ad  eam  partem  oppidi  posilis  Caesar,  quae  in- 
termissa  a  llumine  et  a  paludibus  aditum,  ut  supra  diximus,  an- 


2.  explorata  victoria:  3.  18,  8. 
5.  43,  3. 

4.  Procumbunt  omnibus  G.  — 
Bituri^es.  Natürlich  ist  hier  nur 
von  den  Abge(»rdneten  der  einzel- 
nen Staaten  die  Rede. 

6.  precibus  ips.  et  miser.  vol^-i: 
sowohl  in  Folge  der  ßiflen  der  ßi- 
turiger  (precibus  kann  nicht  Dativ 
sein),  als  des  Mitleids,  der  Theil- 
nahme  der  Menge  {volg-i  Subiects- 
genitiv),  nämlich  der  übrigen  Gall. 
Vercingetorix  war  dagegen,  weil  er 
wohl  ahnete,  dass  diese  Eine  Aus- 
nahme die  Auloplerung  so  vieler 
Städte  nutzlos  machen  würde  (c. 
30,  2.).  —  oppido  ist  nicht  etwa  mit 
idonei  zu  verbinden. 

16.  1.  lons:e:  5.  47,  5. 

2.  in  singula  diei  tempora  = 
stündlich.  —  quid  fieri  vellet,  im- 
perabat:  c.  11,  5. 

3.  cum  longius  necessario  (noth- 
gedrungen,    nicht    mit   longius    zu 


verbinden)  procederent.  lieber  den 
Coniunct.  bei  cum  und  ähnl.  Parti- 
keln zum  Ausdruck  der  Wiederho- 
lung s.  zu  1.  25,  3.  —  ratione: 
Klugheit,  klug  berechnete  Hand- 
lungsweise. —  ut  iretur  tritt  er- 
klärend zu  occurrebatur,  um  die 
Art  und  W^eise  der  Gegenmassre- 
geln anzugeben:  in  der  Weise,  da- 
durch, dass  — . 

17.    1.    Castris   positis  Caesar, 
quae  — .  W  ie  C.  es  liebt,  das  Haupt- 
subiect   zwischen    die  Abi.  abs.  zu 
setzen   (2.   11,  2),   so   rückt   er  es 
hier  denselben   nahe,   indem  er  es 
zwischen  die  Ablative  und  den  dazu 
gehörigen  Relativsatz  setzt.  Vergl. 
c.  19,  4.  B.  C.  3.  39,  1:   Deductis 
praesidiis  Caesar,  ut  supra  demon- 
stratum    est,    tres    cohortes    reli- 
quit.  Fbend.  c.  70,  3:  quibus  impe- 
dilis  Caesar,  quod  fore  provideral, 
exerc.  educit.  —  intermissa:  frei- 
gelassen vom  Fluss  und  Sumpf,, die 
sonst  die  ganze  Stadt  umgeben.  — 

18* 
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j;ustum  liabcbat,  aggereiii  apparare,  vineas  agore,  turres  duas 

2  constitupre  coepit :  iiam  circuinvallari  loci  natura  prohibebat.  De 
re  rnirnfntaria  Hoio.s  atque  llaediios  adhortari  iion  deslitit:  quo- 
rum  alteri,  quod  iiuilo  studio  agebant,  noii  niultum  adiuvabant, 
alteri  non  inagnis  t'acultatil>us,  (juod  civilas  erat  exigua  et  inlirnia, 

:i  cpleriter,  (piod  habiierunt,  consunipserunl.  Summa  dillicultate 
roi  frumenlariae  allecto  exercitu  Icnuitato  lioiorum,  indiligentia 
llaeduonim,  inccndiis  aediliciorum,  usqiie  vo  ut  complures  dies 
frumeiito  milites  caruerint  et  pecoro  ex  lougin(pii(nibus  vicis  ad- 
aclo  exlremam  lamem  sustenlareiit,  imlla  tamen  vox  est  ab  iis 
audita  populi  Homani  maiestate  et  supeiioribus  victoriis  indigna. 

j  (Juin  eliam  (Caesar  cum  in  opere  singulas  legiones  appellaret  et, 
si  acerbius  inopiam  ferrent,  se  dimissurum  <q)pugnationem  dice- 

5  ret,  universi  ab  eo,  ne  id  t'aceret,  pelebant:  sie  se  com])lures  an- 
nos  illo  imperante  meruisse,  ut  imllam  ignominiam  acciperenl, 

Ct  nusquam  inl'ecta  re  discederent:  hoc  se  ignominiac  laturos  loco, 

7  si  ince|>tam  oj)pugnali()nem  reliquissent:  praestare  omnes  per- 
ferre  acerbilates ,  quam  non  civibus  Komanis,  qui  Cenalii   per- 

s  (idia  Clallorum  interissent,  parentarent.  Ilaec  eadem  centurioni- 
bus  tribunis(|ue  militum  mandabant,  ut  per  eos  ad  Caesarem  de- 
f'errentur. 

18.    Cum  iam  nmro  turres  appropinjjuassent,  ex  captivis 
Caesar  cognovit  Vercingetorigeni  consumpto  j)abulü  castra  mo- 


ao- gerein  apparare:  Hela{;eriings- 
material  /urichten  zu  t'iiicHi  fieia- 
{;erunps-  oder  Annälienin^sdamin, 
der  K*'K^'"  <^'<'  ^>tadt  vorgetrieben 
und  auf  beiden  Seiten  von  einem 
Thurnie  begleitet  \Mrrde.  —  vineas, 
tu  fr  es:  2.  12,  ',i  u.  'M),  3.  —  cir- 
cumvaüare  prohibebat.  S.  zu  2. 
4,2. 

2.  Jinn  magnis  J'acultatihns  die- 
selben rmstandsablat.,  wie  c.  10,  1: 
flnris  subvevtionibus  u.  öfter. 

3.  caruerint  —  sustentarent. 
Dureh  den  (^oniunct.  Perl",  wird  der 
Inhalt  des  F%)lgesatze.s  als  ein  histo- 
risches Factum  überhaupt,  als  et- 
was Eingetretenes  aulgefasst  (=  so 
dass  ihnen  das  Getreide  gemangelt 
hat;  vergl.  z.  li.  3.  J5,  5.  5.  15,  1), 
während  ihn  der  Coniunet.  Iniperf. 
in  Beziehurjg  zu  der  Zeit  der  Haupt- 
handlung setzt,  das  sustentare  also 


y 


als  gleichzeitig  dauernd  mit  der  be- 
schriebenen Getreidenoth  darstellt. 
Zumpt  §  5U4.   Madv.  3b2.  Anm.  1. 

4.  Caesar  cum  appellaret  —  pe- 
tebmit.  Ueber  die  \\  orlstellung  s. 
zu  4.  11,  1, 

7.  quam  non  —  parentarent. 
Geläufiger  wäre  allerdings  der  In- 
finit, gewesen,  wie  r.  10,  2.  Es  ist 
ein  VVechsel  in  der  Construction, 
bei  welchem  der  Schriftsteller  mehr 
den  Sinn  (als  dass  sie  nicht  —  soll- 
ten), als  die  syntactische  Fassung 
des  Satzes  im  Auge  hatte.  Vergli- 
chen wird  u.  a.  Nep.  Hamilc.  1,  5: 
ut  ipse  periturum  se  potius  di.rerif, 
quam  cum  tanto  ßagitiö  dorn  um 
rediret.  (Viele  Beispiele  des  Con- 
iunet. mit  und  ohne  ut  nach  potius 
quam  giebt  Weissenborn  Liv.  2. 
15,  2). 


\ 
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visse  propms  Avaricum  atque  ipsum  cum  equitatu  expeditisque, 
qui  mter  equites  proeJiari  consuessent,  insidiarum  causa  eo  pro- 
leclum,  (pio  noslros  postero  die  pabulatum  venturos  arbiti'are- 
tur.    Qudjus  rebus  cognitis  media  nocte  silentio  i)rofectus  ad  ho-  2 
stium  castra  mane  pervenit.    [IIi  celeriter  per  exploratores  ad-  3 
ventu  Caesaris  cognito  carros  impedimentaque  sua  in  artiores 
sdvas  abdiderimt,  copias  omnis  in  loco  edito  atque  aperto  in- 
struxerunt.    (Jua  re  nuntiata  Caesar  celeriter  sarcinas  conferri    4 
arma  expcdiri  lussit.  ' 

19.  Collis  erat  Jeniter  ab  inlimo  acclivis.  Hunc  ex  omnibus 
bTc  partibus  palus  dinicilis  atque  impedita  cingebat  non  latior 
pedi])us  qumquaginta.  Hoc  se  colle  interruptis  ponlibus  GalJi  li-  2 
ducia  loci  contmebant  generatimque  distributi  in  civitates  orania 
vada  ac  sallus  feius  paludis]  obtinebant  sie  auimo  parali,  ut,  si 
eam  paliidem  Komani  perrumpere  conarenlur,  haesitantes  pre- 
merent  ex  loco  supcriore,  ut,  qui  propinquilatem  loci  videret  3 
paratos  prope  aequo  Marte  ad  dimicandum  existimaret,  qui  ini- 
(luitatem  condicionis  persi)iceret,  inani  simulatione  sese  osten- 


18.  1.  qui — consuessent.  Siehe 
die  ausführliehe  Schilderung  dieser 
Kampfart  1.  48,  4—7. 

4.  sarcinas  conferri.  \V  enn  ein 
Kampf  bevorsteht,  wird  das  Gepäck 
ab-  und  zusammengelegt.  —  arma 
ea-pediri:  die  Waffen  in  Bereit- 
schaft setzen,  sich  schlagfertig  ma- 
chen. 

19.  1.  palus  difßcilis:  schwer  zu 
passiren.  Difjicilc  heisst  oft,  was 
durch  seine  Beschaffenheit  dem  Han- 
delnden Schwierigkeiten  bereitet. 
B.  C.  1.  68,  2:  valles  maximae  et 
dijjxcillimae ;  ebend.  3.  37,  3:  n- 
vus  dij'ficilibus  ripis,  wofür  3.  75, 
iijlamen,    quod  ripis  erat  impe- 

ditis.    —    non    latior    vedibus:    1. 
9')    1  ^ 

2.,f;eneralim:  1.  51,  2.  Es  wird 
erklärt  durch  in  civitates,  was  an 
der  angeführten  Stelle  durch  Hin- 
zufügung der  Völkerschaften  selbst 
geschieht;  c.  3(i,  2:  separatim  sin- 
gularum  civitatium  copias  colio- 
caveraf.  —  n?nnia  vada  ac  sallus. 
Schwerlich  kann  C.  diesem  50  Fuss 
breiten  Sumpfe  sallus  zuschreiben, 
wie  man  das  Wort  auch   erklären 


mag.    Es  scheinen  vielmehr  die  wal- 
digen Zugänge  der  Anhöhe  gemeint 
und   eins  paludis  eine  spätere  Er- 
klärung zu  vada  zu  sein,  deren  es 
nicht  bedarf,  wie  auch  vorher  pow- 
tibus  allein  steht.    (Man  hat  neuer- 
dings omnia  vada  eins  paludis  ac 
saltus,  und  omnia  vada  ac  saUctu 
eins  pal.  vermulhet).  —  sie  animo 
paratiy  ut  —  premerent:  'dazu  ent 
schlössen',  wie   unten    §  5.    Vergl. 
8.  28,  1 ;  equites  praemittit  sie  pa- 
ratos, ut  conßigeretit.    ß.  C.  1.  75, 
1 :  se  in  castra  recipit,  sie  paratus, 
ut,  quicumque  aceidisset  casus,  hunc 
quieto   animo  ferret.  ~  liaesitwi- 
tes:  die  Römer,  wenn  sie  im  Mora- 
ste stecken  blieben. 

3.  ut  —  cognosceret.  Jeder,  der 
die  geringe  Entfernung,  die  JNähe, 
in  der  sich  die  beiden  Heere  gegen- 
über standen,  sah,  musste  glauben, 
die  Gallier  seien,  ohne  einen  beson- 
deren Vortheil  voraus  zu  haben 
{prope  aequo  Marte  eig.;  indem  das 
Kriegsglück,  die  Lage,  in  der  sich 
die  Kämpfenden  befinden,  fa.st  gleich 
sei)  zum  Kampfe  bereit.  Wer  aber 
die    Ungleichheit   der  Lage    beider 
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4  tare  cognoscercl.  Indignantes  milites  Caesar,  quod  conspectum 
suum  hostes  perferre  possent  tantulo  spalio  inleriecto,  et  signum 
proelio  exposcenles  edocet,  (juanto  detrimento  et  (jUGt  virorum 

5  iorlium  iiiorte  necesse  sit  constare  victoriani;  <}uos  cum  sie 
aniniü  paratos  videat ,  iit  nullum  pro  sua  laude  periculum  recu- 
sent,  suminae  se  inifpiilatis  condeninari  debere,  nisi  eorum  vitam 

6  sua  salute  liaheat  cariorein.  Sic  milites  consolatus  eodem  die  re- 
ducit  in  castra  reli(juaque,  quae  ad  oppugnationem  pertinebant 
oppidi,  administrare  iiistituit. 

20.  Vercingetoiix,  cum  ad  suos  redisset,  prodilionis  insi- 
mulatus,  quod  castra  propius  Romanos  movisset,  quod  cum 
omni  e((uitalu  discessisset,  quod  sine  imperio  tantas  copias  reli- 
quisset,  quod  eins  discessu  Homani  lanta  opportunitale  et  cele- 

2  ritate  venissent :  non  haec  omnia  iorluito  aut  sine  consilio  acci- 
dere  potuisse;  regnum  illum  (ialliae  malle  Caesaris  concessu  quam 
ijisorum    babere  benelicio  —  tali  modo  accusatus  ad  haec  re- 

3  spondit:  Quod  castra  movisset,  factum  inopia  pabuli  etiam  ipsis 
hortantibus:  quod  pro[)ius  Romanos  accessisset,  persuasum  loci 

4  opportunitate,  qui  se  ipse  ut  nmnitione  defenderet:  equitum  vero 


Heere  durchschaute,  niusste  erken- 
nen, dass  sie  nur  mit  eitler  Verslel- 
lunf?  sieh  brüsteten,  da  ihr  Muth 
nur  auf  die  j2;linsti};e  Slellun};  sieh 
gründete ;  oben  §  2 :  fiducia  loci  se 
continebant. 

4.  Indigtiantes  m.  Carsar ,  quod 
lieber  die  Stellung  des  \V.  Caesar 


».  c.  17,  1 


5.  sua  salute.  Wie  der  bestimmte 
Begriir  von  salus  immer  aus  dem 
Zusammenhange  sich  ergeben  muss, 
so  erhält  sua  salute  auch  hier  seine 
Beziehung  und  Erklärung  durch  das 
vorherg.  sua  laude.  Wohlfahrt,  Heil 
und  Glück  des  Feldherrn  ist  das 
Gelingen  seiner  Unternehmungen, 
die  Rettung  seiner  Feldherrnehre; 
also  ^=  wenn  ihm  ihr  Leben  nicht 
mehr  als  sein  (iliick  u.  Wohl,  sein 
Interesse  am  Herzen  läge. 

6.  o/>/?/V// passende  Stellung:  Ge- 
gensatz zu  dem  aufgegebenen  Un- 
ternehmen gegen  die  Anhöhe. 

20.  1.  quod  —  quod  —  quod: 
Anaphora  zur  Hervorhebung  der 
einzelnen  Punkte  der  Anklage.  — 


eius  dtscessti:  c.  5,  2.  —  sine  im- 
perio erhält  seine  Erklärung  durch 
§  5 :  Suunuam  —  tradidisse. 

2.  concessu:  5.  27,  1.  —  tali  mo- 
do accusatus  nimmt  nach  den  län- 
geren Zwischensätzen  die  Conslru- 
ction  des  Jlauptsalzes  f  ercin^eto- 
rix  —  proditionis  itisiinulafus  wie- 
der auf,  in  welchem  Falle  ohigitur 
(inquani)  steht.    Zumpt  §  739. 

3.  quod  castra  movisset:  was 
das  anlange,  dass  —  1.  13,  5;  eben- 
so nachher  quod  —  accessisset.  — 
persuasum  nicht  Masculinum  (sc. 
se  esse,  mit  dem  seltenen  persön- 
lichen Gebrauche  von  persuaden), 
sondern  INeutrum:  id  (sibi)  persua- 
sum esse,  also  genau  entsprechend 
dem  vorherg.  factum  und  ebendes- 
wegen so  kurz  gefasst.  —  qui  se 
ipse  ut  munitione  de  f.:  der  sich 
selbst  (durch  seine  natürliche  Be- 
scha'ienheit)  wie  durch  eine  Befe- 
stigung vertheidi^e.  [se  ipsum 
munitione  kann  es  nicht  heissen,  da 
ipsum  wegen  des  zu  denkenden  Ge- 
gensatzes unpassend  ist,  das  blose 


' 
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operam  neque  in  loco  palustri  desiderari  debuisse  et  illic  fuisse 
utilem,  quo  sint  profecti.    Summam  imperii  se  consulto  nulli  5 
discedentem  tradidisse,  ne  is  multitudinis  studio  ad  dimicandum 
impelleretur;  cui  rei  propter  annui  mollitiem  studere  omnes  vi- 
deret,  quod  diutius  laborem  ferre  non  possent.    Romani  si  casu  6 
inlervenerint,  fortunae,  si  alicuiiis  indicio  vocati,  buic  babendam 
graliam,  (piod  et  paucitatem  eorum  ex  loco  superiore  cognoscere 
et  virtutem  despicere  potuerint,  qui  dimicare  non  ausi  turpiterse 
in  castra  receperint.    Imperium  se  ab  Caesare  per  proditionem  7 
nulluni  desiderare,  quod  habere  victoria  posset,  quae  iam  esset 
sibi  atque  omnibus  Gallis  explorata :  quin  etiam  ipsis  remitiere, 
si  sibi  magis  honorem  Iribuere,  quam  ab  se  salutem  accipere  vi- 
deantur.   'Haec  ut  intellegatis',  inquit, 'a  me  sincere  "j)ronuntiari,  8 
audile  Itomanos  milites*.    Producit  servos,  quos  in  pabulatione  9 
j)aucis  ante  diebus  excepeiat  et  fame  vinculisque  excruciaverat. 
Ili  iam  ante  edocti,  quae  inlerrogati  pronuntiarent,  mihtes  se  esse  lo 
legionarios  dicunl;  lame  et  inopia  adductos  clam  ex  castris  ex- 
isse,  si  quid  t'rumenli  aut  pecoris  in  agris  reperire  possent:  si-  11 
mili  onmem  exercilum  inopia  premi,  nee  iam  vires  sufiicere  cu- 
iusquam  nee  ferre  operis  laborem  posse:  itaque  statuisse  impera- 
lorem,  si  nihil  in  ()p|)ugnalione  opi)idi  profecissent,  Iriduo  exerci- 
tum  deducere.  '[laec',  inquit,  'a  me',  Vercingetorix,  'benelicia  ha-  12 
betis,  quem  proditionis  insimulatis;  cuius  opera  sine  vestro  san- 
guine    tanlum  exercilum  victorem    fame   consumptum    videtis; 
quem  turpiter  se  ex  fuga  recipientem  ne  qua  civitas  suis  finibus 
recipiat,  a  me  i)rovisum  est*. 

21.  Conclaniat  onmis  mulliludo  et  suo  more  armis  concre- 


munitione  aber  nur  von  einer  wirk- 
lichen Befestigung  gesagt  sein  könn- 
te, die  nicht  vorhanden  war,  und 
gewiss  nicht  'natürliche  Festigkeit' 
bedeuten  kann]. 

4.  neque  —  et  correspondirend 
wie  2.  25,  1.  5.  19,  3.  31,  5.  7. 
20,  2;  so  ini-Griech.  ovTf  —  r^. 

6.  si  alicuius:  1.  14.  2. 

7.  explorata:  3.  18,  8.  —  remit- 
iere: das  im|)erium,  das  sie  ihm 
gegeben  hätten,  wieder  abtreten, 
zurückgeben.  B.  C.  2.  32,  14:  vos 
me  imperatoris  nomine  appellavi- 
stis;  cuius  si  vos  poenifet,  vestrum 
vobis  beneßcium  remitto,  —  vide- 


aniur  =  sibi  videantur,  welche 
Weglassung  hier  ihren  natürlichen 
Grund  hat.  Ueber  den  Wechsel  der 
Tempora  s.  zu  1.  7,  3. 

10.  si  passet:  6.  29,  4.  37,  4. 

12.  Haec,  inquit,  a  me,  f^ercing. 
Wortstellung  wie  5.  30,  1.  vincite, 
inquit,  si  ita  vultis ,  Labienus.  Es 
tritt  durch  dieselbe  besonders  a  me 
hervor;  von  mir,  den  ihr  so  unge- 
recht beschuldigt. 

21.  1.  suo  more.  So  auch  bei 
den  Germanen.  TacitGerm.  c.  1 1 :  si 
displicuit  sentenfia,  fremitu  asper - 
nantur;  sin  placuit,  frameas  con- 
cutiunt:  honoratissimum  assensus 
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pat,  (luod  facere  in  eo  consuerunt,  cuius  orationcin  aj)i)rül)ai»l; 
sumnmin  esso  Vercintjotüri^MMH  ducM^n  noc  de  eius  lide  duhilan- 

2  dum,  ncc  niaioro  latioiio  bellum  adniinistrari  pussc.  St.iluuul, 
ut  decem  niilia  lioininuiii  d«'I<icla  ex  oiniiihus  < opus  in  oppidum 

3  mittantur,  ncc  solis  liilurij^ihus  communcm  salulom  cuniniilkn- 
dam  c«'ns('ur,  (piod  pat'uc  in  eo,  si  id  oppidum  rolinuissent,  sum- 
mam  victoriae  conslare  in(ell«igelum(. 

22.  Sin^ulari  militum  nosirorum  virluti  consilia  cuiusque- 
modi  Galloiiiui  ocninchant.  ut  est  surnmae  «,'enus  solertiae  at- 
(pie  ad  omnia  imitanda  et  ellicienda,  cpiae  ah  (piocjue  traduutur, 
2  aplissimum.  Aam  et  laqueis  l'alces  avertehanf,  cpias,  cum  desti- 
iiaverant,  toruKüitis  iiitrorsus  reducebant,  et  aj;i;erem  cunicwlis 
subtntfie|;an(,  eo  seientius,  quod  npud  cos  n)a<,Miae  sunt  lena- 
riae  atipu'  omnc  genus  tunirulorum  notum  alqu(^  u^itatUFu  e.sl. 


}ienu.t  est  armis  laudare.  —  in  eo: 
bei  (It'in,  bei  dessen  Hede.  —  nee  — 
dubilnndum,  nee  —  posse.  Das  er- 
ste nex  ist  liier  nicht  wie  1.  30,  5 
u.  3.  3,  2  zu  erklären  ^^=  et  ne((ue 
(ankniijifendundeorrelalivzij^^Ieieh), 
sondern  es  gehört  unmittelbar  zu 
summ  um  esse  f'erci'n^-.  ducem,  als 
negative  Erweiterung  dies(?s  Ge- 
dankens, und  nee  -  posse  tritt  als 
etwas  iNeues  hinzu,  \\.  C.  1.  M,  1: 
ipsi  au  fem  suos  ordines  servare  ne- 
que  ab  sii;nis  discedere,  neque  st'ne 
^ravf  causa  eum  locum  —  dimitli 
vonsuerant  oporlerv.  —  maiore  ra~ 
tione:  prudentia,  consilio. 

3.  (juod  p.  in  eo,  si  u.  s.  w. :  weil 
sie  sahen,  dass  tlarauf,  wenn  sie  die 
Stadt  behaupteten,    das  (Janze  des 
Siefi^es,   der  j^anze  jjlliekliche  Aus- 
ganfc  des  Kriegs  beruhe,    e.  84,  4. 
M),  3.    |{.  <;.  3.  8!),  3:  victoriam  in 
earurn  cohortium  rirtufe  constare. 
Zu  summa  \ergl.  B.  C.   1.  82,    3: 
quod  spatii  brevitas  —  nun  muUum 
adsummam  victoriae  iurarepoterat. 
I  Die    von    Schneider    und    Anderen 
gebilligte  handschr.  Lesart  quod  pe- 
ties  cos  (Bituriges)  summam  viel, 
vonst.  int.,  wodurch  gesagt  werden 
soll,  dass  die  (lallier  den  erwarteten 
Sieg    den    Biturigern    allein    nicht 
gönnten,  bringt  einen  unpassenden 
Gedanken  in  die  Stelle.] 


22.  1.  quae  ab  quoque  traduu- 
tur, wir:  was  von  .leniand  gelehrt 
wird.  4.  5,  2:  quid  quisque  enrum 
de  quaque  re  audierit  aut  co^nove- 
rif,  quarrant.  ö.  b,  (>.  Cic.  in  Verr. 
1.  7:  ut  quisque  me  viderat,  narra- 
ttat :  s<»  oft  einer  mich  sah.  Der 
Lateiner  setzt  quisque,  um  etwas 
Allgemeines  in  Beziehung  aui'  jede 
einzelne  Person  oder  Sache  und  Je- 
den einzelnen  Fall  bes(»nders  zu  be- 
zeichnen, wie  überhaupt  quisque 
nicht  Jeder  (=Alle),  .sondern  dis- 
tributiv: Jeder  besonders,  für  sieh, 
betleutet. 

2.    luqueis  faices   avert.      Durch 
Schlingen    lingen    sie   di(;    Mauersi- 
ehein { faices  murales  3.  14,5)  auf^ 
wendeten  ihre  Wiikung  ab,  und  zo- 
gen   sie   an  Winden  {lormenta)  in 
di«'  Stadt  hinein.  —  cum  destinavc- 
rant:   Fest   gemacht   halten    an  den 
Seilen,  durch  Zuziehen  der  Schlin- 
gen,  mit  denen  sie  die  J'alces  aul- 
lingen.   'Laqueo  prehensas  figebarit, 
inunofas  tenebant,  ne  possent  muro 
immitti.'     .Morus.     -   cum   destina- 
veranl,  — reducebant:  3.  4,  2.  14, 
0.  5.  34,  2.  — •  ai^i^erem  subtralie- 
bant:  durch    Minen   bewirkten   sie, 
dass  der  Damm,  auf  dem  die  Thür- 
me  standen,  einsank. — ferrariae. 
S.  AehnlTches  von  den  Aquitanern 
3.  21.  3. 
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Totum  autem  murum  ex  omni  parte  turribus  conlabulaverant  at-  3 
que  Iias  coriis  intcxeranl.   Tum  crebris  diurnis  noctm7iis((ue  eru-  4 
]>tionibus  aut  a<,^«;eri  ignem  inCerebant  aut  milites  occupatos  in 
opere  adoriebanlur  et  nosirarum  turrium  altitudinem,  quantum 
bas   coticbanos   agger  expresserat,   connnissis  suarum  turrium  5 
malis  adaequabant  et  apertos  cuniculos  prneusla  et  praeacuta  ma- 
teria  et  pico  lervefacta  et  maximi   ponderis  saxis  morabantur 
nmenil)usque  apjiropirKpinre  probibebanL 

23.  Muri  autem  on)nes  Gallici  hac  fere  forma  sunL    Tra- 
bes directae  perpetuae   in   longiludinem  paribus   inlervallis  di- 
-tantes  inter  se  binos  pedes  in  solo  collocantur.    Ilae  revinciun-  2 
lur  mirorsus  et  multo  aggerc  vestiuntur:  ea  autem,  quae  dixi- 


3.    mumm  —  turribus  conlabu- 
laverant.   Da  jeder  einzelne  Thurm 
ans  Balken  und  iihergelegten  Bict- 
lern  «lehrere  Stockwerke  hoch  er- 
baut (2.  30,  3.  5.  40,  0),  die  ganze 
Mauer  aber  mit  solchen   Thürmen 
versehen  \var,  so  wird  die  contabu- 
latio  der  Mauer  selbst  beigelegt  == 
contabulatis   turribus   inslruxerant. 
Sie  hatten  tolum  murum  e.c  omni 
parte  mit  Thürmen   versehen,   ob- 
gleich sie  auf  fast  allen  Seiten  von 
einem   Flu<s    und   Sumpf  umgeben 
war  (c.  15,  5),  um  gegen  jeden  An- 
grilf  gesichert  zu  sein. 

4.    aut  a^^'^eri  i^^nem  inf'ercbant. 
Die   a^f>;eres   enthielten    sehr    viel 
llolzwcrk,  Faschinen,  und  wurden 
durch  Holzgerüste  zusammengehal- 
ten, waren  daher  durch  Feuer  zer- 
störbar.    B.  C.  Kriegsw.  §  30.  — 
quantum  has  cot.  af^^er  e.r presse- 
rat: so  viel  der  tägliche  Erdaufwurf, 
der  tägliche  Zuwachs  des  Danimes 
die  Thürme  emporgebracht,  erhoben 
hatte  (eve.xerat,  fecerat,  ut  turres 
surgerenl);  exprimere^  technischer 
Ausdruck.      Die    Thürme     wurden 
durch  Winden  gehoben,    wenn  der 
Damm  durch  .Vufschütten  wuchs. 

.)•  commissis  suarum  turrium 
malis.  Sie  machten  dadurch,  dass 
sie  die  Büstbalken  ihrer  Thürme 
(die  langen  Eckbalken),  die  vorher 
über  die  bisher  gebauten  Tabulate 
uuverbunden     hinausreichten,     um 


nöthigenfalls    die   Thürme   erhöhen 
zu   können,  mit  Balken    und  Bret- 
tern zu  neuen  Stockwerken  verban- 
den {cojnmifiere),  die  Thürme  gleicfi 
hoch.   Je  höher  also  die  Thürme  der 
Homer  wurden,  desto  mehr  Stock- 
werke fügten  sie  hinzu.  Ueber  com- 
mittere  'verbinden'  vergl.  Liv.  38. 
4:  per  nondum  cofumissa  inter  se 
munivienta.     Aach   Anderen   heisst 
committere  malos  die  Balken  ver- 
binden, an  einander  setzen  (mit  dem 
technischen  Ausdruck  anschärfen'), 
so  dass  die  Gallier,   weil   die  ur- 
sprünglichen Balken  nicht  hoch  ge- 
nug waren,  neue  ansetzten  und  so 
die    Thürme    erhöhten    (Köchly    u. 
Büstow:  'die   Gallier   gaben    ihren 
Thürmen  durch  Verlängerung  ihrer 
Hauptbäume  mittelst  Ansatzstücken 
die  gleiche  Höhe'.).  —  apertos  cu- 
niculos: offene  Gallerien. 

23.  ]. ^Trabes  directae  u.  s.  w. 
Es  werden  Balken  in  gerader  Rich- 
tung (directae)  horizontal  der  Länge 
nach  forllaufend  durch  die  ganze 
Dimension  der  Mauer  {perpetuae) 
in  immer  gleichen  Entfernungen  auf 
den  Boden  gelegt,  d.  h.  so,  dass  ihre 
Richtung  von  der  äusseren  Seite 
der  Mauer  nach  innen  zu  geht,  und 
durch  die  Länge  der  Balken  (unten 
§  5  40  Fuss)  die  Dicke  der  Mauer 
bestimmt  wird. 

2.    revinciuntur    introrsus :    sie 
werden  nach   innen   zu  verbunden, 
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3  mus,  inUTvalla  grnndihiis  in  fronte  saxis  erTarciuntur.  His  collo- 
calis  et  coagnicnlalis  alius  insuper  ordo  additur,  ut  idem  illud 
intervallum  servetur  neque  inier  se  conlingant  trabes,  sed  pari- 
bus   intermissae  spatiis  singulae  singulis   saxis  interiectis  arte 

4  contineantur.    Sic  deinceps  omne  opus   contexilur,   dum    iusta 

5  muri  altitudo  explealur.  Hoc  cum  in  speciem  varietatemque  opus 
deforme  non  est  alternis  trabibus  ac  saxis,  quae  reclis  lineis 
suos  ordines  servant,  tum  ad  utililalem  et  defensionem  urbium 
summam  babet  opporlunitatem,  quod  <'t  ab  incendio  lapis  et  ab 
ariete  maleria  defencbt,  (juae  perpetuis  trabibus  pedes  quadra- 
genos  plerumque  introrsus  revincta  neque  perrumpi  necjue  dis- 
trabi  potest. 


möglicher  Weise  durch  Balken,  die 
in  rechtem  Winkel  (|ueriiber  {gelegt 
werden,  wiewohl  auch  andere  Bin- 
demitlei, wie  Klammern,  da  in  den 
Worten  selbst  keine  Andeutung 
liegt,  denkbar  sind.  —  ^vandibus 
inj'ronte  snxis  ejf.  Die  Zwisehen- 
riiuuH!  werden  nach  vorn,  nach  aus- 
sen mit  grossen  Steinen  ausgelülll, 
denn  zur  Ausfüllung  im  Innern  der 
Mauer  genügten  kleinere  oder 
Schutt,  {a^iger:  2.  20,  1.  7.  58,  1. 
b(),  5),  mit  dem  sie  ausgelüllt,  die 
Balken  daher  'überkleidet  werden', 
vestiuntur. 

3.  uUus  insuper  nrdo  additur  u. 
s.  w.  Es  wird  nach  Vollendung  der 
ersten  eine  andere  Heihe  von  Bal- 
ken darüber  gelegt,  so  dass  sie 
durch  den  gleichen  Zwischenraum 
von  2F'.  unterbrochen  ii/tter?nissac),  - 
getrennt  sind,  die  Balken  aber  ein- 
ander nicht  berühren,  d.  h.  nicht 
auf  einander  in  aufwärts  gehenden 
Streifen  und  lleihen  liegen,  sondern 
so,  dass  die  eine  Balkenreihe  auf 
die  Steine,  die  Steine  auf  die  Bal- 
ken der  untern  Schicht  zu  liegen 
kommen,  und  höchstens  eine  Kan- 
ten- keine  Elachenberührung  der 
}>alken  untereinander  stattfindet. 
Die  Worte  neque  inter  .se  contin^ant 
Irubes  beziehen  sith  also  nicht  auf 
das  Verhaltniss  der  Balken  der 
»weiten  Schicht  zu  einander,  was 
nach   der  Beschreibung  der  ersten 


Reihe  und  nacli  den  W.  ut  idein  illud 
inten',  sen'etur,  eine  müssige  Wie- 
derholung wäre,  sondern  auf  das 
Verhaltniss  der  zweiten  Balkenreihe 
zur  ersten.  —  sin:i;ulae — continean- 
tur. Dadurch,  dass  immer  Steine 
dazwischen  gelegt  sind,  werden  die 
Balken  eng  [arte)  zusammengehalten. 
5,  in  .specievt  vnrietatewque:  für, 
in  Betreif  des  äussern  Ansehens 
und  der  Mannigfaltigkeit,  Abwech- 
selung, indem  Steine  und  Holz  re- 
gelmässig al)wechselten  (alternis 
irabibu.s  et  sa.ris).  —  rectis  lineis: 
indem  Balken  und  Steine  in  gera- 
den —  nach  der  obigen  Darstellung 
—  horinz(»ntalen  [..inien  regelmässig 
fortlaufende  Schichten  bilden,  sich 
in  geraden  Linien  innerhalb  ihrer 
Beihe  halten.  So  bezeichnet  ordo 
auch  hier,  wie  §  3,  die  querüber  lau- 
fende, abwechselnd  aus  Bäumen 
und  Steinen  gebildete  Beihe.  —  np- 
portunitütein:  a|>tam  et  commodam 
structurani.  —  quae  perpetuis  trabi- 
bus —  revincta.  Die  Wiederholung 
der  \\  orte  perpet.  trab.  u.  infrors. 
revincta  lässt  kaum  an  andere  Bal- 
ken, als  an  die  oben  §  1  erwähnten 
denken;  perpetuis  trabibus  ist  Abi. 
abs.  (  =  cnm  trabes  perju'tuae  sint; 
und  der  Acc.  pedes  quadra^enos 
mit  revincta  zu  verbinden,  dient  zur 
Bezeichnung  der  Ausdehnung:  das 
Holzwerk  konnte  nicht  durchbro- 
chen   oder   aus    einander    gerissen 
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24.  His  tot  rebus  impedita  oppugnatione  niibtes,  cum  loto 
tempore  frigore  et  assiduis  imbribus  tardarentur,  tarnen  conti- 
nenti  labore  omnia  baec  superaverunt  et  diebus  xxv  aggerem  la- 
tum  pedes  cccxxx,  altum  pedes  lxxx  exstruxerunt.    Cum  is  mu-  2 
rum  hostium  paene  contingeret,  et  Caesar  ad  opus  consuetudine 
excubaret  mililesque  bortarelur,   ne  quod   omnino  tempus  ab 
opere  inlermillerelur,  paulo  ante  terliam  vigibam  est  animadver- 
sum  fumare  aggerem,  quem  cuniculo  hosles  succenderant,  eo-  3 
demque  tempore  toto  muro  clamore  sublato  duabus  portis  ab 
utrojjue  latere  lurrium  eruptio  fiebat:  abi  faces  alque  aridam  ma-  4 
teriem  de  muro  in  aggerem  eminus  iaciebant,  picem  reliquasque 
res,  quibus  ignis  excilari  potest,  fundebant,  ut,  quo  primum  cur- 
reretur  aut  cui  rei  ferretur  auxilium,  vix  ratio  iniri  posset.    Ta-  5 
men,  quod  institulo  Caesaris  semper  duae  legiones  pro  castris 
excubabant  pluresque  partilis  temporibus  erant  in  opere,  celeriter 
factum  est,  ut  abi  eruptionibus  resisterent,  alii  turres  reducerent 
aggeremque  interscinderent,  omnis  vero  ex  castris  multitudo  ad 
restinguendum  concurreret. 

25.  Cum  in  omnil)us  locis  consumpta  iam  rebqua  parte 
noctis  pugnarelur  semperque  boslibus  spes  victoriae  redintegra- 
retur^  eo  magis,  quod  deustos  pluteos  turrium  videbant  nee  fa- 


werden,  weil  es  bestehend  aus 
durchlaufenden  Balken  meist  40  F. 
hindurch  nach  innen  verbunden  war, 
so  dass  CS  durch  den  Mauerbrecher 
nicht  aus  seiner  Lage  gebracht  wer- 
den konnte. 

24.  1.  latutn  pedes  cccx.xx. 
Diese  Breite  ist  unglaublich;  ent- 
weder ist  die  Zahl  verdorben,  oder 
C.  hat  longuni  geschrieben,  wie 
überhaupt  die  Angabe  der  Länge 
bei  dieser  Schilderung  wichtiger  ist, 
als  die  der  Breite,  die  bei  einem 
Annäherungsdamm  in  der  Begel 
nicht  bedeutefid  war  und  zu  der 
Höhe  in  einem  bestimmten  Verhält- 
nisse stand. 

2.  consuetudine:  G.  27,  5.  —  ab 
opere  intertm'tteretur.  B.  C.  I.  32, 
1 :  ut  reliquum  tempus  a  labore  in- 
termitteretur.  Vergl.  dagegen  5.  IJ, 
6.  —  .succenderant:  c.  22,  4. 

3.  ab  iitrnque  latere  turrimn 
kann  nur  auf  die  beiden  Thürme  der 
Römer,  c.  27,  1,  gehen  (sie  mach- 


ten durch  2  Thore  einen  Ausfall 
auf  beiden  Seiten  der  Thürme,  so 
dass  sie  also  die  römischen  Belage- 
rungswerke auf  beiden  Seiten  an- 
grilTen),  nicht,  wie  man  fälschlich 
angenommen  hat,  auf  die  der  Be- 
lagerten. Da  diese  nach  22  ,3  totmn 
muruin  ex  omni  parte  iurribus  con- 
tabulaverant,  sieht  man  nicht,  wel- 
ches das  iitrumque  latus  turrium. 
sein  soll. 

5.  pnrtitis  (G.  6,  1)  temporibus: 
abwechselnd.  —  turres  reducerent. 
Die  Thürme  wurden  auf  Rollen 
oder  Walzen  fortbewegt.  —  inter- 
scindei'ent :  um  die  Fortsetzung  des 
Brandes  zu  verhindern.  —  omnis 
ex  castris  multitudo  concurreret. 
S.  zu  2.  12,  4.  —  ad  restinguen- 
dum,  wie  wir 'zum  Löschen',  ohne 
das  selbstverständliche  Obiect. 

25.  1.  plutei  sind  hier  Brust- 
wehren, Schutzwände  an  den  Thür- 
roen,  die  zum  Schutze  der  auf  den- 
selben  kämpfenden  Soldaten  aoge- 
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eile  adire  aportos  ad  auxiliaridum  animadvertobant,  scmperquc 
ipsi  recentes  defessis  succederent  orniiemiiur  (ialliae  saluten»  in 
illo  vestigiü  t(Miiporis  i)osilarn  arhilnuentur,  accidit  inspectaii- 
tibus  nobis,  (|uo(l  dignuiii  niemoria  visurn  praelcreimduin  iion 

2  existimavinius.  Quidani  aiiti'  portaiii  oppidi  Gallus  per  manus 
sevi  ac  picis  traditas  glebas  in  igneni  c  regione  turris  proiciebat: 
soorpione    ab    latiTe  drxtro    Iraiectus   exanimatiis((ue   concidit. 

3  llunc  ex  proxiinis  unus  iaceiilem  Iransgressus  eodein  illo  nni- 
nore  fungebatur;  eadeni  ratione  iclu  sc(>r[)ioijis  oxaniniatu  alteri 

4  successit  hTtiijs  et  terlio  quarlus,  nee  prius  ille  est  a  ])r()pugna- 
toribiis  vacuus  relirtus  Joeus,  ipiani  restinclo  aggerc  at(pie  omni 
ex  parte  stinirnotis  liostibiis  (inis  est  pugnandi  laclus. 

20.   Oninia  expeili  (jnlli,  (piod  res  nulla  successerat,  po- 
stero  die  consilium  ceperunt  ex  oppicb)  prolugere,  borlante  et 

2  iubente  Vercingetorige.  Id  silentio  noctis  conali  non  magna  ia- 
ctura  suorurn  sese  ellecturos  sperabant,  propterea  quod  neque 
b)nge  ab  ojjpido  rastra  Ven  ingetorigis  aberant,  et  palus,  quae 

3  perpetua  interciHlebal,  Homanos  ad  ins<'quendum  tardabat.    lam- 


bracht  wan-ri.    apcrti  sind  also  die 
nicht  mehr  durch  IJrustwchrcn  <ie- 
dccktcn.     (Anderwärts   sind   plulvi 
bewegliche  Schutzdiic(ier,    s.  B.  C. 
lu'iegsw.  §  30.  \.)  —  nee  favih  adi- 
re aniiuadv('r(ehant  ^=.  et  aniniadv., 
non    f'acile   adire.     Mequc  verlheilt 
die    in    ihm   liegende   Kral't   nft  an 
zwei  Sätze,   so  dass  et  zum  über- 
geordneten, non  zum  untergeordne- 
ten Satz  gehört,  die  Copula  also,  die 
einen  neuen  Hauptsatz  anknüpft,  mit 
der  zum  untergeordneten  Satz  gtv- 
hörigeniNegation  verbunden  ist.  Liv. 
7.  i>,  1 :   Con.sules  in  llernicos  exer- 
citujn  duxerunt,  neque  inventis  lios- 
tihus  Ferentinum  vi  ceperunt  =  et, 
non  inventis  hostibus.  Fer.  vi  cepe- 
runt. —  vesfigium  vom  Baume  auf 
die    Zeit    übergetragen,     bedeutet 
einen  einzelnen  Punkt  der  Zeit,  ei- 
nen Augenblick.    Beides  verbunden 
Cic.  in  Pis.  'J:  eodem  et  loci  festig io 
et  tetnporis.   So  e  vesti^io  =^  sofort 
B.   C.  2.  7,  3:    codein   lesf/^io  = 
augenblicklich.    S.  zu  4.  5,  3. 

2.    per    manus:    von    Hand    zu 
Hand.  ti.  3S,  4.  —  scorpin  ist  eine 


'Catapnlle,  mit  welcher  Pfeile  abge- 
schossen werden.  S.  B.  C.  Kriegs- 
wesen §  31. 

2Ö.  1.  prnfu^cre.  Der  Infinit, 
ebens»»  c.7 1 , 1 ,  nachdem  Sinne  der  Be- 
densart  =  constituerunt  profugere. 
Ebenso  nach  consilium  est:  Cic.  ad 
Alt.  5.  5:  consilium  est  exspectare. 
Liv.  1,  27,  (>:  consilium  ei'at  —  »//- 
clinare  vires;  dagegen  33.  (i,  S:  con- 
silium fuit  e.rcedendi.  Nej).  Lys.  3, 
1 :  iniit  consilia,  rcf^es  Lacedae- 
moniorum  tollere.  S.  Madv.  §  417. 
Anm.  2. 

2.  cohati.  S.  zu  5.  39,  4:  adepli 
conßdebhnt.  —  neque  —  et:  20,  4. 
—  perpelua  intiTcedebat.  Dadurch, 
dass  perpelua  in  den  Belati\salz 
gezogen  ist,  w  ird  der  (instand,  dass 
der  Sumpf  ohne  l  nterbrechung  die 
Stadt  von>  Lager  trennte,  dass  also 
dieses  intercedere  ein  zusammen- 
hiiiigendes,  nicht  theilweises  war, 
\v«it  schärf<'r  bezeichnet,  als  wenn 
es  hiesse:  perpetua  palus,  quae  in- 
tercedeliat.  —  ad  inscquendum  tar- 
dabat: 2.  25,  J. 


(|ue  hoc  facere  noctu  apparabant,  cum  niatresfamiliae  repente  in 
publicum  i)rocurrerunt  Ilenlesque  proieclae  ad  pedes  suorum 
Omnibus  precibus  petierunt,  ne  se  et  communes  liberos  hostibus 
ad  supplicium  dederent,  quos  ad  capiendam  iugam  naluraeet  vi- 
rium  inlirmilas  impediret.  V>h\  eos  in  sententia  perstare  vide-  4 
nmt,  quod  pleruiniiue  in  summo  periculo  limor  misericordiam 
non  recipit,  conclamare  et  signilicare  de  luga  Jiomanis  coepe- 
runt.  Quo  timore  perlerriti  Galli,  ne  ab  equitatu  Romanorum  5 
viae  praeoccuparentur,  consilio  deslilerunt. 

27.  Postero  die  Caesar  jiromota  turri  direclisque  operibus, 
(luae  lacere  instituerat,  magno  coorto  imbre  non  inulilem  hanc 
ad  capiendum  consilium  tempestatem  arbitralus  est,  quod  paulo 
incautius  custodias  in  niuro  disposilas  videbat,  suosque  lan- 
guidius  in  ()i)ere  versari  iussit  et,  quid  lieri  vellet,  ostendit.  Legi-  2 
onibusque  intra  vineas  in  occulto  expeditis  cohortatus,  ut  ali- 
«juando  pro  taiitis  laboribus  Ihiclum  victoriae  perciperent,  iis, 
qui  primi  niurum  ascendissent,  praemia  proposuit  n^iJitibusque 
Signum  dediL  Uli  subito  ex  omnibus  partibus  evolaverunt  mu-  3 
rumcjue  celeriter  compleverunt. 

28.  llostes  re  nova  i)erterriti,  muro  turribusque  deiecti  in 
loro  ac  locis  patentioribus  cuneatim  consliterunt,  hocanimo,  ut, 
si  qua  ex  parte  obviam  contra  veniretur,  acie  instructa  depugna- 
rent.    Ubi  neminem  in  aefiuum  bicum  sese  demiltere,  sed  loto  2 
undique  muro  circumfundi  viderunt,  veriti,  ne  omnino  spes  fu- 


3.  quos  nicht  blos  a\i{  liberos  zu 
beziehen. 

4.  sig7tißcare  de  fuga:   1.  42,  1. 

5.  quo  timore:  5.  19,  2. 

27.  1.  directis  operibus:  nach- 
dem die  Belagerungswerke,  Kriegs- 
maschinen in  der  bestimmten  Bich- 
tung,  die  sie  haben  mussten,  wenn 
sie  wirksam  sein  sollten,  gegen  die 
Stadt  geführt  waren  —  quid  ßei'i 
vellet f  ostendit:  5.  2,  3. 

2.  Legionibus  expeditis  (zum  An- 
grifif  fertig  gemacht)  cohortatus. 
Vergl  c.  4,  1 :  convocatis  clientibus 
incendit.  —intra  vineas:  2.  12,  3: 
in  occulto  enthält  eine  genauere  Be- 
stimmung zu  intra  vin.;  denn  eben 
weil  sie  intra  vin.,  standen,  waren 
sie  in  occulto. 

28.  1.  per tern'ti  —  deiecti.  Das 


erste  Partie,  enthält  den  Grund  des 
zweiten;  die  V^erbindung  also  wie 
bei  den  Abi.  abs.  2.  11,  5.  —  cune- 
atim, wohl  nicht  in  der  6.  40.  2  er- 
wähnten Form  des  cuneus,  sondern 
in  gedrängten  länglichen  Vierecken 
oder  noch  allgemeiner:  in  eng  ge- 
schlossenen Haufen.—  obviam  con- 
tra. JVebeneinanderstellung  synony- 
mer Begriffe  zur  Ergänzung  und 
Vervollständigung,  da  in  obviam  an 
sich  nicht  die  Bedeutung  feindseli- 
ger Absicht  liegt:  wenn  von  irgend 
einer  Seite  die  eindringenden  Homer 
ihnen  begegneten,  und  sie  angrifiPen. 
—  depu^narc  von  einem  heftigen, 
entscheidenden  Kampfe:  vergleiche 
decertare  1.  50,  4. 

2.  circumfujidi.  Der  Sinn  zeigt, 
was  in  dem  das  Gegentheil  des  vor- 
bergeh.  enthaltenden  Satze  aus  ne- 
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gae  lolleretur,  ahiectis  armis  ultimas  oppidi  partes  continenti  im- 

3  petu  petiverunt,  parsque  il)i,  cum  anguslo  exitu  portarum  se  ipsi 
premerent,  a  niililihus,  pars  iam  egressa  porlis  ab  e(|uililius  est 

4  interfecta.  Nee  liiit  (juiscjuarii,  (jui  praedae  studeret.  Sic  et  Ce- 
nabi  caede  et  labore  operis  incitali  non  aelate  conlectis,  uon  mu- 

5  ]ieril)iis,  non  inlaiilibus  pepercerunt.  Dcni([ue  omni  ex  numcro, 
qui  luit  circitcr  militirn  xl,  vix  dccc,  qui  primo  claniore  audito 
se  ex  o|)j)ido  eieceninl,  incolumes  ad  Vercingetorigem  pervene- 

6  runt.  Oiios  ille  niulta  iam  nocte  silentio  ex  luga  excepit  veritiis, 
ne  qua  in  caslris  ex  eorum  concmsu  et  miscricordia  vulgi  sedilio 
orerelur,  ut  procul  in  via  dispositis  familiaribus  suis  principibus- 
(|ue  civitatum  dis|)arandos  deducendos((ue  ad  suos  curaret,  quae 
cuique  civitali  pars  castronitn  ab  initio  (d)venerat. 

29.   I*ost('ro  die  cimcilio  convocato  consolatus  cohortatus- 
(jue  est,  ne  se  admodum  animo  demilterent,  ne  perturbarentur 

2  inconnnodo.  Non  virliite  neque  in  acie  vicisse  Romanos,  sed  ar- 
tilicio  quodam  et  scienlia  oppugnalionis,   cuius  rei  fuerint  ipsi 

3  imperili.    Kirare,  si  (pii  in  Ix'llo  omnis  secundos  rerum  proven- 

4  tus  rxspectent.  Sil)i  niimcpiam  placuisse  Avaricum  di'lendi,  cuius 
rei  testes  ipsos  baberet;  sed  factum  imprudenlia  Bilurigum  et  ni- 


ininem  zu  supplireri  ist.  —  coitti- 
nenti  iinpetu:  in  Einem  LauJV^  ohne 
abzusf'lzen.      ^ 

4.  Cenabi  caede:  durch  das  Hliil- 
bad  von  Ceriahuni  =  c.  Ceiiahensi 
(wie  man  sonst  las):  eigentl.:  das 
Cenabum  angehört,  weil  es  dort  ge- 
schehen ist;  s.  zu  5.  54,  4:  GalUci 
belli  oj'ßciis.  8.  Praef.  §  2 :  verum 
^eataruni  Galliae:  ebenso  das.  c. 
4S,  10.  B.  C.  1.  4,  5;  itev  Jsiae 
Sf/n'aeque.  IN  ich  t  anders  das  V'er- 
hiiltniss  des  (ienitivs  labore  operis: 
die  Mühseligkeil  bei  der  Belagerung. 
Das  grosse  Blutvergiessen  zu  Ava- 
ricum, das  er  nicht  verhehlt,  ent- 
schuldigt er  uüt  der  Erbitterung  der 
iSoldaten  und  leimt  es  dadurch  von 
sich  ab.  L'eber  den  V  ortall  zu  Oaa- 
bum  s.  c.  3. 

5.  Deniqi/e:  'kurz\ 

6.  multa  fiocle:  1.  22,  4.  —  quae 
cuique  civ.  pars  obv.  =^  in  eam  par- 
tem  caslrorum,  quae  cuicjue  civ.  ob- 
venerat.  DieEintheilung  des  Lagers 
{generatim  in  civitates)  c.  19,  2. 


iSach  c.  21,  2  waren  lÜOOO  aus  allen 
\  iilkerschaften  nach  Avar'icum  ge- 
schickt worden,  und  die  Zurückkeh- 
rend<'n  weist  er  sogleich,  um  einen 
Zusaniinenlaur  zu  verhüten,  zu  den 
betreuenden  Abtheilungen. 

2;i»  1.  cnncilio  vanvocato  conso- 
latus est.    S.  zu  G.  43,  1.  7.  4,  1. 

3.  Errare  ^  si  qui  exspecteut:  es 
irre,  wenn  einer,  d.  i.  wer  etwa  = 
diejenigen,  welche.  Wrgl.  6.  32,  2: 
cuptivitruin  ,  si  qui  od  cos  ex  j'u<*a 
pervenisxent,  ad  se  ut  reducerentur, 
iniperavit.  Zumpt.  §  7J0.  Ebenso 
im  (Irieeh.  ti  ti^;  s.  Krüger  Gr. 
Sprachl.  05.  5,9.  —  ornuis  sec.  r. 
proveittus :  lauter  glückliche  Ep- 
lolge.  Liv.  9.  13,  (i:  pcrt'cnerat  ^r- 
pns  per  ornnia  pacata:  durch  lauter 
friedliche  Gegenden.  22.  39,  13:  in 
hostili  est  terra,  inter  onnn'a  inimica 
infestaque.  5.  14,  5:  pafricios  om- 
nis (lauter  Patricier)  —  tribuuos 
militum  cotisulari  potestate  creavere. 

4.  imprudenlia  Biturii^um :  c. 
15,4. 


VII.    28  —  30. 
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niia  obsequeniia  reliquorum,  uti  hoc  inconimodum  acciperetur.  Id  5 
tamen  se  celeriler  niaioribus  commodis  sanalurum.    Nam  quae  6 
ab  reliquis  Gallis  civitates  dissentirent,  bas  sua  dibgentia  adiun- 
cturum   atque  unum  consilium  totius  Galbae  eirecturum.   cuius 
consensui  ne  orbis  quidem  terrarum  possit  obsistere;  idque  se 
prope  iam  efl'ectum  habere.    Interea  aequum  esse  ab  iis  com-  7 
nmnis  salutis  causa  impetrari,  ut  castra  niunire  instituerent,  quo 
facibus  repenlinos  bostium  inq^etus  sustinerent. 

30.  Fuit  baec  oratio  non  ingrata  Galbs,  et  maxime,  quod 
ipse  animo  non  del'ecerat  lanto  accepto  incommodo,  neque  se 
in    occullum    abdi(b»rat    et   conspectum    nnjltiludinis    l'ugerat; 
plusque  animo  providere  et  praesenlire  exislimabatur,   quod  re  2 
inlegra  jirimo   incendendum  Avaricum,   post  deserendum   cen- 
suerat.    Itacjue  ut  n'bt(uorum  im})eratorum  res  adversae  auctori-  3 
tatem  minuunt,  sie  huius  ex  contrario  dignitas  incommodo  ac- 
cepto in  dies  augebatur.   Simul  in  spem  veniebant  eins  alürma- 
lione  derebquis  adiungendis  civilatibus;  primumque  eo  tempore  4 
Galh  castra  munire  instituerunt,  et  sie  sunt  animo  conslernati 
liomines  insueti  laboris,  ut  omnia,  quae  iniperarentur,  sibi  pa- 
tienda  exislimarent. 


6.  unmn  consilium  —  effect:  ei- 
ne Vereinigung  von  ^-anz  Gallien 
zu  einem  gemeinschaftlichen  Kriegs- 
plan zu  Stande  bringen. 

7.  impetrari.  Er  braucht  diesen 
Ausdruck,  weil  er  nach  einer  sol- 
chen JNiederlage  wenig  Geneigtheit 
voraussetzen  musste,  die  Kriegs- 
rüstungen fortzusetzen  und  die  gan- 
ze Sachlage  überhaupt  einen  milde- 
ren Ton  gebot. 

30.  1.  et  maxime  5.  45,  1.  —  et 
—  f'u^erat^  nicht  wec  fuf^^erat,  da 
beide  Sätze  gleichartig  sind  und  der 
zweite  nur  eine  weitere  Ausfüh- 
rung des  ersten  ist,  beide  aber  zu- 
sammengenommen dem  non  dej'ece- 
rat  gegenüber  gestellt  sind. 

2.  providere  et  praesenlire.  Das 
ersleie  ist  ein  klares,  von  Vernunft- 
gründen begleitetes,  das  letztere 
ein  durch  Ahnen  bedingtes  Vorher- 
sehen (=  vorausahnen).  Dies  giebt 
dem  Feldherrn  ein  fast  geheimniss- 
volles Wesen  und  erhöht  sein  An- 
sehen.  Daher  auch  diese,  nicht  die 


umgekehrte  Stellung  der  Worte.  — 
re  integra:  als  noch  nichts  gesche- 
hen war,  man  also  mit  Avaricum 
noch  freie  Hand  hatte,  ß.  C.  1.  85, 
2 :  qui  eliam  bona  condivione  con- 
Jligere  nolueiit,  ut  quam  inte^erri- 
ma  essen t  ad  pacem  omnia.  —  de- 
serendum: c.  2G,  1. 

4.  de  reliquis  adiungendis  civila- 
tibus mit  ///  spem  veniebant  zu  ver- 
binden. —  conslernati  heisst  natür- 
lich   nicht:    niedergeschlagen,    ent- 
niuthigt  (dies  konnte  die  Rede  des 
Verc.  nicht  bewirken),  sondern  ist 
gebraucht  von  heftiger  Gemüthser- 
regung  =  gewaltig  ergrilfen,  aufge- 
regt,  und    bezeichnet  den   bewälti- 
genden Eindruck,  den  Verc.  auf  sie 
machte,  dass  sie  sich,  eines  eigenen 
Entschlusses  nicht  fähig,  willenlos 
ihm  hingaben  und  er  mit  ihnen  ma- 
chen konnte,  was  er  wollte;  daher 
ganz  passend:  ut  omnia,  quae  im- 
perarentur,  sibi  patienda  existi- 
marent.    C.  schildert  den  Eindruck 
von  seinem  Standpunkte,  und  lasst 
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31,  iNec  minus,  (juam  est  pollicitus,  Vercingetorix  aniino 
laborabat,  ut  iTli(|uas  civitates  adiun«;<M*et,  al(|ue  eas  lionis  pol- 

2  licitali()iiil)US(jue  allic  iebal.  Huic  rei  idonoos  Iiomines  deligebat, 
({uoruiii  <|uis(|ii(;  aiit  orafioiie  subdola  aiit  ainicitia  lacillinio  capere 

3  püsset.    Qui  Avarico  expiignato  reluii«*iant,    arniaiidos  vestii^n- 

4  dos(|uo  curat;  siinid,  ul  d<Miiinuta«  copiao  icdinlcgrarenlur,  iin- 
pcrat  ciTturn  nuiiKTurn  inililuni  civitatd)iis,  (juem  et  (juain  ante 
dieni  in  caslra  adduci  velit,  sagiltarioscjuc  onincs,  (|uorum  erat 
perniagnus  numerus  in  Gallia,  con(pjiri  et  ad  se  mitli  iubel.    llis 

ö  r<*bus  celcrilfr  id,  qiiod  Avarici  deprricrat,  explelur.  Interim 
T<?utomatus,  Olloviconis  lilius,  rex  I\itiobrijj;um,  (uius  pater  ab 
senatu  nostru  anncus  erat  appellatus,  cum  magno  equitum  suo- 
runi  numcro  et  quos  ex  Aquitania  conduxerat  ad  cum  pcrvenit. 

32.  Caesar  Avarici  complures  (bes  commoratus  summam- 
(pie  ibi  co|)iam  liumenti  et  reiiqui  commeatus  nanctus  exercilum 

2  ex  labore  atque  ino|)ia  rel'ecit.  lam  prope  bi<'me  conlecta  cum 
ijiso  anni  tempore  ad  gerenihim  bellum  vocarelur  et  ad  boslem 
j)roticisci  conslituisset,  sive  eum  ex  pahidibiis  silvisque  ebcere 
sive  obsidione  |>remere  posset,  legati  ad  eum  principes  llaeduo- 
rum  veniunl  oralum,  ut  maxime  necessario  tempore  civitali  sub- 

•^  veniat:  snmmo  esse  in  pericuio  rem,  cpiod,  cum  singuii  magi- 
stralus  anticpiitus  creari  atque  regiam  poteslatem  annum  obti- 
nere  consuessent,  duo  magistratum  gerant  et  se  ulerque  eorum 

4  legibus  creatum  esse  dicat.    Ilorum  esse  alterum  Conviclolitaven), 


die  Bereite  illiffkcit,  dasllnjfcwohnle 
zu  thiiii  (i/nucii  laboHs)  die  Folge 
einer  cotistornatio^  nicht  das  Werk 
eines  freien  Entsrhluss<\ssein.  Aehn- 
licli  t)raurl»t  das  VV .  Liv.  7.  42,  3: 
rnulUludinem  ad  anna  constertta' 
tarn  e**e  =  r()nritotain.  Verpl.  Liv. 
8.  27,  9:  alii  ad  voticUandam  in  ar- 
ma  tnultitudinem  af^resliuin  discur- 
7'Ufit,  tumultaquc  etiam  .sanos  con- 
sternante  anitnns  —  dccemitur.  34. 
3,  G;  /nalt'o/ian  consternatae  pro- 
currerant  in  puhlivuin. 

31.  2.  capere:  einnehmen,  ge- 
winnen. 

3.  qui  reja^ftrantni  aniunidos  cu- 
rat.  B.  (].  3.  7s,  5;  (ftiifjun  erant  e.c 
vulfterihus  aegri^  dcpnsitis.  Unten 
§  5:  cum  ma»no  equ.  nuinero  et 
quos  —  condtiarerat  -^^  et  cum  iis, 
quos  — .   S,  zu  4.  7.  3. 


4.  ivipcrat  —  quom  velit :  c.  11, 
5.  Hier  ist  noch  insbesondere  zu 
beachten,  dass  iwperat  schon  sein 
Obiect  cert.  nuni.  mit.  Iiat. 

5.  aniicus  erat  appell. :  1 .  3,  4.  — 
conduxerat  kann  auch  hier,  wie  5. 
27,  8  =  mercede  conduxerat  sein: 
Miethtruppen,  im  Gegensatz  zu  sei- 
nen eigenen  Leuten. 

32.  1.  cnrnntoratus.  S.  zu  5.  7, 
3.  —  nanctus:  4.  3ti,  3. 

2.  sive  —  posset:  6.  21),  4.  —  wt?- 
cessariü  tempore:  1.  IH,  6, 

3.  annum ,  nicht  vnuvi  annum, 
da,  wenn  nicht  der  Begnlf  der  Ein- 
heit im  (iegcnsatz  zu  einer  Mehr- 
heit zu  urgiren  ist  (s.zu  c. Sl,  1),  bei 
Zeitbfslimmungen,  wie  annusy  meti- 
sis,  dies  und  bei  IVIassbestimmungen 
(7.  73,  9:  pedem  tongae)  nnus  nicht 
gesetzt  wird.  4.  1,  7:  long-ius  anno. 


norentem  et  illustrem  adulescentem ,  alterum  Cotum,  antiquis- 
sima  lamilia  natum  atque  ipsum  hominem  summae  potentiae  et 
magnae  cognationis,  cuius  frater  Valetiacus  proximo  anno  eun- 
dem  magistratum  gesserit.  Civitatem  esse  omnem  in  armis;  di-  5 
Visum  senatum,  divisum  populum,  suas  cuiusque  eorum  ciien- 
telas.  Quod  si  diutius  alatur  controversia,  fore  uti  pars  cum 
l)arte  civitatis  conlligat.  Id  ne  accidat,  posilum  in  eius  diligentia 
atque  auctoritate. 

33.  Caesar,  etsi  a  beJIo  atque  hoste  discedere  detrimento- 
sum  esse  existimabat,  tamen  non  ignorans,  quanta  ex  dissensio- 
nibus  incommoda  oriri  consuessent,  ne  tanta  et  tam  coniuncla 
populo  Romano  civilas,  quam  ipse  semper  aluisset  omnibusque 
rebus  ornasset,  ad  vim  atque  arma  descenderet,  atque  ea  pars, 
quae  minus  sibi  conlideret,  auxiiia  a  Vercingetorige  arcesseret' 
huic  rei  praevertendum  existimavit,  et,  quod  legibus  Ilaeduoruni  2 
iis,  qui  summum  magistratum  obtinerent,  excedere  ex  hnibus 
non  beeret,  ne  quid  de  iure  aut  de  legibus  eorum  deminuisse 
videretur,  ipse  in  Ilaeduos  proficisci  statuit  senalum(|ue  omnem 
et  ciuos  inter  controversia  esset  ad  se  Decetiam  evocavit.  Cum  3 
prope  omnis  civitas  eo  convenisset  docereturque,  paucis  clam 
convocatis  alio  loco,  alio  tempore  al((ue  oportuerit  fratrem  a 
fratre  renunlialum,  cum  leges  duo  ex  una  familia  vivo  utroque 
non  solum  magistratus  creari  vetarent,  sed  etiam  in  senatu  esse 
probibcrent,  Cotum  imperium  deponere  coegit,  Convictolitavem,  4 
(lui  per  sacerdotes  more  civitatis  intcrmissis  magistratibus  esset 
creatus,  potestatem  oblinere  iussit. 


4.  florentem,  ohne  den  gewöhnli- 
chen Zusatz,  worin  die  Bliithe  be- 
steht, erhält  seine  Erklärung  durch 
das  folgende  atque  ipsum  (=  und 
auch,  ebenfalls)  /lominem  summae 
potentiae,  während  magnae  cogna- 
tionis dem  illustris  entspricht. 

33.  1.  dctrimentosum  kommt  nur 
hier  vor.  —  alerc:  das  \\  achsthum, 
die  Wohlfahrt  befördern,  den  Staat 
emporbringen.  —  descendere:  so 
weit  kommen  (als  zu  dem  Letzten 
und  Aeussersten),  dass  er  zu  Gewalt 
schritte.    5.  29,  5. 

2.  et  quos  inter  (Anastrophe) 
controversia  esset:  er  entbot  den 
Senat  und  die,  welche,  nach  dem 
Berichte  der  Iläduer,  in  Streit  be- 
griffen wären. 

C.iesar  I.  3,  Aufl. 


3.  atque  oportuerit.  Der  Con- 
iunct.  Perf.  abweichend  von  der 
Tempusfolge  der  Periode,  weil  es  in 
directer  Rede  oportuit=  es  hätte 
geschehen  sollen,  heissen  würde.  — 
fratrem  a  fratre:  Cotum  a  Vale- 
tiaco,  c.  32,  4.  —  renuntiatum :  als 
magistratus ;  der  Bruder  also  hatte 
den  Vorsitz  bei  der  Wahl  geführt; 
denn  vom  Vorsitzenden  w  ird  renun- 
tiare  (amtliche  Anzeige  über  das 
Resultat  der  Wahl  machen,  den  Wa- 
rnen des  Gewählten  ausrufen),  ge- 
braucht. Er  war  jedenfalls  nur  von 
einem  Theile  des  Senats  {divisum 
senatum  c.  32,  5)  und  einer  kleinen 
Partei  (clam  paucis  convocatis)  ge- 
wählt worden. 

4.    intcrmissis   magistratibus 
19 
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84.  Hoc  (Icrrelo  interposilo  cohortatiis  llaeduos,  ut  con- 
trov(>rsiaruni  ar  dissensionis  oMiviscen'nturat(ju«M)miiil>usoniis- 
sis  rrbus  liuic  hpllo  servirent  eaque,  (|uae  ineruissent,  praeniia 
ab  so,  clevicta  (iailia,  oxsportarent  e(iuilaluni(|ii('  omneni  et  pe- 
«litiiin  niilia  dpcrrn  sihi  cel»»ritpr  niitlcrent,  quae  in  praosidiis 
DM  fruineiitariae  causa  (lis|)()ncrct ,  excrciturn  in  diias  partes  di- 
visH:  qualluor  legiones  in  Senones  Parisiosqiie  La!)ienü  ducen- 
das  dedit,  sex  ipse  in  Arvernos  ad  oppidnni  (ier^^oviain  secunduni 
flumen  I-^laver  dnxit;  ecpiitalus  parleni  illi  allribuit,  parleyi  sil)i 
reH(|ui(.  Qua  re  coi;nila  Vercinu'etorix  iunnibus  inlerruj)lis  eins 
fluininis  pontibus  ab  altera  Ihnninis  parte  iter  facere  coepit. 

35.  (^um  utenpie  niriinque  exisset  exercitus,  in  conspectu 
lereque  e  rei^ione  casiris  casira  ponel)ant,  dispositis  exploratu- 
ribus,  necubi  etleclo  jionle  Koniani  ciqjias  traducerent.  Krat  in 
niagnis  (laesaris  ditlicultalibus  res,  ne  niaioreni  aestatis  parteni 
lluinine  inqjediretur,  quod  non  fere  ante  autunmum  Klaver  vado 


sj-hfint  nur  h«Msspn  zu  köniicii ;  m 
(h'in  die  NNJ-Illiclirn  Hcliörrlcn  iinU-r- 
(Ji'sseii  (zur  Zeit  der  Wahl)  ausfifr- 
setzt,  suspriidirt  waren,  also  die 
Tricsler  allein  die  Wahl  leiteten, 
welchrs  die  lep:al««  P^)rni  pi'wrscn 
zu  sein  srheiiit,  die  aus  der  Stellunj; 
der  l)ruiii(Mi  \Nohl  erklärlich  wird. 
Colus  war  dai^e^^en  von  seinem  Bru- 
der qiii  pvoximn  aiino  eunifem  ina- 
^istralum  f^rsspraf  {'V2 ,  1)  also  a 
1/ta^istrütu ,  daher  nicht  innre  civi- 
tütis  jjr  wühlt. 

34.  1,  oninihus  oiui.isia  rebus: 
mit  ilintanscl/.ung  aller  (anderen) 
Dinge,  S(j  dass  sie  ihre  ausschliess- 
liche Aulinerk^anikeil  dein  !{rie{;e 
widmen  sollten  (mchi  (nnnif/us omis- 
st's /ii's  rebus,  was  auf  diese  Slrei- 
liffkeiten  hezo<jen,  nur  eine  müssij^e 
Wiederlmlurif;  des  ut  —  oblivi- 
scemttiir  sein  \>  iirde).  —  brllo  ser- 
virent.  S.  zu  1  .">,  ',\.  -  /;/  praesi- 
diis:  in  verschiedene  Orte,  wo  sie 
die  (ietreidezurohr  decken  und  ihr 
die  Wej;e  frei  erhalten  konnt<'n. 

35.  I .  Cum  utcrquc  —  pone- 
bant.  Da  jt'desnial  heide  lleere, 
jedes  aulseiniMn  l  Ter,  aufj^chrochen 
waren,  schlug^en  sie  auch  einander 
gegenüber    ihr    Lager    auf.      Dass 


der  Aufbruch  fjlciclizeilip   fjeschah. 
sjiricht  (,'.   nicht  erst   aus,    es  ver- 
steht sich  aber  von  selbst,  da  das 
Manöver  des   \'ercing^.   eben   darin 
bestand,  dem  C.  keinen  \'orsprun{; 
zu  lassen  und   den  rcbrr^fanpf  über 
den  lOlaver  zu  hindern.   In  vume.ris- 
set  liej;t,   wie  das  Iniperf.  puncbanl 
zeigt,  der  BegrilFder  W  iederholung 
(3.  14,  6).  — J'ere:  me[st,  in  der  Re- 
gj'l,  wie  nachher  tinn  J'ere.  —  e  re- 
iiiofie  cusfris.    Sonst  gew  öhnlich  der 
den.,    wie  §  2.    Im  Dat.  liegt  mehr 
der  Megriir  des   casira   castris   op- 
po/iere.   So  (Jic.  .\eadem.  2.  31):  di- 
cj'ti's  esse  e  re^wue  nnbi's,  c  contra- 
ria parte  terrae^  qt/i affiersis  vesti- 
^i'is  slent  contra  nosfra  lestii^ia.  — 
dispositis  e.rploratoribus:  a  \  ercin- 
getorige.    S.    das  Verzeiehniss  der 
Lesarten.  —    IJrat  in  tn.   Caesaris 
difßc.  res.    W\e  es  2.  25,    1  heisst: 
reut    esse    in    aniiusln;    7.     11,    2: 
quanlo  res  in  periculo  J uerit ,  B.  (]. 
k\.  15,  ."{;  Erat  res  in  ina^^^na  difß- 
cultate,  konnte  es  auch  heissen  erat 
(^aesaris  res  in  mo^i;nis  difßcutta- 
tibus.    \n  der  \  ersehr.inkung  der 
W  orte  ist  kein  Anstoss  zu  nehmen. 
—  dfJ'ficnltalibuSf  ne:  e.   10,  1.  — 
ante  autumnum  —  sotet ^  weil  der 
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iransiri  solet.    Itaque,  ne  id  accideret,  silvestri  loco  castris  posi-  .{ 
lis  e  regione  unius  eorum  pontium,  quos  Vercingetorix  rescin- 
dendüs  curaverat,  posLero  die  cum  duabus  legionibus  in  occulto 
reslitil;  rebquas  copias  cum  omnibus  imi)edimentis,  ut  consue-  4 
verat,  misit  captis  quibusdam  cohortibus,  uti  numerus  legionum 
constare  videretur.    Ilis  quam  b)ngissime  possent  egredi  iussis,  5 
cum  iarn  ex  diei  tempore  coniecturam  cejierat  in  castra  perven- 
tum,  isdem  stiblicis,  quarum  pars   inferior  integra  remanel)aL 
pontem  relicere  coepit.    Celeriter  eü'ecto  opere  b^gionibusque  tra- 
ductis  et  loco  castris  idoneo  d.electo  reliquas  copias  revocavit. 
Vercingetorix  re  cognita,  ne  contra  suam  vobmtatem  dimicare  <; 
rogerelm-,  magnis  itineribus  antecessit. 

36.  Caesar  ex  eo  loco  (piinlis  castris  Gergoviam  pervenit 
equestrique  eo  (He  proebo  levi  facto,  perspecto  urbis  situ,  quae 
posita  in  allissinu»  monte  omnis  aditus  difliciles  habebat,  de  ex- 
piignatione  desperavit,  de  obsessione  non  prius  agendum  con- 
stituit,  cpiam  rem  frumentariam  expedisseL  At  Vercingetorix  ca-  2 
stris  prope  oppidum  positis  mediocribus  circum  se  intervallis  se- 
paratim  singularmn  civitatium  copias  collocaverat ,  atque  omni- 


ini  Sommer  schmelzende  (iebirgs- 
sehnee  den  Fluss  anschwellt.  S.  c. 
55,  10.  —  vado  transiri:  1.  6,  2. 

3.  captis  quibusdam  cohortibus. 
WasC.  sagen  wollte,  ist  klar.  .Nach- 
dem 2  Legionen  zurückbehalten  wa- 
ren, mussten  die  4  übrigen  so  ver- 
theilt  weiter  ziehen,  dass  der  ge- 
genüberstehende Feind  den  Ausfall 
nicht  merkte  und  noch  immer  die- 
selben ()  Leg.  zu  sehen  glaubte. 
Doch  sind  die  W  orte  in  den  Hand- 
schriften jedenfalls  sehr  verschrie- 
ben; captis  giebt  keinen  Sinn.  Man 
übersetze  also,  als  ob  oben  stände: 
»7«  ordinatis  cohortilnis.  [Ls  ist  de- 
iractis,  carptis,  von  JVipperdey  7na- 
niptis  singulis  demptis  cohortibus 
vermuthet  worden.) 

4.  rernanefmt:  noch  vorhanden 
war,  vergl.  6.  32,  5.  Lnter  inferior 
pa7's  ist  nicht  die  untere  lleihe  der 
Brückenpfeiler  zu  verstehen,  was 
C.  anders  ausgedrückt  hatte,  son- 
dern der  untere  Theil,  das  untere 
Ende  derselben,  das  noch  über  dem 
Wasser  hervorragte,  uachdem  die 


Feinde  die  Pfeiler  abgesagt  hatten 
(was  leichter  zu  bewerl^stelligen 
war,  als  das  Herausziehen  dersel- 
ben); so  dass  C,  ohne  erst  die  auf- 
hiiltliche  Arbeit  des  Einrammens 
neuer  Plähle  vornehmen  zu  müssen, 
auf  diesen  übriggebliebenen  Pfeilern 
die  nur  für  einen  einmaligen  Ueber- 
gang  bestimmte  Brücke  wiederleicht 
herstellen  konnte. 

30.  1.  quintis  castris  wird  zur 
Zeitbestimmung:  als  zum  fünften 
Male  ein  Lager  aufgeschlagen  wur- 
de, (was  nach  jedem  Marsche  ge- 
schah, da  das  riim.  Heer  keine  iSacht 
zubrachte,  ohne  ein  Lager  aufzu- 
schlagen), daher^^^am  fünften  Tage. 
—  expuf^natio  =  Erol)erung  durch 
Sturm.  —  de  obsessione  agendum, 
anders  als  sonst  agere  de  — .  tigere 
ist  absolut  gebraucht  mit  der  bei 
C.  so  gewöhnlichen  (  mschreibung 
durch  de:  handeln  in  Betreif  der  Be- 
lagerung =  sie  vornehmen.  S,  zu  1 . 
42,  1.  —  agenduvi  constituit:  s.  zu 
c.  54,  2. 

2.  separatim  —  collocaverat:  c.  1 9. 
li>* 
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l>us  eins  iu^^i  collibus  occupatis,  qua  desjuci  poterat,  horribilein 

3  spocieni  praeliebat  principcsiiue  earuin  civilaliuni,  (pios  sihi  ad 
ronsilium  capicndiun  df'lc^'orat,  prima  luce  cotidie  ad  se  conve- 
nire  iulM'hat,  seu  cpiid  coiniminicaiuluni,  .s«;u  (|uid  administran- 

4  dum  vidcn'tur,  nfMju«'  ullum  IVro  di«?m  inNTU)iltoI)at,  «pjin  »mjuc- 
slri  |)r()eli()  inlerit'rtis  sagittariis,  quid  in  quoque  rsset  animi  ac 

5  virtutis  suorum,  perspiceret.  Erat  e  reyione  op|)idi  collis  sul> 
ipsis  radicihus  monlis  oj^rcj^Me  munitus  aüjuo  ex  onuii  parte  cir- 
rumcisiis;  (jurrn  si  (nirrenl  nostri,  et  a(piae  magna  parte  et  pa- 

<■>  hulalione  liJM'ra  proliihiluri  liostes  videhanlur.  Sed  is  locus  prae- 
7  sidio  al>  liis  non  nimis  lirmo  teiiehalur.  Tamen  silniijo  noctis 
(iaesar  ex  casiris  egressus,  priusjpiani  snhsidio  ex  oppido  veniri 
posset,  deieclo  praesidio  [)otitus  loco  tluas  ihi  legiones  collocavit 
l'ossauMpie  duplicefii  duodrnum  peilum  a  maiorihus  castris  ad 
minora  perduxit.  ut  tuto  ah  repcntino  liostium  incursu  etiam  sin- 
guli  commeare  j)oss('nl. 

37.  Hum  liaec  ad  (i«'rgoviam  gerunlur,  (lonvirlolilavis  Hae- 
duus,  cui  m.igistratinn  adiudicatum  a  (laesare  demonstravinuis. 
soUicitatus  ab  Arvernis  pecunia  (  um  ipiibusdum  adulescentibus 


2.  —  qua  deapivi  pntevdt:  so  >v«Mt 
man  von  drmsclhoii  «'ine  Irbcrsrhini 
hatte.'  Schneider:  «jua  e.\  part«'  ne- 
(|ue  siivae  neqiie  alia  obstabant, 
«luomirius  (les|>iei  in  loca  subiecla 
et  species  |>raeberi  illic  versantibus 
j)(»sset'.  I  Die  Krkliiiiinf;  Fiseher's: 
Gerf^ovia  S,  2i:  dl«'  Feinde  boten 
überall,  wo  w  ir  auf  sie  hinabsehen 
konnten,  einen  {^rausenhaften  An- 
blick', ist  sprarhiieh  nieht  möglich]. 
7.  Tmnen  —  r^ressus.  Der  un- 
mittelbaren Heziehnnj?  von  tamen  auf 
das  zunächst  >orhergehende  schien 
non  minus  firvw  entjifegen  zu  sein, 
das  eher  igitur  erwarten  lässt.  Es 
ist  daher  auf  eirra^ric  miinitus  — 
circumvisus  bezogen  worden ,  was 
wegen  der  dazwischen  liegenden 
Sätze  (die  in  manchen  Ausgaben 
als  Parenthese  genommen  werden) 
schwerlich  angehl,  sowie  auch  in 
jenen  Worten  an  sich  keine  Angabe 
der  Schwierigkeit  der  Eroberung 
liegt,  der  tamen  e^ressus  entge- 
gengesetzt werden  könnte.  Müller 
hält  daher  non  tnmisßvmo  für  einen 


Zusatz,  den  C,  statt  einen  eigenen 
iVebensalz  daraus  zu  bilden,  in  den 
Hauptsatz  [sed  is  locus  praesidio 
tcneljatur)  eingeschoben  hat,  wes- 
wegen nur  dieser  zu  betonen  ist. 
DcrZusammenhang würde  also  sein : 
dieser  Punkt  war  seiner  Lage  und 
Heschairenheil  nach  sehr  nichtig  lür 
die  Uönier ;  aber  er  war  bereits 
durch  ein,  wenn  gleich  nicht 
sehr  starkes,  Corps  besetzt. 
Dennoch  (obgleich  er  besetzt  war) 
rückte  er  gegen  denselben  an. 
l'ebi'igens  beziehen  sich  die  \V . 
priusquajn  —  posset  nicht  auf  das 
vorherg.  e^ressus  (als  Absicht  = 
ne  prius  —  passet)  sondern  auf  das 
folg.  =  er  eroberte  den  Platz,  bevor 
man  zu  [fulfe  kommen  konnte  (nach 
A.  26,  3).  —  ad  minora  castra  d.  i. 
zu  dem  Lager  der  zwei  Legionen 
auf  dem  eroberten  Hügel.  —  corn- 
meare  =  hin  und  her,  ab  und  zu- 
gehen (Ueber  den  Hügel  s.  das 
geograph.  Hegisler  unter  Gergoviai. 
37«  i.  demonstravimus:  c.33,  4. 
—  erat  pr.  Litav.  atque  eins  fra- 
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colloquilur-,  quorum  erat  princeps  Litavicus  atque  eius  fralres, 
amplissima  familia  nati  adulescentes.    Cum  his  praenuum  com-  2 
municat  bortalurcjue,  ut  se  liberos  et  imperio  natos  m<'minerinL 
Unam  esse  Ilaeduorum  civitatem,  quae  certissimam  Galliae  victo-  3 
riam  detineat;   eius  auctoritate  reli(|uas  contineri;  (jua  traducta 
locum  consistendi  Homanis  in  Gallia  non  fore.    Esse  nonnullo  se  4 
Caesaris  beneficio  afTectum,  sie  tamen,  ut  iustissimam  apud  euni 
causam  (djtinuerit;  sed  pluscommuni  libertati  tribuere.   Curenim  5 
j)otius  Ilaedui  de  suo  iure  et  de  legibus  ad  Caesarem  disceptato- 
rem,  ipiam  Homani  ad  Haeduos  veniant?    Celeriter  adulescenli-  d 
bus  et  oratione  magislratus  et  praemio  deductis,  cum  se  vel  prin- 
cipes  eius  consilii  Tore  profiterentur,  ratio  perliciendi  quaereba- 
tur,  quod  civitatem  temere  ad  suscipiendum  bellum  addiici  posse 
non  conlidebant.    PlacuiL  uti  Litavicus  dccem  illis  milibus,  quae  7 
Caesari  ad  bellum  mitterentur,  praeficeretur  atque  ea  ducenda  cu- 
raret,   fratresque  eius  ad  Caesarem  praecurrerent.    Ueliqua  qua 
ratione  agi  placeat,  constiluunt. 

38.  Litavicus  accepto  exercilu,  cum  milia  passuum  circiter 
XXX  ab  Gergovia  abesset,  convocatis  subito  militibus  lacrimans: 
*Quo  proliciscimur',  inquit,  'mdites?    Omnis  noster  equitatus,  2 
omnis  nobilitas  interiit:  principes  civitatis,  Eporedorix  et  Virido- 
marus,  insimulati  proditionis,  ab  Komanis  indicta  causa  interfecti 
sunt.    Haec  al)  ipsis  cognoscite,  qui  ex  ipsa  caede  fugerunt:  nam  3 
ego  Iralribus  atque  omnibus  meis  propincjuis  intert'ectis  dolore 
prohibeor,  quae  gesta  sunt,  pronuntiare'.    Pr(»ducunliir  ii,  quos  4 
ille  edocuerat,  quae  dici  vellet,  atque  eadem,  quae  Litavicus  pro- 
nuntiaverat,  multitudini  exponunt:  equites  Ilaeduorum  interfe-   5 
ctos,  (juod  collocuti  cum  Arvernis  dicerentur;  ipsos  se  inter  mul- 
titudinem  niilitum  occultasse  atque  ex  media  caede  fugisse.    Con-  6 
clamant  Ilaedui  et  Litavicum  obsecrant,  ut  sibi  consulat.   'Quasi  7 
vero',  in(juit  ille,  'consilii  sit  res,  ac  non  necesse  sit  nobis  Gergo- 

trcs.  Ueber  den  Singular  s.  Zumpt 
§  373.  Anm.  1.  Das  Verb,  im  Singul. 
nachgesetzt  2.  26,  5. 

3.  detineat:  aufhalte,  moretur. 
3.  12,  5.  ß.  C.  3.  75,-1.  —  contineri: 
quominus  deficiant.  —  traducta  von 
der  Verbindung  mit  den  Römern  zu 
den  Galliern;  unten  §  6:  praemio 
ded actis. 

4.  ut  iustissimam  —  obtinuerit, 
so  dass  er  ihm,  da  ihm  nur  sein  Recht 
geworden  sei,  zu  besonderem  Danke 
nicht  verpflichtet  sei. 


6.  vel  principes  eius  cons.  fore: 
sie  wollten  sogar  den  Anfang  ma- 
chen (sich  nicht  blos  anschliessen). 
S.  5.  54 ,  4 :  principes  inj'erendi 
belli. 

7.  decem  illis  milibus:  c.  34,  1. 
38.    3.  ex  ipsa  caede,  wie  §  5: 

ex  media  caede:  unmittelbar  aus 
diesem  ßlutbade. 

6.  tit  sibi  consulat.  Das  Folgende 
zeigt,  ob  cons.  hier  sorgen  oder  ra- 
then  heisst. 

T.    quasi    vero     eigentlich:     ihr 
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b  viam  conteiulore  et  cum  Arvernis  nosmet  coniungere.  An  diibi- 
tamus,  quin  iierario  t'acinore  adniisso  Homaiii  iani  ad  nos  inter- 
(Iciendos  conciiiTant?  Proinde,  si  quid  in  nohis  anirni  est,  pcr- 
sequamur  <Mu*uni  niorleni,  ijui  indignissimi'  interierunl,  atqu«  lios 

0  latronos  interliciarnus*.  Üstendit  cives  Honianos,  (jui  eins  praosi- 
dii  liducia  una  cranl :  niaj^iuun  nuineruni  Irumenli  roninioalus- 
10  (|ue  diiipit,  ipsos  rrudeliUT  cxcruciatos  inlerliril.  Nuntios  tola 
rivitale  llatMluoruni  diiniltil,  codiMn  niiMidacio  de  caedr  (Mpiilum 
et  principuni  perniovet;  liortatur,  ut  sirnili  ralione,  atque  ipse 
t'ecerit,  suas  iniurias  perse<pjanlur. 

39.  Kporedorix  llaeduus,  surnmo  loco  natus  adulescens  et 
sunnnae  donii  potenliae,  et  una  Viridomarus,  pari  aetate  et  {^ra- 
lia,  sed  genere  dispari,  quem  Caes^ar  ah  Diviliaro  sil)i  tradilum  ex 
humili  ioro  ad  summam  di«;ni(atem  perduxerat,  in  ecpiilum  nu- 

2  mero  eonvenerant  nominatim  ab  eo  evorati.  His  erat  inier  se  de 
principatu  ((uilenlio,  <*t  in  ilia  magislratuum  controversia  aller 
pro  (lonvictolilavi,  alter  pro  (^oto  summis   opihus  puj^naverant. 

3  Kx  his  Kporedorix  cognito  Ijlaviei  eonsilio  metha  fere  noct«;  rem 
ad  Caesarem  defert;  oral,  ne  paliatur  rivilatem  pravis  adulescen- 
tium  consiliis  ah  aniiritia  populi  Homani  delicere;  qnod  t'ulurum 
provi(h»at,  si  se  tot  hominum  milia  cum  hoslihus  coniunxerinl, 
([uorum  sahitem  neipie  propincjui  neglegere  necjue  civitas  levi 
momento  aestimare  posset. 


sprecht  in  der  That  so,  als  ob,  wo- 
lur  \%ir  mit  «Ici'srlben  luirze  saften: 
'wirklicir,  oder  gerade  als  ob'  — . 
—  ac  mm:  und  nicht  vielmehr,  wie 
es  bei  der{j^leichen  berichtififenden 
Anfifaben  (besonders  nach  bedinj^en- 
den  oder  IVaj^enden  Ausdrücken) 
immer  (nicht  /loqttr)  heisst. 

1).  eins praesidii ßdui'ia  unaovaiit. 
Sie  wollten  unter  dem  Schutze  der 
lIHduer,  die  sie  uatürlicli  für  Freunde 
halten  mussten,  den  nachher  erwähn- 
ten ina^itmn  tnimtn'iinif'nnueiiti  zu 
Cäs.  brinjifen,  der  nach  c.  IM,  1  dierff?- 
cetn  milia  verlangt  halte,  quae  in 
praesidiis  rei  frumentariae  causa 
disponeret. 

10.  tota  cit'itate  dim.  Der  Ablat. 
in  Verb,  mit  totus  ohne  Praepos., 
um  eine  Verbreitung  über  etwas  zu 
bezeichnen;  im  ganzen  St.  herum. — 


suas  iniurias  =  ini.  sibi  illatas  = 
dem  obiectiven  Genitiv  z.  B.  1.  30, 
2.  IJ.  C  1.  7,  7:  intpcratoris  sui  — 
iniurias.  3.  1 10,  4;  quivim  suorum 
dej'ondchanf. 

3S).  1 .  sibi  traditum  =  commen- 
datum.  B.  G.  3.  57,  1 :  tradilum  et 
comtnendatum. —  convenerant:  wa- 
ren mitgekommen. 

3.  ievi  momonto  aestimare :  für 
eine  Sache  von  geringer  Wichtig- 
keit erachten.  Der  durch  ein  Sub- 
stantiv ausgedrückte  Werlh  oder 
Preis  einer  Sache  steht  bei  den  Ver- 
bis  des  Schützens  im  Ablat.  (Mittel 
und  Mass  der  Schätzung).  S.  Zumpt 
§  445  und  456.  Mnmentum  {mnvi- 
menlum)  ist,  was  eine  Bewegung 
verursacht,  in  tropischem  Sinne: 
was  Kinduss  übt,  der  Einfluss  ,  die 
Wichtigkeit,  der  VVerth  einer  Sache. 


VII.    38  —  41. 
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40.  Magna  afrectus  solliciludine  hoc  nuntio  Caesar,  quod 
semper  llaeduiuum  civitati  praecipue  indidserat,  nulla  inlerpo- 
sila  duhitatione  legiones  expeditas  (jualtuor  equilatumque  omnem 
ex  caslris  educit,  nee  fuit  spatium  tali  tempore  ad  conirahenda  2 
caslra,  (|uod  res  posita  in  celeritate  videhatur:  Gaium  Fahium  le-  3 
gatum  cum  legiond)us  duahus  castris  praesidio  relinquit.    Fratres 
Litavici  cum  couipreheiidi  iussisset,  pauIo  ante  reperit  ad  hosles 
lugisse.    Adhortatus  nnlit(;s,  ne  necessario  tempore  itineris  lahore  4 
permoveantur,  <u|)idisöimis  omnihus  proj-ressus  milia  passuum 
XXV  agmen  Ilaeduorum  conspicatus  innnisso  e(|uitatu  iter  eorum 
moralur  alijue  imjiedit  inlerdiciupie  onunhus,  ne  quemijuam  in- 
terliciant.    Eporedorigem  et  Viridomarum ,  quos  illi  interfectos  5 
existimahant,  inter  ecjuites  versari  suos(|ue  a|>pellare  iuhet.    Ilis  i\ 
cognitis  et  Litavici  Iraude  perspecta  llaedui  manus  tendere,  dedi- 
tionem  signilicare  et  proiectis  armis  mortem  deprecari  incipiunt. 
Litavicus  cum  suis  clienlihus,  quihus  morc  Gallorum  nelas  est  7 
cliam  in  extrema  fortuna  deserere  |)atronos,  Gergoviam  profugit. 

41.  Caesar  nuntiis  ad  civitatem  Ilaeduorum  nn'ssis,  qui  suo 
heneficio  conservatos  docerent,  quos  iure  helli  interficere  potu- 
issel,  trihus(pie  horis  noctis  exercitui  ad  ([uietem  datis  caslra  ad 
Cergoviam   movit.     Medio    fere    itinere   equiles  a  Fahio   missi,  2 
«pianto  res  in  periculo  fuerit,  exponunl.    Summis  copiis  castra 


40.  2.  ad  cnntrnhcnda  caslra. 
Das  {"üv  sechs  Legionen  bestimmte 
Lager  hätte  nachdem  Abzüge  der  vier 
Legionen  auf  einen  kleineren  Kaum 
zusammengezogen  werden  sollen,  da 
zwei  Legionen  nicht  im  Stande  wa- 
ren, es  in  seinem  Umfange  zu  be- 
wachen; die  daraus  entstehende  Ge- 
l'ahr  siehe  im  nächsten  Cap. 

4.  permoveantur  ^^  aegre,  mo- 
leste  ferant  =  XvnfiaOat.  S.  c. 
53,  I:  confinnatis  mililihus,  ne  ob 
hanc  causam  animo  permoverentur. 
—  Jie  quemquam  interßrianf.  Da- 
gegen z.  B.  5.  58,  4:  interdicif,  — 
neu  quis  quem  vulneret.  Me  quem 
intcrficiant  =  er  beliehlt,  Meman- 
den  zu  tödten,  ne  quemquam  interf. 
=  ^'iemanden,  wer  es  auch  sei, 
(auch  nicht  den  Geringsten)  zu  töd- 
ten. Da  in  den  meisten  Fallen  die 
erstere  Ausdrucksweise  hinreicht, 
wird  nach  ne,  neu  {num)  meisten - 


theils  quis  u.  s.  w.  gebraucht,  selten 
quisquam.  Madv.  §.  4S5.  Anm.  (falsch 
bei  Zumpt  §  70!)  aj.  Vergl.Sall.  lug. 
45,  2 :  nc  quisquam  ordine  egredc- 
retur. 

0.  tendere  —  sig-vißcare  et  — 
deprecari  incipiunt.  Auch  hier,  wie 
an  mehreren  anderen  «iben  behan- 
delten Stellen  keine  Ausnahme  von 
der  Regel,  nach  welcher  bei  drei 
oder  mehreren  JNominibus  oder 
Sätzen  die  (Kopula  entweder  durch- 
gängig gesetzt  oder  durchgängig 
weggelassen  wird,  da  nur  zwei  Glie- 
der anzunehmen  sind:  manus  ten- 
dere mit  dem  asvndetisch  in  lebhal- 
ter  Bede  (als  weitere  Ausführung 
des  manus  tendere)  angereihten  de- 
ditioncm  signißcare,  und  dann  als 
ein  zweites  et  proiectis  armis  mort. 
deprecari.    S.  I.  23,  1. 

7.  more  Gallorum:  3.  22,  2  u.  3. 

41«  2.  summis  copiis:  5.  17,  5. 
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oppugnata  demonstrant,  cum  crobro  intogri  dofessis  siicccdrront 

nosrrosqiif»  assiduo  labore  dolatigaiTrit,  (luil)iis  proplor  niagnitu- 

dinom  castronini  pcrpotuo  esset  iisdrrn  in  vallo  perm.meiidinn. 

3  Multitudine  sagiltarum  i\U[uv  orniiis  generis  telorum  nuiltos  vul- 

I  neratos:  ad  haer  suslincnda  magno  usui  (iiissc  lormrnta.    Ka- 

l)iinn  discessu  foium  duahus  roliclis  porlis  (disrnierp  retoras  plu- 

l<'os(pie  vallo  addere  et  se  in  posteium  diem  similenupie  casum 

5  apparare.    Ifis  rebus  cognitis  Caesar  summo  studio  mililum  ante 

orfum  solis  in  castra  [xTvenit. 

42.   Dum  liaec  ad  (iergoviam  geruntur,  Ifaedui  priniis  nun- 
Mis  ah  f.ilavico  acceplis  nulluni  sihi  ad  cognosci^ndum  spalium 

2  relin(pnMit.  Irnp<'Ilir  alios  avaritia,  alios  iracundia  et  temeritas, 
qua«'  maxime  iüi  liorninnm  generi  est  innafa,  ut  levem  audifio- 

3  nem  liaheant  pro  re  comp«'rla.    liona  civium  IJomaiionnn  dui- 

4  piunt,  caedes  faciunf,  in  servilutr'in  ahstialuml.  Adiuvat  rem 
proclinalam  Conviciolilavis  ph'benKjue  ad  lurorem  impellit,   ul 

5  tacincM»'  ad/nisso  ad  sanitatem  reverli  pudeat.  Manum  Arislium. 
trihunum  nulilinn,  iter  ad  legionem  lacienlem  lide  «lala  ex  oj)- 
pido  Calullon«»  edurunt:  idem  lacere  cogunt  eos,  qui  negotiandi 

6  causa  ilu  constihTanl.  Hos  continuo  in  itinere  adorli  onjnihus 
impedimentis  exuunt;  repugnantes  diem  noc(<>m(pie  ohsidenl; 
multis  ulrim(pie  inlerlectis  maiorem  multiiudinem  armatorum 
concitant. 


—  üsdetn.     G<'f;fnsjit/    zu    hitegri 
(IpJ'essis  suvci'dcrcn  I. 

4.  discessu:  W.  23,  4.  —  cor  um 
näinlioli  hnstimn,  nirht,  wie  innti  an- 
i,^enonnnen    h.it,    rquitum   a   Fahio 
wi.ssoru/n.    Dass  dir  Kcindc  für  di«'- 
sen  Ta^'  die  IJcla^^rrmif,'  aiirjfefjclx'n 
hattfn ,  sieht  man  aus  §  2:  quanto 
in  pericido  res  fit  er  it.    Daher  sind 
auch  die  [ntinitive  ohstruerc,  addere 
nicht    hnperfecle    (um    anzudrehen, 
>Nas  Fahius  hei   ihrem  [der  l{<Mterj 
Wegffanf,'  that),  sondern  sie  schil- 
dern die^Massrep;eln,  mit  denen  Fa- 
hius  ehen  jetzt   beschat'tif;t  ist,  um 
sich  f;ep:en  zu  erwartende  neue  An- 
priH'e  (///  postt>rinn  diem  similvinque 
casum)   si»-her   zu   stellen.  — plu- 
feos,  Brustwehren,  wie  c.  2ö ,   1  an 
dcnThürmen,  so  hier  aufdem  Walle. 
42.    1.    fid  coi;nnscondum  abso- 
lut:  zur   Tnlersuchunf::  der  Sache. 
Oben  öTter  coi^uoscerc  de.  —  spa- 


iiinn  von  der  /eil.  B.  (J.  1.  3.  (i.  5,  J . 
3.  (»3,  4.  S.  unten  c,  4*^,  4,  —  levvm 
audifinnem:  leere  |{edereien,  Ge- 
rüchte. Vergl.  4.  5,  3.  Cic.  ad  Fani. 
S.  1,  5:  cum  linmnm  venisscm ,  ue 
teuuissimam  quidem  auditionem  de 
ca  rc  accepi. 

3.  in  servif u/em  abstro/iunt.  Das 
Obiect  fehU  in  so  lebhalter  Schil- 
derunf«  g:anz  passend  auch  im  Deut- 
schen. 

4.  adiuvat  rem  prnclinaiaiu.  Con- 
vict.  fördert  die  zum  Falle,  zu 
einem  schlimmen  Ausp:anf;e  sich  nei- 
fjende  Sach«'  (verfjentem  ad  interi- 
tum),  natürlich  dadurch,  dass  er  sie 
noch  schlimmer  macht  und  dadurch 
dieses  Fallen  beiordert.  Zuprocliu. 
wird  verf;li<hen  Cic.  ad  Att.  lU.  s.  H: 
ne  quo  prnf>redereris  proclinaia 
iam  re.  quo  i/ite^ra  etiarti  pro- 
i^rediendum  tifti  tum  e.ristimasses. 

ö.  ßde  data:  unter  dem  Verspre- 


I 


43.  Interim  nunlio  allato,  omnes  eorum  milites  in  pote- 
state  Caesaris  tmeri,  concurrunt  ad  Aristium,  nihil  puhlico  fa- 
ctum consilio  demonstrant:  quaestionem  de  honis  direplis  decer-  2 
nunt.  Litavici  Iralrururpie  hona  puhlicant,  legatos  ad  Caesarem  sui 
purgandi  gratia  mittunt.    llaec  faciunt  recii)erandorum  suorum  3 
causa;  sed  contaminati  facinore  et  capti  compendio  ex  direptis 
honis,  «(uod  ea  res  ad  mnltos  perlinehat,  limore  poenae  exterriti 
consilia  dam  de  hello  inire  incipiunt  civitatesque  reliquas  legati- 
onihus  sollicitant.    Qiiae  tametsi  Caesar  intellegehat,  tamen  quam  4 
mitissim«'  polest  legatos  appellat:  nihil  se  propler  inscientiam  le- 
vitateuKpie  vulgi  gravius  de  civitate  iudicare  neipie  de  sua  in  Ilae- 
duos  henevolentia  deminuere.    Ipse  maiorem  Galliae  motum  ex-  5 
specfans.  ne  ah  omnihu^  civitalihus  circumsisteretur,  consilia  ini- 
i»al,   quemadmodum  ah  Gergovia  discederet  ac  rursus  omnem 
rxercitum  contraheret,  ne  prol'ectio  nata  al)  timore  defectionis  si- 
milis  lugae  videretur. 

44.  Haec  cogilanti  accidere  visa  est  facultas  hene  rei  geren- 
dae.  Nam  cum  in  minora  castra  operis  perspiciendi  causa  ve- 
nisset,  animadvertil  colh'ui,  (jui  ah  hostihiis  tenehatur,  nudatum 
hominihus,  «pii  sujienorihus  diehus  vix  praenmltitudine  cerni  po- 


chen sicheren  (»eleites.  —  idem  fa- 
cere  co^unf.  Aus  dem  vorherjif. 
cducunt  (e.rire  iubent)  ergiebt  sich 
der  Begrift"  des  facere.  —  nes'oti- 
a/fdi  causa  const.:  c.  3,  1. 

43.  2.  sui  pur^'-audi  causa:  3. 
(),   1. 

3.  capti  compendio  e.r  dir.  f/onis: 
durch  den  (ie\\inn  von  der  Plünde- 
rung; verlockt,  insfifiafi.  —  quod  ea 
res  (das  treulose  Verfahren  fiepen 
die  Böm<'r  überhaupt  und  die  Plün- 
derung: insbesondere)  ad plures  per- 
tinebat:  5.  25,  4.  Dieser  Satz  ent- 
hält den  Grund  zu  dem  folgenden 
timore  e.rlerritis. 

4.  tametsi —  tarnen:  1.  30,  2. 

5.  omnem  e.r  er  ci  tum  contra/ierefj 
dadurch,  dass  er  sich  mit  dem  Labie- 
nus,  der  vier  Legionen  commandirte 
(34,  2),  vereinigte.  —  ab  Gernovia. 

Ib  Mird  den  Städtenamen  beige- 
setzt, wenn  von  dem  F(»rtgehen  aus 
der  Umgregend  einer  Stadt  (von  dem 
von  ihm  belagerten  Gergovia)  die 
Bede  ist;  s.  c.  59,  1.  B.  C.  3.  24,  4: 


Libo  disccssit  a  ßrundi.v'o  =  aus 
dem  Hafen  von  Brundisium  (so  auch 
ad,  w  ie  1 .  7,  1 :  ad  Genavam,  7.  70, 
5:  ad  yJlesiant).  F'erner  steht  die 
Präp.  wenn  die  lÜchtung  von  einem 
Orte  her  oder  weg  (von  einem  Orte 
zum  andern)  bestimmt  bezeichnet 
werden  soll.  S,  c.  45,  4:  erat a  Ger- 
govia despectus  in  castra;  c.  80,  9. 
B.  C.  1.  11,  4:  öÄ  ^rimijio yirretium, 
rnittit;  25,  2;  a  Corßnio  in  Siciliam 
miserat.  —  ne  videretur  auf  quem- 
admodum discederet  bezogen :  \\  ie 
er  fortgehen  könne,  dass  es  nicht, 
oder:  ohne  dass  es  schiene. 

44.  1 .  J'acultas  bene  rei  geren- 
dae.  Der  Ausdruck  ist  absichtlich 
so  allgemein  gehalten.  Denn  ob- 
gleich er  zunächst  nur  auf  diesen 
Bückzug  zu  gehen  scheint,  dürfte 
doch  vielleiciit  mehr,  nämlich  die 
Hoffnung,  nach  dieser  plötzlichen 
Veränderung  der  Stellung  der  Fein- 
de noch  einen  Schlag  auf  die  Stadt 
selbst  auszuführen,  darin  liegen.  S. 
zu c. 52 a.  E.  —minora castra:  c.  36, 7. 
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2  teral.    Adrniratus  quaerit  ex  perfugis  causam,  (|iiürum  niagnus  ad 

3  eum  cütidie  numerus  conlluebat.  Constahatinter  omnes,  quodiam 
ipse Caesar  per  e.\j)lüralürescügnoveral,dorsumesseeiusiugi|)rüpe 
aequum,  sed  liunr  silveslrcm  et  angusium,  qua  esset  aditus  ad  al- 

4  teram  partem  oppidi;  vehementer  huic  illos  loco  timere  nee  iam 
aliter  sentire,  uno  eolle  ab  Homanis  occupato,  si  alterum  amisis- 
sent,  quin  paene  circumvallati  atque  onuii  exilu  et  |»abulation«* 

5  interdusi  viderentur:  ad  bunc  nmiiiendum  omnes  a  Vercingeto- 


rige  evocalos. 


45.    Ilac  re  eognita  Caesar  mittit  eornplures  etjuitum  tur- 
mas  eodem  media  nocte:  imperat,  ut  paulo  tumulluosius  omnibus 

2  locis  vaganMilur.  l*rima  luce  magimm  numerum  impcdimcnto- 
rum  ex  castris  nmlurum(|ue  produei  decjue  iiis  stramenta  (U'trabi 
mubonestjue  eum  cassidibus  ecjuitum  speeie  ae  simulationr'  colli- 

3  bus  eircumvebi  iubel.  Ilis  paueos  addit  p(|uiles,  qui  latius  osten- 
tationis  causa  vagarentur.  Longo  circuitu  easdem  omnes  iubel 
petere  regiones.  Ilaec  procul  ex  oppido  vi(b»bantur,  ut  rrat  a  Cer- 
govia  despectus  in  castra,  rieque  tanto  spatio,  cerli  (|uid  esset,  ex- 


2.  adtnirutus  tjuaeril  causam  : 
warum  die  (lüllicr  diesrn  für  sie  so 
\>iclitipcii  Pliil/.  aurj;ff?c'b(Mi  hätten. 

3.  Constabal  iutvr  innnes.  Alle 
machten  die  glciciilautenilc  Aus- 
sage (2.  2,  4 :  vonstanter  omnes  nttn- 
tiavcrunt).  —  doi'sum  esse  eins  iugi 
u.  s.  \v.  Kr  erfuhr,  der  Itürkeu  der- 
selben Bergkette,  der  aul'  der  ande- 
ren (westlichen)  Seite  einen  Zuj^auß 
zu  der  Stadt  biete,  sei  fast  eben 
(bilde  ein  Plateau),  daher  leicht  zu- 
i;iin{:i;lich ,  aber  schmal  und  mit  (iC- 
holz  bewachsen  {seit  Itunc,  wie  et  ts, 
afque  /u'c;  (Ief;ensal/.  zu  dem  vor- 
h<'r{;ehenden  Muffel).  l)ie(iall.  Inrch- 
teten  nun,  die  Homer,  die  schon  im 
Besitz  der  einen  Höhe  waren  ('M't,  5), 
möchten  auch  die  andere  auf  dem 
l'iir  sie  ^eCihriichsten  'J'hcile  we{;- 
nehmen  und  sie  so  einschliessen. 
l)esweg:en  hatte  Verc.  den  zuerst 
besetzten  Posten  verlassen,  um  den 
andern  verschanzen  zu  lassen.  — 
l'eber  die  IMascuJinform  (forsits,  die 
bei  Plautus  \orkommt,  bemerkt 
Schneider:  Uecentioribus  dorsum 
magis  |)lacuerit:  de  Caesaris  eius- 
quc  aetatis  usu  nihil  constat,  neque 


apud  Livium  aut  Tacitum  discerni 
genus  potest'. 

4.  quin:  S.  zu  I.  4,  4.  u.  zu  B.  L. 
3.  IM,  3:  ncqite  Caesarem  fej'cllii^ 
quin  — . 

45.  1 .  mittit  —  eodem:  uach 
dem  eben  beschriebenen  Funkte,  wo 
\  ercinf,^  \  erschanzuiifj^en  anlej;te, 
um,  wenn  der  Feind  durch  diese 
Scheinanslallen  verluhi't,  dorthin 
zu  Hülle  eilte,  das  auf  den  Hügeln 
vor  der  Stadt  (c.  3ti)  befindliche  La- 
ger einzunehmen.  —  omnibus  lods : 
natürlich  in  der  INähe  jener  Ver- 
scbanzungen. 

2.  impedimentitrum:  Packpferde. 
—  equitum  speeie  ac  simutatione: 
indem  sie  das  Ansehen  von  Reitern 
hatten  und  sich  stellten,  als  ob  sie 
H.  wären.  —  stramenta:  die  Pack- 
sättel, auf  denen  man  nicht  reiten 
konnte.  —  eotlifjus  ist  Ablativ.  Sie 
sollten  auf  den  Hügeln,  über  die  Hü- 
gel hin,  nach  d<'r  anderen  Seite  der 
Stadt  herumreiten. 

4.  //e7//ff -- neque  tamen:  J.  47, 
i.  —  tanto  spatio:  bei  einem  sol- 
cben  Zwischenräume,  bei  solcher 
Kntfernung. 
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plorari  poterat.    Legionem  unam  eodem  iugo  mittit  et  paulum  5 
progressam  inferiore  constituit  loco  süvisque  occultat.    Augetur  6 
GaUis  suspicio  at(|ue  omnes  illo  munitionum  copiae  traducuntur. 
Vacua  castra  hostium  Caesar  conspicatus  tectis  insignibus  suorum  7 
occultatisque  signis  militaribus  raros  milites,  ne  ex  o|)pido  ani- 
madverterentur,  ex  maioribus  castris  in  minora  traducit  legatisque, 
quos  singubs  h»gionibus  praefecerat,  quid  lieri  veHt,  ostendit:  im-  8 
primis  monet,  ut  contineant  milites,  ne  studio  pugnandi  aut  spe 
praedae  longius  progrediantur;  quid  iniquitas  loci  babeat  incom- 
modi  proponit:  boc  una  celeritate  posse  mutari;  occasionis  esse  9 
rem,  non  proelii.    Jlis  rebus  expositis  signum  dat  et  ab  dextra  10 
parte  alio  ascensu  eodem  tempore  Haeduos  mittit. 

46.    Oppidi  murus  ab  planicie  atque  initio  ascensus  recta 
regione,  si  nuUus  amfractus  intercederel,  mcc  passus  aberat:  quid-  2 


5.  eodem  iugo  kann  unmöglich 
so  viel  sein,  wie  adidem  iugum^  so 
da  SS  iugo  dem  eodem  (eben  dahin) 
assimilirt  gedacht  würde.  Am  ein- 
fachsten erklärt  man  eodem  iugo 
wie  vorher  collibus,  und  §  10  eodem 
ascensuy  und  versteht  darunter  den- 
selben (an  Caesars  Lag^r  auf  dem 
Plateau  des  (>rest  anstossenden) 
Bergrücken,  über  den  er  die  Heiter 
geschickt  liatte,  natürlich  nur  zu 
dem  Zwecke,  dass  sie  von  den  Gal- 
liern gesehen  und  diese  in  der  Mei- 
nung, C.  beabsichtige  einen  .\ngrilf 
auf  den  erwähnten  westlichen  Zu- 
gang zur  Stadt,  bestärkt  würden. 
Die  Legion  hatte,  nachdem  ihr  Aus- 
inarsch  wahrgenommen  war,  ihre 
Aufgabe  erfüllt  und  durfte  im  Wal- 
de oder  hinter  dem  Plateau  von 
.lussac  verschwinden,  von  wo  sie  nö- 
thigenfalls  zu  dem  wirklichen  An- 
griff im  Centrum  leicht  herbeigeholt 
werden  konnte*.  Fischer  Gergovia 
p.  25. 

fi.  illo  munitionum  hat  Caesar 
schwerlich  verbunden  (wie  co  loci 
und  ähnl.);  wahrscheinlicher  ist: 
munitionum  copiae  =  omnium  mu- 
nitionum, quae  extra  urbem  erant, 
praesidia  [wenn  nicht  etwa  der  un- 
nölhige  Zusatz  munitionum ,  wofür 
Andere  ad  inunitionem  haben,  von 
fremder  Hand  hinzugefügt  ist]. 


7.  insignibus:  1.  22,  2.  2.  21,  5. 

—  raros:  5.  9,  6.  —  in  minora 
castra,  um  von  diesem  am  Fusse 
des  Berges  liegenden  Lager  aus  das 
vom  Feinde  leer  gelassene  Lager 
anzugreifen. 

9.  mutari:  geändert,  d.  i.  bewirkt 
werden,  dass  es  keine  Schwierigkeit 
mehr  sei.  B.  C.  2.  29,  3:  Caesaris 
beneßcium    mutaverat  consuetudo. 

—  occasionis  esse  —  rem:  es  kom- 
me mehr  auf  Benutzung  einer  gün- 
stigen Gelegenheit,  eine  Ueberra- 
schung  des  Feindes,  einen  Hand- 
streich an,  als  auf  einen  förmlichen 
Kaujpf.  In  dieser  ganzen  Anwei- 
sung liegt  im  Voraus  eine  Verwah- 
rung gegen  alle  Verantwortlichkeit 
bei  dem  Misslingen  des  Unterneh- 
mens, da  diesem  Befehle  nicht  ge- 
horcht wurde.    S.  c.  52  a.  E. 

10.  alio  ascensu  ==  aiia  parte, 
qua  ascendi  poterat. 

40«  1.  si7nillus  amfractus  inter- 
cederet,  aberat.  Eine  nicht  seltene 
Form  des  hypothetischen  Satzes, 
indem  der  Hauptsatz  (aberat)  als 
von  der  Bedingung  unabhängig  und 
an  sich  gültig  aufgefasst  wird:  die 
wirkliche  Entfernung  in  gerader 
Richtung  betrug  so  viel;  aber  man 
musste  einen  Umweg  machen;  dies 
als  Bedingungssatz  gefasst:  si  nullus 
amjr.  intercederel:  wenn  nicht  — 
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quid  huc  circuitus  ad  molliendum  clivum  accesserat,  id  spatiuni 

3  itineris  aiigebat.  A  in«'dio  Ten!  colle  in  iongitudinom,  ut  natura 
montis  ferobat,  ex  grandihus  saxis  sex  pedum  muruni,  (|ui  no- 
strorum  inipetum  tardaret,  praeduxerant  r.alli  atcpie  inferiore  omni 
spalio  vacuo  relieto  superiorem  i)arfeni  rollis  usque  ad  niuruni 

4  oppidi  densissimis  castris  coinpleveranl.  Milites  dato  signo  cele- 
riter  ad  niunihonoin  perveniunt  eanique  transgressi  trinis  castris 

5  potiuntur;  ac  tanla  luit  in  capiendis  castris  celeritas,  ut  Teutoma- 
tus,  rex  Mti(d>rigurn,  subito  in  tabernaculo  oppressus,  ut  nieridie 
conquieverat,  superiore  corporis  parte  nudata,  vulnerato  e(pio  vix 
se  ex  rnanibus  praedantiuni  inilituni  eriperet. 

47.   (ionsecutus  id,  cpiod  aninio  proposuerat  Caesar,  receptui 

cani  iussit,  legionis(pie  decirnae,  ipiacinn  erat,  contionalus  signa 

2  constiluit.  Ac  relicpiarurn  b'gioninn  milites  non  exaudito  sono  tu- 


(luzwischeii  gewesen  war««,  >vie 
wir  sogen:  il.  braucht  das  Imjx'rr., 
(las  sich  in  (li<'ser  V<'rbin(lijnf:r  liiiu- 
fifj,  bes.  bei  den  nist(»rikern  findet, 
hier  aber  seiner«  (inind  darin  hat, 
dass  von  einer  bestehenden,  ihrer 
Natur  nach  dauernden  Sache  die 
Kede  ist. 

2.    ////(•;  zu  den    1200  Schritten. 

—  circin'ft/s  hiiiifTt  von  quicquid  al). 

—  ad  müUif^nduni  clivuin :  um  die 
Steilheit  zu  mildern,  die  IJestei^Ming 
also  leichter  zu  machen  (ut  molliore 
acciivitate  iretur),  indem  man  den 
V\  e{?  in  Krümnmnj^en  lührle.  f^iv. 
21.  17:  inollitint  atnJ'rtK'iihus  t/ift- 
dicis  clicos.  Es  ist  nicht  zu  leu{?- 
nen,  dass  der  f;anze  (iedanke:  der 
(  niweg:,  der  zu  der  Entlernunf;  in 
gerader  Linie  hinzukam,  vermehrte 
die  Liingje  des  We^^es',  ziemlich 
breit  und  umständlich  {jefasst  ist,  da 
nichts  weiter  pesaj^t  werden  s(»ll,  als 
dass  die  zur  Erleichterung  des  Auf- 
gangs n(>tliwendiv:t*n  Abweichungen 
v<»n  der  geraden  l.inie  zu  jener  Ent- 
lernung  noch  hinzu  kamen. 

3.  ea:  ^randibus  saxis  muritm. 
S.  zu  5.  4U.  (>  (4.  33,  1).  —  densis- 
simis castris:  mit  dicht  neben  ein- 
ander stehenden  Lagern  der  einzel- 
nen Völkerschaften,  die  getrennt 
lagerten.    Darauf  bezieht  sich  auch 


unten  trinis  castris. 

5.  nt  meridie  canquieverat.  Liv. 
24.  40:  tantus  terror  pavorqne  utn- 
fies  occupavit,  ut  —  ipse  rex^  sicu  t 
soinmt  iwcitus  erat,  prope  seminu- 
dus  —  ad  fUimen  per/'i/^erif. 

•♦T»     1.    Consecutus   id  u.  s.  w. 
Auch    hier  scheint  C.   seine  wahre 
Meinung  zu  verhüllen.     Der  Feind 
mochte  die  falsche  Attake  begrilTen 
und   darnach  seine   Massregeln  ge- 
nommen haben.    Dies  veranlasst  ihn 
zum  Kückzug,  dessen  >othwendig- 
keit  er  nicht  offen  eingestehen  will. 
—  qiiod  anitno  propusaerat.  Vergl. 
über  die  Sache  c.  43  a.  E.    .inimo 
ist  entweder  Dativ  und  dient  zu  der 
so   häufigen    Umschreibung  für   die 
Person   selbst  =  sibi,   oder  es  ist 
Ablat.  und  bei  propos.  ist  sibi  aus- 
gelassen ,  w  ie  B.  (J.  3.  76,   1 :  coii- 
f'ccto  iusto  ifinere,  quod  prnposne- 
rat.  —  le^ionisque  decirnae  —  si^n. 
const.:  er   liess   die   10.  Leg.   Halt 
machen    {sif;n.  consfituere)  contio  ■ 
//ö///.v' nachdem  er  zu  ihr  gesprochen 
hatte',  näml.  dass  nun,  nachdem  er 
seinen  Zweck   erreicht  habe,   nicht 
weiter  vorzuschreiten  sei.    Bei  den 
übrigen  Legicmen  thaten  es  die  Le- 
gaten und  Tribunen  vergeblich.  — 
quacum  erat ,  als  seiner  Lieblings- 
legion. 
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bae,  quod  satis  magna  valles  intercedebat,  tamen  ab  tribunis  mi- 
litum  legatisque,  ut  erat  a  Caesare  praeeeptum,  retinebantur.  Sed  3 
elati  spe  celeris  victoriae  et  hostium  fuga  et  superiorum  tempo- 
rura  secundis  proeliis  nihil  adeo  arduum  sibi  esse  existimaverunt, 
quod  non  virtute  consequi  possent,  neque  lineni  prius  sequendi 
fecerunt,  quam  nmro  o])pidi  portistpie  appropinquarunt.    Tum  4 
vero  ex  omnibus  urbis  partibus  orto  clamore  qui  longius  aberant 
repentino  tumultu  perterrili,  cum  hostem  intra  portas  esse  exi- 
slimarent,  sese  ex  oppido  eiecerunt.   Matresfamiliae  de  muro  ve-  5 
stem  argentum(|ue  iactabant  et  i)ectore  nudo  prominentes  passis 
manibus  obteslabantur  Homanos,  ut  sibi  parcerent  neu,  sicut 
Avarici  fecissent,  ne  a  mulieribus  quidem  atque  infantibus  absti- 
nerent:  nonnullae  de  muris  per  manus  demissae  sese  militibus  0 
tradebant.    L.  Fabius,  centurio  legionis  vin,  quem  inter  suos  eo  7 
die  dixisse  constabat,  excitari  se  Avaricensibus  praemiis  neque 
commissurum,  ut  prius  quisquam  nmrum  ascenderel,  tres  suos 
nactus  manipulares  atque  ab  iis  sublevatus  murum  ascendit:  hos 
ipse  rursus  singulos  exceplans  in  murum  exlulit. 

48.  Interim  ii,  qui  ad  alteram  partem  opj)idi,  ut  supra  de- 
mostravimus,  munitionis  causa  convenerant,  primo  exaudito  cla- 
more, inde  etiam  crebris  nuntiis  incitati,  o])pidum  a  Homanis  te- 
neri,  praemissis  ecjuitibus  magno  concursu  eo  contenderunl.  Eo-  2 
rum  ut  (juisque  prinuis  venerat,  sub  muro  consistebat  suorum(}ue 
pugnantium  numenim  augebat.    Quorum  cum  magna  mullitudo 


2.  retinebantur.  Die  Legaten 
thaten  Alles,  um  sie  zurückzuhal- 
ten; aber  es  gelang  ihnen  nicht; 
darnach  ist  das  Imperf.  zu  über- 
setzen. 

3.  e/fl// */)e.- fortgerissen.  B.  C.  L 
45,  2:  milites  elati  studio.  —  quod 
von  —  COMS.  possent:  4.  7,  5. 

5.  vestein.  Der  Singular  in  Col- 
lectivbedeutung.  —  passis  manibus: 
1.  51,  3.  —  Romanos:  5.  32,  \.  s, 
auch  unten  c.  48,  1.  u.  4. 

0.  per  manus  anders  als  c.  25,  2. 
6.  38,  4  =  an  den  Händen,  vermit- 
telst der  H.  herabgelassen  von  den 
Obenstehenden. 

7.  avaricensibus  praemiis.  Vgl. 
27,  2:  Hj,  qm  primi  murum  ascen- 
dissent,  praemia  proposuit.  Es 
sind  also  die  zu  Avaricum  verspro- 
cheoen     Belohnungen,     durch     das 


Adiectivum  bezeichnet  nach  dem 
im  Lat.  so  häufigen  Sprachgebrau- 
che, nach  welchem  Bestimmungen, 
die  wir  durch  ein  Substant.  im  Ge- 
nitiv oder  mit  einer  Präposition  oder 
einer  Umschreibung  geben,  durch 
ein  abgeleitetes  Adiectivum  ausge- 
drückt werden.  Vergl.  unten  c.  53,3: 
ad  Gallicam  ostentationein.  5.  14, 
1 :  a  Gallica  consuetudine.  Zumpt 
§  684.  —  tres  suos  nactus  manipu- 
lares: 1.  52,  5.  'Manipularis  ist  der 
geraeine  Legionssoldat  im  Gegen- 
satz zu  den  Chargirten  der  Legion, 
gregarius  zu  den  Chargirten  des 
ganzen  Heeres,  legionarius  zu  den 
Bundesgenossen*.  Nipperdev  Tac. 
Ann.  1.  21. 

48.    1.    supra  demonstravimus : 
c.  ^4,  5. 

2.  ut  quisque  pr.  venerat:  in  der 
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convenisset,  matresfainiliae,  quae  paulo  ante  Ronianis  de  muro 
manus  tendel)arU,  suos  ohtestari  et  niore  Gallico  passiim  c^ipillum 
4  ostentare  lilieroscjue  in  conspectum  proferre  cooperunt.  Erat  Ro- 
manis nee  locü  nee  numero  aeijua  eontentio;  siinul  et  eursu  et 
spatio  jHignae  delaligati  non  facile  reccntes  at(|ue  integros  sus- 
tinehant. 

49.  Caesar  eum  inicjuo  loco  pugnari  hosliinnque  augeri  co- 
pias  videret,  ])raenieluens  suis  ad  T.  Sevtiuni  legadnn,  cpiem  mi- 
Morihus  castris  pracsidio  reli(juerat,  rnisil,  ut  coliortes  ex  castris 
celeriter  edueeret  et  sul)  inlinio  e(tlle  al»  dextru  latereliosliumeon- 

2  stitiieret,  ut,  si  noslros  loeo  depulsos  vidisset,  (pio  minus  lihere 

3  liostes  insecpiercnlur,  terreret.  Ipse  |)aulum  ex  eo  loco  cum  le- 
gione  progressus,  ulü  conslilerai,  evenlum  pugnae  exspectid)at. 

50.  Cum  aeerrime  comminus  pugnarelur,  liosles  loco  et 
numero,  noslri  virtute  conliderenl,  suhilo  sunt  Ilaedui  visi  al)  la- 
tere  noslris  a|)erto,  (juos  (]aesar  ah  (h'xlra  parle  alio  ascensu  ma- 

2  nus  distinendae  causa  miserat.  Ili  simililudiue  armorum  vehe- 
menter nostros  pertenu<MUut,  ae  (amclsi  dextris  humeris  exsertis 
animadvertehantur,  quod  iusigne  paeatum  esse  consuerat,  tarnen 
id  ipsum  sui  Talh'ndi  causa  milites  ah  hostihus  l'aclum  cxistima- 


Ueihenlol}?«',  wie  Jeder  kam,  stell- 
ten sie  sieh  auf,  neben  und  (wenn 
die  erste  Ueihe  voll  war)  hinter  ein- 
ander, l'eber  venetat —  consiste- 
bat:  3.  4,  2.  3.  14,  0.  (5.  31,  2.) 

3.  tetidehant.  Wir:  die  noch  kurz 
vorher  ausgestreckt  hatten.  Der 
Schriftst.  fasst  die  Daridlung^  weni- 
frer  in  ihrer  nunmehrigen  N'olJen- 
dun^,  als  in  der  bish<M*if;en  Dauer. 
—  passum  capillum  :  1.51,3.  Auch 
hier  Zeichen  der  Trauer  und  \  er- 
zweinunfT,  da  sie  Gerg.  {üv  verloren 
hielten. 

4.  spatio  von  der  Zeit  (s.  c.  42, 
1)  =  längere  Dauer,  diulurnitate. 

49.  1.  suh  inßrno  volle:  um  Vu^s 
des  Hügels,  auf  dem  das  kleinere 
Lager  stand. 

3.  /pse  —  proi(resst/s ,  zu  dem- 
selben Zwecke;  s.  c.  51,  1;  in- 
st'fjtientt's  Gallos  le^io  devhna  tar- 
davit. 

50.  \.  hostfs  —  conßderentvic'i- 
tere  Ausführung  des  aeerrime  eom- 
ntinus  pu^naretur,   daher  asjude- 


tisch  beigefügt  (s.  4.  27,  1),  wäh- 
rend et  diesen  (ledanken  als  etwas 
iVeucs,  für  sich  zu  Helrachlendes, 
hin/ulugte.  —  ah  latere  nosfris 
aperto  =  ab  ea  (»arte,  ubi  latus 
nostris  apertum  erat:  s.  1.  25,  0. 
Das  (olgende  quos  C.  ab  de.rtra  par- 
te mi.serat  (vergl.  c.  45,  lU)  zeigt, 
welche  Flanke  hier  zu  verstehen 
ist.  —  manus  niinilich  hostiam ;  um 
Aon  Feind  auch  dort  zu  beschäf- 
tigen. 

2.  de.rlris  Intni.  exsertis  (ent- 
blojl)  animadvertebantiir.  Der  Ab- 
lativ der  Kigenschaft  in  ähnlicher 
Weise  wie  1,  2>,  5.  —  insi^ne  pa- 
tatuin:  ein  friedliches  Zeichen,  an 
dem  n»an  erkennt,  dass  sie  nicht  in 
feindlicher  Absicht  kommen.  Vergl. 
wird  (^ic.  p.  Sext.  43,  93:  hattrire 
quotidie  er  pavatissimis  atquc  opu- 
le/tfissifnis  Si/riae  f^azis,  und  Li\. 
21.  20:  nee  hospitale  quidquani  pa- 
calumvc  audituni.  —  sui  J'alleudi 
S.  zu  3.  ti,  J.  'Die  lläduer  hatten 
den  Befehl  gehabt  auf  der  Ostseitc 


hant.   Eodem  tempore  C.  Fahius  centurio  quique  una  murum  a-  3 
scenderant  circumvenli  atque  interfecti  muro  praecipilahantur. 
M.  Petronius,  eiusdem  legionis  centurio,   cum  porlas  excidere  4 
conalus  esset,  a  mullitudine  oppressus  ae  sihi  desperans  mullis 
iam  vulncrihus  acceptis  manipularihus  suis,  qui  illum  .secuti  erant:  3 
'Ouoniam',  '\iu\u\i,  *me  una  vohiscum  servare  non  possum,  vestrae 
quidem  cerle  vilae  propiciam.  quos  cupidilale  gloriae  adduclus 
in  perieuUnn  deduxi.  Vos  data  facuJtate  vohis  consulile'.  Simul  in  5 
n)edios  hostes  irrupit  dmdiusque  interfeclis  reliquos  a  porta^pau- 
him  suhmovit.    Conanlihus  auxiliari  suis:  'Fruslra',  inquit,  'meae  g 
vitae  suhvenire  conamini,  cpiom  iam  sanguis  vires(|ue  deficiunt. 
iVoinde  ahite,  dum  est  facultas,  vos  que  adlegionem  recipite'.    Ita 
jjugnaris  post  paulum  concidil  ac  suis  saluli  fuit. 

51.  i\ostri,  cum  undi(pie  premerenlur,  xlvi  centurionihus 
amissis  deiecti  sunt  loco.  Sed  intoleranlius  Gallos  insequentes 
legio  decima  tardavit,  quae  pro  suhsidio  paulo  aequiore  loco  con- 
sliterat.    Haue  rursus  xm  legiones  cohortes  exceperunt,  quae  ex  2 


anzugreifen;  sie  mochten  dort  lange 
umhergezogen    sein    und,    weil    sie 
keine    passende    (jeleg(>nheit    zum 
Kampfe  fanden,  oder  auch  keine  fin- 
den wollten,  einen  Weg  zur  Wie- 
dervereinigung mit  den  Hömern  ge- 
sucht  haben.     So    bogen   sie  denn 
plötzlich  um  die  SUdostccke  und  er- 
schienen   auf  dem    vorspringenden 
IMateau.  —  Fs  hatte  das  Ansehen, 
als  sei  ein  Ausfall  aus  der  Stadt  ge- 
schehen   und    als    solle    die    röm. 
Macht    in  der  unbeschützten  Flan- 
ke gepackt  werden'.    Fischer  p.  30. 
4.  sibi  desperans.    So  braucht  (.'. 
desperare  mit  Dat.  nur  noch  3.  12, 
3:  suis  fortunis  desp.    Auch  Ciceri^ 
beschränkt  mit  wenigen  Ausnahmen 
diese     Construction     auf    dieselbe 
Wendung:  sibi  \>r.  Muren.  21,  rebus 
suis   in  Pison.  30,   salufi  suae  pr, 
(iluent.  25.  {nppidn  in  Fis.  34).  — 
quidein  cerle:   wenigstens  gewiss; 
quidein  legt  einen  x\achdruck  auf  te- 
:.lrae^  certe  dient  zur  B.^kräfligung 
des  Gesagten, 

G.  post  paulum.  So  nur  hier  bei 
(iaes.,  häufig  bei  Quinclilian;  zu  er- 
klären wie  Ü.  9,  3  paulum  supra, 
und  Stellung  wie  c.  Gü,  A  post  paulo; 


denn  post  ist  Adverbium  (ein  wenig 
nachher),  da  die  Verbindung  post 
paulum:  nach  wenigem,  nach  kur- 
zer Zeil,  uer  okiyor,  kaum  (Jaesa- 
rianisch  ist.  — salufi  fuit,  indem  er 
dadurch,  dass  er  die  Feinde  einen 
Augenblick  zurückdrängte,  den  IJe- 
brigen  das  Entkommen  möglich 
machte. 

51.  1.  intoleranlius:  cupidins, 
mit  grosser  Heftigkeit,  unbändig! 
unmässig,  also  activ;  eigentlich  'et- 
was zu  ertragen  unfähig',  wie  Cic. 
Tüsc.  2.  9,  22:  intoleranter  dolcre 
von  dem,  der  den  Schmerz  nicht  er- 
tragen kann,  dann  überhaupt  'un- 
mässig, sich  nicht  massigen  kön- 
nend* =  impotenter,  intemperanter, 
wie  Cic,  de  Orat.  2.  52,  209:  into- 
lerantius  sc  iactare,  und  in  Vatin. 

12,  29:  intolerantissime  /L;loriaris 
(.\ndere  erklären  es  passivisch  = 
intolerabilius,  wie  das  W.  nur  spä- 
tere Schriftst.  brauchen). 

2.  I/anc  —  cohortes  excepcrwit. 
Die  etwas  höher  stehende  10.  Le- 
gion hatte  i\en  Feind  aufgehalten; 
nach  ihr  thaten  es  die  Cohorten  der 

13.  Leg.,  die  tiefer,  als  jene  (nach 
dem  Thale  hin)  standen,  also  nach 


/  ' 


*EL 


:j()4 
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castris  miiioribus  eductae  €uni  T.  Srxlio  h'gatu  a'])t'raiit  iocuin 

3  su])erion'in.    Le«;i«)nes,  uhi  |)rinmrn  planiriein  atligeruiit,  infeslis 

4  contra  hostes  sigiiis  cunstikTurit.  Vfrciii-clurix  a!)  radiiilius  col- 
lis  suos  inira  inuiiitiones  reduxil.  Eu  die  mililes  sunt  paiilo  mi- 
nus s«'j>tin«^<'nti  dcsidciati. 

52.  INisttTo  tlie  Ca«.'sar  conlion«'  advocala  h-niriitatein  cu- 
iudi(ati'ni(|U('  niililuni  rrpivhendit,  quod  sihi  ipsi  iudicavissenl, 
quo  pronMlcnduni  aut  quid  agenduni  vidcrrlur,  nriju«'  si-^no  re- 
ripicndi  dato  conslitissent  i^vqna  ab  trihunis  niililuni  le^^Uisciur 

2  n'linrri  poluissenl.  Exposuil,  (juid  ini.juilas  iod  possei,  cpiid  ipse 
ad  Avaricinn  sensisset,  cum  sine  duce  et  sine  e(pii(alu  deprelien- 
sis  hostihus  exploralani  vietoriain  deniisisset,  ne  parvuni  modo 
delrimentum  in   eonlenlione  propler  iniipiitalem   loei   aceiih'iel. 

'{  Uuanlo  opere  eonnn  animi  magniludinem  admirarelur,  quos  non 
easlrorum  muinliones,  non  altitudo  monlis,  non  murus  oppidi 
taidaie  poluisset,  tanlo  (q)ere  Jicenliam  arroyanliannpie  repre- 
liendere,    tpiod    pl,is    se   quam    inqierahu rm    de  vietoiia  alcjue 

\  exilu  rerum  senlire  existimarenl;  nee  mimis  se  ah  milile  mode- 
sliam  et  eontinentiam  quam  virlutem  atcpie  animi  ma<;iiiludinem 
desiderare. 


VII.    51  —  54. 
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jeiuMi  (las  Aullialtcii  fortsetzten.  - 
fnvf/m  fiiiprn'nrnn.  Sie  hatten  si<'h, 
als  sie  die  Lef^ionen  in  (iel'alir  sa- 
hen, von  dem  iiifiinus  collts  [c.  -J!», 
1  )  weiter  auf  den  Ilüffel,  aul' dem 
Gerp)via  laj?,  hinauf^^ezof^^en. 

3.  ift/'cstis  contra  /ntsfcx  sti;nis 
constiterunt:  sie  machten  j;egen 
den  Feind  Krönt. 

4.  paulo  minus  siwtinsienti:  1. 
15,  5. 

5V,  1 .  qiiod  st'fn  ipsi  iufficavis- 
sent:  Cüv  sich  selbst  bestimmt  hal- 
ten, ohne  die  Befehle  des  Feldherrn 
abzuwarten.  H.  C.  I.  1,3:  sc  sibi 
consiliurn  capfurimi,  neqne  senalus 
auctoritati  nbtonperatitrum.  —  tie- 
que  ~  neque.  S.  1.  'M\,  5.  —  signo 
recipiendidato:  1.  4S,  7.  B.  C.  3.  4(J, 
5 :  qiiihus  ad  recipiendnm  crates  — 
imp  edini  en  to  er  an  f. 

2.  E.rposuit  u.  s.  w.  Wie  er  c. 
45,  8  die  Leg^aten  auf  die  Schwie- 
rigkeiten des  Terrains,  um  das  es 
sich  handelte,  hingewiesen  hat,  so 
selzl  er  jetzt  den  Soldaten  die  Be- 


deutung; der  Terrainschwierigkei- 
ten'  iiherhauj>t  auseinander:  denn 
darin,  dass  sie  diese  nicht  bedacht, 
und  deswegen,  sibi  indicanh-s ,  sei- 
nem Befehle  entf;e{;enf;ehandelt  hal- 
len,  lie<;t  ihr  \'erf;ehen.  [  In  mehr- 
fachei- Hinsicht  falsch,  die  schlechtere 
llandschr.  c.rposifo,  was  Schneider 
uieder  aufnimmt  und  mit  dem  Vor- 
herj;.  verbindet,  so  dass  quid  -  at~ 
vidoret  Inhalt  der  Bede  der  Tribu- 
nen und  Legaten  gewesen  wäre.]  — 
ad  Jvarivum:  c.  IS  u.  19.  — ew- 
ploratam  vicloriam:  3.  iS.  S.  — ne 
parvinn  modo  delrimentum.  s.  G. 
35,  3:  manus  erat  nulla,  quae  par- 
vam  modo  causam  timoris  ajjl'errel. 
Caesar  kann  nach  den  c.  15,  8  ge- 
gebenen Verhaltbefehlen  alle  Schuld 
des  Misslingens  auf  die  Soldaten 
schieben.  Trilft  nun  diese  auch  der 
Vorwurf,  dass  sie  nicht  zusammen- 
geblieben waren  und  sich  hatten 
verleiten  lassen,  bis  an  die  Stadt 
vorzudringen  und  so  sieh  einem 
riankeunngritfe  auszusetzen,  so  ist 


53.   Jlac  habita  coniione  et  ad  extiemam  orationem  coniir- 
i||.  IS  nuJihbus    ne  ob  banc  causam  animo  permove  emui  n  u 
«uod  imqti. las  loci  attulisset,  id  virtuli  bostium  tribueren     ea 
dem  de  prolectmne  cogilans,  quae  ante  senserat,  leo'ones    ;    a- 
.     s  ..dux.t  anenxpie  .doneo  loco  constiluit.    Cmn  Ver   m'e'orix    > 
»'ii'Jo  "i;«gis  in  aequum  iocum  descenderet,  Jevi  facto  ecfue'ri  " 
prodto  a  que  secundo  iti  castra  exercitum  reduxil.  C  n^S  n  3 

^E^m^  S^nr''  "'^r  "'  'f '^'^^  oslenlationen.  nrnm^n 

movit    a.stid.  M  tum  quidem  insecutis  hoslibus  lertio  die  ad  Ihi     i 
inen  Elaver  ponles  relicit  eoque  exercilum  traducil  " 

04.    Ibi  a  Airidomaro  alque  Eporedorioe  Haeduis  aDnellatus 

Sctr  :Z'  1'"^^"  "'^^^^^""^  ''  soilicitandirÄ 
em     Ft    'Zlif  '^T  ^"^^^^^^^'^•^'  ^'^  con/irmandan.  civita- 

h     ;i    .  [     '""  '"^^"'  perbdiam  Haeduorum  persnectam    > 

habebat  alque  horum  discessu  admalurari  defectiontC  c  vS  " 
^^l^^^^-t.  tarnen  eos  relinendos  non  consti    i     nT  ut    Z 
•nmnam  videretur  aut  dare  timoris  aliquam  suspi  ionem    D  sce-  3 


doch  NNohl  nicht  zu  verkennen,  dass 
seine     eigentliche    Absicht    weiter 
g«ng   und    nicht  blos  auf  einen  eh- 
renvollen Rückzug  (c.  43,  5),  son- 
dern, als  sich  eine  günstige  Gele- 
genheit zeigte,  auf  Eroberung  der 
Stadt  gerichtet  war  (s.  zu  c.  44,  1), 
wenigstens   ist   ein  anderer  Grund 
des   Unternehmens    kaum   denkbar, 
wenn  er  es  auch  in  der  ganzen  Dar- 
stellung    geschickt     zu     verhüllen 
weiss,  da  es  ihm  darauf  ankam,  den 
schlimmen   Erfolg   nicht   auf  seine 
Hechnung    kommen    zu   lassen.     S 
auch  zu  c.  47,  1. 

53.  1.  conßrmalis  —  tribuerenL 
jvif    er    auch    schon    vorher  ihren 
Muth   rühmend  anerkannt  hat.    So 
weiss  C.  immer  auch  nach  Mederla- 
gen  das  Selbstvertrauen  der  Seini- 
gen zu  erhalten;  vergl.  5.  52  a.  E. 
--permoverentur:  c.40,  A.  —  eadem 
de  pro/,  cogitans  —  constituit.    S. 
c.  43  a.  E.   Nach  dem  unglücklichen 
Verlaufe   des   Gefechtes    hätte  der 
Abzug  um  so  mehr  als  Flucht  er- 
scheinen müssen.    Um  dies  zu  ver- 
meiden, bietet  er  dem  Feinde  die 
Schlacht  an.    Verc.  nahm  sie  nicht 

Caesar  I.  3.  Aufl. 


an,  weil  er  nicht  erst  zu  erkäm- 
pfen brauchte,  was  er  schon  erreicht 
hatte  und  weil  er  wohl  wusste,  was 
im  freien  Felde  von  der  Ueberlegen- 
heil  der  römischen  Kriegskunst  zu 
belurchten  war.  C.  meint  freilich 
dadurch  die  Gall.  gedemülhigt  zu' 
haben:  satis  ad  Gallicam  ostenta- 
l'onem  minuendam  factum.    Ueber 

Galhcam  ostentationem  s.  zu  c. 
47,  7. 

2.  atque  secundo:  und  noch  da- 
zu.   Zumpt.  §.  333. 

4.  Elaver  als  Neutrum,  wie  man- 
che andere  barbarische  Fluss  -  und 
Stadtenamen.  —  ad  ßumeji:  die 
Brücke  bei  dem  Flusse,  sonst  ge- 
wöhnlich in  /.,  über  den  Fluss.  B. 
U.  I.  61,  4:  ad  eum  Iocum  jluminis 
pontem  imperant  fieri.  —  pontes. 
^.  c.  J4,  3.  35,  2.  —  eoque  uäml. 
numine;  vergl.  8.  38,  2. 

54.  1.  Litavicum.  S.  c.  37  und 
d.  folg. 

2.  retijiendos  non  constituit.  Das 
Gerundivum  bei  constituere  wie  c. 
3b,  1  agendum  const;  gewöhnlicher 
so  statuere. 

2ü 
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DE  BELLO  GALLiro 


VII.    54—56. 


(lentil)us  his  hiwiter  sua  in  Ilaediios  nuMila  cxposiüt,  (juos  vi 

4  ([uarn  huiniles  accepisset,  cornpulsos  in  oppida,  iniiltalos  agris, 
oiniiihus  en'ptis  copiis,  iiriposito  slipciulio,  obsitlihus  summa 
cum  ronliirrjclia  cxlorlis,  et  cpiam  in  l'orliniam  quam<|iu'  in  ani- 
Ijlitndincm  ilcdnxishi't,  ut  non  scdum  in  prislinnm  statnm  rcdis- 
srnt,  si'd  umnium  t«Miiporum  di^^Miilalcm  rt  ^raliam  anlccessisse 
vidcnMilnr.    Ilis  dalis  mandatis  eos  ab  se  dcmisit. 

55.    Noviodumnn  <;rat  oppidum  Ila.'^duorum  ad  ripas  Lige- 
2  ris  opporlnno  loco  positum.    IIuc  (laesar  unmes  «d)sidt's  Galliae, 
IrnniPiiUim,  poruniam  piddicam,  suornm  atijue  exercitus  impe- 
:*>  (linwnloriiiM  ma*;[i<un  parlcin  conUdnat:  iiuc  magiiuin  nurncrum 
•'({uoruin  luiius  brlli  rausa  in  Italia  ahfuc  Hispania  (M»<'in|)tnm  mi- 
1  serat.    Eo  cum  Kporcdorix  \  iridomarusque  vcnissent  cl  de  statu 
civitatis  cognovisscnt,  I.itavicimi  liilnacli  ah  llaeduis  rcccptum, 
quod  est  oppidum  apud  cos  maximac  auctorilalis,  (iunviclolila- 
vim  magistraluni  mat^nannpic  |)arlcm  senatus  ad  cum  convcnisse, 
logatos  a(i  Vcrcingctori^JMu  de  pace  et  amicilia  concilianda  pu- 
blice missüs,  non  praetermittendum  lantum  commodum  existi- 

5  maverunt.  Ita((ne  interleclis  Noviodum  custodibus  (piicjue  eo  ne- 
gotiandi  causa  convenerant  pecuniam  atque  equos  inter  se  partiti 
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'i.  quos  (quales)  accepissct  t'i- 
};eiitl. :  in  Eiiiitlang;  genoinineii,  f?e- 
t'uiulen  hatte,  als  er  sich  nach  seiner 
Anivunll  ihiMM*  annahm.  -  qt/ani 
humib\^:  in  welchem  Zuslaiule  der 
Erniedrif^nnj;.    S.  1.  31,  0.  ('».  J  2,  3. 

4.  mandalis.  Er  hatte  ihnen  dies 
gesap;t,  damit  sie  es  den  ll.iduern  ad 
confirmnndcun  civilatcm  (nämlich  in 
der  Ti'eue  };e{;<'n  di«*  llöiner)  mit- 
theillen ;  daher  niatidata. 

55.  \.  oppidum  Haoduot'uni.  No- 
\iodunum  heisst  c.  12,  2  eine  Stadt 
der  Hituri^er,  was  sich  so  vereini- 
gten lässt,  dass  die  Stadt,  als  die  Bi- 
liiriger  von  d«'n  lliidnei'n,  deren 
dienten  sie  waren,  alif^elullen  dem 
Vercinj^et.  sieh  anf;eschIossen  hat- 
ten (c.  5),  nach  ihrer  Eroherunj; 
(c.  12  u.  13)  wieder  unter  die  Herr- 
schaft der  Häduer  kam.  Daher  nennt 
«•r  sie  geradezu  oppidum  Haed.,  zu- 
{^leich  zur  Erklärung  seines  Ent- 
schlusses, dort  so  Bedeutendes  nie- 
derzulegen. I  Schneid. denktan  2  ver- 
schiedene Städte  gleiches  iNamens.] 


l.  liibracti ,  dieselbe  Endung  in  i 
(während  sonst  die  Städtenamen 
auf  e,  wie  Praenrste,  Caere  e  im 
Abi.  haben)  d.  h.  di«'  alte  Lo<'ativ- 
lorm,  lindel  sich  auch  bei  anderen 
Städtenamen,  wie  Carthntiini  [lAw 
30.  0,  3)  Tihuri  (Cic.  ad  Att.  Kl, 
3),  .huriiri  Lacodm-moni  (IVep. 
Prael".  §  4),  so  wie  in  riiri,  humi, 
{iiif'elici  arhovi  Liv,  1.  2(>,  (>).  — 
tirviperc,  jemanden  irgendwo  auf- 
nehmen, braucht  il.  gewöhnlich  mit 
dem  blosen  Abi.,  auch  der  Städle- 
namen,  wie  B.  (1.  3.  103,  3:  ut 
yflt'jn/tdria  rccipori'iur;  so  oben  0. 
C),  3.  7.  20,  12:  .v///.y  Jhnhus  reci- 
piui.  B.  i],  1.  35,  5:  aut  urbe 
aut  poriibus  reciperc,  u,  a.,  selten 
mit  in  (aus  nahe  liegendem  («runde 
B.  C  3.  ^»2,  1 :  rcccplis  nmnibus  in 
una  ctistra  h^ionibus)  und  infra, 
wie  1.  32,  5:  intra  fines  suos.  In 
anderer  Bedeutung  des  Verb  steht 
in  nothw endig  c.  71,  S.  —  tmitum 
commndum  =  tantam  opportuni- 
tatem. 


.um.  o  ,si,les  cvilatum  Ch.actt-  ad  .nagisiralum  deducendos  cu-  c. 
raven.n  ;  opp,,  u,n,  ,|Uüd  ab  se  leneri  non  posse  iudical.ant    ne 
.u,  esset  usm  Iton.anis.  incen.lerunt;  frumenli  quod  subito  „o 

nip  I  int.    Fps,  ex  (m.liinis  reji.oinbus  copias  cogeie,  i.raesidia  'i 
.•ustod.as.,ue  ad  ripas  I.igeris  disponere  equilalum,,u    om  H bü 
lücs  ,„,e.e„d<  l,mor,s  causa  „slenlaro  coeperunt,  s    ab  re     •"- 
mon  ana  l{a.nan..s  exciudere  aut  adductos  inopia  in  pro^'nciam 
ppeliere  possen..    (Juam  ad  spen.  muJtum  e«s  adiuv.  bat,  qüod   ,ü 

56.  (jMibus  rebus  cognitis  Caesar  maluranduni  sibi  censuit 
si  esset  m  perl.cendis  pontibus  periciitandum,  ut  prius    «uarn 

consdio  iter  in  provnic.am  converteret,  ut  nemo  non  tum  uui- 

17' ""Tf '^  '^'"'"''"'"  -^'■^'^''''at,  cum  inlamia  atque  ind  - 
gnilas  re,  et  opi.os.lus  mons  Cevenna  viarumque  diffirullas  im- 
ped,ebat,  tum  maxi.ne,  quod  abiuncto  Labieno  atque  iisJSönl 

„n*l'ni*'"'r    ""'■"  ""*"'"■•  ^••■'"'"'<'""'''  t'"'el'«t.    Ilaque  admodun.  :; 
niagnis  da.rnis  no.lurnis,p.e  ilineribus  ronCerlis  contra  omnium 
oiun.onem  ad  L.gerem  venit,  vado.p.e  per  equites  invenl«  pi"  re    ^ 

iionca  .uma  id.eri  ab  a<|ua  esse  possent,  disposilo  equiialu    oui 
v.m  n„,„,„,s  refnngerel.  atque  bostibus  prim'o  aspec.i  periurbT 


„..^/   '''t —  possent:  C.  20.  4.    Die 
»adner  wollten,  dass  die  Römer  von 
all'Mi  Seiten  umringt,  und  von  aller 
/nluhr     abgeschnitten,      genöthigt 
w  urden,  sich  aus  dem  freien  Gallien 
in  die  Provinz  zuriickzuziehen;  sie 
w(.llten  sie  also  expcüerc  (hinaus- 
I reiben)  in  provinciam,  =  eflicere, 
ut  adducli  inopia  in  provinciam  re- 
dirent.    Die  Häduer  hofften  dies  um 
so  mehr,  da  der  Liger,  über  den  sie 
die  Romer  nicht  setzen  lassen  woll- 
ten, weil  sie  sich  dann  auf  dem  rech- 
ten l  fer  hätten  verproviantiren  kön- 
nen,  nicht  zu   passiren    war.    (So 
wird  die  Sache  auch  c.  51),  1  als  an- 
geblich   geschehen    dem    Labienus 
dargestellt.)      C.     konnte     Gallien 
nicht   räumen,    wenn   er   es   nicht 
rur  immer  verlieren  und  Labienus 
mit  seinen  Legionen  aufgeben  woll- 


te;; er  musste  daher  nothwendigden 
Lebergarig  über  den  Liger  durch- 
setzen. 

8.  frumenli  quod:  3.  IG,  2. 

10.  multum  3.  9,  3,  —  ex  nivi- 
bus  crev:  zu  c.  35,  1.  —  vado  trans^ 
in:  1.  ü,  2. 

5o.   2.  ahi^fnvto  Labieno:  34,  2 
abiunofire  kommt  nur  hier  bei  Caes. 
und  auch  sonst  selten  vor. 

4.    disposito   equitatu.    Gewöhn- 
Ijrh  stellten  sich  bei  solchen  Ueber- 
gangen  die  Reiter  in  zwei  Colonnen 
auf,  durch  diedasFussvolk  hindurch 
png,  so  dass  die  eine  Colonne  den 
Mrom  des  Flusses  brach,  die  andere 
Alles,  was  fortgerissen  wurde,  auf- 
fing,  was  C.   wenigstens   nicht  er- 
wähnt, da  er  nur  von  der  Abwehr 
der  Gewalt  des  Wassers  spricht. 

20* 
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:>  tis  iiicolunieia  cxeiTituin  Iradiixil  rninirntuiiKiue  in  agris  ol  pe- 
roris  copiain  nactus  repleto  his  rebus  exercitu  ilor  in  Senones 

lacere  iiisliüiil. 

57.  Dinn  iiaec  ajiiid  (lar.saroni  j^t-runlur,  Lahienus  eo  siip- 
plrnieiilo,  (juod  nujH'r  ex  Ilalia  veiirrat,  rcliclo  Agcdiiici,  iit  esset 
impediinenlis  praesidio,  cum  ciuaüuor  le^iunibus  Luleliain  pro- 
liciseilur.    Id  est  oppiduin  l'arisioruin,  (piod  posiluin  est  in  in- 

2  sula  lluiniiiis  Seipiaiiae.    (^uiiis  advenlu  ah  liostibus  cognito  ina- 

;{  gnae  ex  liniliniis  civitaübus  copiae  eonveneruiiL    Smnina  iin|)erii 

Iraditiir  (larnulogeiio  Aulereo,  cpii  j)i"oj)e  eonfectus  aelale  laiiien 

prupler  singulareiu  s<:ienliani  rei  inililaris  ad  eiini  est  honorem 

1  evoeatus.  Is  cum  animadverlisset  pcipetiiam  esse  [)aludem,  (|uae 
inlluerel  in  Seipianam  at(iue  ilium  omnem  lociim  magnopere  ini- 
pediret,  hie  eiuisedit  noslros(jue  transitu  prohibere  insliluit. 

58.  Lahieims  piimo  vineas  agere,  cratibus   al(|ue   aggere 

2  paludem  explere  at(pi«'  iter  nnniire  conabatur.  Poslcjuani  id  dil- 
licihus  conlieri  animadverlit,  silenlio  e  casti  is  tertia  vigiha  egres- 

:;  sus  eodem,  ([uo  venerat,  ilinere  Meiodunum  pervenit.  Id  est  op- 
piihnn  Senoinnn  in  insula  Se(pianae  posituni,  ut  paulo  ante  d<' 

•  1  Lutetia  diximus.  Deprensis  navibus  circiler  (piin<piaginla  celeri- 
terque  coniunctis  atcpie  eo  mililil)us  ini<;ctis  et  rei  novitale  per- 
territis  oppidaiiis,  (piorum  mai;na  pars  erat  ad  belhim  evocata, 

:»  sine  conlenlione  oppido  potitur.  Ilefectr»  ponte,  «pieni  superio- 
ribus  (hebus  hosles  resciih'rant,  exerrilum  Iraducit  et  seeundo 


57.  1.  t'O  supplementn:  zu  c.  1,1. 
7,  5. 

4.  pi-rprluam  paludrin^  wie  (>.  .'). 
4  und  C.  31,  2,  und  .{.  2S,  2  vü/tfi- 
nentes  paludes:  ein  zusammenhan- 
gender, sich  in  das  Land  erstrecken- 
der Sumpf,  sumpHj;^«'  (ief;end,  jeden- 
talls  auf  dem  linken  i  siidli<-hen ) 
L'fer  der  Secjuana,  obci'halb  l^ulelia, 
zwischen  dieser  Stadt  und  iMel«»- 
dunum. 

58.  1.  vineas  a^^rrc,  um  unter 
ihrem  Schutze  die  iolf^enden  Arbei- 
ten unternehmen  zu  künnen.  S.  2. 
12,  o.  B.  C.  KrieKSNv.  §  'M).  2.  — 
a<^<yev:  das  Material  zu  einem  Damm. 
2.  2U,  1.  7.  23,2.— 

2.  id:  der  Lebergan};  über  den 
Sumpf.  —  (außen'  nur  hier  bei  (]. 
(=  confici)  und  überhaupt  selten. 
Cic.  ad  Farn.  4.  5.:  conaolatio  voti- 


ßcri  drhef.    Ausserdem  kommt  nur 
Uitchvonjit,  conßat und  Cü/ißeret\ov. 

4.  CO  -^  in  eas:  1.  42,  5.  51.  3. 

5.  exercituni  iraducit.  Das  ganze 
Sachverhältniss  ist  folgendes:  L. 
bricht  von  Agedincum  aus,  das  auf 
dem  linken  Lfer  der  Seine  liegt, 
gegen  Lutetia  auf.  Da  der  oben  g<'- 
naiinlej  auf  derselben  Seite  liegende 
Sumpf  nicht  zu  überschreiten  ist, 
gellt  er  in  der  >iaclit  auf  demselben 
Wege  zurück  und  überrumpelt  Me- 
iodunum, das  auf  einer  Insel  der 
Seine  liegt,  indem  er  auf  Schilfen, 
die  er  in  seine  (lewalt  bekommt, 
auf  die  Insel  übersetzt.  Von  da 
setzt  er  nach  Wiederherstellung 
der  Brücke  auf  das  rechte  Lfer 
über,  und  zieht  gegen  Lutetia.  — 
se.vundüßumine:  stromabwärts.  Das 
Gegentheil  adversoßumine  c.  CO,  3. 
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Humine  ad  Luleiiam  iter  farere  coepit.    Ilostes  re  cognita  ab  iis,  o 
(jui  Meloduno  lugerant.  Liileliam  incendi  ponlescpie  eius  oppidi 
rescmdi  iubenl:  ipsi  profecli  a  palude  ad  ripas  Sequanae  e  re*^ione 
Lutetiae  contra  Labieni  caslra  ( onsidunL  *^ 

51).  Lun  Caesar  a  (ieri^^ovia  discessisse  audiebatur,  iani  de 
naeduonirn  delerlione  et  secimdo  Calliae  motu  rumores  affere- 
banhir,  (ialhqiie  in  colloquii<  inlerchisum  itinerc  et  Ligeri  Cae- 
sarem  inopia  Irümenli  coacluin  in  provinciani  contendilse  con- 
hrmabant.    r^'llovaci  aulem  delecticuie  Haeduornm  cognita,  qui  2 
atile  erant  per  se  inlideles.   nianiis  cogere  atque  aperte  belhmi  " 
parare  coeperunl.     Tum   Labienus  tanta   rerum   conimutalione  3 
Jonge  alnid  sibi  CMpiendiim  consilium,  atque  antea  senserat,  in- 
lellegebat,  neque  jam.  ut  aliquid  acquirerel  proelioque  hoste's  Ja-  4 
cessereL  sed  ut  incohiuieni  exercilum  Agedincitm  rediiceret,  cogi- 
tabaL    IVamque  allera  ex  parle  Bellovaci,  cpiae  civitas  in  Gallia  5 
maxiniam  habet  opinionem  virhitis,  instaJ)ant,  alterani  Camulo- 

«».  po/ites  eiiia  oppidi:  welche  die 
auf  der  Insel  liegende  Stadt  mit  bei- 
den Lfern    verbinden.  —    ipsi  pro- 
f'ecti  a  palude  u.  s.  w.    Die  Feinde 
ziehen  \u\\  dem  Sumpfe  abwärts  und 
lagern    sich    Lutetia   und    Labienus 
gegenüber,    bleiben    also   auf  dem 
linken   Lfer.    Als  nun   der  Lnlall 
Caesars  vor  Geigovja  und  die  Bü- 
stung  der  Bellovaken  bekannt  wur- 
de, konnte  Labienus  bei  so  verän- 
derten  Lmständen   nui-  darauf  den- 
ken, wiedernach  Agedincum  zurück- 
zukommen, zu  welchem  Zwe<ke  er 
wieder  auf  das  südliche  Lfer  über- 
setzen  musste,   was   er  durch   das 
im    Folgenden     erzählte     Manöver 
bewirkt. 

oJ.  1.  a  Gerf>;ovia  c.  43.  5.  — 
seeundo  G.  motu:  \on  dem  gelun- 
genen Aufstande,  wie  c.  53,  2.  2.  !), 
2.  —  interdusum  itinero  et  Liberi. 
Sie  erzählten  als  wirklich  gesche- 
hen, \vas  nach  c.  55,  D  beabsichtigt 
war.  Gew  iss  heisst  itinere  et  Ligeri 
nicht:  itinere  Irans  Ligerini  fn- 
n'ondo:  vielmehr  tritt  et  Ligen' zu 
deniall,.emeinen///we/'e  als  specielle 
Bestimmung  hinzu,  weil  der  einzige 
W>g,  den  er  nehmen  konnte,  der 


über    den    Liger    war.      Aehnliche 
Verbindung  2.  22,   1  :   loci  natura 
deiectusque  collis.    5.    11,    ü;    toti 
twllo  intperiofjue.    Lic.  p.  Plane.  30, 
73:   ///   illo   tristi  lucfu  atque  dis- 
cessu.    p.    Sest.    31),    85:    aditu   et 
J'oro  prohifjefmtur.    Schneider  be- 
merkt: ad<litum  hoc  eo  consilio  vi- 
detur,  ut  Caes.  a  Gergovia  discedens 
iter  ad  Labienum  ingressus  ad  Lige- 
rem  pervenire  non  potuisse  demon- 
straretiir.  —  interctusuni  -  coactmn. 
Das  erste  Particip.  enthält  den  Grund 
des  coaitum;  2.  11,  5. 

2.    qui  ante  erant  p.  se  inf.  auf 
liellovaci  zu  beziehen. 

5.   altera  ex  parte  Bellovaci  — 
alteram:  Entgegensetzung  der  bei- 
den Flussufer:   denn   die  Bellovaci 
wohnten  auf  dem  rechten,  Camulo- 
genus  stand,  wie  oben  gezeigt  wor- 
den, auf  dem  linken.  —  parato  at- 
que instr.:    schlagfertig   und   wohl 
gerüstet.   Liv.  24.  40,  5:  cum  classe 
instructaparataque.  Leber  den  Ab- 
lat.  s.  1.  S,  1.  —  a  praesidio:  den 
Besatzungstruppen,  die  zu  Agedin- 
cum  standen.     Dort   war  auch  das 
Gepäck  zurückgelassen  worden,  mit 
Ausnahme  dessen,   was  er  für  den 
Marsch  nothig  hatte;  s.  c.G0,3:  cum 
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enus  |)aratü  aüjue  instructo  oxercilu  tJMH'bat;  tum   l('j;iones  a 
praesidio  al({iu^  iiiipediinciilis  iiUcrclusas  iiiaxiiiiiini  iluinen  dis- 

<i  tincbat.  Taiitis  suhilo  diHicultalibus  ubi<?ctis  ah  anirni  virtute 
auxilium  j)rhMidiirn  videbat. 

ÖO.  Sub  v(!S|>oriim  coiisilio  cunvocato  coborlatus,  ut  oa, 
(juae  iiiiperasset,  ililij^cntcr  iiiduslri«M|U(*  administrarent,  naves, 
(juas  Mdodiiiio  dcduxcral,  sin«;ulas  e(|uitibus  Kuinanis  altribuit 
cl  prima  cunbjcla  vi<,'iba  quattuor  milia   passuiim   socundo  llu- 

2  mino  silnntiü  pro«;n'di  ibicim^  sc  exspeclari  iubet.  (Juiiupu»  co- 
liorles,  ((uas  miiiimc  lirmas  ad  dimicandum  esse  existmiabat,  ca- 

:{  stris  praesidio  rebinpiil;  (|uin(pie  eiusdem  le^^ionis  relicpias  de 
media  noete  cum  omnibus  impedimenlis  adverso  llumine  magno 

i  lumnltu  prolicisci  imperaf.  Conquirit  eliam  untres:  bas  magno 
sonitu  rrmorum  incitatas  in  «»andem  partem  miltil.  Ipse  post 
paulo  silenlio  egressus  cum  tribns  legionibus  eum  k)eum  petil, 
(juo  naves  appidli  iusserat, 

61.  Ko  cum  esset  ventum,  exploralores  boslium,  ut  omni 
fluminis  parte  erant  dispositi,  inopinantes,  quod  magna  sulüto 

2  erat  coorta  tempestas,  ab  nostiis  opprinnmtur;  exercitus  ecpii- 
latusjpie  e([uilibus  Homanis  administranlibus,  «juos  ei  negotio 

.;  praefecerat,  celcrilcM*  Iransmiltitur.    l'no  lere  lenq)or(' sub  hicem 


omnihus  hnpedhnentis.  —  intevolu- 
sas  mar.  flamm  (die  S»'(|uatiii)  dis- 
finehal  mit  «Icrselbeii  \  (»llsliiiuiif;- 
kcit,  wie  2.  1!),  ."> :  porrecta  litca 
aperia  pertinebanl;  cbcntl.  s^  (i: 
abditi  latchaiil.  \\.  {\.  1.  05,  1 .-  quos 
>tbi  provul  i'f'sos  vo/isprjrif. 

(30.  \)i'V  in  (licsein  liricgc  (»rt  hc- 
wiilntc  fi<'{;'nt  bewirkt  den  l^cbor- 
j?an}?  durch  f?cscliiokte  ()|K'ialion(Mi, 
indem  er  einen  Theil  seiner  Trup- 
pen slromnulwiirts  sehickt,  als  ob 
er  dort  die  Seine  iibersrbieit<'n 
wollte,  während  er  unterhalb  die 
eigentlichen  Anstalten  dazu  triÜt, 
wodurch  (]amulof?enus  verführt 
wurde,  seine  Truppen  zu  theilen 
und  sich  zu  schwächen,  so  dass 
Lab.  unterhalb  Lutetia  aul'  das  lin- 
ke l  fer  übersetzen  und  leicht  sich 
durchschlaijen  konnte.  ileichard 
(geoffraphische  \achweisunpen)  ver- 
gleicht diese  Urieplist  mit  einer 
ähnlichen  Napoleons  bei  dem  l  eber- 
{?anpe  über  die  Berezina. 


1.  consüio  i'onvocafo  cohoriatus: 
c.  20,  1.  —  pvuiiredi  von  SchiUen, 
wie  c.  (»1,  T) :  quauium  naves  pro- 
rpssixacnl. 

'•S.  reliqaas  —  proßcisvi  impevat. 
Diese  Stelle  macht  (nach  i>Iadvij; 
IJemerk.  |).  TS)  insofern  keine  Aus- 
nahme v«»n  der  lleg^el,  dass  impe- 
rare  nur  einen  passiven  Accus, 
c.  Iniin.  nach  sich  haben  kann  (s.  zu 
.").  1,  '.\'.  ucluan'as  twperat  ßeri)y  als 
der  bilin.  eines  Dejxwiens  wie  ein 
passivischer  bilinit.  behand<'lt  wird.' 

1.  post  paulo  in  dieser  Stellung 
nur  noch  B.C.  J.  20,  1.  (ac.  in  Verr. 
2.  IS:  ante  aliquantox  de  Hep.  2.  4: 
ante  paulo.  Kbenso  post  paucis  dic- 
bus  u.  ähnl.  \ergl.  oben  c.  50,  6: 
post  paulum.  —  eum  locum ,  quo'. 
4000  Sehr,  unterhalb  des  Lagers. 

61.  1.  ut  —  erant  dispositi. 
\  ergl.  zu  5.  43,  5.  (2.  10,  6.) 

2.  exercitus  equitatusque:  1. 
4S,  4. 
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hostibus  nuntiatur  in  eastris  llomanorum  praeter  consuetudinem 
tumultuari  et  magnum  ire  agmen  adverso  llumine  sonitumque  re- 
morum  in  eadem  parte  exaudiri  et  paulo  inlra  milites  navibus 
transporlari.  Quibus  rebus  auditis,  «juod  existim.i!iant  Iribus  lo-  4 
eis  transire  legiones  atque  omnes  peiturbatos  defectione  Ilaedu- 
orum  fugam  parare,  suas  (pio(|ue  copias  in  tres  partes  distri- 
burrunt.  \m\\  jjraesidio  e  regione  castrorum  relicto  et  parva  5 
manu  .Melodunum  versus  missa,  ([uae  tantum  progrediatur, 
quantufn  naves  [irocessissent,  relicjuas  copias  contra  Labienuni 
duxerunt. 

02.    I^rima  luee  et  nostri  omnes  erant  transportati  et  ho- 
stium  aci<'s  eerncb;itur.    Labienus  milites  coliortatus,  ut  suae  pri-  2 
stinae  virtutis  et  secundissimorum  proeliorum  memoriam  retine- 
rent  atipie  ipsum  Caesarem,  cuius  duetu  saepenumero  hostes  su- 
perassent,  praescntem  adesse  exislimarent,  dat  sigimm  proelii. 
Primo  concursu  ab  dextro  cornu,  ubi  septima  legio  constiterai,  3 
liostes  peihnitur  at(pie  in  l'ugam  coniciuntur;  ab  sinistro,  quem' 
locum    duudecima   It'gio    lenebat,   cum   primi   ordines  hostium  4 
translixi   telis   concidissent,  tamen  acerrime  reliqui  resistebant, 
nee  dabat  suspicionem  liigae  quis(iuam.    Ipse  dux  hostium  Ca-  5 
mulogenus   suis   aderat  atque   eos   cohortabatur.    [ncerto  nunc  o 
etiam  exitu  vicloriae,  cum  s(3plimae  legionis  tribunis  esset  nun- 
tiatum,  quae  in  sinistro  cornu  ger(M'entur,  post  tergum  hostium 


3.  tumultuari  in  passivem  Sinne 
unpersönlich  (Plautus  hat  eineaclive 
INebenforra  tumul/uo),  wir  Liv.  30. 
41,  4:  tumultuari  coeptum  est.  ~ 
tna^nuju  ire  agmem,  dies  glaubten 
sie,  obgleich  es  nur  5  (Johorten  wa- 
ren, weil  sie  nach  c.  00,  ,"{  ma}>no  tu- 
Tiiultu  abgegangen  waren.  Die  naves 
sind  die  ebend.  erwähnten  Untres. 

ö.  progrediatur.  Aicht  sowohl 
der  Wechsel  der  Tempora  progre- 
diatur —  processissent  ist  hi/^r  auf- 
fallend (s.  überdenselbenzuc.00,4), 
sondern  das  Präs.  progr.  in  Ver- 
bindung mit  historischen  Tempori- 
bus  {distribuen/nt,  duxerunt).  Es 
ist  eine  Nachlässigkeit  des  Schrift- 
stellers, die  durch  den  in  der  Er- 
zählung so  häutigen  Wechsel  zwi- 
schen dem  historischen  Präs.  und 
dem  Perf.  erklärlich  wird. 

02.    1.    nostri  omnes:  zunächst 


nur  die  mit  Labienus  hierher  ge- 
kommenen drei  Legionen  und  die 
KeiLcrei.  Der  Tebergang  der  beiden 
anderen  Truppentheile  wird  nicht 
erst  ausdrücklich  erwähnt,  da  er, 
nachdem  die  Hauptarmee  überge- 
setzt und  der  Feind  geschlagen  war, 
ungehindert  erfolgen  konnte, 
2.  praescntem  adesse:  0,  8,  4. 

5.  suis  aderat  nicht  blos  von  per- 
sonlicher Gegenwart  (wie  schon 
.9J//.V  zeigt),  sondern  =  mit  seiner 
Thätigkeit  gegenwärtig  sein,  den 
Seinigen  zur  Seite  stehen,  consultor 
idem  et  socius  perictili  aderat,  wie 
Sallust  Jugurth.  S5,  47  sagt. 

6.  nunc  etiam :  6.  40,  6.  —  exitu 
victoriae.  Auf  dem  rechten  Flügel 
initium  victoriae  ortum  eraf 
B.  C.  3.  94,  3  ;  auf  dem  linken  mach- 
te es  die  tapfere  Gegenwehr  unge- 
w iss,  wer  zuletzt  siegen  würde. 


} 
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7  Ipgionom  oshMidorunt  si^mn(|u<'  inliil«Munt.  N«'  cn  (juidoin  tom- 
pon»  (|iiis(}ii;tin  loco  ('<*ssit,  s»mI  rirninivcnti  oiiiii«*s  intcrrccliqur 

s  sunt.  Kandriii  lortunam  lulit  C-anmlo^MMJUs.  At  ii,  (jui  praosidio 
contra  castra  LaMiMii  crant  rclicli,  cum  proclium  coniniissum 
audisscnt,  suhsidio  suis  iorunt  colliMnquc  crporunl.  nrcpu»  no- 

\)  strorurn   niilituu)   vicioruui   impetuni   suslineTc  jx^tuorunt.    Sic 

^cuui  suis  ru^iculünis  porniixti,  (pios  non  silvac  nionh'scpio  tcxc- 

l<»  runt,  al)  c()uilalu  sunt  intcrr»'cli.    Iloc  n^'i^otio  conl'ccto  Laluonus 

rcvcriitiu'  Ai;cdincuin,  ubi  iinpcdirTicnla  lolius  cxcrcitus  ivlicla 

cranl :  indr  ('Uin  ouinibus  co|)iis  ad  (lacsanMU  p<'rvcnil. 

03.    IhMrcliom*  llacduorun)  cojznila  brlluin  augctur.    F.oga- 

i  tioncs  in  ouuics  partes  circinnniilluntur:  cpiantuin  i,n'atia,  aucto- 

■J  ritatc,  jxMiuiia  valcut,  ad  sollicitandas  civiJatcs  ninnilur:  nacti 
ohsides,  qu(»s  (lacsar  apud  cos  dcposucrat,  lioruin  supplicio  du- 

1  bilantcs  tcrrilanl.    IN'tunI  a  Vcrcini;c((>ri^'c  Ilacdui,  ul  ad  sc  vc- 

5  niat  ration('S(pn'  Ix^lli  ^orcndi  coniuiunicci.  Kc  irnpclrala  con- 
tcndunl,  iit  ipsis  suuima  iuipcrii  tradalur,  et  rc  in  controversiani 
dcducia  lotius  (ialliac  concilium  Hibracte  indicilur.   Kodcni  con- 

<i  vcniunt  undijpie  tVcMpirntcs.    Mulliludinis  sun'ra«;iis  res  pcruiilti- 

T  tur:  ad  unuin  oruncs  Vcrcin^Tlorii^cui  i)r()bant  iiuj)crat(>rcm.  Ab 
hoc  concilio  Ucnii,  Ling(uies.  Trcvcri  alucrunt:  Uli,  <juod  nini- 
citiani  Hiunanoruui  sc(pi(']»antur;  Tn'vcri,  quod  abcraiU  I«)n«;ius 
et  ab  (icrmanis  prcnicbanlur,  cpiac  fuit  causa,  ([uarc  toto  ab- 

S  csscnl  bcHo  et  neulris  auxilia  niiUercnl.  >la<,Mio  (b»b)re  Jiaedui 
ferunt  se  deiectos  priiici|>alu.  querunlur  iorlunae  conuuutalio- 
neni  et  (laesaris  indiil^entiani  in  se  reipjirunt,  neipic  (amen  sus- 

'»  cepto  belb»  suuni  consiliurn  ab  rebipiis  separare  au('ent.    Inviti 


S.  fifujuc:  1.  47,  1. 

ß3.  1.  auif^efttr:  {;«'\viniil  an 
Aiisch'linunj;.  —  circuminittiintitr: 
von  den  Hiidiiern. 

2.  nituntur:  4.  24,  4. 

3.  quns  C.  apud  cos  ffcpnsurraf  : 
r.  55,  2.  —  supplicio:  dnn'h  anare- 
drohle  flinrlchtunp:. 

4.  rat/onosque  hrlli^rr.  votutmi- 
fiicef,  nicht  sowohl:  ihniMi  niillhei- 
len,  als:  di«*  fVir  «lir  Kricf^nihning 
zu  rrf^reifiMiden  Massregeln  ge- 
meifischafllich  berathen,  in  geniein- 
schaftlicber  Merathung  den  Kriegs- 
plan entwerfen.  \'ergl.  i\.  2,  M.  B. 
(].  2.  4,  5:  rursi/sfjue  sp  ad  cnnfli- 
ffendum  animo  conßnnant  et  con- 
silia  comvuiTÜcant,     Secum  konnte 


nach   d«  in   vorhergeh.   ad  sp  leicht 
l'ehlen. 

<).  ad  uni/m  oinnps:  4.  15,  3. 

7.  liemi  —  amicitiain  Ii.  scque- 
haut  UV.  S.  5.  54,  4.  —  toto  abes- 
sptit  —  miitprcnt.  l  inschreihung 
des  Hegrilfs:  neutral  bleiben. 

^.  ferunt,  qupvuniur  —  pt  — 
requirunt.  Auch  hier  gehören  die 
beiden  Satze  qupruntur  et  requi- 
runt zusammen  und  bilden  Ein 
(Jlied,  das  asyndelisch  zu  «lern  er- 
sten tritt,  daher  der  Gebrauch  von 
et  keine  Ausnahme  von  der  Kegel. 
S.  1.  23,  1.  —  suum  consiliurn  ab 
reliquis  sep.  Wie  könnte  es  genauer 
heissen?  6.  22,  4. 


suunnae  .>|mi  .«dulesccnics.  Kporedorix  et  Viridomarus,  Vcrcin- 
^^etorij^'i  i)arenl. 

«4.  Ipse  iin|)erat  rebquis  civilalibus  ojjsidcs  dienique  liuic 
rei  consliluil.  Oinncs  e^pulrs,  «piindeciin  niilia  nuniero,  cebTiler 
convenir«'  iubet:  prdilatu,  quem  ante  liabucrat,  se  fore  conten-  2 
him  (bcit,  ncipic  lortunam  temi>ta(urum  aul  in'acie  dinnCatnnmi, 
sed,  (pioniam  alumdei  ('(pijialu,  j)erracile  esse  laclu  Irumenlatio- 
nibus  pabulalionibuscpie  Homanos  |)r(dubere,^c(pio  modo  animo  3 
^  sua  ipsi  frumenta  corrumpant  ac(blicia(|ue  inceiulant,  qua  rei  fa- 

miliaris  iadin'a  perj)eluinn  imperium  bbertalenupjo  se  consequi 
vidcanl.    Ilis  constitutis  reluis  Haeduis  Scf^nsiavisque,  qui  sunt  4 
linilimi   provinciae,    decem    miha   j)editum    imperat;   buc   ad(bt 
ecpiites  octingentos.    Ilis  |)raelicit  Iratrem  Eporedorl^^Ms  belbim-  5 
(jue  iulWri  Allobro<'ibus  iubet.  Allera  ex  parte  (iabalos  proximos-  6 
(jue  pap»s  Av<Tnorum  in  llelvios,  item  l{utenos  (:adurcos((ue  ad 
lines  Volcarum  Arecomicorum  depopulandos  miltit.    Nihilo  mi-  7 
nus  clamb^stinis  nurJliisb'galionibiisqueAlJobrogas  sollicitat,  quo- 
rinn  menles  non(bnn  ab  superiore  l)cIlo  resedisse  sperabat.'  Ho-  8 
rum  princii)ibus  pecunias,  civitati  autem  i/nperium  totius  i)ro- 
vinciae  pollicrtur. 

05.    Ad  hos  onmes  casus  provisa  erant  praesi(ha  cobortium 
(hiarum  et  viginti,  (piae  ex  ipsa  provincia  ab  L.  Caesare  Icgato 
ad  omnes  partes  (q)i)onebantur.    Ilelvii  sua  sj)onte  cum  finitunis  2 
prodio  congressi  p^'Ihinlur  et  Gaio  Valerio  Donnotauro,  Caburi 
liho,  principe  civitatis,  comphuibusque  ahis  interfectis  intra  op- 


1).  summac  sppi  ad.  subiectiv  =^ 
qui  snmmam  s|»«'m  conceperant, 
wenn  die  Hiiduer  den  Oberbefehl 
erhalten  hätten. 

ö4.  2.  qupin  autpa  hahupral, 
nicht  liabuerit,  mit  welchem  (unter- 
schiede? S.  2.  4,  10.  —  aut—di- 
Tnicatururn,  nicht  npque;  s.  5.  17,  4. 
—  pprfacilfifaclu:  1 .  3,  6. 

3.  aequo  modo  animo  corrum- 
pant =^  dummodo  aequo  animo  cor- 
rumpant. 

7.  .tllohroqas:  1 .  2»l,  C>:  A///;,'o- 
nas.  —  sollicitat,  um  sie  auf  dies<'ni 
NN  ege  zur  Theilnahme  an  der  ge- 
meinsamen Sache  zu  bewegen.  Ki" 
glaubte  dies,  weil  er  hoffte ,  dass 
ihre  (lemüther  von  der  im  Jahre  HO 
V.  Chr.  (s.  I.  6,  2)  erlittenen  Nie- 
derlage und  l  nterwerfung  sich  noch 


nicht  völlig  beruhigt  hätten  [rese- 
disse, eigentl.  sich  setzen  nach  vor- 
hergehender Aufregung),  also  quod 
nondum  bono  animo  in  populum 
Homanum  videbantur,  wie  es  a.  d. 
angef.  Stelle  §  3  heisst. 

Ö5.    1 .    prae.sidia  cohortium  :  5. 

47,  5,    l'^s  waren  nicht  Legionen 

sondern  in  der  Provinz  selbst  aus- 
gehobene Auxiliarcohorlen.  S.  Kinl. 
S.  30.  B.  C.  Kriegsw.  §  11.  —  quae 
ex  ipsa  provincia  ~  oppojtpbautur, 
entweder:  in  der  Provinz  selbst 
ausgehoben,  mit  derselben  Kürze 
der  Verbindung,  wie  c.  43,  3:  com- 
pendio  ex  direplis  honis  (mehrere 
Ifandschr.  lügen  coacta  hinzu),  odei 
quap  ex  ipsa  prov.  opponcbantur  zu 
verbinden. 

2.    oppida  ac  muros  verbunden 
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:{  pida  ac,  nmros  conijK'Jliuidir.  Allol>rn«;(\s  cn-hns  ,u\  lUiodiiinini 
(lispositis  |)ni('si(liis  in,ii;[ia  tum  cura  rl,  dilij^M'iitia  siius  (inrs  lu- 

1  eiitiir.  (lacsar,  (|iio<l  liosh's  <'(|ui(atu  sii|MTi(»rcs  ess(^  inlrllci^chal 
vi  inlcrclusis  oiimihiis  iliiHTihus  niilia  n'  v\  |»roviri('ia  al«|ur;  lla- 
lia  suhlevari  {»otcrat,  Irans  lUiciiuiii  in  (icnnaniaii)  nnllit  ad  cas 
rivilah's,  quas  su[)eriorilnis  aimis  pacavcrat,  r(jiiih'S(|iu*  ah  liis 
arcessil  H  li'vis  arrnahirac  [mmüIcs,  (|iii  iiih»r  ros  prorliari  cou- 

5  siHM'aiil.  Monim  advnilu,  (|iiod  minus  idonris  n|iiis  iilchanlur, 
a  trihiiiiis  iiiilitiiin  rclitiuisijiic  r(|iiitihiis  ndtnaiiis  al((iM;  ev(M-a(is 
<M|U()s  siinnl  (i('i'rnai)is(|ii('  distriliuit. 

0(J.    Iiib'H'a,  dum  liacc  i;orinilur.  hoslium  lopiat;  ex  Arvcr- 

2  riis  «M(uit<'S(iu<*,  <|ui  (oli  (iailiac  fraul  impcrafi,  coiivcniunl.  Ma- 
gno horum  coaclo  numrro,  cum  (laesar  in  Scqnanos  per  cvlrc- 
inos  Lini^^onum  linos  ilcr  racrrct,  <pio  l'acilius  suhsidium  provin- 

.{  (iae  liTii  possct,  cinitcr  miiia  passinnn  drcrni  ah  Komanis  Irinis 
<astris  Yrrcinj^clorix  conscilit  ciuivocatisiju«'  ad  concilium  juac- 

1  forlis  <M(nilum  vcnisse  tompus  vicloriar  dcmonshal.  Kuj^orc  in 
provinciam  Homanos  (lalliaipiL'  excodcrc.    Id  sild  ad  pracsrnifm 


zur  H«'r\orlM'l)iiii^  des  (■('daiikciis, 
dnss  si(>  sirli  im  olfVncii  li.nniifV 
nicfjt  li.'ilfcu  k(uirit<Mi  ii.  in  rasten 
IMitt/eii  und  hinter  .M;in«'rn  Srliul/ 
sucluMi  mussU'n,  ulso  aucli  liier  nielit 
=  nppidovuui  muvn.s.  8.  zu  e.  5'J,  1 . 

•1.  quas  siqf.  ainiis  pnanrrat. 
Ka  ist  wohl  vorziifflich  an  die  (  l>i«'r 
zu  denken ,  tj/ti  oh.st't/cs  dcdrrtmf 
nlquc  in  dvdiiioncm  rcnera/it  ('»  D, 
0,  nicht  an  die  Sufjanibiei*,  die  nur 
um  die  KhuKinen  zu  piünderu  ge- 
kommen waren  ((>.  35,  ö),  und  niehl 
pavaii  j;enannt  werden  können  (l. 
JS,  1).  Den  l'Inral  ad  cas  cirUn- 
ips,  quas  hrauelit  er  nicht  ohne 
eine  j;ewisse  absieht  liehe  l  eher- 
treibunj;  «1er  Hesultnte  der  };erma- 
manischen  Teldzüf^e.  rel)erhau[>l 
nimmt  man  wohl  richtig  an,  dass  es 
frei  {geworbene  Söldner,  nicht  aus- 
{;<"hobene  (lontinj^tMite  unterw»)r- 
lener  Stämme  waren,  wie  man  aus 
<len  NN  (»rten  schliesscn  könnte.  - 
pacaverat:  1.  <>,  2,  —  üiter  ens  proe- 
liari:  J.  4S,  5. 

5.  Honnn  adventtt:  nach  ihrer 
Anjvunft.  S,  1.  50^  3.  —  veliquisqup 
equüibus  Rom.:  römische  Hitter  in 


der  l  inf;ebnn{;  iles  Caesar  {nicht: 
Keiler).  Man  sieht  auch  atis  dieser 
Stelle,  dass,  wie  sch«»n  /.n  .'{.  !•>,  I 
bemei  kt  ist,  die  TribuniMi  aus  dem 
Ki(lersland(;  gewühlt  wui«ien,  oder 
dass  sie  weni};stens,  wenn  dies  nicht 
der  Fall  wai-,  durch  ihr  Amt  I\itter- 
v\\\\'^  erhielten.  JÄ'ocaft  waren  die- 
,jcnif;«'n  Soldaten,  welche  «lie  };«■- 
setzmiissi^«!  Z«'it  };edient,  aber  dem 
l'eldlK'rrn  zu  LielM*  und  auf  dessen 
Aullorderunj;  wiedei'  Dienste  f?e- 
nomnien  hallen.  Sie  hatten  eine 
«'hrenxolle  Slelluri};  im  Heere,  und 
waren  \on  manchen  Diensten,  die 
sich  nicht  nnmittelhar  auf  den  Kampf 
bezogen  (Schanzarbeiten.  Wach- 
tlienst),  l'rei.  S.  B.  C.  Kriegswesen 
§21.  i\ach  unserer  Stelle  hatten 
sie  auch  die  Kriaubniss.  zu  ihrer 
|}e(|uemliclikeit  (aul"  dem  .Marsche, 
natürlich  nicht  im  Kainpre)  IMVrde 
zu  halten.  Doch  wird  dies  sonst 
nirj;ends  erwiilmt. 

()()•  2.  ppj'  extreiitos  Litii^.ßn., 
im  Süden  des  Gebiets  der  Linfif.; 
er  stiess  von  .Nordosten  oder  Osten 
auf  die  Gallier.  —  trinis  castris:  v. 
4(i,  4. 


«d.tuH'ndam  lihfiMatom  salis  esse;  ad  ieli(|ui  temporis  pacem  at- 
•pi«!  nliuin  |)aruni  prolici:  maioiihus  enim  coadis  copiis  rever- 
suros  ncque  linem  hdlandi  lac  luros.    Proinde  a-mino  impeditos 
adorin-nlnr.    Si  pnlit.'s  suis  auxihum  l.Tant  ahpi«'  in  eo  morcn-  -, 
Im;,  Her  farciv  non  possc;  si,  id  quod  magis  ludiium  conlidat, 
ivhctis  impcdmu'ulis  suac  saluli  consuJant,  nt  usu  rcrum  noces- 
sariai-mn  et  dignitale  sjxdialum  iri;  natu  de  ecjuilibus  liostiuni,  r, 
qum  nemo  eoiuni  juogi-edi  modo  extfa  agmen  audeal,  et  ipsos 
quiflem  non  drhcre  «hibilare.    Id  (pio  maiore  lanant  animo,  co- 
pias   se  omnes  pro  casiris  liabilurum  el  lerrori  hostihus  futu- 
nitn.    Conriamam   eijuKes:   .sanciissimo   iuieiiirando  conlirmari  7 
op(Mtere,  ne  icclo  recipiatur,  m-  ad  liberos,  ne  ad  parentes,  ad 
uxorem  aditum  liaheat,  qui  non  I»is  per  agmen  lioslimn  nere- 
quilasset. 

67.  J*rol)ata  re  al((ue  omnihus  iureiurando  adaetis  postero 
die  m  Ires  partes  disirihuto  eijuilatu  duae  se  arios  ab  duobus  la- 
tenbus  ostendtiul,  una  a  primo  agmine  iter  im])edire  coepit.   Qua  2 


•J.    adorirentur.     Der   bnjjerativ 
und    der  auflordtTude  odei-  \  erbie- 
tende G«)niuncti\    der  directen  Itede 
seht  in  der  Orat.  obl.  in  den  Goni. 
Imperl".  über,  sowie  unten  §  7:  por- 
fquitass(ü.    das    Fut.     exactum   in 
den  Goniuncl.  IMiisquamj».    \'erj;l.  <•. 
^'^\,J): Processi ssent.  S. zu ß.G.  a. J  2.4. 
"i.    si  pcdifos  suis  au.rHimn  ß~ 
ra/it:  wenn  das  Fuss\  olk  (denn  von 
den  Heitern  <'rwar(et  er  f,Mr  keinen 
Wiederstand)  den  liirif^en,  d.  h.  den 
jedesmal    Anj-ef-rillenen    zu    Hülle 
käme,  so  würden  sie  den  Weg  nicht 
lortsetzen   und  durch  solchen  Auf- 
enthalt die  J^r.»\inz,  wohin  sie  so- 
bald als  möj^lich  zu  f?elan^;en  wün- 
schen mussten,  nicht  erreichen  kön- 
nen; daher  j,-laubte  er,  dass  sie  es 
vorziehen    würden,    lieber   das  (ie- 
j)äck  im  Stiche  zu  lassen,    um  nur 
sich  zu  retten;   dann  aber  würden 
sie  u.  s.  w.  —  dignitatc:  Ansehen, 
Achtun}-,  in   der  die  Römer  bisher 
standen,  die  sie  aber  verlieren  w  ür- 
«len,   wenn  sie  ihre  liagaj^e  in  den 
Händen  der  Feinde  lassen  müssten. 
^'^'  pvogredi  modo.    S.  zuli.  ^,  0: 
impohtm    7nudo  f'erre   non   potue- 
nint.  —  et  ipsos  quidetn:  auch  sie 


(wenn  auch  mit  den  Verhältnissen 
vvenif,-er    };enau    bekannt,    als    der 
Feldherr)  düiiten  daran  nicht  zw  ei- 
lein, so  bekannt  sei  die  l  ntüchlig- 
keit  der  römischen   Heiterei.  —  et 
ipsos  quideni  non  debere  ungewöhn- 
lich allerdings  für  ne  ipsos  quidcm 
(wie  auch  die  interjiolirten  Handschr. 
haben),    aber  darum  nicht  zu  ver- 
dächtigen.   (So  ist  auch  5,  52,  1  ne~ 
que  eliam  seltener  als  ac  ne  —  qui- 
dem);  auch  et  ipse,  wenn  auch  C. 
sonst  et  nicht  =^  eiiam  braucht,  ist 

nicht  schN'chthin  zu  verwerfen.  

fd  quo  —  aninio  geht  auf  a^niine 
imp.   adorirentur;   die   Woi-te;   St 
pcdiles  —  dubitave  sind  als  paren- 
thetische Ausführung  des  \  ortheils 
und  der  Gefahrlosigkeit  dieses  An- 
grilfs  zu  betrachten. 
l.^qui  non:  4.  7,  5. 
67.    1.    Probata  —  adaetis  — 
dislviliuto.  Die  oft  dagewesene  Ver- 
bindung der  Participien:  das  distri- 
buere  war  eine  Folge  des  protjare 
und  iurei.   adigcre  (2.  11,  5).  —  a 
primo  agmine,  vorn  am  Zuge  (1.  1, 
5),  indem  sie  die  Römer  in  der  Front 
angrilTen,  die  beiden  andern  Theile 
nber  gegen  die  Flügel  rückten. 
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re  nuntiata  Caesar  suiim  (fiUKiiip  fquilatuin   (nportilo  divisinn 
:\  contra  hostoin   in^  iiil»<'L    Piiiinatur  uiia  ornnihus  in  partibus. 

4  Consislit  a^nn«Mi;  im()o<lirnonla  inlra  lr^i(»n«'S  rfcipiiintiir.  Si  qua 
in  parle  nostri  lalKuare  aut  ^raviiis  prenii  videhantur,  eo  sii-na 
inl'erri  (!acsar  acicnique  constitui  iuix'hal:  cjua«'  res  et  liosles  ad 

5  ins<M|iiendiini  tardahat  et  nostros  spe  auxilii  ronlinnabat.  Tan- 
dem ilerniani  al>  dexln»  lalere  siimniuin  iu^urn  naneti  liosles  loco 
depelliint;  lu«;ientes  usipie  ad  Ihnnen,  ul)i  VeniniJjetorix  rnm  pe- 
deslrihus  copiis  e<»nsederat,  perseipunilur  (•oniplures((ue  inlefli- 

r.  rinnt.    Oua  re  aniinadversa  reli(pii,  n»'  cinunnrenlur,  verili  so 

7  tuf^ae  niandant.  Ornnihus  loeis  lil  ca^'des.  Tres  n(dHlissinn  llae- 
dui  rapti  ad  Caesarein  perducuntur:  Cotns,  praeleetus  e(piiluin, 
(pii  controversiain  cun»  Convietolitavi  proxiniis  coinitiis  iiaiiueral, 
et  Cavariilus,  «pii  posi  del'eclioneni  Lilavici  pedeslrihus  copüs 
prael'uerat,  et  Kporedorix,  (pio  duce  ante  adventurn  (^aesaris  IJae- 
dui  cum  Seipianis  hello  contenderant. 

68.  Fn^^alo  omni  etpiilatu  Vercin<iet»>rix  copias,  nl  pro  ca- 
stris  coHocaverat.  reduxil  prolinus(pi<'  Alesiam,  quod  est  oppi- 
(hnn  Manduhiorum,  iler  l'acere  C(»ej)it  celerifenpie  impedimenta 

2  ex  castris  ednci  et  se  suhse(iui  iussit.  Caesar  imi)ediinenlis  in 
[)ro\imum  cidlem  dechiclis  duahus  lenjonihus  praesidio  reliclis 
secutus,  (pianlum  dii'i  lempus  est  passum,  circiler  Irilms  nnhhus 
liostium   ex   novissimo  a^inine  interlectis  allero  die  ad  Alesiam 

;{  castra  fecil.  l*erspeclo  urhis  situ  perl«MTilis(iue  h(»stihus,  quod 
e((uitatu,  qua  maxime  parte  exercitus  conlidehani,  erant  pulsi, 
adhortalus  ad  lahorem  ujüites  circumvallare  instiluil. 


2.  tripertUn  mit  divisum  vrrbiiri- 
(Irii,  weil  (Irr  H<'{;riir  des  Tfw'ilcns 
durch  den  (icbraiich  vrrwisrhr  luid 
das  Wort  zu  der  hlosen  McdtMilun}; 
von  dn'irarli'  abgeschwächt  ist.  S. 
;i3,  I.  Cic.  Tusc.  5.  i:C  40:  qui 
bona  (tividif  tripertito. 

'.\.  infra  Irf^iofiv.t.  Bri  Anniihe- 
iMinf;  drs  Feindes  wurde  das  (ie- 
pärk,  das  auf  dem  Marsche,  wenn 
keine  (Jel'ahr  war,  zwischen  den 
einzelnen  Lejfionen  seinen  Platz, 
hatte  (2.  17,  2),  von  den  I.e{?ionpn 
so  in  die  Mitte  genommen,  dass  der 
{grössere  Theil  derselben  \orans- 
j;in^,  «lie  iibrif^en  zur  Deckunj;  des 
Gepäcks  nacht'olf^ten;  s.  2.  l'.l,  2. 

4.  ad  insequendum  tardahat:  2. 
25,  1. 


5.  nancti:  1.  ^♦i ,  '^.  —  Jtf/men 
wohl  nicht  der  Arai-,  sondern  ein 
klein«'r,  unterhalb  Dibio  (Hijon)  sich 
in  den  Arar  er:;iessenderFluss  (jetzt 
Ouche),  also  näher  an  Alesia  :  denn 
(].  pelan«;te  schon  am  anderen  Tajje 
\om  Schlachllelde  dahin. 

7.  Cot  US :  i\  .{2,  4.  Epnrcdori.r 
nicht  der  Iriiher  öfter  in  \  erbindunp 
mit  (lern  \  iridomarus  ( c.  ^i^,  2.  '<!>. 
I.  öö,  4.  ('».<,  ••  und  unten  7H,  3)  er- 
wähnte: durch  den  Relativsatz  wird 
<'r  hinläni^lich  von  jenem  unter- 
schieden. 

08.  1 .  JlesHim  ,  (jund  est  appi- 
dinn:  1 .  3*n,  1. 

2.  impedimcntis  dediictis  ist  Da- 
tiv, mit  praesidio  zu  verbinden. 
',\.   equitatu  —  crant  pttlsi.    Wie 
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öl).    Ipsum  erat  oppidum  Alesia  in  colle  sinnmo  admodum 
edilo   loco,   ut  nisi   ohsidione  expugnari  non  posse  videretur; 
cuius  coliis  radices  duo  duahus  ex  partihus  flumina  suhluehanl.  2 
Ante  id  o|qii(Ium  i)lanicies  circiler  milia  passnum  tria  in  longi-  3 
ludinem  palrhal :   relicjuis  ex  onuiihus  parlihus  colles  nicdiocri  4 
inleriecto  spati«»  pari  altiludinis  l'astigio  oppidum  cin^ehant.   Sub  .5 
nnno,  (juae  pars  coliis  ad  orienlem  solem  spectahat,  Imnc  om- 
nem  locum  copiae  Gallormn  conqilev<Tant  lossamque  et  mace- 
riam  sex  in  altiludinem  jx'dum  praeduxerant.    Eins  nuimtionis,  o 
(piae  ah  Uomanis  insliiueitalur,  circuilus  xi  milia  passuum  tene- 
J>at.    Casira   opportimis  locis  <Tant  posila  ihicpie  caslella  xxrn  7 
lacla;  (juihus  in  castellis  inlerdiu  slaliones  ponehanlur,  ne  qua 
suhilo  eruptiu  lieret:  haec  eadem  noctu  excubitorihus  ac  ürmis 
prae.sidiis  tenel)anlur. 

70.  0|)ere  instilulo  iit  e<piestre  proelium  in  ea  planicie. 
(|uam  inlerujissam  coiiihus  tria  milia  passuum  in  longiludinem 
patere  su|jra  demunstravinms.  Sunnna  vi  ah  utrisque  contendi-  2 
tur.  I.ahoranlihus  noslris  (Caesar  Cermanos  sul)mitlit  legionesque 
pro  castris  conslilml,  ne  cpia  suhilo  irruptio  ah  hoslium  peditatu 
liat.    Praesidio  legionum  addilo  noslris  aninuis  augelur:  hostes  3 


1.  ;)3,  3:  equHatu  vonsecuU  nostii 
die  Gesaminllieit  d<'s  Heeres  durch 
die  Iteileiei  handelnd  fjedacht  wird, 
so  wird  hier  das  Ganze  des  j;all. 
Heeres  durch  die  Meiterei,  die  Aie- 
derlaj;e  der  II.,  als  f;e>chla^en  vor- 
gestellt, also  umlässender  und  bc- 
zeichnendt'r,  als  wenn  es  hiesse: 
equitatus  erat  pulsiis.  Die  Aieder- 
la{;e  war  ihnen  um  so  emjifiMdlichec, 
je  mehr  sie  auf  ihre  Keiterei  (c.  til, 
2),  zumal  der  unbedeutenden  der 
Kömer  gegenüber  (e.  (Kl,  (1),  sich 
verliessen.  Den  Ausschia-  hallen 
freilich  die  germanisch<'n  Heiler  {;<'- 
geben,  wie  sie  auch  nachher  (e.  70, 
2)  die  (laliier  zurückwerfen. 

Ü,K  1 .  obsidinne  t'.rpt/if/tari: 
durch  völlige  Einschliessung,  Jilo- 
kade,  nicht  durch  Erstürmung,  op- 
pui;iiatio,  einnehmen.  In  der  eigent- 
lichen, engeren  Bedeutung  von  ex- 
pu^nare,  erobern,  erstürmen  (2.  12, 
2),  würde  obsidione  expugnare  ei- 
nen Widerspruch  enthalten. 

2.  duo  ßumina:  die  Lutosa  (Oze  , 


oder  Loze)  und  Osera  (Ozerain).  — 
subUiebant.  S.  2.  1  .j.  3 ;  ailingcbuiti. 

4.  niediovri  spatio  intevieclo: 
in  massiger  Knlfernung,  nicht  'von 
einander',  sondern  von  dem  Hügel, 
auf  dem  Alesia  lag. 

5.  quae  pars  coliis  —  hunc  lo- 
vutii  breit  und  ausführlich,  wie  bei 
(J.  oft,  wofür  es  einfacher  heissen 
könnte  — 't 

7.  opporfu/iis  locis.  J)er  Plural, 
weil  sich  das  Lager,  nicht  auf  einen 
eingeschlossenen  Baum  beschi'änkt, 
über  die  ganz  Alesia  umgebende 
Hügelkette  hinz(.g.  —  caslella:  1. 
^7  -•  — ejccubitoribus  ienebanlur. 
lieber  den  Ablat.  s.  1.  S,  1.  Hier 
liegt  in  dem  folgenden  pracsidiis 
noch  ein  besonderer  Grund  des  blo- 
sen  Ablat.  Auch  diese  Stelle  zeigt, 
dass  die  gew  öhnliche  JLrkläi'ung  von 
excnbiae  'Tagwachen',  im  Gegen- 
satz zu  vi^-iliae  falsch  ist.  S.  ß.  C. 
l\ri<'gsw .  §  29.  &. 

70.    1.   intermissum  collibus:  c. 
17,  1. 
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in  fugam  coni«'cti  se  ipsi  niuUitiKline  impcdiiint  atque  aiigiislio- 
1  ribus  portis  relictis  coacervantur.   Germani  amiis  usque  ad  inu- 
5  nitiones  seciuuntiir.    Fit  magna  caedcs:  nonnnlli  Hictis  equis 
lossam  transin»  et  maceriani  Iranscondere  conanliir.    Pauluni  le- 
0  gionos  Caosar,  (juas  pro  vallo  oonstitncral,  pronioveri  iubot.   iNon 
minus,  qui  inlra  muniliones  erant,  p«'rtuil>anlur  (ialli:  veniri  ad 
se  ront'estim  exislimantcs  ad  arma  conclamant;  nonnnlli  i)orter- 
7  rili  in  oppidmn  irrumpunt.   Vercingotorix  iubot  portas  daudi,  ne 
castra  nudonlur.  Multis  interl'ectis,  compluiihus  equis  captis  Ger- 
mani sese  recipiunt. 

71.  Vercingetorix,  priusquam  munitioncs  ab  Romanis  per- 

ficiantur,  consilium  capit,  omnem  ab  se  equitatum  noclu  dimil- 

'2  tere.    Discedentibus  mandat,  ut  suam  quisque  eorum  civilatem 

adeat  omnesque,  qui  per  aetalem  arma  lerre  possint,  ad  bellum 

3  coganl.  Sua  in  illos  merita  proponit  obteslaturque,  ut  suae  salu- 
tis  rationem  habeant  neu  se  oplime  de  connnuni  libertale  meri- 
tum  hostibus  in  crueiatum  dedant.  Quod  si  indiligenliores  fue- 
rint,  milia  bominum  delecta  lxxx  una  secum  interitura  demon- 

4  strat.   Hatione  inita  se  exigue  dierum  \xx  habere  j'rumentum,  sed 
:>  paulo  etiani  longius  tolerari  posse  parcendo.    Uis  datis  mandalis, 

qua  opus  erat  intermissum,  seeunda  vigilia  silenlio  etiuilalum 
r.  mittir.   Frumentum  onine  ad  se  relerri  iubet;  capitis  poenam  iis, 


3.  coaccvvanfuv:  wertlcn  in  Masse 
zusaininenf!;r(lriiii^t,  da  si«  nur  sehr 
en{?e  Ein{:;;iiiigc  in  der  Mauer  {inace- 
ria)  gelassen  hatt«'n,  Coaccrr.  \oii 
Lebenden  };ebraurlit,  wie  f]ie.  in 
V(?rr.  5.  57 :  vidotis  liidiiinissimo 
locn  L'oaccrvdtatn  uiuUHndinvtn  ve- 
stronnn  civium.  Liv.  2-4.  30,  •>: 
coacervanturque  non  cacde  solinn, 
sed  etiam  fu^ici. 

5,  quas  —  consfit.  Teber  die 
Stellung?  des  Ueiativsal/es  s.  zu  5. 
1,1. 

7  portas:  iiiinil.  der  Stadt,  da- 
mit nicht  die  i/itra  inuniliones, 
zwisehen  der  Stadt  und  der  niaee- 
ria  stehenden  Truppen  in  die  Stadt 
llüchteten. 

71«  1.  co.usilium  capit —  diinii- 
ter°:  c.  26,  1. 

'2.  cogant.  Caes.  setzt  nach  dem 
Sinp;ul.  des  ersten  Satzes,  den  er 
bei  quisque,  alius  alium,  uterque  in 


der  liej;ei  braucht  (Ausnahme  B.  C. 
3.  30,  3:  uterque  enrui/i  cducunt), 
im  zweiten  Satze  den  Plural  vn- 
uant,  weil  er  im  \  erlauf  der  Bede 
nicht  mehr  jenes  Subiect,  sondern 
den  Be^riir  der  Gesammtheit  (sie 
sollten  es  Alle  thuii)  im  Au{?e  hat. 
Verffl.  unten  c.  72,  2.  4.  5,  2:  vul- 
i>us  circutnsisfat  —  cn^ant.  Nicht 
zu  vergleichen  sind  Sätze,  wie  2. 
2r>,  2:  cufu  alius  alii  subsidiuni 
f'crret  nnquc  tijtieren  t ,  wo  das 
erste  Subiect  bei  tijuerent  gar  nicht 
gedaclit  werden  kann. 

4.  o.ri^ur:  nothdürftig,  knapp. 
Aehnlich'B.  C.  3.  IH,  1:  m//  fru- 
mcntariam ,  qua  anhuste  utchafur. 
—  tolerari  unpersönlich  (man  kön- 
ne es  aushalten),  wie  2.  6,  1  susten- 
tari. 

5.  qua  opus  erat  intermissum : 
wo  die  noch  nicht  ganz  vollendete 
Verschanzung  eine  Lücke  hatte. 


qui  non  paruerint,  eonstituit:  pecus,  cuius  magna  erat  copia  ab  7 
Mandubiis  compulsa,  viritim  distribuit;  Irumentum  parce  et  pau- 
latirn  meliri  instituit.   Cojiias  omnes.  quas  pro  oppido  collocave-  S 
rat.  in  oppiduni  recepit.   Ilis  ralionibus  auxilia  Galliae  exspectare  <) 
et  Ix'lluin  parat  adniinislrare. 

72.  Ouibus  rebus  cognilis  ex  perl'ugis  et  captivis  Caesar 
baec  gcnera  munilionis  instiluit.  Fossam  pedum  viginli  directis 
laleribus  duxit,  ut  eins  l'ossae  solum  tanlundem  paleret,  quantum 
sunnnae  fossae  labra  distarenl;  reliquas  omnes  munitiones  ab  ea  2 
tossa  p«Mles  cccc  reduxit,  id  hoc  eonsilio,  quoniam  tantum  esset 
necessario  spalium  eomplexus,  nee  facile  totuni  corpus  Corona 
nnhlum  ciiigerelur,  n-  de  inq)roviso  aut  noctu  ad  nnuütiones 
bostium  nnjililudo  advo^arel,  aul  interdiu  tela  in  nostros  operi 
destmalos  conicere  possent.  Hoc  inlermisso  spatio  duas  fossas  3 
XV  pedes  Jatas,  eadem  altitmline  perduxit;  quarum  inleriorem 
campestribus  ac  demissis  locis  a((ua  ex  llumine  derivata  comple- 


h.in  oppidum  recepit.  Hier  konn- 
te nicht  stehen  oppido  recepit  (s. 
zu  c.  .^5,  4),  weil  recipere  hier  nicht 
heisst'in  die  Stadt  aufnehmen'  son- 
dern die  Truppen  in  die  Stadt  zu- 
rückziehen', in  welcher  Bedeutung 
///stehen  muss,  wie  nylürlich  auch 
bei  .ve  recipere  die  Präpos.  unent- 
behrlich ist. 

0.  parat:  (),  7,  1. 
72.   1.  fossam  pcdum  vi^inti:  2. 
5,  ().  5.  42,  1.  —  directis  tateriltus: 
mit    geraden,    senkrechten   Seiten- 
wänden, während  bei  anderen  Grä- 
ben beide  Seitenwände  geböscht,  bei 
anderen   die    innere    geböscht,    die 
äussere    senkrecht    war.      [Biistow 
Heerwesen  p.  S5.|    Daher  auch  zur 
genaueren  l'nlerscheidung  die  nach 
directis  laterif/us  ziemlich  umständ- 
liche jind  fast überllüssige Erklärung 
///  ~  paterent  (Vergl.  c.  40,  2).  In- 
dess  ist  auch  zu  bemerken,  dass  di- 
rectus an  sich  nur   in  gerader  Bich- 
tung'  bedeutet,  gleichviel  ob  hori- 
zontal  oder  vertical,   was  aus  der 
.Sache  selbst  sich  ergeben  muss,  wie 
hier  \  on  den  Seiten  eines  Grabens  ; 
so  S.  9,  3:  fossam  —  lateribus  de- 
priini  directis:  4.  17,   4:   directe 
ad perpendiculum.  Zu  der  vier- 


maligen \\  iedcrholung  des  W.  fossa 
vergl.  1.  49,  1. 

2.    id  =  atque  id,  et  id  tfuidem 
(fecit);  es  bezieht  sich  aber  sowohl 
auf  fossam  duivit,  nämlich  um  die 
Teinde   von   einem  plötzlichen  Ue- 
berfalle  der  Belagerungswerke  ab- 
zuhalten, als  aul' reliqt/as  muuitio- 
nes  reduxit,  d.  h.  darauf,  warum  er 
die   übrigen  Werke   400  Fuss   von 
dem  Graben  entfernt  anlegte,  näm- 
lich damit  die  Feinde  nicht  die  bei 
der  Schanzarbeit  Beschäftigten  {ope- 
ri destin.)  beschiessen  könnten. — 
quoniam  (da  doch,  da  einmal)  tan- 
tum —  comple.vvs,   d.   h.   um   den 
ganzen  Hügel  herum,  auf  dem  /Vle- 
sia  lag.  —  totum  corpus:  das  (aus 
vielen  einzelnen  Theilen  bestehen- 
de) (ianze  des  Belagerungswerks.  — 
Der  Grund  der  Coniunctive  —  esset 
eomplexus  und  cini>eretur~v>ivd  kla- 
rer durch  die  Stellung:  /wc  eonsilio, 
ne,   quoniam  esset  —  eomple.rus, 
mult.  adcolaret;  sie  gehören  also  mit 
zu  dem  Gedanken  des  C.  —  Heber 
advolaret  —  possent  s.  zu  c.  71,  2. 
3.    hoc  intermisso  spatio   naml. 
von  400  Fuss.  —  intenorem:  den 
näher  nach  der  Stadt  zu  gelegenen. 
—  campestribus  ac  demissis  locis: 


•Jäh 
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4  Vit.  Post  cas  agfj'erem  ac  vallum  xii  pedum  exslriixit.  lluic  lori- 
cam  piniiasque  adiecit,  graiidibus  cervis  eniinenlibus  ad  coiii- 
inissuras  pluteuruni  atqiie  aggeris,  qui  asceiisum  hosüuni  tar- 
darcnl,  et  luries  loto  opere  circiinidedit,  quae  pedes  lxxx  iiUer 
se  (lislarcnt. 

73.  Kral  eudein  tfiiipure  et  niateriari  et  Irumentari  et  taii- 
tas  niunilioiies  lieri  iiecesse  deininutis  noslris  copiis,  (juao  ioii- 
«•ius  ab  raslris  pro^rediebantur;  ac  iioiiiuiiiKiiiani  opera  noslra 
Galli  ternptare  atijue  erui)lioiiein  ex  oppidu  pluribiisporlis  summa 

2  vi  iacere  cunabaiitiir.  Ouaie  ad  baec  rursus  opera  acblendum  Cae- 
sar |)ulavi(,  quo  niiiiun!  numeru  militum  muIlitiolle^  deleiub  jius- 
senl.  lta([ue  Iruiicis  arboriim  admoduni  linnis  lamis  abscisis  at- 
(pie  borum  (b'libiatis  ac  praeaculis  cacuminibus  per|)eluae  l'ussae 

3  <|uiiu)s  pedes  allae  diicebanliir.   IIuc  Uli  slipiles  demissi  et  ab  in- 
t  limo  revincti,  ne  revelli   possent,  ab  ramis  eminebaiit.    Ouini 

erant  oidines  coniuncti  inier  se  atque  impHcati;  ([uo  qui  iiilra- 
veraiil,  se  ipsi  aculissimis  vaüis  iiidiiebant.    Ilos  cippos  »ppella- 


iiicht  Abi.  absol.,  souden  ^^^  an  den 
«bencn  und  nicdrifif  };plc};t'npn  Stel- 
len. Caesars  \  erschanzuiipMi  y.o- 
gen  sich  iiämlieb  ohne  Zweilel,  so 
weit  inöj^lich,  auf  oder  un  der  Hü- 
gelkette um  die  Stadt  herum;  nur 
in  der  e.  Oi).  3  besehriebenen  Ebene 
war  das  nicht  miiglich  gewesen. 
Auf  diese  be/.i<'ht  sich  ctnnpvstribtis 
ac  deinissis  loci's',  an  dieser  Stelle, 
als  der  am  meisten  b«'dri»hten,  liess 
er  den  inneren  (iraben  voll  NN  asser 
laufen'.    Müller. 

•1.  J^ost  eas:  hinter  diesen,  also 
hinter  dem  iiusser.slen  dieser  beiden 
Gräben ;  denn  er  beschreibt  das 
Ganze  in  seiner  Ausdehnung  und 
Erweiterung  von  der  Stadt  aus.  - 
ärgerem:  2.  12,  5.  Valium  der 
durch  PaiJisaden  und  Flechtwerk 
gebildete  Wall  auf  dem  Damme.  - 
lorktun  piniiasque  5.  40,  (>.  —  cer- 
vi  sind  Baunistiimme  in  Gabell'orm 
nach  Art  eines  Hirschgeweihes. 
Diese  wurden  da,  wo  die  plutei  (c. 
41,  4)j  aus  denen  die  lorica,  als 
eine  rorllauTende  Reihe  von  solchen 
Brustwehren,  bestand,  auf  dem 
Walle  aufsassen  (ad  counnissuras), 
angebracht.  —  toto  opera  (im  gan- 


zen l Umkreise  des  Werkes,  2.  (i,  2) 
vinunidedil:  legte  herum,  errich- 
tete ringsherum,  wie  circunidare 
(ohne  Dativ)  oll  gebraucht  \>ird;  s. 
1.  3S,ü:  muriis  dfcunidutus.  \  ergl. 
S.  :i4,4. 

73.  2.  adm.  ßnnis  raitiis  Ablal. 
der  Eigenschaft  --^  truncis,  qui  lir- 
mos  ramos  liabebant.  —  //o/M/z/näml. 
vanunutN,  die  allein  hervorragten, 
während  die  Stämme  eingegraben 
uaren. 

3.  stipites  --^  Irunci  arborum.  — 
ah  inßrno,  auf  dem  Grunde  festge- 
macht, ah  raiuis  einiuehant:  >%o 
die  Aeste  anfingen,  (mit  den  Aesten) 
ragten  sie  hervor. 

4.  Qai/ii  erant  urdines:  es  waren 
immer  fünf  lleihen  von  Baumstäm- 
men in  einem  solchen  (iraben  unter 
sich  verbunden  uiid  verschlungen. 
(Andere  verstehen  darunter  je  fünf 
neben  einander  geführte  Graben  mit 
solchen  Stämmen,  deren  Aeste  un- 
ter einander  verschlungen  waren.) 
—  sc  induehoiit.  c.  b2, 1 :  .ve  stiniulis 
induehant.  Liv.  44.  41:  hastis  se 
i/td.  =-=  hineingeralhend  hängen  blei- 
ben. —  cippos  appcllabant.  Offen- 
bar kein  sonst  gewöhnlicher  milita- 
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baut.    Ante  ({uos  obliquis  unbnibus  in  quincuncem  dispositis  5 
scrubes  tres  in  alliludinem  pedes  Todiebantur  paulalioi  angnstiore 
ad  inlimum  i'astigio.    Ilue  teretes  stipites  leminis  crassiludine  ab  0 
suninio  praeaculi  et  praeusli  deniittebantur  ita,  ut  non  ampbus 
digilis  qualtuor  ex  terra  eniinerent;  simul  conlirmandi  et  stabib-  7 
endi  causa  singuli  ab  inlimo  solo  pedes  terra  exculcabantur,  re- 
liipia  pars  scrobis  ad  occultandas  insidias  viniinibus  ac  virgultis 
integebatur.    Huius  generis  octoni  ordines  ducti  ternos  inter  se  'i 
pedes  distabant.   Jd  ex  simiJitudine  lloris  lilium  appellabant.   Ante  9 
haec  taleae  j)edeni  longae  ferreis  Jiainis  inlixis  tolae  in  terram  in- 
lodiebantur  mediocribusque  inlermissis  spatiis  omnibus  locis  dis- 
serebantur;  <(uos  sliniulos  nominabant. 

74.  llis  rebus  perfectis  regiones  secutus  quam  potuit  ae- 
quissinias  pro  loci  natura  xnii  miba  passum  compjexus  pares 
eiusdem  generis  nmnitiones,  diversas  ab  bis.  contra  exteriorem 
bostem  perfecit.  ut  ne  magna  quidem  multitudine,  si  ita  accidal. 
|eius  discessu]  munilionum  praesidia  circumfundi  possent;  ac  ne  2 
cum  periculo  ex  castris  egredi  cogatur,  dierum  xxx  pabiilum  iru- 
mcntumque  babere  omnes  convectum  iubet. 


rischer,  sondern  \  on  den  Soldaten 
für  den  vorliegenden  Fall  erl'nnde- 
ner  Ausdruck,  wie  schon  appclla- 
bant zeigt  (ebenso  unten  §  8  lilium 
app.),  zumal  da  die  ganze  Art  der 
\  erpallisadirung  neu  und  durch  be- 
sondere Verhältnisse  hervorgerufen 
ist.  Cippus  bedeutet  Pfahl.  Säule 
(Leiehenstein.  Grenzstein).  Die 
Erklärung,  nach  welcher  in  der  omi- 
nösen Hindeutung  auf  die  Leichen- 
steine ein  Sarkasmus  liegen  soll, 
legt  zu  viel  in  die  Sache. 

5.  ante  quos ^  also  näher  nach 
der  Stadt  zu.  —  ohliquis  ordinibus 
erklärt    sich    durch    die   Form   des 


qnincuna' 


Die    Gruben    bilde- 


ten schräge  Heihen  in  der  Form  des 
(4uincunx:  übers  Kreuz.  —  ad  in- 
fimutn:  nach  unten  zu. 

6.  praeusli :  5.  40,  6. 

7.  singuli  ab  inßrno  solo  pedes. 
In  jeder  Grube  wurde  immer  ein 
Fuss  von  unten  an  mit  Erde  ausge- 
lüUl  und  diese  festgestampft.    Der 

Taesarl.  3.  And. 


übrige  unausgefüllte  Raum  sollte 
wie  eine  sogenannte  Wolfsgrube 
dem  eindringenden  Feinde  zur  Falle 
dienen. 

8.  lilium,  weil  diese  Gruben  mit 
dem  hervorstehenden  Pfahle  die  Ge- 
stalt eines  Lilienkelchs  hatten. 

9.  h)tae  in  terram  inj'odiehantur, 
so  weit,  dass  nur  die  eisernen  Ha- 
ken hervorragten.  —  pcdem  longae. 
S.  zu  c.  32,  3  und  81,  1. 

74.  1.  secutus:  er  verfolgte  bei 
Anlage  der  Verschanzungen  das 
nach  ßeschafl'enheil  jener  Gegend 
günstigste  Terrain.  —  diversas  ab 
his:  in  entgegengesetzter  Richtung 
von  den  oben  beschriebenen  Wer- 
ken, näher  erklärt  durch  contra 
exter.  /lostem,  d.  h.  gegen  das  nach 
c.  71,  2  zu  erwartende  gallische  Ent- 
satzheer. Er  errichtete  also  nach 
jener  Contra\aHation  eine  Circum- 
vallationslinie.  —  eius  discessu  giehl 
keinen  Sinn,  da  es  weder,  wenn 
man  nicht  C.  ganz  unbeholfen  spre- 
chen lassen  will,  auf  die  c.  71,  1  ab- 
geschickte   Reiterei     (in     welchem 
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75.  Dum  harc  apud  Alesinrn  «ivruntiir.  <ialli  «(mrilio  prin- 
cipurii  indicto  iiori  oinnes  e(»s,  «pii  arma  lorre  po^scnl,  ut  censuil 
V»»rcinj,'elorix,  coiivocandos  slatumit.  s»m1  tvrlurii  niiinoruin  rui- 
i[\}0  ex  civitalc  iinperandum,  r\v.  taiila  mullitndiiip  conlusa  nev 
iiioderari  lU'C  discenicni  suos  nee  Iruirn'nt.uidi  rationoni  liabrre 

2  possriit.  IrnppranI  llardiiis  ah|ur  roniiii  clii'Htihiis.  Se^usiavis. 
AmhIuarHis,  Aidcrcis  Ilraniiovicibiis.  Ilraimoviis,  inilia  \xxv; 
pareni  nuiiuTuni  Arvoniis  adiiinrtis  Kloiitrris,  radurcis,  Gabalis, 

■{  VHlaviis,  (jui  sul»  iniperio  ArvrTnonun  ossp  coiisuerunt:  So<pia 
nis,  Srnonilms,  Hiluri«;il)us,  Santimis,  Kutriiis.  Carmililnis  diio- 
dena  niilia:  IJplInvacis  \:  octoiia  Pidonihiis  p!  Tnronis  <•!  Pari- 
siis et  IIpIvKüs;  Aiiduauis,  Mpdioniatriris.  IVtnxoriis,  Norviis. 
Morinis,  Mtiohri^^ilms  (|uina  niilia:  Aulcms  OnoFnanis  tolidcni: 
Ativl)alil)us  IV :  Vrliocassis  tolid^Mn;  Lmiovicibiis  et  Aulercis  Klm- 

\  n)viril)us  lerna:  Hauracis  oi  Hoiis  bina;  xxx  univpisis  civilalibus. 
quarOcoanimi  atlingunt  (piao«pn'  coruin  ronsiK'lndinc  Arcrnoricac 
a|»p<'llaiitur,  (|iio  smil  inniimcMor.iiriosoliU's,  |{pd(»nps,  Andübarii. 

:.  Calt^U's,  Osismi,  I.rxovii,  Vniclli.  Ex  bis  Jtcllovaci  suiirn  niimonini 
non  coinpb'vrrunt.  «pnul  s<*  siio  nomine  at(|U('  arbilrio  cum  Honia- 
nis  bellum  j^esturos  dicebanl  nequ«»  cuiusijuam  imperio  oblempe- 
raturos;  ro<4ati  lamm  ab  Ommio  pro  rius  hospilio  duo  niilia  una 

misenint. 

7().   Huius  opera  Comniii,  ut  antea  demonstravimus,  lideli 

al([ue  utili  superioribus  annis  «Tat  usus  in  IJritannia  Caesar;  qui- 

bus  ille  pro  merilis  eivitalem  eins  immunem  esse  iusserat,  iura 

2  legesque  reddideral  al(pie  ipsi  Moi'inos  altribueral.   Tarnen  tanta 


Sinne  oquitnhi s  disocssu  VMr;;('- 
srhla};<Mi  \vt>i-.!<Mi  ist^,  noch  aiil'da«'- 
sar  Jüchen  kann.  Aev  nicht  p-sonncn 
ist,  sein  Iiai;«'r  zu  v«»rlass»'n  (oli- 
f^leicli  Sclincidcr  mrint,  «lass  Glos., 
«la  unten  von  der  N'erjU'oviantirunj; 
ilie  I^'de  ist,  die  Expedition  zu  die- 
sem Z\Neeke  selbst  habe  leiten  wol- 
len, was  durchaus  unwahrscheinlich 
ist).  Wenn  man  vtiis  (uuiltitudinis) 
accossu  erwartete,  so  ist  allerdinjjs 
zu  bedenken,  dass  dies  ein  sehr 
übernijssif?er  Zusatz  wiire.  da  das 
vircinnj'undi  ma^nu  viuUHuditiv 
ohne  den  acvossus  derselben  nicht 
denkbar  ist.  Die  W.  sind  verdor- 
ben oder  eine  niisslunjjene  Krklii- 
run{?  zu  si  ita  accidal,  niiinl.  dass 
sie  in  so  grosser  Menj;«'  kiinien. 


7o.  1.  i-f/iiji/p  <l.  i.  einer  jeden 
durch  ili<'  principt's  \  ertretenen  \  «il 
kerschalt,  s.  zu  2.  4,  4:  c.v  vivitnte 
hiinf^t  [»artitiv  von  inimeruin  ab;  e.r 
sun  vir.  wiire  deutlicher,  ist  aber 
nicht  unbedinfft  nöthig.  [Kinfacher. 
aber  xerdiichtifr.  die  interpolierten 
Handschr.:  ciiiqttr  virUatil. 

\.  qua  in  numt'ro.  S.  zu  .*{.  27.  1. 

5.  fffttf:  zusannuen  mit  den  An- 
deren.   \ergl,  c.  5<i,  2.  6.  10,  4. 

70.  1.  i/t  mifpfi  demonstravi- 
mus: I.  21.  7.  —  vir  Untern  eins: 
die  Atrebaten.  —  iinniunotn :  steuer- 
frei. —  rt'ddiderat.  Der  Dativ,  der 
zu  diesem  Verb,  gedacht  werden 
muss,  ist  zu  dem  l'olgenden,  das  eine 
neue  und  wichtifjere  Sache  (atque) 
enthält,  ansdriiciclich  gesetzt,  wäh- 
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universae  Galliae  consensio  luil  liberlalis  vindicandae  et  pristinae 
belli  laudis  recuperandae,  ut  necpie  beneliciis  neque  aniicitiae  me- 
moria moverentur,  omnesqiie  et  animo  et  tqiibus  in  id  bellum 
ineumberent.   (Ibaetis  equitum  vin  milibus  et  pedilum  circiler  ccl  3 
baec  in  llaeduorum  linibus  recensebantiu'.  numerusque  inibatur. 
praelecti  eonstiluebantur.   (limimio  Atrebati,  Viridomaro  et  Ejio- 
redorij^i  llaedtiis.  Vercassivellauno  Arverno,  consobrino  Vercin- 
^'etorigis,  summa  iinperii  tradilur.    llis  deledi  ex  civitatibus  attri-  4 
buuntur.  quoruni  consilio  bellum  adminislraretur.    Omnes  ala-  *> 
<ies  et  liducia(!  pleni  ad  Alesiam  jjroliciscuntur,  ne(}ue  erat  omni-  c 
tun  (|uis(|uani.  (pii  aspecttim  modo  tantae  multitudinis  sustineri 
jMJsse  arl)itrarelur.   praesertim  ancipiti  proelio,  cum  ex  oppido 
eruptione  pugnarelur,  t'oris  tantae  copiae  equilatus  peditaluscjue 
cernerentur. 

77.  At  ii,  qui  Alesiae  «d^sidebantur,  praeterita  die,  qua 
auxilia  smu'um  exspectaverant,  consunq)to  omni  frumento  inscii, 
quid  in  IJaeduis  ^^ereretur,  eoncilio  eoacto  de  exilu  suartim  l'or- 
tunarum  eonsiillabant.  Ac  variis  dictis  sententiis,  (juarum  pars  2 
deditionem,  pars,  dum  vires  suppeterent,  eruplionem  censebat, 
non  praelereunda  oratio  (Irilo^nati  videlm*  |)ropter  eius  singula- 
reni  et  nefariam  erudelilalem.  Jlie  summo  in  Arvernis  ortus  loco  ;; 
t  magnae  babitus  auctorilalis:  \Nilnr,  in(pnt.  'de  eorum  sententia 


e 


rend  sich  iura  rodd.  an  imntunetn  — 
iusserat  enj^er  aiischliesst,  so  dass 
also  das  \  erhiiltniss  der  Salzg;lieder 
iusserat,  r cd d iderat  atque  —  at- 
tribuernt  ist  wie  oben  c.  40,  0:  ten- 
dere ,  dedition(mi  signißcnre,  et  — 
deprecari  incipiunf.  —  attribuerat: 
als  ein  untervvorl'enes  u.  zinspHich- 
tijjes  \olk. 

2.  universae  Galliae  consensio  — 
libertatis  vindicandne.  S,  zu  1,  .'^0, 
2.  2.  17,  2. 

3.  equitum  —  rovensettantur. 
Diese  Zahl  stimmt  mit  der  Summe 
der  c.  75  den  Staaten  aul'erlefften 
Truppen,  da  8000  M.,  die  die  Bello- 
vaken  weniger  stellten.  abpfezof;en 
werden  müssen.  —  eoactis  milibus 
—  hnec:  4.  21.  (I. 

3.  f'ercussirellauno.  Hin  Cassi- 
vellaunus  wird  5.  11,  1).  ein  Cinge- 
torix  5.  3,  2  erwähnt.  Das  vorge- 
setzte'I^Vr'  hat  also  seine  bestimmte 
Bedeutung:  nach  Zeuss  (irammatica 


Celtica  j».  *^2'.),  wo  noch  /  ercundai'is, 
/ ^ercombofif/s,  I  eriuaoduvm usu.a. 
verglichen  werden,  ist  es  Iiitensiv- 
partikel.  Andere  dachten  an  das 
celtische  fear  ==  Mann.  Florus  1. 
44.  (3.  10.)  sagt  vom  Vercingetorix  : 
nomine  etiam  quasi  ad  terrorent 
cotnposit(t. 

0.  aspectuiq  modo:  ü.  ^,  0.  — 
ancipiti  proelio:  1.  20,  1.  —  copiae 
equitatus  peditatusque:  5.  47,  5. 

77.  2.  variis  dictis  sententiis  — 
non  praeteveunda  oratio  Crit.  vid. 
^lan  beachte  die  Kürze  des  Aus- 
drucks l'ür  var.  dictis  sententiis  Cri- 
tognatus  orationem  habuit,  quae  non 
praelereunda  videtui-.  —  qiiarum 
pars  censebat.  ß.  C.  2.  30.  1 :  Erant 
sentcntiae,  quae  —  censerent.  — 
deditionem  cens.  Liv.  10.  12:  bel- 
lum Samnitibus  patres  censuerunt. 

3.  magnae  hatntus  auctoritatis.  S. 
1 .  28, 5. — ad  consilium  (nicht  conci- 
lium)  adJ/ibendos:  zur  ßerathung  zu- 
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dicUirus  sum,  (|ui  turpissimarn  serviUiteiii  deditionis  nomine  ap- 
pellant,  neque  hos  liabendos  civium  locu  neque  ad  consiliuni  ad- 
hibendos  censeo.  (^um  liis  mihi  res  sit,  qui  eruptionem  probant; 
(|uorum  in  consilio  omnium  vestrum  consensu  pristinae  residere 
virtulis  memoria  videlur.  Animi  est  isla  moIHtia,  non  virtus, 
])auhs[)er  inopiam  terre  non  posse.  Qui  se  nitro  morti  ofl'erant, 
lacihus  reperiuntur,  quam  i\u\  dolorem  palienter  t'eranl.  Atque 
ej;o  lianc  senlentiam  proharem  (tantum  apud  me  dignitas  potest), 
si  nullam  praeter(|uam  vitae  nostrae  iacturam  lieri  viderem:  sed 
in  consilio  capiendo  omneni  (lalliam  respiciamus,  quam  ad  no- 
strum  auxilium  concitavimus.  Quid  hominum  milihus  lxxx  uno 
loro  inlerleclis  pmpinquis  ronsani;iiineis(|ue  nostris  animi  lore 
existimatis,  si  paene  in  ipsi>  cadaverihus  proelio  decertare  cogen- 
tur?  Nolite  hos  vestro  auxilio  exspoliare,  (jui  vestrae  salutis  causa 
suum  periculum  ne^dexerwnt,  nee  slullilia  ac  temeritate  vestra  aut 
animi  ind)eeillitate  omneni  (lalliam  prosternere  et  perj^etuae  scr- 
vituli  suhieere.  An,  «|Uod  ad  <liem  non  venerum,  de  eorum  lide 
conslantia(iue  duhilalis?  Quid  ergo?  liomanos  in  illis  ulleriori- 
hus  munitionihus  animine  causa  cotidie  exerceri  i)Utalis?  Si  illo- 
rum  nuntiis  conhrmari  n(»n  p(»tes1is  omni  adiUi  praesepto.  his 
utimiiii  testihus  aiquopinipian«  eorum  adventum;  euius  rei  limore 
exterrili  diem  noelemcjue  in  opere  versantur.  Quid  ergo  mei  con- 
silii  est?  Facere.  cpiod  nosiri  maiores  neipiaijuam  pari  hello  Cim- 
hrorum  Teutonumiiue  IVcerunt;  qui  m  oiqiida  compulsi  ac  simili 
inopia  suhacti  eorum  corporihus,  qui  aetate  ad  hellum  inuliles 
videhautur,  vilam  toleraverunl  neipie  se  hos(ii)Us  tradiderunt. 
Cuius  rei  si  exenqdum  non  haheremus,  lamen  liherlatis  causa 
institui  et  posteris  prodi  pulcherrinuim  iudicarem.    Nam  quid  illi 
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zulassen,  ihre  Meinung:  anzuhören. 

5.  y4nhni  est  isla  vinllitta  u.  s.  \\ 
Verp:!.  7.  20,  .>:  cid  roi  proptcr  ani- 
mi vtoHitivm  studerc  ornnes  vidrrpf, 
quod  (Huf ins  luhojwm  Jorre  mm  pns- 
sent. —  qui  se  ultro  —  f'erimt.  >Iar- 
tial.  11.  5H,  1.1 :  Rebus  in  an^ustis 
facHe estcontemnere  rifam ;  Fortiler 
illefacif,  qui  niiser  esse  potest. 

0,  dianifas:  Würde.  Auetoritiil 
(lerjeni{?en,  die  für  den  Vnslall  j;e- 
sprochen  hatl«'n.  Dass  die  Bedeutung 
ehrenhafte  Gesinnun{?'  hier  nicht  an- 
f^einessen  ist,  zeigt  der  Tadel,  den 
er  gegen  den  Vorschlag  ausspricht: 
animi  est  isla  moüitia  u.  s.  \v. 


10.  nllerinribus  munitiouibns:  c. 
71,  1.  —  animi  causa:  ').  12,  (>, 

12.  {)uid  erf^o  mei  cons.  est:  1. 
21,  2.  -  bello  Cimb forum  Teutu- 
numque.    S.  1.  .'i'i,  1.  2.  4,  2. 

Ki,  institui:  die  INIassregel  müsse, 
wenn  sie  frühernichl  vorgekommen 
wäre,  zum  ersten  Male  ergrilfeii, 
eingelührt  werden'.  Liv.  4.  4:  nul- 
lane  res  nova  institui  debei! 

14.  \<nn  quid  -  /////■'  Der  Sinn 
ist:  wenn  auch  jener  Cimbrische 
Krieg  grausamer  als  alle  früheren 
war,  so  sind  die  Cimbern  nach  allem 
I  ngliick,  das  sie  über  (iallien  brach- 
ten, doch  wenigstens  wieder  einmal 


simile  hello  fuit?  Depopulata  Gallia  Cimhri  magnaque  illata  cala- 
mitate  linihus  quidem  nostris  aliquando  excesserunt  atque  alias 
terras  petierunt:  iura,  leges,  agros,  libertatem  nohis  relique- 
runt.  Homani  vero  quid  petunt  aliud  aut  quid  volunt,  nisi  invidia  15 
adducli,  quos  lama  nohiles  potentesque  hello  cognoverunt,  he- 
rum in  agris  civilatihusque  considere  atque  his  aeternam  iniun- 
gere  Servituten)?  Neque  enim  ulla  alia  condicione  hella  gesse- 
runt.  Quod  si  ea,  quae  in  longinquis  nationihus  geruntur,  igno-  16 
ratis,  respicite  linitimam  Galliam,  quae  in  provinciam  redacta, 
iure  et  le^gibus  commutatis  securihus  suhiecta  perpetua  premitur 
Servitute.* 

78.  Sententiis  dictis  constiluunt,  ut  ii,  qui  valetudine  aut 
aetate  inutiles  sunt  hello,  oppido  excedant,  atque  omuia  prius 
experiantur,  (juam  ad  Critognati  sententiam  descendant:  illo  ta-  2 
men  potius  ulendum  consilio,  si  res  cogat  atcjue  auxilia  moren- 
tur,   (juam    aut  deditionis  aut   pacis  suheundam  condicioneni. 
Mandubii,  (pii  eos  oppido  receperant,  cum  liheris  atque  uxorihus  "^ 
exire  coguntur.    Hi  cum  ad  munitiones  Romanormn  accessissent,   1 
flentes  omnihus  precihus  orahant,  ut  se  in  servitutem  receptos 
cibo   iuvarent.    At  Caesar  dispositis  in  vallo   custodihus  recipi  h 
prohihehat. 

79.  Interea  Commius  reliquique  duces,  quibus  summa  im- 
perii  permissa  erat,  cum  omnihus  copiis  ad  Alesiam  perveniunt 
et  Celle  exteriore  occupato  non  longius  mille  passihus  ah  nostris 
munitionihus  considunt.    Pestero  die  equitatu  ex  castris  educte  2 
omnem  eam  planiciem,  tpiam  in  hmgitudinem  tria  milia  passuum 


abgezogen  yßnibus  quidem  exces- 
serunt), was  von  den  Hörnern  nicht 
zu  erwarten  ist:  daher  oben  §  12 
nequaquam  pari  bello.  —  depopula- 
ta passivisch,  wie  1.  11,  4.  —  Das 
Subiect  Cimhri  steht  zwischen  den 
beiden  ParticipialsHlzen,  wie  2.  11, 
2  zwischen  den  absoluten  Ablati\en. 
Vergl.  c.  81,  1  Galli. 

15.  ulla  mit  bella  zu  verbinden. 

IH,  securifnis:  lictorum  procon- 
sulis  ,  der  grellste  Ausdruck  für  die 
römische  Oberhoheit. 

78.  1.  qui  inutiles  sunt:  5.  11. 
4.  —  experiantur  ^e\\{  natürlich  auf 
das  Hauptsubiect  des  Satzes.  —  de- 
scendant: 5.  29,  5. 

3.  Mandubii:  die  Bewohner  von 
Mesia  :  c.  C)^.  1. 


5.  recipi prohibehat:  S.  zu  2.  4,  2. 
Zur  Sache  s.  Cass.  Dio  4U.  40: 
Kcudan  ((X).(t>g  jLtfV  ovi^  ccvibg  töjv 
^TiiTi]dtt(or,  üüTt  y.cii  h^Qovg  TQf'- 
fff-iv,  tvnoQii-  ToT?  J"  oi'v  7io\^- 
uioiq  ia/vQOT^nav  Ttjv  anoöfiiav 

^TTnVf-lliOVKOV  (CUT(01',  —  TTOtqaeiv 

rouiaag,  Trarrag  avTovg  un^iöaci- 
To.  K(u  Ol  fjiH>  ovTcog  h'  T(p  fj^atp 
T^g  TToXfbijg  ya)  rov  aroaTOTiiSov, 
urj(hT^QO)V  aqäg  ih/ou^ra)Vy  oi- 
y.ittunaa  <\Tio)).ovTn. 

79.  1.  ad  Mesiam:  1.  7,  1.  — 
colle  exteHore:  auf  einem  von  den 
Hügeln,  die  nach  c.  60,  4  ex  Omni- 
bus partibus  —  oppidum  cingebant. 

2.  planiciem  —  demonstravimus : 
c.  69,  3.  —  abditas:  zurückgezogen. 
Vergl.  6.  5,  5:  ne  se  in  Sfenapios 
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patiTL'  (Iciiiunslnuiiiius,  coiuplenl  |KHlosln*s([in'  (.ul)la^  paaluni 

.{  ab  eu  loco  alxlitas  in  locis  siip<'ri(>nl»iis  coiibliluunt.    Erat  ex  op- 

pido  Alesia  dcsiM'ctus  in  lanipuni.    (ioncununl  his  aiixiliis  visis; 

lit  ^'raliilalio  intrr  eos  al<|ue  onuiiiirn  aiiinii  ad  larliüani  excilan- 

1  lur.  Ita«[ue  prodiiclis  copiis  anlc  oppidinn  <unsidunt  H  proxi- 
niarn  lossani  cralilms  iiitrfrunt  alqiu*  agj^^Tc  explonl  sr([ue  ad 
♦TupliiMU'm  ah[iu'  oinnes  casus  cuniparant. 

80.  (-ia«'sar  onnii  «•xrrcitii  ad  ulianKjiU'  parteni  nuuiitionum 
disposilo,  iit,  si  usus  v«Mual,  suuni  (piiscjuc  locuni  tcneat  et  no- 

2  veril,  ('(piilaUnn  r\  casUis  cduci  vi  prorliuni  coniniilli  iidu't.  Erat 
«'X  oFunilms  castris,  cpia«'  suminum  uiidi(pir  iu^inn  Irm^hant,  de- 
spcitus,  atipir  onnu's  niililes  intcnli  pu};na<'  provcnlinn  cxspe- 

:i  ctabanl.    (Jalli  inlrr  <Npiil«'s  raros  sa^illarios  exp<'dil(»>«juo  levis 

aiinaturac  inlerieeerani ,  (pii  suis  eedeiilihus  auxilio  suecurrerent 

et  nostroruni  rquituin  ini|)elus  suslineienL    Ah  his  eoniplures  de 

1  iniproviso  vuhierati  proelio  exeecU'hanl.    (ann  suos  puj^na  supe- 

riores  esse  (lalli  conliderent  et  noslros  uuillitinhne  prenii  vide- 

rent,  ex  oinnihus  parlihus  et  ii,  ipii  niunilionibus  continel>anlur, 

et  hi,  ([ui  ad  auxihuin  eunvenerant.  claniore  ef  uhilalu  suoiuni 

aninios  eonlirniahant.    Quod  in  eonspectii  oiniiiuin  res  jicrehalur 

nejpie  reete  ae  turpiter  lacluni  e«'lari  poleral,  utros(pi<^  et  laudis 

ii  cupiditas  et  tiinoi'  ij^noniiniae  ad  virlutein  exritahal.    Cum  a  nie- 

ridie  prope  ad  sohs  oecasunt  duhia  vieloria  pugnarelur,  Gerniani 

una  in  parte  eonlerlis  turniis  in  hostes  inipeluni  l'eeerunt  eosipie 

7  propuleiunl:  «juihus  in  ruj;ani  eoniiu'tis  sa«;illarii  cireunivenli  in- 

!5  terlecticpie  sunt.    Item  ex  reh(piis  partihus  nostn  re(h'nl<'s  us(pie 

'.»  ad  easlra  inseenli  sni  ((dhiieiuh  laeultalein  non  deih'rnnt.    At  ii, 

qui  ah  Ah*sia  prneesserant.  niaesli  prope  victoria  des|)erata  se  in 

oppi(hun  receperunt. 

81.  l'no  (he  inlerrnisso  r.alh  at«[ue  hoc  spalio  nia^no  cra- 


,^ 


tihderct. 

80.  J.  ad  utvaviquv  purtomuiu- 
uitionum:  sowohl  bei  der  iniienMi, 
als  hei  der  iiussereii,  };ef;en  den  \oi\ 
aussen  konnneiiden  Feind  aiirj^elühr- 
\  ersehanzun}?:  71,  1.  —  si  usus 
(Medürfniss,  ■\oth\vendi^keit)re;//V//.- 
wenn  es  nöthij;  würde:  sonst  ge 
wohnlich  usus  est;  iihnlieh  H.  (i.  .">. 
KJ,  4:  ('/////  ad  CSS  et  usus. 

2.  e,v  Omnibus  castris  ^=  ex  Om- 
nibus eastror:ini  partihus:  überall 
Nom  Lagfer  aus. 

4.  complurcs,  niiml.  eqnituiu  n<» 


slrorun».  - —  suos  supcriorcs  esse  G. 
i'o/tßderrnf:  da  sie  bestimmt  fjiaub- 
ten,  voraussetzten,  dass  die  Ihrigen 
im  Kamille  ii!»erie^en  seien. 

("».  Ctcnuaiii,  die  nämlichen  Heiter- 
schaaren,  die  schon  c.  07  den  Sie^ 
entscliieden. 

8.  sui  collifie/tdi :  3.  G,  1. 

r>.  aft  .llt'sia:  c.  13,  5.  —  victoria 
di'spcrata:  IL  'A.  'A. 

81.  1.  utio  die  inier m,:  nach 
\  erlaul  eines  einzigen  oder:  nur 
eines  Tapes  (daher  auch  nachher 
hoc  spat  in  viafinn    -■  num.  rff'.  d.h. 
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liuni,  scalaruni.  harpagonum  nunieru  ellecto  media  nocte  silen- 
liu  ex  castris  egressi  ad  cainpesties  munitiones  accedunt.    Subito  2 
chunore  sublato,  (|ua  signiHcatione  qui  in  oppido  obsidebanlur  de 
suo  adventu  cognoscere  possent,  crates  proicere,  lundis,  sagittis, 
lapidihus  nostros  de  vallo  prol urbare  rehcpiaque,  quae  ad  oppu- 
gnationem  pertinenl ,  parant  administrare.    Eo(h^m  tempore  cla-  "^ 
more  exaudilo  dat  tuba  signum  suis  Vercingetorix  atque  ex  op- 
pi(k)  educit.    Noslri,  ut  superioribus  diebus,  ut  cuique  erat  h)cus   1 
allribulus,  ad  munitiones  accedunt;  lundis  Hbrihbus  sudibns(iue. 
quas  in  o[)ere  ihsposuerant,  ac  ghuuhbus  ijallos  proterrenl.    Pro-  •'> 
speclu    lenel>ris  adempto    mnlta    iilrim(|ue   vuhiera   accipiunlur. 
(lomphna  lormentis  lela  coniciuntur.    At  Marcus  Anlonius  el  <'• 
(iaius  Trel»onius  legati,  (piil>us  hae  partes  ad  ih^lenih'ndum  ohve- 
nerant,  <pia  ex  parte  nosiros  premi  intellexerant,  his  auxiho  ex 
ulterioribus  caslelhs  deductos  submittebant. 

82.  Ihim  longius  ab  munitione  aberant  Galh.  phis  multi- 
tudine  teh)rum  proliciehant;  posleaiiuam  propius  successerunt, 
aut  se  slimulis  inopinantes  indueliant  aut  in  scrobes  delati  trans- 
fodiebanlur  aul  ex  vaUo  el  turribus  traiecti  pihs  murahbus  inter- 
ibant.  Multis  undi({ue  vuhierihus  acceptis  nulla  munitione  }>er-  2 
ru|»ta,  (Uin  lux  appeteret,  veriti,  ne  ab  latere  aperto  ex  superio- 
ribus castris  eruptione  circumvenirentur,  se  ad  suos  receperunt. 


in  dieser  kurzen  Zeit  i :  denn  .sonst, 
wenn  nicht  der  Begrilf  der  Einheit 
ausdrücklich  h<'rv«»rzuheben  ist, fehlt 
gewöhnlich  unus.  S.  zu  c.  32,  3.  — 
Galli.  Die  Stellung  des  Suhiects 
wie  c.  77,  14.  —  /uirpu'iones  sind 
an  Stangen  befestigte  Ilaken  zum 
Niederreissen  der  Mauern  (bei  See- 
gefechten zum  Entern  der  Schilfe 
B.  C.  1.  57,  2).  —  catnpcstres  mu- 
nitiones: die  in  der  oben  c.  (>!),  3  be- 
schriebenen Kbene  angelegten  Ver- 
schanzungen. 

2.  de  suo  adventu  cognoscere:  1. 
42,  1.  —  crates  proicere:  zum  Uc- 
berdeeken  der  (iräben;  c.  70,  4: 
f'ossam  cratibus  intef^unt. 

3.  educit.  Richtiger  wird  aus 
suis  das  Obiect  genommen,  als  das 
\  «M'b.  absolut  (=  ausrücken,  vom 
I'eldherrn,  wie  oft  bei  Livius)  ge- 
fasst,  wie  es  C.  nicht  braucht.  An 
den  dafür  angeluhrten  Stellen  7.  10, 


1  u.  B.  C.  3.  67,  3  hat  das  Wort 
sein  Obiect. 

4.  ut  cuique  erat  locus  attributus: 
c.  SO,  1 .  —  f'undis  librilibus  =  fundis, 
quibus  lapides  libriles  iaciebantur, 
also  Wurfgeschosse,  wie  sie  Festus 
[».  1  1()  beschreibt:  Librilia  (librilla) 
appellantur  instrumenta  bellica,  sa- 
.ra  scilicet  ad  brachii  crassitudinem 
in  morem  flagcllorum  loris  revincta. 
—  sudibusque:  5.  40,  (>. 

(>.  liae  partes  ad  dej'endendum 
obvenerant.  S.  zu  s,  37^  :],  —  in- 
lellexerant  —  siibinittottatit:  3.  4,  2. 
14,  ()  u.  0. 

82.  1.  se  stim.  induebant:  c.  13, 
1.  —  pilis  inuralibus:  5.  40,  6. 

2.  ex  superioribus  castris,  d.  i. 
von  den  Theilen  des  Lagers  in  der 
äusseren  V  erschanznngslinie,  die 
auf  den  Anhöhen  an  beiden  Seiten 
der  Ebene  lagen,  \  on  denen  also  ein 
Flank<*nangrifr  zu  befürchten  war. 
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3  AI   in(pri(U(*s,  dum  «'a.  quar  a   Vcniiiizotorij^c  ad   (Muptioiicm 

1  |)ra«'|)arala  eraiit.  jni»triiiiil,  juionvs  lossas  rxpirnt,  diutius  in  Iiis 
rrhiis  adininistraiulis  inoral i  [nius  suos  discossisso  cognovorunt, 
quam  inunilioniJMis  a|>pi(»|»iruiuanMil.  IIa  re  inl'ecla  in  o|>[»idum 
rev(TlfMMinl. 

83.  His  nia^no  cum  dolrimrnlo  rcpulsi  (ialli ,  (juid  agant, 
('i)nsulunt;  locorum  porilos  adhiln'iil :  «'\  liis  suprriorum  castro- 

2  nun  silus  mmiili(ui('s<|ur  «•ognoscunl.  Kral  a  srplrnlrionibus 
collis,  (\\mu  proplcr  maguiluilincm  cinuilus  i)\wrv  circumpNH'li 
nun  pulurranl  nosiri:  urrfssario  parno  ini«pi(»  loco  vi  N'uilcr  do- 

;{  divi  caslra  IrnTunl.    Ilicc  (iaius  Antislius  Urginus  vi  (iaius  (!a- 

4  ninius  II«'ImIus  Irgali  cum  duabus  Irgicmilnis  ohtincljanl.  Cogni- 
tis  per  oxploralorcs  rcgionihus  duccs  luislium  i  \  milia  ex  omni 
numcTo  dciitiunl  ramm  rivilalum,  «piar  maximam  virlulis  opini- 

5  onem  liahchanl;  ipiid  quotjuc  parto  agi  jdaccat,  ocruilc  intcr  sc 
consliluunt;  adcinuli  tcmpus  driiniunl.  (um  mcridies  esse  vide- 

fi  atur.  \\i^  coi>iis  Vercassivellaunum  Arvernum,  unum  ex  (|ualluor 
7  ducibus,  i>ropin(pnnn  Verringelorigis,  praeliriunl.  Ille  ex  castris 
prima  vigilia  egressus  prope  eonlecto  sub  lurem  ilinere  post 
nionlem  se  uceuUavil  nulilestjue  ex  nocturno  labore  sese  relicere 
*i  iussil.  Cum  i.mi  nicridies  appropinquare  viderelur,  ad  ea  castra. 
<|uae  supra  dennmsiravimus,  ((mtendit;  eod^MUipie  tempore  ecpii- 
tatus  ad  rampestres  numiliones  accedere  el  reli(|uae  (•o|)iae  pro 
raslris  sese  oslendere  coeperunl. 

84.  Vercingetorix  ex  arre  Alesiae  suos  eonspicatus  ex  op- 
pido  egredilur:   cralis.   longurios.   musculos,  falces  relifpiacjue, 

2  quae  eruptionis  causa  paraveral.  prolerl.  I*ugnatur  uno  tempore 
omnibus  locis,  alcjue  omnia  lemplanlur:  quae  niinime  visa  pars 


3.  interiorvs :  die  FVindc  in  der 
Stadt.  —  priores  J'ossas:  der  zu- 
nächst au  AIrsia  {jczof^enc  (Jrabcii: 
der  IMural  von  Kineni  (Irahcn  wie 
ß.  C.  3.  10,  3.  ()«».  3.  [\vv^l  zu  1. 
37,  3:  ad  ripas.) 

83.  2.  necessario  —  ferunt. 
W  egen  des  Im  Tanjas  konnte  dieser 
Berg^  nicht  mit  in  die  äussere  \vv- 
schanzunp:slinie  einj^eschlossen,  d.  Ii. 
der  \\  all  konnte  nicht  um  den  IJerfj 
herum  und  auf  den«  jenseitip;en,  son- 
dern musste  auf  dem  diesseitigen 
Vbhange  angt  K'gt  werden,  obgleich 
derselbe  nur  wenig  abhängig,  das 
Terrain  daher  für  die  Hünn-r  nicht 


günstig  war:  s.c.  S5, 4  \et  len.  declivi 
ist  bestimmte  Krklärung  zu  dem  all- 
gem.  iiiiquo).  Die  \\ Orte  necessario 
— fecerifttt  enthalten  eine  F\»lge  des 
Vorhergehenden  (also);  die  aus  der 
Sache  sich  ergebende  .Nothw  endig- 
keil tritt  aber  durch  das  Asvndeton 
schärfer  hervor  und  für  die  selbst- 
ständige Fassung  des  Satzes  ist  auch 
das  Perl".  J'ecerunt  angemessener, 
i\U,l'ecerant. 

84.    1.    musvuli  sind  Schutzdä- 
cher, unter  denen  man  Mauern  und 
Wälle  angrilT.    Das  Nähere  s.  ß.  C. 
Kriegsw.    §   30.    2.    —    falces:   3 
11,5. 
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lirma  est,  huc  concurritur.    Itomanoiiun  inanus  lanMs  nninitio-  3 
nibus  distinelur  nee  facib^  phiribus  locis  occinrit.    Mulliun  ad  ter-  4 
rendos  nostros  valel  clamor,  qui  post  lergum  puguanlibus  ex- 
stilil,   (piod   suum   periculurn   in   aliena    vident  salut(>  c(mslare: 
omnia  enim   piriumqiie,   (piae  absunt,    veliemenlius   hominum  5 
mentes  perluri)anl. 

85.  (laesar  idoneum  locum  naclus,  cpiid  quafjue  ex   parle 
geratur,  cognoscil;  laborantibus  submittil.    l  tris«pi(5  ad  animum  2 
occurrit,  unum  esse  iilud  tenq)us,  quo  maxime  contendi  ccuive- 
niat:  (ialli,  nisi  perlregerint  muniliones,  de  omm  saliile  despe-  3 
ranl;  Komani  si  rem  oblinuerint.  iin(>m  laborutn  onniiiini  (>xspe- 
clanl.   Maxime  ad  superiores  muniliones  laboratur,  (juo  Vercassi-  A 
vellaumnn  missum  demonstravimus.    Iniqinun  loci  ad  decli\ila- 
tem  l'asligium  magnum  babel  UKunenlum.    Alii  lela  coniciunt.  alii  5 
testudine  facta  subeunt:   defaligatis  iti  vicem  integri  suc.cedunl. 
Agger  ab  universis  in  nnniitionem  coniectus  elascensum  dat  (iai-  0 
lis  et  ea,  (piae  in  terra  occultaveranl  Homani,  contegit:  nee  iam 
arma  nostris  nee  vires  supp(;tunt. 

86.  Ilis  rebus  cognilis  Caesar  Labienum  cum  cohortibus 
sex  subsidio  laborantibus  millit:  imjjerat,  si  ^ustinere  non  posset,  2 
deduclis  cohortibus  eruptione  pugnaret;  id  nisi  necessario  ne  fa- 
cial.    Ipsf^  adit  reliquos,  cobortatur,  ne  labori  succumbant;  om-  3 
nium  superiorum  dimicationum  Iructurn  in   eo  die  atquc  hora 


4.  post  ferf^iiift  pugn.  e.i.:  den 
kämpfenden  im  Hucken.  —  quod  — 
cnnstare:  c.  21,  3.  Die  auf  der  in- 
neren Linie  Kämpfenden  sahen, 
dass  ihre  (iefahr  (d.  h.  das  Ceber- 
stehen  derselben)  auf  der  Rettung 
der  an  der  Aussenseite  Kämpfenden 
beruhe  und  umgekehrt,  da,  wenn 
die  Einen  geworfen  worden  wären, 
die  Anderen  im  Kücken  bedroht  wa- 
ren. 

85«  1,  submiltit .,  wie  auch  wir 
sagen  können:  er  schickt  den  Be- 
drängten zu  Hülfe,  ohne  das  selbst- 
verständliche Obieet,  was  Jedenfalls 
besser  zum  Tone  der  ganzen  Schil- 
derung passt,  als  das  früher  unnütz 
hinzugefügte  öw.r/7///7«.  Kben  so  war 
1.  II,  2  praeniiflit  gebraucht. 

2.  ad  animujN  occurrit  nur  hier 
so  bei  C. .  gewiihnlich  aniino  occur- 
rit, oder  occurrit  allein. 

4.  iniquum  loci  ad  decliv,  f'asli- 


f^ium:  die  ungünstige  Neigung  des 
Hügels  zur  Abschüssigkeit  (e.  83,  2), 
d.  h.  die  geringe  Abdachung,  die  un- 
günstig für  die  Kömer  war,  indem 
das  Flerandringen  an  das  röm.  Lager 
dem  Feinde  leichter  wurde,  als  es 
bei  grösserer  Steilheit  gewesen 
wäre. 

6.  in  inunitionem  im  allgemein- 
sten Sinne  und  collectiv:  sämmt- 
liche  F>inrichtungen,  um  den  Zugang 
zum  Lager  zu  verhindern,  also  auch 
die  lilia,  stiniulns  umfassend. 

86.  2.  iniperat  —  pugiiaret  — 
faciat.  Lins  der  nicht  seltenen  ßei- 
sjüele  des  nur  durch  eine  Nachläs- 
sigkeit des  Schriftst.  zu  erklärenden» 
TeHipuswechs<-ls.  \  ergl.  ö.  58,  4.— 
si  sustinere  non  posset  —  pu^na- 
ret:  er  befiehlt  ihm,  wenn  er  sich 
gegen  die  das  Lager  stürmenden 
Feinde  nicht  halten  könnte  (susti- 
nere absol.),  die  Truppen  von  dem 
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1  (locel  coiisisU'n».  Inlcriorosih'speratis  camprstribus  locis  propUT 
ina^iiitiuliiu'in  rniniilioimm  Iura  praerupla  ex  ascensu  t(;niptaiit: 

•">  liuc  (ui,  (piac  paraveranl,  foiiterunl.  Mullilmline  tcloruiii  ex  lur- 
ril)us  propiij^iiaiiles  detiuitaiit,  a»">;ere  et  cratibus  lussas  explent, 
falcihus  Valium  ac  loricam  rrseiiuluiit. 

87.    MiliiL   priiiu»   Unituiii    atliilesernlein   cum   cohorlilius 

2  (laesar,  posi  cum  aliis  (iaium  Fahium  le^Mlum;  postremo  ipse, 
;;  cum  vehcmnilius  pu«,'iian'lui',  iiile^ro>  suhsidio  adtlucit.    Ucsti- 

tutu  proeliu  ac  rcpulsis  liostihus  eo,  «ju«»  LaMi'iium  miserat,  con- 
t  Iciidil;  ((»liorlcs  ipialluor  ex  proximo  caslrllo  dcducil,  cipiitum 
parlcm  sc  sequi,  parlen»  circumire  exteriores  muuilioiies  et  ab 
•»  tergo  liosles  adcuiri  inhel.  Laliieiius  [)u>l«piam  neijue  ag}j;eres  ne- 
ipie  lihssae  vim  hoslium  susliiiere  poterant,  coactis  uua  xl  colior- 
libus,  (pias  ex  pioximis  [)raesi(his  deduclas  Tors  obtulit,  Caebarem 
per  nunlios  l'acit  certiorem,  quid  lacimdum  exislimet.  Acceleiat, 
(Caesar,  ut  procliu  inlersil. 

HS,   KiiK^  ad\«'iilu  i*x  colore  vestilus  co^aiitiL  quo  iusi^Mii  in 

proeliis  uli   consuerat,   turmisipie  ejpjilum  et  coborlibus  visis, 

(juas  se  se(pii  iusserat,  ul  de  b)ci.s  supeiioribus  haec  declivia  et 

2  devexa  cernebaiilur,  nostri  proelium  commiltunt.    ItnuKiue  cla- 


l'latzc  >v(*j;ziinilir<Mi  ^nirlil:  inil  drii 
hiiifjrrülirteii  Truppfii;  dcductis  co- 
hortihus  ist  AI>1.  absol.)  iiiul,  j«Ml(»rh 
nur  im  jiusst'rstcri  l'allo,  «'iiieii  Aiis- 
lall  Lu  inaclu'n,  iTuplio/ie  pn^nart; 
Abial.  iiiodi. 

4.  lnca  pniin'upla  t\c  tisvvnsii 
fnnptaut.  Als  di«'  Mcsatzmi;::  \oii 
AUrsia  [i/iterioiTs,  \\'n'  c. S2, .*^)  sichl, 
dass  sie  durch  die  Werke  iu  der 
Ebene  (c.^1,  I)  nirlil  j;('lanf;en  könne, 
wendet  sie  sieh  zu  d(Mi  \eisehan- 
zungen  auf  den  Höhen,  und  f^reilt 
sie  an,  indem  sie  zu  ihnen  empiir- 
klinnut,  <vr  ö.vee//.v/<,  gleichsam  :  M»ni 
Aut'sleigen  aus,  im  (legensatze  zu 
dem  bisherigen  Kampre  in  derl'^btMje. 
(Minder  jiassend  sciieml  die  \  erbin- 
duug  pi'aeruptu  ex  asvensu). 

5.  aii}>eve:  7.  5^,  1.  —  vallum 
resci/tduftt:  3.  5,  1. 

87.  •"».  pnslqifiiin  potcrintt.  Das 
Imperl'.  nach  poslquant  zur  Bezeich- 
nung eines  dauernden  Zustandes. 
\  ergi,  B,  (!.  W.  ()(K  5:  posfquam  id 
tliJ'ßviUu.s    vis  um    est    (eiuzelucs 


Factum)  neque  facultas  perficieudi 
d aba f  ur^=  uuA  (während  ([ergän- 
zen Zeil)  k«'ine  Gelegenheit  dazu  da 
>\ar.  Ciiactis  N/ia:  c.löyb.  -J'acit 
certinvrni,  (pudj'ac.  exislimet  heisst 
nicht,  >\ie  gewöhnlich  erklart  wird: 
er  benachrichtigt  und  fragt,  quid 
/'ac.  cxist.  \ach  c.  S(»,  2  w  usste  er, 
was  er  zu  thun  hatte.  C.  sagt:  er 
benachrichtigte  ihn,  was  er,  da  er 
sich  nicht  mehr  halten  könnte,  thun 
wolle,  niimlich  dass  er  nun  zu  dem 
Aeussersten  schreiten ,  eruptione 
piiiiiiare^  wolle.  Daher  h«MSst  es 
gleich  darauf:  Iccelevat  Caesar,  ul 
p  i'oelio  in  tevsit. 

88.  1.  7///; ///.v/^'/// (Substantiv^ 
///  proeliis  uli  coiisu. :  das  er  als  Ab- 
zeichen des  F«'ldlierrn  zu  tragen 
|>llegte,  das  f)urj)unie  paludamen- 
tum.  -  ut  cernehautur.  S.  5.  43,  5: 
///  se  eanstipaverant.  —  nostri  (nicht 
wie  die  llandschr.  haben:  liostes) 
prtndium  commiltunt.  l^abienus  hatte 
sich  bis  jetzt  auf  die  Defensive  be- 
schränkt und  ging  nun,    als  er  die 
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moic  ^ublato  excipil  iursus  ex  vallo  atcpie  omuibu^  miinilionibus 
clamor.    iNostri  omissis  pilis  {^ladiis  rem  «,^erunt.    Kcpente  post  3 
terijum  cMiuitatus  cernitur;  cohortes  aliae  a|»propiii((uaul.   Hostes 
ter^^a  veiluiil;  ruj;ienlibus  (Mpiites  occununt.    Fit  magna  caedes. 
Sedulius,  dux  et  princijps  J.einovicum,  occiditur;  Vercassivellau-   1 
nus  Arvernus  vivus  in  luga  comprehiuiditur;  signa  mililaria  lxxiv 
ad  (^aesarem  rererinilm*:  j)auci  ex  tanlo  mnnero  se  incolumes  in 
castra  recipiunt.   (ions[)icati  ex  oppi(b>  caedem  el  lugam  suorum  5 
despi'rala  salule  copias  a  muniliunibus  reihicunt.    Fit  protinus  (; 
hac  re  audila  ex  castris  (Jallorum  fuga.    Ouod  nisi  crebris  sid)si- 
diis  ac  toliiis  diei  lalxnc  mililes  essent  (b'l'essi,  omnes  hoslium 
copiae  (bderi  [»otuissenl.    he  media  nocle  missus  eiptitatus  no-  7 
vissimum   agmen  cunsequilur:   magnus  numerus  capitur  atque 
inlerlicitur;  reli([ui  ex  Inga  in  civifalcs  (bscedunl. 

89.    lausten»   die  Vercingetorix    concilio   convcu-ato  id  l)el- 
ium  se  suscepisse  non  suarum  necessilatium,  sed  communis  li- 
berlafis  causa  demonstrat,  et  (|uoniam  sil  forhmae  cedendum,  ad  2 
iilram(|U«'  rem  se  illis  ollerre,  seu  nmrie  sua  IWnnanis  salislacere 
seu  vivum  I rädere  velint.   Miltinitur  de  bis  rebus  ad  (iaesarem  le-  3 
gati.   lubet  arma  tradi,  i)rincipes  produci.   Ipso  in  niunitione  pro  4 
castris  consetbl:   eo  duces  |Mdducunlur:   Vercingelorix  deditur. 
arma  proiciuntm*.    H(^servalis  Ilaeduis  atcpie  Arvernis,  si  per  eos  5 


\nkunft  des  C  bemerkt,  in  die  Of- 
fensive über,  ut  erupfionc  pu^naret. 

2.  vlamore  suldal(t  —  e.rripit  cla- 
mor: folgt  unmittelbar.'  B.  (.'.  2.  7, 
3:  re  eognitd  tantus  luctus  excepit. 
Verlangt  man  ein  Obiect,  so  würde 
das  svntactische\  erhältnisssein  wie 
C».  43,  1  :  magno  coavto  numero  — 
dimittit;  \ergl.  7.  4,  1.  Doch  kann 
nuche.rcipit  absolut  genommen  wer- 
den, wie  Liv.  2.  Ol,  1 :  Turbulenlior 
inde  annus  e.ccepit,  wo  die  Möglich- 
keit einer  solchen  Beziehung  nicht 
\  orhanden  ist. 

3.  pilis  omüsis — ^enint.  \.h2, 
1:   reiectis  pilis  comviinus  gladiis 

pugnntum  est.  Sali.  Cat,  00,  2: 
maxumo  clamorecum  infestissipiis 
concurrunf ,  pila  omittunt.  gladiis 
res  geritur.  Der  Grund,  warum  man 
nicht  mehr  die  VV  urfwalle  brauchte, 
kann  nicht  zweifelhaft  sein,  so  wie 
es  klar  ist,  dass  es  nicht  deswegen 
geschah,  weil  die  Kömer  unten,  der 


Feind  oben  stand. 

Die  leb«'ndige  Frische  und  der 
rasche  (iang  der  Erzählung,  in  der 
der  Schriftsteller,  besonders  durcl) 
die  d'Mi  schnellen  Verlauf  der  ße- 
geberjheiten  malenden  Asyndeta, 
ein  anschauliches  Bild  der  Hitze  des 
(■efechtes  und  der  ununterbrochen 
sich  folgenden  Schlüge  giebt,  ist  in 
diesem  Capitel,  wie  in  der  ganzen 
Schilderung  dies<!s  entscheidenden 
Hampfes  so  in  die  Augen  springend, 
dass  es  einer  besonderen  Hinwei- 
sung auf  das  Einzelne  nicht  bedarf. 

89.  I.  non  suarum  necessila- 
tium—  causa:  nicht  in  eigenem  In- 
teresse. Die  Genitivform  hat(J.  noch 
in  eivilatium  4.  3,  1.  7.  30,  2.  (S. 
23,  1  ;  simullaliuni  B.AIex.c.  49,  2). 

2.  se  Ulis  o/ferre:  2.  3,  2. 

5.  si  —  posset:  0.  29,  4.  —  tolo 
e.rercitui:  jedem  einzelnen  Solda- 
ten des  Heeres.  Snet.  lul.  c.  20: 
singula  mancipia  ex  praeda  vintiin 
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civitates  reciperaro  |)()sset,  ex  reliquis  caplivis  tolo  oxercitui  ca- 

j)ila  singula  i)ra«'(la«*  nomine  distrlhuit. 

90.    His  rebus  conlectis  in  Ilaeduos  j^roliciscilur;  civilatem 
2  recii)iL    Eo  le^ali  al)  Arvernis  missi  (juae  imperaret  se  facturos 

pollicentiir.  Irnp«'rat  nia^^niini  numenim*  obsidum.  Legiones  in 
:i  inherna  inittil.  (^a[»tivünnn  eirciter  xx  niilia  Haeduis  Arvernis- 
1  (jue  reddit.    T.  L.d)ienuni  duahus  cum  le«;i()nil)us  et  e(juitatu  in 

Secpianos  prolicisi'i  iubet:  huie  M.  S<*mpronium  Hulilum  attri- 
5  buit.    (iaiuui  Fabium  le^^atum  et  Liiciiim  Minucium  Hasilum  cum 

legiunibus  «hiabus  in  lleinis  collocat,  ne  (juam  ab  linilimis  Bel- 
li lüvacis    calamitat«*ni    accipiaiit.     Gaiuin   Antistium    Heginum   in 

Andülarelos,  Titinu  Sexliiim  in  Hiturii^es,  (iaiiim  (laninium  He- 

7  bihirii  in  Kiitenos  cum  sinj^ulis  legionibus  mittit.  O.  Tnllium  Ci> 
ceronern  et  l*.  Sulpicium  <labiMoni  et  Matiscone  in  Haeduis  ad 
Ararim   rei  Irumentariae   causa  coHocal.    Ipse  Hibracte  hiemare 

8  constituit.  Ilis  [litleris]  cognitis  Homae  dierum  viginti  supplicatio 
reddit  ur. 


dedit.  Dil*  Dalivlctnn  toto,  wie  nullu 
♦>.  13,  1  und  alterae  5.  27,  5. 

Plularch  (iaes.  r.  27  liisst  d»Mi 
V^ercinf;.  am  Ende  spinrr  LaiiCbahri 
zirinlich  phanlastiscli  auftretni  {o 
()h  lor  (ivunarios  nynton'  Tioli- 
nov  OvtnybVKtoii;  (il'((/.(tp(0V  T(or 
nnliov  iä  xakliam  xiu  xorfurjnag 
Tov  Xnnov  f^in7i(iö(iTo  «)/«  TO)r 
nv).u)V'  x(ä  xvxXo)  Tif-ot  ihr  Ani- 
(ittna  Xf('hf^('tf.tti(>i'  ^A('iac<^,  nrn 
rcffrc).ouf-r()s  Tou  Ytittov  liji'  uh' 
navonKuv  u7if'(U)i}!jfi',  miTo-;  iU 
xa(fCan>;  vno  /roiVrts  lov  Kairtnnog 
fjfSiyiav  ijyi-i'j  ((/(J'  f>v  7ifcoti^ö,7t] 
tf  (iovnr,aöfif-v<)q Li)  TOV  ihtnaußov) 
und  Florus  1.  11  ['^.  l(»)'l.'pt  ihm 
noch  eine  (irossprecluTci  in  den 
Mund:  ipse  Ule  rex,  majrivium  vi- 
cloriae  decus ,  supplex  cum  in  Ca- 
stro venissot ,  rqm/fn  et  phahras  et 
sua  arnin  ante  Cae.saris  genua  pro- 
iecit.  Habe,  i/tqnit:  vir  um  f'ortein, 
vir  J'ortissime,  vicisti.  Er  wurdr 
gefanf^en  fjchaUrn  und  im  Jahre  4t> 
als  schönste  Zierde  des  Triumphs 
in  den  Aupen  der  Men};e  durth  die 


Strassen   Uoms   pefiihrt   und    dann 
hingerichtet.    (Dio  40.  41.  43.  19.) 

1)0.   1.  recipit:  6.  8,  7. 

5.  ne  quam  —  calami tatern  acci- 
piant,  niimiich  Renn,  die  sich  an 
dem  Krief^e  nicht  betheilifft  hatten, 
quod  amicitimn  Roinanoruni  seque- 
Itanlur  c.()3,  7  ;  j;ewiss  nicht:  Labie- 
nus  et  Semprnnius  ItutiluSy  wie 
man  gemeint  hat,  da  es  wunderbar 
gewesen  wäre,  um  die  zwei  Le- 
gionen und  die  Keilerei  des  Labie- 
nus  zu  schützen,  die  zwei  I^egio- 
nen  des  Fabius  der  Gefahr  auszu- 
setzen, abgesehen  von  der  geogra- 
phischen Unmöglichkeit  dieser  Er- 
klärung. 

7.  Bibracte,  ebenso  8.  2,  1  ;  über 
Riliracti  s.  zu  c  55,  4. 

8,  supplicatio.  Vergl.  das  Ende 
des  2.  und  des  4.  Buches.  —  sup- 
plicatio reddit ur^  ein  sonst  nicht 
vorkommender  Ausdruck  ==  zum 
Dank  (für  empfangene  Wohlthat) 
darbringen,  wie  pj'aeniia,  vota  (tura 
diis)  reddere  gesagt  wird. 


\ 
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(  oactus  assiduis  tuis  vocibus,  Halbe,  cum  colidiana  mea  re- 
cusatio  nun  diflicultatis  excusalionem ,  sed  inertiae  videretur  de- 
precationem  habere,  rem  dirdciliimam  suscepi.  (^aesaris  nostri  2 
commentarios  rerum  geslarum  (ialiiae  non  conbaerenlibus  supe- 
rioribus  at(|ue  inseijuenlibus  eius  scriptis  contexui  novissimum- 
que  imperfectum  ab  rebus  gestis  Alexandriae  confeci  usque  ad 


leber  den  Verfasser  dieses  Bu- 
ches, das  die  Ereignisse  der  Jahre 
51  u.  50  V.  (ihr.  enthält,  s.  die  Ein- 
leitung S.  41.  —  L.  Cornelius  Bai- 
bus, an  den  dieser  einleitende  Brief 
gerichtet  ist,  war  ein  V  ertrauter  des 
(laesar.  Gebürtig  aus  (indes  ((>adi.\) 
hatte  er  auf  den  Xorschlag  des  (]. 
(Cornelius  Lentulus  das  röm.  Bür- 
gerrecht erhalten.  Als  ihm  dies 
streitig  gemacht  worden  war,  wurde 
er  von  Cicero,  dei-  ihn  oft  in  seinen 
Briefen  er\>iihnt,  in  der  noch  vor- 
handenen Bede  vertheidigt. 

1 .  dij'ficultatis  e.rcusationem : 
Entschuldigung  mit  der  Schwierig- 
keit, wie  man  sagt  excusare  ali- 
quid=s\ch  mit  etwas  entschuldigen. 
So  c.  12,  5:  aetatis  excusaiione. 
In  gleicher  F'orm  ist  gegenüberge- 
setzt inertiae  deprecationem :   eine 


Ablehnung,  die  von  der  Trägheil 
herkommt  und  \eranlasst  wird,  ein 
Ablehnen  aus  Trägheit. 

2.  verum  gestaruin  Galliae.  S. 
zu  7.  28,  4.  —  superioribus  atque 
insequenlibus  eius  scriptis:  über 
den  gallischen  und  den  Bürgerkrieg. 
—  novissimumque  iviperj'ectum : 
die  unvollendete  Geschichte  des  Bür- 
gerkriegs. —  a  refws  /^estis  yfle- 
.randriae:  vom  Alexandrinischen 
Kriege  in  den  Jahren  48  u.  47,  in 
welchem  er  die  obwaltenden  Thron- 
streitigkeiten beendigte  und  den  jün- 
geren IHolemäus  und  die  Cleopatra 
in  die  Herrschaft  über  Aegypten 
einsetzte.  —  usque  ad  exitum  — 
vitae  Caes.  Die  noch  vorhandenen 
Schriften  reichen  nicht  bis  dahin. 
Die  Vollendung  dieser  Geschichte, 
die  dieser,  jedenfalls  gleich  zu  Ad- 
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cxiluiii  iioii  «|iii(l(Mii  rivilis  dissrnsionis.  cuiii.^  lini'in  inilluin  vidc- 
.'{  mus,  sed  \il;i('  (i.icsaris.    Onus  ulinaiii  (|iii  I<'«;<*iil  .^circ  possinl 

(|iiaiii  inviliis  siisccpcrirn  s«  rilM'iulos.  i|ii(»  facilius  r;u<'ain  sliilli- 

lijM'  '.\\{\\w  arro^Miiliac  ciimiiM'.  (jui  nir  iimmIüs  inh'r|)()su('riin  (aw- 
\  saris  srriplis.    ('.«>n>(al  mir»  iiitrr  oidiu's  nihil  tarn  «>por*ose  ali 

aliis  esse  ixTlrrlurii.  «jiukI  non  lioiiirn  rlr^siulia  cornrncntariunmi 
:.  sirponHin-.    Oiii  siinl  oditi.  nr  scicnlia  laritariirn  rciMirrr  scriptori- 

inis  dcossct.  ad(MM{iio  |)i'(d»ariliir'  oniriiiirn  iuilicio,  ut  praerrpta. 
(.  iion    pra<'l»il;i    lacidlas   sniploribus    vidcatm*.    Taiiiis    lamm    n'i 

inaiiii'  noslta.  (piani  irliiproiurn  rst  admiialio:  rol<*r'i  mini,  <|uarn 

Im'Ii«'  al(pi«'  (MrM'iidal«'.  nos  ^'liarri,  (|iiarii  UhWo  ahpic  crlerihT  eos 
7  prrl'jMriit,   scirnirs.    Kral   aulrni  in  r,a<'sarT  nrrrr  t'acrrltas  at(|ir«' 

rji'j^antia  sunnna  scrihrndi.  liirrr  vciissinia  sricnlia  suururir  con- 
^  .^iliorurrr  r\pli(-and(triirn.    .Mihi  nc  illird  (juidcrrr  accidit,  irt  Alc.xarr- 

diino  at(pu'  Atricano  hrllo  inlnvssrrn:  (luac  hclla  (piarrripranr  v\ 

\n\vit'  rnd)is  (iac.^aris  scrrrjorn'  >nnl  nula,  lamm  alilrr'  audimns  ea. 

«piac  rMMiirn  noviialc  an(  aiimiratidnc  nos  capiunl.  alilcr'.  (prac  pn» 
'J  Icslimnnio  sumus  didriri.    Srd  rj^o  nimirrim,  durrr  omnes  e.xcu- 

salionis  raiisas  rolli<io,  nc  ( rim  (larsaic  corrUTai'.  hoc  ipsiim  cri- 

rn«*n  arTogaiiliac  suh«M>,  «pidd  me  indiric»  niiiiscpiam  oxislimem 

[)oss<'  cum  (iacsarc  comjtarai'i.    Valc. 

1.  Omni    (iailia    dcvicia    (iacsai*   crrm  a   supcrioi'«;   aeslatc 

nnllnrn    bcllamh   Imipiis    intcr'misissct    mililcs(pic    hihcrnoruin 


lau^  gescIirirbriM'  liricl' als  \<»l|«*n- 
«let  darstellt  [\\n\  rv  di«'  Aiislüli- 
nitij;  des  (laii/.ni  liollic),  \Mirdc 
durch  dm  Tod  des  Ifirtiiis  im  April 
des  .lalirrs  -!.'{  vrrliiudcrl. 

.'i.  {)it<>s  ijni  /<•/,'.  —  (hii  Sil II i  i'dl- 
ti.  —  -  Ciiius  tiirmn  rri.  DU'  liiiiilip' 
\  crhiiidiin};  drr  S:it/.o  diinli  das 
Hrlativinn  jr«'liört  zu  den  Kiffj'n- 
thiimlirhkrilni  d«'S  Stils  d«'s  Hirtins. 
«luri'li  di«'  rv  oll  riiitönif;  wird. 

">.  ut  pmcrffthi y  iiou  prin'hita  — 
vidt'üluv.  Vcr^ih'irlu'  damit  di«'  Eiril. 
S.  .'Ui  arijjcriihrl«'  Srcllr  ans  dir. 
Mnit.  Tö,  2«V2. 

S.  jij'vivauu  ht'lld  in  den  .1.  47  n. 
4(>  p:<'fr('n  die  P«»m|)«'iariri'  uiil'-r  Mc- 
Irllns  Scipio,  Kr  rndij;l<'  mit  dfr 
Mederlaifc  des  Sripio  und  I>al)irnus 
hei  l  zila  und  drr  Kroliornnp  v<mi 
Thapsus.  —  ijuae  pro  testimunio 
siifuus  (ficfio'i :  \\n^  man  horirhtcn 
will,    damit    «'S  als  /«'upfniss  ^eltf. 


d.  h.  f^laul)\\iirdif;  und  vi>rhür;;t.  Kr 
meint,  dass  (>r  die  Mitlli(*ilun{;en  aus 
Taesars  Mund«*  so  jcpliörl  habe,  dass 
rr  sich  j;anz  nur  durch  den  Reiz  der 
Neuheit  anf;ezo};en  {jeluhlt.  niclil 
aber  den  <iedanken  dabei  p'habt 
habe.  <lass  er  sie  einst  selbst  in  ei- 
nem (iescliichtswerke  wiederjjeben 
solle,  da  dies  damals  nicht  voraus- 
zusehen \v;«r. 

'.♦.  /tov  I  liac  re )  ipsum  vriineii  --^^ 
ipsum  illnd  crimen  arr  of^antiae,  quod 
\itare  \o|o,  §.  .'{  \  hoc  ipso  ist  olfen- 
bare  (iorreclur  der  schlechteren 
llandschr.  |. 

J.  1.  Caesar,  l  eher  die  Stellung 
s.  4.  11,  1.  —  a  suponori'  acstatc: 
seit  dem  Sommer  des  vori};en  Jah- 
res, d.  h.  des  Jahres  53:  denn  llir- 
tins  schliesst  seine  Kr/ahlunp  un- 
mittelbar an  den  Schluss  der  des 
('aesar  vom  J.  52  an :  nach  dem  An- 
ran?;e  des  7,  Buches  aber  hatte  auch 


i 


cjuiclc  relicpre  a  lantis  lahorihns  vellcl.  cnmplurcs  codmi  Icrrr- 
porc  civilntps  rcnovarc  hclli  consilia  rmnüahanlrrr  coniuralionos- 
«|uc  lac/Tc.    r.uius  r-ci  vcrisinrilis  causa  allcrchahn',  (prod  (iailis  2 
omiiihus  co^rrilirm  esset  nccpic  nlla  rnulliludinc  in  unum  locunr 
coacta  rcsisli  possc  Homanis.  ncc,  si  divcrsa  hclla  cumphrres  co- 
dmr  Icmjmi-c  irrtidisserrl  ctvilalos,  salis  auxilii  an!  spatii  aut  co 
piarHurr   hahitur-iim   cxcrcilunr   ))(tpuli  Homani  ad  orrmia  pci-sc- 
qucnda:  iinn  esse  awtmi  alicni  civilati  soiicm  incommodi  ivcu-  :; 
sandam.  si  lali  inofa  r'cjrquac  j)ossmt  sc  vindicar-c  in  lihor'latcm. 

2.  Quae  trc  opinio  (lallofurrr  conliirnarclui'.  Caesar  iVI.  An- 
toniutn  qiracslor-crrt  suis  pr-aclccil  hihcinis:  ipsc  ccprihim  piaesi- 
dio  pridic  Kai.  lartnarias  ah  oppid«»  liihr'adc  proliciscilrri*  ad  Ic- 
gioncni  \irr,  cpiam  nim  Ion-;!'  a  llnihus  llacduontm  C(dlocavor-al 
in  linihu.s  Hilur'i^;um,  cicjue  adiiin^il  lc«,Moncnr  xr.  cpiac  proxima 
luoral.  IJinis  coirorlihrrs  ad  impcfirmcnta  Uicnda  idictis  rcli-  2 
«|uum  cxcr-citum  in  c«)piosissimos  auros  Ihtmi^um  inducil.  qui, 
cum  lalos  lincs  et  comjdufa  «qq>ida  hahcfcrrt.  unius  le«j;ionis  hi- 
herrris  norr  poluer'int  conlirreri,  (piiri  helliim  ])ar'arenl  coniuiatio- 
nescjrre  lacefenl. 

3.  Hepentino  adventu  Caesaris  accidit,  quod  impaialis  dis- 
ieclisque  accidere  luit  necesse.  ut  sine  limore  uiio  ruia  colentes 
pr-iirs  ah  cfpiiiatu  (qq)rimermtui\  (juam  conlujiero  in  oppida  jjos- 
sent.    iNarmpie  etiarrr  illud  vuI^mi'c  incursionis  hostiuni  signurn,  2 
(juod  incendiis  aedili<ionim  inteliei:i  c(msirevit.  Caesaiis  ecat  in- 


der    Winter    keine    t  nteibreihunf,' 
jjemachl,  sftndern   schon   in   diesem 
der  verhiin^'uissvolle  h'rief;   be^'on 
nen. 

2.   neqiic  —  uec:  einerseits  nicht 

—  andererseits  aber   auch    nicht. 

—  spatii:  Zeit,  um,  wenn  sie  {jleich- 
zeitifj  an  mehreren  Orten  arifrei^rif- 
len  würden,  schnell  f;enu{;  \on  ei- 
nem Orte  zum  anderen  zu  p'lanfren. 

.'<.  sorfetn  invominodi:  das  ihm 
zulallende  Lnpemach.  der  jedes  ein- 
zelne \  olk  trelFende  .\ntheil  an  dem 
t  nf;emach.  S.  c.  12.  ;>.  —  talimora: 
«ladurch.  dass  das  röm.  Heer-  mit 
Bekamplunff  eines  oder  des  anderen 
Stammes  hinjrehalten  oder  ge- 
schwächt würde. 

2.  \.  ab  oppido  JJibracte,  wo  er 
nach  7.  !)(►,  7  Incinarr  cnnstituit.  — 
quaepro.rimn  l'uerat,  unter  dem  Ca- 


ninius  Mebilns  bei  den  Hutenern; 
<.  90,  (i.  Vin-  f'ueraf  erwartet  man 
das  hiiperl".  Kbenso  ist  das  JMus- 
tjuamperr.  jfebraucht  c.  54.  ,'{:  quiri- 
t aiudaivinm  (le^ionem).  quam  iu 
iuillia  vitiTiore  haltuprat.  iubvt  tra- 
di.  Der  Schririsleller  betrachtet  die 
HaupthandlunfT  {adiuni-iti  schon  als 
eiufjetrelen,  so  dass  die  nun  ver- 
setzte Legion  die  nächste  gewesen 
war. 

3.     1.    disieotis:   zerstreut   woh- 
nend, 

2.  si^Timri ,  quod  ine.  aed.  intet- 
fe^'i  ron.suerit,  ein  eigenthümlicher 
Ausdruck,  da  das  Brennen  der  Ge- 
bäude, d  u  r  c  h  w  elches  hier  das  Zei 
chen  erkannt  wird,  das  Zeichen 
selbst  ist,  also  eigenll.  nicht  das 
.Signum,  .sondern  i\W  inrursio  incen- 
diis   intdtegitur.     —    deficeretur: 


•  \\ 
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Irrdiclo  sublaluin,  iw  auf  copia  ])al»uli  l'niiiR'nli<|ut',  si  iuiij^ius 
3  |)r(»«nMli  velh't,  drliceretur,  aut  liostrs  incnuliis  h'nvrentur.  Mul- 
lis  hominum  niilihus  caplis  prrtcmli  IJiluriges,  qui  iirimuin  ad- 
venluin  |)(>tuerant  (»llii^'on'  Jiomaiiüiurii,  in  linitimas  civitales  aut 
inivaüs  hospiliis  coiilisi  aut  socielale  consilioruni  cüiiCugerant. 

1  Kruslra:  iiain  (Caesar  ina«;iiis  ilincrilms  «wiinilnis  locis  occurrit 
iiec  (lat  Ulli  rivitati  spalinm  dr  alirna  potius,  quam  de  doinestica 
Salute  coj,Mtaudi;  qua  celi-ritate  et  lideles  aniicos  reliiiehat  et  du- 

ü  hitantes  lerrore  ad  coiidiciuin's  pacis  adducehat.  Tali  eondicioiie 
pruposila  |{iliiri<;('s,  euin  sihi  videreiil  clemeiilia  Caesaris  redituni 
palere  in  eius  ainiriliain  lirulinias(|ue  civilales  sine  ulla  poeiia  de- 
ilisse  (d)sides  atque  in  lid(!ni  receplas  esse,  idein  fecerunl. 

4.  Caesar  inililil»us  jn-o  lanto  lahon'  ae  ijalii'nlia,  qui  hru- 
nialihus  diehus,  iliiierilms  diriicillimis,  liigorihus  inlolerandis 
studiosissiine  perniaiiseranl  in  iahore,  diirenos  sesterlios,  centu- 
rioniluis  lot  niilia  nuinmuni  prardae  nomine  condonanda  jiülli- 
cetur  le^ionihuscpie  in  liihenia  reniissis  ipse  se  reeipit  di«'  xxxx 

2  Hihracle.  Ihi  eum  ins  dieer<'(,  IJituri^^'S  ad  eum  le«;atos  mittunt 
auxiiium  pelilum  contra  (larnules.  (|Uos  inlulisse  lielluni  sihi  (lue- 

?,  rehanhn-.  Qua  re  eognila  ( um  dies  nun  amplius  decem  et  octo 
in  hihernis  esset  moratus,  lej^iones  xim  et  vi  ex  liihernis  ab  Arare 
edueit,  (juas  il)i  colloealas  explicandae  rei  Irumenlariae  causa  su- 
[)eriore  connnentario  demonstralum  est:  ila  cmn  duahus  legio- 
nihus  ad  persequr'ndos  Carnutes  proliciscitur. 


Caesar:  citpia  ist  Ablal.  M.  C.  3.  iW, 
.'{:  Cf/ni  nquilifcv  a  vin'hiis  (/oßcc- 
tur.  —  auf  li.  ine.  h-rirronliir ,  und 
in  Kolj;«'  (It'sscri  sich  lliirlit«*ttMi  und 
den  Ilöniern  entwischten. 

4.  I.  I'ri^ovihus:  I.  Ki,  2.  — 
tluvcnos  srstrrlios.  lün  Sestertius 
ist  ^-^  1.')',  Plennifj,  H'O  Sestertien 
unf^efahr  =  ')'.•  Thuler.  W  eil  der 
Sestertitis  die  Münze  war,  nach  der 
{gewöhnlich  };crechnel  wurde,  so 
wurde  er  auch  schlechthin  numnius 
genannt,  daluM"  nachher  nummum. 
welche  (Jenili\  rnrni  in  \  erbindiin^r 
mit  Zahlwörtern  die  j;cwi»linliche  ist. 
Zumpt  §.  51.  —  tot  ffiiliu.  Die  Cen- 
Inrioneii  bekamen  jjewiihnliih  dop- 
pell  so  viel,  wie  die  {jemeinen  Sol- 
daten. Liv.  4ö.  40:  pediti  in  sini>'U' 
los  dati  dcnarii  ccnfcni.  duplex  ven- 
iurioni.    B.  C.  1.  IT.  1:  qi/alnrna  in 


,sin:4iflos  in^rni  rl  pro  ruia  partr 
vvnlurionibus  cvocatisquc.  Darnach 
ist  sowohl  tot  als  11  {binii),  wie  man 
gewöhnlich  liest,  da  die  Summen  zu 
{^ro.ss  sind,  kaum  anzunehmen.  [iMp- 
j)erdey  vermuthet  p.  71)1:  cenluriit- 
nihns  diiplictnn  sunnnain  praedae  n. 
vnndnnaudam  pnll.  \\  enn  jeder  Cen- 
turio  100  Sesl.  erhielt,  so  erhielten 
die  120  (Jenturionen  der  zwei  Le- 
gionen zusammen  IlL  /«///«,  welches 
Zahlzeichen  vielleicht  \erdorben 
worden  ist.) 

.'{.  lo^ionvs  Min  et  II.  Leber 
die  früher  nicht  erwähnte  sechste 
Le{!;ion,  die  zu  den  alten  hinzuge- 
kommen ist,  so  dass  i\.  in  diesem 
.lahre  II  Lejjionen  hat.  s.  Einl.  p. 
20.  >i|)perdey  p.  120.  —  snperiore 
vummenturin:  7.  00,  7.  —  eu'plicnn- 
dae  =  expediendae  (  7.  3<i,  1 ):  zur 


Vm.    3  —  6. 


337 


5.  Cum  fama  exercitus  ad  hostes  esset  perlata,  calamitate 
ceterorum  ducti  Carnutes  desertis  vicis  oppidisque,  quae  tole- 
randae  hiemis  causa  constitutis  repente  exiguis  ad  necessitatem 
aedificiis  incolebant  (nuper  enim  devicti  complura  oppida  dimi- 
serant),    dispersi  profugiunt.     Caesar    erumpentes  eo  maxime  2 
tenq)ore  acerrimas  tem])cstates  cum  subire  mililes  noJlet,  in  op-  ' 
pido  Carnutum  Cenabo  castra  ponit  at(|ue  in  (ecta  partim  Gailo- 
rum,  |)artim  quae  coniectis  celeriler  stramentis  tentoriorum  in- 
tegendornm  gratia  erant  inaedilicata,  mililes  compegit.    Equites  :{ 
tanien  et  auxiliarios  pedites  in  omnes  partes  mittit,  quascumque 
petisse  dicebantur  bostes;  nee  irustra:  nam  plerumque  magna 
praeda  potili  nostri  revertuntur.    Oppressi  Carnutes  hiemis  ddli-  4 
cultate,  lerrore  periculi,  cum  tectis  expulsi  nullo  loco  diutius  con- 
sislere  auderent  nee  silvarum  praesidio  tempestatibus  durissimis 
tegi  possent,  dispersi  magna  parte  amissa  suorum  dissipanlur  in 
linitimas  civitates. 

6.  Caesar  tempore  anni  dilücillimo,  cum  satis  haberet  con- 
venienles  manus  dissipare,  ne  quod  inifimn  belli  nasceretur, 
quantumque  in  ratione  esset,  exploratum  haberet  sub  tempus 
aestivoriim  nulluni  summum  bellum  posse  conllari,  Gaium  Tre- 
bonium  cum  duabus  legionibus,  quas  secum  iiabebat,  in  hihernis 
Cenabi  collocavit:  ipse  cum  crehris  legationibus  Ilemorum  certior  2 
lieret  IJellovacos,  (jui  belli  gloria  (iallos  omnes  Belgasque  praesta- 
bant,  finitimasque  bis  civitates  duce  Correo  Bellovaco  et  Commio 
Atrebate  exercitus  comparare  atque  in  unum  locum  cogere,  ut 


rirleichterung^derVcrproviantirun^. 
Cic.  ad  Kam.  13.  26:  ut  negotia  ex- 
plfces  et  e.rpcdias. 

5.    1.  dimi.scrant:  hatten  aufge- 
geben, wie  5.  18,  5.  0.  12,  G. 

2.  partim  qtfae  (ea,  quae)  — 
rrant  inaedifivata.  Er  legte  die  Sol- 
daten theils  in  die  verlassenen  Hüt- 
ten der  Gall.,  theils  in  die,  welche 
er  selbst  bauen  liess,  indem  er  auf 
die  aufgeschlagenen  Zelte  Stroh 
decken  liess.  Dass  die  Zelte  aufge- 
schlagen wurden,  erwähnt  er  nicht 
erst  ausdrücklich  ((juae  tentoriis 
positis  et  in  ea  stramentis  coniectis 
inaed.),  es  ist  aber,  freilich  nur  bei- 
läufig, enthalten  in  den  Worten: 
tentoriorum  intcf^endorum  gratia. 
—  campe  ff  it:  drängte  zusammen. 

Caes.irl.  3.  Aufl. 


3.  dissipantur  medial:  zerstreuen 
sich.  ij.  C.  1.  55,  1 :  inopinantis  pa- 
bulatores  et  sine  ullo  timore  dissi- 
patos  aggres.si. 

6#  1.  initium  nasceretur.  So  5. 
2(5,  1 :  initium  ortum  est.  —  quan- 
tumque in  ratione  esset:  so  viel  sich 
berechnen  liess.  —  tempus  aesti- 
vorufn,  militärische  Umschreibung 
von  aestas,  die  Zeit,  wo  die  Som- 
merlager bezogen  werden;  c.  46,  1. 
—  summum  tjelhwt:  ein  Hauptkrieg. 

2.  Bellovacos,  qui — praestabant: 
7.  59,  5.  —  iudicaret  hängt  noch 
von  cum  {cum  — fieret)  ab;  derglei- 
chen längere  von  einem  vorausg. 
cum  abhängige  Perioden  finden  sich 
öfter  bei  Hirtius.  Vergl.  z.  ß.  c. 
46,  1. 
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omni  multitudine  in  fmes  Suessionum,  qui  Remis  orant  attribuli, 
facerent  impressionom,  pcMlinen;  auteni  non  lantum  ad  di^nita- 
tem,  sed  etiani  ad  salulem  suani  iudicarel,  nullam  calamitateni 

a  sücios  optinie  de  rcpuhlica  meritos  accipere,  legionem  ex  hiber- 
nis  evücat  rursus  xi,  litteras  aulem  ad  Gaium  Fabium  mittit,  ut 
in  lines  Suessionum  legiones  duas,  quas  liabebat,  adduceret,  al- 

4  teramcpie  ex  duabus  ab  Labieno  arcessit.  Ita,  quantum  biberno- 
rum  opporlunilas  brllique  ratio  i)ostulabat,  perpetuo  suo  labore 
in  vicem  legioniims  expeditionum  onus  iniungebat. 

7.  His  copiis  coactis  ad  Bellovacos  proticiscitur  castrisque 
in  eoruni  linibus  positis  equilum  turmas  dimittil  in  onines  par- 
tes ad  alii|uos  excipiendos,  ex  ([uibus  hostium  consilia  cognosce- 

2  ret.  E((uites  officio  tunrli  renuntiant  paucos  in  aeibliciis  esse  in- 
ventos,  at(jue  hos,  non  qui  agrorum  cidendorum  causa  remansis- 
sent  (nam(|ue  esse  undiipie  diligenter  demigratum),  sed  qui  spe- 

3  culandi  causa  essent  remissi.  A  (piibus  cum  quaereret  Caesar, 
(|uo  loco  multitudo  esset  ikllovacorum  quodve  esset  consilium 

4  (^orum,  inveniebat:  Heilovacos  omnes,  qui  arma  lerre  possent,  in 
unum  locum  convenisse,  itemque  Ambianos,  Aulercos,  Cab'tos, 
Veliocassis,  Atrebatas;  locum  castris  excelsum  in  silva  circum- 
data  palude  delegisse,  impedimenta  omnia  in  ulteriores  Silvas 
contulisse.  (^omplures  esse  principes  belli  auctores,  sed  multitu- 
dinem  maxime  Correo  obtemperare,  quod  ei  summo  esse  odio 

5  nomen  populi  Homani  intellexissent.  Paucis  ante  diebus  ex  his 
castris  Atrebalem  Conunium  discessisse  ad  auxilia  Germanorum 
adducenda;  quorum  et  vicinilas  propinqua  et  multitudo  esset  in- 

G  linita.  Constituisse  autem  Bellovacos  onmium  principum  con- 
sensu,  summa  plcbis  cupiditate,  si,  ut  diceretur,  Caesar  cum  tri- 
bus  legionibus  veniret,  olVerre  se  ad  dimicandum,  ne  miseriore 
ac  duriore  postea  condicione  cum  toto  exercitu  decertare  coge- 

7  rentur;  si  maiores  copias  adduceret,  in  eo  loco  permanere,  (juem 


3.  ad  Gaium  Fabium.  Er  stand 
nach  7.  1)0,  5  bei  den  llemern. 

4.  perpetuo  suo  lahove:  während 
seine  eigene  Thatigkeit  ununter- 
brochen in  Anspruch  genommen 
war,  legte  er  die  Last  der  einzelnen 
Feldziige  den  Legionen  abwech- 
selnd auf,  wie  es  gerade  die  Lage 
ihrer  Standquartiere  und  sein  Kriegs- 
plan verlangte. 

7.  2.  atquc  hos  «=  et  hos  qui- 
dem;  5.  15,  4.  —  diligenter  demi- 


firatum:  es  war  kein  eiliges  Davon- 
laufen, sondern  ein  mit  Sorgfalt 
ausgeführter  Abzug,  bei  dem  auch 
nicht  das  Geringste  zurückgelassen 
wurde. 

4.  y/trebatas:  \.  26,  6. 

7 .  exi^'ua :  7 . 7 1 , 4 .  —  disiecta.  Da 
das  pabulum  ew  disiectis  aedißciis 
zusammenzubringen  war,  wie  es  c. 
10,  3  heisst,  wird  hier  die  pabulatio 
selbst  disiecta  genannt.  Cic.  de  imp. 
Cn.  Pomp.  9,  22:  coUectio  dispersa 


i 


H 

^ 


delegissent,  pabulatione  autem,  quae  propter  anni  tempus  cum 
oxigua  tum  disiecta  esset,  et  frumentatione  et  reliquo  commealu 
ex  insidiis  prohibere  Romanos. 

8.  Quae  Caesar  consentientibus  pluribus  cum  cognosset  at- 
(jue  ea,  quae  proponerentur,  consilia  plena  prudentiae  longeque 
a  lemeritate  Jiarbarorum  remota  esse  iudicaret,  omnibus  rebus 
inserviendum  statuit,   quo   celerius  hostis   contempta  sua  pau- 
citate  ju-odiret  in  aciem.    Singularis  enim  virtutis  veterrimas  legi-  2 
ones  vif,  VIII,  viiii  habebat,  summae  spei  delectaeque  iuventulis 
XI,  quae  octavo  iam  stipendio  tamen  in  collatione  reliquarum 
nondum  eandem  vetustatis  ac  virtutis  ceperal  opinionem.    Itaque  3 
consilio  advocato  rebus  iis,  quae  ad  ce  essent  delalae,  omnibus 
expositis  animos  multitudinis  conlirmÄL    Si  forte  hostes  trium 
legionum  numero  posset  elicere  ad  dimicandum,  agminis  ordi- 
nem  ita  constituit,  ut  legio  septima,  octava,  nona  ante  omnia 
irent  impedimenta,    deinde  omnium    im|)edimentorum  agmen, 
(piod  tamen  erat  mediocre,  ut  in  expeditionibus  esse  consuevit,' 
cogeret  undecima,  ne  maioris  multitudinis  species  accidere  ho- 
stibus  posset,  quam  ipsi  depoposcissent.    Hac  ratione  paene  qua-  4 


=  die   an   verschiedenen    Punkten 
stattfinden  musste. 

8.    J.  consilia  plena  prudentiae. 
S.  zu  e.  1  tl,  3.  —  omnibus  rebus  ist 
Ahlat.  (s.  zu  3.  17,  5.)  und  inservien- 
dum erhalt  sein  Obiect  durch   den 
folgenden  Satz:  quo  celerius  —  pro- 
diret  in  ac.:  dahin  wirken,  dass  — . 
2.  ///  collatione:  bei  angestellter 
X'ergleichung,  wenn  man  die  ande- 
ren mit  ihr  verglich.   'Was  in  der 
damaligen  Zeit  zu  einem  tüchtigen 
Soldaten  gehörte,    lässt  sich   recht 
«leullich  daraus  erkennen,  dass  die 
Legionen,   welche  im  ersten  Jahre 
des    Kriegs    geworben    waren,    im 
achten  Jahre   noch   immer  im  Ver- 
gleich zu  den  V  eteranenlegionen  als 
Neulinge    angesehen    wurden,    ob- 
gleich von  ihnen,  wie  zugleich  aner- 
kannt  wird,    nichts    versehen    und 
verabsäumt  worden    war    und    ob- 
gleich sie  in  der  ganzen  Zeit  ihres 
Dienstes   im  Felde  gewesen  waren 
und  alle  mögliche   Gelegenheit   zu 
ihrer    Ausbildung     gehabt    hatten. 
Man  sieht  daraus,  wie  viel  damals 


von  einem  tüchtigen  Soldaten  ver- 
langt wurde  und  was  der  i>'ame 
eines  Veteranenheeres  zu  bedeuten 
hatte.'  Peter  Köm.  Geschichte  2. 
p.  324. 

3.  Si  forte  —  posset:  0.  29,  4. 
— -  in  expeditionibus:  in  einzelnen 
Zügen,  Unternehmungen  im  Laufe 
eines  Kriegs  ;  ' expeditio  est  iter  ad- 
versus  hostem  a  militibus  expeditis 
suscipiendum'  Schneider  zu  5.  10, 1 : 
milites  in  expeditionein  misit.  — 
cogeret  =  clauderet.  —  accidere: 
in  die  Augen  fallen,  sonst  ad  oculos 
{ad  aures,  auribus)  ad  aniinmn  ac- 
cidere, wie  7.  S5,  2:  ad  anirnum  oc- 
currit.  —  depoposcissent  wird  er- 
klart durch  c.  7,  G. 

4.  quadrato  agtuine:  in  einem 
Zuge,  in  dem  die  Legionen  durch  ihre 
Stellung  eine  Figur  mit  vier  rech- 
ten Winkeln  (Quadrat  oder  Paral- 
lelogramm) bilden,  das  Heer  also  in 
Form  eines  Rechtecks,  in  gerader 
Front  marschiert,  aus  welcher  Auf- 
stellung sich  sogleich  die  Schlacht- 
ordnung entwickeln  kann  (deswegen 
22* 
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dralo  agmine  instructo  in  conspectum  liostium  celerius  opinione 
eorum  exercituin  adduoit. 

9.  (^liiin  rcpcnte  instructas  velut  in  acie  corto  gradu  legio- 
nes  acceden'  (ialli  vidcrent,  ([uoruin  crant  ad  Carsareni  plena  li- 
duciae  consilia  porlala,  sivo  cf-rlaniinis  pmculo  sive  subito  ad- 
venlu  sive  rxspi'clalione  nostri  consilii  cupias  instruunt  pro  ca- 

2  stris  ner  loco  siiperiorc  deccdunt.  Caesar,  etsi  diniicare  optave- 
rat,  lanien  admiralus  tantani  nudtiludiniMn  huslimn  valle  inter- 
missa  niagis   in  altiliidiiieni  depressa  quam   lale  palenle  castra 

:{  caslris  hoslium  coiirerl.  Ilaec  inipcrat  vallo  pediini  xii  niuniri, 
loriculani  per  aggeialioneni  eins  alüludini  inaedilicari;  lossani 
dupliceni  peduni  denuni  (piinuin  laterihus  deprinii  direclis:  lur- 
ris  exritari  erebras  in  altiludineni  (riuin  labulatoruui,  ponlibus 
Iraieclis  (•onslratis(iue  coniungi,  (pioruin  Ironles  viininea  loricula 

l  inunirentwr:  ut  ab  boslibus  duplici  t'ossa,  duplici  propugualo- 
runi  online  defenderenlur,  ipioruni  aller  ex  pontilais,  (pio  lutior 
allitudine  esset,  hoc  audacius  longiusque  perniitteret  lela,  alter, 
«jui  propior  liostem  in  ipso  vallo  collocatus  esset,  ponte  a!)  inci- 
denlibus  telis  tegeretur.    Portis  l'ores  allioresque  turres  impf»siiit. 


c.  9,  1 :  i/isfrucfas  veltd  in  acie  le- 
^'•iones),  daher  hauüf:;,  bes.  bei  Liv. 
(7.  20,  (i.  21.  .").  K;  u.  a.)  von  dem 
in  Schlarhtordiiiinp  marschireiiden 
Heere.  Zu  uiilersrbeiden  ist  dieser 
Ausdruck  von  dem  eigentlichen 
ag-mvit  (juadrafutn ,  der  iMars<*li- 
ordnungf  im  \  iereck,  wo  eine  dritte 
und  vierte  Tru|»|ienabtlieilunj;-  die 
rechte  und  link«-  Flanke  des  'i'rains 
deckt,  daher  auch  hier  paene  qiia- 
dralo  agmine  instructo.  S.  B.  C 
Krief^sw.  §.  14.  3  u.  4. 

1).  1.  plena  ßdi/ria  consilia.  S. 
zu  H>,3.  —  nee  —  rfe(W/////-^ne«|ue 
tarnen.    1.  47.  1, 

2.  valle  intermissa  =  interiecta, 
also  diesseits  eines  Thaies,  —  ///  al- 
titudinem  depressa:  mehr  in  die 
Tiefe  gesenkt,  als  in  die  Breite  ge- 
öffnet. —  castra  castris  h.  conferre 
=  e  regione  castris  castra  ponere 
7.  35,  1. 

3.  per  ag-gerationejn  =  ap:gre- 
rando:  durch  Aufhäufung:  von  Erde 
und  Steinen,  im  Gej^ensatz  zu  der 
viininea  loricula  auf  den  Brücken, 


über  welche  Brustwehren  zu  \er'^\. 
T).  40,  ♦»:  pinnue  lorivaeque  ex  cra- 
tibus  atte.runtur.  —  f'ossam  peduni 
den.  quin:  in  die  Breite;  s.  5.  42,  1. 
l  eber  denmn  fjuinuJn  s.  1.  S,  1.  — 
lateribus  directis:  7.  72,  1.  —  de- 
primi,  w  ie  c.  40,  3;  depressis  fnssis, 
technischer  Ausdruck -=in  die  Tiefe 
führen,  praben,  entjjefjen^;.  ea-pri- 
inere  7,  22,  4  u.  excitare,  wie  gleich 
nachher.  —  ponlibus  —  coniungi. 
Es  wurden  von  einem  Thurme  zum 
and<'ren  Balken  {gelegt  und  diese  mit 
Brettern  belegt  {constratis).  — 
J'rontes:  die  den  Feinden  zugekehr- 
ten \  Orderseiten  der  Brücken. 

4.  defenderenlur:  castra.  —  per- 
initteret:  bis  ans  Ziel.  5.  40,  1:  si 
perlulissent  [lifteras).  —  propior 
liostem:  weniger  hoch  über  demsel- 
ben. —  ponte  tegeretur.  Sie  stan- 
den unter  den  Thurmbrücken.  — 
legere  ab,  wie  unser 'decken'  d.  h. 
schützen,  vertheidigen,  defendere. 
tueri  ab.  B.  C.  3.  26,  4:  portus  ab 
Jfrico  tegebatur,  ab  Justro  non 
erat  latus.  Aehnlich  in  der  Bedeu- 


i 


10.  Huius  munitjonis  duplex  erat  consilium.  Namque  et 
operum  magnitudinem  et  tiinorem  suum  sperabat  tiduciani  bar- 
baris  allalurum,  et  cum  pabulatuin  frunientatumque  longius  esset 
proliciscenduni,  parvis  copiis  castra  nmnitione  ip.^a  \  idebat  posse 
del'endi.  Interim  crebro  paucis  ulrim({U(^  procurrenlibus  inier  2 
bina  castra  palude  interiecta  contendebatur;  quam  tarnen  palu- 
dem  nonnumquam  aut  nostra  auxilia  Gallorum  Germanorumque 
Iransibant  acrius(iue  bostes  insequebantur,  aut  vicissim  hostes 
raden»  Iransgressi  nostros  longius  submovebant.  Accidebat  3 
autem  cotidianis  pabulationibus  ( id  (juod  accidere  eiat  necesse, 
cum  raris  disicctisque  ex  acdiliciis  pabulum  conquirerelur),  ut 
inq)edilis  locis  dispersi  pabulalores  circumvenirenlur;  quae  res,  4 
etsi  mediocre  delrimenlum  iumentorum  ac  servorum  nostris  af- 
i'erebat,  tamen  slultas  cogitaliones  incitabat  barbarorum,  alque 
eo  magis,  (|uod  Goimnius,  ([uem  profeclum  ad  auxilia  Germano- 
rum  arcessenda  docui,  cum  equitibus  venerat;  qui  lametsi  nu- 
mero  non  amplius  erant  quingenti,  tamen  Germanorum  adventu 
barbari  nitebantur. 

11.  Caesar,  cum  animadverteret  hoslem  complures  dies 
caslris  palude  et  loci  nalm-a  munitis  se  teuere  neque  oppugnari 
castra  eormn  sine  dimicatione  perniciosa  nee  locum  munitioni- 
bus  (laudi  nisi  a  maiore  exercilu  posse,  litteras  ad  Trebonium 
millit,  ul  quam  celerrime  posset  legionem  xin,  quae  cum  T.  Sex- 
tio  Icgalo  in  Bitm'igilms  hiemabal,  arcesseret  atciue  ita  cum  tribus 
legionibus  magnis  ilineribus  ad  se  veniret;  ipse  equites  in  vicem  2 
Remorum  ac  Lingonum  relicpiarumque  civitatum,  quorum  ma- 
gnum  numerum  evocaverat,  praesidio  pabulationibus  millit,  qui 
subitas  bostium  incursiones  suslinerent. 

12.  Cluod  cum  colidie  lieret,  ac  iam  consuetudine  diligentia 
minueretur,  quod  plerunnpie  accidit  diuturnitate,  Bellovaci  de- 


tuog:  decken,  verbergen  c.  15,  6: 
a  conspeclu  texit. 

10.  1.  tiinorem  suum.  Die  Grösse 
der  Werke  musste  bei  den  Galliern 
die  Meinung  erregen,  dass  sich  C. 
lÜrchte.  Das  z\>eite  et  verbindet 
magmt.  u.  limorem ,  das  erste  und 
dritte  sind  corres[(ondirend. 

2.  ciidem:  über  denselben,  den 
Ort  des  leberschreitens  bezeich- 
nend, wie  der  Abi.  des  Orts  bei  den 
Verb,  der  Bewegung  häufig-  auf  die 
Frage  worüber?  steht  =  per.  B.  C. 


1.40,  1:  fiis  ponlibus  pabulalum 
miltebat. 

4.  docui:  c.  7,  5.  —  non  amplius 
quingenti:   1.  15,  5. 

11«  1.  neque  —  «ec  1.  36,  5. — 
ad  Trebonium.  Er  stand  nach  c.  6, 
1.  in  Genabum. 

2.  Hemorum  ac  Lingonum  mit 
equites  zu  verbinden ;  in  vicem  = 
abwechselnd  (daher  c.  12,  3:  Bemis, 
quibus  nie  dies  J'ungendi  muneris 
obvenerat).  Vergl.  unten  c.  19,  1.  4, 
1,  5.  7.  85,  5. 
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lecta  manu  peditum  co*initis  stationibus  cotidianis  rquituni  no- 
stroriim  silvestrihus  locis  insidias  disponunl  «odeiiHiuc  ecjuites 

2  postero  die  initlunt,  (pii  priimnn  elicemit  iiostros,  dciiide  cir- 

3  cuniventos  a<;^'nHl«'nMilur.  Cuiiis  inali  sors  iiui[)it  Remis,  (|uibus 
iJle  dies  fun«;eiidi  muneris  ohveiierat.  .Nam([ue  lii,  cum  repeiite 
hostium  e(iuil(;s  aiiimadverlissent  ac  numero  superion'S  paucila- 
tem  contempsiss(?nt,  cupidius  inseculi  peditibus  imdiciue  sunt  cir- 

1  cumdali.  Uuo  laclu  perlinbali  celerius,  (|uam  consuetudu  lerl 
e<piestris  proelii,  se  receperunl  amisso  Vertisco,  principe  civita- 

5  tis,  praelecto  e(|uilum;  i\m  cum  vix  e(|Uo  propler  aetatem  passet 
Uli,  lamen  consuetudine  (ialloium  iieque  aetatis  excusatione  in 
suscipienda  praelectiira  usus  erat  ne(|U(;  dimicari  sine  se  vulueral. 
ü  Inllanlur  at(pie  incilanlur  bostium  animi  secundo  proebo,  prin- 
7  ci[)e  et  praelecto  Uemiuum  interlecto,  nostri<iue  detrimento  ad- 
monenlur  diU^entius  exploratis  locis  staliones  disponere  ac  mo- 
deratius  cecb^ntem  insecpii  bostem. 

13.  Non  intermittunt  inlerim  cotidiana  proeHa  in  conspectu 
ulrorum(|ue  <astrorum,  cpiae  ad  vada  transituscjue  liebant  pahi- 

2  dis.  (Jua  contenlione  (iermani,  <|Uos  propterea  Caesar  traduxe- 
rat  Hbenum,  ut  eipiitibus  interpositi  proeliarentur,  cum  con- 
slantius  universi  paluib'in  Iransissent  pauciscjue  resislentibus  in- 
terfeclis  pertinacius  reli(iuam  multitU(bnem  essent  insecuti,  per- 
terrili  luui  soUim  ii ,  cpii  aul  comminus  opprimebantur  aut  emi- 

3  nus  vidnerabantur,  sed  eliam,  qui  Uuiiiius  subsiibari  consuerant, 


12»  3.  7nali  sors,  wie  c.  1,  3: 
sors  incoinmodi,  das  Loos,  >(»n  dif- 
sfin  riif;lii(k.  Ix'ti'oHVri  zu  worden, 
weil  sie  {:;erade  an  diesem  Tage  die 
Reihe  traf;  also  nicht  eine  blose 
Umschreibung?  mmi  vialuin.  —  J'un- 
ge/ulf  muneris,  wie  2.  7,  2:  potiu/idi 
oppitli. 

4.  f  ej'tisco  —  praefecfo  equi- 
tum.  Es  waren  also  nicht  blos  Ho- 
mer, sondern  auch  Gallier  Ueiter- 
priilecten,  'vielleicht  jedoch  nur  in 
den  alisy  welche  von  verbündeten, 
noch  nicht  unterworfenen  Stiimmen 
gestellt  wurden'  Marquardl  Rom. 
Alterth.  3.  2,  p.  34ü. 

5.  aetatis  e.rcusatione:  s.  oben 
Praef.  §  1 :  difficuUatis  vxvusa- 
tionem. 

7.  admonenlur  —  disponere.  Der 
luliu.,  der  bei  \  erbis  stehen  kann. 


die  sonst  mit  ul  verbunden  werden 
(co^'o,  uiuneo,  /lortor,  prohibco), 
tritt  auch  zum  Passivum  dieser 
Verba;  verpl.  c.  l'.>,  S:  excedcre 
proelio  —  potuit  adduci. 

13.  1.  intermittunt  intransitiv 
=  auHiören,  aussetzen,  wie  1.  3S, 
5:  qua  ß unten  intvrntittit. 

2.  ut  equilibus  inierp.  proelia- 
rentur. S.  7.  <)5,  4  (1.4S,  5). — 
pauvisque  rvsistentif/us  inter/'ectis, 
seltene  und  wenif?  elegante  \  erbin- 
dung,  wie  c.  2U,  2:  paucis  atque  his 
vulneratis  receptis.  Minder 
aulFallend  c.  2S,  4:  contemptis  pri- 
die  superatis  hostibus.  (B. 
Alex.  c.  29,  4:  mapiis  arboribus 
excisis  —  proiectis  schreibt  iNipper- 
dey  proiectis  iis). 

3.  tongius  subsidiari:  diejenigen, 
welche  iu  weiterer  Eutrernung  vom 


X 


i 


Im-piter  rel'ugerunt  nee  prius  linem  fugae  fecerunt  saepe  amissis 
su])erioribus  locis,  quam  se  aut  in  castra  suorum  reciperent,  aut 
nommlli  pudore  coacti  longius  prol'ugerent.  Quorum  periculo  sie  4 
onmes  copiae  sunt  perlurbalae,  ut  vix  iudicari  posset,  utrum  se- 
cundis  minimisque  rebus  insolentiores,  an  adverso  mediocri  casu 
timidiores  essent. 

14.  Compluribus  diebus  isdem  in  castris  consumptis,  cum 
propius  accessisse  legiones  et  Gaium  Trebonium  legatum  co- 
gnossent,  duces  Bellovacorum  verili  similem  obsessionem  Ale- 
siae  noctu  dimittunt  eos,  quos  aut  aetate  aut  viribus  inferiores 
aut  inermes  babebant,  unaipie  reliqua  impedimenta.  Quorum  2 
perturbatum  et  conlusum  dum  explicant  agmen  (magna  enim 
nudtitudo  aurorum  etiam  expeditos  sequi  Gallos  consuevit),  op- 
pressi  luce  copias  armatorum  pro  suis  instruunt  castris,  ne  prius 
Homani  persequi  se  inciperent,  quam  longius  agmen  impedi- 
mentorum  suorum  processisset.  At  Caesar  neque  resistentes  ag-  3 
grediendos  lanto  collis  ascensu  iudicabat,  neque  non  usque  eo 
legiones  admovendas,  ut  discedere  ex  eo  loco  sine  periculo  bar- 
bari  militibus  instantibus  non  possent.  Ita,  cum  palude  impedita  4 
a  castris  castra  dividi  viderel,  quae  transeundi  dillicultas  celeri- 
tatem  inseciuendi  tardare  posset,  atque  id  iugum,  quod  trans  pa- 
ludem  paene  ad  hostium  castra  pertinerct,  mediocri  valle  a  ca- 
stris eorum  intercisum  animum  adverteret,  pontibus  palude  con- 
strata  legiones  traducit  celerilerque  in  summam  planiciem  iugi 
pervenit,  (|uae  declivi  fastigio  duobus  ab  lateribus  muniebatur. 
Ibi  legionibus  instructis  ad  ultimum  iugum  pervenit  aciemque  eo  5 


Kampfplatze  auf{?estellt  (also  gar 
nicht  ins  Treffen  gekommen),  den 
Kämpfenden  als  Reserve  dienen 
{subsidio  esse)  sollten.  So  findet 
sich  das  Wort  nur  hier  gebraucht. 
—  quujH  se  aut  reciperent,  aut  non- 
nuüi  —  ^rojygerent.  Stellung  von 
se,  wie  b.  25,  4. 

4.  secundis  minimisque  rebus, 
wie  die  c.  12  erzählte  Zurückwer- 
fung der  Remer, 

14.  1.  similern  obs.  /flesiae, 
Kürze  in  der  Vergleichuntr  wie  6. 
22,  4. 

2.  oppressi:  'überrascht.' 

3.  tanto  coUis  ascensu:  da  man 
so  hoch  den  Hügel  hinansteigen 
musste,  weil  zwischeü  ihm  und  der 


Stellung  der  Feinde  ein  hoher  Berg 
war.  —  neque  non  —  admovendas : 
noch  auch  nicht  so  weit  vorrücken 
zu  müssen,  oder:  er  glaubte  aber 
auch  so  weit  wenigstens  vorgehen 
zu  müssen,  dass  — . 

4.  ajiimum  adverteret:  1.  24,  1. 
— pontibus  nicht  w  irkliche  Brücken, 
sondern  Balken  und  BohleD,mitdenen 
die  Sümpfe  überdeckt  werden.  Tac. 
Annal.  1.  61:  ut  pontes  et  aggerem 
humido  paludum  et  fallacibus  cam- 
pis  imponeret.  —  muniebatur:  1. 
38,4. 

5.  ad  ultimum  iugum:  an  den 
äussersten  Punkt  der  summa  pla- 
riicies  des  Bergrückens.  —  cuneos. 
7.  2S,  1. 
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loco  constitiiil,  unde  tormento  niissa  tela  in  hoslium  ciineos  con- 
ici  possent. 

15,  liarbari  conlisi  loci  natura  cum  diniicare  nun  recusa- 
rent,  si  forte  liomani  subirc  collcm  conan-ntur,  paulatiin  copias 
(listril)utas  diniitterc  non  possent,  ne  dispcrsi  pcrturbarentur,  in 

2  acic  pcrnianscrunl.  Quorum  pcrtinacia  co^nita  (lacsar  vij^MUti  co- 
lu)rtil)us  instiuctis  castris((ue  co  loco  melatis  muniri  iuhct  caslra. 

•'{  Ahsolutis  ojxTihus  i)ro  vallo  le'-iones  inslruclas  collocat,  equites 

>  Ircnatis  c(|uis  in  slationc  dis|)onil.  licllovaci,  cum  Romanos  ad 
inso(pu'ndum  paratos  vidi-rcnt  ncijuc  pcrnoctare  aut  diulius  per- 
manens sine  periculo  eodeui  loco  possent,  lale  consilium  sui  re- 

o  cipiendi  ceperunt.  Fasces,  ut  consueverant,  [)er  maims  stramen- 
torum  ac  vir^Mdtorum,  (piorum  summa  v.n\l  in  castris  copia,  inter 
se  traditos  ante  aciem  coUocarunt  extremocpie  tem|)ore  diei  signo 

r.  j)ronuntialo  uno  tempore  incenderunt.  Ita  contiiu'ns  tlamma  co- 
pias omnes  repente  a  conspectu  texit  Komanorum.  Quod  ubi 
accidit,  barbari  veliementissimo  cursu  relijgerunt. 

16.  (Caesar,  etsi  discessum  hostium  animadvertere  non  pote- 
rat  incendiis  opposilis,  tamen  id  consilium  cum  fugae,  causa 
initum  suspicaretur,  le«;iones  promovet,  turmas  mittit  ad  inse- 
(|uendum;  i|)se  verilus  insidias,  ne  Forte  in  eodem  loco  sul)sistere 
liostis  at«[ue  elicere  nostros  in  locum  conaretur  iniquum,  tardius 


15.  1.  cnlletn:  den  HÜ{;pI,  auf 
dem  die  (lallier  den  Hörnern  {;ef?en- 
über  standen.  —  paulatim  mit  tli- 
mittct'o  VAi  Ncrbindcn  und  rikliirt 
dni'cli  ilistrihuld.s  -  -  di\isas:  nach 
und  nach  in  einzelnen  Abtheilun^en 
ab{;elien  lassen.  Das  Asyndeton 
dient  zum  Ausdruck  des  Gegensatzes 
zu  dem  \  oHn'ii;. 

2.  cnhortihiis  inslvuvtis:  er  Hess 
*iO  (j)h.  in  Sclilaclitordnung  unter 
den  \\  atTen  stehen,  während  die 
iibri{;en  das  La{;('r  befestif^ten.  — 
metatis  in  dem  auch  bei  anderen 
Deponent,  öfter  dap'wesenen  j)as- 
siven  Sinne  des  i'art.  Ferf.  2.  11), 
5:  opet'P  dijnonso  in  fjleichem  Sinne. 
nietari  castrn  braucht  (^lesar  nur 
B.  (J.  3.  13,  3. 

3.  frenatis  equt's.  Sie  snIUen  also 
die  Pferde  nicht  abzäumen,  um  stets 
zum  AupriH' bereit  zu  sein. 


•1.  sui  recipj'cfidi :  3,  0,  1. 

5.  Nach  ///  consitcveratit  stehen 
in  den  Büchern  die  unzweifelhaft 
unächten  Worte:  itnmque  in  acie 
si'dcvv  (ifillns  r(>nsu('ssc  superinri- 
hits  cojnnii'fitariis  Caesaris  (I('clara~ 
tum  est.  Bei  Caesar  ist  nirgends 
etwas  Aehnliches  erwähnt.  [Die 
Lesart  unzuverlässiger  Ilandschr.: 
ubi  atnsedevnnt,  die  wenigstens 
einen  logischen  Zusammenhang  mit 
den  getilgten  \> Orten  vermittelt, 
hat  den  Zusatz  veranlasst.] 

6.  a  conspectu  tejril:  c.  0,  4. 

16.  1.  turmas  «»hne  equitum  und 
den  Legi(»nssoldaten  entgegenge- 
setzt =  equites,  wie  öfter  Hirt.; 
s.  z.  B.  c.  lO,  1  u.  2.  Caesar  braucht 
es  so  nicht;  denn  6.  8,  5:  p  au  eis 
turmis  dimissis  rcliquos  equi- 
tes disponit  kann  nicht  verglichen 
werden. 


V 

1 


procedit.   Equites  cum  intrare  summum  iugum  et  llanunam  den-  2 
sissimam  timerent  ac,  si  qui  cupidius  intraverant,  vix  suoium 
ipsi  priores  partes  animadverterent  equorum,  insidias  veriti  libe- 
ram  facuhatem  sui  recipiendi  Jjellovacis  dederunt.   Ita  fuga  timo-  3 
ris  simul  calliditalisque  plena  sine  ullo  detrimento  milia  non  am- 
plius  decem  progressi  hostes  loco  munitissimo  castra  posuerunt. 
Inde  cum  saepe  in  insidiis  ecjuites  peditesque  disponerent,  magna  4 
delrimeüla  Romanis  in  pabulationibus  inferebant. 

17.  Uuod  cum  crebrius  accideret,  ex  captivo  (juodam  com- 
perit  Caesar  Correum,  liellovacorum  ducem,  fortissimorum  milia 
sex  i)edilum  delegisse  e(|uites(pie  ex  omni  iiumero  mille,  quos  in 
insidiis  eo  loco  collocaret,  (juem  in  locum  propter  copiam  fru- 
menti  ac  pabuli  Romanos  missuros  suspicaretur.  Quo  cognito  2 
consilio  legiones  plures,  cjuam  solebat,  educit  equitatumque,  qua 
consuetudine  pabulatoribus  mittere  praesidio  consuerat,  praemit- 
tit:  huic  interponit  auxilia  levis  armaturae;  ipse  cum  legionibus  3 
(|uam  polest  maxime  appropinquat. 

18.  Hostes  in  insidiis  dispositi,  cum  sibi  delegissent  cam- 
pum  ad  rem  gerendam  non  amplius  patentem  in  omnes  partes 
passibus  mille,  silvis  undiqu«;  aut  inq)editissimo  llumine  muni- 
ttmi,  velut  indaginebunc  insidiis  circumdederunt.  Exploralo  ho-  2 
sliurn  consilio  nostri  ad  proeliandum  animo  attpie  armis  parati 

2.  intrare  summum  iugum  et 
ßammam.  Das  \  erb.  intrare  passt 
freilich  nur  zu  flammam:  es  ist 
aber,  obgleich  das  zu  ihm  weniger 
passende  summum  iui>'um  zunächst 
steht,  gewählt,  weil  das  intrare 
flammam  hier  das  Wesentliche 
ist.  Nipperdeyvergl.Tac.  Ann. 2.29: 
vtanus  et  supplices  voces  tendere. 
Cic.  in  Verr.  1.  17,  51;  cum  populo 
/{.  et  in  laude  et  in  i-ratia  ess». 
Aehnlich,  nurmit  passenderer  Wort- 
stellung, ß.  C.  3.  lU,  \):  depositis 
armis  auxiliisque.  \  ergl.  zu  3. 
13,  1.  0.  37,  7.  [flolfmann  schreibt: 
intrare  summum  ignem  et  flam- 
mam]. 

3.  f'u}>'a  timoris  calliditatisque 
plena  =  feige  und  schlaue  Flucht, 
eine  häulige  Umschreibung  für  Adie- 
ctiva,  die  nur  Eigenschaften  leben- 
der Wesen  bezeichnen,  in  Verbin- 
dung mit  leblosen  Gegenständen. 
S,  c.  8,  1  und  c.  9,  1.  Cic.  pro  Hose.       da, 


Am.  10.  2S,  consilium  plen um.  sce- 
leris et  audaciae.  Doch  findet  sich 
auch  jene  Verbindung  nicht  seilten: 
Hirt.  B.  AI.  c.  24,  7:  prudentissima 
consilia.  Cic.  Or.  1.  8,  31:  sapien- 
tibus  senteniiis.  Liv.  9,  \\:  f'ortia 
consilia. 


auxilia  levis  ai^naturae, 
3:  auxiliarios  pedites;  s. 


17.  ; 

wie  c.  5 
7.  65,  4. 

18.  1.  aut  imped.  Jlumine:  ge- 
deckt durch  Waldung  oder,  wo 
diese  nicht  war,  durch  einen  nicht 
zu  passirenden  Fluss;  daher  undi- 
que  mun.  {aut  also  nicht  :=  atque). 

—  velut  indag-ine.    Liv.   7.   37,   4: 

—  cum  pracmissus  eques  velut  in- 
dag'inc  dissipatos  Samnites  ageret. 
Flor.  4.  12  (2.  33  Jahn);  tripertito 
exercitu  totani  Cantabriam  am- 
plexus  ejf'eram  g entern  ritu  fera- 
rum.    quasi    quadam    cogcbat  in- 


ä^ine. 
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cum  sul)Sft(juontil>us  legionihus  nullam  dimicationem  recusarenl, 

3  turni.ilirn  in  nini  lociim  ileveneruiit.  Quorum  adventu  cum  sibi 
(iorreus  oblatam  occasionem  rei  ^'erendae  existimarct,  primum 
cum  paucis  se  ostendit  at(iue  in  proximas  (urrnas  impi'tum  l'ecit. 

1  INostri  constanhT  incursum  suslincnt  insidiatorum,  ntM[u«  plures 
Hl  unum  locum  convcniunt;  (juod  ph'rumque  c(|u«\slril)ns  proeliis 
cum  proptcr  ali(jucm  timorcm  accidit,  tum  multiludine  ipsorum 
delrinirntinii  accipilur. 

19.    <Ann  (lis|)ositis  turmis  in  vicem  rari  prociiarrnlur  nc- 
<|Uf?  al)  lat<*rihus  ein  umvcniri  suos  patcrcntur,  crurnpimt  c«*teri 

2  (loiTCü  pioi'lianlc  ex  silvis.  Fit  ma^^na  contcntion«;  divfTsum 
j>roelium.  Quod  cinn  <liulius  pari  Marte  inirelur,  paulalim  ex  sil- 
vis instructa  nndtiludo  proccdit  pcdilum,  (juac  nostros  coegit 
ccdcrc  ccpiitps.  Quiiius  celcriter  subveniunt  levis  armaturae  pc- 
dites,  «pios  ante  Ic^iunes  missos  docui,  tnrmis(pie  nostrorum  in- 

•i  Icrpositi  constanter  proeliantur.  INignatur  aliquamdiu  pari  con- 
tcnticmc;  dcindc,  ut  ratio  pijstulabat  proelii,  (jui  sustinuerant  pri- 
mos  impetus  insidiarum,  hoc  ipso  liunt  suporiorcs,  (piod  nulluni 

4  ab  insicbantibus  imprudcntcs  acccperant  dctrimcntum.  Accedunt 
propius  intcrim  Icgiones,  crcbrique  eodem  tempore  et  nostris  et 
hostibus  nunlii  alleruntur,  imperatorem  instruclis  copiis  adesse. 

5  Qua  re  co^Miita  praesidio  cobortium  conlisi  noslri  acerrime  proe- 


2.  tnrtntifijit :  in  cin/elnrii  Srliwa- 
(Ironert,  niclit  mit  allen  zufjh'ich  (da- 
her nachher:  rit-que  plures  in  u/iurn 
locmn  convcnimit).  Da  unter  no- 
stri ,  wie  der  f;anze  /usaininenhanf; 
(s.  e.  17,  2)  und  d;is  {gleich  folf^cnde 
subsequeidihus  le}iinnihus7A'\^\,  nur 
Keiter  zu  verstehen  sind,  bedurfte 
es  nieht  erst  der  ausführlichen  An- 
gabe: Nosfri  otjuitr.s  tuvinatim. 

4.  vutn  —  tum'.  >van[i,  so  oft 
dies  (das  ennrenire  in  unum  lo- 
cum),  bei  Reiterlreffen  {geschieht, 
dann  — . 

19.  1.  ///  vicem:  c.  11,2.  —  ce- 
ieri:  die  übri{;en  gallischen  Reiter 
((gewiss  nicht:  die  römischen),  die 
bisher  am  Kampfe  keinen  Theil  ge- 
nommen hatten .  brachen,  während 
Correus  kämpfte,  auch  aus  dem 
Walde  hervor. 

2.  dirersum  proelium:  an  ver- 
schiedenen Punkten   und  von   ver- 


schiedenen Abtheilunffen.  —  7nul- 
titudo  pi'ocedit  peditum,  eine  sehr 
häuli};  bei  Hirt,  ohne  besondere  rhe- 
torische (iründe  wiederkehrende 
\V'ortstellun{f,  die  ebenso,  wie  man- 
che andere  stehende  Formen,  nicht 
weni};  zu  der  Einförmigkeit  seiner 
Rede  beiträfft;  vergl.  c.  3,  3.  lU,  4. 
15,  5.  2'.),  4.  — pari  Marte:  7.  I!),  3. 
—  quos  —  docui:  c.  17,  2. 

3.  insidiarum:  wie  wir:  des  Hin- 
terhalts, d.  i.  der  im  Hinterhalte 
Liejjenden.  —  quod  nitllum  —  de- 
trimentum,  was  die  (ia  liier  bestimmt 
erwartet  hatten,  so  dass  durch  diese 
unerwartete  N'orsicht  und  diesen 
Widerstand  der  Römer  ihr  ganzer 
Plan  zerstört  war. 

5.  praesidio  cohortium  conßsi: 
im  V^ertrauen  auf  die  zu  erwartende 
Unterstützung  der  anrückenden  Le- 
gionen (vergl.  c.  Is,  2:  cum  subse- 
quentibus  le^ionibus  nuUani  dimi- 


I 


liantur,  ne,  si  tardius  rem  gessissent,  victoriae  gloriam  commu- 
nicasse  cum  legionibus  viderentur;  bostes  concidunt  animis  atque  6 
itineribus  diversis  fugam  ({uaerunt.  Nequiquam:  nam  quibus  dif- 
ficidlalibus  locorum  Romanos  claudere  voluerant,  iis  ipsi  tene- 
banlur.    Vidi  tarnen  perculsique  niaiore  parte  amissa  consternati  7 
profugiunt  partim  silvis  petitis,  partim  llumine  (qui  tarnen  in  iuga 
a  nostiis  acriter  insequenlibus  conliciuntur),  cum  interim  nulla  S 
calamitate  victus  Correus  excedere  proelio  silvascjue  petere  aut 
invitanlibus  nostris  ad  deditionem  j)otuit  adduci,  quin  lortissime 
proeliando  complurescpie  vulnerando  cogeret  elatos  iracundia  vi- 
ctores  in  se  tela  conicere. 

20.  Tali  modo  re  gesta  recentibus  proelii  vesligiis  ingres- 
sus  Caesar,  cum  viclos  tanla  calamitate  existimaret  bostes  nuntio 
accepto  locum  castrorum  relicturos,  quae  non  longius  ab  eacaede 
abesse  plus  minus  octo  milibus  dicebantur,  tamelsi  llumine  im- 
l)editum  transitum  videbat,  tamen  exercitu  traduclo  progredi- 
tur.   At  liellocavi  reliquaeque  civitates  repente  ex  Iuga  jjaucis  at-  2 


cationem  recusarent).  Hirtius  wech- 
selt öfter  mit  den  Ausdrücken  le- 
^iones  u.  cohtwtes  S.  c.  36,  4  und  5. 
Diese  Beziehung  der  Worte  auf  die 
röm.  Legionen  (nicht  auf  die  levis 
armaturae  pedites  §  2)  verlangt 
nach  .Müllers  richtiger  Remerkung 
nicht  nur  der  Zusammenhang  und 
die  Stellung  zwischen  qua  re  cugnita 
und  ne  —  victoriae  gloriam  com- 
municasse  c u in  l eg i o nibu s  vide- 
rentur, sondern  auch  das  W.  cohor- 
tium selbst,  da  nur  die  Truppen  aus 
den  Provinzen,  nicht  aber  die  aujri- 
lia  der  freien  Rundesgenossen,  die 
ihre  Truppen  nach  ihrer  Weise  or- 
ganisirten,  in  Cohorten  eingelheilt 
wurden.    S.  R.  (J.  Kriegw.  §  11. 

7.  vidi  tarnen  u.  s.  w .  Der  Zu- 
sammenhang dieser  Worte,  in  denen 
tamen  Schwierigkeiten  machte,  ist: 
vergeblich  suchten  die  Feinde  zu 
entfliehen;  denn  durch  dieselben 
örtlichen  Schwierigkeiten,  durch  die 
sie  die  Römer  abschliessen  wollten, 
wurden  sie  selbst  eingeschlossen; 
sie  mussten  also  von  der  Fluchlab- 
stehen. Doch  besiegt  sucht  der  Rest 
durch  den  Wald  und  den  Fluss  zu 
entkommen,  wird  aber  (bis  auf  we- 


nige: c.  20,  2)  niedergemacht,  wäh- 
rend Correus  zur  Flucht  nicht  zu 
bewegen  war,  sondern  kämpfend 
fiel  (c.  21,  4). 

8.  nulla  calamitate  —  cogerent. 
Die  in  nulla  enthaltene  Negation  er- 
streckt sich  auch  auf  potuit  adduci 
(wie  auch  wir  sagen:  durch  kein 
Inglück  besiegt  konnte  er  ver- 
mocht werden).  Davon  hängt  zu- 
nächst ab:  excedere  pr.  silvasque 
petere  (über  den  Inf.  s.  oben  c.  12,  7: 
admonentur  disponere),  sowie  ad 
deditionem.  iVach  diesem  au  sich 
vollständigen  Gedanken  folgt  noch 
ein  zweiter,  ebenfalls  von  non  po- 
tuit adduci  abhängiger  Salz,  um  an- 
zugeben, wovon  (Jorreus,  der  nicht 
zum  Weichen  zu  bringen  war,  sich 
nicht  abbringen  liess. 

20.  1.  iiostes:  der  im  Lager  (s. 
c.  16,  3)  zurückgebliebene  Theil  des 
Heeres  der  Rellovakeu.  —  plus  mi- 
nus =  mehr  oder  weniger,  auf  und 
ab,  circiler,  in  classischer  Prosa 
sonst  nicht  vorkommend,  und  wohl 
der  Sprache  des  gemeinen  Lebens 
angehörend. 

2.  repente:  als  sie,  während  sie 
von    ihren  Alassregeln  den  besten 
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que  his  vulneratis  roceptis,  qui  silvanim  hcnetirio  rasuiii  evita- 
verant,  omnibiis  adversis,  [cognita  calamilafe.]  inlcrlecto  Corrco, 
amisso  equitalu  et  fortissirnis  peililihus,  cum  advcnlarc  Uumaiios 
cxistiniaront,  roiicilio  repente  ranlu  tiihariiin  convocato  cuncla- 
niant,  legati  ohsidi-siiiK^  ad  (iat'sarrm  inillanlur. 

21.  Hoc,  omriihus  prohalo  consilio  (ioinmius  Alrcbas  ad 
eos  conliii^it  (jcnnanos,  a  ipjihus  ad  id  hclkirn  aiixilia  imiliiatiis 

2  erat.  Oteri  e  vestij^Mo  milliiiit  ad  (iaesarcm  Ic^^atos  pcluiilque,  iit 
ea  pocna  sit  coiitcntus  hosiiuin,  (piani  si  >\i\o  dimicationc  iii- 
lern;  inlc<;ris  [)()ssct,  pro  sua  clcinentia  aNpie  liimiaiiitate  niini- 

3  «piain  prolcclo  esset  illaliirus.  Allli<'tas  opes  <M|uestii  proclio 
lielluvaconiin  esse;  delectonnn  pcditiiin  miilla  inilia  inteiisse,  vix 

•l  ret'u«;isse  nunlios  ca(!dis.  Taineii  inagnuiii,  ut  in  tanta  calamitate, 
IJellovacos  co  pruclio  coiniiiodimi  esse  consecutos,  «{iiod  Cor- 
reus,  aiictor belli,  coiicitatur iiiulliludiiiis,  esset inteirectus.  iNiim- 
(piaiii  enim  senatum  tantum  in  civitate  illo  vivo,  cpiantum  impe- 
ritam  plebem  potuisse. 

22.  Haec  orantibus  lej-atis  commemorat  (laesar:  Kodein 
tem[)oie  superiore  anno  Bcllovacos  ceterasque  (iailiae  civitates 
suscepissc  bellum:  pcrlinacissime  bos  ex  onmibus  in  sentenlia 
permansiss(^  ne«|ue  ad  sanitatein  reliqiiorum  dedilione  <*sse  [>er- 

2  ductos.  Scire  atqu»'  intellc<;cre  se  causam  peccali  l'acillime  mor- 
luis  dele«;aii.  iNeminem  vcro  tantum  pollere,  ul  invitis  principi- 
biis,  resistente  senatu,  omnibus  bonis  repu^nantibus  inlirma 
manu  plebis  bellum  concitare  et  «;erere  posset;  sed  tamen  se  con- 
tentuin  bire  ea  poena,  (piam  sibi  i|)si  contraxissenl. 

23.  iNocIe  insequenti  le<;ati  responsa  ad  suos  rel'erunt,  ob- 
sides  conliciunt.    (loncurrunt  reliquarum  civitalium  legati,  quae 


l'h'f<»I{]f  erwartet  hatten,  pliitzlieli, 
d.  !i.  \\id«*r  Krwart«'n,  die  fjerinfjen 
llel)erreste  ihres  Heeres  wiederer- 
hielten. —  atque  fn's  vidneralis  /*e- 
ceptis:  e.  13,  2. —  lieber  die  ein- 
p^esehlossenen  Worte  co^/tita  cala- 
mitate s.  die  l'ebersieht  über  die 
abweiehenden  Lesarten. 

21.  2.  i/itoi>n's  lind<*l  seine  Kr- 
klarung  durch  das  lolf^ende  If'fUctas 
opes  u.  s.  \v. 

4.  ma^numj  utin tnnia calamitate, 
commndum:  im  Verhiiltniss  zn  der 
Grösse  des  rnp;lüeks;  denn  nurbei  ei- 
nem sn|;rossenl'nj?liiek,\vonurinenm- 
moda  erlitten  worden  waren,  konnte 


dies  als  ein    ina^fimn   cornmodum 
betrachtet  werden.    S.  /u  T».  34,  7. 

22.  2.  deleaarc:  auf  einen  über- 
traj;en,  zuschieben,  aufbürden.  — 
omnibus  f/ofiis  in  dem  bei  den  Kö- 
rnern so  hauli!::en  Sinne:  alle  (poli- 
tisch) Gutf^esinnten  .  besonders  die 
\  ornehnien  urul  Besitzenden,  die  es 
mit  der  bestehenden  N'ertassung; 
(hier  natürlich  mit  den  Hömern) 
wohl  meinten. 

23.  1 .  conßcii/nt:  sie  brin{;en  (in 
der  erforderlichen  Zahl)  auf.  2.  4, 
.') :  hos  passe  confxcere  armata  milia 
centum.  B.  C.  1.  24,  2:  trecentos 
equites  conficit. 


Hellovacorum  speculabantur  eventum.    Obsidos  dant,  imperata  2 
laciimt  excepto  Commio,  quem  timor  probibebat  cuiusquam  tidei 
suam  committere  salutem.   Nam  superiore  anno  Titas  Labienus  3 
Caesare  m  Gallia  citeriore  ius  dicente,  cum  Commium  comperis- 
set  solbcitare  civitates  et  coniurationem  contra  Caesarem  facere 
inlidelitatem  ejus  sine  ulla  perlidia  iudicavit  comprimi  posse! 
Uuem  «piia  non  arbilrabatur  vocalum  in  castra  venturum,  ne  4 
temptando  cautiorem  facerel,  Gaium  Volusenum  Quadratum'mi- 
sil,  (|ui  eum  per  simulalionem  coiloquii  curaret  interliciendum 
Ad  eam  rem  delectos  idoneos  ei  tradit  centuriones.    Cum  in  col-  5 
lo.piium  ventum  esset  et,  ut  convenerat,  manum  Commii  Volu- 
senus  arripuisset,  centurio  veliit  insueta  re  permolus  vel  celeriter 
a  laimliaribus  probibitus  Commii  conlicere  hominem  non  po- 
tuit;  graviter  tamen   primo  ictu  gladio   caput  percussit.     Cum  0 
ulriiiKiue  gladii  destricti  essent,  non  tarn  pugnandi,  quam  dillü- 
gicndi  tuit  utrorumque  consilium:  nostrorum,  quod  mortifero 
vulnere  Commium  credebant  allectum,  GalJorum,  quod  insidiis 
cogmtis  plura,  (juam  videbant,  extimescebant.    Quo  l'acto  sta- 
tuisse  Commms  dicebatur  num(jiiam  in  conspectiim  cuiusquam 
noinani  venire. 

24.  Hellicosissimis  gcntibus  devictis  Caesar  cum  videret 
nullam  iam  esse  civitatem,  (juae  bellum  pararet,  quo  sibi  resiste- 
rel,  sed  nonnullos  ex  oppidis  d<'migrare,  ex  agris  dillugere  ad 
praesens  Imperium  evitandum.  plures  in  partes  exercitum  di- 
mittere  cunstituit.  M.  Antonium  (piaestorem  cum  legiune  duo-  2 
decima  sibi  coniunoit.  C.  Fabium  legatum  cum  coliorlibus  xxv 
iniltit  m  diversissimam  parlem  (;alliae,  (juod  ibi  quasdam   ci- 


t 


3.  WS  dicente  =  conventus  a freu- 
te 1.  54,  3.  —  sine  ulla  perjidia  — 
posse:  dass  er  es,  ohne  sich  einem 
Vorwurf  der  TreuIosi;;keit  auszu- 
setzen, thun  könne:  ijci  der  Mö^'^- 
lichkeit  eines   solchen    hätte   er  es 
unterlassen     müs.:en     {posse    also 
nicht  in  seltener  Weise   für  Heere 
ffebraucht).   Flirt,  erwähnt  hier,  was 
Caesar,  selbst  mit  dieser  Beschöni- 
punp,  zu  berichien  nicht  [ür  f-ut  be- 
funden hatte  (der  g^ehörij-e  Ort  wäre 
7.  75  u.  76  gewesen),  jedenfaIJs  aus 
Hücksicbt  auf  den  damals  ihm  noch 
treuen    Labienus,    welche    Hirtius 
pegen  den  Abtrünnigen  nicht  mehr 
zu  nehmen  hat,  der  auch  im  Bürger- 


kriege gegen  die  früheren  Freunde 
grausam  war.    B.  C.  3.  71,  4. 

4.  temptando:  durch  öftere  Ver- 
suche, ihn  zu  bew  egen,  in  das  Lager 
zu  kommen,  weil  dies  verdächtig 
erschienen  wäre.  —  roluseniim 
Quadrat  um:  4.  21,  1. 

5.  7it  convenerat:  der  Verabre- 
dung gemäss.    1.  30,  5. 

ä4.  2.  ///  diversissiinam  partem 
Galliae:  nach  dem  Süden  (Caesar 
stand  im  \orden);  denn  der  Legat 
Caninius  Hebilus  war  nach  7.  90,  i] 
zu  den  Rutenern  im  südlichen  Aqui- 
tanien  (ein  Theil  gehörte  zur  Pro- 
vinz 7.  7,  4)  geschickt  worden.  Es 
sollte  also  die  westliche  Grenze  der 
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vitatos  in  armis  osso  audiebat,  iieque  C.  Caninium  Rebilum  loga- 
tum,  qui  in  illis  rc^'ionihus  erat,  satis  lirnias  duas  iegiones  ha- 

3  horeexistiniabal.  T.  I.al)ipnum  ad  so  evorat;  Ic^ionem  antem  xv, 
(juac;  cum  co  liiorat  in  liihrrnis,  in  togatani  (lalliani  niitlit  ad  co- 
lonias  «ivinni  Itonianonini  tuendas,  ne  quod  siniile  incomino- 
diun  arciden't  drcursion«'  barbarorum,  ar,  supcriorc  aestatc  Ter- 
goslinis  accidorat,  qui  rqxMUino  latrocinio  atciuc  imi)ptu  eoruni 

4  erant  opprossi.  Ipso  ad  vastandos  dpp(q)uland()S(pi('  linrs  Ain- 
biori{:,Ms  pndiriscitur;  ([uoni  pert»MTituni  ac  ru^i<'ntrm  cum  rrdij^n 
posse  in  suam  potestatcm  desperasset,  proximum  suae  di^Miitalis 
ess(^  durcbat,  ad»M)  linrs  oius  vaslare  civibus,  aecbliriis,  pocoro, 
ut  odio  suorum  And)i(>rix,  si  cpios  f'ortuna  Hicpios  l'ecisscl,  nul- 
luni n'dilum  proptcr  tanlas  calamitatos  baboivt  in  civitati'ni. 

25.  Cum  in  onm^'s  partes  finium  Ambiorigis  aut  legiimcs 
aut  auxilia  dimisisset  at([u<'  omnia  caedibus,  incendiis,  rapinis 
vastasset,  magno  numero  bominum  intorlecto  aut  capto  i^'^bi- 
2  cnum  cum  duabus  Icgionibus  in  Trcvcros  mittit;  ([uorum  civilas 
propter  (icrmaniae  vicinitalom  rotidianis  oxercitata  bcllis  cullu  et 
t'eritate  non  multum  a  (iermanis  ditlerebat  necpie  imporata  um- 
cpiam  nisi  exercilu  coacta  faciebat. 


Provinz  ff^'deckt  »ind  die  Aquit.inier 
bewacht  werden,  /u  bemerken  ist, 
das  Hirt,  von  zwei  Lej;ionen  des 
Caiiinius  Uel)iiiis  spricht,  \>iihreiid 
er  nach  7.  *.M>  nur  eine  hatte. 

3.  ///  to^tilam  Gallium  =  (ial- 
liani  citeriorein  (cispadanani  und 
transpadanam),  wie  Hirt,  .selbst  c. 
51,  3  saj;t:  quam  (dieselbe  In.  Le- 
gion) in  (ialliu  cifcriorci  luibue- 
rat.  Caesar  braucht  jene  Bezeich- 
nung, die  sich  noch  c.  52,  2  findet, 
nicht.  —  dcvursione  jeden  falls  v«»n 
Seiten  der  AlpenviJIker,  daher  auch 
die  Wahl  gerade  dieses  Wortes, 
nicht  incurxioue. 

4.  fines  .'/mhiori^is:  5.  24  und 
folg.  t».  29,  1.  —  proj'imum  suac 
di}iintatis  esse  ducchaf.  \ov  allem 
schien  seine  'Khre'  zu  fordern,  an 
Amb.  persönlich  Bache  zu  nehmen, 
ihn  zu  tödten;  da  er  dies  nicht 
konnte,  glaubte  er,  dass  als  das 
INächste  (nach  jenem)  seiner  Ehre 
angemessen  sei  (dif^'-uitatis  von  esse 
abhiingig),  ihr  Land  zu  verheeren, 


um  so  dem  Amb.  die  Bückkehr  un- 
möglich zu  machen.  So  wird  das 
grausame  \  erfahren  nur  als  eine 
Massregel  gegen  Ambiorix  gefassl, 
während  (Caesar  selbst  (».  34,  5  u, 
8  unverhohlen  seinen  Entschluss 
erklärt,  den  ganzen  Stamm  und 
den  i\amen  des  Staates'  zu  >  ertiich- 
ten.  l  eher  das  Ende  des  Ambiorix 
wird  nirgends  etwas  berichtet.  — 
vastare  civibus:  öde,  leer  machen, 
vacuef'acere.  Lic.  p.  Sest.  24,  53: 
h\r  erat  lata  de  vastato  ac  relicio 
Jörn.  \  irg.  Aen.  b.  7:  undique  co- 
fiUfit  auxilia  et  latus  vastant  culto- 
ribus  a^ros. 

25.  2.  propter  (rernianiae  r/e/w. 
rotidianis  ex.  bellis ,  wie  die  Helve- 
tier  1.  1  ,  4.  —  vultu:  in  ihrer  Le- 
bensweise, Lebenseinrichtung;  die 
Art  derselben  wird  bestimmt  durch 
et  f'eritate,  dem  Gegensatz  von  hu- 
vtanitas;  vergl.  1.  1,  3:  a  cultu  at- 
que  humanitaie.  —  neque  imperata 
— faciebat:  5.  2,  4. 


Vm.    24—27. 
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26.  Interim  Gaius  Caninius  legatus,  cum  magnam  multilu- 
dniem  convenisse  hostium  in  lines  Pictonum  iitteris  nuntiisque 
Durati  cognosceret,  qui  perpetuo  in  amicitia  manserat  Homano- 
rum,  cum  pars  quaedam  civitatis  eius  delecisset,  ad  opjiidum  Le- 
mouum  contendit.    Quo  cum  adventaret  atque  ex  captivis  certius  2 
cognosceret  nndtis  hominum  milibus  a  Dumnaco,  duce  Andium 
Duraüum  clausum  Lemoni  oppugnari  neque  inlirmas  legiones 
hüstibus  connnitlere  änderet,   castra  posuit  loco  nnniito.    Du-  3 
mnacus,  cum  appropin<pjare  Caninium  cognosset,  copiis  omnibus 
ad  legn)nes  conversis  castra  Homanorum  oppugnare  inslituil 
Cum  complures  dies  in  oi)pugnatione  consumpsisset  et  magno  4 
suorum  detrimento  nullam  jiartem  munitionum  convellere  potu- 
isset,  rursus  ad  obsidendunj  Lemonum  redit. 

27.  Eodem  tempore  C.  Fabius  legatus  complures  civitate^ 
m  iidem  recj|)it,  obsidibus  lirmat  litterisque  Gai  Canini  Hebili  lit 
certior,  cpiae  in  Pictonibus  gerantur.    Quibus  rebus  cognitis  pro- 
jiciscitur  ad  auxdmm  Duratio  lerendum.    At  Dumnacus  adventu  2 
habn  cogmto  desperala  salute,  si  tempore  eodem  coactus  esset 
et  liomanum  externum  sustinere  liostem  et  respicere  ac  timere 
oppidanos,  rei)ente  ex  eo  Joco  cum  copiis  recedit  nee  se  satis 
lutum  lore  arbitratur,  nisi  (lumine  Ligeri,  (juod  erat  |)onte  ])ro- 
pter  magnitudmem  transeundum,  copias  IraduxisseL   Fabius,  etsi  3 
nondum  m  conspectum  venerat  liosliJ>us  necpie  se  Caninio  con- 
mnxerat,  tanien  doctus  ab  iis,  (pii  locorum  noverant  naluram 
polissimum  credidit  bostes  perterritos  eum  locum,  quem  pete- 
l»ant,  petituros.    Itaque  cum  copiis  ad  eundem  pontem  contendit  4 
eqintatu<pie  tantum   procedere  ante  agmen    imperat   jegionum 
quantum  cum  processisset,  sine  detetigatione  eciuorum  in  eadeni 

26.  2.  le^iones  fiostibus  com- 
jnittere:  preisgeben,  hingeben,  wenn 
er  die  schwachen  Legionen  mit  dem 
überlegenen  Feinde  ein  Treflen  wa- 
gen liesse. 

27.  1.  obsidibus ßj-maf :  hefesügt 
in  der  Treue  und  Cnterwürfigkeit, 
macht,  dass  sie  fest  In  der  Treue 
bleiben. 

2.  externum  hosteni :  c.  37,  ].  7. 
'1,  1:  contra  exterifrrem  liostcm. 
—  respicere:  im  Auge  haben,  seine 
Aufmerksamkeit  auf  sie  richten. 

3.  potissimum  credidit:  von  Al- 
lem,   was    er    annehmen    konnte, 


glaubte  er  vorzüglich,  am  meisten, 
dass  die  Feinde  u.  s.  w.  Andere  hal- 
ten potissimum  [ur  das  Adiect.  = 
er  hielt  es  für  das  Wahrscheinlich- 
ste. —  quem  petebant:  wohin  sie 
sich  auch  wirklich  begaben;  erver- 
mulhete  also  richtig  das,  was  wirk- 
lich geschah. 

4.  equitatuque  ( =  equitatui(jue) 
procedere —  imperat.  Der  Inf.  steht 
zuweilen,  aber  meist  bei  Dichtern 
und  späteren  Schriftstellern,  bei 
Verben,  die  den  Dativ  regieren 
{imp.,  suadeo,  concedo)  statt  ut. 
Leber  den  Inf.  Pass.  bei  imperat  s. 
zu  5.  1,  3. 
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5  se  reciperct  castra.  Consequuntur  CMiuites  nostri,  ut  erat  prae- 
ceptuin,  iiivadunt(iue  Üumnaci  agmen  el  fugientes  perterritosquo 
sul)  sarcinis  in  ilinere  aggressi  magna  pracda  niultis  interfectis 
poliuntnr.    IIa  ro  hene  gesta  se  recipiiint  in  castra. 

28.   Inse(|iienti  noete  Fabiiis  equiles  praemittit  sie  paratos, 
ut  contligoront  at(iue  onine  agmen  morarenlur,  dum  ronseque- 

2  retur  ipse.  Cuius  praeccptis  nt  res  gererelur,  Ouinlus  Atius  Wi- 
ms, praeleelus  e(|iiitimi,  singularis  et  animi  et  priidenliae  vir, 
suos  hortatur  agmen(iue  Iiostium  conseeutus  turmas  partim  ido- 

3  neis  locis  disponit,  parte  ecjuitum  proeliiim  committit.  Conlligit 
amlarius  equitatus  Iiostium  succedentihus  sihi  jiedilihus:  ((ui  toto 
agmine  subsistentes  ecjuitibus  suis  contra  nostros  t'erunt  auxi- 

4  lium.  Fit  proelium  acri  certamine.  Namque  nostri  contemptis 
pridie  superatis  bostibus,  cum  subsequi  legiones  meminissent,  et 
pudore  cedendi  et  cupicblate  per  se  conliciendi  proelii  fortissime 

5  contra  pedites  proeliantur,  bostesque  niliil  amplius  copiarum 
accessurum  credentes,  ut  pridie  cognoverant,  delendi  equitatus 
nostri  nancti  occasionem  videbantur. 

21).   Cum  abijuanubu  summa  contentione  dimicaretur,  Du- 

mnacus  inslruit  aciem,  (fuae  suis  esset  equitibus  in  vicem  prae- 

sidio:  cum   repente  conlerlae   b'giones  in  consi)ectum  bostium 

2  veniunt.    (juibus  visis  perculsae  barbarorum  turmae  ac  perterri- 


28.  1 .  sie  paratos ,  ut  cnnJUgo- 
rent.   S.  7.  1*>,  2  u.  5. 

3.  totü  a^nn'ne  suhsistentes:  mit 
dem  pan/en  Vav^v  ILilt  mnclH-rul. 

4.  contemptis  pridie  superatis  h. 
s.  zu  {'.  13,  2  — per  se  vnnßviendi 
proelii:  c.  11),  5:  nc  si  tardius  rem 
ffessissent,  vicforiae  ^loriam  vnm- 
municassr  cum  leiiionibus  vide- 
rcntur. 

5.  ut  pridie  cn^/ioveraiil ,  weil 
auch  am  Tafje  vorher  (c.  27)  nur 
die  rüm.  Keilerei  fvekampft  halte.  — 
nancti:  1.  -{C),  3.  —  videbantur  == 
sibi  videbantur. 

29.  ].  ins  fruit  aciem.  Das  Fuss- 
volk,  loto  u^mine  suljsislrns,  v>ar 
also  vorher  nicht  in  gerep^elter 
Schiachtordnunj;  auff^estellt,  und 
hatte  sich  ohne  bestimmte  Ordnung 
am  Kampfe,  um  den  Reitern  beizu- 
stehen,   betheiligt.     >achdem    der 


Kamp!' hitziger  geworden  ist,  stellt 
Dumnarus  das  Heer  in  Schlachtord- 
nung auf.  so  dass  die  einzelnen  Ab- 
theilungen sich  einander  ablüsend 
{in  cicem)  den  Heitern  zu  Hülle 
kommen  kiJnnen:  daher  nachher />er- 
territae  acies  hostium.  — 

2 .  barbaror  u  vi  turmae  —  acies 
hostium,  eine  ziemlich  unnütze 
Wiederholung  desselben  Begrilfs, 
wohl  veranlasst  durch  das  Streben 
nach  (ileichiuiissigkeit  der  einander 
gegenüber  stehenden  Satzglieder, 
Einem  rhetorischen  Zwecke  dient 
auch  die  dreimalige  Wiederholung 
von  per  (perculsae  n.  s.  w. ).  In 
solchen  \ersuchen  einer  rhetori- 
schen Färbung  des  Stils  ist  Hirt, 
'nicht  immer  glücklich,  wie  gleich 
nachher  in  dem  etwas  plumpen  Ge- 
gensatz: quantum  equorum  vires  ad 
persequendum  dextraeque  ad  cae- 
dendum  valeni. 


r 
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tae  acies  hostium  perturbato  impedimentorum  agmine  magno 
clamore  discursuque  passim  fugae  se  mandant.  At  nostri  equi-  3 
tes,  qui  paulo  ante  cum  resistentibus  fortissime  confbxerant, 
laelitia  victoriae  elati  magno  undi(|ue  clamore  subJato  cedentihus 
i'ircumfusi,  quanlum  equorum  vires  ad  perse<[uendum  dextrae- 
que ad  caedendum  valent,  tantum  eo  ju-oebo  interliciunt.  Ita-  4 
tjue  amplius  milibus  \n  aut  armatorum  aut  eorum,  qui  eo  ti- 
more  arma  i)roiecerant,  interfectis  omnis  multitudo  capitur  im- 
pedimentorum. 

30.  Oua  ex  fuga  cum  conslaret  Drappetem  Senonem,  qui, 
ut  primum  defecerat  (iailia,  colleclis  undicpie  i)erdifis  liomiiiibus, 
servis  ad  libertatem  vocatis,  exulibus  omnium  civitatum  ascitis,' 
receptis  latronibus  impedimenta  et  contmeatus  Homanorum  in- 
terceperat,  non  amplius  homiimm  milibus  ex  fuga  qiiinque  col- 
lectis  provinciam  petere  una(iue  consiliuin  cum  eo  Lucterium  Ca- 
durcum  cepisse,  (piem  superiore  commenlario  prima  defectione 
Galliae  facere  in  provinciam  voluisso  impetum  cognitum  est,  Ca-  2 
ninius  legatus  cum  legionibus  duabus  ad  eos  persequendos  con- 
tendit,  ne  detrimenlo  aut  timore  provinciae  magna  infamia  per- 
ditorum  bominum  lalrociniis  caperetur. 

31.^  (iaiijs  Fabius  cum  reliquo  exercitu  in  Carnntes  ceteras- 
que  proficiscitur  ci vitales,  quarum  eo  proelio,  quod  cum  Du- 
mnaco  feceral,  copins  esse  accisas  sciebat.  Non  enim  dubitabat,  2 
qmn  recenti  calamitate  submissiores  essent  futurae,  dato  vero 
spatio  ac  tempore  eodem  jnstigante  Dumnaco  possent  concitari. 
Qua  m  re  summa  fejicitas  celeritasquc  in  recipiendis  civitatibus  3 


.'i.  tantujti  ~  interficiunt:  so  viel, 
.so  lange  fort  morden  si<?:  interf. 
absolut  =  eaedem  faciunt. 

30.  1.  ///  primum  de  f.  G.:  7.  1 
u.  folg.  —  e.rfu}>a  wiederholt  das 
durch  den  längeren  Zwischensatz  ge- 
trennte qua  cxfu^a.  —  superiore 
cummeuL:  7.  5,  1.  7,  1.  —  prima 
defectione,  w  ie  vorher  vt  prim.  def. 
Gallia  =  gleich  beim  Anfang. 

Ol.  3.  felicitas  celeritnsque: 
gluck  lieber  und  schneller  Erfolg. 
Die  felicitas  wird  durch  ccleritas 
naher  bestimmt,  indem  das  Glück 
besonders  darin  bestand,  das  er  sie 
so  schnell  unterwarf:  ccleritas  cnn- 
sequitur  w  ürde  er  ohne  das  vorherg. 

t^aesar  \.  3.  Atill. 


felicitas   sdiweilich   fresagt  haben. 
—  ///// —  nu7nquam  pacis  j'ec.  men- 
tionem.    Um  den  Widerspruch  mit 
(».  4,   5,   wo  die  Carnutcn  Icgatos 
nbsidesque  mittunt,   zu  beseitigen, 
nimmt  man  an,  dass  Hirt,  hier  nur 
von  dem  im  7.  Buche  erzählten  Em- 
piirungskriege  spreche.  Dem  scheint 
aber  ebenso  n  um  quam  feceranU 
als  besonders  saepe  vcqcati  ent- 
gegenzustehen,  so  dass  Hirt.,  der 
das   besondere   Glück    des   Fabius, 
welcher  die  Carn.  endlich  zu  Ihun 
nöthigte,    was    sie    früher   nie   ge- 
than  hatten,  hervorheben  will,  doch 
wohl    jene    Unterwerfung    überse- 
hen oder  unberücksichtigt  gelassen 
hat. 

23 
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Fahiuni  consequitur.    Nain  Carnutes,  qui  saepe  vexati  nuniquam 
pacis  fecerant  rnentioneni,  datis  obsidibus  veniuiit  in  deditioneni, 

4  ceteraeque  civitates  positae  in  ulliinis  Gailiae  linibus,  Oceano 
coniunctae,  qiiae  Areinuricae  appellantur,  aiictoritate  adductae 
Carnutuni  adveiitu  Fabii  legiüiiuinqiie  iinpeiata  sine  niora  iaciunt, 

5  Duninacus  suis  (inibus  expulsus  errans  latitansque  solus  extre- 
mas  Gailiae  regiones  petere  est  coactus. 

32.  AI  Drappes  unaque  Lucterius  cum  legiones  Caniniuni- 
que  adesse  cognoscerent  nee  se  sine  cerla  i)ernicie  persequente 
exercilu  putarent  provinciae  lines  inirare  posse  nee  iani  libere 
vai^andi   lalrocinioruinque  laciendoruin  lacultateni  liaberent,   in 

'2  (inibus  eonsislunt  Cadurcoruni.  ibi  euni  Lucterius  apud  suos  ci- 
ves  quundani  intei-ris  rebus  niulluin  poluisset  seniperque  auctor 
novoruin  consiiioruui  niagnani  apud  barbaros  auctorilateni  La- 
beret, oppidurn  Lxellodununi,  quud  in  clientela  liierat  eins,  egre- 
gie  natura  loci  niunituni,  oecupat  suis  et  Ürappetis  eopiis  oppi- 
danostpie  sibi  coniungit. 

33.  Quo  cum  contestim  (iaius  Caninuis  venisset  animad- 
verteretque  omnrs  (q)pidi  partes  praeruplissimis  saxis  esse  mu- 
nitas,  quo  derendente  nullo  tamen  armatis  ascendere  esset  dilli- 
cile,  magna  aulem  impcdimenia  oppidanorum  videret.  ijuae  si 
tlandeslina  fu^a  sublraliere  conarentur.  ellui-cre  non  modo  equi- 
tatum,  sed  ne  legiones  quidem  possent,  lri[)ertilo  cobortibus  di- 

-  visis  trina  excelsissimo  loco  castra  fecil;  a  quibus  paulalim, 
qiiantum  copiae  paliebantur.  Valium  in  oppidi  circuitum  ducere 
instituit. 

34.  OikkI  cmn  animadverterent  o|q»idani  miserrimaque 
Alcsiae  memoria  sollicili  similcm  ca>um  obsessionis  vererentur. 
maxime(iue  ex  onmibiis  Liuterius,  qui  t'ortunae  illius  periculum 


32,  2.  inte^ns  rfbits:  als  der 
Slaat  (Irr  Carn.  noch  in  jj;lüoklichen 
Verhältnissen,  noch  IVei  \\ar.  \  erpl. 
7.  30,  2:  ;v  i/iteii'ra.  —  auctor  no- 
vorwn  consHiorwn :  er  war  ein  un- 
ruhiger Mensch,  der  als  steler  Ur- 
heber neuer  Anschliiffe,  rerurn  nu- 
varurn,  Neuerung;en,  bei  der  Meu^e 
in  Ansehen  stand. 

33.  \.  ejf'uiierc.  Ivs  ist  nicht  nö- 
thig,  quae  zugleich  als  Subiectsno- 
minativ  zu  ejfti^ere  zu  lassen  (  = 
quae,  si  ea  subtr.  conaventur),  son- 
dern das  Subiect  zu  ejfu^'-ere  sind 
die  oppidani:  sie  Lünuten  durch  die 


Masse  des  (iepiicks  verhindert  nichl 
entkommen.  —  n(ni  juudo  —  sed  in' 
—  quidem:  3. 4,4.—  tn'perfifo  di'v. . 
7.  »)7,  2. 

2.  in  opp.  cirruilum  =  rings  um 
die  Stadt  herum;  i/i  bezeiclinet  die 
Kiclilung. 

34.  1 .  qui  J'ortunue  illius  per. 
/'ecn'af:  der  jene  >ioth  aus  eigener 
F>rahrung  kennen  gelernt  hatte. 
Wenn  er  auch  nicht  in  Alesia  mit 
eingeschlossen,  sondern  vielleicht 
nur  bei  dem  Entsatzheere  mit  dem 
Carnuten  (7.  75.  3)  war,  so  war  ihm 
doch  bei  seiner  Tbeilnahrae  am  Krie- 
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iecerat,  moneret  frumenti  rationem  esse  babendam,  conslituunt 
onmium  consensu  ])arle  ibi  relicta  copiarum  ipsi  eum  expeditis 
ad  importandum  rrumenlum  prolicisci.   Eo  consilio  probato  pro-  2 
xima  nocte  duobus  milibus  armalorum  relietis  reliquos  ex  op- 
pido  IJrappes  et  Lucterius  educunt.  Hi  |)aucos  dies  morati  ex  li-  3 
nibus  Ladurcoruni,  qui  partim  re  Irumentaria  sublevare  eos  cu- 
piebant,  partim  probibere,  quo  minus  sumerent,  non  poterant, 
magnum  numerum  Irumenti  comparant,  nonnumquam  autem  ex- 
peditionibus  noeturnis  castella  nostronnn  adoriuntur.    (Juani  ob  4 
causam  (iaius  Caninius  toto  oppido  muniliones  circumdare  mo- 
ratur,  ne  aut  opus  ellectum  tueri  non  possit  aut  plurimis  in  locis 
infirma  disponat  praesidia. 

35.   Magna  copia  Irumenti  comparala  considimt  Drappes  et 
Lucterius  non  longius  ab  oppido  x  mili])us,  unde  paulalim  ivu- 
mentum  in  oppidum  supporlarenl.  Jpsi  inter  se  provineias  par-  2 
tiuntur:  Drappes  easüis  i)raesidio  cum  parte  copiarum  restitit, 
Lucterius  agmen  iumentorum  ad  oppidum  dueit.    Disj)osilis  ibi  :i 
praesidiis  hora  noctis  circiter  decima  silvestribus  angustisque  iti- 
neribus   Irumenlum   imporlare  in   oppidum  instituit.    Quorum  4 
slrepitum    vigiles    castrorum   cum   sensissent,   exploratoresque 
missi.   quae  gererentur.  renunliassenl,  Caninius  coleriter  cum 
cobortibus   armatis   ex   proximis   castellis   in  Irumentarios  sub 
ipsam  Jucem  impetum  l'ecit.    li  repentino  malo  perterrili  diO'u-  5 
giunl  ad  sua  praesidia;   quae  nostri  ut  viderunt,  acrius  contra 
armatos  incitati  neminem  ex  eo  numero  vivum  capi  j)atiuntur. 
Prolugit  iiule  ciun  paiicis  Lucterius  nee  se  recipit  in  castra. 


ge  die  Lage  der  Stadt  bekannter.  uU 
Anderen,  weswegen  er  gerade  am 
ersten  vor  einem  ähnlichen  Schick- 
sale warnen  konnte.  (Andere  er- 
klären die  Worte  gewiss  nicht  pas- 
send: welcher  der  l'rheber  jenes 
Wagnisses,  sich  in  lxellodununi 
zu  halten,  gewesen  war',  was  Hirt, 
anders  ausgedrückt  hätte.) 

3.  profiibere,  quo  minus  sume- 
rent. Ebenso  ß.  Alex.  c.  b,  2;  prohi- 
beri  sese  non  posse,  quominus  — 
uquani  pelereni;  nicht  so  Caesar: 
s.  zu  2.  4,  2. 

_  4.  toto  oppido  wird  passender 
für  den  Dativ  (über  die  Dativform 
toto  s.  7.  89,  5),  als  für  den  Abi. 
gehalteu.    ^icht  zu  vergleichen  ist 


t.  72,  4:  turres  toto  opere  circuni- 
dedit,  da  an  dieser  Stelle  totum 
opus  den  Kaum  selbst  bezeichnet, 
innerhalb  dessen  die  Thürme  im 
ganzen  Umkreise  errichtet  wurden, 
während  toto  oppido  7nunitiones 
circumdare  natürlich  anders  zu  den- 
ken ist. 

35.  2.  provineias:' die  Geschälte', 
o/ßcia,  wie  B.  C.  1.  38,  1:  le^ati 
of'ficia  inter  se  pariiuntur. 

5.  ad  sua  praesidia:  zu  den  ih- 
nen zur  Bedeckung  dienenden  Trup- 
pen, die  nachher  armati  {contra 
annatos)  heissen.  —  in  castra: 
wo  Drappes  cum  parte  copiarum 
restitit,  §  2. 

23" 
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36.  He  bene  gesta  Caninius  ex  captivis  cumperit  partem 
copiaruin  cum  lJrai)pete  esse  in  castris  a  niilihus  longe  non  am- 
plius  XU.  Qua  re  ex  conipluribus  cognila,  cum  intellegeret  fugato 
(iuce  altero  perterritos  reli(|uos  lacile  opprimi  posse,  magnae  fe- 
licitalis  esse  arhitrahalur  nemimMii  e.v  caede  relugisse  in  castra, 

2  qui  de  accepta  calaniilatennnlium  Drajjpeli  p<  rierrel.  Sed  inexpe- 
riundo  cum  periculum  nullum  viderct,  ecjuitatum  omnem  Ger- 
nianos(pie  pedites,  summae  velocitatis  hommes,  ad  castra  hostiuni 
praemittit;  ipse  iegionem  unam  in  Irina  castra  distrihuit,  alleram 

3  s(;cum  expeditam  ducit.  Cum  propius  hosles  accessiset,  ah  explo- 
ratoribus,  «pios  praemiserat,  cognoscit  castra  eorum,  ut  barbaro- 
rum lere  consu(;lu(b)  est,  reUctis  k)cis  superioribus  ad  ripas  Ilumi- 
nis  esse  demissa,  at  (iermanose((uites(pieimprudentibusonmibus 

4  de  imj)rovisü  advolasse  proeHum<jue  commisisse.  Qua  re  cognita 
k^gionem  armatam  instructamcpie  adducit.  Ita  repßnte  omnihus 
expartibus  signo  dato  b)ca  suprriora  capiunlur.  Quod  ubi  acciibt, 
Gerrnani  e(piiles(pie  signis  legionis  visis  vehementissime  proelian- 

5  tur.  Coidestim  cobortes  undicpie  impeturn  I'aciunt  omnibus(iue 
aul  interfeclis  aul  caplis  magna  praeda  p(>tiunUir.  Gapitur  ipse 
eo  proebo  Drappes. 

37.  Caninius  t'elicissime  re  gesta  sine  uüo  paene  militis 
vulnere  ad  obsidendos  oppidanos  revertilur  exlenuxpie  hoste  de- 

2  b'to,  cuius  timore  anlea  (hvi(b*re  praesidia  et  munitione  oppidanos 
circumdan^  prohihitus  erat,  opera  unihcpu*  imperat  adnnnistrari. 

3  Venit  eo(h'in  cum  suis  copiis  postero  die  Gaius  Fabius  parlem- 
ipie  oppidi  sumit  ad  oI)siden(hnn. 


36.  t.  a  iniUhus:  2.  7,  3.  —  lon- 
ffc:  5.47,  5.  —  via^n(u\l'cUcHf:iis  — 
in  castra.  DerSiiwi  und  Ziisuiiiiikmi- 
hanj;  dieser  etwas  dunkel  ausfj;e- 
driiekten  und  daher  vielfach  »»iss- 
verstandenen Worte  ist:  Obf^leieh 
Caninius  meinte,  dass  die  andere 
Hälfte  des  feindiielien  Heeres  nach 
der  JNiedrrlage  des  Lueterius.  durch 
das  plötzliche  Krscheinen  derKünier 
vor  dem  La};er  erschreckt,  leicht 
über\>ältii;t  werden  könne,  so  hielt 
er  es  doch  für  einen  j;anz  besonders 
glücklichen,  bei  der  INähe  kaum 
wahrscheinlichen  Zufall,  wenn  i\ie- 
mand  in  das  Laf;er  entkommen  wiire 
(^=  si  nemo  ex  caede  re'fnjjisset),  der 
die  iNiederlage  des  Lueterius  hatte 


melden  und  dadurch  den  Drappes  /u 
rechter  Zeit  zur  Flucht  hätte  ver- 
anlassen können.  Doch  sah  er,  ob- 
f?leich  dies  ni<'htwahrscheinlich,  also 
zu  ecNNarten  war,  dass  erden  Ürap- 
j>es  nicht  mehr  lind<'n  wüide,  bei 
dem  \  ersuch  keine  Gefahr;  daher 
schickte  er  u.  s.  w. 

2.  in  trina  castra:  c.  33,  1. 

3.  ///  barbarorinu  J'erv  consue- 
titdo  est,  wahrend  es  bei  den  Rö- 
mern Ke{fel  war,  [löhenpunkte  {nv 
die  Laj^er  zu  wählen. 

4.  u.  5.  If^iunis  —  cohortes.  S.  zu 
e.  11),  5. 

3/.  3.  sumit  ad  obsidenduin. 
\er^l,  7.  M,  G:  hae  parlt's  ad  de- 
l'endenduvi  obvoneruni.  l».  C.  '^    *^'' 


■  •  - 


38.    Caesar  interim  M.  Antonium  quaestorem  cum  cohor- 
lihus  XV   in  Bellovacis  re]in(|uit,  ne  qua  rursus  novorum  con- 
sihorum  rai)ien(k)rum  Belgis  facultas  daretur.  Ipse  reliquas  civi-  2 
tates  adit,  obsides  i)lures  imperat,  limenles  oninium  animos  con- 
solalione  sanat.    Cum  in  Carnutes  venisset,   quorum  in  civitate  3 
superiore  commentario  Caesar  exposuit  initium  belli  esse  ortum, 
quod  praecipue  eos  proi)ter  conscientiam  facti  timere  animadver- 
tehat,  (pio  celerius  civitatem  timore  liberaret,  principem  sceleris 
illiiis  et  concitatorem  J)elli,  Gutruatum,  ad  supplicium  de|)oposcit. 
Qm"  etsi  ne  civihus  «juidem  suis  se  committebat,  tamen  celeriter  4 
omnium   cura  quaesitus  in  castra  perducitur.    Cogitur  in  eins  5 
supplicium  Caesar  contra  suam  naturam  concm\su  maximo  mili- 
tum,  (jui  onnna  i)ericula  et  detrimenta  belli  Gutruato  accepta 
rek'rebant,  adeo  ut  verberibus  exanimatum  corpus  securi  feri- 
retur. 

39.  Ibi  crebris  litteris  Caninii  11t  certior,  quae  de  Drappete 
et  Lucterio  gesta  essent,  quoque  in  consilio  permanerent  oj)pi- 
dani.  Quorum  etsi  i»aucitatem  contemnebat,  tamen  perlinaciam  2 
magna  i)oena  esse  afliciendam  iudicabat,  ne  uni versa  Gallia  non 
sibi  vires  defuisse  ad  resistendum  Romanis,  sed  constantiam 
])u(are(,  neve  hoc  exemplo  ceterae  civilates  locorum  opporlunitate 
fretae  se  vindicarent  in  libertatem,  cum  omnilms  Gallis  notum  3 
esse  sciret  reliijuam  esse  unam  aestatem  suae  provinciae,  quam 


6:  oppidurn  ad  diripiendum  müi- 
tibus  cnncessit.  Dieser  activen  Be- 
stimmung (was  Jemand  thun  soll) 
durch  ad  mit  dem  (ierundium  ent- 
spricht die  bei  den  \'erbis  des  Ge- 
bens und  .Nehmens  häufigere  passi- 
vische Wendunp;  zur  An^^abe  des 
Zwecks  (was  mit  der  Sache  pethan 
werden  soll)  durch  das  Gerundivum 
B.  C.  3.  31 ,  4:  dii'ipiendas  his  civi- 
tates  dedif.  Durch  die  erstere  Rede- 
weise tritt  der  Begriff  des  Handelns 
des  Subiects,  durch  die  andere  das 
Leiden  des  Obiects  hervor.  [Ver{?l. 
Cic.  Brut.  SD:  Scaevolaveimni  se  ad 
dncendum  dabat,  wo  sc  dncendum 
dabat  einen  ganz  anderen  Sinn  ge- 
ben würde.] 

38.  3.  Caesar  ea-posiiit:  7.  3,  1. 
—  initinn  belli  ortum:  5.  26,  1.  — 


Gutruatuju.    S.  7.  3,  1 

5.  verberifms  —  feriretur. 


Auf 


gleiche  Weise,  zu  der  er  hier  an- 
geblich durch  die  Soldaten  gedrängt 
wird,  Hess  er  den  Acco  hinrichten, 
more  maiorum  6.  44,  2. 

39.  1.  de  Drappete:  in  Betreff, 
wie  oben  oft;  vergl.  z.  ß.  7.  9,  1. 
—  nppidani:  die  Bewohner  von 
L'Xellodunum. 

3.  unam  aestatem  suae  provin- 
ciae: nur  noch  ein  Sommer  seiner 
Statthalterschaft.  Caesars  Comman- 
do  ging  mit  dem  1.  IMärz  des  J.  40 
zu  Ende.  Der  einzige  noch  übrige 
Sommer,  wo  sie  C.  in  Gallien  zu 
fürchten  hatten,  war  also  der  des 
nächsten  Jahres,  50  v.  Chr.  —  quam 
ist  nicht  Accus,  der  Zeitdauer  {su- 
stinere  also  absolut  gebraucht),  son- 
dern sustijiere  aesta'cm  ist:  einen 
Sommer,  d.  h.  den  Krieg  eines  Som- 
mers aushalten. 
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4  si  sustinere  potuissent,  nulluni  ultra  poriculum  vererentur.  Itajjue 
Q.  (lalcnuni  logalum  cum  logionibus  reli(iuit,  qui  iustis  itineribus 
subscqueretur;  ipso  cum  omni  equilatu  quam  polest  colerrime  ad 
Caninium  contendit. 

40.  <^nm  contra  oxsprctationem  omnium  Caesar  Uxello- 
dunum  venisset  oppidum([ue  operibu»  clausuni  animadverteret 
ne((ue  ab  oppugnatione  recedi  vidcrel  ulla  condicione  posse, 
magna  autcm  copia  frumenti  abundare  oppidanos  ex  perfugis  co- 

2  gnossef,  aqua  prohibere  bostcm  temptare  coepit.  Flumen  intimam 
vallem  dividebat,  (juae  totum  paene  montem  cingebat.  in  quo  po- 

n  situm  erat  prarruptum  undifjue  oppidum  L'xellodunum.  Hoc 
avertero  bxi  natura  probibebat:  in  irilimis  enim  sie  radicibus 
montis  Terebatur,  ut  nullarn  in  jiartcm  depressis  fossis  derivari 

4  posset.  Erat  autem  oi)pidanis  diliicilis  et  praeruptus  eo  descen- 
sus,  ut  probibentibus  nostris  sine  vulneribus  ac  periculo  vitae 
neque  adire   Humen   necjue  arduo  se  reciperc  possent  ascensu. 

■^  Qua  dillicullate  eorum  cognita  Caesar  sagittariis  lunditoril)Usque 
dispositis,  lormentis  etiam  (piibusdam  locis  contra  lacillimos  de- 
scensus  c(dlocatis,  aqua  (luminis  probibebat  oppidanos. 

41.  Ouorum  omnis  postea  multiludo  aquatorum  unum  in 
locum  conveniebat  sub  ipsius  oppidi  murum,  ubi  magnus  fons 
aquae  prorumpebat  ab  ea  parte,  quae  fere  pedum  ccc  intervallo 

2  tluminis  circuitu  vacabat.  Hoc  fönte  prohiberi  posse  oppidanos 
cum  oj)tarent  reliqui,  Caesar  unus  videret,  e  regione  eius  vineas 
agere  adversus  montem  et  aggerem  instruere  coepit  magno  cum 

^  Jabore  et  continua  dimicatione.  Oppidani  enim  loco  superiore 
decurrunt  et  eminus  sine  periculo  proeliantur  multosque  pertina- 
citer  succedentes  vulnerant;  non  deterrentur  tamen  milites  nostri 


4.  iustis  itinerihits:  in  normalen 
Tagesmärschen,  wie  sie  von  den 
Legionen  gewöhnlich  zurückgelegt 
werden  (etwa  5  Stunden  Wegs),  den 
Eilmärschen  {magnis  ilinerihus  1. 
37,  5.)  entgegengesetzt.  S.  B.  C.  3. 
76,  1. 

40.  3.  ferebatur:  strömte.'  4. 
10,  3:  Rhenus  J'ertur.  —  depressis: 
r   0    3 

41.  1.  quae  fluminis  circuitu  va- 
vatjah  aul'  der  Seite,  welche  \on 
dem  beinahe  die  ganze  Stadt  (mit 
dem  Thale  c.  40.  2)  umgebenden 
Flusse  frei  war:=:qua  flumen  inter- 
niiftebat,  wie  {].  sagt  1.  38,  5. 


2.  prohifjeri  posse  oppidanos  c. 
optarenf.  Selten  wird  optare  mit 
dem  Accus,  c.  Inf.  verbunden ;  das 
folgende  Caes.  um/s  videret,  von 
dem  eben  anrh  prohibere  posse  ab- 
hängt, hat  hier  diese  Construction 
veranlasst.  Oben  c.  0,  2  steht  der 
einfache  Inf.  bei  optare.  (Caesar 
braucht  dieses  Wort  gar  nicht,  nur 
optalus  6.  42,  3.  B.  C.  2.  32,  3.)  ~ 
instruere:  2.  30,  3. 

3.  //an  deterrentur  —  prnferre. 
Wie  oben  c.  12,  7  zu  dem  Passi\. 
von  admonere,  so  wird  auch  zu  de- 
terreor  der  Infinit,  gesetzt  ( Mad- 
vig§390). 
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vineas  proferre  et  laborc  atque  operibus  locorum  vincere  dilTicul- 
tates.    Eodem  tempore  cuniculos  tectos  ab  vineis  agunt  ad  caput  4 
fontis;  quod  genus  operis  sine  ullo  periculo,  sine  suspicione 
hostium  facere  licebat.    Exstriiitur  agger  in  altitudinem  pedum  5 
sexaginta,  collocatur  in  eo  turris  decem  tabulatorum,  non  quidem 
quae  moenibus  aequaret  (id  enim  nullis  operibus  effici  poteral), 
sed  quae  superare  fontis  fastigium  posset.  Ex  ea  cum  tela  tormen-  6 
tis  iacerentnr  ad  fontis  aditum,  nee  sine  periculo  possent  aquari 
oppidani,  non  tantum  pecora  atque  iumenta,  sed  etiam  magna 
hostium  nmltitudo  siti  consumebatur. 

42.  Quo  malo  })erterriti  oppidani  cupas  sevo,  pice,  scandulis 
complent;  eas  ardentes  in  opera  provolvunt,  eodemque  tempore 
acerrime  proeliantur,   ut  ab  incendio  restinguendo  dimicationis 
periculo  deterreant  Ilomanos.    Magna  repente  in  ipsis  operibus  2 
flamma  exstilit.    Quaecumque  enim  per  locum  praecipitem  missa 
erant,  ea  vineis  et  aggere  suppressa  comprebendebant  id  ipsum, 
(|uod  morabatur.    Milites  contra  nostri  quamquam  periculoso  ge-  3 
nere  proelii  locoque  iniquo  premebantur,  tamen  omnia  fortissimo 
sustinebant  animo.    Res  enim  gerebatur  et  excelso  loco  et  in  con-  4 
spectu  exercitus  nostri  magnusque  utrimque  clamor  oriebatur. 
Ita  quisque,  ut  erat  maxime  insignis,  (pio  notior  testatiorque  vir- 
tus  esset  eius,  telis  hostium  flammaeque  se  olTerebat. 

43.  Caesar  cum  complures  suos  vulnerari  videret,  ex  Om- 
nibus oppidi  partibus  cohortes  montem  ascendere  et  simulatione 
moenium  occupandorum  clamorem  undique  iubet  tollere.    Quo  2 
facto  perterriti  oppidani,  cum,  quid  ageretur  in  locis  rehquis,  es- 


4.  ab  vineis:  von  den  Schutz- 
dächern (2.  12,  3),  durch  welche 
geschützt  und  vor  den  Belagerten 
verborgen  sie  den  Eingang  zu  den 
bis  an  den  Ursprung  der  Quelle  ge- 
führten Minen  machen. 

5.  fontis  J'astifrium:  die  Höhe, 
auf  der  unter  den  Mauern  der  Stadt 
die  Quelle  hervorkam. 

6.  non  tantum  hat  Hirt  noch  c.  6, 
2  u.  52,  5,  Caesar  (und  Sallust)  gar 
nicht,  wie  es  auch  bei  Cicero  selten 
ist. 

42.  2.  suppressa  eigentl.:  in  der 
freien  Bewegung  niedergehalten,  ge- 
hemmt, d.  i.  im  Weiterrollen  auf 
gehalten.  B.  C.  1.  45,  l:  hostem 
acriier  inseqnentein  supprintit.  In 
jileicheni  Sinne  nachher:  quod  mo- 


rabatur, nämlich  die  vineae  und  der 
agger. 

4.  magnusque  utrimque  clamor 
oriebatur.  Diese  wenig  geschickt 
an  das  Vorherg.  sich  anschliessen- 
den Worte  sollen  das  Interesse  be- 
zeichnen, mit  dem  man  auf  beiden 
Seiten  den  Kampf  verfolgte.  —  te- 
statior:  noch  mehr  bezeugt,  offen- 
kundiger; s.o.  44,  1.  So  oft  auch  bei 
Cic;  s.  z.  B.  p.  Coel.  27 :  ut  res  mulio- 
rum  oculis  esset  testatior;  in  Verr. 
2.  42 :  in  re  tam  clara,  tarn  testata. 
—  virtus  esset  eius,  die  oben  zu  c.  19, 
2  erwähnte,  bei  Hirt,  beliebte  Wort- 
stellung, die  hier  besonders  affectirt 
erscheinen  muss.  Ver^,!.  c.  32,  2. 

43.    1.    romplures  suos.     S.    1. 
52,  5. 
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sent  siispensi,  revocant  ab  inipugnandis  oporibub  .aiiiai<»s  m  mu- 

3  risquf^  disponuut.  Ita  nuslri  liuc  j)rot'iii  facto  celiTitcr  op(;ra 
flanima  compn-hrnsa  partim  restin^uunl,  partim  intorscintlunt, 

4  (^um  prrtinacilcr  rcsislerent  opi)itlani,  magna  rtiam  parte  amissa 
siti  suüium  in  sentenlia  permanerent,  ad  postrcmiim  cuniciilis 

5  venac  lontis  intorcisae  sunt  atcpu?  aversae.  i}uo  facto  rcpente  pe- 
rennis  cxaniit  fons  tantam([uc  attulit  oppidanis  salulisdesperatio- 
nem,  ut  id  nnn  liuminum  consilio,  scd  dcoriim  voluntatc  factum 
putarcnt.    Ila({ue  so  necessilate  coacti  tradidcrunt. 

44.  Caesar,  cum  suam  lenitatem  cognitam  omnibus  sciret 
i\vi[Ui',  vereretur,  ne  quid  crudelitate  nalurae  videretur  asperius 
fecisse,  neipie  exitum  consiliorum  suorum  animadverteret,  si  tali 
rati()n(;  diversis  in  locis  plures  consilia  inissent,  exemplo  sup- 
plicii  deterreudos  reliipios  existimavit.  Itacpie  onuiibus,  (pii  arma 
tulerant,  munus  praecidil  vilam(pie  concessit,  quo  testalior  essel 

2  poena  improljorum.  Drappes,  (piem  captum  esse  a  Caninio  docui, 
sive  indignilate  et  dolore  vinculorum  sive  timore  gravioris  sjq)- 

3  plicii  paucis  diebus  cibo  se  abslinuil  atcpie  ita  interiit.  Eodem 
tempore  Lucterius,  cpiem  profugisse  ex  proelio  scripsi,  cum 
in  potestafem  venisset  l^pasnacli  Arverni  (crebro  enim  mulan- 
dis  locis  midtorum  lidei  se  committebat,  quod  nusquam  diu- 
tius  sine  periculo  commoraturus  videbatur,  cum  sibi  conscius 
esset,  quam  inimicum  deberet  (^aesarem  liabere),  hunc  Epasna- 


2.  suspensi  =  iricerti,  dnbii. 

3.  intcrscinduiit :  7.  24,  5. 

44.  1 .  npqtte  ver.,  führt  das  Vor- 
herfifehrnde  n<'f?ativ  weiter  aus  und 
entspricht  nicht  den»  folf^enden  iie- 
que  cxituin  u.  s.  w.  —  exifum  cnn- 
siliorurn  snnriim:  sich  endlich  p^nnz 
(lOllicn  zu  unterwerren.  Die  He- 
fiirchtunff,  dass  die  nie  endifjen- 
den  Enipörun{;en  nach  Jahrelangem 
Kriege  die  j^ehoffte  Unterjochunj? 
Galliens  noch  in  Frage  stellen  könn- 
ten, drängt  ihn  zu  dieser  äussersten 
Harte  abschreckender  Massregeln. 
Die  Behauptung,  dass  das  \  erfahren 
lür  seine  Zwecke  nöthig  war,  soll 
den  Vorwurf  der  Grausamkeit  von 
ihm  abwenden  ,  wiihrend  es  für  uns 
nur  bew  eist .  dass  er  eben  kein 
Mittel  scheute,  um  zum  Ziele  zu  ge- 
langen.   Sicherlich  kann  die  Grau- 


samkeit dadurch  nicht  geringer  er- 
scheinen ,  dass  die  (lallier  selbst  an 
unmenschliche  Strafen  gewöhnt  wa- 
ren (6.  16,  4.  17,  5;  vergl.  die  an- 
gebliche Härte  des  Vercingetorix  7. 
4,  11)),  Caes.  also  nur  im  Geiste  ih- 
rer eigenen  Strafgesetze  gegen  sie 
verfuhr.  Den  entgegengesetzten 
Weg  sehlug  er  am  Ende  des  Krie- 
ges ein,  s.  c.  W). 

2.  docui:  c.  36,  5.  —  indi^nitate 
vhiculorum :  die  unwürdige  Schmach 
«ler  Fesseln,  obiectiv,  dolor  vmc: 
der  Schmerz  darüber,  subiectiv, 
also  kein  unpassender,  wenn  auch 
entbehrlicher  Zusatz.  B.  C.  3.  21, 
4:  i'^/iotnmta  et  dolore  perrnotus. 

3.  scripsi:  c.  35, 5.  —  quam  inimi- 
cum deberet  habere:  wie  sehr  er 
ihn  —  als  einen  erbitterten  und  ge- 
fahrlichen   Gegner   der   Römer   — 


VIII.    43  —  46. 
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clus  Arvernus,  amicissimus  populi  Homani,  sine  dubüatione  ulla 
vinclum  ad  (^aesarem  deduxit. 

45.  Labienus  Interim  in  Treveris  ecjuestre  proelium  jacit 
secundum  compluribus(iue  Treveris  interfectis  et  Germanis,  qui 
nullis  adversus  Homanos  auxilia  denegabanl,  principes  eorum  vivos 
redigit  in  suam  polestatem  al([ue  in  bis  Surum  llaeduum,  qui  2 
t't  virtutis  et  generis  summam  nobilitatem  babebat  solusque  ex 
Jlaeduis  ad  id  tenqjus  permanserat  in  armis. 

46.  Ea  re  cognita  Caesar  cum  in  omnibus  partibus  (iailiae 
bene  res  geri  videret  iudicaretqu«^  superioribus  aestivis  Galliam 
devictam  subaclamque  esse,  A(iuilaniam  numquam  adisset,  per 
P.  Oassum  (|uadam  ex  parte  devicisset,  cum  duabus  legionibus 
in  eam  partem  (ialliae  est  profectus,  ut  ibi  extrennnn  tempus  con- 
sumeret  aestivorum.    Quam  rem  sicuti  cetera  celeriter  feliciterquc  2 
confecit.   Namque  onnies  A(iuitaniae  civitates  legatos  ad  Caesarem 
miserunt  obsidesque  ei  dederunt.    Quibus  rebus  gestis  ipse  equi-  3 
Imu  praesidio  Narbonem  proHxtus  est,  exercitum  per  legatos  in 
biberna  deduxit:  (pialtuor  legiones  in  Belgio  collocavit  cum  M.  4 
Antonio  et  C.  Trebonio  et  P.  Vatinio  legalis,  duas  legiones  in  Hae- 
duos  deduxit,  quorum  in  omni  Gallia  sunmiam  esse  aucloritatem 
sciebal,  duas  in  Turonis  ad  lines  Carnutum  posuit,  quae  omnem 
illam  regionem  coniunctam  Oceano  continerent,  duas  reliquas  in 
Lemovicum  linibus  non  longe  ab  Arvernis,  ne  (jua  pars  Galliae  va- 


hassen  müsse.  —  amicissimus 
pop.  ß.  —  deduxit.  Wieder  ein 
Beispiel  der  Zerrissenheit  und  Ver- 
rätherei  der  Gall.  unter  sich  selbst, 
die  im  ganzen  Kriege  den  Erobe- 
rungsplänen der  Römer  so  förder- 
lich war. 

45.  1.  Laf)ienus  —  in  Treveris: 
c.  25,  1.  —  nullis  substantivisch,  wie 
nuüus  im   Plural    selten   gebraucht 
wird.  —  in  his:  unter  diesen  prin- 
cipes der  Treverer  war  auch  der 
flaeduerSurus.  Vergl.  B.Afr.  c.  1, 
•>:  lei>iones  tironum  convenire,  in 
his  reteranu  Icfrio  quinta;  sonst 
werden  mit  in  his  immer  Einzelne 
aus  derselben  Gattung  namhaft  ge- 
mach', z.  B.  1.  U;,  5:  cojivocatis  eo- 
rum principibus.  in   his  Divi- 
tiaco  et  Lisco.    2.  25,  1;  omnibus 
fere  centurionibus  aut  vulnera- 
tis  aut  occisis,  in  his  primipilo  P. 


Scxtio  Baculo. 

4b.  1.  adisset — devicisset  ziem- 
lich eintönig  noch  von  cum  abhän- 
gig, wie  c.  (),  2.  —  ae.stiva  sind  die 
für  Feldzüge  geeignete  Zeit  [tem- 
pus aestivorum  oben  c.  6,  1,  Sali, 
lug.  44,  3),  daher,  weil  die  Kriege 
bei  den  Alten  nur  im  Sommer  (im 
weitesten  Sinne  als  eine  Hälfte  des 
Jahres)  geführt  wurden,  so  viel  als 
Feldzug  =  expeditiones  per  annum 
factae.  —  per  P.  Crossum  devicis- 
set: 3.  20  u.  folg. 

4.  in  Turonis  ist  Ablat.,  nicht 
Accus,  von  Turones  (2.  35,  3) ;  Tu- 
rnni  auch  7.  4,  6  und  75,  3;  so  Teu- 
toni  und  Teutones  1.  33,  4.  —  ne 
.  qua  pars  —  esset.  Auf  diese  Weise 
wurden  die  Gallier  an  den  verschie- 
densten Theilen  bewacht  und  die 
Truppen  doch  nicht  zu  sehr  verein- 
zelt. 
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5  c«a  ah  oxorcitu  rssot.  Paucos  dies  ipse  in  proviiicia  moratus,  cum 
crieritfT  onirips  ronveiitus  perruciirrisset,  publicas  controversias 

G  cogriosset,  hene  nioritis  j^rat'niia  trihuissct  (cognoscendi  enim 
maximam  facultatrin  liahobal,  quali  (juisque  fuisset  animo  in  to- 
tius  (ialliac  dtM^ctionc,  quam  sustinuprat  lidelitate  atque  auxiliis 
provinciao  illius),  bis  confeclis  rebus  ad  legioncs  in  Belgium  se 
recipil  liiberriat(iue  Nometocennae. 

47.  Il)i  cognoscit  (^ommium  Alrebatem  proelio  cum  equi- 
2  latu  suo  contendisse.    Nam  cum  Antonius  in  biberna  venissel, 

civitascjue  Atrebatuni  in  oHicio  esset,  Commius,  <|ui  post  illam 
viibierationem,  quam  supra  commemoravi,  semper  ad  omnes 
iiKJlus  pjuatus  suis  civil)us  esse  consuesset,  ne  consiba  belb  quae- 
renlibus  auctor  aiinorum  (kix(|ue  deesset,  parente  Homanis  civi- 
tate  cum  suis  equilibus  lalrociniis  se  suoscpie  alebat  infestisque 
ilineribus  commeatus  conq)bires,  <(ui  comportabanlur  in  hiberna 
Uomanorurn,  iiilercipiebat. 

48.  trat  allributus  Antonio  praefectus  equitum  C.  Volusenus 
(Juadralus,  (pii  cum  oo  bibernaret.   llunc  Antonius  ad  persequen- 

2  dum  e(piitatum  bostium  mittit.  Vobisenus  ad  eam  virtutem,  quae 
singularis  erat  in  eo,  magnum  odium  Commii  adiungebat,  quo  b- 
bentius  id  laceret,  quod  imperabatur.    Itaque  disposilis  insidiis 

:\  saepius  ecpiites  eins  aggressiis  secunda  proelia  faciebat.    Novis- 


5.  in  proiincia  mnrntus,  (Irnn 
Narbo,  wohin  n*  pepanperi  war,  lap 
in  derselben.  —  rnnvcnftts:  1,  54,  'i. 
—  co^nossef:  untersucht  hatte. 

6.  quam.  susl.  ßd.  et  auxiliis 
prov.  illius  =  der  vorher  erwähn- 
ten, wie  c.  47,  2:  post  illam  vulnera- 
tionem  mit  dem  Zusatz:  quam  su- 
pra commemoravi.  Allerdings  wür- 
de der  Aufstand  der  f;all.  Völker 
von  ganz  anderem  I>rol};e  gewesen 
sein,  wenn  sieh  auch  die  Provinz 
anpesrhiossen  hütte,  wie  Vercinge- 
torix  gehoüt  hatte,  zumni  da  (iaesar, 
der  beim  Ausbruch  desselben  in 
Oberitalien  war.  dann  von  seinem 
Heere  abgeschnitten  worden  wäre, 
lieber  die  au.rilia  der  Prov.  s.  7. 
65,  1. 

47«  2.  supra  commemoravi:  e. 
23,  5.  —  parente  liom.  civitate  sagt 
nichts  anderes,  als  vorher  cum  ci- 
vitas  /Itr.   in  officio  maueret  und 


ist  hier  nur  um  des  Gegensatzes 
willen  wiederholt.  —  infestis  itine- 
ribus  Abi.  absol.  Pur  ilineribus  in- 
Jestis  redditis  (B.  C.  3.  79,  4 :  itinera 
inj'esta  reddiderat),  welche  Verbin- 
dung eines  PrädicatsbegrifTs  mit 
dem  Abi.  abs.  von  den  Lateinern 
möglichst  vermieden  wird  und  auch 
bei  C.  selten  vorkommt,  wie  7.  46, 
3:  omni  spatio  vacuo  relicto.  Der 
Sinn  also  =  er  machte  die  Wege 
unsicher  und  fing  die  Transporte 
aul'. 

48.  1.  praefectus  equitum.  C. 
f  olusenus  {hiadr.  s,  zu  4.  21,  1. 

2.  quo  libentius  id  facei'et  ==  in 
Folge  dessen  er  Jen  Befehl  um  so 
lieber  ausführte ;  quo  also  für  das 
eonsecutive  ut,  während  es  sonst  in 
dieser  Verbindung  nur  die  Absicht 
bedeutet. 

3.  .^ovissime  =  postremo,  in  dem 
letzten  Treffen.  —  produxisset  ei- 


I 
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sime,  cum  vehemenlius  contenderolur  ac  Vobisenus  ipsius  inter- 
cipiendi  Conmiii  cupiditate  perlinacius  eum  cum  paucis  insecutus 
psset,  ille  autem  fnga  vehomenti  Vobisenum  produxisset  b)ngius, 
inimicus  homini  suorum  invocat  tidem  atque  auxilium,  ne  sua 
vulnera  per  lidem   imposita  paterentur  impunita,   conversoque 
e(|uo  se  a  ceteris  incautius  permiltit  in  prael'ectum.    Faciunt  hoc  4 
idem  omnes  eins  equiles  paucosque  nostros  convertunt  atque  in- 
sequuntur.   Commius  incensum  calcaribus  eqimm  coniungit  equo  5 
Quadrati  lanceaque  intesla  magnis  viribus  medium  l'emur  traicit 
Voluseni.    Praefecto   vidnerato  non  dubitant  nostri  resistere  et  6 
conversis  equis  hostem  j)ellere.   (Juod  ubi  accidit,  complures  ho-  7 
stium  magno  nostrorum  impetu  perculsi  vubierantur  ac  partim 
in  fuga  proterunlur,  partim  intercipiuntur;  quod  maium  dux  equi 
velocitateevitavit:  ac  sie  i)roebo  secundo  graviter  ab  co  vubieratus 
praefectus,  ut  vitae  periculum  aditurus  videretur,  refertur  in  ca- 
stra.    Commius  autem  sive  expiato  suo  dolore  sive  magna  parte  8 
amissa  suorum  legatos  ad  Antonium  mittit  seque  et  ibi  futurum, 
ubi  praescripserit,  et  ea  facturum,  (piae  imperarit,  obsidibus  lir- 
mat;  unum  ilhul  orat,  ut  timori  suo  concedatur,  ne  in  conspe-  9 
ctum  veniat  cuiusquam  Romani.    Cuius  postulationem  Antonius 
cum  iudic^ret  ab  iusto  nasci  timore,  veniam  petenti  dedit,  obsides 
accepit. 

Scio  Caesarem  singulorum  annorum  singulos  commentarios  10 
confecisse;  quod  ego  non  existimavi  mihi  esse  faciendum,  pro- 


gentl.:  vorwärts  gelockt  hatte.  — 
inimicus  homini,  weil  er  diesen,  da 
er  ihn  hatte  tödten  wollen  (c.  23,  4). 
persönlich  hasste.  — perfidem  im- 
posita =  fide  data  (nee  servata); 
während  er  dem  ihm  gegebenen 
Worte  getraut  hatte;  denn  Voluse- 
nus hatte  ihn  per  simulationem  col- 
loquii  tödten  wollen.  Vergl.  1,  46, 
3 :  eos  ah  se  per  ßdem  in  colloquio 
circumventos.  —  vulnera  imponere^ 
sagt  auch  Cic.  ad  Attic.  1.  16,  so  wie 
pla^'am  imponere  p.  Sest.  10.  —  o 
ceteris:  von  den  Tebrigen  hinweg, 
vor  ihnen  voraus.  —  se  permiltit: 
stürzt  sich'  \on  dem  Heiter,  der 
mit  verhängtem  Zügel  auf  den  Feind 
losstürzt,  ebenso  gebraucht,  wie 
von  den  Pferden,  z.  B.  permittite 
equos  in  cuneum  hostiitm  Liv.  40, 
4.    f\'ergl.    equo    admisso   accurrit 


oben  1.  22,  2.) 

5.  equum  coniu7tgit  equo:  bringt 
ganz  nahe,  sprengt  dicht  an  das 
Pferd  des  Volusenus.  —  lancea  in- 

festa,  so  infestis  pilis  B.  C.  3. 93, 1 ,  in- 
festa  sig7ia  inferre.  infesto  af^mine, 
exercitu  (Liv.  21.  7,  4.  Sali.  lug. 
46,  5).  —  Quadrati  —  f^olusem\ 
Wechsel  der  INamen,  wie  oben  3. 
19,  5:  Titurius  und  Sabinus. 

6.  non  dubitant^  nicht  zu  sup- 
pliren  tarnen;  denn  eben  die  Ver- 
wundung ihres  F'ührers  bewirkt  den 
Widerstand  seiner  Leute. 

9.  ne  in  consp.  veniat.  S.  c.  23, 
6.  —  ab  iusto  —  timore,  ein  un- 
willkührliches  Eingeständniss  des 
triftigen  Grundes  zu  dieser,  nur 
durch  die  Treulosigkeit  der  Römer 
veranlassten  Bedingung,  die  an  sich 
wenig  ehrenvoll  für  die  Römer  ist. 
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ptoH'a  (juod  insoqiions  nniius,  L.  Paulo,  C.  Marcello  consulibus, 
11  nullas  habet  inaj^nopcn'  (iailiat;  res  gestas.    IVe  (|uis  lamon  igno- 
laret,  quihus  in  locis  (Caesar  exerriluscjue  oo  tenipore  fuissent, 
paiica  esse  scrihcuda  coniiingendaiiue  liuic  coniriientario  staliii. 

49.  Caesar  in  Belgio  cum  hi<'rnarel,  unum  illud  proposilum 
habebat,  conlinere  in  amieilia  ci vitales,  nulli  speni  aut  causam 

2  dare  armoruni.  .\ilnl  enini  minus  volebat,  (juam  sub  decessu  suo 
necessitaleiM  sihi  alifjuam  iinponi  belli  gerendi,  ne,  cum  exercitum 
deducturus  esset,  bellum  aliipiod  lelirupierelur,  «piod  omnis  (iallia 

3  libentfT  sine  praesenli  periculo  susciperel.  Jlacpie  bonorilice  civi- 
tates  appellandd,  juincipes  maximis  [uaemiis  alliciendo,  mdla 
onera  iniungendo  (b'fessam  tot  adversis  proeliis  Galliam  con- 
dicione  parendi  melidie  facile  in  pace  conliimit. 

50.  li)S(;  bibernis  peracMs  contra  consueludinem  in  llaliam 


10.  insrifUPii.s  mtmis:  das  Jalir 
50  \.  ('hl'.  —  niiUns  habol  inni^na- 
pei'c  (iallia f<  res  ^cstas,  \\\v:  hat 
nicht  (•brn  brdriitcndr  l'ntcnieh- 
iiiuri};«'!!.  Af'hiilich  Liv.  3.  20,  3: 
nalla  ma^nnporc  vlade  acvrpta.  Cic. 
in  Vrrr,  .">.  11,  107:  quid  inaiitio- 
pcre  pntuit  Clrninrurs  faveref  — 
Galli'ae  res  ^cstas:  oben  Pra«"t'.  §  2. 
7.  28,  4. 

49.  I .  confinere  in  ainicitia  vi- 
vitates  als  Excprf^csr  zu  unum  il- 
lud, unfür  sonst  powöhnlirh  ut 
steht.  Doch  ähnlich  bei  (]ic.  Verr. 
2.  3,  <>:  hoc  s  tatuerunt,  aul 
islius  iniurias  per  vos  ulcisri  ac 
persefjui,  aut  urbes  ac  sedes  suas 
rrliuquere.  lirut.  H),  74:  ad  id^ 
quod  instiluisti ,  nratorurn  fienera 
distin^  ucre  uetatihus,  isiam  di- 
ligefitiam  esse  accomtnndatajn  puto. 

2.  decessu,  wie  c.  50,  2  decedere 
(mit  und  ohne  de  provincia,  pro- 
rincid)  stehender  Ausdruck  von  dem 
Abpan{?e  d<'r  röni.  .Mapristrats|»er- 
sonen  von  d<T  \  erwalletcn  Provinz. 
Sah  mit  dem  Abi.  bezeichnet  die 
Zeit,  in  oder  während  welcher  et- 
was {geschieht  (oder  auch:  '{j-leich 
nach':  i\ep.  Att.  «•.  1 2, 3 :  suhipsapro- 
scriptione)  also  =  in  der  Zeit,  wo 
er  die  Provinz  zu  verlassen  hatte. 
Vergl.  B.  C.  1.  27,  3;  ne  sub  ipsa 


profecfione  jnilites  irrumperent. 
Sub  mit  dem  Accus,  bezeichnet  die 
Zeit,  '^e^en  weiche  hin  etwas  ge- 
schieht: um,  gef^en. 

3.    condicione    parendi   vteliore. 
Er  suchte   sie   durch   diese   milden 
Massref^eln    zu    der  Ueberzeugung 
zu  brinfi:<'n,  dass  ihre  Lage,    wenn 
sie  gehorchten,  eine  bessere  für  sie 
sei,  dass  sie  sich  also  im  Zustande 
der  rnterwürfigkeit  besser  beFän- 
den,  als  wenn  sie  sich  durch  Empö- 
rung in  neue  Kriege  verwickelten. 
-)0.     1.    contra    consuetudinein, 
weil    er    sonst    immer    im    Herbste 
oder  Anfange  des  Winters  dorthin 
ging.—  municipiaet  colonias.  Mu- 
nicipia  waren  Städte  in  Italien,  die 
nach   dem  latinischen  Kriege  im  .1. 
33S  v.(]hr.  das  römische  Bürgerrecht 
«•rhaUen   hatten,   theils   mit   Beibe- 
haltung ihrer  früheren  (iommunai- 
•  verfassung,    theils   mit    Beraubung 
derselben,  theils  cum  suff'ragio  d.  i. 
dem  Hechte,  in  den  römischen  Co- 
mitien  mit  zu  stimmen,  theils  sine 
su(J'rai;io.    Durch  die  lex  Julia    im 
.1.  ^Ml  V.  Chr.  wurde  allen  Städten 
Italiens  das  volle  Bürgerrecht,  civi- 
tas  cum  sulfragio,  ertheilt.  Colnniae 
waren  von  Koni  aus  an  einem  be- 
wohnten Orte   in   einem    eroberten 
Lande  gegründete  und  von  der  Mut- 


VIII.    49  —  50. 


365 


quam  maximis  itineribus  est  prolectus,  ut  municipia  et  colonias 
appellaret,  quibus  M.  Antonii,  quaestoris  sui,  commendaverat 
sacerdolii  petitionem.  Contendebat  enim  gratia  cum  libenter  pro  2 
bomine  sibi  coniunctissimo,  quem  paulo  ante  praemiserat  ad 
petitionem,  tum  acriter  contra  f'actionem  et  potentiam  paucorum, 
(pii  M.  Antonii  repulsa  Caesaris  decedentis  gratiam  convellere 
cupiebant.  Hunc  etsi  au'.^urem  prius  factum,  quam  llaliam  attin-  3 
göret,  in  itinere  audierat,  tamen  non  minus  iustam  sibi  causam 
nmnicipia  et  colonias  adeundi  existimavit,  ut  iis  gratias  ageret, 
(|uod  trequentiam  at<pie  oi'licium  suum  Antonio  praestitissent, 
simuhpie  se  et  bonorem  suum  se(|uentis  anni  connnendaret,  4 
propterea  cpiod  insolenter  adversarii  sui  gloriarentur  L.  Lentulum 
et  C.  Marcellum  consules  creatos,  qui  omnem  bonorem  et  digni- 
tatem  Caesaris  si)oliarent,  ereptum  Ser.  Galbae  consulatum,  cum 
is  nmllo  plus  gratia  sullragiis(jue  valuisset,  quod  sibi  coniunctus 
et  lamiliarilate  et  consuetudine  legationis  esset 


terstadt    abhängige    Gemeinwesen, 
die  entweder  zu  militärischen  Zwek- 
ken   als   stehende  Besatzunj;en   er- 
oberter   Städte    dienen,     oder    die 
durch    Krieg    entvölkertefi     Städte 
bevölkern  sollten,  oder  von  Volks- 
lührern,  um  sich  beim  Volke  beliebt 
zu    machen,     und    mhx    siegreichen 
Feldherrn  für  ihre  Legionen  (Mili- 
tärcolonieen)     gegründet     wurden. 
.Vuch  diese  erhielten  durch  die  ge- 
nannte lex  ,lulia  das  Stimmrecht  in 
den    römischen    Comitien.     Da    bei 
<ler  Entfernung  die  Betheiligung  an 
den    Wahlen     natürlich     erschwert 
war,  so  kam  es  in  wichtigen  Fällen 
darauf  an,   viele  Stimmberechtigte 
zum  Erscheinen  zu  vermögen.    Da- 
her   sucht    C.    diese    Städte    durch 
persönliche  Ansprache    (appellare) 
zu  gewinnen  und  rühmt  unten  §  3. 
die  l'requcntia,   das  zahlreiche  Er- 
scheinen    bei     der     Wahl     seines 
Freundes,  des  später  berüchtigt  ge- 
wordenen M.  Antonius,  zum  Augur 
(denn    dies    ist   hier  sacerdotium). 
Die  Auguren    wurden    seit    105   v. 
Chr.    durch    die    lex   Domitia    (die 
Sulla  aufhob,  der  Volkstribun  La- 
bienus  —  03  —   wiederherstellte) 
N<»m   Volke,    nicht   \om   Collecium 


selbst,  wie  sonst,  gew  ählL  Der  von 
der  Aristocratie  unterstützte  Mit- 
bewerber war  L.  Domitius  Aheno- 
barbus. 

2.  gratia:  durch  Gunst  und  Be- 
liebtheit erlangter  persönliclier  (po- 
litischer) Einlluss.  —  contra  f'actio- 
nem et  potentiam  paucorum:  der 
Aobilität.  S.  c.  52,  3  u.  zu  B.  C. 
1.  5,  3. 

4.  honorem  suum.  Caesar  wollte 
sich  um  das  Eonsulat  für  das  J.  48 
bewerben  ,  indem  er  es  gesetzlich, 
10  Jahre  nach  dem  ersten,  wieder 
übernehmen  konnte  ( B.  C.  3.  1,  1): 
für  4'.>  waren  seine  Gegner  L.  Len- 
tulus    und    C.    Marcellus    designirt 
worden   mit  Uebergehung  des  von 
ihm  begünstigten  Legaten  (3.  1,  1) 
Servius  Galba.  —  qui  —  spoliarent 
mit  dem  Accus,  der  Sache,  die  ent- 
zogen wird,  für  das  sonst  gewöhn- 
lichere Caesarem  honore  sp.   Vergl. 
Cic.  p.  Coel.  2:   quae  detrahendae 
spoliandaeque  dignitalis  gratia  di- 
xerunt.  —  cum  valuisset  in   con- 
cessivem    Sinne.    —    consuetudine 
leg-aliom's.    Dui'ch  das  innige  Ver- 
hältniss    zwischen     ihm     und    dem 
Galba,    als    seinem    Legaten.     Cic. 
Divin.  in  Caecil.  c.  VJ,  Gl .  Sic  enim 
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51.  Exceptiis  est  Caesaris  adveiitiis  al)  oinnihus  nmnicipiis 
et  cüloniis  incredibiJi  honore  at(|ue  aniore.    Tum  primuiii  enim 

2  veiiiebat  ab  illo  universae  Galliae  bello.  iNihil  relinquebatur,  quod 
ad  ornatum  portanun,  itiiKTuin,  lucoruni  uiiiniuin,  qua  Caesar 

a  iturus  erat,  excu^ntari  poterat.  Cum  iiberis  omnis  nmlliludo  ob- 
viam  prüC(?debat,  hostiae  omnibus  locis  immolabaiitur,  tricliiiiis 
stratis  Tora  temphujue  occupabanlur,  ut  vel  s|ieclalissimi  triumpbi 
laelitia  praccipi  posset.  Tanla  erat  maguiliceiUia  apud  opulen- 
tiores,  cupiditas  apud  Immiliores. 

52.  Cum  omiics  re^MOiies  GalJiae  tügalae  Caesar  percu- 
furrisset,  summa  n'leiitale  ad  exeriilum  INemetücenuam  rediil 
legiünil»us(|ue  ex  omuibus  bibernis  ad  lines  Treverorum  evocatis 

'2  eu  pndeclus  est  ibi(|ue  exercilum  iustravit.  T.  Labienum  Galliae 
tügatae  praelecit.  ipio  maiore  eommendalione  conciliarelur  ad 
consulatus  pelilioneni.  Ipse  lantum  iliiierum  iaciebat,  quanlum 
satis  esse  ad  nuUalionem  locnruu)  propter  salubrilalem  exisli- 


<i  nuiiüribus  uostris  mcfpimus  — 
iiiilliiin  m'fjUf  iiistiot'Ptn  nequc  iiva- 
viovvni  causam  nt'ci'ssiludinis  pos.sc 
repcviri,  quam  voniunvthnii'm  sor- 
tis, quam  provinviae,  quam  offifü, 
quam  puf/lici  inuneris  socirtatem. 

51.  J.  (aesan's  adventus  nicht 
^—  <]aesar  ruiu  adxrnissrt.  sondnti 
recht  eif;tMitlich:  sein«'  Aiikunll 
winde,  da  yie  zum  ersten  Male  seit 
dem  Aulslande  Calliens  erlolpte. 
mit  {grosser  Auszeichnnnj;  und  be- 
weisen von  Lieh«'  aur^enomni«'n. 
geleiert. 

3.  /tos {lue, sonst  {gewöhn Hell Opler 
zur  Sühne,  v/ctimae  nank«)|trer. 
Hier  kann  natürlich  nur  \<>n  letzte- 
ren die  Itede  sein.  —  irivliniis  stra- 
tis «'if;entl.:  mit  zurechtfjemachten 
Speisesophas;  es  sind  damit  die  Ir- 
ctisfrruia,  (iottermahlzeiten  hei  lei- 
erli«'hen  (ielej;«'nheiten ,  wie  Dank- 
festen,  jjemeint,  die  darin  bestanden, 
dass  die  Bildnisse  der  Götter  in  ih- 
ren Tempeln  «»d<'r  an  andf-ren  j;«'- 
weihten  IMiitzen  auf  J'olstcrn  (  pul- 
vinaria,  tecti,  hier  das  \on  jjewühn- 
lichen  (iastniahl«M'n  entlehnte  tri- 
clinia)  standen  und  \or  ihnen  auf 
den  Altären  <td<'r  auf  Tischen  Spei- 
sen aur{;estellt  wurden.  Sie  \vurd«'n 


von  besonders  dazu  bestellten  Epu« 
lones  besür{ft.  —  specfatissimi  tri- 
umplii:  mag:nilicentia  et  IVequentia 
hominum  «elebralissimi.  via^ni- 
Jkentia:  I'racht aulwand.  —  cupidi- 
tas: IOrj?ebenh«'it  (cupere  alicui), 
l'lnthusiasmus  l'ür  Caesar. 

52.  J .  cvcrdlum  Iustravit.  Zum 
ersten  Male  nach  Beendi(?unp  des 
lirieffs  sah  das  f;anze  Heer  den 
Keldh«'rni  u.  der  Soldat  seine  W  al- 
lengenossen  vereinigt,  die  sieh  nach 
I  eh«'rst«'hunp  {gleicher  Gefahren  für 
die  be\orstehenden  l  nternehmun- 
jfen  f;«'jiren  U«»m  seihst  als  ein  dem 
AiilÜhrer  enp;  verbundenes  Ganzes 
lühb'u  sollten.  Die  Heerschau  an 
«len  Grenzj'n  Galliens  und  (leniia- 
niens  sollte  zufjN'ich  Schrecken  er- 
reffen  und  den  Gedanken  an  neue 
Kmpörunpen  niedertlrücken ,  aber 
auch  den  schlecht  gerüsteten  Geg- 
nern (iaesars  in  Hom  imnouiren.  S. 
B.  C.  Kinl.  S.  11. 

2.  quo  maiore  conmiend.  amcilia- 
rftur:  damit  es  iCallia)  d.  h.  die 
das  ius  sulfragii  habenden  Bürger 
«lurch  kräftigere  Em|)fehlung,  die  er 
von  Labienus  holfte,  gewonnen  wür- 
de, ihm  bei  der  Consulwahl  ihre 
Stimmen  zu  geben.    \  ergl.  5.  4.  W. 


mabat.   Ibi  quamquam  crebro  audiebat  Labienum  ab  inimicis  suis  3 
süllicitari  certiorque  liebat  id  agi  paucorum  consiliis,  ut  inter- 
posila  senatus  auctoritate  aliqua  parle  exercitus  spoliaretur,  tamen 
neque    de   Labieno    credidit   quicquam    iieque,   contra    senatus 
auctoritatem  ut  aliquid  faceret,  potuit  adduci.    ludicabat  enim  4 
liberis  sententiis  patrum  conscriptorum  causam  suam  liicile  obti- 
neri.   iNam  C.  Curio,  tribunus  plebis,  cum  Caesaris  causam  digni- 
latemque  defendendam  suscepisset,  saepe  erat  senalui  pollicitus, 
si  quem  timor  armorum  Caesaris  laederet,quüniam  Pompei  domi- 
natio  atque  arma  non  minimum  terrorem  l'oro  inlerrent,  disce- 
deret  uterque   ab  armis   exercilusque  dimilteret:   lore  eo  facto 
liberam  et  sui  iuris  civitatem.    .\eque  boc  tantum  pollicitus  est,  5 
sed  eliam  per  se  discessionem  facere  coepit:  quod  ne  lieret  con- 


i .  t 


1,  1.  ß.  C.  3.  55,  3:  reliquas  ci- 
xitales  circummissis  legationibus 
amicitia  Caesari  voticiliare  studebat. 
—  ad  mutationem  locormn:  zum 
Zweck  der  Ortsveränderung  aus 
Gesundheitsrücksichten  für  die  Sol- 
daten. 

3.  Labienum  solticitare:  d«'n  Cae- 
sar  zu   \ erlassen   und   zur  (iegi'n- 
partei  überzugehen,  weil   er  durch 
kriegerische  Tapferkeit  ausgezeich- 
net  und   auch  durch  seinen  Heich- 
thum  (Cic.  ad  .\tt.  7.  7:  Labieni  di- 
ntiae  —  placctit)  von  Eintluss  wai-. 
Im  f(.lgend«'n  Jahre  linden  wir  ihn 
auf  der  Seite   des   Pompeius.    Ci«*. 
Kam.    10.    12:    mcLvimam  pla^am 
acvepit  ( Caes.  i ,  quod  is ,  qui  sum- 
mam  auctoritatem  in  iUius  exercitu 
habebat,   f.   Labienus,  socius  sce- 
leris esse  noluit:  reliquit  illum  et 
nntiiscum  est.    S.  B.  C.  Einl.  S.  1(5. 
4.    liberis  sententiis  p.  conscr.: 
wenn  der  Senat  frei  stimmen  könnte 
und  nicht  zu  Beschlüssen  gegen  ihn 
gezwungen  w  ürde.  —  C.  Curio  — 
defendendam   suscepisset.     Caesar 
halte  Curio's   bedeutende  Schulden 
bezahlt   und    ihn    dadurch   für  sich 
gewonnen:    früher   war  er  auf  der 
Seite  des  Pompeius.    Cic.  Farn.  ^ 
H,  13:  trans/ugit  ad populum  et  pro 
Caesare  loqui  coepit.  S.  B.  C.  Einl.  S. 
10.  —  saepe  erat  senatui  pollicitus. 
Es  sollte  eigentl.  folgen:  Caesarem. 


si  Pompeius  ab  armis  discedcret, 
idem    esse  facturum.      Hirt,   geht 
aber   in  Folge   der  dazwischen  ge- 
setzten \\  orte  in  eine  andere  Wen- 
dung  über:    discedere.t   uterque   ab 
armis.  als  ob  postulavit  yornus^e- 
gangen  wäre,  setzt  also  anstatt  der 
Zusage,   die  er  nur  in  Belrelf  des 
Caesar  geben  k«>nnte.  den  V  orschlag, 
der  sich  auf  beide  bezieht.  So  passt 
das    folgende:      Venue  hoc  tantum 
pollicitus  est:  zum  Beweis,  dass  es 
ihm  damit  Ernst  sei,  wollte  er,  dass 
es   sogleicii  beschlossen  werde.  — 
terrorem foro  inferrent,  wie  er  z. ß. 
bei  dem  Processe  des  \lilo  das  Fo- 
rum nutBewall'neten  umstellt  halte. 
Dominatio  hat  regelmässig  d«'n  Be- 
grilf  einer   unrechtmässigen   Herr- 
schaft und  Gewalt. 

5.    per   se   discessionem  facere 
coepit:  ut  et  Caesar  et  Pomj)eius  ab 
armis  disccderent.   Die  Abstimmung 
im  Senate  geschah  regelmässig  durch 
Auseinauderlrelen  der  Abstimmen- 
den,   discessio.      Der    Vorsitzende 
forderte  zur  discessio  mit  den  Wor- 
ten auf:  qui  hoc  censetis,  illuc  Irans- 
ite,  qui  alia  omnia,  in  harte  partem 
«ider  in  ähnlicher  Weise,  wobei  der 
Euphemismus  alia  omnia,  statt:  qui 
non  censetis,  ominis  causa  gebraucht 
wurde.    In   Folge  dieser  Aufforde- 
rung verliessen  die  Senatoren  ihre 
Sitze  und  traten  auf  die  Seite  des- 
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sules  anii(i(ju<*  Puiiipei  iusseruiil;  at  reliqui  tarnen  oinnes  eo 
discessenint. 

53.  M.'i^nuni  lioc  testiinoniuni  senatus  erat  universi  con- 
veniensfiur  superiori  raclo.  Nain  Marcellus  proxinio  anno  cum 
irnpugnaret  Caesaris  di^riitateni,  contra  legem  Pompei  et  Crassi 
retulerat  ante  tempiis  ad  senatum  de  («lesaris  provinciis,  sen- 
tentiisque  diciis  discessionem  laciente  Marcello,  qui  sihi  omnem 
dignitatem   ex   Caesaris   invidia  quaeivhat,   senatus  Iretjuens  in 

2  alia  omnia  transiit.  (Juihus  non  franj^M'hantur  animi  inimicorum 
C.aesaris,  sed  admonehanlur,  ipio  maiores  pararent  necessitates, 
quiluis  eo*,n  posset  senatus  id  jjrohare,  ijuod  ipsi  constituissent. 

54.  Fit  deinde  senatusconsullum.  ut  ad  bellum  Parthicum 


s(M) ,  dem  sif  IxMsliiiiinteii.'  Bec-kri' 
Ilatidb.  der  riiiii.  Allcrth.  2.  2,  p. 
431).  DafuT  die  bt'kuiinU'ri  eif;<Mit- 
licli  ufid  tif^iii  lieh  ^chnuicIiLeii  Aus- 
drücke (liscedcrp,  irr,  podibus  ire  in 
setitenlimn,  in  alia  omnia  transire. 
S.  übi'i^eiis  unl«'n  v.  ").'{,  1, — per 
se=  für  sieh;  er  selbst  veranlasste 
eine  Abstiinniiiii^  darüber.  —  nc 
ßoret  —  iusserunl.  luherv  mit  nv 
ist  eben  so  selten,  wie  iiibcre  ut 
und  vetarc  no  (f^ewöhnlieh  ist  ("S 
V(tn  Volksbescliliissen:  populiis  iit- 
het ,  ut  =  beschiiessen).  —  at  reli- 
qui —  discesscrunl.  Leber  die 
Sacli 


e 


vergl. 


tu 


die  vullstiindiperen 
iVaeliricbten  bei  IMut.  Pomp.  e.  5b: 
f^itiKaTijyicf  {disceilere)  y.t).tvattv- 
TOs  [  A'oro/'wi'of  ]  oGoig  €iU(f  oif 
oovg  ufj^axfi  lu  on/.tc  yaraih^aOa 
yttl  U}]dfTtnu)'  ao^fii',  /[oujitjuo 
uh'  tXy.oHt  y.ni  ovo  uörov,  Kov- 
(iiior  I  ()  i-  TT  IC  11  f-  'i  o  /  /  o  I  71  o) 
71  QüsfJ  ii}  i- i'To.  A|)|>ian.  Bell. 
Civ.  2.  30:  'tinarenouerov  dt  Tor 
Jyovotioi'og,  tf  ((U(f  oTf-'ooi's  f^oxfi 
I«  iy  yf-oo)}'  lino'Jh'aUui,  <)vo  ith' 
'Atel  f-iy.üGiv  iciOouceiy  (citjofayf, 
joiicxönioi  Ji-  xai  i-,3tfüurjyot'i(c  ig 
TU  ov/uif^ooy  tlni)  Ttjg  *()/Jo,'  ^ ti  ) 
TT})'  Toö  Ko  i'oiiüi'og  yviüfji]i' 
dn f'ykii'ov.  S.  Einl.  zu  B.  C. 
S.  12.    S.  das  ^'erz.  der  Lesarten. 

53.  1 .  Ma^nuni  Iwc  tostinw- 
nium:  dies,  die  eben  erzählte  Ent- 
scheidung (denn  hoc  kann  hier  un- 


miifflieh  auf  das  Fol{?ende  gehen) 
war  ein  grosses  Zeugnis»  von  der 
(«esinnung  des  Senats  und  einem 
l'riiheren  Vorfalle,  im  vorhergehen- 
den Jahre  {proximo  anno),  entspre- 
rhend.  —  contra  le^eni  Pompei  et 
Cru.ssi.  IJuieh  den  Antrag  der  Con- 
suln  Pompeius  und  Crassus  war  im 
J.  55  dem  Caesar  die  urprünglieh 
aul'  5  Jahre  verliehene  Provinz 
auf  N\  eitere  5  Jahre  verlängert 
worden  (S.  Kinl.  S.  11).  Vor  Ab- 
lauf dieser  Zeit  {ante  ternpus) 
beantragte  M.  Marcellus,  dem  Cae- 
.sar  einen  INachfolger  zu  geben 
und  insbes(»ndere  ihn  zu  nöthigen, 
sich  in  Person  um  das  Consulat  zu 
bewerben,  die  Provinz  also  eher  zu 
verlassen  und  nicht,  wie  ihm  früher 
durch  einen  besonderen  Beschluss 
gestattet  worden  war,  unmittelbar 
nach  der  Verwaltung  (ialliens  das 
Anit  anzutreten,  was  er  um  s«>  mehr 
wünschte,  da  Cato  mit  einer  An- 
klage drohte.  Auch  dieser  Antrag 
scheilerte  an  dem  Kinsjtruch  des 
Curio,  so  dass  Caesars  Befugniss^ 
abwesend  als  Candidat  aufzutreten, 
gültig  blieb.  —  de  provinciis:  (ial- 
lia  cisalj)ina,  transalpina,  und  Uly- 
rien. 

54.  1 .  ad  bellum  Parthicuvi.  Im 
vorigen  Jahre  hatte  der  Proquästor 
i\.  (Bassins  die  Parther  in  Svrien 
gesehlagen  u.  die  Provinz  dem  Pro- 
eonsul    !V1.  Bibulus   übergeben,   der 
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leijio  una  a  Cn.  Pompeio,  altera  a  C.  Caesare  mitteretur;  neque 
«d)S(ure  duae  h'giones  uni  detrahunlin*.    Nam  Cn.  Pompeius  le-  2 
gionem  primam,  quam  ad  Caesarem  miserat,  confectam  ex  deleclu 
provinciae  Caesaris,  eam  tamquam  ex  suo  numero  dedit.    Caesar  3 
tamen,  cum  de  voluntate  minime  dubium  esset  adversariorum 
suorum ,   Pompeio   legionem   remisit   et  suo  nonn'ne  ipiintam- 
derimam,  <piam  in  Gallia  citeriore  babuerat,  ex  senatusconsulto 
iubet  tradi.   In  eius  locum  tertiamdecimam  legionem  in  Italiam 
millit.  quae  praesidia  tueretur,  ex  (juibus  praesidiis  quintadecima 
deducebatur.     Ipse   exercitui   disiribuit  biberna:    C.  Trebonium    i 
cum  legionibus  qualtuor  in  IJelgio  collocat,  C.  Fabium  cum  toti- 
dem  in  IJaeduos  deducit.    Sic  enim  existimabat  tutissimam  fore  5 
Cnlliam,  si  lielgae,  quorum  maxima  virtus,  Haedui,  quorum  au- 
cloritas  summa  esset,  exercitibus  continerentur.    Ipse  in  Italiam 
profectus  est. 

55.    Quo  cum  venisset,  cognoscit  per  C.  Marccllum  con- 
sulem  legiones  duas  ab  sc  remissas,  quae  ex  senatusconsulto  de- 
bercnt  ad  Partbicum  bellum  duci,  Cn.  Pompeio  traditas  atque  in 
Italia  reiontas   esse.    Hoc   facto   (piauKpiauj  nulli  erat  dubium,  2 
quidnam  contra  Caesarem  i)arareUn',  tamen  Caesar  omnia  patienda 


im  J.  50  einem  neuen  Angriffe  ent- 
gegensah. Diese  Veranlassung  wur- 
de   benutz!    und    der  Beschluss  ge- 
lasst,  dass  sowohl  Caesar  als  Pom- 
peius eine  Legion  an  Bibulus  abge- 
ben sollte.  Pompeius  gab  nun  keine 
der  bei  ihm  befindlichen  Legionen, 
sondern    verlangte  die  dem  Caesar 
geliehene  (s.  (i.  I )  zu  diesem  Zwecke 
zurück,  so  dass  dem  C.  in  der  That 
z\veiL«'gionen  entzogen  wurden.  Er 
fügte  sich,  obgleich  die  Absicht  sei- 
ner Cegner  klar  war  {cum  de  vo- 
luntate -^-  adver.sariorutn  suorum) 
m  der  Erwartung,   dass  er,   wenn 
die  Truppen  in  Italien  blieben,  einen 
neuen  Anlass  zu  Besehwerden  und 
einen  Crund  mehr  erhalten  würde, 
bei  so  ungerechtem  Verfahren  der 
r.egner  sich  von  seinem  Heere  nicht 
zu  trennen.  Aach  ]>lut.  Pomp.  c.  50, 
Caes.  c.  2\)  beschenkte  er  die  abge- 
henden Legionen  reichlieh,  um  sie 
sich  treu  u.  dem  Pomp,  verdächtig 
zu  machen.    Doch  sehen  wir  sie  B. 
C.  3.  8S,  1   dem  Caesar  gegenüber 
Caeiarl,  3.  AuÜ. 


stehen. 

3.  remisit  et —  iubet,  Wechsel 
der  Tempora  wie  4.  18,  3.  5.  49,  6. 
o5.  1.  in  Italia  rctentos  esse. 
Marcellus  liess  sie  in  Capua  blei- 
ben, weil  angeblich  in  Syrien  nichts 
mehr  zu  fürchten  war.  B.  C.  1.  4, 
5 :  Pomp,  inf'amia  duurum  le^ionum 
permotus,  quas  ah  itinere  ^Isiae 
Sj/riaeque  ad  suam  poientiam  do- 
minatumque  converierat,  rem  ad 
arma  deduci  studebat. 

3.    Contendit.     Es  können   nicht 
viele  Worte  ausgefallen  sein,  die 
den  Anschluss   an   den  Anfang  des 
Bellum    civile    vermitteln.     Jeden- 
falls war  von  dem  durch  Curio,  der 
im  Deeember  nach  Ra\  enna  zu  Cae- 
sar   gegangen    war,    überbrachten 
Briefe  die  Hede,  in  dem  C.  die  ge- 
rechte Forderung  stellte,  dass,  wenn 
man   von   ihm  verlange,   sein  Heer 
zu  entlassen,    auch  Pompeius   den 
Oberbefehl  niederlegen  solle,  lieber 
den  Brief  des  Caesar  an  den  Senat 
s.   Einleit.   z.  B.  C.  S.   14.    Vcrgl. 
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esse  statuit,  quoad  sihi  spcs  ali(iua  relinciiiorotur  iun*  potius  disce- 
ptandi  quam  Ix'lli  ^^erundi.    (ionlendit .... 


Suet.  Caes.  c.  2U:  Senatum  litteris 
deprecatus  est,  ne  sibi  hciießviiint 
pupiili  nWv  Krluiibiiiss,  sich  abwesend 
um  das  Coiisulat  zu  bt'\\t*ib«Mi )  adi- 
7iu;retur,  mit  ut  cetevi  quoquc  impr- 
ratorcs  ab  cwercitibtis  discedereitt. 
(Vergl.  Flut.  Caes.  c.  30.  Pomp.  c. 


59.  Cass.  Dio  41.  1).  So  hat  Hirtius 
(lif  Darstellung  der  dem  Ausbruche 
des  Ijüi'^erkriejjes  unmittelbar  \or- 
her^eheiiden  \  «)rfülle  so  weit  }?e- 
lührt,  dass  sieh  Caesars  eig^ene  (Je- 
sehiehte  (vergl.  den  Anfang  des  B. 
C. )  anschliessen  konnte. 


NACHTRAG 

zu  4.  17,  6.     S.  165. 

Die  Krlvlärung  der  'J\htdai'\  die  in  der  Anmerk.  auf  die  Auctoritiit  eines 
Saehverständif^en  hin,  dem  ich  die  Zeichnuiif;  der  Brücke  verdanke,  ffep'ben 
worden  ist,  hat  VV  idersj)ruc!i  gefunden,  besonders  v«>n  Kberz  (  N,  .lahrb. 
Ib57.  .S.  S4U),  «1er  theils  die  Noth wendigkeit  diesei-  \'orrichtung,  theils  die 
Festigkeit  solcher  Hol/.klammern  in  Zweifel  zieht.  Kbenso  erklärt  sich 
Heller  (IMiilologus  \III.  S.  5SS)  iil)erhau|it  gegen  die  Auflassung  ilvv ßbu- 
lae  als  Klammern'.  Wenn  ich  auch,  trotzdem  dass  ich  nicht  alle  (Jegenbe- 
merkungen  für  richtig  halte,  das  Wahre  an  Jenem  Bedenken  nicht  verkenne, 
so  ist  «loch  in  der  Anm.  selbst  die  bi>herige  Auifassung  lur  jetz  unverändert 
gebli«*b«'n,  theils  weil  die  Ansichten  noch  immer  sehr  abweichen,  theils  weil 
es  jetzt  nicht  uiiiglich  war,  die  Zei«hnung  umzuändern;  doch  sollen  die  ver- 
schiedenen neueren  Aull'assung«'n  hier  zusammengestellt  werden.  Kberz 
hat  in  der  Zeitschrift  für  die  A.  \V.  1S1*<.  \o.  öl  «lie  fibidnc  lur 'Diagonal- 
verbindungsbalkcn '  erklärt,  welche  die  beiden  Tragbalkenjtaare  in  stets 
gleicher  Kntfernung  «'rhielt«Mi,  welcher  Erklärung  ich  mich  nicht  an- 
schliessen konnte,  (iüler  (Caesars  gallischer  lirieg  S.  11.3)  versteht  dar- 
unter'Spannriegel',  in«lem  er  meint,  dass  der  zwischen  den  IMloten  von  oben 
eingesenkte  Tragbalken  an  seinen  beiden  Knden  durch  je  zwei  Spannrlegelj 
einen  ausserhalb,  unt«M-  dem  (Querbalken,  und  einen  innerhalb  über  demsel- 
ben, s«>  an  den  Pil(»t«'n  befestigt  war,  dass  deren  Paare  sich  «»b«Mi  einander 
weder  nähern,  noch  von  einander  entfernen  konnten,  aufweiche  \\  eise  das 
.loch  in  seinem  Celüge  um  so  mehr  S«hluss  erhalten  habe,  je  mehr  es  be- 
lastet wurde  und,  wie  (]aes.  arjgiebt,  sogar  je  mehr  der  Strom  anprallte.  Am 
entsprechendsten  unter  den  neuesten  Erklärungen  scheint  dir  von  Deller 
(Philol.  \.  S.  7.'J2f.)  der  die  fihulnc  für  Bolzen  hält,  deren  auf  ji'der  Seit«' 
vier,  zwei  innerhalb  und  zw«'i  ausserhalb  der  tigna  durch  die  Ouerbal- 
ken  geschlagen  waren.  Ei-  versteht  also  utriinqw  nicht  von  bt'i'len  sich 
gegenüberstehenden  Balkenj)aaren ,  was  schon  durch  ///rrt^/ze  bezeichnet 
sei,  sondern  von  den  beiden  Seiten  eines  Paares.  'Interi«>ribus  igitur  libu- 
lis  distinebantur  vel  discludebantur  utraque  tigna  iuncta,  ita  ut  procumbere 
sivealteraalterisappr«tpinquarenonpossentanipliusquamlibulaepatiebantur; 
eadem  vero  revinciebantur,  «pium  vi  lluminis  impulsa  ne  erigi  quidem  pos- 
sent  in  contrariam  j»art«'m  lungius  quam  «'xternae  libulae  sinebant.  v  el  «juuni 
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impedirentur,  quominus  longius  altera  ab  alteris  recederent'  Darüber  dass 
der  Strom  dem  Bau  Festigkeit  gab,  bemerkt  er:  'sive  fluminis  impetu'ti-na 
supenora  paullulum  secundum  naturam  aquae  deprimebantur  et  inferiora 
eod.;m  iinpetu  paullulum  erigebantur,  tigna  utique  illa,  quo  magis  >el  in  haue 
vel  in  illam  partem  aquae  vi  urgerentur.  eo  arctius  in  libulas  incubuisse  fa- 
nle  apparet  .  (Die  Erklärung  der  W Orte  quibu,  dnclus/s  et  -  rev/ncth 
nach  u elcher  qudws  nicht  mit  d/sclusis  zu  verbinden,  sondern  auf  ßbulis  zu' 
beziehen  sein  soll,  halle  ich  weder  für  richtig,  noch  auch  Tür  die  ..bige  Auf- 
lassung für  nothwendig.)  Auch  Küchly  und  Küstow  erklären  die  iibulae 
durch   Bolzen. 
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GE0(.PiAI41[S(:ilES  UK^ilSTLU. 


A. 


A  (1  u  a  t  u  c  a ,  ein  Custell  ///  incdiis 
Kburoniim  ß/iibus  G.  .Ti.  Die  Laj^o 
des  Orts  liisst  sich  nicht  j;«Miau  be- 
stiiiuiK'ii.  (iiilcr  j).  14S:  \Ulniituvu 
iiiuss  in  dcriNJilK?  drslitMitif^cn  ilupvn 
o(l»'r  Liinhuri;  '^cU'^cii  liabrn.  Ja 
(las  aufliolirniFcIson  t'rhaalj^dasl«"!! 
von  Linibui'j;  nja{?  viollciclit  }<;t'radc 
auf  der  Stelle  des  alten  Adualura 
lie{?en.'  Viele  suchen  es  tiilschlieh 
in  dem  heutij^en  Tongern,  zwischen 
Mastricht  und  Lilwcn;  vielmehr 
>vird  das  2.  2'.»,  2  erwähnte  oppidum 
r^'ve^ie  ualnrn  munitum  der  Vdna- 
tuci,  als  von  jenem  Adualnca  j;anz 
verschieden  [Aduatucum,  Aduaca 
Tuni^i'orum]  dorthin  versetzt,  w«'st- 
lieh  von  der  IVIaas,  nicht  weit  von 
J/iittich;  dAnville  und  nach  ihm  \a- 
I»(»leon  verstehen  darunter  Falais 
sur  In  Mvliüii;ne ,  andere  Mamur 
oder  BcaiDnuJit.  (liiler  p.  >3  l'j;. 
nimmt  an,  dass  die  Stadt  auf  dem 
Berj^e  Ful/tize,  östlich  von  der  Mün- 
dung der  ^Iehaij;ne  in  die  iMaas  };e- 
gej^enüber  der  Stadt  lluy  auf  dem 
südlichen    Ufer  der   Maas   gelegen 


habe.  Die  Aduatuken  mögen  von 
den  Kburoncn,  deren  (iebieter  sie 
spiiter  wurden  (5.  27),  auf  das  linke 
Ufer  der  Maas  gedrängt  worden 
sein,  während  ihrem  ersten  llaupt- 
orte  der  alte  iName  verblieb.'  Dru- 
mann  (icsch.  Iloms  3.  |>.  '.i'A'l. 

Aduatuci  2.  4.  10.  2\).  31.  .5. 
27.  3S.  39.  :>().  (i.  2.  33.  Ein  ur- 
sprünglich germanisches  Vidk,  auf 
der  linken  Seite  der  Maas,  später 
To/i^ri  genannt. 

Ag e  (1  i  n  c  u m  (nicht  ./^edtcufn,  s. 
(Jliick:  die  bei  Caesar  vorkommen- 
den cellischen  Namen  j».  15)  <».  44. 
7.  10.  5*>.  51),  llanptst.  der  Senoncs 
im  cell.  (üall.  an  der  Icanna  (Vonne), 
jetzt»//**)  in  der  Champagne,  nicht 
Pi'oviiis. 

A  lesia,  7.  GS  ^^.^  feste  Stadt  der 
Mandnbier,  nach  der  friihcr  allge- 
mein verbreiti'ten  und  nicht  bezwei- 
felten Meinung  das  heutige  .Hise 
(St.  Keine  dAlise)  an  d<'m  Berge 
Auxois  bei  Flavi^ny,  zwischen  den 
Flüssen  Lutoxa  {Ozc  oder  Loze)  und 
Osera    {Ozeram)    im    Departement 


*)  Moderne  Städtenamen  entsprechen  häniigden  (e///.yc//t7/ VolLsnamen, 
wie  hier  Sc/is  von  Sentmcs  (bei  Futrop  10.  12  heisst  die  Stadt  Senoni). 

Die  in  zusammengesetzten  gall.  Ortsnamen  am  häuligsten  vorkommen- 
den celtischcn  Wörter  sind  nach  Dielfenbach  (Celtica)  folgende:  aber  = 
Mündung;  bona  =  (Irenze;  bvi^a  =^  Gipfel;  bnva  =  Brücke;  dünuvi  = 
Hügel;  durum  =  VVasser;  niagus  '=Vt\(\\  7<e///e/wm  =  Heiligthum;  ri- 
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r 


i;uin 


Graben;  rituin  =  Fürth. 


Cote  d'or,  westlich  von  Dijon.  In 
neuerer  Zeit  haben  französische  Ge- 
lehrte in  yflaise,  einem  Dorfe  an  der 
Strasse  von  Omans  nach  Salhis,  an 
der  Südgrenze  des  Doubs-Departe- 
ments,  3  Meilen  südlich  von  Ücsan- 
ro/i .  das  alte  Alesia  wiederzuer- 
kennen geglaubt,  während  andere 
die  alt«'  Tradition  \  ertheidigen.  (S. 
.Schottin  A.  Jahrbücher  für  Philol. 
u.  l'aedag.  1857.  S.  15G  i'^.,  Eberz 
ebend.  1857.  S.  547,  und  bes.  Heller 
miilologus  XIII.  3  S.  592-001]. 

.\lh»broges  (Singul.  Allobrox) 
1.  G.  2.  2S.  7.  0.  Gl,  ein  mächtiges 
und  taj)feres  \'ülk  celtischer  Ab- 
kunft, zwischen  dem  Rhodanus,  der 
Isara,  dem  lacus  Lemannus  u.  d.  Al- 
pen, in  der  heutigen  Dauphine  und 
Sa>oyen  (Sabaudia)  mit  der  Haupt- 
.stadt  Vienna,  von  Fabius  Maximus 
bezwungen  und  sjtäter  (GO  v.  (]hr. ) 
von  C.  Poniplinus  nach  einer  Empö- 
rung zur  Ruhe  gebracht,  1.  6,  2.  S. 
die  Einleitung  S.  5, 

Alp«'s.  die  iXaturgrenze  für  das 
ital.  (Jallien,  an  den  Abhän^'cn  be- 
baut, in  den  Thälern  stark  bewohnt. 
.Man  unterschied  als  einzelne  Theile, 
die  Gallien  berührten,  die  ./.  Cof- 
ti'ae,  ,/.  Graiac,  (Mmit  Cenis,  der 
kleuie  Sf.  Ihrufuird  bis  y/ostu)  ./. 
Pominne  (nicht  Pvnninae)^  vom 
/.'/•o.v.sv'//  ^7.  Brrnlinrd  bis  zum  St. 
Gott/ifird.  Die  Alj)en\ölker  brand- 
schatzten durchreisende  Kaulleute, 
3.  1.  Mehrere  Alpenstrassen  werden 
angedeutet.  S.  zu  1.  10,  3,  u.  ein 
nördlicherer  Pass  über  den  grossen 
St.  Bernhard  durch  das  Wallis  an 
den  (ienfersee  3.  1,  2. 

Ambarri  1.  11.  14,  celt.  V. 
westlich  von  den  Allobrogern  auf 
beiden  ITern  des  Arar  (Saone),  di- 
enten der  Hädner,  llaedui  Ambarri 
1.  11,  4. 

Ambiani  2.  4.  15.  7.  75,  in  G. 
Belg.  tsüdl.  von  den  Morinern)  da- 
von tmiens,  der  heutige  >ame  ih- 
rer Huiptst.  Samarobrlva,  später 
Ambiani  genannt.  Nach  Anderen 
jedoch  liray  sur  Somme  in  der  Pi- 


eardie  (so  auch  Göler  p.  144)  oder 
St.  Quentin. 

Ambibarii  7.  75,  zu  den  civita- 
tes  Aremoricaegehörend,  in  der  heu- 
tigen Xormandie  ^^ladt  Ambieres?); 
s.  Ambiliati. 

Ambilareti  7.  90,  wahrschein- 
lich nicht  verschieden  von  Amblu- 
areti  7.  75,  dienten  der  Häduer 
(nach  Frsinus  identisch  mit  den //«/?- 
dui  Ambarri  1.11).  Glück  a.  a.  0. 
p.  21  hält  Ambilareti  und  Ambluareti 
für  Corruptionen  des  Namens  Am- 
bi>areti. 

Ambiliati  3.  9,  kl.  celt  V.  an 
«ler  Summe  (Samara),  Abfjcville? 
Vielleicht  jedoch  nicht  verschieden 
von  den  ^tmbitmrii  7.  75  (Auf  der 
h'arte  sind  sie  statt  der  Amlnl>arii 
unter  den  aremorischen  Staaten  auf- 
gerührt). 

Ambivariti  4.  9,  belg.  V.  auf 
dem  rechten  Maasufer. 

Ambluareti  s.  Ambilareti. 

Anartes  V.  am  Tibiscus  {Theis) 
in  Dacia,  bis  zu  denen  nach  C.  die 
Silva  Hercynia  reichte,  G.  25. 

Ancalites  ein  V.  in  Britannia, 
nach  Cambden  ein  Theil  der  heuti- 
g<Mi  (Grafschaft  Oxford.  5.  21. 

An  des  2.  35.  3.  7.  8.  26,  Andi 
7,  4,  celt.  V.  nördl.  von  der  Loire, 
im  heutigen  Avjou.  Hauptstadt  lu- 
liomagus  {/Inders  sur  la  Maycnne). 
(Grü<'k  p.  24  hält  diesen  Namen  für 
verdorben  für  .  hidecavi). 

Aquileia  1.  10,  St.  in  Gallia 
transpadana,  von  Zeit  seiner  Grün- 
dung 183  V.  Chr.  Schlüssel  Italiens 
vom  I\.  0.  her;  jetzt  im  Königreich 
lllvrien,  Gubernium  Triest. 

A  (]  nitan  ia  s.  Gallia. 

Arar,  später  Sauconna,  davon 
jetzt  Saone  1.  12.  8.  4,  bedeutender 
Fluss  im  Gebiete  der  Häduer  und 
Sequaner,  vom  Einfluss  des  Dubis 
an  schilfbar,  vom  M.  V^osegus  ent- 
springend und  bei  Lugdunum  in  die 
Rhone  mündend. 

Arduenna  silva  im  N.  0.  Gal- 
liens, ein  Waldgebirge,  das  sich  über 
400U   Stadien   oder  500  Mill.   vom 
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Hhcnus  iitid  den  (Irenzen  der  Tre- 
vcrer  WPslHch  bis  an  die  (irenzcn 
der  Heiner  erstreckte,  5.  3.  (),  21), 
naeli  0.  33  selbst  bis  an  d.  Scaldis  (s. 
unter  Sraldis),  jedenfalls  uniiangli- 
cher  als  die  lieutif;('ii  Ardennen. 

A  r  e  (*  o  m  i  e  i  s.  Volcae. 

Arenioricae  (nicht  Arniori- 
cae)  civitates,  von  (Jaesar  zuerst 
5,  53  so  genannt,  wabrend  er  2. 
34  die  danjit  bezeichneten  Völker 
ohne  jenen  iNainen  anit'iihrt.  l  ckert 
((ieogr.  der  (iiieclicii  und  Hiini.  2. 
2.  j).  332),  meint  daher,  dass  ihm  der 
JName  erst  spater  bekannt  geworden 
sei,  dess<'n  Sinn  er  7.  75  erkliirt: 
vii'i'talibi/s,  quae Oceanunt attin^unt, 
quaequc  vorum  cnnsuctudinc  .hwm. 
appvlla/ilur.'^.'M.  L'eber  die  Schreib- 
art ^tremorivae  für  .Intioriian  s. 
Glück  I».  31.  So  bei  IMin.  4.  17,  31. 
\uson. l]\).*3.'Aö:simf  et. '/rernor/riqui 
landent  osfrca  ponti.  Es  ist  zusam- 
mengesetzt aus  dem  celt.  ^7/7?  -^  ad, 
in  und  /nur/,  //lor,  miiir  —-  mare.  Ar- 
moricae  wurde  erst  später  die  ge- 
wöhnliche Schreibung.  Es  sind  die 
lüistenvölker  zwischen  dem  Liger 
und  der  Sequana  in  der  heutigen 
Bretagne  und  .\orn>andie. 

A r \  e v\\\[. luver^'tc)  1.31  ( Anm. 
3).  45.  7.  7.  S,  ein  miichliges  Ndlk 
im  celt.  (üallien,  mit  den  lliiduern 
um  den  Principal  streitend,  südl.  bis 


B. 


\\  a  c  e  n  i  s  s  i  I  v  a  (  Melibocus 
nions?),  ein  Tlieil  der  Ilercjnia  Sil- 
va, trennte  die  (Cherusker  von  den 
Sueben;  vielleicht  der  Ifarz  oder 
der  Fnidaische  Theil  des  Thüi'inger 
Waldes,  (1.  10.  Er  lindet  sich  nur 
bei  (.'aes.  erwiihnt. 

Bai  ea  res,  Einwohner  der  ba- 
learischen  Inseln  (im  mittel liindisch. 
VIeere  an  der  spanischen  Küste  — 
später  zu  Hispania  Tarraconensis 
gehörig  —  Maiorva  »irul  Minnvca) 
als  treiriiche  Schletidercr'  berühmt, 
2.  7. 

Batavorum  insula  4.  10,  vom 


an  die  0\ennen.  mit  der  wichtigen 
Stadt  (Jergo\io.  (Sie  rühmten  sich 
der  Abkunft  von  den  Troern,  >vie 
die  Kömer,  Lucan.  1.  247:  .irverni- 
que  au.si  Lati'o  .sc ßn^erc  fratrvs). 

A  t  re  b  a  t  e  s  ein  belg.  V.  2.  4.  16. 
23.  4.  35.  7.  75.  S.  4r»,  mit  der 
llauptst.  Nemetocenna  in  der  l^'ov. 
yfrluis,  dem  heutigen  ylrvus. 

Aulercl,  ein  grosses,  weitver- 
breitet«'s  Volk  in  vier  Stämme 
> erzweigt.  1.  hilfi'ci  lirarinnvtces 
( /Jr/cnno/'s  an  der  lioire')  in  der 
Nähe  ihrer  Schutzherren,  der  Ilä- 
duer.  2.  tiderci  Diablintrcs  ( Üia- 
blintes),  3.  1),  in  der  J^rovinz  la 
Maine.  3.  .>/?//.  Ccnumani  (nach  ei- 
nem Verse  einer  Inschrift:  te  iubet 
fiii'ndtos  lisera  Cenomanos)  7.  75, 
südöstlich  von  den  Diablintres.  4. 
y/ul.  Ehuroilces  7.  75,  im  heutigen 
Pcrc/ic,  .Niormandie,  mit  der  Haupt- 
stadt Mediolanum,  (Ecreu.r). 

Ausci  \.  in  Atjuitanien,  3.  27, 
mit  der  ll.uiptst.  (Jimbcrrum  oder 
Augusta  {.luvli)  im  Jrmagnac. 

Avaricum  {liour^es)  7.  13.  15. 
2^.  31.  37.  Feste  der  Bituriger  am 
Flusse  Avera  (  Iatp)  7.  17,  in  einer 
Iruchtbaren  (icgcnd .  doch  zunächst 
von  Sumj>fland  uujgeben. 

Axona  (Aisne)  lliesst  in  die  Isa- 
ra  {Oise)  2.  5.  U.  im  ehemal.  Isle  de 
France. 


\acalus,  dem  nördlichen  Hheinarm 
und  der  Nordsee  gebildet,  jetzt  Be- 
tuve  oder  Betau,  ein  Theil  des  heu- 
tigen (ieldern.  Tacit.  flist.  4.  12: 
Batavi  insulani  hi.rta  sitam  nccupa- 
rerc.  quatn  mare  Oceanus  a  fronte, 
Bfwnus  amnis  tor}>uJn  et  latera  cir- 
cinriluit. 

Belgae  s.  Gallia. 

Helgium  scheint  bei  C.  (5.  12. 
24.  25.  S.  4r..  40.  54  )  nicht  einen 
einzelnen  Theil  Belgiens  (nach  der 
gewöhnlichen  Meinung  nur  die  Bel- 
lovaci,  Atrebates  und  Ambiani  um- 
fassend; Göler  p.  145  Anm.  2  lässt 
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Belgium  von  den  Suessioneu.  Bello- 
vaken  und  Ambianern  bilden),  son- 
dern das  ganze  i^and  der  Bel;;ae, 
(iailia  Belgica  zu  bezeichnen  (wie 
Samniuni  das  ganze  Land  der  Sam- 
niter^  s.  bes.  s.  54,  4  u.  5.  Lebei* 
die  Stelle  5.  24,  2  s.  unter  Gallia: 
Belgae. 

Bellovaci  2.  J.  \X  14.  7.  51). 
75.  8.  0.  7.  14,  tapferes  belgisch<*s 
\  olk  zwischen  der  Seine,  Somme 
t Samara)  und  Oise.  Ilauplst.  Bralu- 
spantium.  2.  13,  nach  dAnville 
jetzt  Ruinen  Braliispanlc  unweit 
lirvtvuU.  nach  Anderen  Ucauvais. 
(iöler  p.  07  hält  es  \'m'  das  heutige 
M nn I (iidi'cr uuw v\[  IJreteuil.und  nicht 
für  die  Hauptstadt,  sondern  eine  an 
an  derNordgrenze  gelegene  Festung 
der  Bellovaken. 

Bibra<-te,  später  Augustodu- 
ntim,  Tac.  Ann.  3.  43  (,4iitun  in 
liourf^nii'ne) .,  Haupst.  der  Häduer 
1.  23.  7.  55.  63:  zwischen  dem  Arar 
und  Liger,  am  Fn>>se  hoher  Berge: 
\\  interquarlier  Laesars. 

Bibra.x,  vielleicht  ßiovre,  bei 
Laon,  nach  Anderen  Braisne.  fGöler 
ji.  r»l  Beauricu.r  auf  der  Nordseite 
der  Aisne.  S.  dagegen  Hellei"  Phil(>l. 
\II1.  p.  5S5]  St.  der  Hemer  im  belg. 
(;.  2.  6.  12.  Das  SOOO  Schritte  ent- 
fernte Lager  Laesars  nach  der  ge- 
wöhnlichen .Vnsicht  bei  Pontavaire 
(Köchly  u.  Rüstow  Einl.  |),  IIS 
wahrscheinlich  in  dem  Flussbogen 
zuisrlwn  i'ontavaire  n.  Baurieux') ; 
anders  (iöler,  s.  Anm.  zu  2.  5,  4. 

Bibroci  V  im  südöstlichen  Bri- 
tannien {Brai/?)  5.  21. 

Bigerriönes.  Bi;;orre  an  den 
Pyrenäen  (aquitanisches  Gall.)  am 
idour  (mit  der  Stadt  Tarba,  Tdr- 
brs)  3.  27. 

Bitnriges  ein  Gelten volk,  das  in 
zw  ei  Stämme  zerfiel :  ].B.  Ubisci  an 
den  Ifern  der  Garumna  im  heutigen 
Modov  mit  der  Hauptstadt  Ä///'^/^-///« 
(  Hnurdeaur),  einem  bedeutenden 
Handelsplatz,  später  Sitz  der  Wis- 
senschaften. 2.  B.  Cuhil.  5.  15.  im 
heutigen  Bemj,  Bourbonnais,  Tou- 


rainc,  im  Besitz  grosser  Eisengru- 
ben und  im  Bergljau  und  Metallar- 
heiten  sehr  erfahren.  Hauptst.  JXo- 
vioduuinn  und y/var/fmn.  Sie  brann- 
ten an  einem  Tage  mehr  als  20  ihrer 
.Städte  nieder,  7.  15. 

Boii  1.  5.  25.  2Su.  20.  7.  9,  ein 
w  citverzw  eigtes  eeltischesVolk,  von 
Wanderlust  und  Krieg  herumgetrie- 
ben, in  Oberitalien  schon  101  v.  Chr. 
besiegt;  ein  Theil,  von  Noricum  ver- 
trieben, siedelte  sich  in  Pannonien 
an,  ein  anderer  vereinigte  sich  mit 
den  Helvetiern  (1.  28),  wurde  mit 
diesen  von  Caesar  besiegt  und  zu 
den  Häduern  versetzt;  civitns  exi- 
^ua  et  öijirma  7.  17,2.  Ihre  Stadt 
Goriiobina  7.  9. 

Brannovices  s.  Aulerci. 

Brannovii  7.  75,  celtisches  V., 
(dienten  der  Haeduer. 

Bratuspan  tium  s.  Bellovaci. 

B  r  i  t  a  n  n  i  a  4.  20—38,  5.  5—23. 
6. 1 3,  den  Römern  zuerst  durch  Caes. 
erölfnet,  doch  ohne  dass  er  einen 
bl<Mbenden  Besitz  oder  auch  nur  eine 
mehr  als  oberflächliche  Kenntniss 
des  Landes  erlangte;  er  lernte  nur 
den  südöstlichen  Theil  kennen.  (Erst 
von  lulius  Agricola  78 — 84  nach  (^hr. 
wurde  die  grössere  Südhälfte  der 
Insel  erobert.)  (^aes.  berechnet  den 
Umfang  zu  2000  Mill.,  ohngefähr  = 
400  geogr.  M.;  ihre  Gestalt  5.  13,  1. 
Die  Angabe  der  Lage  5.  13  ist  zum 
Theil  irrthümlich:  Hibernia  (Irland) 
kommt  zu  weit  südlich,  Germania 
zu  hoch  nach  INorden  hinauf.  [S.  Wex 
Tac.  Agric.  c.  10.]  Er  fand  zwei 
Classen  der  Bevölkerung,  Gelten  und 
ein  (  rvolk  [Caledonier],  erstere  den 
gall.  Gelten  in  Sprache,  Religion  u. 
Sitten  gleich  ;  älteste  und  w  ichtigste 
Vertreter  des  reinen  Druidenthums 
(s.  zu  G.  13,  II),  Ueber  den  Ort  der 
ersten  Landung  im  September  55  v. 
Chr.  bei  Dover  s.  zu  4.  23,  3.  Eben- 
daselbst landete  er  wohl  auch  bei 
der  zweiten  Expedition  im  Sommer 
54,  dringt  aber  landeinwärts  und 
setzt  über  die  Tamesis  {Themse) 
s.  5.  18, 1.  Hauptvolk  die  Trinoban- 
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t«?s    ( tJsse.r   und    SuJ/'olk)   mit    der        mit  vielen  Altertliümern ).     Andere 
Hau|itstadt(Jamal*Mluiiiim(/'.'o/r//t'j/e/'       unbekannte  \  ülker  s.  5.  21  1. 


€. 


G  a  1)  i  1  1  o  M  u  m  ■-=^-  Chalnns  sitv 
Saöfte  in  Hiirj;und,  7.  12.  !)il,  bedeu- 
tende Stadt  der  Hiiduer  am  Arar, 
Aufenthalt   rilmiseber  nepitiatores. 

Cadurei  in  A(|iiitanien ,  im  heut. 
Quercij  (die  Stadt  Cdhm's  \\ahrs<-h. 
ihre  alte  Hauptstadt  l)i\(»na).  7.  1.7."). 

Gaeroesi  2.  4.  V.  im  belj;.  Gall. 
um  Luxembur}^  oder  Liitlii-h  (Flüss- 
chen  (liievs  \m  Srdan  in  Ihntillim, 
f)orl\S>/'e  anklinf^ende  !\amen). 

Galeti  2.  l.S.  7.  Galetes  7.75. 
auf  beiden  Seilen  der  Se(juana,  dem 
Meere  nahe  wohnend,  zu  den  civ. 
.\remorieae  gehörij;-,  in  d(!r  heutijjeri 
Norman  die. 

Cuntabri  '^.  23.  20,  ein  wildes, 
kriecherisches  Volk  in  llispania  Tar- 
raeonensis,  an  dei-  >ordküste,  im 
heut,  liiscni/n  (erst  vou  .Vuj^ustus 
dureh  den  eanlabi-iseheii  Krieg  25 — 
W)  V.  i'Axv.  Miliig  unterworl'en),  V<!r- 
bijiidele  der  iberisehen  A(|uilanier. 

Ga  n  t  i  u  m  ,  lient  in  Hrit.,  qnar  re- 
gio est  muviUimi  oinnis ,  5.  1  1  und 
ebendaselbst  r.  13,  1  die  (iegend, 
quo  J'cre  uvinea  ex  (lallia  naves  ap- 
pelluntuv;  die  Einw  (»hner  Inniie  .sunt 
liiunnnissitni ,  ncqiic  mttlfi/m  a  iial- 
li'cu  dijf'eriint  consuctufh'ne  e.  11,  1. 

Garnutes  di<'  siidöstl.  i\aehbarn 
der  Genomani  bis  zum  Liger  herab, 
im  fieutigen  Orleans  und  Chartrain, 
ein  wiehtiges  \  olk  in  der  gallisrlu-n 
Bi'wegung;  2.  35.  5.  25.  2'.).  5t;.  (1. 
2.  1.  7.  2.  3.  s;u.  Ihre  llaupfsladt 
(ynalnun,  {hr]r(i^-ii>r,  nicht  Genahiim 
(iliick  p.  57),  später  civitas  Aurelia- 
norum,  Aureliancnsis  urbs  (davon  der 
i\ame  Orleans)  an  der  Loire,  w  iehti- 
ger  Handelsplatz,  von  Gaesar  einge- 
iisehert  7.  1  I,  '.).  ^  s.  5,  2  schlägt 
G.  sein  Lager  dort  auf. 

Gassi  brilanii.  \'olk  5.  21.  {Cai- 
sfioir?]. 

(^ a  t  u  r I  g e s ,  C/ior:;cs  m  der  Dau- 
phioe,  Volk  in  G.  l'roviucia  1.  10. 


G  el  ta  e  s.  Gallia. 

Genabum  s.  Larnutes. 

Genimagni  britannische  Völ- 
kerschaft 5^21.  (In  den  früheren 
Ausgaben  mit  Lij>sius  und  .\ipjier- 
dev  ;  h'cni  Can^i)  Glück  jt.  (»0. 

Genoma  ni  s.  Aulerci. 

(Neutron  es.  \  Olk  in  G.  Provin- 
cia,  Hauptstadt  Darantasia  *  jetzt 
Centron  im  Tliale  Tarantaise  in  Sa- 
voyen)  1.  10,  3:  qua  projrimani  Her 
in  ulierioreni  Galliani  per  .Hpes  erat 
(vielleicht  über  den  Genevrc). 

Geutrones,  belgisches  \  olk  in 
der.\ähe  vom  jetzigen  Courtray  odvv 
Briiii-gc  in  Westllandern,  5.  3'.). 

Geveuna  ((Jliick  p.  57  Cebenna) 
mons,  les  Cevennes ,  Grenzgebirge 
zwischen  den  Arvernerii  und  Hel- 
\('liern,  7.  *>.  5(1,  im  südlichen  Theile 
von  (iail.,  westlich  \om  Ilhodanus, 
das  in  einer  Länge  xon  250  "Mill., 
2000  Stadien  nordilstl.  bis  Lugdu- 
num  leicht,  im  S.  W  .  mit  den  Pvre- 
näen  zusammenhängt. 
Gherusci  1  ,, 
Gimbri        {  ^- <'^''-"''«"»a- 

Gisalpina  G.  s.  (iailia. 
G  i  s  r  he  u  a  n  i  (■  e  r m  a  n  i  (I.  2,  3. 
(Joeosates  3.  27,  \.  in  Aquita- 
nien  iGasco^^iie'!), 

Gondrusi  2.  4.  4.  0.  (J.  32,  ger- 
manisch-belgisches V.  am  rechten 
iMaa.suter,  unweit  Lütti<-h,  Glicnten 
der  Treverer.  Der  Aame  der  (]un- 
drusen  ist  noch  in  jenem  des  Dorfes 
ilondroz  enthalten,  das  auf  dem 
rechten  Maasul'er  zwischen  Huy  und 
Lüttich  liegt'.   Göler  p.  Iy2. 

Gonflueus  Mosae  et  Rheni. 
s.  Mosa. 

<Juriosoli  tes  7.  75.  (nicht  Cu- 
riosolitae;  2.  34.  3.  7  Acrusativ  Cu~ 
riosolitas  wie  /Itreljutas  u.  ähnl.), 
aremorisches  \  olk  [Corseult  m  (\ct 
i>ähc  von  St.  Malo). 


Ü 


D. 


Daci,  ein  tapferer  thracischer 
Volksslamm,  sesshaftinDacien,  wel- 
ches das  ganze  Temes\arer  Ranat, 
l'ngarn  ösll.  der  l'heiss,  Siebenbür- 
gen, die  Bukowina,  südl.  Spitze  von 
Galizien,  der  Moldau  und  Walachei 
umlässle,  im  \orden  \(>n  den  Gar- 
pathen  begrenzt  (seit  Traian  105  n. 
(^hr.  röm.  Provinz)  0.  25. 

Dann  vi  US  (nicht  Danubius),  Do- 
nau, 0.  25.    Der  altere  Name  Ister 


am  Ende  seines  Laufes,  von  Panno- 
nien  an,  üblich. 

Decetia,  Stadl  der  Häduer  am 
Liger,  jetzt  Decize,  7.  33. 

Diablintres  s.  Aulerci. 

D  u  b  i  s ,  je tzt  Doubs ,  1 .  3S ,  Ne- 
benlluss  des  Arar,  auf  dem  Jura  ent- 
springend. 

Durocorlorum,  sj)äter  Remi, 
duhvv  li/ieiws,  Hauptstadt  der  He- 
mer (später  Kreuzungspunkt  wichti- 
ger Heerstrassen)  2.  3.  G.  44. 


1:. 


Kburones,  belgisches  Volk 
/.wischen  Liiltich  und  .\achen  sess- 
haft,  2.  4.  4.  (1.  5.  25,  Glienten  der 
Trex erer  (4.  (>),  civitas  ignohilis  at- 
ipie  lunnilis  5.  2^,  1  ;  wegen  der 
\  ernichtung  der  15  Gidiorten  des 
Titnrius  u.  Gotta  5.  20  —  30  unter 
Ambioi'ix  Anfülirung  besonders  von 
G'aesar  gehassl  uiul  dem  l'ntergange 
gf'vveiht,  0.  31.  35.  13. 

Eburo\  ices  s.  Aulerci. 

|]  I  a  v  e r  jetzt  ./liier ,  Nebenlluss 
des  Liger,  auf  den  Ge>ennen  ent- 
springend. 7.  34.  35.  53,  bildet  in 
seinem  nördlichen  Laufe  zuletzt  die 


Grenze  zwischen  den  Biturigern  und 
Boiern. 

Ele uteri  7.  75  in  den  Hdschr. 
unter  den  Völkern  genannt,  qui  sah 
imperio  ^rvernorum  esse  consue- 
runt.  Früher  mit  Aipp.  Eleatheri 
Cadurei^  als  Beiname  der  Gadurci. 

Elusätes  3.27,  Volk  in  Aquita- 
nia,  im  heutigen  Condomois.  Haupt- 
stadt Klusa  (jetzt  Ruinen  Cintat  bei 
Euse  oder  JJauze). 

_  Esubii  (früher /;.vMm)  2.  34.  3. 
7.  5.  24,  cellisches  \'olk  in  dcrlNor- 
inandie,  in  der  xNähe  der  Aulerci. 


G. 


Gabali  7.  04.  75.  eeltisches  V., 
östlich  von  den  Rutenern,  bis  zur 
Grenze  der  Pro\inz,  im  heutigeii 
Grvaudnn  in  den  Ge\ennen,  von  den 
Arvernern  abhängig. 

Gallia,  das  Land,  welches  die 
frühere,  noch  dunkle  Vorstellung 
der  Griechen  von  Hyperboräern, 
später  von  celtischen  Volksstämmen 
bewohnt  sein  lies  {Kf/.T«f,  nchhat, 
laU.ni  jedenfalls  ver\>andte  Na- 
men) ohne  noch  bei  den  häufigen 
NVander/iigen  dieser  Völker  feste 
(■renzen  zu  bestimmen,  zerfiel  zu 
Caesars  Zeit  in  zwei  Haupttheile: 
1.    Gallia  ciforior  oder   cisal- 

pina  {toiiuta  ^.  24.  52),  die  schon 

seit  400  V.   Chr.   von  gallischen 


Stämmen  besetzten  Gegenden  der 
oberitalischen  Padusebene. 

2.    Gallia   ulterior  oder  tratts- 
alpina,  welchcrs  dengrösstenTheil 
der  Schweiz,  das  heutige  Frank- 
reich,  den    westlich   vom   Rhein 
liegenden  Theil  Deutschlands  und 
die  Niederlande  umlässtc. 
Der  südöstliche  von  (leiten  und 
Ligurern    bewohnte  und  schon  vor 
Caes,  von  den  Römern  eroberte  Theil 
des  Landes   hiess  Gallia  Provincia 
(Provence).  Von  diesem  zwei-  oder 
dr(;ifachen  Gallien  bezeichnet  G.  das 
noch  uneroberte  transalpinische  Gal- 
lien, als  den  eigentlichen  Schauplatz 
seiner  Kriege,  mit  dem  INamen  Gal- 
lia (1.  1)  und  zerlegt  es  uach  sei- 
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rirn  drei  If.JuptvJilkrni,  dir  durrh 
Sprache,  Sittfu  und  (irsrlzcsirli  un- 
tcrschicdeti,  in  drei  f^riissercThcilc: 

1 .  A  q  u  i  ta  ri  i  (oft  fälsch lioli  für 
latcitiischt*  Cchcrsctzufif;  des  ccl- 
tischcii  Arcinorica  {^challcii)  zwi- 
schen den  l'yreniien,  derrianiiiina, 
dem  Oi'ean  und  der  l^iovitnia. 
(Caesar  sah  das  f^and  nur  einmal 
(8.40.) ;  es  war  {jrösstentheils  von 
iberischen  \  (llkerschaften  be- 
wohnt. 1.1.  'A.  20  (nur  die  Ilitit- 
ri^es  cel tisch). 

2.  (^eltae,  (>  a  1 1  i  in  engerem 
Ninne  (so  (;allia  1.1,  (•.  2.  1,  2 
'i.  1  ,  nur  das  cell,  (lallien)  1.1. 
von  der(iarumna  bis  zurSetjuana. 
Malrona  und  dem  Einlluss  der 
Mosel  in  deii  jljiein  (spüter  (ü. 
Lu^dunensis.)  Sie  {gehörten  zu 
dem  f?rosser>  cel  tischen  \  olks- 
stamme,  der  iib<'r  das  nutllcreund 
nördliche  (Jallien,  das  w'<'stliche 
und  südliche  (lermanien,  das  obere 
I)onauj;<'biet,  die  britischen  Inseln, 
und  in  einzelnen  (MUfi^ewandei'ten 
Stämmen  iiberOberitalieu,  llisj)a- 
nien  und  lileinasieii  verbreitet 
war,  und  waren  wohl  nicht,  wie 
die  Alten  annahmen,  Ureinwohner 
des  Landes,  sondein  wahrschein- 
lich \<»n  Osten  her  ^ Asien?)  ein- 
gewandei'l. 

3.  nelf;ae  1.  1.2.  1.4.  10  u.a. 
von  den  (Gelten  bis  zum  iNieder- 
rhein  und  Ocean.  (Bei  der  Revi- 
sion der  liarte  ist  «las  (iebiet  Iiel- 
ti^iens  beschränkt  worden  und  die 
(irenzlinie  f]r''ht  \on  der  IMati'ona 
aus  mehr  nach  iNorden).  Sie  wa- 
ren ein  seekundipes  Volk  und  un- 
terschieden .sich  von  den  übrigen 
(iailiern  durch  j;rössere  Tapfer- 
keit und  \\  ildheit.  (iriissten- 
theils  waren  sie  permanischen 
Urspruni;s  und  hatten  ihre  alten 
Wfthnsitze  verlassen,  um  in  den 
fruchtbaren  [Sirderunf^eri  Galliens 
ein  neues  Vat«'rland  zu  suchen; 
Andere  leuf^nen  diese  Abstam- 
mung.   S.  Einl.  p.  20. 

Die  Stelle  5.  24,   2,  wo  nach 


namentlicher  AulVJihluiif;  belpi- 
s<'lier\  ölker  die  IJcl^  ar  noch  be- 
sonders };enannt  werden,  scheint 
die  IVIeinunj?  zu  unterstützen,  dass 
lii'lgae  ausser  dem  allgemeinen 
iNumen  des  dritten  Theils  (lalliens 
zugleich  auch  ein  speciciler  \ame 
lür  ein  \<ilk  jenes  I^andes  gexNc- 
sen  sei  (Sihneidei' zu  "),  12,  1  not. 
crit.),  wenn  man  nicht  annehmen 
will,  dass  (].  gar  nicht  berücksich- 
tigt hat,  dass  die  >«)rher  genann- 
t<'n  \  illker  zu  den  Heigiern  ge- 
hörten.   S.  IJelgiiim. 

Das  transalpinische (iallien  hatte 
im  Süden  an  den  Alpen  und  Pyre- 
näen deutliche  (irenzen,  na<'h  Sor- 
den  hin  dienten  die  Flüsse  als  \  iil- 
kerscheide.  Der  grösste  Theil  war 
wellenförmiges  Flachland,  im  >i«»rd- 
osten  reich  an  Sümpfen  (.i.  2S),  ver- 
anlasst durch  die  Sähe  des  Meeres 
(().  3 1 ),  dabei  sehr  fruchtbar,  1 .  2S,  4. 
.'n  ,  II,  trotz  des  rauh<'n  (iilmas  1. 
IG.  4.  20.  7.  8.  8.  5.  (i,  weshalb 
hiems  (iailica  u.  lutosaGallia  s|»rich- 
w örtlich  war:  die.  de  Prov.  Cons. 
12:  (luid  est  Ulis  rc^ionibus  aspe- 
rias ,  wobei,  wenn  danials  auch  das 
f^and  rauher  war,  zu  bedenken  ist, 
dass  Kömer  sprechen.  FinenSchluss 
auf  die  He\ölkernng  kann  man  aus 
der  milit  irisclien  Statistik  7.  75 
(Aufgebot  unter  \'ercinget(»rix,  wo- 
bei ausdrii<klich  ermähnt  ist,  dass 
nicht  alle  walfenfähige  Mannschaft 
zusammenkam,  sondern  j«*der  Staat 
nach  Nerhältniss  eine  Anzahl  stellte) 
u;id  2.  4  machen,  wo  die  Belgier 
allein  gegen  '{00,000  Mann  stellen. 

G  a  r  u  m  n  a ,  (iaroune,  (i ren z fl u ss 
zwischen  Aquitanien  und  dem  celti- 
schen  (i.,  enspringt  auf  «len  Pyre- 
näen, wo  die  Wohnsitze  der  (la- 
rinnni  3.  7  waren.  Die  Mündung 
bei  Kurdii^aht  einem  grossen  Meer- 
busen gleich  {(rtrondr). 

(lates  (sonst  gewöhnl.  (ian'tes), 
\()lk.  in  A(|uit,  im  heutisren  Gaure; 
3.  27. 

Geidumni  (nicht  Geidunni)  5. 
3Ü.  belg.  \',  dienten  der  xNervier. 


I 


i 


GEOGRAPHISCHES  REGISTER. 


379 


Genava  (nur  so,  nicht  Genua  od. 
(Jencva  s<"hrieb  man  nach  Mommsen 
im  Alterthume  und  noch  in  der  Me- 
rowingerzeit  den  .Namen)  1.  0.  7, 
j;'tzt  Grnj\  Stadt  d«'r  AII(tbroger, 
nm  Austritt  des  Rhodanus  aus  der 
>iidwestlichen  Spitze  des  laeus  Le- 
mannus.    Leber  den  gegen  die  Hel- 


vetier  aufgerührten  Wall  s.  1.  8,  1. 

(iergovia,  Stadt  im  (iebiete  der 
Arverner,  unweit  des  Flusses  Elä- 
vei\  auf  dem  südlichen  Theile  des  Pla- 
leaus  von  Gergoie  (Puy-de-Dome) 
in  der  IXähe  von  Clermont.  7.  4.  34. 
36.  41.*) 

(iermania  nach  römischen  Be- 


*)  Eine  instructive  Beschreibung  der  Lage  Gergovias  ist  enthalten  im 
Morg«»nblatt  von  1S41  (Briefe  über  die  Auvergne)  IVo.  2^0  u.  folg.,  aus  der 
das  Wichtigste  in  kurzem  Auszug  hier  Platz  linden  mag.  Es  stimmt  dieselbe 
im  Wesentlichen  mit  der  gründlichen  Darstellung  von  M. .  /.  Fischer  zu  Cler- 
mont: (iergovia.  Zur  Erläuterung  von  Caesar  de  B.  G.  VII.  35  —  51 
Leipzig  1S55,  überein.  Einiges  ist  zur  Berichtigung  und  Ergänzung  im  Fol- 
genden hinzugefügt  worden. 

'Der  Halbkreis  von  Höhen,  welcher  Clermont  einschliesst,  tritt  an  sei- 
nen beiden  Enden  mittelst  zweier  langen  Bergrücken  in  die  Ebene  hervor. 
I)ie  Stadt  liegt  an  Fusse  des  nördlichen  dieser  beiden  Höhenzüge:  auf  dem 
siidlichen,  Clermont  gegenüber  und  eine  Stunde  von  da  entfernt,   breitet 
sich  ein  gr(»sses  Plateau  \  on  ovaler  Form  aus.  —  Auf  diesem  Plateau  nun 
lag  das  alte  Gergo\ia  der  Gallier  und  die  l  eberlieferung  hat,  im  National- 
stolze  ihre  Dauer  schöpfend,  dem  Orte  bis  auf  den  heutigen  Tag  seinen  i^a- 
men  treu  «'rhalten.  —  Eine  Stunde  von  Clermont,  am  Fusse  des  Puy  de 
Graven<iire.  liegt  das  Dorf  Rt.magnat.    Dieser  IN'ame  an  solcher  Stelle  ist 
nicht  ohne  Bedeutung.   Von  hier  aus  gelangen  wir  mittelst  eines  steilen  und 
steinigen  Pfades  auf  das  Plateau  hinauf.  —  Der  Berg  von  Gergovia  bildet 
eine   fast   isolirte   und   von   schroff  abfallenden  Flanken  begrenzte  Höhe; 
denn  e  r  hängt  nur  i  m  Westen  durch  ei  n  seh  males  u  nd  n  iedri- 
ger  als  das  Plateau  gelegenes  Joch  mit  den  von  der  Hochebene 
derMonts  Do  mes  a  us  la  ufenden  Bergen  zusammen,  |d.  i.  das  De- 
lile  von  Opme,  Fischer  S.  12  u.  25].  —  Längs  der  Südseite  der  Höhe  von 
(iergovia  zieht  sich  ein  tiefes  Thal  hin,  in  welchem  ein  Bach,  die  Serre 
(Fischer  p.  22  Auzon],  durch  einen  Wiesengrund  hinabniesst.    Hier,  am 
Fusse  des  Berges,  aber  den  völligen  Verlauf  desselben  in  der  Sohle  des 
Thals  durch  seine  Erhebung  unterbrechend,  zeigt  sich  der  Hügel  von  la 
Roche  blanche:  dieser  fällt  nach  dem  ihm  den  IVamen  gebenden  Dorfe 
unten  im  Thale  mitlelst  einer  senkrechten  Felswand  ab,  während  er  mit  dem 
ihn  beherrschenden  Berge  von  Gergovia  in  .sanfter  Abdachung  sich  verbindet, 
.\ul  dem  Hügel  liegt  die  Ruine  eines  Thurmes,  welche,  obgleich  das  Mauer- 
werk nicht  römischen  Ursprungs  zu  sein  scheint,  dennoch  durch  die  ihr  vom 
Volke  beigelegte  Bezeichnung  'tour  de  lulia'  überrascht.    Auf  der  gegen- 
nb^r  lic^-en.len  Seit.'  des  Thals  der  Serre  erhebt  sich  der  Puy  de  Monton, 
und  zur  Rechten,  in  das  Thal  hereingerückt  und  dasselbe  bede'utend  veren- 
gend,  sehen  wir  eine   hohe,    k  egelförni  i  ge  u  n  d  einem  rückwärts 
liegenden  Plateau  sich  anschliessende  Kuppe  mit  dem  Dorfe 
Lrest.    I  Im  Süden   wird   die.ses  ganze  Gebirgssvstem   von  dem  Auzon, 
einem  Nebennüsschen  des  Allier,  der  Länge  nach  bespült.    Jenseits  des.sel- 
ben  erstreckt  sich  in  gleicher  Richtung  von  Westen  nach  Osten  der  hohe 
und  lange  Bergrucken  La  Serre,  der  sich  zuletzt  in  ein  etwas  niedrigeres 
I  lateau,  den  Crest.  endigt',  Fischer  p.  131.  —  Der  Berg  von  Gergovia  war 
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f^riffrn  vom  RIumii,  Donau,  Weichsel 
und  Oce.iniis  Ix'fftenzt.  Dir  Sitten 
der(ierin.  1.  1.  (>.  21  l'^^.  \\oh\  zum 
Theil  oliri«;  sichere  Anschauuiijj 
eharakterisirt.  Ilauptvölker  bei  C. 
sind: 

1.  Suehi  (nach  Mommsen  auf 
(Irund  vieirültij^er  inschriniicher 
Zeuf^nisse  die  einzif^e  Schreibunj;; 
d<'s  Mamcns,  die  das  Altcrthnm 
kannte,  nicht  Suevi.)  1.  .'i".  51. 
64.  A.  7.  4.  1  u.  a.  mit  lOO  pagis, 
weit  im  Tnikreise  von  einer 
\Viis((!  umfcehcn  4.  2.  Der  .Name 
Suehi  bedeutet  «'i^entl.  iNoma- 
den,  schweifende  T^eute',  und  war 
zu  (Caesars  Zeit  schwerlich  schon 
ein  (launanie,  obwohl  er  dafür  j;e- 
halten  wurde.  S.  Mommsen  R.  G. 
3  |).  22S.  (Caesars  Sueben  sind 
w ahrscheinlich  die  (Chatten;  aber 
dieselbe  Henennuiif;  kam  sicher 
zu   Caesars   Z<'it   und    noch    viel 


später,  auch  jedem  andern  deut- 
schen Stamme  zu,  d«!r  als  rej^el- 
miissi^  wan(lernd<'r  bezeichnet 
werden  konnte.'  Ebend.  a.  0. 
Anm. 

2.  Cherusci  6.  ID  durch  den 
Wald  Maccnis  von  den  Sueben 
y:eti'ennl,  zwischen  der  Weser 
und  |-^lbe,  den»  Harz  und  der  Aller, 
so  dass  man  die  Bisthiimer  llil- 
df'sheim,  ilalberstatit  und  l'jider- 
born  als  das  (^heruskerland  be- 
tiachten  kann. 

^5.  l  bii,  dem  Caesar  befreun- 
det (von  ihnen  hatte  er  die  ger- 
manischen Hülfsvölker  7.  13),  u. 
darum  den  übrigen  (ierni.  ver- 
hasst  (1.  54.  4.  3.  8.  1!)).  am 
i'«'chten  Rheinufer  von  d(M'  f^ahn 
bis  unterhalb  (^iiln.  \  on  Agrippa 
wurdefi  sie  .37  v.  (]hr.  auf  das 
linke  Rheinufer  versetzt;  ihre 
Flauj»tstadt ,     oppidutn    [hiorunt, 


von  allen  Seilen  her  schwer  zngiinglich  {ottmrs  adiius  diffivilcs  habvhat 
7.  3<)) ;  der  obere  Theil  bildete  ein  IMateaii  (duvsi  iui^uin  propo  aefjuu7n. 
c.  44);  die  Stadt  lag  auf  dem  letzteren  {pcrapccio  urhis  silu,  fjuar  pnsita 
in  alti.ssimn  monte  c.  30).  Es  lag  Angesichts  der  Stadt,  am  Fusse  des  Hergs, 
ein  Hügel,  welcher  stark  befestigt  und  nach  allen  Seiten  scharf  abgegrenzt 
war,  s«»  dass  die  Rönier,  wenn  sie  sich  im  Resilz  desselben  befanden,  allem 
Anschein  nach  den  Feind  \erhindero  koiintcMi,  nach  Wasser  und  Fourage 
zu  gehen.  l-inLsprichl  nicht  der  vorhin  er\>iilinte,  ^(»n  dem  Thurme  Julia  ge- 
kriinfe  Hügel  die  [Roche  blanche]  aufs  \Ollkommenste  ilieser  Beschrei- 
bung? (s.  c.  3(1).  —  Der  römische  Feldherr  wählte  jedenfalls  seine  Stellung 
jenseits  des  Baches,  entweder  auf  den  sich  an  der  rechten  Thalwand  erhe- 
benden HöImmi  oder  auf  den»  Hügel  \  on  (h'est,  [dies  ist  auch  Fischers 
Ansicht  [».  1211'.];  denn  abgeselien  von  strategischen  Rücksichten,  würde, 
wenn  das  römische  Heer  auf  der  Stdile  des  engen  Thaies  gelagert  hätte,  die 
Himleutung  Caesars  auf  die  <li»miniren(l«',  aber  doch  ziemlich  entlernte  feind- 
liche Stellung:  '//e^/ze  tanto  spalio  ccrti  quid  esset,  e.rplorari pntevat  c.  45, 
4,  nicht  gerechtfertigt  sein.  —  (]aes.  hatte  von  seinem  zweiten  Lager  aus 
beinerkt,  dass  ein  voi*  wenigen  Tagen  noch  mit  feindlichen  Truppen  bedeek- 
ler Hügel  .jetzt  fast  ganz  %  on  denselben  entblöst  war.  Feberläufer  hinter- 
brachten ihm,  in  l Cbereinstimmung  mit  seinen  Patrouillen,  dass  der  (iijjfel 
dieser  Höhe  in  einem  kleinen  Plateau  ende,  dass  di<-s  mit  Wald  bedeckt  sei 
und  eine  erige  Passage  nach  dem  entgegengesetzten  Theile  der  Sta<lt  bilde 
{dorsurn  esse  eii/s  iit^i  propc  aefjt/um ,  sed  hunc  silvestvem  et  nni'tistitm, 
qua  esset  aditus  ad  alteram  oppidi  purfem  c.  14).  Man  kann  mit  dieser 
Terrainbeschreibung  in  der  Hand  nicht  zweifeln,  dass  mit  dem  bezeichne- 
ten Punkte  das  früher  «'rwähnte  enge  .loch  gemeint  sei,  welches  den  Berg 
von  Gergovia  mit  dem  westlich  gelegenen  Gebirgslande  verbindet.' 
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wurde  dann  (50  n.  Chr.)  zur  Co- 
lo/iia  j4grippina,  daher  Culn. 
3.    Sugambri   4.    U).    18,    am 
Flusse  Sieg  bis  zur  Ruhr. 

5.  M  a  r  c  o  m  a  n  n  i  1.51.  Momm- 
sen R.  G.  p.  22b  Anm.:  'Die  Mar- 
comannen als  ein  bestimmtes  \'oIk 
lassen  sich  \or  Marbod  nicht 
nachweisen;  es  ist  sehr  möglich, 
dass  das  Wort  bis  dahin  nichts 
bezeichnet  als  was  es  elvmolo- 
gisch  bedeutet,  die  Land-  oder 
(irenzwehr.  Wenn  (Jäs.  1.51  sie 
unt<'r  den  im  Heere  Ariovisls 
fechtenden  \  ölktMii  er'uiihnt,  so 
kann  ev  auch  hier  eine  blos  ap- 
|»ellative  Bezeichnung  ebenso 
missverstanden  haben,  wie  dies 
bei  defi  Sueben  entschieden  der 
Fall  ist.' 

(').   L'sipi'tes,  immer  mit  den 
Tencteri  verbunden  genannt  4. 
1.  4.  IC».  40.  Sie  hatten  früher  an- 
dere Wohnsitze  gehabt   (an   der 
Vse  in  de»'  Welterau?):  wurden 
aber  mit  den  Tencterern  (an  der 
I^ippe  und  Ruhr)  u/»d  Ubiern  voi» 
den  Sueben  veitiieben  und  liessen 
sieh  nach  dem  durch  C.  vereitelten 
Einfall  von  den  Sugau»brern  auf- 
genomn»en    am    nördlichen    L'fer 
der  Luppia  {Lippe)  bis  zum  Mai»» 
herab  nied«'r. 
.\usserdem weiden  nocherwähi»t 
die  I/arudes  1.  31.  37.  51  zwischen 
Rhein,  Main  und  Donau,  <  Würtem- 
berg  und  Badei»),  wohl  aus  .\oidjut- 
lai»d    stamnu'nd,    l  eberbleibsel  des 
cimbrisclMMi  /ims.  —  ?semeles    auf 


dem  linken  Rheinufer  {Speier).  Tri- 
boces  1.  51,  l'ribociA.  10,  ebenfalls 
auf  dem  linken  Rheinufer,  Gegend 
von  Strassburg,  unter  Ariovists 
Schaaren.  Fangiones  1.  17,  am 
Rhein,  nördlich  neben  den  iVemetes 
(Stadt  Borbetomagus,  später  \'an- 
giones,  //  onus).  —  Latovici  (so 
i»ach  Handschr.  für  Latobrigi)  JNach- 
barn  der  liehet.,  wahrscheinlich  am 
Rhein  zu  suchen  (1.5.  2s.  29)  wie 
di«'  Tuliiigi.Sedusii  \.r)\  am  Rhein, 
in  der  Pfalz,  vielleicht  das  heulige 
Seh.  Die  Cimbri  u.  Teuloni  {  Teu- 
fo/ies) ,  die  in  I\or(ljiitlai»d  und  an 
der  Ostsee  s<'sshaft,  1 13  \ .  Chr.  ver- 
heei'end  über  (Jallien  sich  ei'gossen, 
werden  erwähnt:  1.  33.  40.  2.  4. 
7.  77. 

GorgobVna  7.  {).  Stadt  der  aus- 
gewanderten Boier,  die  sich  im  Ge- 
biete der  Häduer  zwischen  dem  Li- 
ger und  Elaver  ai»  der  Grenze  von 
Aquitanien  mit  Caesars  Bewilligung 
ai»gesiedelt  hatten  (vi<?IIeicht  das 
heutige  Charlieu  an  der  Loire  oder 
(lergeau  bei  Orleans. 

Graioceli,  Volk  in  den  Graii- 
schen  Alpen,  in  der  (iegend  des  M. 
Ce/iis,  1.  10:  ihre  Stadt  Oeelum 
{Oulx  in  Pienio/it)  in  G.  Cisaljjina 
(nach  d  Anville  isseav,  ixeau  oder 
Ocelh  bei  Pignercd  an  den  Cott. 
Alpen). 

Grudii5.  30,  Volk  im  belg.  G. 
(Gröde)  abhängig  von  den  INerviern. 
Nach  Waickenaer  in  Ostflandern, 
in  der  (iegend  von  Oudenarde  und 
(irooten-Berghe. 


II. 


H  a  e  (1  u  i,  ein  mä<htiges  celtisches 
Noik,  Bni»desgenossen  der  Römer 
sch<»n  v<»r  Ca«'sars  Ankunft,  der  ihr 
alles  .Ansehen  wiederherstellte  und 
auch  nach  ihrer  Kn»j)örung  (7.  SO) 
sie  schonte,  zwischen  Liger  und 
Arar,  südlich  bis  gegen  Lvon  1.  10. 
11.  23.  33  u.  öfter, 

Da  rüdes  s.  Germania. 

H  e  I  V  e  t  i  i ,  ein  tapferes  celtisches 


Volk  zwischen  dem  Jura,  dem  Lacus 
l..emannus,  Rhodanus  und  Rhenus 
bis  zum  Lacus  Brigantinus  hin,  zer- 
liel  in  vier  Gaue  (pagi),  von  denen 
Caes.  nur  dei»  p.  Verbigenus  1.27 
(nicht  im  Canlon  Solothurn  zu  su- 
chen, welche  .Annahme  auf  einer 
falsch  gelesenen  Inschrift  beruht) 
und  den  p.  Tigurinus  1.  12  nennt, 
letzterer  in  der  Gegend  von  Murten 


i 
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und  Avcnches  (Aventicuin,  Witlis- 
burp  mit  Hu'ukmi)  im  jeUi}?en  Lec/it- 
land  und  tt  aadtUiiAl,  (nicht  Zürich) 
1.  1.  12.  2«i.  25).  7.  \.  8  und  öfter. 
Ausdehnung?  des  Landes  nach  Cae- 
sars An^-abe  1.  2,  ;">.  Sie  halten  12 
Städte  1.  5.  Ihre  Anzahl  nach  dem 
aurj;ernndenen  V  erzeichniss  in  ^M'ie- 
ehischer  Schritt  1.  21). 

Helvii,  celtisches  Volk  in  der 
Provincia  ir«  den  Cevennen,  im  heu- 
tigen iivarez  oder  Lanf^uedoc  7.  8. 
04.    Ihre  Hauptstadt  Alba  Aufjusta 


I. 


Illyricum  zu  Caes.  Pro\in7.  p- 
hiirip  2.  35.  3.  7,  südiistlichrs  Nach 
barland  Italiens  liinj-s   des   adriali 
sehen  Meeres.  iDalmatienu.  Istricni. 

Itins  |M)  rtus  5.  2.  o,  gallischer 
Haien  iU'V  britannischen  Küste  p-- 
geuüber,  \on  wo  (^aes.  ciuntnudlsst- 
vium  in  livilduniavt  tniirclinn  esse 
vognunraf.  Welcher  Haien  gemeint 
sei,  ist  eben  si'  zweirelhan,  als  es 
unge\\iss  ist,  t)b  Cies.  beide  Male 
von  demselben  Haien  absegelte  oder 
nicht.  Die  oben  angeinhrtcn  W  .  sind 
für  keines  von  beiden  be%N  eisend,  da 
VD^/iovcnil  ebens(»  auf  «lie  erste 
Teberlahrt,  als  auf  eine  spiit'-r  er- 
haltene genauere  liennlniss  sich  be 
y.iehen  kann.  Ebenso  wenig  ist  \on 
Hedeulnng,  da.ss  er  l.  21  den  /;v/- 
iecti/s  brevissimus  uml  .").  2 
eommodissimus  nennt.  Der />or- 
tus   Itius    ist   den    Einen   linulof^nr. 


V 


Ealnvici  s.  Germania. 

Lema  nnus,  der  Ecnian  -  oder 
(ienl'er-Ser.  1.2. 

Lenionum  (Limomnn,  Eimo,  wie 
früher  im  Texte  stand  )  Stadt  der 
Pielones  imcelt.  riall...jelzt/'o/7/>r,v. 

8.  2ti. 

Eemovices,  cell.  Volk  im  heu- 
tigen Liinousi/i,  Hani»tsladt  Augu- 
storitum  (Lhnofies),  7.  4.  Durch  die 
im  Texte  7.  75,  3  vorgenommene 
Versetzung  ist  der  Fehler  der  ge- 


setzt .///)i)  in  der  iNähe  von^VmT.v. 

Herevnia  silva  Ü.  24.  25,  er- 
streckte'sich  nach  C.  (»O  Tagereis.'n 
lang,  '.»  breit,  von  den  Donauquelleii 
bis  an  die  Grenze  Daciens,  nmfasst 
also  als  (;esammtname  alle  Gebirge 
Dentsrhlainls  >  om  Schwarzwald  bis 
an  die  liarpathen. 

H  ibeni  ia.  Irland,  5.  13. 

Hispania  citerior  3.  23.  Hi- 
spani  e<|uiles  5.  2l>.  Material  zum 
Schilfsbau  5.  1,  IMerde  \on  dort  ge- 
holt 7.  5.J. 


Anderen  (uluis  ,  .\nderpn  //  issa/tt 
oder  Ecalr,  üsllich  v«»n  ('ap  Gris 
Nez.  l  nter  der  letzteren  \ Orans- 
setzung  und  derAnnahme,dassC. auch 

das  erste  Mal  von  dort  ausging, 
würde  der 4.  23,  1  erwähnte  ultcrior 
porlns  (4.  28,  1.  supcrior  portus) 
.Iwa  fmhlrtruso  ani\ ,  >  on  wo  ans 
1*^  Schilfe,  dnrch  ungünstigen  W  ">d 
gehin<lerl,  nicht  um  das  Cap  Gris 
>ez  segeln  nntl  mit  C.  sich  vereini- 
■^v\i  konnten,  (ioler  dagegen  p.  1  14 
liisst  G.  bei  der  ersten  reberfahrt 
\on  7m^/e/e//.ve  ansgefien.  und  hiilt 
liir  den  suj)erior  portus  //  issaiif, 
2'  i  St.  niirdlich  \  on  jenem;  der 
porliis  ftius  ist  ihm  Calais. 

Iura  Grenzgebirge  zwischen  den 
Helvetiern  und  Se(|naiiern  1.  2.  0. 
Zwischen  «lern  Uhodanus  und  dem 
südlichen    }\\v:\    ntic     ein     .sriunaler 

NN«g 


wiihnlichen  Lesart,  nach  welcher  sie 
unterd«'n  eiv.  Aremoricae  aufgeführt 
werden,  beseitigt. 

L  e  p  <»  n  t  i  i ,  ein  celtisches  .Vlpen- 
\olk  zwischen  dem Gotthardt  u.  dem 
fiago  maggior«'.  4.  10. 

l.eiici,  «'in  celt.  V.  in  Süd-Lo- 
thringen. Hauptst.  Tullium,  Toul  skn 
der  Mosel,  1.  4t>. 

Levaci,  belg.  V.,  Clienten  der 
Nervier  (5.  3i>),  bei  Lovendeghem, 
unw eit  Gent  od«'r  bei  F.liwen  (  f.nu- 
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rain).  INach  Waickenaer  zwischen 
Liven-  Eschel,  bei  Soteg/tern,  und 
.'/sc/ie. 

Lexovii  3.  9.  11.  17.  29.  7.  75, 
zu  den  civ.  Aremoricae  gehörend, 
am  Auslluss  der  Se(|nana.  H;suptsl. 
.>io\  iomagus  ( Lisieu.r  in  der  Nor- 
mandie). 

Uger.  Loire  3.  9.  7.  5.  .'U.  53. 
55.  5():  trennt  die  Bituriger  von  den 


Hiiduern,  nimmt  den  Elaver  auf. 

Ling^ones,  eelt.  V  an  den  \  o- 
gesen,  bei  den  Quellen  der  Maas  u. 
Marne,  durch  den  Arar  von  den  Se- 
{|uanern  getrennt,  1.  20.  40.  4.  10. 
Hauptstadt  Andematunnum,  spater 
Lingones,  daher  Langvcs. 

Lutetia,  St.  der  Parisii,  auf  ei- 
ner Insel  der  Sequana,  Paris;  G.  3. 
7.  57. 


M. 


Magetobria  1.  31,  celt.  Stadt, 
wo  Ariovist  die  Gall,  schlug.  I\ach 
Mannert  das  heutige  Mainz,  aber 
wahrscheinlich  la  Moigfe  de  Broie, 
Jetzt  eine  grosse.  Hache  Anhöhe  am 
Zusammenfluss  der  Saonc  und  des 
Oignon  bei  Pontailler  in  Hurgund. 
.Mommsen  R.  G.  3  p.  232  Anm.  hiilt 
\'\\v  den  richtigen  \amen  fdinai-e- 
fohriga,  wie  er  auch  in  den  besten 
Handschr.  lautet,  da  die  Jnsehrill, 
nach  Aev Maf>eiobria  und,  wie  (illück 
p.  121  will,  I/^/^'e/o/y/v'^'Y/ geschrieben 
worden  ist,  falseh  ist. 

M  a  nd  ubi  i  7.  «is,  TS,  reit.  \  . 
nördlich  \on  den  ll.iilnern;  Hanfit- 
stadt  .Vlesia. 

M  a  V  c  o  m  a  n  n  i  s.  (iermania. 

Matiseo  7.  90,  St.  der  Hä«lner 
am  Arar.  jetzt  Ma(^ori. 

Mationa  [Manie]  entspringt  bei 
.Andematunnum  im  Lande  der  Lin- 
gones, unweit  der  Mosa  und  verei- 
nigt sich  nach  nordwestlichem  Laufe 
bei  Lutetia  mit  der  Sequana,  1.1. 

Mediomalnces.  4.  10.  Medio - 
njatn<i  7.  75,  eelt.  \.  östlich  \on 
den  Remern,  südlich  \on  den  Treve- 
rern,  di<ht  an  die  (icrmanen  gren- 
Zf'nd.  im  Mosel-  und  Rheingebiet. 
Hauptstadt  Di\odnrnm  (sj)äter  M«'t- 
tisj.  Metz). 

M  e  I  d  i  (Meldae)  celt.  V.  zwischen 
Meaiix  nnd  Meiitii  im  Seine-  und 
Marnegebiet,  wo  {].  lüp  die  britann. 
Expedition  Schilfe  bauen  liess,  5.5. 

M  e  I  o  d  u  n  u  m  ( MelutA  St.  im  Lan- 
de d«'r  Senones.  anfeiner  Insel  der 
Sefni.ii.T    7  :.^  »wi  i:i     (An  der  letz- 


teren Stelle  las  man  sonst  Metiose- 
dum  und  erklärte  es  für  das  heutige 
Meudon,  also  unterhalb  Paris  gegen 
Caesars  Bericht,  nach  dem  es  jeden- 
falls oberhalb  Paris  seine  Stelle  er- 
halten musste.  Daher  halten  Andere 
das  etwas  oberhalb  Paris  gelegene 
Josay  für  jenes  Metiosedum). 

Menapii  2.  4.  3.  9.  4.  4.  38.  d. 
2.  (»,  belg.  V.  zwischen  Maas  und 
Scheide,  südlich  von  den  Batavern 
in  dichten  Wäldern  und  Sümpfen. 
Ans  früheren  Besitzungen  am  lihein 
wni'dcn  sie  von  den  Lsipetern  und 
l'encterern  verdrängt,  4.  4.  (.letzt 
(iegend  von  /  e/z/o!')  Das  Castellum 
Menapiorum,  jetzt  /ia.y.ye/ zwischen 
Rörmonde  und  \  enlo  an  der  Mosa. 

Mona,  5.  13,  die  Insel  Mau 
zwischen  Grossbrilannien  und  Ir- 
land :  nach  .Anderen  die  lns«'l  .hiijle- 
.sea,  <lie  noch  jetzt  \m\  den  I^inwoh- 
nern  Mojia  genannt  wird.  Es  gab 
zwei  Inseln  dieses  JNamens,  von  de- 
nen die  eine  Man,  die  andere  ytngle- 
sea  ist  (S.  We.v.  Tae.  Agric.  c.  14). 

Morini,  belg.  V.  an  d«'r  Küste 
zwischen  Scheide  und  Lys  in  der 
nördlichen  Picardie;  hier  war  der 
Itius  portus.  (Verg.  Aen.  8.  727: 
E.vireinique  liotninum  Mtn'ini). 

Mosa,  Maas,  4.  ](},  auf  dem  Vo- 
segus  entspringend  im  Lande  der 
Lingones,  durchströmt  die  Arduenna 
silva  und  nimmt  d.  Sabis  {Sambrc) 
auf;  vereinigt  sich  mit  dem  Vacalus, 
\\  aal  (s.  Rhenus)  und  diese  Verei- 
nigung ist  4.  15  confluens  Mosae  et 
Rheni,  d.  h.  des  Rheinanns  Vacalus. 
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Fälsclilich  lial  man  (auch  Gülcr 
]).  1  10)  lür  Mosae  lesen  wollen  Mo- 
sellae  (Mosel)  und  die  Usipeter  bei 
(Koblenz  iibei  flehen  lassen.  Mit  Keelit 
beiherkl  Heller  IMiilol.  XIII  p.  öbl, 


dass  Caes.  die  Maas  und  die  Waal 
hier  nicht  besehrieben  haben  würde, 
wenn  sie  für  den  Kriej;  nicht  eine 
IJedeutunj;  gehabt  halten. 


Nannu-tes  3.  0,  eelt.  Volk  am 
nördlichen  [Ter  des  F.if?«'r,  Hauptst. 
C^mdiviiiciim  {^a//ll'.s■). 

Naiiluales  .'i.  1,  cellisdies  Al- 
penvolk an  der  (Jrenze  «ler-  l'roxin/. 
( (le^-end  von  //  alli.s ).  Nach  1-  1  •' 
dnrchstriimt  der  Hliein  ihr  (Jcbief, 
was  sieh  freilich  mit  jener  Annahme 
nicht  vereinigten  liisst. 

Narbo  3.  20.  8.  7.  {\(irh(>fine)y 
blühende  llandelsst.  der  Volcae  Are- 
comici  in  (i.  I*r(»vincia  am  Atax 
{.iNfle),  seit  llS  V.  Chr.  röm.  Colo- 
nie  mit  dem   Heinamen  Marcius,    S. 

ICinleit.  p.  1. 

IN  em  et  es  s.    (lermania. 

INemetocenna  s.  Atrebales. 

INervii,  krief?erisch«'r  Stamm  d. 
IJelj;ier,  westlieh  von  den  Mena|»iern, 
von  der  liiisle  südlich  bis  /ur  Ar- 
duenna  sil\a  {Uciiiiciiau  u.  \mnuv). 
2.  4.  15.  5.  'M).  42.  51.  r,.  2.  Haupt- 
stadt IJapicuin  {liav(ni). 

lNitiobri};es  7.  7.  lil.  4»i,  Volk 
in  Aquitania,   an   beiden  l  fern  des 


Oltis  (Lot):  Haii|itsladl  Aginnum 
(</:,'e//)  an  der  (iarumna. 

Soi-cia  (.Neumarkt  in  Steyer- 
mark)  die  alle  Hauptsl.  der  Taurisci 
(.\orici  «Icr  römische  Name)  mitten 
im  Larul«'.  (Noricus  a^er  Nori- 
cum  -  1.  5.  5'{ :  /u  (]aes.  Zeit  ein 
Köninreich;  IJündniss  mit  Koni};  \  oc- 
cio,  der  ihm  später  .'iOO  norische 
Heiter  schickt,  H.  C.  1.  1^).  113  v. 
(]hr.  Niedeila};e  der  Homer  unter  (]. 
(]arbo  durch  die  (Jimbern. 

Noviodunum  2.  12,  Stadl  der 
Suessionen  an  der  .Aisne,  spater 
Ju^u-stn  iVwe.v .v/o// /////,  Sucssio/nn- 
=  SoissitJis.  Ein  zweites  Moviodu- 
uum  7.  12  St.  der  liifun'gcs  Cuhi, 
Jetzt  }kOuan  bei  Oileans.  an  der 
Strasse  von  (lenabum  nach  Avari- 
cum.  labend,  e.  55,  1  hcisst  die  St. 
opj)i</u/n  llacduovutn:  s.  dai'über 
die  Anin.  zu  der  St. 

iN  u  m  i d  a  e,  ein alVikariisches  \  olk. 
Hiilfslruppi-n  in  (iaesais  Heer:  s.  zu 


-'.  <, 


1 


o. 


Ocelum  s.  (iraioci-li. 

Octodurus  Stadt  der  Vera;;ri, 
jetzt  Vaviit;ny  {Martinarli)  im  Wal- 
liser Lande.  I)er3. 1  erwähnteFluss 
ist  die  Drunse. 

O  c  e  a  n  u  s  bei  Caesars  unbestimm- 
ten Anfjaben  1.  dasatlantiseheMeer; 


1.   10  und 
nostrum 


.'{.  7.  —  2.  die  .\..i«l>»('; 
öl'ter.  (Das  Miltcinicr 
mare  5.  1). 

Osismi  2.  34.  3.  '.».  7 
der  Xord-Wesispitze  des  eelt.  (Jall. 
(lirrtdi^fH')  zu  den  aremorischen 
Staaten  gehörig;. 


75,  V.  in 


Padu.s,  Po  in  (Jall.  eisaljtina  5. 
24. 

PaemTini,  belf;.  \.  bei  Lüttich, 
östlich  von  der  Maas,  2.  4. 

Parisii  s.    Lutetia. 

P  e  t  r  0  c  o  r  i  i ,  Pvn'iiord,  celtisch. 
Volk  am  rechten  Ufer  der  C.arumna ; 


Hauptstadt  \  esuniia  ( /Vn>//e;/.r) . 

Pictoncs,    eelt.   V.,    .Nachbarn 
der  Santones,  bis  zum  L'n^vv  (jetzt 

Püitnu). 

Pirustae  5.  1,  räuberisches  Volk 

in  Illvricn. 

Pleumoxiio.  39,  V.  in  G.  Belg., 
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wiihl  in  \\  t'slllandern,  (Jienten  der 
N<  i\  iei". 

P  ro  V  i  neia  s.  (lallia. 

Ptianii  3.27.  Volkin  .Vquitanien. 


P  vre  na  ei  montes  1.  1,  Aqui- 
tanien  voti  Hispanien  scheidend.  Die 
d(»rtii;en  (iebiif^svölker  Hundesge- 
nossen der  A(|uitan.  3.  23. 


U 


iiaiiiaci,  ( licliti^^ei-  Haurici, 
(iliick  p.  111,  und  so  auch  jetzt 
ajil"  der  Karle)  die  nördlichen  Naeh- 
barti  der  HeUcliei-  \on  der  Aarmüri- 
A\u\'^  bis  nach  H.isel,  später  bis  über 
Hreisach  hinunter,  1.  5.  2'.i.  (>.  25. 
7,  75. 

HedoiM's  i//fv///e.v  in  d.  Hretaj^ne) 
zu  di'n.ifeniorisciieo  Staaten  gehörig, 
2.31. 

W  e  m  i ,  ein<'  der  mächli};sten  bel^;. 
Völkerschallen  an  derMatrotia,  ihre 
^ord};renze  die  A.\ona(.//A7/«),  dien- 
ten dertJarnules,  0.  4  ;  wej;en  sclinel- 
\vv  Lnierw eiTunf^  von  C.  bej;üiislij;l ; 
2.  3.  5.  5.  51.  Vei'gl.  Diirocnitn- 
runi. 

H  h  e  n  u  s,  /////•///,  Grenzlhiss  zw  i- 
schen  (■allieti  und  (lermanien.  1.1. 
Caesar  war  der  erste  Homer,  der 
ihn  mit  einem  Heeie  übers«  lir'itt. 
Die  ei'.sle  lApedition  I.  1  7  S((((.  Le- 
berfjatr^  walii-s«hei(ili<-h  bei  .\rtari('(/. 
Zum  zueilen  Mab»  ((».  Usqq.)  setzte 
er  weifei-  südlich  über,  vielleicht  in 
drv  (Jej,M'nd  \on  y/ndcmac/i.  Der 
l^auf  des  Hlieitis  beschrieben  4.  lO; 
do(  h  unlerlie};l  die  H«'schreibung 
manchem  Zweilel,  wenn  man  auch 
annehmen  kann,  dass  sich,  besonders 
in  den  Gegenden,  wo  er  sich  in  meh- 
rere Arme  Iheill,  Manches  im  Laufe 
der-  Zeil  geänd«'rl  hat.  Indess  ist  im 
're.xte  dei-  Irilhum,  dass  die  Maas  in 
den  Hhejri  sich  ergiesst,  {ticquc  lon- 
fiiu.s  ab  üceano  mil.  pass.  i.xw  in 


lihrnuni  t/tput'l  durch  iXipperdey's 
Aenderiing  tlrv  \\ Orte  in:  neque 
im ^ ins  ah  li heu  o  —  in  Ocea n  u m 
iii/h/it  beseitigt.  Vor  d<'m  Anfange 
des  bala\ischen  (iebiels  trennt  er 
sich  in  2  llauplai'me  (bei  der  soge- 
iiiiuwivfi  S(/t('/i/,r/i.sc/ia/tz),  \uu  denen 
der"  westliche  /  tfc^////.y  (bei  späteren 
Schriftst.  f  (ilialis,  was  dem  heuti- 
gen Namen  //  <t(il  näher  steht;  bei- 
de j-'ormeii  \crmiUelt  f-  avlnihs  bei 
Apoll.  Sid.  caiin.  13,  11.  23,  213) 
bei  //  (>r/>uffi  sich  mit  der  Mass  ver- 
einigt {parle  quadafn  e.r  Jl/ie/io  re- 
vi'jttti).  Die  Angabe  C.s  4.  10,  5: 
miiUis  V(ij)ilihiis  in  Ocea// um  i/tßuil 
wurde  schon  im  Alterthum  als  falsch 
bezeiihnet.  Strabo  4.  p.  15».J  (4.  3,  3 
Mein):  ii  r^ni  lU  C4niriO';)^icfro- 
u  (t  I' tiyui.ttf-u\lnmti'ogTov^7i//.iiiii 
liyorii'.^.  Verg.  Aen.  8.  727;  Hhc- 
/it/sqae  h/'vnr/iis.  Vergl.  übrigens  Ha- 
ta\orijm  insula  und  M(»sa.  [Leberden 
Zijsammenlluss  der  .Maas  und  des 
Hheins  vergl.  Dederieh:  (»esehicb- 
te  der  Homer  und  der  Deutschen  am 
INiedenhein  (Emmerich  i  s54)  p.  2G 
-  3«i]. 

Khodanus,  liho/te  (in  Wallis 
noch  imrnei-  liodde//)  1.  1.  2.  0.  8. 
12  u.  öfter,  Grenze  zwischen  Gall. 
JM'ovincia  und  den  Heheliern. 

H  u  l  e  n  i  1 .  45.  7.  5.  75.  Ein  Theil 
gehörte  zur*  Provincia  7.  7:  der  än- 
derte hielt  zu  der«  .\r\ einem.  Haupt- 
stadt Legodünum  {lihodez)  am  Ve- 
ronius  {.'h'eyvo//). 


S. 


Sa  bis,  Sat/ifjre,  Seitenfluss  der 
Mosa,  2.  10.  18. 

Samarobi'iva  s.  Ambiani. 

SantoiM's  1,  10  undSantoni 
•V  11.  7.  75,  im  heuligen  Sai/ifog/ie, 
l.ae^ar  !.    3.  Ann. 


am  iVordufer  der  Garonne,  Hauptst. 
Mediolanum  (Saf/ftes). 

Scaldis,  Sc/ielde,  die  C.  0.  33 
sich  in  die  Maas  er-giessen  lässt.  Da 
dies  nicht  der  Fall  ist,  so  hat  man 
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einen  Iri'lhum Caesars  odcreine  Ver- 
weili.s«'lunj?  mit  dein  .SV;/y/.v  (Sarnbre) 
von   Seiten    der  Ahsrlireiher   aufge- 
nommen, da  die  Sambre  wirklich  bei 
\umur    in    die   Maas   lliessl;    wobei 
man  aueh  fijellend  {;;emaebt  bat,  dass 
C.   in  7  Taj;en   nirht  von   A «Ina Iura 
nach  der  Srbelde  und  /uriiek  flehen 
konnte,  da  er  bis  an  die  Srbebie  einen 
VVef?  von   'M\  Stnndt'n  ^^ehabl  hülle, 
führend  der  Einllnss  der  Sambre  in 
die  Maas  17  — 18  St.  von  Aduatuca 
entl«  ent  war.    Auch  di<r  Worte  ex- 
trenifi.s'Uit'  /Irilumnat'  parlis  S(  iH'i- 
nen  jene  Verwei  hselun^   /u  bewei- 
sen, wenn  man   nicht  di«'  Ardeimen 
sehr  weit  ansdehnen  will.    Die  An- 
nahme,  dass  elunials  ein  Arm  der 
Scheide    sieh    wirklich    in  tue   Maas 
in  der  Gej;end   \(»n  lliicl,  die  jetzt 
pan/    unter   Wasser   ist,    er};ossen 
habe,  ist  nur  auf  diese  Sti'lle  {fej;riin- 
det  lind  hebt  die  übrigen  Bedenken 

nicht. 

Seduni  [SUten)  i^.  1,  Alpenvolk. 
S  ed  usi  i  s.  Germania. 
Se{;ni  (■).  :i2,  Volk  in  Helg.  {Ciiicy 
bei  ISaiimv  oder  Sougnrz,  in  wel- 
chem [Namen  man  die  Sv^ni  wie- 
derzufinden {;lanbl)  zwischen  den 
Eburonen  und  Treverern. 

Sefjontiaci  \  «»Ik  im  südlichen 
Rrilannien,  ö.  21. 

Sei^usiavi  (frühere  Lesart  Se- 
pusiani)  1.  10.  7.  «U.  75,  cell.  V.  am 
linken  Herdes  Rhodanus,  Nachbarn 
der  Allobrof;es,  Clienten  derMüduer, 
im  heuti{;«*n  Lijonuois  und  Forez. 
Hauptst.    Lugdunum    [Lyon)    unter 


Tamesis  {Themse)  5.  11.  18.  S. 

Rritannia. 

Tar belli  3.  27,  aijuitan.  Volk 
zwischen  dem  Adour  und  den  Pyre- 
iiiien,  Departement  des  Landes  und 
des  Basses  f'yrenees. 

T  a  r  u  s  a  t  e  s ,  a  (|  u  i  ta  n .  \' .  ( Tar  tas 
im  Dep.  des  Landes  zwischen  Dax 
und  Mont  de  Marsan.    3.  23.  27. 

Teetosages  s.  Volcae. 


Augustus  erbaut. 

S<'n<nies  im  celti>ch«'n  Gallien, 
c/r/7^/.v  iinpritnis  ßrina  et  tna^nae 
inirr  (idUo.s  auetnritatis  5.  54,  2. 
Ihre  Ahnen,  einst  lan^s  des  adrial. 
Meeres  zwischen  Ravenna  und  An- 
cona,  haUen  Born  zerstiiit.  Sie  wa- 
ren in  lide  llaeduttrum  <».  4,  u.  durch 
diese  \on  L.  be^nadifjt  5.  54;  mit 
den  Parisiis  etij;  verbündet.  (In  der 
(haiti}>fiiine  südlich  der  Seine.)  S. 
.\j?edincum. 

Se(|uana  [Smifi  1.  1.  <•  »/.ov 
entspr.  in  den  Vo-esen,  trennt  mit 
der  Malrona  die  Gallier  von  den 
Belji;en. 

Sequani  1.  1>.  31.  32.  33.  35.  0. 
12,  miichlifies  celtisches  \  olk  zwi- 
schen Saone.  Rhone  u.  .Iura,  nörd- 
li<h  bis  Kejjen  Strassburj?.  Sie  rie- 
fen die  (;ermanen  ^("^vn  die  Iliiduer 
zu  Hülfe.  Hauptstadt  V  esontio  (iie- 
sanroii)  1.  ',»  31.  (1.  12,  am  Du  bis, 
der  sie  fast  rings  umschloss.  (Caesar 
schlug  in  ihrem  Lan.le  den  Ariovisl. 
s.  zu  1 .  53,  1 . 

Sibuzates  3.  27.  in  Aciuitanien, 
an  den  Pyreniien  (jetzt.Vo/>MAAe  oder 
Sauhiisse,  zwischen  Dajr  und  Bü- 
yon//r). 

Sontiates  in  G.  Aquit.  (Sos), 
machtiges  Grenzvolk  von  G.  Celtica. 

3.  20.  21. 

Suessi«»nes,  belg.  Volk,  zwi- 
schen Marne  und  Isere,  mit  den  Re- 
nierii  eng  xerbüiulet.  2.  3.  13.  8.  o. 
S.  INoviotiunum. 

Suebi  s.  Germania. 

Sugambri  s.  (iermania. 


Tencteri  s.  Germania. 
Tergestini  8.  24,  Bewohner  v. 
Tergeste,  Ti'iest. 

Teutoni     und    Teutones    s. 

Germania. 

Tigurinus  pagus  s.  Ilelveti» 

Tolosa  {Toulouse)  s.  Volcae. 

Tolosates,   Bewohner  von  To- 
losa 1.  10.  3.  21>.  7.  7. 

Treveri,    tapferes  V.    im   reit 


Gall.,  germanischer  Abkunft.  1.  37. 
2  24.  3.  11.  5.  3.  ().  \).  8.  45.  (i3, 
auf  heilen  l  fern  der  Mosel.  Augu- 
sta  Treverorum  =  Trier. 

Triboces  s.  Germania. 

Trinobantes   in    Britannien   5. 


20.  21.    S.  Rritannia. 

Tu  li  ngi  s.  Germania. 
^  Turones  2.  35,  Turoni  7.  4. 
75,  s.  zu  8.4(i,  4  ( Toui'ftwe)  celtisches 
Volk  an  dev  Loire.    Hauptst.  Caesa- 
rodunum  (Tours). 


ü. 


Ubi  i  s.  Germania. 
L' n  eil  i  s.  \  enelli. 
L'sipetes  s.  (iermania. 
llxellodun  u  ni,  feste  Bergstadt 


der  Cadurci.  8.32.  40.  43,  auf  einem 
isolirlen  steilen  Felsen  an  einem 
Flusse  (LoO  gelegen,  wahrscheinlich 
Cupdenac  unweit  Figeac  am  Lot. 


V. 


Vacalus  s.  Rhenus. 

Vangiones  s.  (iermania. 

Vellavii  7.  75,  celt.  Volk,  von 
den  Arvernern  abhängig  (das  heut. 
I  elay  in  dm  (]e\cnnen). 

V  e  1 1  a  u  n  o  d  u  n  u  m  (lieaune  oder 
nach  Anderen  Chateau-Landou)  7.1 1, 
Stadt  der  Senones,  zwischen  Age- 
dincum  und  (Jenabum. 

V  e  I  i  o  c  a  s  s  e  s  2.  4.  8.  7.  V  e  I  i  o  - 
'•assi  7.  75  (andere  Schreibart  Ve- 
locasses  u.  Velliocasses ;  s.(ilück  p. 
I()l)  am  rechten  Seineufer.  Haujit- 
sladl  Rolomagus  {Jiour/t)  in  der 
^nrm;^n(lie,  neben  den  (J.iletes  und 
Atrebales  genannt. 

Venelli  (nicht  Unelli;  s.  Glück 
p.  ll»4)  zu  den  aremorischen  Staaten 
gehörig  ( nordwestliche  \orniandie) 
«in  Canal.  2.  34.  3.  17.  7.  75, 
_  V  eneti  2.  34.  3.7—1(1.4.  21.7. 
75.  \enelia  ihr  Land  3.  1).  Ven<»li- 
cuin  bellum  3.  18.  4.  21 :  zu  Aremo- 
rica  gehörig,  mächtig  zur  See.  Haupt- 
stadt Venetae  (/  annes  in  der  Bre- 
tagne). 

Veragri  3.  1,  celtisches  Volk  auf 
den  poenin.  Alpen,  am  Zusammen- 
Huss  der  Dranse  und  Rhone. 

Verbigcnus  pagus  s.  Helvetii. 

V^  e  s  o  n  t  i  o  {Besanvnn)  s.  Sequani. 

Vienna  7.  \)  (Vienne)  s.  Allo- 
broges. 

V  i  r  0  ui  a  n  d  u  1   { Verinandais ) 


ni 
Ib 


nicht  Veromandui;  (Jlück  p.  184) 
2.  4.  1(>.  belg.  V.,  östlich  \on  den 
Atrebaten.  südlich  vonden  Nerviern. 

Vocates  3.  23.  27,  inAquitanien 
an  der  (iarumna  ( Departemeiit  de 
la  DiH'dogne). 

Vocontii,  1.  10,  Volk  in  G.  Pro- 
vineia,  den  Römern  blos  verbündet 
und  nach  eigenen  (besetzen  lebend, 
in  der  südl.  Dauphine  u.  Provence. 

VoJeae,  machtiges  Volk  in  G. 
Prov.  bis  zuidirenze  von  Aquitanien 
und  zum  Rhodanus  (0.  24.  7.04),  das 
schon  früh  nach  (iermanien  u.  Grie- 
chenland Wanderzüge  unternahm. 
Zw  ei  Stämme  \ .  f\Tectosaiies,  vo 
Fusse  der  Pyrenäen  bis  oberha 
JNarbo  (später  zum  Theil  na<h  Asien 
ausgewandert);  ihre  Hauptstadt  To- 
losa (Toulouse)  3.  20,  an  der  Ga- 
rninna,  grosse  u.  reiche  Stadt,  spä- 
ter römische  Colonie  und  daher  zur 
G.  Provincia  gerechnet.  2.  f"".  ,^/reco- 
W//W östlich  v«»n  den  vorigen,  Haupt- 
stadt i\eniausus  {\iswes).  Vergl. 
auch  iNarbo. 

V  osegus  (od.  V^ogpsus),  die  heut. 
Fofiesf'n,  tt  (isi>;au,  die  nö'rdl.  Fort- 
setzung des  Iura,  längs  des  Rheins 
nach  der  Mosel  hinauf.  Hier  ent- 
springt die  Mosa.  [Auf  dem  Odilien- 
berg  bei  Ehenheiinsoll  naehSchöpflin 
Alsat.  1.  ()  ein  festes  Lager  Caesars 
gestanden  haben.] 
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3.  1,  0:  [ad  hienianduin]  Observ.  p.  3.  )1  c.  12,  1 :  quod  bis  aceidit  sein- 
per  horaruni  \\llll  spalio  —  quod  [bis]  aceidit  s.  hör.  XII  spalio;  früher: 
quod  iis  acddit.  Die  Heiueikunf?  Svlineldev^s  gejjen  das  schon  von  Anderen 
Norpesehlajjene  hör.  \.\IIII  \>ird  durch  die  in  der  Annierk.  angeführte 
Stelle  d«'s  i'liriius  N\iderlegt.  jj  c.  20,  1:  e.\  tertia  parte  Gallia  est  aestinuin- 
da  nach  den  beiden  besten  Ildschr.  —  ex  terlia  parle  (iailiae  est  aestim.,  \ias 
für  aus  (h'ui  dritten  Theile  (»allii'iis  bestehend  halten  heissen  soll,  jj  e.  21, 
3:  aerariae  slruclurae  —  aerariae  t  secturaeque.  Structitrae  findet  sich  in 
Hdsclir. ;  Schneider  s  aerariae  slructuraeqiie  =  Erzgiuben  und  Baue  (d.  i. 
Stollen)  scheint  nicht  j»assend.  licispiele  eines  hinzugelügteii  qne  linden  sieh 
liiiutig  in  <l«  ri  Ildschr.  .^ipperdet/'s  \  «'rmnthung  aerariae  /'errariarrjue  wird 
unt«Mstülzt  dur«h  7.  22,  2;  doch  ist  die  \  eriinderung  des  NN  .  in  secturaeque 
uiiualirsi  heinlich,  so  wie  auch  hier,  wo  nur  gesagt  werden  soll,  dass  die 
.\()nitan.  Bei'fib.iu  Irieben,  die  speeielle  Bezeichnung  beider  Arten  kaum 
nöthig  \Nar.    J/it/f'/na/i/i  erklärt  seclurae  mit  Anderen  durch  lapicidinae. 

1.  7,2:  ab  bis  mit  Sclineid.  nach  den  Ildschr.  — ab  iis.  Ebend.  eon- 
siiftudo  sit  mit  Bong.  I.  —  consuetudo  haec  sit.  Hütte  C  so  geschrieben,  so 
würde  er,  wie  J.  43,  s  u.  50,  4,  ///  resistant,  nicht  resistere  gesagt  haben.  [J 
c.  10,  1:  insulam  eKicit  Bat^noruin,  neijue  longius  ab  Hheno  m.  p.  LXXX 
in  Oceanum  intluit  nach  ^\ipperdei/  p.  75;  die  Hdschr.  insiilam(|ue  elf.  Bat., 
in  Oceanum  inlluit  ne(jue  longius  ab  Oeeano  —  in  Uhenum  influit.  Mir 
s<licint  die  \ Crbesserung  yippndeij's  in  jedci"  Hinsicht  angemessener  als 
die  von  Uojfniann  n\  iedei'hollc  \a'sav{.  Schneider  s :  ne(|ue  longius  ab  Oeeano 
—  in  Hh.  Hill.  II  c.  22,  3:  conslralis(jue  mit  lutch  Khein.  Mus.  Ib57  p.  037 
u.  HolJ'mann  für  die  N'ulg.  eontractisijue.  ||  c.  25,  0:  ex  proximis  primis 
iiaxibns  —  ex  pr.  [primis]  nav.  Die  Tilgung  von  ))rimis  ist,  wenn  das  \V. 
auch  entbelirlich  ist,  wenigstens  nicht  nöthig.  [|  c.  27,  1:  facturos  sese  mit 
Schneid,  nach  liong-  I.  (aiulcre  Ildschr.  sese  lacturos)  —  facturos  esse. 

5.  1,  2:  ad  onera  ac  multitudinem  mit  Schneider  —  ad  onera,  ad  mult.  |( 
c.  "),  5;  [  Indnliomaius  ].  Die  W  icderliolung  des  .Namens  ist  durch  die  ver- 
schiedene Stellung  in  den  Ildschr.  Nerdiichtig  und,  wenn  der  Satz  .sed poslea- 
qitatn  u.  s.  w.  nicht  durch  eine  grössere  Interpunction  getrennt  wird,  un- 
nöthig.  Schon  Ciacconius,  Scaliiier  u.  Graerius  haben  das  W.  streichen  wol- 
len, jj  c.  '.),  1:  j)raesidio  n.ivibus  —  praesidio  navibns<jue.  jj  c.  13,  3:  obie- 
ctae  mit  Sehne/der  —  subiectae.  ||  e.  21  ,  1 :  Cenimagni  —  leeni,  Cangi  mit 
Ijpsius.    S.  (iliick  p.  00.    Die  A<>ndernng  ist  mindestens  unsicher.  Ü  c.  2^, 


4:  qiiantas\is  copias  eliam  (Jermanorum  mit  Schneider  —  quantasvis,  mag- 
nas  eliam,  cop.  <Jerm.  i\.ich  (juantasvis  ist  magnas  etiam  gewiss  unpassend. 
Ainh  N>ürde  (lann  nur  \on  dem  Widerstände  gegen  germanische  Truppen  die 
Bede  sein,  wiihi'end  i).  nach  der  gej^ebenen  Lesart  jtassend  sagt,  dass  sie  in 
eiiK-m  befestigten  Lager  gegen  jede  noch  so  gi'(»sse  Sir<'itmacht ,  selbst  von 
(iermanen,  als  »len  gelurchlelsten,  sich  behauj)ten  könnten.  Ebend.:  rem 
esse  testimonio  einen  neuen  Satz  beginnend  —  sustineri  posse  —  docebant 
rem  esse  testim.  jj  c.  37,  7:  elapsi  mit  Schneid,  u.  Heller  I'hilol.  XIII.  p.  372 
nach  allerdings  minder  gulen  Hdschr.  lÜr  lapsi.  ||  c.  3'.),  1:  Geidumnos  mit 
Si  hneid.  u.  Gliich  p.  I  02  ^(iv  (ieidunnos.  jj  c.  42,  2  :  et  quos  de  exercitu  habe- 
bant  capti\os,  ab  bis  docebantiir  mit  //  hitte  u.JJiibner~vl  quosdam  de  exer- 
citu habebant  captivos,  ab  bis  docebantur  ||  c.  43,  7:  succensa  —  succisa.  || 
<••  44,  4:  «|u;ique  parte  hostium  confertissima  est  vis,  ea  irrumpit  mit 
iJtibner  —  ()ua(jue  pars  h.  confertissima  est  visa  inrumjiit.  [j  c.  53,6:  Are- 
moricae  —  Armoricae.    S.  das  geogr.  Beg. 

6.  2,  3:  [acj.    Die  Coniunclion,  die  auch  in  mehreren,  allerdings  nicht 
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.sei;  di»(h  habt'  ich  mit  A'/v//  einen  neuen  Satz  begonnen  —  ein  bei  C.  sehr 
häuliger  Anfang  :  vergl.  u.a.  5.  49,  (>.    1].  C.  1.  IJ,  1.   70,  1.  71,  1,  u.  bes.  li. 
1."),  1  :  Jiibulus  t'ral  ciitn  vlasse  adÜrivutn  et  —pvohibebaltir:  praasidiis  enhn 
dispo.siiis  —  fii'htit.    Erat  res  in  7/1014 /ta  difjicultale  u.  s.  \v.    Ich  \ erkenne 
nicht,  da.-is  d/spns/tis  r.rploratttrilmx  nach  ponobaiit  auirällig  ist,  da  selbst- 
verstiitnllich  nur  \  erring.  «'Xjiloratorcs  aul>lellte.  Indess  zeigl  sich  dieselbe 
I  ngcnanigkeil  auch  bei  den  andeien  I^esarlen  und  das  Snbiecl  «lei*  Abi.  abs. 
nui.ss  die  Sache  selbst  geben,  \\\e  auth  Mipp-  p.  -'{^  hin/ulugen  muss:  e.xplo- 
ratores  a  \erc. dispnsitos  esse  per  se  inlellegitur.     So  kann  auch  hier  die 
>achl;issigk«'il  dadurch  entschuldigt  \%  erden,  dass  durch  fwcttbi  —  Honiain 
vop.   tradiicervnt  klar  \>ird,   \(»n    wem   die  Posten  aulgcslellt  sind.    (Jegeri 
i\tppi'rdri/'s  Lesart  ist  bes.  zu  bemerken,   dass  na«h  ihr  die  Schwierigkeit 
lür  (iaesar  nur  eben  durch  die  exj.loialure.s  entstehen  \\ürde,   wiihrend  sie 
«Inrch  «las  (ieg(Miiiberslelien  des  f;allischeri  Heeres  bewirkt,   durch  die  aus- 
gestellt««!! Posten  aber  nui- noch  verin<>hi-l\\  ii'd.  |j  c,  45, 1 :  miltit  lurinas  e(»dein 
media  nocte  —  mitlit  lurmas:  eis  de  niedia  nocie  iniperat.   Die  meisten  lldss. 
tuiinas  <>isdem  media  nocte  impei'al.  j|  c.   17,  1  :  legionisque  —  legionique.  [| 
r.  5S,  (■>:   piolecli  a  palude  nach  »len  iiiterjiol.  Hdsclir.  mit  Müller:  lU'Uier- 
knng<Mi  zu  (iae.sar.sMiall.  Kriege,  Kiel  Iböö.  p.  22,  u.  Lberz  Ztschi*.  f.  d.  A. 
\V.  1S.")5.  .Nr.  I().   Mpp.:  proiecta  palude,  die  besten  lldschr. :  j(ros|)ecta  palu- 
de. [|  c.  Ol,  1:  dieinque  huic  i-ei  constituit  nach  .Mppe'rdet/  p.  100;  die  lldschr. 
denirju«*  ei  rei  constituit  diem.   Ich  habe  die  Lesart  \  on  \tpp.  beibehalten,  ob 
i<li  gleich  auch  eine  andeie  Herstellung  des  Te.vtes  lür  möglich  halle;  jeden- 
l'alls  ist  sie  angemessener,  als  die  von  Schneider  durch  einen  misslungenen 
Likliirungsversuch  vertheidigte  \  ulgata,  oder  die  Vermulhung  Uojfinann's: 
dedendiquc  const.  diem.  |(  c.  (»0,  0:   Id  (|uo  maiore  f.  animo  —  et  quo  m. 
f.  a.  )j  c.  07,  1  :  una  a  j»rimo  .•!gniine  mit  Schneider  u.  Hellern,  a.  O.  p.  .172  — 
una  |!rimo  agmine.  |j  c.  74,  1  :  [eins  discessu].    Die  StelN-  ist  jedenlalls  ver- 
dorben, Schneider  s  \'erlheidif;ung  wenig  wahi'scheinlich,  llajl'nianns  dis- 
cessu munitioiiuni  nicht  annehmbar.  ||  e.  75,  2—5.   Die  \'ermuthungen  Kipper- 
dey's,  die  ich,  wie  UoJI'niann  genau  weiss,  'sine  ulla  haesitatione'  aulge- 
nommen  habe,  sind  auch  jetzt  beibehalten  worden,  weil  ich  in  einer  Aus- 
gabe lur  die  Sthule,  die  überhaupt  mit  diesem  Capitel  sich  nicht  allzusehr 
bcsrhiiltigen  wii'd,  einen    wenig.st<;ns  wahr-scheinlahen  Text  —  und  dafür 
halle  ich  den  \on  ^ipp.  constituirten —  geben  wollte.  ¥"üv Eleiitherix  Ciidur- 
vis  habe  ich,  da  an  dei"  Ilichligkeit  des  Epitheton  Eteulheris  wohl  mit  Hecht 
von  ickert  u.  (Mlitck  |».  111  gezweifelt  wird,  das  handschriftliche  AYe///em-, 
Cddiirvis  aufgenoininen.    Gluck  liest  Helciis.  ||  c.  bl.  4:  se  sequi  —  sequi.  || 
c.  bS.  I  habe  ich  nostri  proel.  ccMnu!.  trotz  des  Widerspruchs  \oi\  Schnei- 
der ^  HolJinann  u.  Heller  beibehalten,  da  ich  mich  \m\  der  Richtigkeit  der 
\ulg.  hosles  nicht  überzeugen  kann.    c.yO,S:  [bis  litteris].  Dass  bis  lilteris 
cognitis  nicht  heissen  könne  'harum  rerum  litteris'  ist  klar;  dass  es 
nach  2.  .Jö,  4  hinzugesetzt  sei,  ist  w  enigstens  nicht  unwahrscheinlich.  Schnei- 
dir  schreibt:  his  rebus  litteris  C.  C()^n.,  HoJJ'mann:  his  ex  litteris  cugyiitis. 

8.  5,  2:  comj)egit  mit  f/ol/'ntann  —  coniecit;  die  lldschr.  contegit.  ||  c. 
*♦.  3:  loriculam  per  aggeialionem  eins  altitudini  inaedilicari  .\ipp.  p. 
113  lur  die  Vulg. :  lor.  pro  hae  ratione  eins  altitudinis,  die  IlnJ/mann  mit 
wenig  (ilück  vertheidigt.  ||  c.  20,  2;  [cognita  calaniitatej.  Dass  in  der  Schil- 
derung der  Lage  der  IJellovaken  und  der  Aufzählung  der  einzelnen  Mo- 
mente, nach  on/nibns  adversis,  wo  nur  eine  specielle  Angabe  eines  ihre 
(ie.samintlage  charaklerisirenden  Unfalls  folgen  kann,  co^nifa  calamifate  un- 
passend ist.  scheint  einleuchtend.    Hotojnann  setzt  die  W.   vor   omnihu4 
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adversis,  so  auch  l/o/fmafui,  drr  indoss  om„ihus  advcrsis  Hir  eine  in  den 
Trxt  {?ckoniiiM'nr  Knn.l^Hoss.«  hält.  \\  r.  20,  1  u.  4:  Lrinonum  -  Limonem; 
so  S  2  Lnnoni  —  Uuuuw  nach  ÜInc/,  |..  I  17.  ||  c.  52,  5:  at  rfli(|m  tainen 
omnes  eo  disrcsscrunt  —  alq.ie  ita  n-m  niodcrandi.  disoussciunt ;  di»'  jdschr. 
discesscriint.  I«  h  habe  den  Vrrsuch,  die  oH'enhar  conum|Mite  Stelle  ver- 
sliindlirh  /Ji  machen,  sie  mit  der  Cch.rliel'ernni;  (s.  die  in  der  Anm.  citirten 
St  )  in  Einklang  zu  hrinf;en  und  (Um.  /u>aninMnhan-  mit  dem  folj,^en.len  her- 
zustellen auch  jrt/.t  hcihchalten,  ohne  auf  den  Wortlaut  der  Acnderunj?  be- 
sonderen'Werlh  /M  lcj;cn;  der  (Jcdanke  >xenif;stens  scheint  nolhNvendig, 
dl  die  \V  des  lolgendcn  Caj».:  tnu^/turn  hoc  teniimoniuin  u.  s.  >v.  verlanj^en, 
dass  im  Vorherj;.  ^^vsaj;!  NvinL  dass  der  Senat  auf  den  Antraf?  des  Curio 
einf;ef?anKen  sei,  und  sich  so  an:  atque  ita  rem  modcra/ido  di scus sevunt 
nicht  anschliesseii  können. 
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lle.  I  S.  29  Z.  3. 


EinleitunL^  S.  14  Zeile  5  v.  o.  lies  sollte  statt  solle  I  S.  l.)  i..6. 
V  u  lies  n.  1">  statt  |..  14.  Ebenso  S.  30  Z.  20  v.  o.  |  S.  30  Z.  10  v.  o.  lies 
Ereignisse.  |  S  5»  Anm.  a  Z.  H',  v.  u.  lies  jM.steros  statt  prosteros. 
S  8S  Anm.  b  Z.  5.  v.  o.  lies  c.  1  1,  3  statt  14,  4.  |  S.  97  Anm.  b  Z.  b  v. 
u"  lies  unae  statt  unde.  |  S.  lOl  Text  Z.  3  v.  «.  lies  A  n  d  ecu  m  b«  r.  u  m 
sunt  Andec<Muborium.  |  S.  10(>  Anm.  b  Z.  4  v.  ..lies  y.m  statt  ;.«..| 
S  1S7  \nm.  b  Z.  12  v.  o.  lies  das  statt  dass.  |  S.  103  Anm.  b  Z.  14  v.o. 
liesaym^i^r/.  i  8.  24b  Text  Z.  2  v.  u.  set/e  ein  Komma  nach  .Nunc.  |  S. 
270TevtZ  2  v.o.lieseircumvallare.  |  S.  303  Text  Z.  5  v.  o.  t.lge  die 
Parat;ranhen/.ahl  3.  Ebend  Z.  0  v.  u.  lies  vosque  ad  lej^H.nem.  S.  304 
Anm  b  Z.  7  v.  o.  tilge  das  h'omma  nach  falsch  und  lies  d '•'J*^;»!«;-«^  " 
teren.  I  S.  343  Anm.  a  Z.  0  v.  o.  lies  quam  statt  q  u  um.  |S.  3)2  Sei- 
tenzahl statt  302.  I  S.  357  Anm.  a  Z.  3  v.  u.  lies  iuitium.  |  S.  3H0  Auui. 
Z.  0  V.  o.  til{?e  die  nach  Hügel. 
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